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III

V W VV H T.

Der Versuch, der unersc'hö[>fliclu'n Mutter Natiir ein systematisches

Verzeichniss anfeitigen zu wollen, ist oft ein vergeblicher, ein vermessener

genannt worden.

Wenn nun im vorliegenden Werke wieder ein Beitrag zu solch' einem

vergeblichen Versuche geliefert wird, so geschah dies nicht in der Hoffnung

auf besseren Erfolg.

Von friilier Jugend ;ui in {\rv Hetrachtung der Natur die erhebendste

Anregung zum Schönen und Guten, die un\\itlerst(diliche Mahnung zu ernsten

Studien findend, ward sie mir in späteren .lain-en zui- unversiegbaren Quelle

der F.rmuthigung in den Wechselfallen und Soi'gen des Menschen, der Er-

holung \on den Anstrengungen des Geschäftslebens, der unentbehrlichen

Geisteserfrischung, auf dass der Sinn für das Höhere nicht untergehe unter

den lidmienden Foi'men de< nüchternen alltäiilichen Berufes.

So hatte ich im Laufe der Zeit theil> ihiich eigene Reisen, theils durch

wohlwollende Unterstützung gleichgesinnter IVeunde aus allen Zonen der

Erde ein reichhaltiges Materiale zusammengebracht, das ich gerne entrissen

wissen wollte dem Schicksale so mancher Musealschätze, im Dunkel der

Kästen unbeachtet und ungesichtet alimälig in Staub zu zerfallen.

Desshalb habe ich freudig den Anlass dei" mit kaiserlicher Munificenz

ins Leben gerufenen Herausgabe des grossen naturhistorischen Novara-

werkes ergriffen, um zugleich mit den Ergebnissen der Forschungen und des

Sammelfieisses dieserwissenschaftlichen Expedition auch das zu veröffentlichen,

was meine Sammlungen des Neuen und Bemerkenswerthen enthielten, in

derüeberzeugung, dass hierdurch weder dem eigentlichen Zw ecke desWerkes
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Abbruch gctlian, noch den Uünncrn desselben Crsuche geboten werde, den

ausgedehnteren Umfang des xorgeführten Materiales zu bedauern.

Ich habe aus der Insectenwelt das ßeich der Schuppenflügler ge-

wählt, die, ganz abgeseiien davon, dass eine Sippe derselben menschlichen

Bedürfnissen dienstbar gemacht wurde, durcii ilire wunderbare Pracht zu

allgemein bevorzugten LieWingen geworden, dei-en Anziehungskraft sich nicht

bloss auf jene Gebiete beschränkt, wo die Cultur geschärfteren Sinn für Xatur-

schönheit wachgerufen, sondern nicht minder den wollhaarigen Negerjungeu

in das üornengebüsch lockt und selbst den apathischen ISewohner des süd-

amerikanischen Urwaldes nicht eindiaicklos lässt. Die Schmetterlingsflügel

sind in der That neben dem unnachahmlichen Farbenschmelz der Flora, die

Zeichen- und Malerma[ipe der Natur, wie die vielgestaltige Gruppe der Uorn-

flügler ihre Formentypen enthält.

Der aufmerksame Beobachter befindet sich im steten Schwanken, was

er mehr anzustaunen habe, in einem Falle, die unvergleichliche Stabilität und

Identität dei- Zeichnung \on Stücken derselben kosmopolitischen Art, an

Avelchon auch nicht die Abweichung eines Pünktchens zu entdecken ist, ob-

gleich das eine auf einer Distel Kaifrariens, das andere in einem Uimalaya-

Hochthale, das dritte auf einem Abhänge dei- Anden, das vierte an den

Linienwällen Wiens gelebt, das eine unseren Saatenfeldern bedeutenden

Schaden anzurichten mitgeholfen, das andere eine Katfeepflanzung Ceylons

bedroht hat; oder in \ielen anderen Fällen, die unendliche Variabilität bei

entschiedenem Festhalten an gewissen Grundmerkmalen dei- Art, eine Ver-

änderlichkeit und Beständigkeit oft nur in den kleinsten, bloss dem geübten

Auge wahrnehmbaren Anlagen, die nicht selten bei Angehörigen derselben

Provenienz wieder bis im Atom constant und gemeinsam sind; oder aber die

täuschenden Analogien der Zeichnung bei gänzlich verschiedener generischer

Structm*.

Die Lepidopteren sind daher im hohen Grade anregend und geeignet

zu den in neuester Zeit mehr denn jemals auf die Tagesordnung der Natur-

forschung gesetzten Untersuchungen über die Veränderlichkeit der Arten
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deren Abhäniiigkeit von öi-tlicluMi Verhältnissen, von Isoliruni>- und Contact,

deren Trennung nach gegenwärtig wiiklieh abgegrenzten, oder nur (hurh sie

»elbst erkennbaren Faunenoebieten.

Der Plan dieser Abtheilung unifasstdie ganze Ordnung derLepidopteren,

deren Classifieirung jenseits der Gruppe der Rhopaloccren, gemeinhin aber

unrichtig „Tagfalter" genannt, bekanntlich noch ungelöste Schwierigkeiten

darbietet.

Yollkonimen bewusst des zu dieser Aufgabe erfoi'derlichen grossen

Masses an Zeit und Midie, rechnete ich hierbei auf die nachhaltige Mit-

wirkung meines Sohnes, dessen reges und ernstes Streben, dessen be-

sondere A'orliebe mid anerkannte Befähigung für naturwissenschaftliche

Studien mii- llotthung untl Gewähr waren, dass das Werk in seinem vollen

Umfange nach verhältnissmässig kurzer Zeit auch werde vollendet werden

können.

Allein es sollte anders konunen. Die lihopaloceren waren in Tafeln

und Text \ollständig erschienen, die Nomenclatur im Schriftstich der ersten

drei und dreissig Tafeln der lleteroceren bereits gegeben, und das Materiale

für die iil)i'igen Tafeln gesichtet, gruppiii", theils im Stiche vollendet, theils

vorbereitet, als der Tod plötzlich meinen Mitarbeiter entriss, an dem Tage,

an welchem ei- die Weihe dei' Wissenschaft den Doctorgrad an der Univer-

sität erlangen sollte.

Das gebrochene Vaterherz machte es mir lange unmöglich, die gemein-

schaftlich begonnene Lieblingsarbeit, die uns so viele vergnügte Stunden

vereint hatte, allein wieder aufzunehmen und als die Zeit das Ihrige gethan,

waren es die mittlerweile an mich herangetretenen mit jedem Tage zur

schwereren Bürde anwachsenden Berutspflichten, verbunden mit zunehmender,

den Gebrauch der Lupe verbietender Schwäche des Augenlichtes, die mich

ganz und gar ausser Stand setzten, den Text in ähnlicher Weise, wie zu den

Khopaloceren fortzusetzen.

Unter solchen Umständen bin ich dem Herrn k. k. Custos Alois

Eogenhofer zu dem wärmsten Danke verpflichtet, dass er sich der grossen
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Mühe unterzogen, das auf" den letztlichen di-eiunddreissig Tafeln gehäufte,

die grossen, bisher wenig bearbeiteten Grupi»en dei- Noctuiden, Geometriden,

Cranibiden, Pyraliden, Tortriciden und Tineiden umfassende Material einer

n(iuerlichen l^rüfung zu unterziehen und zu bestimmen. Nur dadurch ist das

vollständige Erscheinen der von d(!r Meisterhand des in Naturtreue bisher

unübertroffenen fkonographen Jli'irn Cai'l Geyei' gezeichneten und ge-

stochenen Abbildungen möglich geworden.

Was an wissenschaftlicher Sichtung und Anordnung des Stoffes, an

Charakterisirung und Vergleichung dei- neu aufgestellten Grattungen zu

wünschen erübi-igt, nuiss einer späteren Zeit vorbehalten bleiben, da der

Abschluss des grossen Novarawerkes nicht mehr länger aufgehalten werden

konnte. Den Werth detaillirter Ai-tbeschreibungen wird wohl Niemand ernstlich

leugnen, aber zum Zwecke schneller und sicherer Bestimnuuig werden sie

niemals mit sachlichei' Verständniss angefertigte naturwahre Abbildungen

ersetzen können, und in dieser Beziehung dürfte billigen Anforderungen ent-

sprochen sein.

In Betreff' der iieichhahigkeit des zu Gebote gestandenen Materiales

genüge anzuführen, dass, nebst der Ausbeute der Novara-Weltreise, Alles,

Avas sich in (Wn mir zugekommenen Sanunlungen der Herren Bat es vom

Amazonenstrome, Lindig aus Neugranada, Salvin aus Centralamerika,

B i 1 im e k aus xMexiko, M o r i z aus Venezuela, G u n d 1 a c h aus Cuba, S t o 1 i c z k a

aus dem Ladak und dem übrigen von ihm bereisten llymalajagebiete. Niet-

ner aus Ceylon, JJ oleschall aus Amboina, \V allace und Lor<iuin aus den

Molukken und Polynesien, Castelnau von dei- malayischen Halbinsel, Sem-

per und fjorcjuin von den Philippinen, Muirhead aus Nordchina, An gas
und Miskin aus Australien, Oxley aus Neuseeland, Trimen aus Südafrika,

IJ engl in und Hanzal aus Abissinien Neues voifand, veröffentlicht und

zumeist auch abgebildet worden ist.

Wien, im Mai 1875.

Dr. C. Felder.
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LEPIDOPTEllA.

TRIBIS

IIUOP VLOCl^r.A \m\tii\L.

FAMILIA

PAIMLIOMDAi: liüisi).

1 LEPTOCIRCIS DECIUS nobis.

Tab. XXI. Fio. a.

Wiener eritom. Monatschrift VI, p. 284 (Üiagn.).

cf Alae anticcu' kdhuscidae, jjosticae levissivie emarginatae.
Alae supra atro-ßiscae, anticae fascia subbasali angusta sed aequUata, ex

albo viridi plagaque terminali diaphana a margine hene remota, venis octo-

partita , parte prima maculavi parva 711 lanceolatam formante secundaque

duplo majore sed trientefere breviore
, quam tertia, inter se et a reliquis, ut

octava minima, bene distantibus (plaga vitrea hanc ob rem ad extima m,acidari).
Alae posticae supra fascia pone celhdam, decrescente, paidlo latiore. quam

illa anticarum
,
ex albo viridi, apud plicam medianam. primam. desinente

,
ciliis mar-

ginis postici, caudae marginis externi illiusque apice subargenteo-albis ,
atomis griseis

in limbo anali, a margine bene rejectis.

Alae subtus dilutiores, basi anticarum fasciaque posticarum limbi basalis maxi-
mam partem occupante sulphureo-griseis ,

anticae fascia plagaque paginae supernae,
Hla vero argenteo-alba ,

a vena sid>costali usque ad ramum, midianum primum. ,
mar-

gine interna excepto, squamis denudata.

Nov,ira-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. .\bth. <
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Ih: a Fehl er.

Alae pofitica'/ fascia swperna .vefZ paullo arifiustiorc et arqent<-o-alba . inacaht

a'picali ohlitterata alblda faschlisque fn'bns in reriioue auali
^
mim nie cum fascia con-

nexis sul/pliureo-albis.

Abdomen 7:i.ttis binis angustia /.otfralibut; aimulisqw dorso exceptn sidphureo-

fdbi-s, valva ariali distincte .niJphureo-albido quadririttata.

Habitat: LUZON (Lorquinj Coli. Felder.

Die, so viel uns bekannt, den Philippinen aii.'^schliesslich iuiyehörlire Art

ist sowoli] von L. t'iirins F.. welchem sie am nächsten steht, als von L. Mcges
Zink, (hu'cli die viel breiteren, am Scheitel weniger vorgestreckten Vorderflügel,

(hir<h ilire schmälere, regelmässig geformte, wassergrüne Binde, durch den von

den Aderu stärker getheilten glasigen Eaum, durch die seichter ausgebuehteten

Ilinterflüge] ,
deren Analsaum weniger dicht und nicht bis nahe vor den ßand

grau bestäubt ist und durch den schmäleren ersten Seitenstreif des Hinterleibes

leicht zu unterscheiden. Von L. Mcges weiclit sie auch durch den hinter dem Glas-

raunie breiteren Aussenrand der Vortlerflüo-el — eine Foltre der frering-eren Länge
der Abschnitte des glasigen Feldes — und durcdi die schmälere Binde der Hinter-

flügel ab, von Carius noch ilurch die grössere Zahl der Flecken des Glasraumes

(8) und die breitere Binde der Hinterflüg(d.

2. LEPTOCIRCLS ENNIUS nobls.

Tab. X.\I. Fig. b.

cf Alae anticae lafiusculae, cqjice sat productae, 'posticae levitev siimatae.

Alae supra atro-fuscae ,
anticae fascia subbasali angusta^ latitudine incres-

cente, albo-viridi plagaque terminali vitrea^ a margine optime reinota^ macu-
li s s e X V e n a r u m op> e b e n e sej) a r a f is c o mp o s it a

,
macula prima secunda p>lns

quam triente breviore, liac et sequentibiis decrescentibus.

Alae posticae ciliis marginis postici caudaeque lateris externi et illius avice sub-

argenteo-albis , fascia pone cellulani albo-viridi, ea anticarum. paullo latiore
, regione

anali inter ramos medianos atomis griseis a margine bene distantibus dense

aspersa.

Alae subtiis dilutiores , fascia superna sed argenten-alba ,
anticarum basi sul-

phureo-grisea, posticae etiam basi tantum sulpliureo-grisca , limbo interno qua
de causa fere omninofundi colore^ fasciolis tribus analibus sulphweo-albis, a

fascia lange separatis, macula apicali submarginali distincta, argenteo-alha.

Caput et thorax supra vittis duabus griseo-virentibus ,
subtus sulphareo-

grisea.
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Lepidojiter a. 3

Abdomen striga unlca lateral) tiulphureo-grisea ,
annulorum marginibus

supra et iyifra eani (praesertim in ventre) sulphureo-griseis ,
valva anali parce sid-

phureo-grisen atomata.

Habitat: CELEBES (Wallace) Coli. Felder.

Gleich den auf Celebes vorkommenden Papilio-Arten grösser als seine

("attungsgenossen auf den übrigen Sunda-Inseln
,
von allen durch den stärker

getheilten, nur aus sechs Flecken bestehenden Glasraum der Vorderflügel, welcher

von der griiuliclien Binde weit mehr absteht, leicht kenntlich, am nächsten dem

L. Decius verwandt, von diesem aber ausser den eben erwähnten Merkmalen durch

am Scheitel mehr vorgestreckte Vorderflügel und etwas tiefer ausgebuchtete

Hinterflügel, durch viel kürzere Glasflecken und gegen die Costa zugespitzte

Binde der Vorderflüo-el und durch abweichende Zeichnuno- des Abdomens zu

unterscheiden.

Auf Malacca und Java fliegen L. Ifeges und Curius neben einander, ob auch

neben unseren beiden neuen Arten auf den Philippinen oder auf Celebes, ist bis

jetzt unbekannt.

3. PAPILIO AHKUANUS nobis.

Tab. I. l'"io. a mas., b fem.

Ornithoptera Arruana Wall, in
litt.,

Fcldci- in Wien, entom. Monatschrift III, p. 391.

cf Alae anticae costa vix arcuata^ posticae repandae.

Alae anticae supra vehdino-atrae
,

vitta subcostali angustata, ramo suhcostali

quarto nigra divisa, cellulae quartam partem tegente fasciaque postica margini paral-

Ida, a basi nsque ad plicani discoidaltm superiorem extensa
, apice parum macidari

dilute sericeo-viridibus nitore aeneo-flaveolo ^ saepius in thalassimtm vergentibus, in

certo situjuxta venas et plicas leviter cupreo micantibus^ vena mediana latere externa

ramisque ejus ad. basin virenti partim atomatiSj macida ordinaria longitudinali laevi-

gatafusca, a vena intei'na Ksque ad ramum medianum tertiiim currente^ sat lata.

Alae posticae supra laete virides, nitore aeneo-flaveola vel thalassino
,
macula

cnprea infra venam costaleni, margine costali usque ad, venam costalem, margine ex-

terna angustissima ,
undato

,
venarum extimis, macidis quinque grossis subcuneatis

vel rotundatis marginem internum versus decrescentibus^ margini ex-

terna magis aj)proximatis , quam cellulae (quinta inter ramum medianum

secundum et tertium saepius absoleta) limbaque interna atris
,
limbo costali saepius

ultra venam subcastalem nigrescente ,
cum maculis duabu-s primoribus confluente,

macida quure cuprea nulla.

1
•*
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4 Dr. C. Felder.

Alae anticae subtuH nigrescenti-fuscae., macula cellulae d t'midium rix i m-

plcnte, usque ad, basin pro tracta clavaefornii alüaque octo inter venas dilu-

tissime virentibus^ sae2J/'ns thalas.sivo phis minus tinctis, leinssime cupreo in cer o situ

micantibus, prima inter ramum subcostalem ttrtiuni et (piartum strigaeformi atomaria.

secunda ralde obsoleta
^ tertia^ (piarta et quinta decrescentibus

,
subcuneatis . extns

plus minus truncatis, duabus sequentibus eloiujato (luadriepnis, increscentibus, infiina

interna indistincte trigona , inttaeformi ,
tertia. inter ramum suhcostcdem qxdn-

tum et renam discoid alem siiperiorem ante medium reliquisque ponc medium a fundi

cnlore sinuatim int erru ptis ,
illa saepius in medio macula tantum fusca

notata.

Akte jmsticae ibidem dilutissime rirides vel pedlide tlialassinn-rirescrntes, in certo

situ Juxta venas leriter cxipreo micantes, margine costali usque ad vcnam costalem,

rena subcostali
,

discocellulari
, parte terminali venae medianae

,
ramorum extimis

viargineque externo usque ad renam internam atris
,
hoc angusto, introrswn undato,

npicem versus latitudine increscente, saepius macula cvprea infra renam co$talem.i

saep>e vero macula longa., cum costae originc nexa in ejus loco alteraque infra ram,um

subcostalem primum atris, atomariis, maculis sex submarginalibus iis in pagina

superiore respondenfibus ,
sed multo majoribus , atris, p)lus minus ferri erquini

formam iiu itantibus
^ prima inter renam costalem et suhcostalem e serie rece-

dente, secunda omnium maxima, reliquis decrescoitibus, angulo anali lutescente,

meicula gro s s a subobli rque truncata atra notato, saepius atomis virentibus

supra venam costalem.

P Alae s at profunde repandae,, anticae margine externo rix concavo
., q>osti-

cae dente ad ramum medianum. tertium saepius prominulo.

Alae supra cano-fuscae, lunulis ciliaribus albidis diitinctis, anticae, po.s^'e/.v rix

dilutiores
,
macula magna perobliqua irregulariter quadrigona, plus minus incisa

in cellulae medio inaculisque octo longitudinalibus extra cellulam inter venas,

prima inter ramum subcostalem tertium et quartmn saepe sut longa, cellulam fere

stringente, extus excavata, secunda p7-aejecta,< subcuneata, extus oblique truncata,

tertia fere infra ipsecm secundi originem, multo longiore, extus plus minus

sinuata, quarta inter renam discoidalem superiorem et inferiorem obcuneata, kis dua-

bus saepius macula fundi colore interruptis, equinta minore subhastuta, saepius in

maculam minutam irregulariter rhombicam reducta, reliquis tribus irregulariter qua-

drigonis, extus plus minus excavatis, media inter ramum medianum qyrimum et secun-

dum longiore, maculis tribus antepositis inaeequaliter rliombeis quartaque infra plicam

internam supra cum tertia connata
, saep)ius vero ambabus disjunctis, miiiutis cine-

reo-albis, omnino fusco atomatis.

Alae posticae macula subcostcdi plus minus trigona ochreiceo-alba, secunda sub-

apicali inter ramos subcostales
,
cuneata vel irregulari, aliis quineque magnis ,

venis
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Lepidojjtera. 5

soUs .separatis, prima harum intpr ramnm .subcostalem .secumhim et venam iliscoida-

lem obcuneata, extus inaeqiialiter bifida., macula sat magna fundi colore notata

vel perforata, reliqids tribus obcuneatisy plus minus acidisj nonnunquam autem irre-

(julariter demorsis, extrorsimi cxcavatis (praesertim prima inter venam discoidalem

et ramwn medianum tcrtium sita), a cellula hene distantibus, sinrfulisfere in

viedio macula rotundata parvida vel mediocri notatis septimaque interna, ante

medium macula fusca subcuneata inaequalis viagnitudinis ornata sordide brunnes-

centi-albis, in dimidio externo-fusco atomatis., anali apud marginem inter-

num griseo purum, atomata.

Alae suhtus saturatiores
,
macula sanguinea villosa ad venae medianae oi'igiiiem,

liinulis ciliaribus latioribus, ßaridis, in posticis saepe saturatius coloratis, dilatatis

acute trigonis, ciliis respondentibus ipsis albis.

Alae anticae macidis iisdem ict sujjra sed multo magis albatis et paullo amplio-
ribus (imprimis macida inter ramum medianum secundum et tertium), macula inter

renain discoidalem inferiorem et ramum medianum tertiuvi completa., plus minusfusco

interrupta.

Alae posticae antice inter venas et in margine postico saturate fusca wnbratae,

macidis iisdem ut supra, macida subcostali et subapicali plus minusflavidis, illa ato-

mis coyicoloribus circumdata, caeteris omiiino ut in pagina superiore formatis, multo

magis albatis, quam supra, extus ochraceo leviter tinctis, ad apices tinctura plus

minus saturate flarida maculaeformi illitis, interna maxima ex parteflavescente, maculis

fuscis ajnid eas saturatioribus, anali nigrescente.

Thorax et abdomen ut in afßnibus.

Habitat : INS. ARRU (Wallace) Coli. Musei Caes. Viennensis et Felder.

Eiuc der zahlreichen Localformen des 1'. I'riamus L.
,
dem uordaustralischeu

I'ronomus Gray zunächst stehend, aber viel grösser, das Männchen vornehmlich

durch die schmälere grüne Vorderrandsbinde der Vorderflügel, durch den bis an

die Wurzel reichenden Zellenfleck und die breiteren, stärker von der Grundfarbe

durchbrochenen Aussenflecken ihrer Unterseite, durch die tiefer ausgebuchteten,

in der Analgegend mehr gestreckten Hinterflügel und die grösseren, dem Rande

mehr genäherten schwarzen Flecken auf der Oberseite derselben verschieden, das

Weibchen besonders durch die am Innensaume längeren Hinterflügel, die blass-

a«chgrau gefärbten Flecken und den breiteren Querfleck in der Zelle der Vorder-

flügel abweichend.

Pas eigentliche Stammland dieser prächtigen Gruppe, von welcher Priamus

aus Amboina zuerst bekannt wurde, scheinen die Küsten von Neu -Guinea und

Nord-Anstralien und die dazwischen liegenden Inseln zu sein, denn hier leben die

meisten Arten und wnr dürfen erwarten, dass wenn einst Insel um Insel entomo-
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loo-iseli durchforscht sein wird, z-wischen manchen jetzt noch siclier zu trennenden

Localfornien verbindende Mittelglieder sich finden werden.

4. PAPILIO PEGASUS nobis.

Tab. n. Fig. a mas., h fem.

cT Ornithoptera Archidaeus Gi-iay, Fol der in Wien, entom. Monatsehiift IV, p. 2G4.

d Akte artticae coata arcuata, ,^uj}ra rclnfi/io-afrae, vltta «ubco-stall sat augusia

intcqra, ccUuJae trientem supremwn rix tocjontc fasciaque postlca mai'gini parallela, a

basi wsqne ad i)licam. discoldalcm supi'vioi'eni. exten-sa^ apice 2')arura maculari obscure

aeneo-rirentibiis^ nonnunqiiam autem multo dilatioribus, Iai/t/.s.',-ii)ie gi-amineo-viridibiis^

in certo situ ph(s minus ntjyreo iiitidis, Vena mediana, ram is ejus venisque dis-

coidalib US dense atomis ejus dem coloris aspersis (vena mediana primaria

praecipue in latcre externo) ,
macula ordinaria longitudinali laevigata fusca, a vena

interna superiorefere usque ad ramum medianum tertium currente, apice subacuminata.

Alae postieae levissime repandae, obscure aeneo-virentes, maculis duabus obso-

letis nigrescentibus inter ramum subcosfalem. primum et venam discoidalem, nonnim-

q/iam laetissime virides
, immacidatae, seviper juxta venam subcostalem nigro suhti-

liter atomatae, margine xmdique angustissime nigro, limbo costali nigro plus minus atn-

mato limboque intcrno rcvoluto atro.

Akte anticae subtus oiigro-fuscae ,
macula magna cellulari plus quam cellu-

lae dimidium implente usque ad basin protracta, clav aeformi aliisque

octo latis inter venas, dilute virescentibus, plus minus cuprco atomatis, nonnunquam
lacte virentibus, semper cupreo in certo situ, micanfibus, duabus p)rimoribus harum-

inter ramum. subcostalem. secundimi et petiolum ramorum terminaliu.iji longissimis, ato-

mariis, tertia tetragona, latiore, subaequilonga, quarta breviore, media macula rotun-

data parvula i-el lunukc grossa fundi colore notata, sequcntibus tribus magnitudine

increscentibus, tetragonis, singulis in media macula indistincte lunatafusca interruptis,

ultima interna maxima subtrigana, apicem versus lunulafundi colore notata vel inter-

rupta, nonnunquam atomis virentibus infra. venam subcostalem.

Alae postieae ibidem dilute inrescentes, extra cellulam, j^^'^csertim in limbo antico

dense cupreo conspersae , nonnunquam laetissime virides sed pallitlius quam supra,
ante marginem tinctura maculari dilutissime aenea, vena subcostali jilus minus nigres-

cente, margine undique anguste nigro, costa usque ad, venam costalem nigra, maculis

sex atris rotundatis mediocr ihus inter venas, mediis inter cellulam et marginem,

saepius macula. cuprea obsoleta, inter ramum subcostalem. secundtim et venam discaidalem,

Innbo anali fulvescente vel lutesce nte, Immaculata, saepius atomis riri/libus

supra venam costalem.

Tkorax et abdohicn ut in affinibus.
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iP Alae lev iter rejxindae, supra obscurefuscae, hüiulia ciliaribun alhidin, .saejK'

/atiusculis, brtmnesceutih ) is .

Alae anticae margine exhrno levitcr c o nc av o , posticis paullo dilutiores, niacida

obliqua irregtdarit<r tetragona , jjIhs minus fxcisa in cellulae medio maculisquc

ncto longitudinaUbus extra celhdam inter venas, jyrima inter ramum subcostalem tertiium

et quartum a cellida sat distante^ secunda majore praejectct, plus minus subcimeata,

tertia infra ipsam secundi originem incipiente^midtolongiore^saepiusmacida

fusca notata, subcuneata, quarta inter venas discoidales, obcuneata^breviore^maculafusca

notata vel lote afimdi colore interrupta^ quintae instar maculis duabus minutis approxi-

matis (antica saepiusnulla) relictis, nonnunquam macida obsoleta ad basin Imjus cellulae

marginalis, sequentibus tribus tetragonis^ extus plus minus profunde excavatis, media

(inter ramum medianum primum et secundum) longiore, maculis tribus antepositispar-
vulis plus minus rliomhicis quartaque infra plicam. internam superioremj cum tertia

connata, saepiusvero ambabus disjunctis, minutis^ albidis, extrorsum plus minus

fusco conspersis.
Alae posticae macida subcostali plus minus trigona alba rel sordid.e ochraceoful-

vescente, secunda subapicali inter ramos subcostales irregulari, intus et extus plus minus

excavata, albida vel sordid.e brunnescente, dense fusco atomata, aliis quinque in

plagam magnam posticam albam, dimidio externa vel maxima ex parte
brunneam fusco atomatain subconfluentibus, venis plus minus fuscis
rix separatis, intus^ prima plus viinus obtusa excepta, truncatis^ ante-

riorum cjuatuor singulis pone medium macida fusca mediocri, extus p)lus minus

excavata foctis (maculis his saepius m,agnitudine decrescentibus) , prima inter ramum
subcostalem secundum et venam discoidalem breviore, extus profunde incisa, duabus

vicinis multo longioribus ,
increscentibus

,
intus venulam discocellularem inter-

stitiumque rami mediani secundi et tertii pertingentibus, extus leviter

excavatis, sequente intus originem rami mediani secundi attingente, paullo breviore sep-

timaque interna intus plus minus oblique truncatis^ hac ante medium maculam fuscam

oblongam saepiius oblitteratam includente^ apud marginem internum griseo atomata.

Alae subtus saturatiores, m.acula sanguinea villosa ad oriqinem venae medianae,

lunulis cilianbus latioribus^ in posticis saepius dilatatis trigonis, oeliraceo-albis vel

snrdide fulvescentibus, ciliis correspondentibus ipsis albis.

Alae anticae maculis iisdem id supra, sed magis albatis et majorlbus (imprimis

macida inter ramum medianum secundum et tertium), macida antica inter venam dis-

coidalem inferiorem et ramum medianum tertium distincta, p/«.y
iiiiuus sagittata, sae-

pius macula subcuneata majore ad basin hujus cellulae margincdis.

Alae posticae antice et in regione postica inter venas nigrescenti umbratae, macu-

lis iisdem ut supra, saepius macida atomaria ochracea in medio limbi costalis, macula

subcostali paginae superioris sordide ocliraceo-fidvescente vel ßava, atomis concolori-
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biis "plus minuti circumdata, macula sidiapicali ejusdem formae, id siipra, sedfulves-

centi-ochracca rel flora, reliquis omnino ut in pagina siiperiore formatisj alhioribn^,

qxiatuor priviorilms in dimidio externo sordide oclu-aceo-fidvescenti tinctis vel ad apices

tinctura macidaeformiflava siiffims^ macidis fuscis ut supraj saepias nif/rioi-ibus foetis,

interna macula auhcrjrdata atra 7iotata, pone eam vel maxima ex parte flavo vel sordide

f\dvescenti-ocliraceo tincta^ liac et paenidtima intus saeptius atomis griseis limitatis

atomisque concolorihus in cellulae discoidalis apice appar entihus.

Thoretx et abdomen ut in affinibus.

Habitat: NOVA GUINEA, LITUS OCCIDENTALE (Exp. Ätna), LITÜS SEPTEN-
TRIONALE: DOKEY (Wallace) Coli. Felder.

Ebenfalls eine geographische Form des F. Friamus, dem F. Foseidon Doubldy
sehr nahe verwandt. Das Männchen lässt sich durch die ganzrandige grüne Costal-

binde der Oberseite der Vorderflügel, die viel längeren o-rünen Flecken ihrer

Unterseite, insbesondere durch den keulenförmigen, bis an die Wurzel ausge-
dehnten Zellenfleck derselben, durch die kleineren Aussenflecken der Unterseite

der Ilinterflügel und den Mangel der bronzegelben Färbung vor dem Aussenrande

daselbst von Foseidon, wie ihn AVestwood in seinem „Cabinet of oriental Entomo-

logy" abbildet, unterscheiden. Das Weibchen ist dem F.ArruanusP am ähnlichsten,

aber leicht kenntlich durcli die mehr zusammengeflossenen läno-eren, bis an die

Discoidalzelle hinaufreichenden Keilflecken der Hinterflügel. Von F. ArcJiidaeus

Gray (nach BoisduvaTs Abbildung „Voyage de l'Astrolabe") unterscheidet sich

dasselbe durch die, wie hei F. Arruanus sehr gestreckten Hinterflügel, den grösseren

schiefer liegenden Zellenfleck der Vorderflügel, den Mangel eines Fleckchens

innerhalb des Zellenraumes der Hinterflügel, die längeren Keilflecken derselben

und ihre minder lebhafte Färbung auf der Unterseite.

Die Individuen variiren stark. Die Mehrzahl der Männchen ist gleich der Form
von Eawaek, welche Quoy und (J-aimard in Freycinet'sEeise abbilden und die

auchBois d uval bei seiner Beschreibung des F. Friamus vor Augen hatte (Spec.

g^n. I, p. 175), dunkel bronzegrün, in gewisser Eichtung stark kupferröthlich
schillernd. Ein zugleich mit solchen Exemplaren von dem Sammler der Expe-
dition des Ätna (vgl. Wiener entoni. Monatschrift IIT, p. 265) heimgebrachtes
Männchen ia unserem Besitze ist jedoch sehr lebhaft lichtgrün, ohne den bläu-

lichen Anflug von F. Arrn.anus u. a. Die Binden der Vorderflügel sind beider-

seits etwas breiter, der glatte Innenfleck derselben etwas kürzer, die schwarzen
Eänder breiter, die Oberseite weniger schwarz bestäubt, die Hinterflügel daselbst

ohne alle Spur von Flecken. Unterseits sind die grünen Flecken der Vorderflügel

kürzer, stärker von der Grundfarbe durchbrochen, dagegen die Flecken der

Hinterflügel viel grösser. Die Form der Hinterflügel ist sehr abweichend. Während
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dieselben bei den dunkelfarbigen Männchen am Analwinkel mehr gestreckt, als

bei irgend einer der zunächst angrenzenden Arten erscheinen und der Costalrand,

wie bei P. Poseidon und Arnianus spitz vorsteht, sind sie bei diesem Individuum

ziemlich gerundet, wie bei Pronomus und Triton^ die Discoidalzelle derselben ist

kürzer und daher die Adern, besonders die Discoidalader beträchtlich länger, die

Subcostalader minder gebrochen und der dritte Medianast von der Discoidalader

entfernter und weniger mit ihr divergirend. Man wäre leicht versucht eine andere

Art in diesem Exemplare zu erkennen, wäre es nicht von derselben Loealität und

zeigte nicht die Unterseite gegenüber den Nachbararten genau dieselben Unter-

schiede. Eine fernere Aberration, welche das Leydener Museum von derselben

Expedition erhielt, beschreibt Snellen van Vollen hoven Tijdschrift voor En-

tomologie III.

Das zuarleich mit den Männchen von der Westküste Neu-Guinea's erhaltene

"Weibchen weicht von dem auf der Tafel abgebildeten, von Dorey stammenden,

durch fast um ein Viertel geringere Flügelweite, minder weisses Colorit der

Zeichnung, kleinere Flecken der Vorderflügel, weniger eingeschnittenen Zellen-

fleck derselben, grössere braune Makeln auf den Keilflecken der Hinterflügel,

deren erster seichter gespalten ist, und breitere Eandmonde ab. Unterseits sind

die zwei ersten Flecken der Hinterflügel und die Keilflecken hinter den braunen

Makeln nicht tief dottergelb, sondern schmutzig rothgelb, ins Okerfarbene

übergehend.

P.Pegasus scheint über einen grossen TheilNeu-Guinea's verbreitet. Wallace,
von dem wir das oberwähnte Weibchen erhielten

,
fand ihn aucli auf der Nord-

küste um Dorey. An der Südwestküste tritt eine, nach der Beschreibung zu

schliessen, ganz verschiedene, dem P. Arruanus und Pronomus näher stehende

Priamus-Form auf, w^elche De liaan in seiner Monographie der Papilioniden des

niederländischen Indiens beschrieben liat (P. Cronius Nobis).

5. PAPILIO LYDIUS NOBIS.

Tab. III. Fio. a mas, l fem.

d' Alae anticae sat acutae, posticae sat ahbreviatae, angulo ajjicali

jpaulluvi proj ecto.

Alae anticae ciliis alhö parum intersectis, supra velutino-atrae^ apiid marginem

dilutiores, vitta sid>costali suhfusiformi igneo-fulva, ccrto situ in aureum et vires-

centem colorem transeunte, venis maxima ex parte concoloribus in sex areolas divisa.

prima lineari supra originem rami subcostalis primi, qiiarta infra venae discoidalis

superioris hasin, atomaria, macidavi miniitam sistente, tertia, qiiarta et quinta longi-

^tudine decrescentihus,liac irregidariter tetrago7ia, sexta cellidari, cellulae dimidium
Novaia-Expeditou. Zooloi;ischer Theil. II. B.and. 2. Abth. 2
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super} US non muUum excedente, macula concolore -parvula in marginis interni

hasi, noii mulfum ultra renulain ijdcrnam extensa et ah ea insecta, subatomaria, macula

ordlnaria. lacr/ijata fusca, vittaefurmi apud j)Ucae internae incursum üicl.sa, ranunii

lucdiaii/im tertiuui fere attmr/e)ite.

Alae posticae saturate aureo-fulvae, in igneiiin vergentes, juxta marginem
dilutiori's et in certo sdu virescentes, macidis quatuor circa venam subcostalem ramum-

(jue suum primum valde approximatis., aureis, jjrima inter venam costalem et

.subcostalem maxima, usque ad trientem secundum ravii subcostalis primi currente,

tetr(((jona^ srcunda ramotantuni subcostali pr iuio ab easeparata, hastae-

formi, terlia iufra rami subeostalis tertii basin piinctiformi.^ quarta celhdari lata,

irregulariter fusiformij celhdae p>lus quam dimidium imjileiite, maculis quatuor
atris exterioribus, cellulae vero magis approx i iitati.s^ quamm.argini,
tribus sujJerioribus bene dist inctisj increscentibus, priiua inter venam cnstedem

et ramimi subcostalem primum subJiastata, reliqids rotundatis, quarta minore inter

venam discoidalem et ramum mediamim, tertium, Vena mediana et venula discocellulari

venisque secundariis plu-'i
minus ad basiu et exitum nigra afoinosis, luriulis dueibus sub-

apicalibus aureis decrescentibus i/tfer reJiam costalem et ramum subcostalem p)rimu)n,

costa, basi usque ad venulam praecostedem, margine externa lindioque interna tisque ad

ptlicam interna7n atris.

Alae su.btus nigro-fuscae, anticae macida vittaeformi clavata^ irregulariter

excisa, cellulae fere dimidium totum inferius tegente, dilute viridi, medio

maczidamauratam atomar iam. includ ente, ad basin alae cum striga
abbrer lata, atomar ia, rii'idi, infra venam subcostalem cur reute conne xa

iiutculisque acta extemis inter renas, statim fere pone cellulam_, seit longis et

latis, rittaeformibus, superioribus quinque inter ramum subcostalem tertiinn et media-

num tertiuni decrescentibus in tkalctssinum vergentibus, prima et secunda a fundi colore

vakle interruptis, snbfusiformibns, tertia elongato-tetragonct supra venam discoidalem

supei-iorem a fundi colore irregulariter perfarata, rpiarta in media lunulafundi caloris

et quinta pone medium arcu fundi caloris partda, tribus inßmis inter ramum medianum

tertium et venam internam increscentibus, priinci et secunda eaiurm. ti'triif/o)iis, sedflexi-

libus, dilute virentibus, ptone medium a fundi colore artguste into-j'uptis, ...ultima longa

vittaeformi, oblique irregulariter tetragona, in dimidio sua apirali afundi colore anguste
et in forma Ziczac interrupta.

Alae pa.sticae dilute virides
,

inter venas, p'f'U'^sertim
in regione margincdi, aeneo-

flavo leiu'ter tinctae, basi \dtra celhdam p>raecostalem, costa margineque externo nigro-

fuscisj maculis quatuor subco.stalibus paginae suq^erioris sed magis etrnpliatis, aureo-

luteis et in plagam Vena tantu.m subcostal i
j')
rima )'ia nigra atomata divi-

s am fere connatis, venula discocellulari .mperiore nigra atamasa
, injeriore,

rami mediani primi et tertii basibus ra moque mediana sec undo late nigra
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I im hat /'s, maculis sex exterm's hitcr venam costalevi et ramum medianwn primum,

prima suhlunata et secnuda siibcuneata maximis increscentibiis, plague aureae

adnatiSj yiigro-fuscis, tertia inter ramum suhcostalnn secundum et venam discoi-

dalem minore, quinta et sexta decrescentibus, indistincte htnatis quartaque inter venam

discoidalem et ramum medianwn tertium transversa
, elongata atris, lunulis duabus

aureo-luteis subapicalibm paginae superioris sed majoribu.s , aeneo-flavido circimi-

cinctis, atomis aeneo-flavidis pone iiiucuJas uigras, viacula magna vittaeformi
clavata atra interna, regione anali pone eavi flavicante, margine interno cuno-

fusco, vittula virid i supra venae costalis dimidium basale.

Thorax macidis duabus lateralibus coccineis.

Abdomen ßavum, atomis lateralibus in annulo quarto etquinto maculasformantibus.

P Älae anticae sat angnstae, costa vix arcxiata, margine externo subrecto,

posticae sat abbreviatae, leviter sinuatae.

Alae supra nigrescenti-fuscae, anticae maculis ciliaribus adplicarum extima an-

guste trigonis albicantibus, macula magna <darata, cellulam fer e totam occu-

pante, a plica cellulari superiore divisa aliisque decem statim fere
p)one cellulam, vittaeformibus (prima earu7n intrr ramum subcnstalem secundum

et tertium lineari, secunda et tertia in medio, reliquis in dimidio suo

externo a fundi colore decrescenti interruptis elongato-tetragnnis,
extus leviter bisinuatis, quarta inter ramum subcostalem, qtiartum et

venam discoidalem superiorem omnium lonr/iasi)na , quatuor inter

venam. discoidalem inferiorem et plicam inter nam sitis increscentibus,

paenultima cum infima sulifusiforrii i connexa) cinereo-albis
,
atomis fundi

coloris aspersis.

Alae posticae macula subelliptica, cellulae maximam partem occupante albida,

nigro suhtäiter atomata maculisque Septem inter venas statim pone cellulam, sat longis,

vittaeformibus cuneatis increscentibus, extus leviter sinuatis, sordide ochraceo-ciner eis
,

atomisfimdi coloris dense consp)ersis, venis tantu,m separatis, serie macularum

sejitem grossarum sublunatarum fundi coloris, sex priinoribus increscentibus, sin-

gulis earum in dimidio externo macularum cuneatarum jacentihus, prima sub-

costali infundum costae transfiuente, septima anali omnium maxima, magis
introrsum jacta, sinubus marginis och-aceo-albo ciliatis.

Alae subtus saturatiores, anticae maculis iisdevi ut supiri, sed omnino albicantibus,

extus magis sinuatis, inaculis ciliaribus paulto latinrlbus, -posticae macidis paginae

supyerioris, sed albicantibus, extracellularibus earum fere co}itiatis (cenis enim secundariis

ochraceo atomatis), anali a plica interna fusca insecta, maculis sublunatis

fundi coloris minoribus, magis determinatis, quam supra, maculis cuneatis statim pone
eas flavicantibus, lunulis ciliaribus latioribus, quam supra, flavicantibus, atomis oclira-

ceis circa venam costalem.
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Thorax, subtus lateribus posterioribus coccineis.

Abdomen griseiim., lateribus sidphureo atomatis, ventreßavido, maculis dorsalibus

decrescentibus, subatomariis fuscis, aliis lateralibus parvidis, stigmatibus cingulisque

ventrcdlb'us dccrcscenti nigris.

Habitat: HALMAHEIRA (Lorquin) Coli. Felder.

Diese prächtige Localform des P. Pn'amus L. kommt dem P. Croesiis Wall.

Batjans am nächsten. Der Analsaiim der Hinterflügel ist jedoch in beiden

(Teschleehtern kürzer. Das Männchen hat den Costalwinkel der Hinterflügel melir

vorgezogen, die Vorderrandsbinde der Oberseite seiner Vorderflügel ist mehr

feuerroth und etwas schmäler als bei Croesiis, das Innenrandsfleckclien bedeutend

kürzer, die goldenen Flecken der Hinterflügel liegen dicht beisammen und hinter

denselben erscheinen auch oberseits deutliche schwarze Flecken. Das Weibchen

differirt durcli den grossen, fast den ganzen Zellenraum einnelimenden Mittelflecken

luid die breiten, diclit um die Wände der Discoidalzelle in regelmässigem Bogen

gereihten Keilflecken beider Flügel, auf welchen soliin die weisse Farbe vor-

Ijerrseht, nicht nur von P. Croesus, sondern auch von allen übrigen Arten der

Friavius-Grwp-pe, P. Victoriae nicht ausgenommen. Zudem sind die Vorderflügel

sclimäler, an der Costa und im Aussenrande fast gerade.

In beiden Geschlechtern entspringen die zwei letzten Subcostaläste der

Vorderflücrel aus einem uno-emein kurzen Stielchen, die Discoidalzelle der Hinter-

flügel ist beim Männchen merklich breiter, als bei Croesus, beim Weibchen sind

Subcostal-undDiscocelluIar-Ader der Hinterflügel weniger gebrochen, wodurch die

Zelle eine regelmässigere Form erhält.

G. PAPILIO (RITON NOBis.

Tab. II[. Fig. a mas, b, c fem.

OrnifJwplera Cri/on Fehler in 'Wien, entom. Jloniatt^clii'ift IV, p. 22 5.

cf Alae lumih's ciliaribus rix idlis, supra atrac, aeneo lu'teiifes, posticae leviter

rcpandae, angulo anali producto. Alae anticae supra iriimaculatae, posticae ibi-

dem p>laga disroidali extus margini parallela, subrotn.ndata anreo-flava,

venis in maculas Septem divisa, celhdeiri earum 'p
au II o plus quai)i dimidium

cellulae implente ,
ultra ramum subcostcdem primum extensa intusque subrecte

truneata, rcliquis inter venas extra, celluknn, latifudiiw decresccntibus, elougato-tetra-

gonis, extus suba equilong is et levissime excara tis, hasi circa venam media-

n a m n ig r o pil o s a

Alae subtus dilutirjres, cmticae aeneo tinctae, radiis diffusis
obscurioribus inter

venas, posticae clialybaeo sidmitentes
, plaga superna scd paullo suturatiore.
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Collare cmgulo sangumeo. Thorax siobtus lateribus sanguineo maculatis. Abdomen

siiprafuscum, subtus et ad latera ßavido atomatwn, maculis apud Stigmata aliisque

biiscriatis reiit?rdibus nigris, valva anali (semper?) fiisca.

P Akte lumdis ciliaribus angustissimis ochraceo-albis.

Älae anticae siipra fuscae, aeneo tinctae, venula dis'cocelhdari venisque omnibiis

secundariis dilutias limbatis, limbis ramorüm subcostalium et medianorumpvimorum
albido p a rum atomatis.

Alae posticae leviter repandae, supra nigrescentes, pilaga magna discali ochra-

ceo-alba^ in medio fidvescenti atomata, venis in viaculas sex divisa, una kämm cellu-

lae trientem apicalem implente, intus s üb oblique truncata, reliquis inter venas extra

cellnlam latitudine decrescentibus, extrorsum leviter excavatis et in apice macidis fundi

colore, decrescentibus (superioribus rotundatis, reliquis iribus ellijyticis) perforatis,

prima breviorc, intus oblique truncata, tertia et quarta inter venam discoidalem et

ramum. medianum secundum cuneatis, aiomis albidis siipi-a venam costalem et in mar-

gine interna.

Alae subtus saturatiores, aeneo tinctae, cmticae venida discocellidari, ramis subcos-

talibus
, primo cxcep>to ,

venis discoidalibus ramoque mediano tertio omnino
,

secundo

maxima ex parte, primo in dimidio apicali, plica et vena interna in apice albido

limbatis.

Alae posticae plaga suj)e7-na sed albicanfe
,

areola supra ramum subcostalem

privium ahbreviata, irregulari alteraque externa elongata intus oblique truncata aucta,

areolis reliquis extus sat profunde excavatis
, angulis earum, in atomos cxcurrentibus,

Omnibus macula nigricante plus minus griseo cincta notatis
, prima et secunda p)er-

foratis, maculis reliquarum ellipticis decrescentibus.

TliorcLX ut in niare.

Abdomen supra fuscum, subtus ochraceo atomafum, maculis circa Stigmata aliisque

ventralibus conßuis nigris, anofusco, atro cincto.

Habitat: BATJAN (WaUace), JIALMAHEIRA (Bernstein
— e Museo Leydensi,

LoiMjuin) Coli. Felder.

P. Criton bewolmt die nördlichen Molukken und ist dem P. Helena L.,

welchen wir in vielen Exemplaren beiderlei Geschlechts von Amboina vor uns

haben
,
zunächst verwandt. Er unterscheidet sich schon durch die Flügelform,

welche der des P. Darsius Gray näher kommt. Die Vorderflügel sind weni-

ger gestreckt ,
in der Scheitelgegend und am Innenrande kürzer. Der grosse

goldgelbe Fleck auf den Hinterflügeln des Männchens hat eine ganz verschiedene

Gestalt. Bei Helena ist derselbe aus sehr ungleichen, aussen unregelmässig aus-

geschnitteneu Längsflecken zusammengesetzt, bei Criton jedoch aus gleichmässig

gegen den Inneiu-and zu abnehmenden, aussen nur seicht ausgebuchteten Flecken.
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Der in der Zelle liegende Theil bedeckt bei Criton nicht viel über die Hälfte der-

selben nnd ist gerade abgeschnitten, während er bei Helena den grössten Theil

der Zelle ausfüllt nnd schief abgestutzt ist.

Von r. Darsius Gray Ceylons, mit dem man unsere Species mit oberfläch-

lichem Blicke zunächst in Beziehung bringen könnte, unterscheidet sieh diese im

männlichen Geschlechte durch die seichter ausgebuchteten, der weissen Fransen-

.streifchen ermangeln den Flügelränder, diebreiteren und weniger gestreckten Flügel

und den der Flügelbasis näher gerückten, minder getheilten, aussen weniger aus-

gezähnten goldgelben Mittelraum der Hinterflügel.

Wir lassen auch nicht unerwähnt, dass die Männchen von Criton auf der

Basis der Hinterflügel zu beiden Seiten des Hauptstarames der Medianader, wie

bei Iihadainanthi(.s^ aber noch viel dichter behaart sind, während sie bei allen

anderen Arten mit Ausnahme des oberseits auf der Innenhälfte lano- zottiffen

Dar.s/»*- nur unterhalb der genannten Ader dünne, mit schwarzen Haaren besetzt

erscheinen.

Das Weibchen verräth schon durch die Färbung seine Verwandtschaft mit

Helena P [Arnjohünedon Crani.) und macht sich, abgesehen von den weniger ausge-
buchteten Flügelrändern und dem Mangel der weissen Fransenfleeken auch durch

die oberseits nur undeutlich weisslich gesäumten Adern der Vorderflügel und den

grösseren, in der Zelle weniger schief abgeschnittenen, aussen nur seicht gezähnten
Mittelraum der Hinterflügel, dessen braune Makeln viel kleiner und schuiäler

sind, als eigene Art geltend. Jedenfalls sind die Abweichungen zu bedeutend, um
unsere Species für eine Localform von ]\ Helena halten zu können.

T. PAPILIO MAGELLANUS nobis.

Tab. IV. Fir.. a mas, b fem.

Onu'thojitera Magellanus Felder in Wien, entom. Monatselivift VI, p. "28. (Diagnos.)

cf Älae anticae acuminatae, m.arcjinf externo dintüicte cnnearo^ postleae

iiidjtriangidares, angulo anall suhacute -productae^ rix repawlae. CiUa vir alba

interseeta.

Alae anticae supra nigro-fuscae, remda di.'^cocellnlnri, rami.s triöics snbeustalibus

posteriorihiis, venifi discoidalibus, ramo mediano secundo et tertio latenque .supriore

rami mediani primi atomisfiavescenti-canis limbatis, li.mbis ad hasin conjunctis.

Alae p)osticae ibidem area quam maxima usque adbasi)ietvenamcosta-
lem: extenso^ alam totam fere nccnpante, venis nigris dirisa, areola

cellulari cjua totam cellulam implente anreo-flara, in certo .situ eleganter
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opalescente, areolis extraceUularibus extrorsum, ultima angustata excepta, seit pro-
funde incisis fundl colore, lianc ob rem maculas marginales trigonas, angulum
analem versus sensim acutiores, in margine ijjso confluas fonnante, p)dis nigris

sparsis infra truncmn venae medianae.

Alae subtiis iit supra^ anticae vero aeneo tinctae earumqiie venae multo dilutius

limbatae. Collare cingulo sanguineo.

Humeri sanguinei, praesertim apud insertionem alariim posticarum.
Abdomen sulphureum, macidis dorsalibus brunneis, aliis lateralibus, anum versus

increscentibus stigmatibusque iiigris, venire flava, valva anali brunnescenti-alba.

P Alae anticae acuminatae, margine externo levius concavo,posticaerepandae,

regione anali subproducta, omnes ciliis distincte albido intersectis.

Alae anticae supra cano-fuscae, aeneo paullulum tinctae, venis, costali ramis-

qne duobns jmnwribus subcostalibns solis exceptis, angustc cinereo-albo llmbatis

(vena interna solnm i)i bitri(?nte externo).

Alae posticae ibidem aeneo-nigrescentes, lirnbo interno albido, vena interna vitta

fusca obtecta, plaga permagna disci, usque ad basin protensa sordide

aureo-flava, apud marginem internum albicante, venis nigris divisa, pone celbdam

fascia nigra margini parallela, extus inter venas profunde excav ata,

intus ap)ud ramtim subcostalem primum incisa et a secundo usque ad
raviiim medianum primioih inaequaliter crenata p)ersccta ,

extrorsum

inter renas atom is fuscis p er sper sa et prof und,e sinuaAa, parte ideo pone

fasciam uigratn jacente seriem m a c u l a r n vi grossa r u m s em iln n a r i um s is t e n te,

macida prima inter venam costalem et ramum subcostalem primum rix lunulata ulti-

maque inter ramos medianos primores albescentibus, macida nigra in angulo anali.

Alae subtus saturatiores, aeneo nitentes, anticae limbis venarum multo magis albi-

cantibus, posticae fascia atra plagam persecante usque ad venam internam extensaibi-

que cum margine interno fusco confluerde, maculis lunaribus supernis oclii-aceo-albi.s.

Collare fascia lata sanguinea maculaque ocliracea.

Thorax subtus maculis duabns humeralihus magnis laete sanguineis.

Abdomen pallide ochraceum, vcntreflarido, nigro-fuscofasciato, stifpnafibus nigris.

Habitat: INS. BABUYANAE: CAMIGUIN (Sem per) Coli. Felder.

Das Männchen schliesst sich in der Form und dem G-eäder der Hinterflügel

an Bhadamanthus Boisd. an, mit welchem es auch in den fast ganzrandigen

Flügeln übereinkommt, erinnert jedoch in der Zeichnung des Hinterflügelrandes

mehr an P. Fompeus Cram., von dem es schon durch das bis an die Flügel-

wurzel ausgedehnte, beinahe die ganze Flügelfläche einnehmende goldgelbe
Mittelfeld abweicht. Von allen Arten der Gruppe unterscheidet es sich leicht durch

die in der Scheitelgegend schmäleren und stark vorgezogenen, zugespitzten
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16 Dr. C. Felder.

Vorderflüi^el. Die schwarzen Eandflecken der Hinterflügel sind nicht gerundet

und kerbig, wie bei Ehadamanfhiis, sondern dreieckig, jedoch nicht abgestumpft,

wie bei Pompeus ,
sondern selinial zugespitzt. Die Discoidalzelle der Hinterflügel

ist länger als bei rompeus., reiclit aber nicht, wie bei Rhadamantlius, über die

Flügelmitte hinaus. Von Amphrysus Cr am. ist unsere Art gleich den vorge-

nannten schon durch die kürzeren Flügel und die unten blutroth gefleckten

Seiten des Thorax verschieden.

Noch weniger zu verkennen ist das Weibchen, dessen Flügelform ganz der

des Männchens entspricht. Durch die fast sämmtlich schmal weiss gesäumten
Adern der Vorderflügel erinnert es an einige Varietäten von Pompeus [Minos

Cram., Aeacus Feld.), fällt aber beim ersten Anblick auf durch das aussen tief

ausgeschnittene und von den wie bei Bhculamanthus zusammengeflossenen

schwarzen Keilflecken daselbst in eine Heihe grosser Mondfleeken getheilte, bis

an die Flügelwurzel reicliende gelbe Mittelfeld und die grössere Annäherung

jener schwarzen Binde an die Discoidalzelle. Gleich Bhadamantlms unterscheidet

es sich von den Weibchen des Pompeus und Amphrysus durch viel seichter aus-

gerandete Hinterflügel.

8. PAPILIO HEPHAESTUS nobis.

cf Alae anticae oj>ire sat p)roducto, margine externo paullalum cojicavo,

posticae levissime si)iuato-d('ntatae, angulo anali jyaullnrii pjvducto.

Alae supra aterrimac, anticae veuar um limbis Itaud conspicuis, maculis

ciliaribus hreviusculis pcrangustis albidis, posticae arca permagna disci aurco-

flavcij venis octop>artita, areola cellulari cellulam, hasi sola excepta, implente, ultra

trunci s uhcostalis med,i um protensa, prima cxtracellulari angustata irregidari,

truncum subcostalem pertingente^ secunda inter ravios subcostales omnium lon-

gissima, extus subrecte tr unc ata^- reliquis tribus extus modice sinuatis, sexta

apice bißda, octara interna trigonaj liaud ultra rami mcdiani 2)rimi medium extensa.

Alae anticae suhtus p>aidlo dilutioi'es, venis p)aidlo dibdins limbatis, maculis cilia-

ribus paullo latioribus, quam supra, p)osticae area aurco-ßara disci paullulum latiore,

quam supra i. e. areolis quatuor inter rconitm subcostalem secundum et ramum media-

num p>rimum extrorsum levius sinuatis, paenultima inter 7-amum medianum

primum et secundum in apice maculam tantum rotundatam fundi colore bene a mar-

gine separatam gereute, marginibus areae aeneo-virentibus, striola concolore analijuxta

ramum medianuDi primum,.

P Alae anticae apice sat prod ucto, marg ine externo bene concaro,

supra n igro-fuscae, aeneo suffusae, venis anguste et fu ndo paullo dilutius

cinctis, maculis ciliaribus sordide albescenfibus, ai/gnsfis.
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,
Alae posticae leviter repando-dentatae^ supra nigricantes, area disci dilute

aureo -flava ^
venis nigris septempartita , parte cellulari cellulae dlmidium im-

plente, intus oblique truncata, latere ejus antico plus quam dimidium inter stitii

raniorz(,m suhcostalium aequante, areola prima extracellulari inter ramos suh-

costales intervallum eoruinplus minus explcnte^ macida magna fundi coloris

in dimidio suo externa interrupta, reliquis quinque extus modice sinuatis (margine

externa fundi colore lianc ob rem maculas trigonas valde ampliatas et supinas for-

mante^ saep)ius tanfum imdato), quatuor intermediarum singulis in triente ap>icali

macula grossa fundi colore ornafis, maculis areolarum intermediarum, (inter venain

discoidalem et ramum medianum secundumj rotundatis, saepius cum margine connexis,

maculis areolae secundae et quintae plus minus obcuneatis, areola interna in dimidio

inferiore albcscente, maculis duabus plus minus eloiigatis, cum ea areolae praecedentis

et inter se cohaerentibus, secunda dilutiore et omnino in marginem iidernwn transfluente,

atomis albidis juxta venam internam^ maculis in sinibus marginis angustissimis

albidis, plus minus longisj macula suhapiccdl transversa lineari supra ramum. sub-

costalem primum, aureo-flava^ saepius omnino abseilte.

Alae subtus paullo dilutiores, anticae venis dilutius, sed sat anguste limbatis,

limbis in apice plus minus albido atomatis, macula grossa interna, a vena interna dis-

secta, atomaria albo-grisea (parte ejus infra venam angustiore), macidis ciliaribus latio-

ribus, quam supra.

Alae posticae area aureoflava paginae superioris, sed pallidlore, paxdlo latiore,

extrorsum quare lerius sinuata, ad margines albo-griseo p>arum, atomata, maculis atris

minoribus, ab areolarum marginibus lianc ob causam magis dista?itibus
,

in atomos

griseos in circuitu plus minus dissolutis, macula supra ramum subcostalem primum

saepe griseo-alhida alteraque concolore pone eam in margine ipso plus minus expressa,

areola interna in dimidio suo inferiore albido maculisque quatuor (in paribusj atomis

griseis circumdatis ornato, interioribus duabus palUdioribiis, superiore omnino in lim-

bum internum transfluente, exterioribus duabus obcuneatis, nigrioribus, superiore

majore, maculis marginalibus sinuum multo latioribus, quam supra, ocliraceo-albis.

Collare cingulo sanguineo. llumeri sanguineo villosi.

Abdomen maris supra albidum, fasciis latis dorscdibus
,
obscure cano-juscis,

subtus sulphureo-flatmm, valva anali sordide alba.

Abdomenfembiae sidpJiureum, dorso toto cano-fusco, ventre flavido, grosse nigro

biseriatimmaculato, ano fusco.

Habitat: CELEBES (Wallace, Lon|uin) Coli. Felder.

Eine der zahlreichen Localvarietäten des vom Plimalaya bis au die Küsten

Neu-Guinea's verbreiteten P. Pompeus Cram., der javanischen Form imter den

uns bekannten sich zunächst anreihend, schon durch die schlankeren, gestreckteren,

Novara-Expedilion. Zoologischer Thoil. II. Band. 2. Abfh. 3
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am Aussenrande mehr gebogenen Voi-clerflügel und die seichter ausgebuchteten

Hinterflügel kenntlich. Das Männchen weicht ausserdem ab durch die oberseits

durchaus tief schwarzen Vorderflügel, ihre schmäleren Fransenflecken und den

weiter in die Zelle hineinragenden Mittelfleck der Hinterflügel, dessen seichter aus-

ffebuchtete LänQ'sabschnitte und den mehr vorragenden Analwinkel, dasWeibclien

durch die dunklere Färbung, die schmäler und nur etwas lieller als die Grund-

fläche gesäumten Adern der Vorderflügel, den grösseren Zellenfleck der Hinter-

fiügel, die gleichfalls seichter ausgerandeten Längsflecken derselben und ihre

in Folge dessen dem Flügelrande näher gerückten schwarzen Keilflecken. Es

liefi-en uns zwei Pärchen vor.

Wenn die so ähnlichen Localformen des P. Prlamus L. durch eigene Bezeich-

nungen auseinander gehalten werden, so erheischt die Consequenz ein Gleiches

für die Eacen des P. Pompeus. Das von Naturforschern ersten Eanges, wie Bat es,

Wallace und West wood (Proceedings of the entom. Soc. of London 1858 et

1859 p. 73) adoptirte Princip, constante Localformen mit besonderen Namen

zu versehen, empfiehlt sich auch aus sehr nahe liegenden Opportunitätsgründen.

9. PAPILIO PLUTO NOBis.

P Alae anticae acutae., posticae sat elongatae.

Alae supra nigresccnti-fuscae, anticae venissecundariis satlate dihttius limbatis,

limhis alhido p aullulum asjpersis^macidis ciliaribus latiusculis alhis
, posticae

area disci permagna aureo-flava, costam versus ciipreo-fulvescente, venis nigris septem-

partita, areola cellidari cellidae pZ»6- quam hitrienteini iviplente, ultra rami sub-

costalis priml originem extensa, intm p)e)-ohliqiie ti'uncata, areola p)rima extra-

cellulari spatium totum int er ramorum suhcostalium hasin implente,
extus siibrecte truncata^ reliepais quatuor extus sat profunde sinuatis, angulis

earuvi latiusculis (margine quare nigro maculas confluentes, obtuse conicas for-

mante)^ singulis macidam atram grossam in triente apicali gerentibus, viaculisliis

lianc ob causam a cellula sat longe remotis, areola interna maxima ex parte

albicante, paullum ultra plicam internam extensa^ maculis tribus elongatis fuscis

(secunda intcr plicam et venam internam et tertia anali omnino in fundiim transfluen-

tibus), macnla mimda aureo-flavescente subapicali supra ramwn subcostalem jyrimum,

atomis pone eam marginalibus albidis, hmulis sex in sinubus marginis albis.

Alae siibtus dilidiores, anticae venis (ramis subcostalibus, secunda et tertio mediana

venisque discoidalibus in tota longitudine, ramo mediano primo in dimidio apicali, vena

mediana primaria in trunco et apnd intevstitia ramorum venaque interna in triente
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terminali) grisescenti-albo sat late limbatis, maculis ciliaribus paginae superioris

Jatlorihus.

Alae posticae area p^rmagna clisci superna multo palUdiore^ passim alhescente,

maculis atris apud areolas omnes hrevioribus, magis rotundatis, intus griseo circum-

datis, atomis griseis apiid rnargines sinuum earum et in macula anali areolae internae^

macida supra ramum subcostalem primuvi antice griseo atomata.

Collare cingulo sanguineo. Humeri sanguineo villosi.

Abdomen dorso fuscescens, ventre sulphwreo-flavidum^ serie duplici macularum

in eo stigmatibusque nigris.

Habitat : ? Coli. Felder.

Nur wenig grösser als P. Aeacus Felder, sowohl von diesem, als dem (nach.

Cramer's Abbildung) ähnlicherem Minos durch die breiter, oberseits nur undeut-

lich gesäumten Adern der Vorderflügel, die längeren Hinterflügel und ihre von

der Mittelzelle weit abstehenden schwarzen Keilflecken zu unterscheiden.

Von Aeacus weicht diese Form ausserdem durch die breiteren Vorderflügel,

die seichter ausgeschnittenen goldgelben Längsflecken der Hinterflügel und den

viel grösseren, innen sehr schief abgestutzten Zellenfleck derselben ab. Von dem

javanischen Pompeus [Heliacon F., Astenous F.), dem sie sieh durch die breiteren

Einfassungen der Adern der Vorderflügel nähert, ist sie leicht durch die schmäleren

Flügel, den spitzeren Scheitel der Vorderflügel, die oberseits etwas schmäler und

nur undeutlich gesäumten Adern derselben, den grösseren Zellenfleck der ECinter-

flügel und die nicht spitz eingeschnittenen, sondern stumpf ausgebuchteten Längs-

abschnitte des grossen goldgelben Mittelraumes derselben zu unterscheiden.

Leider ist uns das Männchen und das Vaterland des einzigen uns vorliegenden

Weibchens, eben so wie bei Aeacus, unbekannt geblieben.

10. PAPILIO CERBERUS nobis.

cf Alae anticae in regione apicali sat productae , supra nigro-fascae,

circa venas paiülo di/ufiores, ciiiis distincte sed anguste et remote alba inter-

sectis.

Alae joosticae area pe7-mag7ia aureo-flava, fer e usque ad basin alae extensa,

venis nigris octopartita, parte prima cellulam fere totam implente, secunda

usque ad plicam subcostalemprimam extensa, oblique elongato-tetragona, idtima interna

oblique truncata, reliquis extracellularibus extus profunde sinuatis, angulis earum

sat latis, obtusis, maculas quare nigras marginales obtuse conicas, in margine

ipso confluas constituentibus^ macula grossa inter ramum medianum. primum et secun-
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diuii altcraque miüto minore inter rmmnii mediamivi secundum et tertinm mgris.i lila

cum macula res'pondi-nte marginis connexa.

Alae anticae subtus dilutiores, aeneo tinctae, venis dUutius limbatis, atomis fla-

veolls circa venam internam et ramum medianum 'primuin^ striolis ciliarihus lafioribus,

(juam supra.

Alae posticae, ut supra, maculis marginalibus nigris autem brevioribua^ intror-

sam aeneo marginaii-s, areola, interna aureo-flava uaque ad plicam internam extensa

et juxta eam in colorem aeneum transeunte
.,

in dimidio ejus inferiore macula gros.sa

lacryviaeformi alteraque multo minore infra eam atris interrupta, macula areolae

inter ramum medianum primum et secundum jacentis a macula respondente marginali

optime sep)arata, maculis pcrangustis in sinibus marginis ocJiraceo-alhis
.^

atomis sul-

phureis circumcinctis.

P Alae anticae in regione apicali sat acuminatae., sapra aeneo -fuscae,

venis angnste et paullo dilutius limbatis, maculis ciliaribus in sinubus marginis

ockraceo-albis
, posticae nigriores, area magna discali aureo-flava^ venis nigris sep-

tempartita, parte prima cellulae plus quam bitrie ntem explente^ intus

pe7'oblique truncata
^ prima extracellularium inter ramos subcostales elongato-

subcuneata, extus leviter sinuata^ medio a fundi colore late interruptaj secunda lon-

giore^ extus inaequaliter sinuata
^

iribus sequentibus extrorsum profunde sinuatis,

sinqulis harum in dimidio externa maculam obcuneatam saepe permagnam, et cum

fundi colore plus minus confldientcm gereitfibus , septima interna fere usque ad venam

internam extensa. juxta p>l''(^(i'^^^'
internam albescente, maculis quatuor grossis nigro-

fuscis saepe confluis in regione anali nofata^ maculco minuta sublinecni aureo-flava

(rudimento partis supremae areae discoidalis), lunulis ciliaribus sinuum ochraceo-albis.

Alae subtus pauJlo dilutiores, anticae venarum limbis paullo distinctioribus
,
ad

apicem albo plics minus atomatis, maculis ciliaribus paullo majoribus , quam

supra, p)Osticae area discoidali ut supra, maculis nigris ejus autem paullo minoribus,

aeneo-flavo circumdatis
,
macula secunda superiore areolae internae omnino difflua,

Vena i)iterna intus striga ochraceo-alha cincta, lunulis sinuum multo magis dilatatis,

qriseo intus paullum atomatis, atomis concoloribus apiud, macidam nigram analem

areolae internae.

Collare in utroque sexu cingulo sanguineo. Thorax kumeris sanguineis. Abdomen

utriusquc sexus flavum, in mare macidis grossis dorsalibus bifariis ,
cano -j'uscis, in

femina dorso toto fuscescente.

Habitat : INDIA SEPTENTRIONALIS : AöSAM, BENGALIA Coli. Felder.

Die liochindische Form des P. Pompetis Gram., wahrsclieinlich auch über

Süd-Indien und Ceylon verbreitet, von der seit lange bekannten Javanischen Art,

welcher sie besonders im männlichen . Geschlechte ähnelt, durch die in der
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Scheitelgegend schmäleren, stärker vorgezogenen Vorderflügel, durch deren

schmäler, selbst beim Weibchen nur etwas lichter, als die Grundfarbe eingefassten

Adern und die längeren Hinterflügel constant verschieden. Das Männchen diffe-

rirt überdies durch das ausgedehntere, goldgelbe Mittelfeld der Hinterflügel, dessen

Zellenabschnitt bis nahe an die Flügelwurzel reicht und dessen erster Längs-

abschnitt (oberhalb des ersten Subcostalastes) viel grösser ist und bis an den Stamm

der Subcostalader läuft, wo er in g-leicher Höhe mit dem in der Zelle liegenden

Abschnitte endet. Die Längsabschnitte sind aussen seichter ausgebuchtet, die

Zipfel derselben breiter, so dass die Eandflecken der Grundfarbe viel schmäler

und stumpfer erscheinen. Das Weibchen hingegen ist durch den gleichfalls weiter

auso-edehnten Zellenfleck der Hinterflügel, der innen viel schiefer ausgeschnitten

ist und durch die seichter ausgerandeten gelben Längsflecken unterschieden. Von

P. Aeacus Felder weicht diese Form durch die viel breiteren Vorderflügel, ihre

nur sehr schwach eingefassten Adern und die viel längeren Hinterflügel, deren

Zellenfleck (im Verhältnisse zur Längsrichtung der Zelle) sehr schief oder im

Verhältnisse zur Hinterrandslinie viel gerader abgeschnitten ist, und deren erster

Längsfleck bis an den Ursprung des ersten Subcostalastes hinanreicht. Zum
Theile dieselben Merkmale scheiden die Art von P. Mlnos Gram. Von dem vor-

beschriebenen P. Pluto weicht sie durch die bedeutende Grösse, durch die in der

Scheitelgegend mehr vorgestreckten Vorderflügel, ihre viel schmäler gesäumten

Adern, den kürzeren Zellenfleck der Hinterflügel, deren erster Längsfleck die

Basis des ersten Subcostalastes nicht erreicht und die der Flügelzelle näher

gerückten schwarzen Keilflecken ab.

Aus diesen Andeutungen ergibt sich, dass die javanesische Form die

Geschlechter am meisten differenzirt hat. Die breit weiss eingefassten Adern der

Vorderflügel und das blass goldgelbe, oft von den bindenartig zusammenfliessen-

den schwarzen Keilflecken unterbrochene Mittelfeld der Hinterflügel geben ihrem

Weibchen ein eigenthümliches, an Helena L. P erinnerndes Ansehen.

u. PAPILIO CHILDRENAE gray^d.

Felder in ^YienPl entom. Monatschrif't Y. p. 73 (Diagnos.).

Alae supra niqr 0-fuscae, in dlmidio hasali oUvaceo nitentes, lunidis ciüaribus

distinctis ocJiraceo-alhis.

Alae anticae macula sat magna interna
^
rami mediani secundi ope bipartita,

parte inferiore multo majore maculisque duahus parvulis pone venulam

discocellularemj vena discoidali superiore separatis pallide ochra-
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ceis, aliis duahus subcostalibus
,
ramo subcostali tertio separatis

ochrace o -
g riseis.

Akte jposticae macidis quatuor posterioribus, pallide o dir acei s^ prima omnium

minima, reniota, rubrescenti tincta
, sequentibus duabtis magnitudine decrescentibus,

i'ubro atomatis, inter se et a prima ramis diiobus primoribus medianis ruhro squamatis

separatis, quarta anali maxima, introrsum profunde sinuata.

Alae suhtus paiälo dilutiores
,
anticae macidis iisdem ut supra, sed pallidioribus

et paullido viajoribus , posticae viacidis paginae siperioris ,
anali autem multo au-

guütiore, subsigmoidea duabusque vicinis inter se et ab illa distincte separatis, pallide

carneis, margine rubra atomatis, quai'ta saturatiore.

Thorax infra macidis quatuor coccineis in utroque latere.

Abdomen macidis ventralibus bifariis ejusdevi coloris.

Habitat : NOVA GRANADA : BOGOTA Coli. Felder.

Mit vielen Exemplaren des prächtigen Männeliens erhielten wir nur ein

einzelnes Weibchen aus den Gebirgen um Bogotd. Dasselbe unterscheidet sich

leicht von Sesostris Gram. P [Tullus Cr am.), Tarquiniiis Boisd. und Zestos

Gray durch die grössere Flügelweite, durch die gleichmässig dunkle Färbung
der Oberseite und das verschiedene Colorit der Flecken, durch die schmälere

Binde der Hinterflügel, durch die gänzliche Abwesenheit der Scheitelflecken auf

der Oberseite derselben, insbesondere aber durch die vier hinter der Zelle der

Vorderflügel erseheinenden Flecken, welche bei keiner anderen, bisher bekannten

Art der Gruppe wahrzunehmen sind. (Auch beim Männchen wird zuweilen zwi-

schen den Discoidaladern der Vorderflügel ein kleiner gelblicher Fleck sichtbar.)

Dies in Verbindung mit der Thatsache, dass Lindig neben P. Childrenae zwei mit

den surinamschen Exemplaren vollkommen übereinstimmende S'eÄOsfr/s-Männchen

in der Umgegend Bogotd's fand, spricht wohl dafür, dass P. Childrenae eine selbst-

ständige Species und keine durch P. Zestos mit Sesostris verbundene Local-

form ist.

12. PAPILIO ETEOCLES NOßis.

Tab. YII. Fio. e.

cf Alae anticae margine externa saf umlidatae, posticae dentibus inj er ioribns

sat acutis.

Alae siiqjra lanulis angustis riliaribus albis, vigro-fuscae, anticae dimidio ap)icali

multo dilutiore, fasciola interna atomar ia grisea angnsta inter rainum

unedianum secundnm et venam interjtam.
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Alae posticae viaculis tribus mediis inter cellulam et marginem pallide

riibris
,

certo situ irivide opalescentihiis ,
atomis cyaneis introrsum terminatis margi-

neque interno in eodem situ cyaneo splendente ,
maculis duahus posterioribus elongatis,

prima viidto minore.

Alae subtus multo dilutiores
,

anticae imrtiaculatae
^ posticae macxdis paginae

superioris, sed brevioribus et carneis, intus atomis rubro-fuscis limitatisj macidis

duabus multo minoribus concoloribus in margine anali.

Palpi coccinei. Thorax et abdomen macidis ordinariis coccineis.

Habitat :
— ? Coli. Felder.

Das uns vorliegende Männchen unbekannten Ursprungs steht dem P. Hierocles

Gray äusserst nahe und ist vielleicht nur eine extreme Form desselben. Die

Flügel sind stärker gezähnt, der gewöhnliche graugrüne Innenfleck der Vorder-

flügel ist auf wenige Atome geschwunden, die rothen Fleckeia der Hinterflügel

stehen wenioer vom Rande ab und sind länger.

13. PAPILIO IDALION nobis.

Tab. Vir. Fio. f.

cT Alae lunulis ciliaribus utrinque optime distinctis, latiusculis
,

ochraceo-albis.

Alae anticae suprafuscae, extimo dilutiores.^ macula discali albida qiiadripar-

tita, parte prima elongata inter ramum medianum primum et secundum
,

tertia post

rami mediani tcrtii originem, punctiformi, quarta in cellula trigona.

Alae posticae leviter et obticse dentatae, fuscae., marginem auteni versus

midto saturatiores
., fascia discali ad marginem internum sat attenuata, ideo clavae-

formi laete rubra
,
cellulae apicevi paullulum tegente., guinquepartita (ma-

cida prima inter ramum subcostalem secundum et venam discoidalem reliquis breviore,

irregulari^ tribus sequentibus longioribus subtruncatis
, aequalibus., quinta latiore,

transversa, sat abbreviata).

Alae subtus pcdlidiores ,
anticae macula eadem, sed magis diffusa, posticae

maculis fasciae paginae superioris incarnatis, margine rubricantibus
, magis sepa-

ratis, anali in duas divisa (posteriore hai'wn punctiformi), reliquis, utinpagina supe-

riore, prima sola minore, cellidae apice absque atomis rubris.

Palpi coccinei. Collare maculis duabus lateralibus coccineis, ut tliorax et

abdomen.

Habitat : ? Coli. Felder.

Das einzige Weibchen stammt wahrscheinlich aus Brasilien. Die Art ist mit

P. Neplialion Godt. zunächst verwandt, aber leicht zu unterscheiden durch die

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



24 Br. C. Felder.

viel seichter ausgebuchteten Flügel, ihre breiteren Fransenmonde, die schmäleren

Vorderflügel und kürzeren Hinterflügel und besonders durch die ganz verschiedene

Stellung und Färbung der rothen Binde.

14. PAPILIO POLYZELUS nobis.

Tab. vi. Fig. a.

Alae himdis cüiaribus distinctis ochraceo-albis^ posticae dentlbus obtusis sed pro-

minulis.

cf Alae sufpra m'grae, nitore aeneo, anticae immaculatae, apicem versus

paidlido dihitiores
^ j)osücae serie externa margini parallela macidarum quiuque sicb-

cuneatarimi, tnagnitudine increscentium coccinearum^ in certo situ vivide opalino

micantiumj margine interno juxta venam viedianam in certo situ chalybaeo sphndente.

Alae ejusdem sexus, dimidio interno anticarwn aeneo-nigro excepto, fuscae,

posticae viaculis paginae supei-ioris sed minoribus sextaqiie anali transversa angusta

carneis, extrorsum saturatius atomatis.

P Alae supra dilutiores, quam illae maris
,

anticae immaculatae
, jjosti-

cae Serie externa margini parallela macidarum sex, prima inter ramos subcostales

omnium minima
,
secunda latiore

,
obtuse tetragona, tribus sequentibus subcuneatis

subaequalibus, sexta anali transversa pallide rubris.

Alae subtus fuscae, anticae disco ae7ieo-nigrescentes, posticae maculis iisdem, ut

supra, sed minoribus parum et carneis, extrorsum saturatius coloratis.

Palpi coccinei.

Thorax et abdomen utriusque sexus maculis ordinariis coccineis.

Habitat: MEXICO (Salle) Coli. Felder.

Diese durch die geringe A'erschiedenheit der Geschlechter ausgezeichnete

Species liegt uns in zwei Männchen und einem Weibchen vor. Der Form der

Vorderflüg-el zufolg-e reiht sie sich zunächst an P. Erithalion Boisd., mit welchem

sie auch in der Form der Zelle der Hinterflügel übereinkommt. Die Ausbuchtungen

des Flügelrandes sind bei der neuen Art tiefer, die Hinterflügel mehr gestreckt,

ihre Flecken dem Rande näher gerückt, die Fransenmonde breiter. Die in beiden

Geschlechtern gleichfarbigen Vorderflügel allein scheiden sie leicht von allen

übrigen Arten der Gruppe, denn der analoge F. Fa)dhonus Gram, gehört in die

Section von F. Lysander Gram.
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13. PAPILIO ERITHALION boisd. .o

Tab. vi. Fig. d.

P. Aiyattes iP Fehler in Wiener entom. Monatsclirift V, p. 73 (Diagnos.).

A/ac -sat latae, siipra ohscure ftiscae^ basin i^ersus aeneo ünctae^ anticaefas-
ciola dlscali sat lata, ochraceo-alba, venis in maculas quinque dir isa, prima ha7-um

saepiiis oblitterata, lineari inter ramos subcostales primoi'es, secunda triangulari,

tertia maxima, cellulae trientem. apicalem occicpante, quarta inter vcnam discoidalem

inferiorem et ramum ultimum vicAianum quintaque infra eavi irrecjularitei- tetraqonis,

saepius macula sexta concolore supra venam discoidalem inferiorem atoiaisque pone
vcnulam discocellularem, maculis ciliaribus distinctis ochracco-albis.

Alae posticae obtuse sinuato-dentatao, lunulis ciliarihus distinctis ochraceo-albis,

fascia lata dilute rubra pone cellulam, plus minus ab ea distante, in maculas sex

divisa, prima liarum inter ramos subcostales reliquis minore, subquadrata, saepis-

sime macjis remota, secunda multo longiore, indistincte tetragona, tribus sequentibus

aequikmgis, clongato-suhcuneatis, sexta latissima iyiterna, paidlulo breviore, saepius

macula rubra in margine costali.

Alae subtus multo pallidiores ,
lunulis ciliaribus latioribus, cmticae limbo terml-

nali grisescente , fasciola paginae superioris sed magis albata, posticae maculis ut

supra, sed pallidioribus et anali introrsum breviore, macula costali parvula concolore.

Palpi coccinei.

Thorax et abdomen maculis ordinariis coccineis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig) Coli. Felder.

Dem Weibchen des P. Zcuxis Lue. täuschend ähnlich, aber scharf getrennt

durch die breiteren Vorderflügel, deren Diseoidal- und Medianadern entsprechend

verlängert sind, durch die stumpferen Randausschnitte der Hinterflügel und die

breitere, daher dem Eande näher gerückte, niemals in die Mittelzelle hineinragende

Binde derselben und durch die lichtere Färbung. Es liegen uns vier Exemplare

vor, welche wir mit drei ebenfalls von Lindig in den Urwäldern um Bogota

gesammelten und mit Gray's Abbildung (Catalogue of the Lep. Ins. of theB. M. I,

t. X""', flg. 4) ganz übereinstimmenden ^'e^av.s-Weibchen verglichen.

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth.
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16. PAPILIO ALYATTES nobis.

Tab. vi. Fig. e iiias, Fig. / fem.

cf P. Alyattes Feliler in Wiener entom. Monatschrift V. p. 7-3. .

cf Alac utrinque lunidis ciUaribus latiiiscidis albidisj .su2)ra nigricantes.

Alae antlcae apicem versus 'paullo d ilutiorc
s., plaga interna r/r/sea^ trignna,

plus minus dilatata, venis quadripartita (saepius angustata, bi- ?^cl t7-ipartita) , 'parte

prima infra veyiam internam sita, tertia macula r o tun data, pallide ochracea notata^

quarta atomaria
, saepius oblittcrata., nonnunquam autem sat magna, macula grnssa

])allide ocltraaea ornata.

Alae posticae in certo situ ultra dimidiuvi vivide cyaneo uitentes,

macidis quinque coccineis, certo situ, vivide opalescentibus, venis nigris solum separatis,

ff. cellula bene remotis, rarissime eam attingentibus, prima minore supra venam discoi-

dalem et quinta ante ramum medianum primum saepissime absentibus
, reliquis tribus

subcuneatis, exttis saejjissinie subrotundatis, raro rede truncatis, longitudine incres-

centibus, nonnunquam sat abbreviatis.

Alae subtus dilute fuscae, anticae dimidio intcrno nigrescente, limbo apicali sub-

griseo, maculis binis inter ramos medianos, ramo secundo solum separatis, ochraceoT

a/bis, p)lus minus in griseum colorem transfluentibus, superiore saepius idtra ramwn

medianum tertium extensa.

Alae posticae dilute fusca.e, fascia arcuata, maculis sex carneis
,

extus roseis

composita, a cellula non multo disfante, nonnunquam eam stringente, duabiis primo-

ribus subquadratis atomariis vel oblitteratis
, sequentibus tribus elongato-tetragonis,

magnitudine increscentibus, saepius vero inaequalibus, sexta transversa grossa, sae-

pius septima in margine interno apparente, nonnunquam in punctum reducta.

Corpms maculis ordinariis coccincis.

P Alae uti-inque lunulis ciUaribus latiusculis, ochraceo-albis
, nonnunquam vero

sat angustis.

Alae supra niqricanti-fuscae, basin versus subaeneo tinctae, anticae limbo api-

cali paullo dilutiore, fasciola disccdi, ochraceo-alba, angustcc, maculis quatuor bene

separatis formata., prima valde angusta infra rami subcostalis secundi basin, secunda

irregidariter tetragona, celhdae tricntem apicalem persecante, sed a vena discocellulari

optime remota, tertia et quarta inter ramos medianos irregularibus, inferiore majore.

Alae posticae faseict sat lata discoidali, semilunata, cellulae apticem

tegente, venis sccundariis ocliraceo coloratis divisa, pallide rubra, introrsum saep>ius

ocliraceo tincta, a ramo subcostali privio usque ad marginem internum leviter excisa,

subrecte trunceda, extus usqne ad ramum medianum primum profunde et
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aequaliter crenata, 'parte 'prima inter ramos subcostalcs magis separata, om-

m'wn brevissima, ultima latissima, extus rede trwncata.

Alae subtus pallidior-es, anticae dimidio apicali canescente, fasciola superiore

paxdhdum diffusa, posticae fascia paginae superioris, sed carnea, ad marginem satu-

ratius colorata, venis fuscis magis divisa, parte ejus interna pone venam internam

oblique ahscissa.

Palpi coccinei. Abdomen et thorax maculis ordinarüs.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig) Coli. Felder.

Diese Art ist ohne Zweifel die Cordillerenform des F. Rhamases Boisd.

Lindig fand die Männchen in grosser Anzahl, hingegen nur zwei Weibchen. Doch

scheint P. Alyattes immerhin nicht so häufig in den Andenthälern von Bogota,

als P. EritTialion
,
welchem er im männlichen Geschleehte ziemlieh ähnlich ist.

Schon die am Innenrande kürzeren Vorderflügel, die kürzere Discoidalzelle der

Hinterflügel und der stets über die Oberseite derselben ausgegossene intensive,

metallblaue Schiller machen ihn aber auch gegenüber dem noch ähnlicheren

P. Zeuxis Luc. (non Gray) leicht kenntlich.

Viel schwieriger ist der Unterschied der Männchen von P. Bhamases Boisd.

(Zeuxis Gray) cf, welchen wir nur aus der Abbildung kennen. Der Innenfleck

der Vorderflügel ist bei keinem der zahlreichen von uns untersuchten Exemplare
so breit und der Medianader so nahe gerückt, die gelblichen Makeln auf dem-

selben sind immer rundlich, die Vorderflügel selbst mehr gestreckt und in der

Scheitelgegend heller. Ungleich mehr differirt das Weibchen, vorausgesetzt, dass

das von Gray abgebildete wirklich zu Bhamases gehört. Das Weibchen von

Alyattes ist minder breitflügelig, das kurze Fleckenband der Vorderflügel ist

schmäler und die Binde der Hinterflügel erhält durch ihre tief und regelmässig

gekerbte Aussenseite und das Vorhandensein eines breiten Fleckens zwischen den

Subcostalästen eine ganz andere Gestalt und nimmt genau die Mitte des Flügels

ein. Alle diese Merkmale in Verbindung mit den am Innenrande kürzeren Vorder-

und längeren Hinterflügeln unterscheiden es eben so leicht von dem Weibchen des

P. Erithalion Boisd. und Zeuxis Lucas. P. Alyattes variirt viel weniger, als

Erithalion. Der Innenfleck der Vorderflügel des Männchens wird zuweilen ziem-

lich schmal und reicht nicht über die Äste der Medianader hinaus. Nicht selten

schliesst er z w e i gelbliche Flecke ein. Eben so veränderlich ist die Zahl der rothen

Flecke der Hinterflügel, ihre Gestalt aber erscheint ziemlich constant. Nur bei

einem Exemplare fanden wir sie so kurz, wie bei der gewöhnlichen Form des

P. Erithalion. Das Weibchen ändert in der Breite der kurzen Fleekenbinde auf den

Vorderflügeln und der Binde der Hinterflügel ab. Bei einem Stücke erstreckt sich

4"
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die. rothe iliiide nicht weiter iii die Zelle, als bis zum zweiten Medianaste. Bei einem

anderen, reicht die Binde der Hinterflüüel bis zum ersten Medianaste hinauf.

17. PAPILIO XENARES Nonis.

Tab. VIII. Fig. a.

P. Erithalion Knlliir, Uoiträge zur Ins. Fauna von Vonczucla und Neu-Granarla, p. 3.

P Alae utriiKpie laimlis dliaribus (li.^f/ncfis, (iclu-aceo-alhis, supra o))mes nicji-es-

centi-fuscne, ha.siii rersns (lilutiores, suhaeneo nifottrs, anticae limbo apicali. viultn

dilufiore, pellucido., fasciola discali ocliracen-alha latiuscula, maculis qiiatuor

hene aeparatiti conatitufa, prima acute triijona iiifra rami suhcostalis seamdi ba-sin.

secunda subsinuata, tetrafioiui, in cellulae trientp apicali sita^ sed a vena discocellulari

optime remofa, tcrtia et (piarta inter ramos mcdianos irregidaribus^ inferiore majore-

Alae poütieae fascia sat lata discoidali, fer e seinilunata, cellulae apicem

tegente, -veiiis .secunda riis ochraceo atomafis dirisu, dilute rubra, i)d)-0)-i>n}}i multo

pallidiore., a ramo subcostaliprima usque admargi)ieminternumleviterexcisa, subrecte

truncata, extus le?jiss ime crenata, viacula ejus prima inter ramos subcostales

magis separata, omnium brevissima, subtrigona, ultima latissiina, antecedente breviore,

extus recte tru}uxita, macula in cellulae apice jacente prominula.
Alae subtus pallidiores, anticae fasciola superiia paullulum, diffusa, usque ad

ramum snbcostalem secundum extensa, macula ejus cellularifer e totum trientem

apicale cdlulae implente, posticae fascia eadem, ut supra, sed multo pallidiore.,

venia fuscis magis divisa, ad margines rufo-fusco parum, atomata, macula ejus in-

terna. infva renam. internam abscissa.

Thorax et abdomen maculis ordinariis cocclneis.

Habitat: VENEZUELA, AD FL. ORINOCO l'UOPE ANGOSTURAM (Pr. Sul-

kowsky) Coli. Musei Caes. Viennensis.

Diese Form, von welcher das kaiserliche Museum Ein Weibchen besitzt, hält

die Mitte zwischen F. Fhamases Boisd. und unserem Alycdtes. Von ersterem unter-

scheidet sie sich durch die schmäleren, mehr gestreckten Flügel, durch den oberseits

bis zum zweiten Subcostalast reichenden Querfleck der Vorderflügel, durch die

schmälere gegen den Inneiu'and zu an Breite abnehmende Binde der Hinterflügel
und durch den viel grösseren ersten Abschnitt derselben, welche beiden Merkmale
der Binde die Form eines unvollständigen Halbmondes geben. In dieser Beziehung
kommt die Art mehr mit F. Alycdtes überein

,
scheidet sich aber deutlich von

diesem durch den breiteren Querfleck der Vorderflügel, durch die, wie bei

Fhamases aussen nur schwach eingeschnittene Binde der Hinterflügel und durch die
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grössere Breite der Vorderfliigel. Von beiden genannten Arten weicht sie durch

die hinter dem Querflecke viel lielleren, fast durchscheinenden Vorderflügel ab.

P. Xenares seheint eine zweite Localform des P. Pkatua.se.s Boisd., welche

dem Innern Venezuela's und den Gegenden am Orinoco angehört.

18. PAPILIO ANACHARSIS nobis.

Tab. VII. Fig. d.

cf Alae lunulis angustissimis ciliaribus albidifi^ omnes supra atrae.

Akte anticae ibidem dimidio apiccdi multo dilutior e, plaget interna grisea

aequilata subtetragona, venis tripartita (parte infima infra vnnam internam

angzistissima) ,
atomis nonnullis apud partem mediam maculaque grossa inter ramos

medianos primores ochraceo-albis notata.

Alae posticae macidis quatuor coccineis
,

certo situ vivide opalescentibus ,
venis

solum separatis statim pone cellulam, prima supra venam discoidalem minima, reli-

quis coriformibus, elongato-subcuneatis, longitudine increscentibus, ma.rgine interna et

fundn macxdas praedictas cingente cyaneo nitentibus.

Alae subtus midto dilutiorcs, anticae striola supra plicam medianam primam

macidaque grossa paginae superioris idira ramum medianum secundum extensa ochra-

ceo-albis, atomis nonnullis griseis supra ramum medianum tertium, posticae macidis

paginae superioris, sed prima majore, ultima brcviore maculaque insuper subovali

inter venam internam et ramum medianum primum pallide 7-ubrescentibus, extimo in-

feriore saturatioribus.

Thorax et abdomen maculis ordinariis coccineis.

Habitat : ? Coli. Musei Caes. Viennensis.

Wir kennen nur ein einzelnes Männehen in der Sammlung des kaiserlichen

Museums ohne Angabe des Fundortes. Dasselbe kommt dem P. Toxaris Felder

{Eritlialion cf Gray) nahe,' ist aber kleiner und sehmalflügeliger ,
die Ausschnitte

der liinterflügel sind stumpfer, die Fransenmonde schmäler und der Innenfleck

der Vorderflügel anders gestaltet, als in der Figur, welche Gray von jener Art

liefert. Von P. Alyattes Felder und Zeuxis Lucas entfernt sich diese neue

Speeies schon durch die in der Scheitelgegend viel helleren Vorderflügel.
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19. PAPILIO OSYRIS NOBis.

Tab. IX. Fig. b mas, Fig. c fem., Fig. d fem. aberr.

Wipuer ciitoin. Monatschrift IV, p. 74 (Diagiios.).

cT Alae latiuscidae, lunulis o'liaribus lati.us oclwaceo-albis, swpra nigrae, anticae

reqlone terminali multo diluthre^ fascia interna trigona grisea, saephis ultra ramum

medianum tertium extensa., venis dktinctis quadri-vel quinque partita, parte infima

anqiista, longiore infra venam internam, sequente omnium latissima, saepe viacidam

minutam. ochraceam, inchideiite
.,

tertia et quarta maculis grossis ochraceis
impleti.'ij

saephis (pdnta. eti.am minuta, ochraceo notata apparente.

Alae posticae fascia discali semüunata pone ccllidam
^ plus minus, saepius rix

ab ea distante
,

venis in maculas quinque vel sex coccineas
,

certo situ vivide opales-

centes, cyaneo marginatas divisa, prima harum inter ramos subcostales subquadrata,

saepissime omnino absente
j
secunda longiore, saepius vcro brevissima

, quasi trans-

versa, reliquis tribus viagnitudine increscentibus, ultima infra ramum medianum sae-

pissime lineari.

Alae subtus dilute fuscae. anticae intus nigricantcs, margine terminali canescente,

maculis dnabus grossis inter ramos medianos, saepius quarta supra ramum medianum

tertium et quinta infra ramum primum ochraceo-cdbis.

Alae posticae fascia paginae superioris, sed paidlo angustiore, carnea, extus

saturatius marginata et magis divisa, in loco macidae linearis paginae superioris

macnla sat magna, intus pihis minus sinuata alteraque minore in margine interno

pallide rubris.

P Alae supra saturate fuscae ,
anticae regione apicali multo dilutiore

, pellucida,

fasciola discali ocliraceo-alba, saepe irregidari, maculis quatuor bene separatis formata,

prima valde angusta, infra rami subcostalis secundi basin, secimda irregulariter tetra-

gona, cellulae trientem apicalem sectante, sed a vena discocellulari optime remiota, tertia

et quarta iiiter ramos medianos irregularibus, inferiore majore.

Alae posticae fascia discali pone cellulam, eam vero stringente, dilute rubra,

intus 2^(illidiore ,
subrecte truncata

,
extus rotundata

, subaequalitcr crenata et parum
opalescente, venis ochraceo vel rubro coloratis in maculas sex divisa, prima inter ramos

subcostales magis separata, irregidariter tetragona vel trigona, omnium minima, qua-

tuor sequentibus elongato-subcuneatis , magnitudine paullatim increscentihtis sextaque

interna latissima
,

sed breviore
,

intus plus minus incisa et diffusa ,
extus oblique

truncata.

Corpus maculis ordinäriis coccineis.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz) ColL Felder.
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P. Osyris muss mit P. Serapis Boisd. zunächst verglichen werden. Die

Innenbinde der Vorderfliigel, eben so wie die rothe Binde der Hinterflügel aller drei

uns vorliegenden Männchen sind viel breiter, die Hinterflügel kürzer, seichter aus-

gebuchtet und sämmtliche Flügel breiter, als bei jener Art.

Das Weibchen unserer Species scheidet sich scharf von jenen der Nachbar-

arten durch die am Scheitel helleren Vorderflügel und gegen den Innenrand des

Flügels schmäler werdende und schief abfallende Binde der Hinterflügel. Die

Flügelform ist die von P. Alyattes. Das Weibchen, welches Gray Catal. p. 45 als

Serapis P mit Areas Gram, vergleicht, hebt sich der Beschreibung nach in Form,
Breite und Färbung der Hinterflügelbinde deutlich von unserem Osyris P ab.

Der grüngraue Innenfleck der Vorderflügel des Männchens wechselt in Länge
und Breite. Bei einem unserer Stücke ragt er über den dritten Medianast hinaus

und ist mit vier gelblichen Flecken versehen. Eben so veränderlich ist die Länge
der rothen Flecken auf den Hinterflügeln und ihr Abstand vom Zellenschlusse. Ein

Exemplar zeigt auch zwischen den Subcostalästen einen ziemlich breiten rothen

Fleck. Das Weibchen ändert nicht minder ab. Eines (T. IX, fig. d) hat den gelb-
lichen Bindenfleck der Vorderflügel nach unten zu breiter und den ober der

Subcostalader liegenden Abschnitt derselben verloschen, so dass der Fleck eine

fast dreieckige Form erhält. Zugleich ist die rothe Binde der Hinterflügel schmäler.

Ü^
20. PAPILIO PISANDER nobis.

Tau. VIII. Fig./.

P Alae anticae in regione apicali productae, ciliis faseis ^ postieae sat pro-

funde repando-dentatae, dentibus omnibus obtusis, quarto ad ramum medianum
terfium bene prominente, lunulis ciliaribus latiusculis, dilute rubris.

Alae supra nigro-fiiscae, chalybaeo tinctae, anticae immaculatae,
dimidio terminali usque ad plicam medianam iprimam multo dilutiore, peUucido, in

fundi colorem sensim transeunte, postieae inmargine externo dilutiores^fascia,

posteriore media inter cellulam et marginem, dilute rubra, viaculis quin-

que sat remotis composita, prima minima ovali inter ramum subcostalem secun-

dum et venam discoidalem, reraotiore, secunda inter venam discoidalem et ramum
medianum tertium abbreviata, tertia omnium maxima et quarta indistincte tetra-

gonis, quinta anali transversa, intus excavata.
Alae subtus dilutiores, anticae dimidio externo usque ad angulum posticum palles-

cente, dimidio basali limbi interni chalybaeo tincto
, jiostiGae maculis iisdem, ut supra,

sed minoribus, magis distantibus, rosco-cdbis, saturatius marginatis, anali plicae inter-

nae npe bipartita, parte prima majore.
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Thorax iiiaculi.s onl/jun'ii.s coccineis.

Abdomen cingulo et viaculis anab'biis ruhri-s.

Habitat ; ? Coli. Felder.

DemV. Ly.sander Cr am. sehr nahe stehend, jedoch durch schmälere, weit

melir gestreckte Flügel, tiefer gezähnten Hand der Hinterfiügel, verschiedene Fär-

bung der Oberseite, geringere Zahl und andere Gestalt der rothcn Flecken der

Hinterflügel ohne Zweifel als eigene Art bekundet. Wir kennen leider nur ein ein-

zelnes Weibchen und auch von diesem nicht den Fundort.

21. PAPILIO ANAXIMANDER nobis.

Tab. VIII. Fio. h.

P Akte rinticae acutac, iiosticae sat profunde repando-dentatae ,
denühuH Omni-

bus obfu.s/.s, quarto adrarnum wediainon tertium prominente.

Alae sujn'a seduredefuscae, anticaeeiliisfnscis, linibo terminali inter ramntn

subcostalevi secundum et medianu/in sec nndum subito diludiore, pellucid.o^

macula grossa indistincte tetragona alba, inter ramum viedianum primimi et secundum

atomisque rix conspicids ejusdem coloris supra basin rami mediani secundi.

Akte posticae lunulis ciliaribus latiusculis, albo-rubricantibus
, supra pone cellu-

lani nigrirantes , faseia posteriore , fere media inter cellulam et marginem
p>all idissime rub re scente, maculis Septem bene distajdibus compnsita, prima
viinima rotumlcda inter ramos subcostales, magis remota, saturati us coloratu^

secunda elliptica, plus minus saturatius tirn:ta
,

item remotiore, reliquis tribus

subaequalibus ,
indistincte cuneato-tetragonis, sexta introrsum oblique

truncata septimaque breviore subcuneata, praecedenii adnata
,
striola con-

colore pone r enam. i)iternam.

Alae subfus fere concolores
,

anticae macula super}ia, spatio autevi diluto usque

ad, ramum medianum pjrimum, extenso, posticae macula pi-i))ia suhcostali omnino

absente, maculis reliquis brevioribus, quam supra, quatuor primoribus dilute albo-

rubricantibus, quinta saturatiore et sexta interna sat di}ninuta, transversa rubra optinte

separatis, omnibus in margine saturatius atomatis.

Thorax maculis ordinariis humeralibus coccineis.

Abdomen fuscu)n, ano rubro.

Habitat : ? Coli. Felder.

Das einzige Weibchen
,
welches unsere Saumilung von dieser Art bewahrt,

stammt angeblich, vom x\mazonenstrome und könnte bei oberflächlicher Betrach-
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tung mit gewissen Varietäten des P. Hierodes Gray iP, 7.. B. mit Fig. 6, t. X des

Gray'sohen Ivatalogcs verwechselt werden. Es kommt dem Lysander cf (Arbates

Gram.) sehr nahe, und nur nach sorgsamer Vergleichung mit zahlreichen Exem-

plaren desselben mussten wir ihm auf Grund der spitzeren Vorderflügel, der kür-

zeren Hinterflügel und deren dem Eande mehr genäherter verblasster Fleckeubinde,
die Artrechte zuerkennen.

22. PAPILIO PHRYNICHUS nobis.

Tab. VIII. Fig. e.

P. Eurymas Godt. apud KoIIar, Beiträge zur Insectenfouna vou Venezuela und Neu-Granada.

cf Alae anticae sat ohtusae, posticae sat leviter repando-dentatae, deute
ad ramum medianum te7'tium parum p7-ominulo, sed ohtuso.

Alae supra nigro-fiiscae , clialybaeo nitentes
,
anticae dimidio apicali usque

ad ramum medianum primum multo dilutiore^ pellucido^fascia interna an-

gusta, apicem versus decrescente, griseo-virente, venis quadripartita, posticae ma-
culis quinque ruhris optime dissitis, prima supra ramum subcostalem secundum

punctiformi saturatiore, secunda omnium latissima, breviter subcuneata, reliquis

tribus decrescentibus, lanceolatis^ omnibus intus saturatioribiis.

Alae subtus multo dilutioresj anticae in dimidio basali chalybaeo tinctae, posticae
macidis paginae superioris, prima vero obsoleta, reliquis multo brevioribus, albo-roseis,

tertia intus oblique truncata, macxda subquadrata apud plicam medianam punctoque

adjacente anali dilute rubrescentibus.

Thorax macidis ordinariis rubris. Abdomen stigmatibus margineque annuli paen-
ultimi ndiris.

Habitat: NOVA-GRANADA: LAS PALMAS. (rr.Sulkows]cy)Coll.MuseiCaes. Vienn.

Die granadensische Form des P. Lysander Gram., durch stumpfere, weniger

gestreckte Vorderflügel mit schmaler Innenbinde, viel seichter ausgebuchtete
und stumpfzähnige Hinterflügel und mehr gesonderte kürzere rothe Flecken

derselben, also weit mehr, wie die amazonischen Formen P. Parsodes und Brisso-

nius Gray von dem surinamischen Lysander abweichend.

Jedenfalls ist diese Art in Neu-Granada lange nicht so häufig als die übrigen
Formen des P. Lysander an ihren Wohnplätzen. In den reichen Sammlungen Lin-

dig's aus den Gebirgen um Bogota fand sich nicht Ein Stück.

NDVaTa-Expediton. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abtii.
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23. PAPILIO ECHION NOBis.

Tab. YIII. Fig. d.

cf Älae antlcac apice acuminatac^ margiuc externa sat coucavo, 'poaficae levi-

ter rep ando-dentatae, dentibus fr/hua rnferioribiiS2'>''0}i)inenfibus acutis,

illo ad ramtim incdianuvi tertiu »i caudaeformi.
Älae sup)ra nijiraci anticae cdii.s fn-'ic/ö' ,

dinu'dio tennixaJi fundo imdto ddutiore

pcllucido, fascia interna irregidari, griseo-caeridescente, ramis medianis quadripar-

tita, prima supra ramuvi medianum secundum minuta, magis remota, duabuf> sequen-

tibus sat 7nagnis, increscentibus, quarta infra venam intcrnam sidjtrigona angusta.

Alaeposticae lunidis ciUaribiis pallide rubris
, plaga p>oster iore proxime

pone ceUulam, pallide rubrescente, intus sataratiore
,

in in.aculas quatuor
divisa, qn-ima inter ramum sidtcostalem secundum et venam discoidaletn reliquis multo

brevio7'e, tetragona et ah iis rjpthne remota, intermediis duabus increscentibus,

elongato-subcuneatis, quarta angustiore , tetragona ad apicem solum

distantibus.

Älae subtus saturatc fuscae, anticae limbo interna clialybaeo parum snffuso, di-

midio terminali scilicet, iit supra, maculis duabus minutis, albidis inter

ramum^ viedianum qjrimum et venam inter nam, posticae in loco plagae super-

nae viaculis duabus optbne dissitis (prima inter ramum subcostalem secundum et venam

discoidcdem obsoleta, duabus sequentibus incrcscentibuir^ indistincte cuneatis, quarta

angiistiore, magis introrsum jacta) cdiisque duabus analibus, prima suhlunari, secunda

punctiformi pallidissime ruhricantibus, intus atomis multo obscurioribus terminatis.

Thorax macidis ordinariis.

Habitat : ? Coli. Musei Caes. Viennensis.

Eine Localform des F. Eclielus Hübn., aber kleiner, die Vorderflügel mehr

sichlig, die Hiuterflügel seichter ausgebuchtet, der vorragende Zahn länger, der

rothe Fleck derselben der Zelle sehr nahe gerückt, seine Abschnitte länger, die

drei unteren viel weniger durch die dazwischeii laufenden Adern getrennt. Die

Unterseite stimmt ganz mit Echelus überein.

24. PAPILIO POLYPHRON nobls.

Tau. Vm. l'iG. c.

cf Alae anticae apice valde acuminatae, margine externa parum concavo,

])osttcae sat profunde repando-dentatae, dcatibus tr ibus infimis pro-
minentibus sed obtusis.
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Alae supra nigracj anticae ciliis fuscis, dlmidlo terminalifwido midto düutiore,

pellucido , fascia interna irregidari (jriseo-caerulante vel virescente, saepius venam

medianavi stringente ,
ramis medianis in tres vel quatuor partes divisa, prima supra

ramum medianum secundum viagis remota, macidam rotundatavi siatente, duabiis

sequentibus sat magnis increscentibus, quarta infra venam internam subllneari vel nidla.

Alae posticae lunulis ciliaribiis latiuscidis rubrescentibus
^ p)laga posteriore

proxime pone cellulam, palllde rubra
^

intus obscurius atomata
,
in quatuor

maculas divisa, prima inter ramum subcostalem secundum et venam
.
d iscoidalem reliquis breviore, ovali vel trigona, paullo majore, separata,
intermediis binis iticrescentibus, quarta paullo breviore sed anqus-
tiore elongato subcuneatis, ad apices solum distantibus.

Alae subtus saturate fuscae, anticae limbo interno clialybaeo parum suffuso,

dimidio terminall scilicet, ut supra, posticae in loco plagae supernae maculis tribus

bene distantibus, multo brevioribus
, quam supra, saepiusvalde abbreviatis in-

trorsumque atomis obscure rubris limitatis, albido-rubricantibus
,

maculis insuper

duabus analihus saturatioribus, prima inter ramum medianum tertium et venam inter-

nam majore, sid)quadrata,. secunda anali rotundata.

Thorax maculis ordinariis rubris, abdomen cingido anali ejusdem coloris.

Habitat : SURINAM. Coli. Musei Cacs. VIennensis et Felder.

Zwei Männchen liegen uns von dieser Art vor. Dieselbe ist gleichfalls eine

Localtbrm des P. Eclielus Huhn, und steht dem P. Ergefeles G ra j und Echei^hron
Bat. äusserst nahe, unterscheidet sieh aber von allen diesen durch die tiefer aus-

gebuchteten Hinterflügel und deren viel stumpfere Zähne. Die Vorderflügel sind

schmäler und noch gestreckter, als bei Eclielus. Auf der Oberseite derselben findet

sich zwischen den beiden letzten Medianästen ein kleiner graulich-grüner Fleck.

Bei einem Stücke erscheint auch unter der Innenrandsader ein länglicher kleiner

Fleck, während bei dem anderen dieselbe nicht einmal oberhalb von dem grau-

grünen Flecken berührt wird. Bei demselben sind auch die rothen Flecken

der Hinterflügel aussen mehr abgestumpft und der erste viel kleiner. Die Unter-

seite der Hinterflügel diflerirt bedeutender. Unser Exemplar hat die drei mit den

Flecken der Oberseite correspondirenden Makeln der Hinterflügel viel kürzer, so

dass sie fast in einer Linie mit den zwei Analflecken liefen. Auch sind seine Hinter-

flügel tiefer ausgebuchtet.

P. Eckephron Bat., die Form von Cayenne, dürfte unserer neuen Art am
ähnlichsten sein. Doch ist die Zeichnung der Vorderflüo-el eine andere und dieo o

Flügelform ist der Diagnose zufolge identisch mit der von Echelus.
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25. PAPILIO ANAXIMENES nobio.

Tab. VII. Fig. b.

Wiener entom. Monatselirift VI, p. 65 (Diagnos.).

iP Alae suprafuscae, anticae dimidio terminali usque ad ra^num media-

num primitvi multo dilutiore, 'pellucido^ viacula atomaria albida inter ramum

medianum primimi et secundum.

Alae posticae subaequaliter ohtuse i'epando-dentatae, lunidis ciliarihus latiuscidis

pallide 7'id>rescentihuSj disco nigricantes, statim pone cellnlam maculis Septem

fascia digesfis, p)rima inter ramos subcostales rotundata mimita,

secunda elongato-tetragona et tertia angustiore suhcuneata pallide

rubris, quarta secundae aequali, sed maxima ex parte multo palli diu s

colorata^i quinta caeteris longiorcj venam medianam pertingente dua-

busque internis brevioribus, intus atomariis^ multo pallidioribus.
Alae subtus dilutiores, anticae ut supra, posticae maculis paginae superioris, sed

multo magis inter se remotis ideoque angustioribics, prima fere oblitterata, secunda et

praesertim tribus idtlmis multo brevioribus, quam supra, Jus valde decrescentibus,

Omnibus, anali saturatiore, excepta, albido-rubris, ad margines obscurius atomatis.

Palpi nigri.

Thorax et abdomen maculis ordinariis rubris.

Habitat : RIO NEGRO SUPERIOR. Coli. Felder.

Von diesem scliönen Papilio kennen wir nur ein einziges Weibehen. Es gehört

dasselbe ohne Zweifel einer Form des P. Aeneides Esp. an und kommt dem P.

OUvencius Bat.
,
mit welchem es in der Grundfarbe übereinstimmt, am nächsten.

Doch sind die Flügel mehr gestreckt, die Hinterflügel tiefer (wenn auch nicht in

dem Grade, als bei Aeneides) ausgebuchtet. Der Zahn am Ende des dritten Median-

astes ragt vor. Von allen Weibchen der Gruppe macht sich das vorliegende durch

die bis zur Zelle reichenden, stark gesonderten und daher viel schmäleren Flecken

der Ilinterflügel leicht kenntlich. Das noch unbekannte P von P. Eurybatcs Gray
aus Bolivien hat vielleicht die meiste Ähnlichkeit mit obisfem.

2G. PAPILIO ALCAMEDES nobis.

Tab. VII. Fig. c.

cf Alae supra aeneo-nigrae, anticae intpgerrimac, extimo pauUo dilutiores, 2)l(iga

interna trigona dilute virescente, apud venam internam recte vel oblique truncata,
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venis in tres partes divisa, tertfa inter ravium medianum secunduin et tertium

extus macula pallide ocliracea notata, macula lineari longitudinali atomaria,

ajpice ochraceo notata, in cellida ante rami mediani tertii originem saepius duplicata.

Älae posticae repando
- deyitatae

,
deute ad rami mediani primi exitum acutiore,

ciliis peranguntis ruhrescentibus, supra plaga magna discali dilute rubra, dimidio

fere interno saturatiore, venis in quinque areolas divisa, prima cellulae trientem api-

calem implente, reliquis inter ramum sidicostalem secundum et medianum primum elon-

gato-sid)Cuneatis, saepius sexta lineari ante ramuni medianum primum.
Alae siditus fuscae, anticae intus cjialybaeo-nigrae, extimo dilutiores, mnculis

duabus ocltraceo-albis, plus minus cano atomatis, prima minore in cellula, ante rami

mediani tertii originem, secunda saep>ius subrotundata, inter ramum medianum primrim,
et secundum.

Älae posticae parte dilutiore a p)laga superna solum relicta, fasciam posteriorem

mediocris latitudinis
,

venis in maculas quinque pallide rubras, obsrurius marginatas
divisam formante, prima inter ramum subcostalem secundum et venam discoidalem

irregulari, obscurius atomata, magis remota, reliquis tribus subaequalibus, elongato—
subcuneatis, introrsum saep)ius recte truncatis, quiiita latiore, atomaria, nonnun-

quam multo breviore, saepius sexta atomaria in margine interno.

Palpi nigri.

Thorax et abdomen macidis ordinariis coccineis.

Habitat : NOVA GRENADA ? Coli. Felder.

Dem P. Eurimedes Cram.
,
noch näher aber dem P. Mylotes Gray, Bat es

verwandt, von ersterem durch breitere
, stumpfere Vorderflügel, längere liinter-

flügel, durch den Flecken in der Discoidalzellc der Vorderflügel, breiteren,

minder getheilten hellgrünen Innenfleck derselben, grösseren, tiefer gefärbten
Mittelfleck der Hinterflügel und schmälere Fransenmonde derselben abweichend;
von letzterem nach der von Bates gegebenen Diagnose zu urtheilen, durch viel

kleineren Zellenfleck der Vorderflügel und grösseren Mittelfleck der Hinterflügel

unterschieden. Wir besitzen zwei angeblich aus Neu-Granada stammende Männ-

chen. Nach unserer Ansicht dürften dieselben jedoch aus einer Gegend Central-

Amerika's herrühren und in diesem Falle zu P. Caleli Tryon Reakirt {Tonila

Ejusd.?) gehören. Das eine Exemplar differirt von dem abgebildeten, durch den

kleineren gelben Fleck zwischen den zwei letzten Medianästen der Vorderflügel,

die Anwesenheit zweier grünlicher Striemen in der Zelle derselben oberseits, ihren

der ganzen Breite nach bis zurinnenrandsader hinabreichenden Innenfleck, kürzeren

rothen Fleck der liinterflügel, jedoch längeren Zellenabschnitt desselben, durcli

den sclimäleren unteren Fleck auf der Unterseite der Vorderflügcl und endlich die
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aus fast gleichförmigen Flecken bestehende, innen fast gerade abgeschnittene Binde

der Unterseite der Hinterflügel.

27. PAPILIO ARISTOMENES nobis.

Tad. VII. Fio. a.
.

iP Alae
.'iiipra fuscae, antieac fasc/ola di'scaU seit eincjusta oe-lireiceo-cdhcij venis

in macideis queituor difisa, 'prima infra ramum subcostcdem secundum ohsoleta, subli-

near/', secunda ceUidae trientem apicalem persecante, irregularlter tetragona, tertia

viüiore inter venam discoidalem et rcmmravicdkmuiii tertium, quartairregulari, nvrnhim

maxiina.

Alae posticae obtuse repando-dentatae^ liumlis cüicirdnis perangustis ridiris,

faxeia dincrdi rubra, lata statim jyone cellulam, intns len'ter sinueita, cxtus profunde

crenata, venis rubra coloratis rpümpicpartita ^ parte prima inter ramum subeostalevi

secundum et venam discoidalem sat lata irrcgulari. sequentibus tribus longioribiis,

decrescentibus, sid>aequcdibus, elongato-subcuneatis, quinta i)it('rna lata, sed breriore,

extus profunde insccta.

Alae subtus paidlo ddutiores, anticae fasciola j)aginae superioris sed m.agis

diffusa, parte prima subcostali bene distincta, striis duabus inter venam costcdem et

ramum snbcostedcm, secundum.

Alae 2^'>sticae fascia pjaginae s2ip)crioris sed angustiore, a ccllula bene distante,

rubrescenti-cdba, ad margines saturatius atomata, venis ni.gris fortiter divisa, areolis

in eadem proportione nt supra, quinta vero intus oblique truncata.

Pcdpi nigri. Thorax et abdomen maculis ordinariis.

Habitat: MEXICO. (S.ille) Coli. Felder.

Das beschriebeneWeibchen ist dem P. Iphidamcts F. P, wie es Gray abbildet,

nicht unähnlich, aber dem F. Mylotes Gray, Bat. zunächst verwandt. Dieser hat

nach derDiagnose bei Bates viel breitere Fliigelbinden. Von F.Enrimfdes Gram. P
{Arripihus Boisd.) ist Aristomenes durch die schmälere, bis zum zweiten Subcostal-

aste reichende Binde der Vorderflügel, die das Zellende kaum berührende Binde

der Ilintcrflügel, wcldie nur aus fünf und zwar längeren Flecken bestellt, tiefer

ausgebuchteten l\and und schmälere Fransenmondc zu unterscheiden. Eine dritte,

selir nahe .'^teilende Form sclieint 1'. Toitila Trvon lleak.
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28. PAPILIO LATINUS nobis.

Tau. X. Fia. b.

iP Wiener entom. Monatsehrift V, p. 72 (Diagiios.).

cf Alae anticae apice sat proäucto, margine externo leviter undato, paullulum

concavo, posticae obtuse repando-dentatae ^
onmes utrtnque lunuh's cüiaribus peran-

gustis albidis.

Alae supra saturate aeneo-fuscae, niteiites, certo situ atme, anticae immaculatae,

posticae disco toto in certo situ vivide aeiieo-viridi resplendentes, macidis marginalibus
I unulatis aeneo-viridibus ,

vix conspicuis, macula magna infra venam costalem

oblique tetragona aliisque quatuor pone eam, decrescentihus ellipsoi-

d.eis, saepius pbts viinus obsolctis, a cellida bene remotis, vii-escenti-albis, in

arcu digestis.

Alae subtus dilute fuscae, leviter nitentes, anticae limbo interno usqne ad ramuin

medianum secundum saturatiore, in certo situ vivide aeneo-virentc, maculis tribus

ante marginem posticum apud plicas, binatis, saepius p>lus minus obsoletis,

s u btr ig o n is, a Ibo -v iresce n t ib u s.

Alae posticae inaculis sex submarginalibus, magnitudine inc7-escentibus^ lateritiis,

intus et extiis nigro onarginatis^ paullum flexilibus, raro angulatis, sexta

anali extra senem, caeteris margini sat approximatis, maculis sex interpositis

albo-virescentibus, atomariis minutis, quatuorprimoribus infra apicem macidae ejusdem
areolae jacentibus, quinta infra finem macidae quartae lateritiae et sexta infra finem
maculae 'paenidtimae, angulo anali saepius nigro^ fasciculo minuto flavo pilorum ad

venarum originem.

Caput albido punctatum.
Collare albido bipunctatum.

Thorax maculis duabus fiavis totidemque multo minoribus albis apud liumeros.

Abdomen supra virescenti-album^ subtus aeneo-nigrum, maculis lateralibus flavis,

prima maxima, intermediis plus minus evanescentibus, maculis bifariis albis ventralibus,

valva anali vitta virescenti-alba.

P Alae supra dilutiores, quam in mare, anticae punctis tribus posterioribus,

sulphureis, posticae macula subcostali midto hreviore, cum sequentibus tribus pallide

sulphureis.

Pagina inferior^ ut in mare.

Abdomen aeneo-viride, macidis grossis lateralibus sulphureis, aliis infra eas flavis,

ut in mare maculisque bifariis albis ventralibus marum, annulo anali flavescente.

Habitat: BOGOTA (Lindig), VENEZUELA: MERIDA. (Moritz) Coli. Felder.
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Dem P. Beins Cram. sehr nahe, ohne Zweifel die columbische Form des-

selben, durch die oberseits mit mehreren grünlich-weissen, in eine Bogenreihe

o-estellten Flecken versehenen Hinterfliigel, durch die kleineren, dem Aussenrande

viel näher stehenden rothen Mondflecken der Unterseite derselben und durch den

Mano-el eines solchen zwischen der Costalader und dem ersten Subcostalaste sowohl

von r. Beins als von Numitor constant abweichend.

29. PAPILIO LEPIDUS NOBis.

Tae. X. Fig. a.

\Viencr cntom. Monatschrift V, p. 72 (Diagnos.).

cf Alae sujrra nitide atro-virescenteSj certo situ viride aeneo mlcmdes, ciliis tenui-

tcr albo intersectis.

Alae anticae suhfalcatae, snpra ad extimnin d ilntiores, posticae repando-

dentatae., ibidem ritta infra venam costalem virescenti-alba.

Alae subtus nitide et dilute fnscescentes, anticae dilutiores, dimidio interno nigri-

cante, ritta irrequlari angusta^ vena mediana quadripartita macidaque subanali vires-

centi-cdbis, sa(pius oblitteratis
, posticae macidis sep>tem marginalibiis , siddunaribus,

sordide rußs, lilacino oiitentibus, intus et exfus atro marginatis (apicali ohsoleta vel

nulla), usqne ad ultimavi extra seriem sitavi, minorem increscentibus punctisque post-

positis virescenti-albis, saepius obsoletioribns.

Caput maculis duabus frontalibus albidis.

Fcdpi albi. Collare flavescenti bipunetcdum, subtus maculis duabus albis pectorc

tibns binisque Immeralibns flaris.

Abdomen nigmm, macidis duabus basalibns albis, maculis quatuor lateralibus

flavis, magnitudino decrescentibus punctisque posterioribus albidis, dorso postico albo-

virescenti valvaque anali albido atomata.

Habitaf. VENEZUELA. (Moritz) Coli. Kadcn. NOVA GRANADA: BOGOTA (Lin-

dig) Coli. Felder.

Die columbische Form des F. Crassus Cram., durch kleineres Ausmass, durch

die in's Grüne fallende Bronzefarbe, durch die oberseits ganz ungefleckten Vorder-

flügel und insbesondere durch die bedeutend kürzeren Flügel und den mehr con-

caven Aussenrand der Vorderflüge] unterschieden.

Das Exemplar von Bogota in unserer Sammlung differirt durch die unter-

seits fast ganz verloschene Binde der Vordcrflügel und die geringere Zahl der

rothen Mondflecken auf den llintcrflüq-eln.
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30. PAPIIJO ARISTAGORAS nobis.

Tab. IX. Fig. e mas aberr. f fom.

cf Alae siipra nigrescenÜ-fuscae, aeneo parum niteyites, antkae regione apicaU

paullo düutiores, fascia interna dilute ochraceo-grisea, plus minus atomaria, angusta
rcl (Jilatata, semper trigona, plicavi medianam tertlam paullulum exce-

dente, semper tripartita, saepius vero abhreviata, paullulum ultra plicam internam

extensa, macula obsoleta rubra in cellulae basi.

Alae posticae limulis ciliaribus distinctis ulbidis, maculis quinque coccineis vel

pallide ochraceis (tertia sola apice coccineo atoviata), increscentibils, medüs inter cellii-

lam et viarginem, cuneato-oi: alibus, semper a cellula optlme distantib us,

prima inter ramum suhcostalem secundum et venam discoidalem saepissime absente,

secunda saepe obsoleta. atomaria, sequentibus duabus nonnunquam plane oblitteratis,

saejniis vero seit elongatis, idthnct anaU obliqua introrsumrej ecta, indistincte lunari

subbipartita.

. Alae subtus multo 'pcdlidiores, anticae macula minuta ad costae originem altera-

que duplo majore in cellulae basi laete coccineis, maculis tribus bene separatis, inter

ramum medianum primum et marginem internum, increscentlbus, sordi.de

(dbi.s, plus minus atomariis, saepe omnino evanescentibus in loco fuscieie supernae.
Alae posticae limbo postico obscurio^, macula ante venulam praecostalem edtera-

que infra venae medianae basin lernte coccineis, maculis quinque optime inter se

distantibus, prima inter ramum subcostcdem secundum et venam discoidalem saepius

oblitterata, caeteris minore, rotundatei, sed majore, quam supra, reliquis tribus fere

semper appeirentibus, subcuneatis, intus albis, extus roseis, saepius laete ocJiraceo-cdbis,

extus roseo tinctis, media earum inter ramum medianum, secundum et {er-
tium semper e long ata, omnium maxima, quinta anali saturatiore, multn

minore, quam supra, bipartlta.

P Alae anticae margine externo concavo
,

striolis ciliaribus rubris
, jwsticae

repando
- dentatae

,
dente apud ramum mediemum tertium acuto, lunulis ciliaribus

distinctis, albidis.

Alae supra aeneo-fuscae, anticae maculis duabus atomariis ocliraceo-griseis inter

ramos medianos, atomis in cellula juxta venam medianam et inter ramum medianum

primum et venam internam concoloribus.

Alae posticae macula parva iti cellulae apice saturate rubra atomaria fascia-

que statim pone cellulam laete rubra, intus saturatiore, venis nigris in maculas

quinque b ene s epa r atas divisa, prima inter ramum subcostalem secundum et venam
discoidalem subovalibus

, sequentibus multo longioribus, subcuneatis, quinta anali
miilto minore, quasi transversa, intus ineisa.

Novaia-Exiiedition. Zocjlogischer Tlieil. II. Band. 2. Ablli. c
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Alae subtus multo j)allidiores.^ anticae macula ad costae origintm alteraque in

ceUulae ba-'ii laete coccineis, macidis afoinariis t^upr-rnh albioribus.

Alae posticae macula qro.sA'a ante vcnidam praecostalevi ,
altera infra renae

medianae basin minore atomisque j)auUum conspicuis in celhda coccineis., macula

cellulari paginae superioris omnino absente aRisque fasciae supernae majis separatis,

a celhda mar/is di.stantibus, brerioribus., multo pallidioriJ:)Us.

Thorax et abdoinen uf/'i/mque sexus nigra, absque maculis.

Habitat: NOYA-GKANADA: BOGOTA. fLindig). Coli. Felder.

Eepräsentirt den P. Evagoras Westw. in Neu-Granada. Das stark vai-ilrende

Männehen weieht von demselben durch die bi'eitere, immer dreieckige Innenbinde

der Vorderfliigel, die viel kürzeren, von der Zelle weiter abstehenden, nnter ein-

ander mehr getrennten rothen Flecken der Hinterfliigel und den mehr einwärts

i^erückten, kleineren Analfleek derselben ab. Pas AVeibelien unterscheidet sicli nur

durcli den undeutlichen und viel kU'ineren Älittelfleck der Vorderfliigel, den bedeu-

tend kleineren Zellenfleck der IIinterflü"-el , die kürzeren ßindenflecke derselben

und den Mano-elcines solclien oberlialb des zweiten Subcostalastes.

;ii. PAPILIO HEPHAESl ION nobis.

Tab. vi. Fig. b IVm.

Alae anticae leviter repandae^ margiae externo parum concavo., ponticae profunde

repando-dentatae, dentibus, anali excepto, acutis, dente ad ramum mediamnn tertium

in femina prominulo, angustnto.

Alae supra aeneo-nigrescentes ,
anticae utrinque liDiulis dnabu-s rnlde

porrectis alb iiJis in margine po.stico, de caetcro in mare immaculatae, in femina
m,acula atom,aria ochra c eo-alba, ouali inter venam discoid alem infe-
riorem et ramum me dian um tertium, atomis infra eamet apud a luj u l u m
analem concoloribu.s.

Alae posticae utrinque Innulis septfin la.timculis in excisuris albidi.s, v/aculis

totnhrn extcrnis, Serie inargini ])arcdtela d
igest is, dilute coccineis, prima inter rcnam

costalem etruiniini snbcostedcm priiirum ob.soleta, secu)nla in mar e s^ib q nadrata,
171 femina subrotund a, tertia grossa i n d istincie fetragona, quurta et

quinta majoribus, sexta minore subcuneatis, in mare longioribus, e.rtus sinunfis,

septima supra angidum ancdem transversa, intus sinuata.

Alae subtus multo pallidiores, anticae apice dilutiores. macula pcujinae superioris

disiinctiore, posticae maculis qualuor busab'bus coccineis, piriina ad costae origineni

ante venidarn praccrjstalem, secumla pmne cam, tertia in cellulae basi, quarta infra
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vtnae medianae ha.shi, ah hac linca coccinea juxta vcmam internam decurfeiite, maculis

externis lisdem, iifsiipra, in mare autem multo hrevioribus (secunda et tertia suhrotun-

dati.s), extHS atomariin, infemina latiorlhus et^ prima punctiformi excepta^ dimidio

intfrno alhescentibus, externo roscis, omnibus diffuse nigrescenti marginatis.

Habitat: MEXICO. (Salld). Coli. Mus. C:ies. Yienn. et FelJer.

Erinnert in der Zeichnung an P. Aconoplios Gray, obgleich in eine andere

Gruppe gehörig, vxnd steht hinsichtlich der Flügelform dem P. Branchus Doubidy
zunächst.

32. PAPILIO HOSTILIUS moritz ;.. ütt.

Tau. IX. Fig. a.

Felder in Wiener entom. Monatsclirii't V, p. 73 (Diagnos.).

cf Akie anticae margine externo concaro, posticae leviter repando-dentatae.

Alae supra saturatefuscae, anticae maculis duabus interioribus, tetragonis (prima
inter ramum medianum primum et secundum minore, atomaria) atomisque inter

ravium medianum tertium et secundum et in cellulae apice albo-grises-

centibus.

Alan posticae lunulis ciliaribus angusfis, albidis, fasciola posteriore statim

pone cellulam coccinea, venis nigris in quatuor maculas heile divisa, prima ohsoleta,

secunda et tertia majorihus, quarta anali, multo latiore, intus oblique truncata.

Alae subtus saturate brunneae, anticae immaculatae, atomis solis maculae

supernae relictis, posticae macula grossa ad costae or-iginem ante venidam praecosta-

lem, altera viinore orbiculari extra venularn praecostalem, tertia in cellulae

basi quartaque interna inter tnmcum medianum et renam internam coccineis, fasciola

paginae superioj-is, sed pallidiore maciilisque tribus intennediis maxima ex parte albido

tinctis, lunulis ciliaribus albidis ut supra.

Collare maculis duabus coccineis.

Thorax maculis totidem scapularibus concoloribus.

Abdomen utrinque nigrum.

Habitat: VENEZUELA. (Moritz). Coli. Kaden.

Dem P. Ilus F. ohne Zweifel sehr nahe verwandt, nach den Andeutungen,
welche Gray über diese bisher nur aus Jones' Manuscriptzeichnungen bekannte

Art gibt, durch den viel kleineren, grünlich-grau bestäubten Innenfleck der Vorder-

flügel, gleichfarbige Atome im Mittelfelde derselben und grössere, weit weniger
von einander abstehende Flecken der Hinterflüoel unterschieden.

6*
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33. PAPILIO EURYLEON uew.a

Tab. vi. Fio. c.

Foldpr in Wiener entom. Monatsclirift V, p. 73 (Diagnos.).

Alae jioaticae repandn-ilentatae, deute ad ramum mediamcm tertiiun avutiore.

Alae supra fuscae , marfiinihus exceptio., aeneo tinctae, anücae strioU.s ciliaribns

aiir/fi-sf/.s
in )nair//)ie j^ostico, fascinla di.icali ochraceo-alba, ad. margines atomaria.

renis quadviparüta^ parte prima lineari infra venam suhcostalem et secunda omnium.

maxima, irregidari eellitlaribus, tertia et quarta adjacentihiis inter venam di.s-

coidcilem inferiorem et ramura medianum tertium, Uta minore subtrifiona,

liac elonfjato-tetrcujona.

Alae posticae lunulis sat Intis., albidi-s in excisuris rnarr/inis, fascia posteriore

«dibreriata, .sat lata laete riifa, antice flavida, intus p)allescente, venis solum sex-

parfda, pnri'c in cellidae apice sita minima^ reliquis cxtracelhdarihus inter ramum

subcostalcm secundwn et marginem inter)ium fere aequab's longitu,dinis, elongato-tetra-

qonis, qiunta interna omnium latissima, serie submarginali macularum s'ptem ocJira-

eeo-aJbarum, prima maxima, subtetixigona, secunda multo minore, reVepds quatuor

minutis, lujiulatis, ultima punctiformiflarido tincta.

Alae subtns multo pcdlidiores ,
anticae fasciola sujJerna, sed viagis diffusa et

albescente.

Alae posticae maculis binis basalibus (prima ante venulam praecostalem alteraque

renam minore inter venam subcostalem et plicam primam suhcostalem) coccineis, fascia

paginae superioris sed ridwescenti- alba, venis fuscis mcigis dirisa, parte ejus interna

longiore, extus binula rubra notata, macidis quatuor p>osticis inter rammn subcostalem

secunduvi et ramum medianum, tertium rubris, quinta et sexta punctiforrnibus albidis,

analibus, maculis duabus subtrigonis incres.cenfibus albidis aide lunulas submarginales

paginae snperioris.

Palpi nigri.

Thorax maculis ordinariis coccineis.

Alidomen annulis sex posticis pallide )-ubro fasciafis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. Coli. Felder.

Ein einzelnes Exemplar unter zahlreichen Männchen erhalten, gleicli diesen

an J\ Erithalion Boisd. erinnernd und in entsprechender Weise dittcrcnzirt.
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;u. PAPILIO THERODAMAS nobls.

Tab. X. Fig. e.

d' Akte (ntficae suhfalcatae , posticae repando-dentatae ,
dentlbus omnibns

ob tun in.

Alae supra )iigro-J'uscaCj saturate acnco-vindl nitentes^ antlcae cilüs aiigHvte alba

intersectis, fascia suhmarginali macnlarnm decem d ecr escentiii,m pallide

sulph}ivearuin , plus ininus atomariarum
j pt^-imortbus quatuor acuminate

cnneat/fi, sequefitib us duabufi inter venam dIscoidalem inferiorein et

ramum medianum secundum tvigonis , septima inter ramum medianum primum et

secundiim indistincte rhombica, transversa^ tribus infimis ellipticis, longitud i-

nalibus.

Alae posticae statim pone celbdam maculis septem benc sej)aratis, virescenti-griseis^

prima inter vena^n costalem et subcostalem saepissime et secunda nmi raro oblitter-atis,

subquadratis, reliquis decrescentibns, elongato-cuneatis, maculis septem suhnar-

ginalibus, prima inter venam costalem et subcostalem maxima, plus minus ovali, sae-

pius cum macula grisea in eadem celhda confluente secundaque midto minore sulphureis,

caetcris minutis, analipunctiformi excepta, lunulatis, virescenti-griseis, lunulis ciliaribus

saepissime latiusctdis ochraceo-albis.

Alae sid)tus dilute fuscae ,
aeneo nitentes, anticae intus 7iigrescentes, chälybaeo

tinctae, maculis iisdem iit supra, sed superioribus quinque obsoletis et reliquis albes-

centibus, sexta, septima et octava plicarum ope bipartitis.

Alae posticae macula ad costae basin, altera basali infra truncum medianum

punctoque saepe oblitterato interjecto incellula maculisque quinis submarginalibus,

saepissime perangustis leviter flexilibus, increscentibus (prima inter ramos

subcostales punctiformi, saepissime evanescente) sextaque anali sublunata,

a plica interna saepius bipartita, nonnunquam extus puncto albo-griseo notata coccineis,

maculis pone eas submarginalibus paginae superioris, sed alhicantibus, lunulis cilia-

ribus inferioribus latioribus, quam supra.

Caput maculis duabus occipitalibus sulphureo-albis.

Collare supra coccineo bimaculatum.

Thorax subtus maculis duabus kumeralibus et sex pectoralibus multo majoribus

coGcine is, supra duabus tantum scapidaribus g r ise is.

Abdomen nigro-fuscum, maculis duabus basalibus fasciolisque quinque lateralibus

posticis coccineis, striolis vent7'alibus sulphureo-albis biseriatis, ventre ipso multo

nigriore.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig). Coli. Felder.
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Dem r. lli/perion Iliibn. nahe verwandt, abei' diii-rli geringere (J rosse, stumpf

o-ezähnte HinterHügel, grössere einreihige Flecken der Yorderflügel, am Iimen-

winkel versehniälerte Fleckenbinde der Oberseite der Ilinterflügel, geringere Zahl

und weit weniger eckige Gestalt der rothen Randflecken der Unterseite derselben,

durch den Mangel eines grossen WurzelÜeckens in der Zelle daselbst und die roth

e-efärbten Flecken des Körpers sicher zu unterscheiden.

33. PAPILIO ATIIOUS Nonis.

P Alae snpra nigi-o-fuscae, chalyhaeo 'paullum tinctae, anticae macula coccinea

minuta in ceUulae basi atomisque concolorihus apud costae originem^ fascia statim pnne

cellulam, margini suhparallela ,
increscente alba, reim dirisct, plan minus lata,

sup>ra ramum rnedianum tertium saepius evanescente.

Alae postieae limho interno usque in regionem analem p)aullo dilutiove. iphaja aat

angusta discali alba, renis nigris in sex areolas di/-isei, prii)ia hanim vellulae i>lns

quam dimidium apicale ivplente, ramum subcostalem primum saepe excedente, rdiquis

extracellularibus usque ad ramum rnedianum secundum decrescentibus, m.acuUs q u a-

ttior grossis posterioribus ,
a margine optime distantibus pallide eoccineis,

tribus primorihus infer veneim, di.scnidalem et ramum 'mediaitum printum p l as viinus

dilatatis, tetragonis, p>rima et secunda in media voarctatis, tertia saepje iis conformi,

nonnunquam vero elongato-tetr agonei, intus et extus incisa, quaiia anali

indistincte tetragona, snbintegra ,
a vena interna subbipartita ,

sinubns mareiijiis albo

ciliatis, nonnunquam maculis duabus coccineis submarginalibus ; reliquis confarmibus
sed multo minoribus inter ramum subcostalem primum et venam discoidalem.

Alae subtus multo pallidiores, anticae fascia supeima, sed paullo maqis ampliata,
macula basali ut supra alteraque ad. costae nrigi)iem coccineis, posticae costae oriqine

basique strigam juxta plicam intm/am emittente coccineis, plaga superna paullo magis

ampliata ,
maculis septern submarginalibus, a margine böte distantibus,

grossis, plus minus dilatatis, anali ut supraformataexcepta, in media coarctatis,

pallide, coccineis, infundo diffuso, saturatiore sitis, maculis ciliaribus albis lafioribus,

quam supra.

Thorax su])ra vitfulis duabus indistincte ochraceis.

Abdomen fuscum, subtus sfrigis duabus ad latera rcnfris atomariis odiraceo-

griseis.

Habitat: BRASILIA AUSTRAL. (Dr. Natterer). Coli. Musei Caes. Vieiui. et Felder.

Vorliegende Species dürfte bereits oft mit F. Lgsithous Ilübn. verweclisclt

worden sein, unterscheidet sich aber constant von demselben durch die etwas brei-
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tere Binde der Yorderflügel und die grösseren, vom Eande mehr abstehenden rotlien

Flecken der Ilinterfliigel. Wir konnten sieben Männehen mit zahlreichen Exem-

plaren des Lyaithou.s im kaiserl. Museum, welelie ebenfalls von Pr. Xatterer her-

riiln-en, vergleiclien.

30. PAPILIO OEDIPUS Noms.

cf Alae anticae margine exter-no betie concavo^ posücae hr eviusculae,
cauda mediocri

, fcre aequaliter angustnto ^ margine sat i)rofunde sinuato-

dontato.

Alae supra nigrescenü-fuscac^ anticae macida interna pallide rubra in celhdae

hasi fasciolaque sat lata inU'riore^ marginem internum liaud attingente^
venis quadripartita ^ parte prima supra ramiim medianum secundum et qiiarta infra

vtnam internam angustis^ obsoletioribus, intei-medii.'i duabus subquadratis, increscenti-

bus. poslicae maculis quatuor posterior ibus^ Unea flexili digestis, increscentibus, a

morgine optime remotis, tribns primoribns inter venam discoidalem et ramum

niedianimi primnm elonqato-tetrdgonis, intus et extus acute incisis
, quarta

subanali SH bqaadrata, intus bisinuata pallide rubris, simdms marginis alba

ciliatis.

Alae subtus pallidiores, aeneo-nitentes^ anticae macida basali siper-na alteraque

ad costae originem rubris, fasciola paidlo latiore, magis albata, jmsticae costa ad

origimm basique juxta plicam internam lineam emittente pallide coccineis
,
maculis

sex submarginalibus, a margine bene di.stantibus pallide rubris, prima supra

ramum subcostalem prirnum, obsoleta, reliquis lunulatis, quinta et sexta, ut supra,

sed intus multo magis abbreviatis (praesertim priore) , fere lunidatis
,
idtima suba-

nali paullo minore, quam supra, ciliis id supi'a.

Corpus totum fuscum.

Habitat: BRASILIA AUSTKAL. (Dr. Natteror). Coli. Musei Caes. Vienn.

Dem P. Athous zunächst verwandt, beim ersten Anblicke jedoch dem P. Laius

Boisd. und Eurikia Esch. viel ähnlicher, von diesen aber durch den viel brei-

teren Innenfleck der A^orderfliigel und die grösseren, vom Eande mehr abstehenden

rothen Flecken der Ilinterfliigel, also ganz analog, wie Athous von Lgsithous Huhn.

abweichend.

Das kais. Museum besitzt Ein Männchen, von Dr. Xatterer mit zwei Exem-

plaren des P. Laius eingesandt.
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•M. PAPILIO DEILEON nobis.

(f Alae anticae margiiie cxtrrno cryncavo, po.sticae inaequaliter repando-clentatae,

in regione a7}ali subproductae, angulo costali sat projecto.

Alae supra nigro-fuscae., anticae area hasali ochraceo-alba. plus quam dimidium

alaeieqente, extus a ramo mediano tortio usqw ad marginem internum subr ecta,

vix convexa (margine postico fundi colore pmie eam lianc ob rem sat lato)^ vittula

costali e basi
, liamata^ nigro-fiisca ornata, vena costali apud aream nigra., ramis

medianis venaque interna ante exitum in limbum posticum nigra
- coloratis

, fasciola

angusta ochraceo-alba pone cellulam., maculis sex inter venas jacentibus formata,

tertia earum in farcationis snbcostalis basi minima, fascia marginali fundo paullo

dilutiore decrescente.

Alae posticae area basali p a ull udi ultra cellulam extensa^ ochraceo-alba, mar-

gine ejus inter ramos subcostales sinuato^ et ab inde vena discoidali et ramis medianis

apud exitus in limbum latum externum fundi coloris nigra circumdatis plus minus

diviso, maculis quinque suhmarginalihus vix canspicuis fundo dilutioribus, in seriem

margini parallelam ordi/iatis, transversis, decrescentibus, p)rima angusta, sa<pe dense

cdbo-ochraceo atoviata, tribus sequentibus parce tantuin albo atomatis, quinta subanuli

atomis densis ocliraceo-albis tecta, semper distincta, sinu anali ochraceo-albo^ maculis

duodecim antemarginalibus glauco-albis ., atomariis, in paribus inter venas jacentibus,

cum marginis sinid)us parallelis (supremis absaletis) atomisque concoloribus parcis inter

eas et maculas submarginales ,
cauda ad basin tcnuissime ochraceo marginata, triente

apicali ejus luteo-ochraceo.

Alae subtus paullo dilutiores, anticae area supcrna, sed magisflai-icante, in qyarie

cellulari j)07ie vittulam hamiformem jacente opialino nitida, maculis subapiccdibus pone
cellulam ut supra, sed uiagis ochraceis et in fascia lata margini parnllela et fundo
limbcdi svbconformi ochracea, opalino nitente, venis et plicarum exitibus fuscis divisa,

iisque ad ramum medianum primimi porrectct jacentibus, margine pone fasciam dic-

tam, multo dilutiore.

Alae posticae ibidem costa ad basin nigra, area, magna basali superna, scd magis

ampliata et ochraceo-optuliiu) micante, a striga sat lata, infra ramum subcostalem pyri-

mum. angulum s ubr e ctum, formante ibique cum fundi colore decussatiiii conjuncta, et

in plicam internam nigrani transjiucnte bipartita , parte üferiore venis nigro-fuscis

Jortiter divisa et extus fusco ato)/iosa, quasifumata ,
latere ejus interna

margini anali ]iaud p arallvlo sed, cum eo convergente, maculis quin-

bue submarginalibus puginae superioris, sed bene expressis, ochraceo obtectis, decres-

centibns, secunda inter 'raiitiim subcostalem secundum et venam dlscoiilalem saepe

bipartita, luriula siniis aindis magis distiiu-hi , tpiam supra, supra eam, macula ato-
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maria glauca, margine apicali ab area basalijuxta venam costalem usqiie ad plicam
subcostalem secundam dilute fuscescente^ maculis duodecim antemarginalibus glauco-
albis paginae supe?-wris sed majo?-ibus et multo distinctioribu.^, quam siqva, extus atro

circumdatis, ante eas maculis totidem atomariis glaucis, increscentibus^ cauda ad ha-sin

distinctiun ochraceo viarginata.

Thorax supra griseo bivittatua, subtas albo maculatus. Abdomen ochi'aceurii,

striga dorsali, binis lateralibusfasciaque ventrali angusta nigris.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig). Coli. Felder.

Die bogotanisc'he Form des V. Dolicaon Cram. Surinam'?, im Fliigelschnitte

der südbrasilianisclienForm, P. Deicoon Feld., näher kommend, in der Zeichnung,
besonders auf der Unterseite der Hinterflügel mehr an jenen erinnernd, von beiden

Arten durch den breiteren, oberseits bis hart an die Zelle reichenden schwarzen

Saum der Hinterflügel leicht zu unterschei^n.

:38. PAPILIO SERVILLEI godt.

Encycl. meth. IV, Suppl. p. 809.

cT Alae supra fuscae, anticae area plus quam trientem basalevi tegente, extus

paullulitm sinuata, fascia abbreviata irregulariter tetragona a costa jisque ad

plicam secundam medianam extensa, saepius nsque ad ramum mcdianum puhnum pro-
ducta maculisque quatuor sitbapicalibus pone cellulam inter venam costalem et discoi-

dalem superiorem (tertia inter hasin rami subcostalis quarti et quinti^ minuta, saepis-

817716 abseilte) cretaceo-albis
,
ochraceo plus minus tinctis

,
limbo externo statim pone

cellulam saturatiore, fasciavi trigonam, margini parallelam obsoletam dilutionrnj vcnis

plicisque fuscis divisam includente.

Alae posticae area basali extus rotund ata
(i.

e. areola inter ram'um
medianum secundum et tertium breviore, quam areola inter secundum
et primum, ultra rami mediani tertii originem haud extensa (saepius

a venula discocellidari bene distante, areola quare inter ramum medianum tertium

et venam discoidalem omnino absente), marginem internum versus püns minus ochraceo

tincta, ramo medlano primo maxima ex parte nigro atomato dirisa, saepius maculis

posterioribus inter venam discoidalem et ramum medianum primum atomariis conco-

loribus, intermedia majore, in aream plus minus transfluente, limbo toto externo nigro-

fusco, maculis sex valde difformihus diviso
,

tribus primoribus inter venam costalem-

et discoidalem valde obsoletis, dilutius fuscis, saepius vix conspicuis , sequentibus

duabus extra seriem, margini multo magis upqiroximatis , angustatis, plus minus

Novaia-Espedition. Zoologischer TJipil. II. Band. 2. Abth. 7
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üexiUbns et ochraceo aiomatis, sexta irreguläri subanaJi, In (llmidio postico ochracea,

saepius suUunata, macula adjaceute in sinu anah\ ramo solo mediano primo nigro a

praedicta separata, orliracea, serie daplici macidarum cinereo - alharum antemar-

gliiali,
siiiubus marglnis parallela, strigas binaa iuterruptas constituente

^
macula

flexlli rubra supra sinniii analem, -mblunafa, extiis atoini^s parcis albo-cinereis limitata,

caudae ap)ire ochraceo-flavo.

Alae g/ibtus saturaiinsfu.scae, areis basalibus paginae superioris, sed pallidioribus,

antlcae fascia discali maculaque apicali ut supra, sed jjaJlidioribus , fascia antemar-

qinali trigona superna sed magis dicisa et intus cano-violaeeo atomosa, margaritaceo

nitente.

Alae postieae maculis fribus posterioribus infer i-enam dlscoidalem et ramum

medianum primum^ id supra, sed multo distincfioribus, ab area basali bene

separatis, violasconti-caiiis, margaritaceo nitentibus, viacuUs subniargii/alibus item

distiiictioribus, violaceo-albis
, plus minus atomatis

,
macula in sinu anali, id supra,

ochracea, atomis cinereo- albis antemarginalibus paginae superioiis ,
macula ancdi

rubra paginae superioris, duos autem semicirculos perangustos formante, primo inter

ramum medianum primum et secundum saepe ubliftcrafo, secundo interno atomos cin<-

reos amp)l('ctente^ caudae apice, ut supra,^ ocliracfO-flaro.

Corpus nigro-fnscum.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig). Coli. Felder.

"Wir erlauben den 1'. Serrillei (lodt. eher in dieser Art zu erkennen, als in

P. Hippodamus Boisd. {Columbus Kollar), welchen Double day mit ihm iden-

tificirt. Beide fliegen zusammen und sind sich ungemein ähnlich. An eine Loealform

ist desshalb niclit zu denken, und die grosse Zahl von Exemplaren, welclie wir von

jeder Art vergleichen konnten, bürgt uns dafür, dass wir es hier mit keiner blossen

Abänderung zu thun haben.

F. Servillei unterscheidet sich constant von dem bereits zweimal gut abgebil-

deten F. Flippodamus durch geringere Flügelweite, am Scheitel weniger vorgezo-

gene Vorderflügel, den unterhalb der Medianader convexen . okergelben "Wurzel-

raum der Vorderflüiicd inid den kürzeren, aussen deutlich gerundeten Basalraum

der Ilinterflügel, welcher einen beträchtlich breiteren, schwarzbraunen Saum vei"-

ursacht. Zudem ist im Zusammenhange mit der oberwähnten Form der Vordor-

fliigel das Stielchen ihrer zwei letzten Subcostaläste stets kürzer, als bei llippoda)nus.

Bei den meisten Individuen sind dieliinterflügclamCostalwinkelmehf vorgestreckt.
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39. PAPILIO ARCHESILAIS nobis.

Tab. XI. Fig. a, h.

d' Alae sat lutap^ ant/'cae marrp'ne externo v ix concavo, posticae sat loniiue^

hnge caudatae, sat p>rofunrle repando-dentatae, dentihus tribus superioribus acutis^
tertio ad venae discoid alis exitiim optime prominente.

Alae supra cretaceo-albae, anticae inter venam subcostalem et medianam pellu-

centea, ad basin et apud venam costalevi et subcostalem viridulo tinctae, fasciolis qiiin-

que nigris, transversis, a costa incipientibus, prima basali minus distincta et secunda

latiore usque ad venam internam extensis, tertia celhdae medium persecante, ad cosfam,

latiore, quarta breviore
^ saepius in maculam jjhts minus trigonam reducta, quinta

venulam discocellularem tegente^ ad costam latiore, limbo externo sat late nigro-fusco

decrescente, a fasciola quinta bene separato,fascia lata trigona suhdiaphana, margi-
nibus limbi parallela diviso.

Alae posticae opalino in certo situ nitentes, limbo externo introrsum a ramo sub-

costali secundo ad ramum medianum secundum leviter crenato et limbi interni regione

anali sat late nigro-fuscis, seriebus binis valde approximatis macularum grossarimi

fundi coloris divisis^ macida prima seriei interioris inter ramum subcostalem secundum

et venam discoidalem sat angusta, saejiius siddineari, secunda maxima et sequentihus

duabus decrescentibus^i hrnatis, his saepius sat angustatis, maculis spriei exterinris

autem a m.argine optime distantibus, arcuatis (suprema inter venam costalem. et ramuiv,

subcostalem primum lineari excepta), increscentibus
^ reliquis duabus decrescentibus,

magis circularibus (ultima inter ramum medianum primum et secundum angustissima^
cum macula sinus analis connexa), tribus vel quatuor inferioribus earum extrorsuvi

lunulis atomorum glaiicorum limitatis, maculis duabus connatis, analibus, ex parte

chermesino-rubris, cum fiDuli colore conflueiitibus , finido inter sccnndam majorem et

limbulum sinus analis saturatius nigra, sfriola atomaria cdbo-cinerea, sinubus marginis
albo limbatis, limbidis his latitudine increscentibus, primoribus tribus eorian in. dimidio

suo superiore perangustis vel evanescentibus
, quarto usque ad caudae mediwu fere

decurrente, quinto caudam totam cingente apiceqne liujus albo.

Alae subtns purius albae, anticaefasciolis limboque palUdioribns, p>osticae ad basin

viriduh tinctae, limbo externo pauHo latiore, intus ponelunulas dilutiusfusco, his iisdem

ut supra, sed magis dilatatis, limbulis sinuum, ut sujva, limbo anali saturatius nigro,

usque ad plicae internae medium ascendente, maculis duabus analibus latioribus, quam
suprra, afundo optime separatis, albis, prima latiore in margine, haud ultra i-amum

medianum primum extensa, intus etjuxta venas adjacentes chermesino-rubro marginata,
secunda in medio striola subßexili chermesina divisa, fundo limbali supra eas et infra

secundam aterrimo, supra sinum analem striola flexili atomaria glauca oriiato, fasciis
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(>inis anqiistis niqris per cellulam currentlhns^ continuatioium fasciolae primae et

secundae alarwn anticarmn formantlbiis, in limbo anali confluentibus, costam 7:ersus

liaud diverqentibus^ sed parallelis., exterinrc lafiore^ infra ravium medianimi secundum

multo dilutiorcj extiis eliervicsino-rjdiro 'marfjirinfa, ajnid venas irregulariter dentata^

inter dentes j^/iia
wira/.s ßcri/i, viargine hoc saepius venulam d/.scoceliuiarem etiam

cingente.

Thorax siqrra vitfis duahus sordlde alb/'s, sidifit.'i j^ectore toto ochi'aceo-albo.

Abdomen vittis duabus lateralibus valvaque anali maxima ex parte albL^;, riffi.s

duahus ventralibiis ochraceo-albis.

Habitat: NOVA GR.INADA: BOGOTA. (Lindi-). Coli. Felder.

Diese Art kommt dem P. Protcsilaus L. ziniäclist und ist bei obei'flächlielier

Betraclitung leicht mit ilim zu verwecliseln.. Sie scheint zugleich mit F. Age.sdaus

Boisd., Telesilaus Feld, und Protesilaus L. zu fliegen, jedoch lange nicht so häufig

zu sein. Die vier uns bei obiger Beschreibung vorgelegenen Männclien untei-scheiden

sich von ]^. Frotesilaus selir constant durch die bedeutendere Grösse, durch die

längeren und breiteren Flügel, die längeren Schwänze der Hinterflügel, die tieferen

Ausbuchtungen und den spitz vorstehenden dritten Zahn derselben, den breiteren,

schwarzen Aussensaum aller Flügel, der auf den Vorderflügeln von einer viel brei-

teren Glasbinde getheilt wird, und die weiter von einander abstehenden, nacli oben

parallelen schwarzen Streifen der Unterseite der Ilinterflügel.

40. PAPILIO PExNTHESILAUS nobis.

Tab. XI. Fig. c.

d' Alae anticae sat latae, margine externo leviter concaro, posticae profu)ide

repando-dentatae, dente secundo ad rami subcostalis .secundi cxituin et

tertio ad veiiae dis coidcdis exitum acute prom.incntibus increscentibn.s.

Alae supra cretaceo-albae., anticae basi et apud venam costalern et subcostalem

viridulo tinciae
,

in cellula et pone eam pelhicoites, fasciolis quinque 'idqris anqustis.,

transversis, a costa incipientibus, primoribus duabus basalibus, iisque ad venam inter-

nam currentibus^ tertia ad costam latiore, cellulae medium persecante, quarta hrevi,

saepius in maculam pan^am costalem reducta, (/uinfa. venulam disrocellularem tegcnte,

ad costam, dilatata, limbo terminali d.ecrescente late nigro-fu.^co, afasciola discocellulari

optlme separata, fasciam latam trigonam subdiajyhanam includcnte (margine nigro
ante faseiam p er a ngusto).

Alae posticae limbo extei-no sat angusto^ iitcrescente^ intus inter ramum subcos-

talem secundum et medianum primum leviter crenato, atomario regioneque anali
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limUinterni— hac saturatius — nir/ro-fuscis, .^^ebm duabus maciilarum suhviargi-
nalium fundi cohre inter se et margini quam maxime approximatis, apud
venas connatLs div/'so, macula prhna seriei interioris inter ramum suhcostalem secun-

ditm etvenam discoidalem angustata, rix flexili, reliquis tribus lunatis, gro.s.sis (prima
earum cumfundo subconfluente) decrescentibus, macula prima seriei exterioris

.submarginalis lineari, perangusta, scqtientibus tribus arcuatis^ increscentibus, quinta

lunata, minore, sexta angustissima, semicirculari, lunulis duabus angustis atom^orum

glaucoruvipone maculam quintam et sextam, maculis duabus analibus connatis, mar-

gme ex parte chermesino-ruhris, cum fundi cohre nexis. fundo inter secundam latiorem

etlimbulum sinus analis atro, im m aculato^ sinubus margiuis ovwibus totis albo limbatis,

limbulisincrescentibus, quarto caudae basin extus cingente, quinta ad caudam decurrente.

AJae subtus purius albae, anticae fasciolis paginae sriperioris limboque pallidio-

ribus, posticae certo situ leviter opalescentes^ basi viridula, limbo externo niqro-fusco

paullo iatiore, quam supra, intus pone lunulas dilutiore, Ms angustioribus et albioribus,

quam supra, lunidis tribus atoviariis glaucis pone lunulas tres infimas exteriores,

macidis duabus analibus paginae superioris, sed a fundo bene separatis^ albis, prima
ramum medianum primum haud excedente, latere externo excepto, tenuiter chermesino-

rubro viarginata, secunda striga flexili chermesina in medio persecta, fundo limbaU

supra eas et infra secundam aterrimo, sup)ra sinum analem striola atomaria glauca

notato, fasciis duabus angustis atris, cellulam percurrentibus, continuationem fascio-
larum basalium alaruvi anticarum formantibus, inter se bene distantibus, costam
versus bene dir ergentibuSj in limbo anali -conjunctis, secunda latiore, extus

chermesino marginata et apud venas aequaliter deniata, inter dentes plus minus

flexili, infra ramum medianum secundum multo dilutiore, venula discocellulari maxima
ex parte chermesino atomosa.

Thorax supra vittis duabus sordide albescentibus, subtus pcctore toto ochraceo-

albido.

Abdomen vittis duabus perlatis lateralibus
, apud, dorsuin subconfluen-

tibus albis totidemque ventralibus latis
, ochraceo-albidis, valva anali concolore,

linea dorsali n ig r a.

Habitat: MEXICO. (Salle). Coli. Felder.

Dem vorbeschriebenen P. Archesilaus nahe
,

wahrscheinlich die mexica-

nische Form desselben, jedoch verschieden durch geringere, dem bogotani-

sehen Protesilaus gleichkommende Grösse, noch breitere glasige Endbinde der

"Vorderflüge], am Costalsaume längere, in der Analgegeiid aber kürzere Hinter-

flügel, deren tiefere Ausschnitte und viel spitzere Zähne, ihren bedeutend schmä-

leren, oberseits mehr verloschenen, von v^'eiss gefärbten Adern durchschnittenen

Aussensaum, minder getrennte Eandmonde daselbst und gegen den Vorderrand zu
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divergirende Streifen der Unterseite der Hinterflügel. Hiezu kommt noch der ver-

schieden gezeichnete Plinterleib, der auf dem Rücken nur einen dünnen schwachen

Streifen der schwarzen Grundfarbe zeigt.

41. PAPILIO EUPHRATES nobis.

Tab. XI. Fig. d.

Wiener entom. Monatschrift VI^ p. 74 (Diagnos.j.

cf Alae supra a-etaceo-albae, in rii-iiluluiii. rercjentes., anticae apud insertionem

nigricanteSj basi paullum viridulo tinctae, fasciolis quinque a costa incipientihus., cel-

liilam persecantibus , prima basali a costa usque ad viarginem internum currente,

angusta, secumla latiore^ usque ad plicam internam tantum extensa, tertia et qiiarta.

trigona multo latior ib ns., venammedianaiii haud. excederttibns
^ quiida irregiddri.

venulam discoceUularem tegeiüc lindioqae externa usque a<l viarginem intet' n um

decrescente, intus flexih\ tiigro-fu-scis, hoc .striga mavulis sex dccrescmtibu.s fcfragonis

fundi coloris composita diriso.

Alae posticae Kmbrj externo toto caudariue ofnmis cinereis limbata et linea nigra

murqinata nigro-fuscis ,
atoinis cinereis in liinho apud ramum subrostaiem piriiuum,

infra secundum et in regione anedi
,

sinubus marginis cinerea rix cejnsqjicue cinctisj

lunida sinus anolis bre r iuscula ochreu-eo-alba.

Alae subtus jyurius albae, anticae basi et pone cellulain mag is viridulo tinctae,

fasciolis lirid)oque qtaginae superioris^i sed mnlto pallidioribus , striga li)nbi viri-

dula, usque ad renavi internavi pralongata, in parte accreta extus

und ata.

Alae posticae triente basali riridulae, striga juxta pilieam internam^ altera basali

laiiore per ceUulaiu currentc tertiaque in disco per cellulam, sed rennin medianam

haud, excedente rectissimis nigro-fuscis ,
duedms priinoribus in regione anali . cum

inaculis dudbu-s tiiqris sat qrossis connexis, puncto infra, cellulae apicem rnaculis-

que sex statim pone cellulam^ serie paullum arcuata digestis atris, prima inter venam

costalern et ramum subcostcdem primum elortgata, avgusta, secunda omniuvn maxima

rotutidata^ tertia, quarta et quinta punctiformibus, sexfa inter ramum 7nedianum p>ri-

mirm et secundum. transversa, viaculis sex externis grossis diffusis lutescentibus, extus

atro 'inargi natis, fu.u.d o iuter has et maculas uigru,s qiure alba, macula

auali utra, alterain ochraceam sat grossum includenle
,

lunulis sex antemarginalibus

increscentibus nigris (cpuarta in caudam dccurrentc), fuiulo inter eas et maculas luteas

grisescente, sinubus m.argivis multo latius, quam suqyra et sordide lutea cinctis, catida

cinerea limbata et nigra marginuta, castae bäriente terminali lutescente.

Caput .strigis duabus frantcUibus ochraceis, collare lutea bimaculatum.
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Thorax snpra alhklo Inriitntns. siibtus pectüve toto albido.

Abdomen nifirum, vittis daabns latia lateralihus ventreque toto alb/.s, marginibns
anmdonim mtorji'ctis ochracch.

Habitat: LUZON. (Lorquiiij. Coli. Felder.

^^ ir lullten diese uns in zwei Männchen vorliegende Spezies für die philippi-

nische Form des J\ Antipliates Cr am. Sie unterscheidet sich auf den ersten Blick

von diesem durch die schmäleren Flügel, den mehr vorgestreckten Scheitel der

Yorderflügel, die kürzeren Schwänze, die durchaus breit schwarzbraun gesäumte

Oberseite, die dem Rande näher gerückten gelben Aussenflecken der Unterseite

der Iliutcrflügel und ihren nicht von einer blaugrauen Strieme durchbrochenen,
sondern eine viereckige okergelbe Makel einschliessenden Analfleck daselbst.

42. PAPILIO TI>IO( RATES nobfs.

cf Alae seit lUigti stae, posticae sinuato-dentatae, cauda mediocri arcuata.

Alae supra cretaceo - albae
^
anticae fasciola basali, altera suhbasali usque ad

marginem intrrnum ciirrente, tertla ramum mcdianum primum liaud attingnite, quarta
cenam mr-dianam liaud superante quintaque venulam discocellularem t^gente subtrigona

sat latf'.i, in co.s-ta orientibus et supra venam .mbcostalem plus minus connexis, sat latis

nigro-fuscis, liiiibo extrrno mediocriter lato, nigro-fusco^ subaequilato, introrsum leviter

sinuato, venis ajnid incursum in limbuin nig/'is, striga submarginali angusta decres-

cente^ venis in maculas divisa, cr(ducco-alba.

Alae p)osticaefascia basali vix ultra rami mediani primi originem protensa altc-

raque discali latiore^ extus apud curvaturam subcostalem incisa, in triente

primo ramorum medianorum cum limbo concolore confluentibus nigro-fuscis, venida

discoceUulari inferiore venaeque discoidalis basi nigro-fuscis ^
limho extmio medio-

criter lato, intus leviter sinuato
,

ijicrescente
, nigro-fusco ,

laiudis sex longitudine

increscentibus tenuibus, margini sat approximatis inter ramum subcostalem primum
et medianum primum diviso, inter ramum medianum secundum et tertium lunula ato-

maria cinerea et infra eam inter ramum medianum secundum et plicam internam dua-

bus connexis ejusdom coloris ornato, atomis cinereis in margine interna et inter ramos

duos medianos primores^ cili.is in sinubus marginis cretaceo-albis, increscentibus, cauda

anguste cinerascenti marginata apiceque parum alba, macula sinum analem tegente

cinerCo-alba.

Alae subtus dilutiores, subargenteo micantes, anticae fasciolis limboque ut supra,
sed dilute fuscis, nitentibus, viacula minuta fusca infra venam medianam inter ramum
secundum et tertium, striga submarginalifundi coloris sed latiore,

'

usque ad marginem
internum ducta, juxta angidmn internum cumfundo nexa.
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Alae posiicae limho fasciisque duabiis in regione anaU In emn tran.sfluentibiiSj

7iitide däute fuscis, fascia hasali latiore, quam SKpra, extus rcct/ssima, saepius cum

secimda cohaerente, hac latlore, quam supira, suhsigmoideo arcuata, in ceUiiJae apice a

fundi colore insecta^ iiiter ramum, medianwn primum H secundum cum prima conncxa,

maculis quafaor cliermcsino-ruhris ornata, prima, costali oblique tetragona ^
secunda

omnium maxima lunari, tertia infra rami subcostalin basin, sublunata, quarta parvida

intra venidaTn discocelhdarem
,
macidis tribus postcrioribus arcu digestis chermesino

rubris inter ramum medianum tcrtium et plicam internam, duabus primoribus intus

albido atovtatis, subtetragonis ,
tertia majori, lunata, fundo anali nigriori insedente,

statim fere infra eam macula parva albida, iunulis tribus exterioribus inter ramum

subcostalem secundimi et ramum medianum secundum increscentibus obsol'tis biiiisque

posticis infra eas, inter rcouos medianos paullo vny'oribus atomariis einerascentibus,

lunulis submarginalibus paginae superioris, sed multo latioribus, quam supra, longitu-

dine increscentibus, latitudine vero decrescentibus
,

lunula insupjer minuta subap)icali

supra ramum subcostalem primum, m.acidis marginalibus lunulis annexis, diffusis,

fundo saturatioribus pilus minus conspicuis , increscentibus, limbulis siriuum quinque

inferiorum marginis latioribus, q?(am supra, (dbicantibus, cauda margine toto externa

et interni di)nidio terminali cinerea atomata, apice albicante.

TJiorax supra cinereo obsolete bivittatus, subtus pectore einerascenti-cdbo.

Abdomen nigro-fuscum, supra strigis duabus lateralibus atomariis marginibusquc

amndorum cinereis, subtus albidum.

Habitat: IIALMAIIEIRA. (Lorquin). Coli. Felder.

Dem P. Aristaeus Cr am. nahe kommend, aber kleiner, .«chon durch die

schmäleren Flüirel und den schmäleren braunen Saum der Hinterflüo-el leicht zu

unterscheiden.

43. PAPILIO PIIERECRATES Nonis.

cf Alae posticae bene repando-dentatae, cauda, lo ngiuscula.
Alae supra cretaceo-albae

,
in viridtdimi paidlum vergentes, anticae apud inser-

tionem rdgrae, fasciolis quinque latis, a costa incipientibus ,
cellulam persecantibus,

prima aequilata et secunda, trigona basalibus, usque ad marginem intemum ductis.

reliquis subtrigonis, tertia vcruim viedianavi, 2>aulüim excedente, quinta renulam, disco-

celhdarem tegente limhoque externo subae<j uilato
, striga aiigu.sttt submacidar'i

decrescerite fundi coloris diriso nigricanti-fuscis.

Alae posticae ibidem fasciola bascdi distincta ti'igoiui, venam medianam^ liaad

transgrediente, atomis in disco pone rami subcostalis primi originem, macula inter
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ramum medlanum secundmn et tertium alteraque adjacente suhanali inter rcnmun

medianum primnm et secundum, trigona atomarüs, extus striolct concolore ohsoleta

circumductis limboqiie externo sat lato usque ad ramum medianum primum— 7n'g)-e,s-

centi-fuscis ,
hoc lunulis quatuor cinereis posticis (tribus primoribus increscentibus)

inter ramum subcostulem secundum et medianum primum aliisque sex tenuissimis

albidis diriso, quatuor inferioribus hartem a lunulis cinereis optime distantibus, sinu-

bus marginis albo liinbulatis, limbulis increscentibus
, quarto usque in candae apicevi

decurrente ibique cinerascente, viacula supra sinum. analem nigriore, in disco et limba

interno signaturis paginae inferioris pellucentibus .

Älae subtus purius albae, anticaa fasciolis et limbo ut supra, sed multo dilutio-

ribus, striga submarginali alba latiore^ posticae fascia basali sat lata dilute fusca,

in reqione anali in atomos cinereos excurre^ite, altera latiore sat appmximata
nigro-fusca, a striga fiexili chermesino-i'ubra persecta, in regione anali currata, extus

a curvatura subcostali usque ad marginem internum in maculas quatu,or infus cher-

mesinas, extus nigras separata (ultima anali lunulata, cum fascia basali ronnexa),

macula grossa interjecta nigro-fusca supra maculam piaenultimam, intteu- secundae

inter ramum medianum primum et secundum, limbo externo paginae supirioris sed in

regione pmstiea a Vena discoidali angustiore ,
lunulis quatuor posticis alho-cinereis

maculisque sex marginalibus cdbis, multo latioribus (tribus supei-ioribus harum haud

lunulatis, sed elongatis, transversis, jirima et secunda solis conjunctis) diviso,

dimidio ejus ante maculas submarginales sito dilute fusco ,

—
pone eas jacente nigro.

macuhi anali nigra, multo majore, quam supra, limbulis sinuum albicanlibus et paullo

latioribus, quam supra.

Collare maculis duabus fult)is.

Thorax supra albido bivittatus, subtus pectore late albicante.

Abdomen supra nigro-fuscum, obsolete albido annulcdum, subtus album.

Habitat: NOVA GUINEA : DOREY. (Wallace). Coli. Felder.

Nebeiii^. Pa;7Hrt/».y G ray Neu-flollands, Aveicht jedoch von demselben beson-

ders durcli sclimälere Flügel, bedeutend längere Schwänze, breiteren Aussensaum

aller Flügel, oberseits sehr schmale, liniendünne Randmonde der llinterflügel und

viel breitere, daher weit weniger von einander abstehende Querbinden der Unter-

seite derselben ab.

44. PAPILIO HERMOCRATES nobis.

Tab. XII. Fig. e.

cf Alae la.tiusculae, anticae ad apicetn modice productae , postlrac caudci

alis brei'iore.
8

Novai-a-Kxpedition. Zoologischer Theil. H. Jiaiid. 2. Aljtli.
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Alac suiJra cretaceo-alhae
,
anticae apud in.soiionem nirfrae, fasciolis quin-

que a Costa incrpientihus ,
seit Iciiis n ig ro-fuscts, prima et secunda

basetlibus usqite ad marginem internuni curreufUjus, tertia leitiore,

venam mediemavi paullum excedente, quarta irre gularit er trigona.,

cellulam haiid, transgrediente, quinta venulam discocellularem tegente, flexili,

apud venae discoidalis inferioris originem cum limbo externo nat late

nigro-fmco.1 introrsimi lerissime sinuato^ modice decrescente, striga submaculari tenui

cdbida diviso connexa.

Alae podicae fascia basali angusta ,
altera discali p>er cellulam currente,

panllo IcLtiorCj extus irregulariter excisa, iittcr ramum medianum secundum et ter-

tium litura albida notata limborque externo sat lato, uaque ad ramum medianum tertium

decrescente nigricanti-fuscis, hoc inter ramum medianum. primum et secundmn lunula

iinica parva einerascente
,

dein cdiis tribus confluentihus atomariis cinereis posticis

lunulisque sex submarginalibus tenuibus albidis, latitudine d ecrescentihus diviso,

macida supra sinum analem nigra punctoque nigro diseoidall inter venam discoidalem

et ramum. medianum. tertium.

Akte subtus p)urius albae, anticae fasciolis et limbo ut supra., sed multo dilutioribus,

fasciolae tertiae parte infra venam medianam sita maculam sistente.

Älae posticae fascia basali su.p)era sed dilute fusca, breviore, secunda in dimidio

exteriore in macidas sex valde dijformes nigras dissoluta, prima costali. mi)ius sepa-

rata, secunda inter venam costalem et subcostalem. sat longa, angusta, tertia et quarta

decrescentibus ovalibus sextaque omnium maxima, clongato-subcuneata, infus p<dlide

chermesino plus minus limbatis, quinta pju)ictiformi nigra inter venam discoidalem et

ramum medianum tertium, macula grossa ehntgata interjecta (inter ramum m'diunum

primum et secundum.) alteraque minore anali, cum fascia bascdi omnino connata nigres-

centibus, intus dense cinerea atomatis, extus singulis macula cliermesina intus albido

cincta divisis, limbo externo paginae superioris sed intus bene crenato, usque adramum

medianum primum decrescente, lunulis quatuor p)"sticis, sat magnis inter ramum

subcostalem secundum et medianum p)rimun) (tribus ]>rim.<)ribus increscentibus) albo-

cinereis atomariis aliisque sex submarginalibus pagi^iae superioi-is multo latioribus,

a margine optime distantibus diviso, limbo ante lias dilute fusco, saturatius

undique marginato, pone eas nigro, macula analipaginae superioris majore, nigriore,

limbulis sinuum latioribus
, quam supra, brunnesccnti ex parte tinciis, quarta et

quinta apud caudam cinerascentibus.

Caput et th<ir<tx adju-suljihureo biriitata.

Abdomen ci)tqtdis in dorso solutis, striga laterali angusta ve ntreque

sulph u reo - a l b i s.

Habitat : LUZÜN. fLort^uiiij. Coli, rddcr.
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Diese Art verbindet den P. Ehesus Boisd. mit den übrigen Species der

Untergruppe des /'. Oreates F. Von jenem unterscheidet sie sieh auffällig schon

durch die ganz verschiedene Zeichnung der Yorderflügel, die bedeutend schmäle-

ren braunen Binden der Hinterflügel, die grössere Breite aller Flügel, den weit

weniger vorgezogenen Scheitel der Vorderflügel, die fast ein Drittel kürzeren

Schwänze der Hinterflügel und deren minder gestreckten Analraum. Unter den

übrigen Arten muss sie mit P. Anticrates Doubldy zunächst verglichen werden,
und weicht von diesem ab durch die schmäleren Flügel, die oberseits nicht

unterbrochene Mittelbinde der Hinterflügel und ihre vom Eande
,

besonders

unterseits viel weiter abstehenden Mondflecken, welche Merkmale deutlich die

nähere Verwandtschaft mit P. Rhesus Boisd. erkennen lassen. Alle Arten dieser

Untergruppe, mit Ausnahme des P. Orestes F. dürften übrigens Localformen des so

seltenen P. Aristaeus Cr am. darstellen, von welchem wir nur ein einziffes Exem-

plar kennen.

43. PAPILIO ANAXILAUS nobis.

cT Alae sat angustae, anticaeapice optime productae, margine externo Integer-

rimo, distincte concav o, posticae caudatae^ sat acute dentatae^ angulo apicis
a cute projecto.

Alae supra ocliraceo - albae
,
anticae costa nigra, fasciolis quinque latiusculis,

nigro-fuscis ,
a costa incipientibus, prima basali ad marginem internum currentibus,

secunda eam fere pertingente ,
tertia venam medianam paidhim excedente, quarta

irregulariter trigona apud venam medianam desinente, quinta cum limbo externo

sat lato, modice decrescente concolore connexa, hoc strigamliyalino-albam vix arcua-

tam, venis solis dirisam includente.

Alae posticae striga basali recta, fasciolam primam alarum anticarum con-

tinuante margineque interno juxta venam internam nigricantibus, maculam subanalem

irregulärem chermesino-rubram limitantibus
,
limbo externo usque ad maculam prae-

dictam sat late nigro-fusco ,
in regione anali nigrescente ,

intus usque ad ramum
medianum secundum recte abscisso, lunulis sex margini sat approximatis ochraceo-

albis diviso (quatuor primoribus increscentibus) ,
ultima anali angustata, supra eam

macula concolore grossiore, indistincte lunata, sinubus quatuor analibus marginis

ochraceo-albo limbulatis, limbulo quinto ad caudam decurrente.

Alae subtus piurius albae, anticae fasciolis limboque multo pallidioribus ,
hoc

striga obsoleta dilutiore ante strigam albo-hyalinam, posticae striga basali paginae

superioris sed multo dilutiore, macida subanali chermesina, albo limbata, striga secunda

irregidari cellulam ad extimum percurrente, chermesina, in triente suprevio nigro mar-

8'
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qinata, regionem analem versus tenuissima, limbo externo at siipra sed malto paUl-

diore, in reginne anali tantum atro., limnlis antemarginalibus paginae superioris latin-

ribtis, fundo ponc fres ultimas nigricante Innnlisque glaucis ornato, macula hinata

infra sextarn cum liinbula siniis analis et illa ipsa confnci, atnmis parcis glemcis in

anqulo anali. m.aculis quatuor inter venam costalem et ramum medianum tertiam ante

Innnlas liruniK'is^ diffusis, limbulis siniuim ancdium paulin latioribus.

Habitat: NOVA GRANADA: I50G0TÄ. (Lind ig), ('oll. Felder.

Die boffotanisebe Form desP. Arcesilaus Lucas Veneziieba's, demselben sebr

jibnlicb, aber die Flü.irel scbmäler, die Yorderflügel am Ende, die Hinterflngel in

der Analgegend bedeutend mebr vorgestreckt, der Costalwinkel der letzteren

spitzer vorragend ,
der Randstreif der Vorderfliigel mehr gerade und nicbt in

Flecken getbeilt. Die Discoidalzelle der Hinterfliigel ist schmäler und die beiden

Endäste der Subcostalader der Vorderflügel sind kürzer gestielt.

4('.. PAPILIO TELAMONIDES nobis.

cf Alar jtostieae in reginne anali seit piorreetete, cauda tnngiusvala.

Alae suprei safuraie castaneo-fuscae, anticeie dliis plus minus albiceintibus, sfriohi

p/ro.rim.e jinst insirfiemem
, fascia, basali bcne nbliquec, saepissime sat lata, dein

litura. p)er cellulam currente, feiscia cliscali lata, cum fascinlis duedius angustis,

celluleim persecantibus connexa, fasciolae basalifere parallela lituraque pone renulam

discncellularem usque ad venam discoidalem inferiorem currente viridulo - albis . a

Costa incipientibus ibique magis albcdis, macula subapicali inter venam costalem i-t

ramum subco.stalem quartum, siLblineari strigaque submarginali, cum margine angulum
internum rersus distincte dirergente, maculis septem rel octo decre.'icentibus

,
venis

sfilum separatis coinpusifa (supreinis tribns tetjrigonis, reliquis lunatis) vii'idulo-albis,

(inte liane ,sf/-iga oblitterata undata fundo dilutiore, cum ea parallela.

Älae p)osticae fascia basedi subrecta, extus plus oninus concava alteraque pone
cellulam ahbreviata latiuscula trigona ,

venam discoidalem liaud pertin-

gente viridulo -albis, continuationem fasciarum alarum anticarimi formantibus, in

regione posteriore disci plagulae atomariae grisen-sulpliureae oj)o connexis, striga con-

colore basali in medio plicae interna^' dcsinente, sinubus luarginedibus increscentibus.

ochraceo- albis, caudae dijjiidio (tpicali ochraceo-albo marginatn ,
maculis quatuor

anteinarginalibus ochraceo-albis increscentibus sublunatis
,

lunulis duabus ntomariis

'aeruleis in margine anali, supra secundnm mncula ochraceo-alba
,
cum sinu anali

roncolnre nexa. macula subanali flexili ovinino miniaceo-rubra, saopias rami mediani

jiriiiii ope bipiirtita, nngulo ancdi nigricante, striola atomaria caerulescenti notato.
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Alae anticao subtus pallkUores , fasciis imlem ut supra, sed paullo latioribus

(praesertim litura sulbasaU) , striga submarginali minus divisa et altera praecedente

midto distinctio7'ibus
, quam supra, hac a liturer discoceUulari plus minus remota,

rnaculam subapicalem vero saepius attingente.

Alae posticae saturatiores, quam supra, excisuris marqinis latius ochraceo-albis,

striga basali superna usqice in regionem analern currente ibique latiore, griseo atoviata,

fascia basali ut supra sed paidlo longiore, in ßne griseo atomata fasciaque extracel-

lulari saepissime usque ad ramum medianum tertium extensa, extimo inferiore atomis

fP'isescentibus inter plicam subcostalem secundam et ramum medianum secundmn acer-

vatis limitata albio?'ibus, quam supra, striga intcrjecta, a costa ad ramum medianum

secundum ducta, lituris sex difformibus chermesino-rubris composita (omnibus, prima

punctiformi supra venam costalem excepta, intus opalino-albo limbatis), apud ramum
subcostalem secundum fracta et ab liinc fasciae extracellulari approximata ,

macidis

duabus subanalibus in fundo nigriore chermesino-rubris, connatis, mediocribus,
intus lilascenti-albo limbatis, angulo anali infra secundam earum (Uro, lunula caerulea

ornato, macidis sex submarginalibus increscentibus, tribus primoribns linearibus sordide

ochraceo-albis
,

tribus sequentibus lunatis atomariis griseis , septima postica ochracea,

saepe cum lunula sinus analis connexa, macidis antemarginalibus paginae superioris

sedmctjoribns, cauda ut supra.

Habitat: UNIO AMERICANA. Coli. Musci Cacs. Vienn. et Felder.

Mit /'. Ajax L. leicht zu verwechseln, nach den uns vorliegenden vier Männ-

chen aber constant abweichend durch schmälere Flügel, um ein Viertel längere

Schwänze und mehr gestreckten Analsaum der Hinterfliigel ,
breitere

,
etwas

schrägere Binden der Vorderflügel, kürzere und breitere Binde des Scheitel-

saumes der Hinterflügel und kleineren, mehr ausgeschnittenen, oberseits nicht

weiss gerandeten rothen Fleck am Analwinkel derselben. Das kaiserliche Museum
besitzt ein aus der Sammlung des Abb6 Mazzola stammendes Exemplar ,

das dort

wahrscheinlicli als europäisch galt. Dasselbe weicht von den übrigen durch die

etwas sclmiäleren Binden und den okerfarbigen Stich derselben, so wie durch den

von einer schwarzen Ader durchschnittenen rothen Analfleck der Hinterfliigel ab.

Die Mittelzelle der Vorderfliigel ist bei F. Telamonides schmäler und daher

die Discoidaladern und Medianäste länger als bei P. Ajax.

47. PAPILIO TEREDON nobis.

Alae anticae apice sat productae, posticae sat acute repando-dentatae, sinu

inter venam discoidalem et ramum medianum tertium sat longo, dente ad ramum
m,edianuvi tertium optime producto, caudaeformi.
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Alae snpm mturate fnscae, anticae costa et bas/' tjr/.se.scoifi aspersae , fascia sat

cuii/usta leviier -ßexa, pone relhdam elilute caeruleo-rirüU (in femina i-)cdlidi,ore)

increscente
, apice tnaculari, macula prima ejus siipra ramum subcostalem quartum

saepe absente, areolis i)tferioribus qnatuor ejus vous 7ur/ris separatis, posticae fascia

suhhasali anqusta decrescente, dilute caeruleo-viridi., in recjione costali albicante, a vena

subcostali et ramo ejus primej alba cohratis venaque mediana nigra persecta, maculis

quinque submarrjinalibus leviter inflexis viridi-caerulescentibus increscentihus (prima

obsoletiore)^ ciliis in sinnbus manjinis aneprste cdbis.

Alae subtus mulfo pcdlidiores. fascia superna sed inultn jmllidiore, ea anticarum

in regione interna albescente ibique ramo mediunn primo et rcna interna albido parum.

atomosis dirisa, ea posticarum venis ockraceo-albis ])artita.

Alae anticae apud costae originem ochraceae
^

linibo interno pone fasciam saepe

obscurato, striqa submarginalipostica atomaria älbida., venis tripa7-tita, saepissinie oblit-

terata, posticae lobulo costali baseos, strigajuxta plicam internam striolaque sinus analis

ochraceis, macula costali ante fasciam nigra, intus coccineo limbata, altera concolorCj

extus coccineo marginata in cellulae apice, maculis septem extra celhdam serie S instar

ßexili digestis nigris^ superioribus tribus diffusis, saepe obsoletis decrescentibus, tribus

sequentibus obcuneatis, quarta et quinta extus—
,
sexta subanali inter ramum medianum

prinium et secundimi intus macula latiuscula coccinea divisa, septima anali, extus oclira-

ceo —
j
intus plus minus late coccineo circumdata

,
macitlis lunulatis submarginalibus

paginae superioris sed obsoletis, anguUs marginis, jvaesertim dente, nigro atomatis.

Abdomen nigrofuscum, linea albida strigisque binis ndiraceis lateralibus, subtus

annulorum marginibus albidis, in mare striga ventrali albida.

Habitat: CEYLON. Coli. Musei Caes. Vienn. (Bar. Ilügelj et Felder. (Nietner).

Die ceylonische Fonn des P. Smpedon L.
,
von den javanischen und indi-

schen Exemplaren desselben, welchen sie zunächst kommt, constant abweichend

durch die am Scheitel minder vorgezogenen Vorderflügel, die tiefer ausgebuchte-

ten Hinterflügel, namentlich den längeren Ausschnitt derselben zwischen der Dis-

coidalader und dem dritten Medianaste und ihren schwanzartig vorstellenden

Zahn am Ende dieses Astes, sowie durch die schmälere, oberseits auf den Vor-

derflügeln in ihrer untern Hälfte nur von schwarzen Adern durchschnittene Binde

und die minder gebrochenen Eandflecken der Hinterflügel.

48. PAPILIO MILON NOBLS.

cf Alae anticae leri.ssiine repandae ,
costa arcuaia

, apice optiine pro-

ductae, posticae repando-dentatae, dente ad ramum medianum tertium vix pro-
minente.
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Alae supra nigro-fuscae ,
anticae apud costam et hasin grisesceittl pauUuvi

aspersae, fascia angusta maculari dilute viridi- caerulea pone cellidam
,

lei-itcr

increscente
,

macidis tribits infimis ejus magis approximatis (prima et secunda

medio saepius albo tinctis), posticae fascia suhhasaliperangusta^ decrescente, venis

nigris tripartita^ parte costali alhicante, viaculisque quinque submargina.Jihus, prima
ohsoletiore albida excepta^ dilute viridi-caeruleis

, fortiter inflexis, quinta
lunulata, ciliis in sinubus marginis anguste albis.

Alae subtns multo pallidiores, fascia supej-na. pallidiore, in posticis supra
venam costalem tantum albescente et areola minuta infra rami subcostalis primi basin

aucta, anticae in regione interna pone fasciam paullo obscuriores, lunulis quatuor

posticis submarginalibus atomariis albidis obsoletis decrescentibus
, singulis plicae

respondentis opc bipartitis.

Alae posticae striga basali a costa juxta plicavi internam decurrente pallide

ochracea, macula basali apud cost'im statim ante fasciam, nigrofusea, intus late

coccineo limhata, altera concolore, extus coccineo limbata in cellulae apice, statim

pone cellulam serie in Sforma flexili macidarum elongatarum nigrofuscarum, prima
maxima inter venam costalem et ramum subcostalevi primum, reliquis usque ad ramum

medianum secundum increscentibus, secunda et tertia in apice pallide coccineo notatis,

quarta in dimidio interiore, quinta in medio macula latiuscula coccinea dit-isa, sexta

grossa, sed bi-eviore, quam quinta, intus macida angusta flexili pallide coccinea divisa,

septima anali parvula ,
macula orali, pallide coccinea in medio ornata, viaculis sub-

marginalibus paginae superioris optim,e distinciis sed pallidioribus ,
ciliis sinuum

distinctius albis.

Abdomenfuscum, linea albida strigisque binis laU-raUhus pallide ochraceis, venire

alhido atomato et unistrigato.

Habitat: CELEBES. (Wallace, Lorquin). Coli. Felder.

Unter allen bisher bekannten Loealformeii des P. Sarpedon L. ohne Zweifel

die auffälligste, durch die bedeutende Grösse, die an der Costa gebogenen Vor-

derflügel, die schmale, auf den Vorderflügeln fleckige Binde von allen übrigen

verschieden, der javanischen Form sich am nächsten anschliessend, aber ausser

den oben erwähnten Merkmalen noch durch den mehr vorgestreckten Scheitel der

Yordei-flüafel, den nur wenijr vorragenden Zahn am dritten Medianaste der Hinter-

fliigel, die auf den Binden durchaus mit der Grundfläche gleichfarbigen Adern,

die viel stärker gebrochenen, mondförmigen ,
auch unterseits deutlichen Rand-

makeln der Hinterflüoel, den deutlicheren Hinterrandsstreif auf der Unterseite der

Yorderflügel und die viel grösseren schwarzen Flecken im Aussensaume der Hin-

terflüo-el daselbst abweichend. In Folo-e der Krümmung des Costalrandes der

Vorderflüfrel erhält auch die Mittelzelle derselben eine andere Form. Die beiden
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letzten Subcostaläste der Vorderflügel entspring-en aus eiiicai läiigeren Stielelien

und der obere ist minder gebogen.

Die Form der Ilinterflügel, die Gestalt ihrer Eandflecken, die Zeiehnimg der

Unterseite und die Bildung der Subcostalgabel der Vorderflügel zeigen deutlich

die Annälierung unserer Art an die molukkischc Form, J\ Anfhedo7i Feld. Die

schmäleren A^orderflügel und ihre desslialb kürzeren Mitteladern scheiden sie

indessen von diesem, eben so wie von P. Choredon Boisd.

41). PAPILIO TELEPHUS iNoms.

Alae latiusculae, anticae apice sat ji^'odactae, posticae in re<jione anuli .sai par-

rectae.

Akte supra mfirescenti-fuscae, antlcoe infer veneim cosfalfm et sulicostalem firiseo

co?i.spersae , st)y'ga ha.sali toiuiHsnna tripartita^ vontm .snbco.stalcm luind aftingente,

dein Hirioli>i dnabus macidaquc flexiJi ceUidarlhiis
,
macula ini/iuta /'n (clluhie extimo

mperiore fciHciaque angusta leviter flexili statim pone cellidam
^
macidh octo inier

venas jacentibus composita, superioribus parvidis per paria vicre.scejit/bns
, quatnor

inferioribns increscentibus, prima bene separata et secunda earum indistincte cuneatia,

tertia et rpiarta cohaerentibus S7ibquaflratis ,
macula ad basin furcedionis subcnstalis

aliisque octo sabmarginalihus^ minutis tetragonis^ serie margini parrdJ<ia digesfis^ rix

decrescentibus virididis, saep>e in och-aceain transr-ujitibus.

Alae posticae fascia subbasali leviter arcuata., ctnguüta ,
d.ecresccntf

.,

renn

mediana, nigra circumdata ilirisa, portione ejus infra basin rami subcostalis priini

sita saepc abseilte et ea supra venam sidicostcdem albo colorata, saepius vena subcostali

nigra separata mactdisque sex submarginalihus parvidis ,
serie flexili digestis incres-

eentihns pune:tisque dunbus inter renam costalem et rainuni snb'-n>italem ser-undum ante

maeulas respondentes sitis {^suepe absentibns).

Alae snbfiis m'tide brimneae, anticae maculis paginae superioris skI innlto maqis

ampliatis, subargenteo-albis ,
costae origine albida, posticae fascia. interna angusta,

a Costa incipiente, ochraceo-alha, macida basali apud costam, fasciolaefornii, subar-

gevteo-alba , apud, venam subcostalem cum fascia paginae superioris

connexa, hac argenteo nitida, niagis (unplieüa, rrlhdani usque ad venam discocellu-

larem implcnte, extrorsnm, irreguläriter sinuata., apud costam et in. niarqine suo

p)Ostieo o( hraceo tineta, in erllulae triente aqilcali macula nii/ra saep)e sat qmssa alti -

raque fusca. intus ekermesinu marginatu notata, postice ad marqinem suum inter

ramum medJanian secundum et tertium macula nigra parrula snbtrigona extus rher-

m,esi:no liniitata et inter ramum viedianum pi'imuui >t secundum macula elongata lineari

alteraque viulto minore, saepius eoanescente plus minus nigris, extus chermesino limi-
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tatis ornata, fnndo inter cam et maculam basalem nvjro^ supra venam costalem macula

angusta cliermesina ornata, maculis suhmarginalibus paginae superioris sed mar-

ginihiis argenteo-canis auctis, inter eas etfasciam (inter venas) areolisfundo satiiratio-

ribus, obsoletis, macula anali paginae superioris optime distincta ochraceo-alba, intus

viaculae diffusae nigrae adnata, liac macula cjiermcsina, intus ochraceo marginata
etjuxta plicam internam in lineae forma usque ad medium fasciae basalis ascendente

divisa, maculis sinuum marginalium multo latioribus, quam supra.
Collare supra strigis diiabus ultra antennas ductis grisescentibus.

Thorax supra lateribus cinereis, subtns albus.

Abdomen fuscum., striga laterali ventreque albis.

Habitat: CEYLON. Coli. Miisei Caes. Vienn. (Bar. Hügel.) (TRIXCOMALI P.

Miliani.) Coli. Felder.

Die ceylonische Form des P. Eurypylus L. Die zahlreichen uns vorliegenden

Exemplare zeigen alle eine grosse Ähnlichkeit mit P. Boson Feld. {Jason Esp.),
weichen aber von demselben ab durch die am Ende ungleich mehr oestreckten

Flügel und das nur unterhalb der Subcostalader, nicht auch am Costalrande mit

der Binde zusammenfliessende Wurzelfleckchen auf der Unterseite der Hinter-

flügel, welches überhaupt bei den Eurgpglus -Formen eine grosse Eolle spielt.

Von den übrigen Nachbar -Arten, mit alleiniger Ausnahme des P. Axion Feld.

[Eurypylus Hübn.), unterscheidet sich nämlich P. Telepkus sehr sicher durch das

mit der silberigen Binde zusammenhängende Fleckehen, wodurch dieselbe geo-en

den Costalrand zu zweispaltig erscheint. Von Eurypiylus, Gordion, Axion, Lycaon
und Evcmon Boisd. weicht unsere Art ausserdem durch die in der Eegel bedeu-

tend schmälere Fleckenbinde der Oberseite und die in der Analgegend mehr vor-

gestreckten Hinterflngel ab, von Evemon auch durch die grössere Breite der Flü-

gel ,
den stumpferen Scheitel der Vorderfliigel ,

ihren tiefer ausgeschnittenen
Aussenrand und die Anwesenheit des rothen Vorderrandsfleckchens auf der Unter-

seite der Hinterflügel. Doch kommt unsere Art dem Evemon zunächst, wie schon

die Färbung des Abdomens, die Form der Hinterflügel und die Zeichnung der

Oberseite darthun. Die Exemplare variiren oberseits in der Breite und Färbung
der Fleckenbinde, unterseits in der Breite der silberigen Binde, besonders auf

den Hinterflügeln und in der Gestalt der schwarzen Makeln im Hintersaume der-

selben daselbst.

Novara.Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



66 T)r. C. Fehler.

50. PAPILIO GOUDION nobis.

cT Alae latiusctdae
^

ant'tcae marciine externo concavo
,

leviter rejiando-dentatOj

apice optlme j) >'0<l ncto
, posticae leviter m'nuato-dentatae

,
in regione anali aat

abbreviatae, anfiulo coatali sat projecto.
Alae supra nigi-eaccnti-fuscaej anticae hasi et apud, co.vtam griaeo aspersae, litnra

tenid ba.'sali
,
a vena .subro.stali beiie disfaufe

,
ad venidaia iiifi-mam desi/tei/fe, apud.

venam med.ianayn fracta, dein altera, breri tenid, macula angnsfa s ubrecta arcuata

secundaque perobliqua grossiore flexili cellidaribus
,

viac/da plus minies rotimdata in

ccllulae extimo superiore, statim pone cellulam fascia latiuscula, increscente^ leviter

üexili, a ramo subcostali tertio usqne ad ramum medianum secunduni valde macidari

(maculis dnabns sipremis inter ramum subcostcdevi tertium. et venam discoidalem

superiorem indisfincte tefragoids ^ iiicrescentibas, tertia minuta, rotuwlata^ sequen-

tibiis duabus irregulariter tetragonis .^

valde increscentibus) ,
areola (jus inter ramum

medianum primum et secmidmn plus minus determinata, elliptica, a sequente ramo

mediano primo albo colorato solum separatis, macida parvula arl furcae suhcostalis

basin aliisque novem submarginalibus parvulis serie marginiparedlela digestis, omnibus,

inßma punctiformi exceqjta., indistincte tetragonis, usque ad ramum medianum primum
increscentibus

,
albo-inrentibus .

Ala,e postieeie macula bascdi ti-igona edbida apud crjstam ibique cum. faseia discedi

Sat lata, be?ie arcuetta, decrescente, eam anticarum continuante, virescenti-alba, supra
venam subcostedem opedino-alba connexa, maculis sex submarginalibus med iocr ibus,

serie flexili digestis, suprema punctiformi alba excepta, albo-riridibus, tertia et quarta

lunulatis, sinubus marginis anguste albo limbidatls, limbulis increscentibus
, supra

analem earum puncto cemcolore, involucro mariiiids iritenii albo-griseo piloso.

Ala,e subtus dilutiores, anticae costae originc adu'ila, maculis fasciaque paginae

superinris s'-d pallidiorlbus, subargenteo nitidis. viai-ginibus cano-argenteis multtcm

ampliatis , posticae fascia interna angusta, optime distincta albida, in costae lobulo

basali flavescente, viacula costedi mA)x pone eam., latiuscula, reg ulariter trigona

flavicante, fascia paginae superioris seil pcdlidiorc, argenteo subidtida, extus

margine cano-argenteo aucta, inaequalitir incisa, intus inter costaui et venam subcos-

tedem valde oblique truncata
, fundo inter eam et maculaiii dictam nigricante,

supra venam subcostalem macula chi-vu/fsiiia qxirva ornato, cellulae extimo atatim

ponejasciam areolisque quinque limbi jtostici et anal/s increscentibus difuse nigrican-

tibiis, macula argentea lineari, nonnunquam ti-ignua et chermesino notata. iutva venu-

lam Jiscdccllalarem, apud areolas dictas macula tritfona^ idiermesino-rubra infra rami

subcostulis secundi basin, altera punctiformi saepius nulla inter venam discoidalem

et ramum iin'diauum tcrtiuui^ macula miituta argentea inter rami mediuni secundi et
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tcrtübases, nonnunquam absente, macida chermesino-ruhra
,

extus tenuiter argenteo

marginata, subquadrata inter easdem venas, quinta flexili postica sextaque subqua-

drata subanali chermesino-rubris
,

maculls submarginalihiis ftaginae superioris sed

palUdioribns , sidiargenteo nitidi's, marginibus cano- argenteis valde ampliatis,

infra primam et infra secundavi earum macida sat grossa linear i cano-argentea^ lim-

bidis sinuum marginaliiim punctoque anali latioribus, quam supra.

Abdomen fusrum, supra ^
linea dorsali excepta, griseo atomosum,

vittis du ab HS (ateralibus ventreque albidis.

Habitat: LUZON. (Lorqiün). Coli. Felder.

Die philippinische Form des P. Eurypylus L., von demselben durch die gerin-

gere Grösse, die in der Analgegend kürzeren, am Scheitel mehr hervorgezogenen

Hinterflügel, die grösseren Eandflecken, das breitere, aussen gerade abgeschnittene

Wurzelfleekchen und die breitere von der Costa bis zur Subcostalader viel schiefere

Binde der Hinterflügel eonstant abweichend und dem P. Paviphylus näher stehend,

von diesem jedoch schon durch die schwach gebogene Costa der Vorderflügel, den

mehr vorstehenden Costalwinkel und die grössere Breite der Hinterflügel leicht

unterschieden.

si. PAPILIO PAMPHYLUS nobis.

cf Alae anficae apice valde prodiictae, extus levissime repando
-
dentatae,

Costa sat arcaata, margine externa concavo, posticae leviter sed acute repando-

dentatae.

Alae supra obscure fuscae, anticae litnra suhrecta pjvpe basin, altera transversa

tenuibus, duabus increscentibus perobliquis ßexilibus punctoque celhdaribus, litura

minuta infra vrimam dictam, inter venam medianam et internam, fascia statim pone
cellidam increscente

, usque ad ramum medianum primum valde maculari (macula

prima infra ramum subcostalem tertium et tertia inter venas discoidales minimis,

secunda elongato-tetragona , quarta subquadrata , quinta et sexta indistincte cuneatis,

hac a sequente optime distante), areolis ejus tribas infimis plica interna et vena

interna albo colorata solum divisis, macula minuta prope furcationis siibcostalis basin

maculisque minutis tetragonis decrescentibus submarginalibus ,
serie margini parallela

digestis virescen ti-a Ih is.

Alae posticae fascia subbasali arcuata decresccnte, sat angusta, albo-virente,

costain versus alba, extus leviter et irreguläriter excisa
, parte ejus infra rami

subcostalis primi basin jacente minima, maculis sex concoloribus parvidis

submargincdibus usque ad quartam increscentibus, tertia lunulata, involucro marginis

interni albo lursuto.

9*
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Alae subfiis viulto ^;a/fö7/ore.9, anticae costae origine ochraceo-alha
,

maculis

paginae aupei-ioris multo albloribus
, suhargi nteo-nitidis

, marginibus argenteo-canis

auctls
, praesertim JitKris ceUularibus et waculis auhmarginalibu.s ,

las hmidatis,

secunda cum viacula prope ba.'iin furcationis subcdstalis .sita .subcortßuenie.

Alae posticae fascia basal/ didiacta ocliraceo-albci
., jiLxtn pdicavi internam fere

usque ad angiiluiii anl decurrente
., fascia paginne supei-ioi-is sed alba., subargenteo

nitida
i supra venam costalem ocliraceo-tincta et bene obliqiui, extiis portionihus

cano-arqeiiteis aucta, praesertim particula infra rami suhcostalis primi basin, fundo

intcr eam et fasciam p>raedictam subbasalem nigrescente, supra venam costalem macula

grossa coccinea ornata, macula subargenteo -alba., grosse coccineo notata ad cellulae

extimum, iidus inaculae sat magnae nigro-fa.-icae., difftisae adnata, maculis quinque

in reqione postica elongatis diffusisj nigro-fuscis, quafuor priinoribus increscentibus,

prima et secunda intus coccineo notatis, tertia i/i dimidio interno macula tetragona

subsinuata coccinea, intus subargenteo-albo marginafa dirisa, quarta macula concolore,

magis flexili in medio persecta, quinta anali minore, macula obliipua coccinea, intus

subarqenteo marginatcc notata, extus striola sulphureo-alba limitata, maculis submar-

ginalibus paginae suj)ci-ioris sed argenteo-albis et marginibus cuno-argenteis ampliafis,

duabus aliis cano-argenteis elongatis infra p)rimam et secundam ajiparentibus, maculis

sinuum rnarginalium distinctioribus, quam supra.

Abdomen fasciis duabus lafis dorsuiit versus diffusis, latcralibus ventreque ochra-

ceo-albis.

Habitat: CELEBES : MACASSAR. (Wallacc). Coli. Felder.

Eine Localform des molukkisclien P. FjUrypylus L., von demselben durcL die

an der Costa mehr geboQ'enen, am Sclieitel melir vorgestreckten Vorderflügel und

die schmälere auf den Hinterflügeln stärker gebogene Binde der Oberseite leicht

zu unterscheiden. Die Discoidalzelle der Vorderflügel ist breiter und die Sub-

costalader derselben viel mehr gebogen. Das uns voidiegende Exemplar zeigt auch

die Zelle der Hinterflügel länger, als die übrigen.

S2. PAPILIO LYCAON boisd. in litt.

cf Alae anticae apice et p>osticae in regione anali lev iter pruductae.

Alae supra nigrescentifuscae, anticae basi canescenti aspersae ,
lituru basali

usque ad venulam internam currente, saepte obliffemia, altera brevi pone eam tenuibus,

duabus increscentibus latiusculis flexilibus maculaque ceUularibus, fascia lata incres-

cente statim pone cellulam, usque ad ramum medianum tertium macula ri, areola ejus

quinta a sequente distante, reliquis tribus venis albis persectis ,
intermedia latissima,

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lepi do-ptera. 69

extus truncata vel shiuata, macula ad furcationis suhcostalis basin aliisque octo sub-

marginalibus, margini parallelis, mödice decrescentibus, sat grossis virenti-albis.

Alae posticae fascia lata banali arcuata, decrescentej viridi-alba, ad costam

alba, venula discocellulari plus minus cano atomata, liiubo toto interno

fone fasciam cano atomato, maculis sex submarginalibus grossis , usque ad ramum

medianum primum increscentibus duabusque subäpicalibus viinutis infra primam et

secundam earum virenti-albis
,
sinubus marginis anguste albis, macula minuta anali

alba, involucro marginis interni albo piloso.

Alae subtus multo dilutiores, fülvescenti-brunncae, anticae costae origine

ochraceo-alba, maculis paginae superioris sed subargenteo-albis , marginibus cano-

argenteis ampliatis ,
maculis duabus iiltiiuis cellularibus tribusque f as-

ciae extracellularis cohaerentibus
,
in loco macular um subrnargina-

liumfascia suhargenteo-alba, a venis solis in areolas octo decrescentes, cano-

argenteo marginatas divisa.

Alae posticae fascia perangusta baseos albicante, dein macula costali subtrigona,

extimo inferiore fasciam paginae superioris saepius attingente viridi-alba
, fundo

inter eam et fasciam supernam nigricante, macida chermesina ornato, fascia superna

argenteo nitida, infra ramum subcostalem secundum cano-argenteo ampliata, in cel-

lulae apice macula nigro-f usca notata, areolis ejus dnabus infimis ad,

apicem macula nigro-fusca lituraque flexili chermesina ornatis,
macula anali chermesina, juxta plicam iiiternam strigam distinctam basin versus

emittcnte maculaque marginali ochraceo - alba infra eam, fundo interjacente nigro,

macidis submarginalibus paginae siqyerioris sed subargenteo-albis, cano-argenteo mar-

ginatis, multo magis dilatatis, fasciam formantibus, hferioribus quatuor

earum lunatis, maculis sinuum marginalium latioribus, quam supra.

Abdomen fuscum, supra, linea dorsali excepta, griseo-atomosum,
vittis duabus lateralibus ventreque ulhidis.

Habitat : AUSTRALIA. Coli. Felder.

Die neuholländisehe Form des P. Eurypylus L., von der molukkisclien durch

die geringere Grösse, die am Ende minder vorgestreckten Flügel, deren viel

breitere Binde, die doppelt so grossen Eandflecken und die hell gefärbte Unter-

seite leicht zu unterscheiden. In Färbung und Zeichnung des Hinterleibes stimmt

sie ganz mit P. Gordion übereiu, bietet also auch in dieser Hinsicht gute Unter-

schiede von Eurypylus L.
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53. PAPILIO PLISTHENES nobis.

AJae anticae apicc 'parum proänctae, po.sticae leviter sinuato-dentatae^ dente

ad ramum mcd/mium tcrtium 'prominulo sed obtnsissimo.

Alae sup7-a niqro-fuscae ,
anticae faaciola hasali statim pone insertlonem, altera

mox potit eam, venis ti-ipartita, dein tertia, in tres mocidas irregidares diviaa, prima
in celhda

flexili., saejiiu-s indi.stincte hij>arfita, secwida iiitor venam medianam et inter-

nam lonfjiore., anrjusta, extx.s pardlum iucisa^ viaculi--; quinque in ccllida^ quatuor

jirimoribus eartim in paria ordinatis, difformibus, valde approximatis^ quinta

qrossa in anfjidn superiore cellidae
, pone celhdam inter rami subcoatalis tertü basin

et venam discoidalem superiorem, viaculis duabits subrotundatis, dein fascia macula-

rum increscentium a ramo sitbcostali tertio ad ramum medianiim prinuim ducfa, Serie

sul'iaaiupjiali mai-qini parallela macidarum octo increscentium mxicalaxpu- solitaria

supra mucuhim octaram submanjinalem' pnsita ßarcoln-vii'idihus, in femina sti'iolis

qudfnor snpra venam sidcostalem aJbis.

Alae posticae sti'ii/a baseos (in mare cfiam striga atomaria grisea in involucro

marginis interni), altera basali per cellulam currente sat angusta tripartita, statim

pone cellulam. serie arcuata, margini parallela macularum sex decrescentium indi-

stincte tetragnnai-um alieraque parallela submargincdi^ a margine bene d ist ante

macularum totidi-m, decrescentium diffojiniuni (ultima -miNufissima obsoletaj, iis supra
venam sabcnstal-m .sitis alöo coloratis exceptis. flaveolo-viridibus.

Alae subtus multo q^allidiores, anticae costa ad originem clicrmesino-ruhra., lituris

quatuor infra venam. costalem, rubirscejiti-cdbis, fundo inter eas saturatiore
,

maculis

paginae superioris cellularibus et discalibus vero viridibus, alba plus minus atomatis,

internis basalibus, subcosfalibus et submarginalibus albicantibus, dimidio basali cellulae

fundoque macularum trium jxistei'idrum cellularium sicut etregione interna saturatius

fuscis, mcicida co.stali apicali lilasccnte ataviai-ia, dei)i maculis septem. externis,

submargimdes cum iis fasciae conjungcntibus^ saturate J'u.scis, diffusis, prima in fur-

catione subcostali, quxirta et quinta atomis acervatis lilascentibus interrupitis .,

atomis

concoloribus circa venulam discocellularem et inter venam subcostalem et discoidalem

inferiorem.

Alae posticae fascia baseos angusta paginae superioris .,

altera basali, cellulam

haud excedente, dilute viridi, extimum. infrius versus albid.a, cellulae dimidio apicali

saturatius fusco uud>rato, statim pone cellulam serie arcuata luargini parallela, ei

paginae superioris re.spondente, macidis quinque decrescentibus formcLta , prima inter

venam costcdon et subcostalem, magna, lunata, opcdinej-alba, macidam subconformem
minorem atram, intus cliermesino limbatam includente, secunda elongata omnino con-

colore, reliquis tribus fando fusco impositis obsoletioribus atomariis albido-virentibus,
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jylus minus rotundatis^ dein serie submarginali paginae superioris sed a marg ine

magis adliuc distante, viacuUs grossioribus sordide albo-viridibus, sed be?ie

distinctis forvmta , singulis intus maculae trigonae diffus ae nigrescenti-

fuscae inse dentibus (quarta et qidnta harum atomis lilascentibus marginatis),

macidis duabns analibus chermesino-ruhris (prima maculae ultimüe submarginali

adnata, secunda viinore) extus nigro-fusco liinbatis, intus saepe albido atomatis^

atovds canescentibusjuxta trun^um et ramuinprimum venae medianae, atomis ochraceo-

albis inconspicuis in sinubus marginis.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dolcschal). Coli. Felder.

Eine Localform des P. Agamemnon L., durch die am Ende weniger vorge-

streckten Yorderflügel, die seichter ausgebuchteten Hinterflügel, den breiten,

abgestumpften Zahn am dritten Medianaste derselben, die mehr gerundeten, minder

dicht stehenden Flecken der Yorderflügel, die weiter von einander entfernten

fleckenstreifen der Hinterflügel und die vom Aussenrande mehr abstehenden,

auch uiitersoits deutlichen, auf spitzdreieckigen schwarzbraunen Flecken aufsitzen-

den Saunimakeln beim ersten Anblicke kenntlich.

S4. PAPILIO RAMA nobfs.

Tab. XII. Fio. il.

Wiener cntom. Monatschrift IV, p. 394 (Diagnos.).

cf Alae supra nigrescenti-fuscae, anticae fasciola basali ti-ijHtrtita, maculis qua-

tuor cellularibus
^
tribus anterioribiis increscentibus, tertia perobliqua, quarta minuta

rotundata, fascia statijn p>one celhdam macidarum. octo optime dissitanrni, prima inter

ramum subcostaltm tcrtium et quartiim ininuta, secunda grossiore subq/iadrata, tertia

punctiforvd, tribus seqiientibus indistincte tetragonis, increscentibus
^ septima omnium

latissima, sed breriore, quam sexta et octava minore intus recte
(i.

e. abdominis direc-

tioni p)arallele) truncatis, macula vtinuta rotundata inter ramos dnos subcostales

terminales S(ri(que macidarum octo increscentium submarginalium, qnafaor superiori-

bus tetragoids^ inferioribus plus minus rotiindutis, pedlide fiareolo-riridibus.

Alae posticae fascia basali recta. tripartita alferaque disctdi approximatis, iiac

maculis quaiiior optime dissitis, ralde d'crescentibus constituta (prima costali maxima

tetragona) macidisque sex submarginalibus linea flexili digestis, prima et secunda

omnium maximis, tetragonis, tertia sublunata, reliquis rotundatis^ portionibus costcdi-

bus fasciarum et macula suprema submargincdi albicantibus excepds^ iis anticaruvi

concoloribusj lunulis angustis in sinubus marginis increscentibus albis.
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Alac siihtuü multo jia^Jidiores, macidis suiiernis, paullo autcm lafioribus, mulfo

r)alIidiorilms, arfientco nit/dis submarfiinalibiis albicantihus
, strirja insu'p&r basali

comDiimi 'palUdlssime virente
, posticae fascia hasaJi minus dirisa, intervallo porti-

onis ejus costalis et maculae primae fasciae discalis ni(jricante.j vtaculaminuta sanrjid-

nea notata, maculis trihus anaJibus sanguincis in furiclo saiuratiore intus albido

'paruvi atomatis^ prima et tertia in strifjam baseos transfluentibus tetragonis^ media

anrjustata, extra seriem jacente, inacidis siibmarginalibus intus paullo saturatius fusco

limitatis, infra primam et secundam litura concolore jacente.^ lunulis marginaUbus
latioribus.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. d c Castclnau). Coli. Felder.

Wir Tvürden diese von P. Agamemnon L. weit verschiedene Speoies für P.

Arycles Boisd. gehalten haben, zeigten nicht die liinterflügel unterseits im Anal-

saume drei deutlich gesonderte rothe Flecken, während Boisd uval ausdrücklich

nur Einen solchen Flecken bei Arycles angibt. Bekanntlich sind die Arten dieser

Gruppe, was die Zahl der rothen Flecken auf der Unterseite der Hinterflügel

betrifft, sehr constant.

5Ö. PAPILJO MELANTIIUS nobis.

Tab. XII. Fig. c.

Wiener ontom. Jlonatsclirift VI, p. 283 (Diagnos.).

c? Alae anticae in regione apicali raultum proJuctue, posticae leviter repamlo

dentatae, cauda anali breviuscida.

Alae supra fuscae, aeneo-ciridJ. siiffusaci anticae basi dense ccrrino aspersae,

fasria lata viridi-ßarescente, maculis novem apicem versus decresccntibnsformata,

quatuor suprcmis optlme inter se rcmotis, tribus seijuentib//s usque ad venam internam

pratensis, duabus infimis rena interna albido p aullulum atomata separatis.

Alae posticae juba pilormn apud marginem internum canescenti-alba, ultra dimi-

dium c er r in o-atomosae^ villo interno albescente, fasci a discali abbreviata ralde

difjasa albidfi, citiis i)/. .siiiubas breri,ssi)i/is albis.

Alae subtus Dudto pu.llidiores^ basi jiaallnm canescentes, aidicae plcujis duabus

ob>i(d(tis atomariis a rena co.stali us(jue ad medium, per cellulam extensis, pri^na

aequilata, Jasciolain formante, accunda multo latiore, fascia paginae superioris paullo

pallidiore, maculis ejus duabus internis idbica)itibus, paenidtima intus sinuata.

Alae posticae macula magna tetragona albida inter renam costalem et ramum
subcostalem p)rivium, in fasciara diffusam atomariam ccrrinain transfluente, margine
iiib-rao cerfi)io atomatn.

Abdomen supra dense cano atomutum, rcnti'e brun)ico-ca)U'Scente.
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Habitat: LUZON, BURIAS. (Lorquin). Coli. Felder.

Vorliegende Art vertritt den P. Codncs auf den Philippinen und unterscheidet

sich auffällig von der molukkischen Form
,
wie wir sie aus Amboina und Ceram

vor uns haben, durch die geringere Grösse, die am Scheitel weit vorgestreckten

Vorderflügel, die seichter ausgebuchteten Hinterflügel, die lichtere Grundfarbe,
die mehr als doppelt so breite, bis ganz an den Innenrand herabreichende, gelb-

lich-grüne Binde der Vorderflügel, die weisse Binde der Oberseite der Hinterflügel

und den grossen weissen Costalfleek auf ihrer Unterseite.

56. PAPILIO SCOTTIANUS nobis.

Verh. der k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien, XII, p. 489. (Diagnos.).

cf Alae anticae margine externa concavo, posticae levissime siyiuato-dentatae,

in regione anali seit pro ductae^ cauda hreviuscida, subspatJmlata.

Alae supra castaneo-fuscae ,
anticae in costae dimidio hasali griseo aspersae,

triente hasali usque ad ramum medianum secundum et venam cosfalem virenti vel

cretaceo-albo
^

in cellula sordide virescente rel ochraceo
, plus quam hitrientem

marg inis interni occupante, castus infra venam medianam convexo^ levissime

exciso, statim pone eam fascia fundo saturatiore, diffusa^ male conspicua, margini
omnino parallela, in ea macula cellulari ohlonga alteraque latiore pone cellulam sor-

dide virentibus vel ocJiraceis, a vena costali incipientihus ibique albo atomatis, prima
in extimo inferiore albida^ seciinda trunco subcostali albo persecta, macula parvula

infra primam inter venam discoidalem et ramum medianiim tertium aliisque octo

minoribus subquadratis submarginalibus inter venas, serie margini parallela digestis

(infima oblitterata).

Alae posticae area basali, a costa ad ramum medianum primum extensa, trun-

cum medianum paullum excedente, venulam discocellularem plus minus pertingente^

extrorsum margini parallela et in atomos griseo s dissoluta, virescenti vel

cretaceo-alba.j statim pone eam fascia fundo saturatiore, diffusa, male expressa, mar-

gini parallela ,
a ramo subcostali primo usque ad angulum ani ducta, pone lianc

maculis quatuor extcrnis atomariis minutis albis, saejnus absentibus, sinuhus mar-

ginis plus minus late albo limbulatis.

Alae subtus midto dilutiores, anticae triente maculisque subcostalibus supernis

laetius coloratis, macula secunda fundo saturatiore imposita, macula inter venam

discoidalem et ramum medianum tertium magore, quam supra alteraque minuta infra

eam plus minus lunaia grisescente in fascia lata
, fundo saturatiore diffusa ,

a plica

interna usque in cellulam extensa, increscente sitis, fasciola diffusa atomaria violaceo-

glauca, nitida, subapicall, a costa ad venam discoidalem inferiorem currente, flexili,

Kovara-Eipedition. Zoologischer Theil. II. Bd. 2. Abth. 10
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maculis octo paginae sujierioris siihmarginalthus sed majorihus ^ quatuor superiori-

bus suhquadratis, viridulis, intus fu!fco 7iotatis, inferioribus albioribus, atomis dif-

fnsis griseis auctis., j)lua minus coiifluis, sublunatis.

Alae posticae linea sanguinca in costae dimidio termincdi
,

area basali laete

virente vel ßavida, a costapaulhim idtra reoiam medianam extensa, ramum media-

num sccundum liaud excedente
,
cellulae quare bitt'ientem p aiillum

tantum super ante
^

in lobulo costali sanguinco tenaiter marginata, extus levissime

sinuata, striga argentea a ramo mediano primo usque in costam ducta marginata,

statim fone eam fascia marginem internum versus diffusa ,
increscente

, fundo multo

saturatiore, satlcttci., cel lulae trientemfere apicalem tegeute^ inter ramum
medianwi prim/tui et renain diseoidcdem interrupta, extus leviter undata^ in fundn

violascenti-griserj rel glaueescente jaeente , pjone eam macnlis quatuor paginete supe-

rioris externis, sed rix conspicuis r et plane tiullis., sinubus marginis per anguste
brunnescenti-albo margincdis, vitta atomaria violaceo-glauca in margine interno.

Abdomen supra in tdroque sexu grisescenti-album ^
venire alba, ad latera vitta

angusta indistineta ochracea.

Caput et protliorax supernus cano-brunnea. Tlioreix suhtus albus
^
ad latera

lilaeinus.

Habitat : AUSTRALIA. Coli. Musei Expedit. Novara et Felder.

Es liegen uns von dieser, dem P. Macleayanus Leach ualie verwandten, in

den Sammlungen mit ilun confundii'ten Speeies zwei Weibchen und ein Männchen

vor. Dieselben weichen von F. Macleayanus ^
von dem wir ein Paar vei'gleichen

konnten, durch die bedeutendere Grösse, die am Analwinkel mehr gestreckten

Hinterflügel ,
ihren unterseits schmälern, aussen daher von einer breitern Binde

begrenzten Wurzelraum, den grösseren ßasalfleck der Vorderflügel und die ver-

schiedene Färbung des Hinterleibes ab.

37. PAPILIO THRASON nobis.

d' Alae antireie apice paullulnm fcdeato ^ posticae in regione anali sat

prod uctae^ cauda viediocri subaequilata.

Alae supra obscure castaneo-fuscae^ anticae fascia angusta maculari valde obli-

qua statim jmne cellulcmi, macidis norem constitufei, macula tertia inter venam. subcos-

talem et diseoidcdem superiorem reliquis longiore ,
octava inter ramum medianum

primum et venemi internam latissima, trilms subcostalibns suj)ra cellulae angulum.

superius, saepius quarta minuta in basi furcae subcosfalis macidisque quatuor vel

quinque limbi postici^ serie subarcuata digestis, tribus infcrioribus grossis lunatis, reli-

quis plus minus linearibusj ochraceo-flavescentibus , spatio inter fasciam et lunulas
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2)osticas nigriore, strigis quatuor ceUularihus ocliraceo-griseo atomatis margineque

externo angusto e pagina inferiore translucente nigrioribus^ vena costali ocliraceo-

griseo aspersa.

Alae posticae fascia basali, eam anticarurti contimiante serieque externa viacu-

larum Septem grossarum lunatarum, increscentium ocliraceo -flains, prima harum cum

fascia apud viargiuem costalevi cohaerente, septima anali, mcdio macida nigra rotun-

data perforata. intus ferrugineo atomata^ atomis caeridescentibus supra eam in fundo

nigriore, margine externo undato liturisque nigris in disco, vix conspicuis, e pagina

irifera perlucentibus, lunidis sinuum marginis sat angustis ochraceis, increscentibus,

paenultima ad caudam nigram decurrente.

Alae subtiis grisescenti-ochraceae, anticae fascia maculisque paginae superioris

sed pallidiorihus, strigis quinque cellularibus, atomis acervatis supra venam subcos-

ialem, po7ie venulam discocelhdarem et infra venam medianam, striga subapicali

siibcostali cum liticra transversa connexa, furca subcostali, fasciola interna incres-

cente, extus trisinuata, apud ramum medianum tertium cum striga irregulari terminali

cohaerente margineque externo angusto nigris.

Alae posticae fascia lunuUsque . paginae superioris, sed pallidioribus, lunula in

cellulae triente apicali nigra, atomis ocliraceo -
griseis impleta, intus in mcdio plus

minus ferrugineofulvo circumdata, statim pone celhdam inter venas macidis quatuor

ferrugineofulvis et statim pone eas lunulis quinque valde increscentibus ocliraceo-

griscis nigro circumcinctis, macula subcostali supra lunulam primam alteraque suba-

nali cum lumda idtima valde porrecta connexa subquadratis , nigris, medio caerules-

renti atomosü, liac intus et saepe extus etiam atomis ferrugineofulvis limitata, macula

onali, margine externo intus undato caudaque ut supra nigris, lunulis mai-ginalibus nt

supra, sed pallidioribus etlatioribus.

Occiput punctis duobus ochraceis.

Collare et thorax supra strigis duabus ocliracris, subtus omnino ocliracea.

Abdomen ochraceum, vitta dorsali nigra.

Habitat: VENEZUELA, NOVA GRANADA: BOGOTA. (LinJig). Coli. Felder.

Diese Art scheint uns eine Locallbrm des P. Faeon Boisd., mit weleliem

sie schon öfter ver-weehselt wurde, ist aber gleichwohl sehr scharf von diesem

unterschieden durch die in der Analgegend mehr gestreckten Hinterflügel und die

bedeutend schmäleren Monde in den Eandausschnitten derselben, von welchen der

letzte bis an das Sehwanzende herabläuft, so dass die Schwänze auf der ganzen

innern Seite okergelb gesäumt erscheinen. Durch letzteres Merkmal ist die Art

auf den ersten Blick von Cresplwntcs Craiu., mit dem sie zugleich fliegt, zu trennen.

lU
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58. PAPILIO LYCOPIIRON iiCbn.a

Alae anficao sat angustae, viargine cxUrno distincte concavo
, -posficae jüm

minus ahhreviatae, caiida brevi, sat angusta.

Alae supra saturate fuscae ,
anticae maculis quatnor cn.sfalibus afomarüs plus

minus ohsoletis mox pone cdhdam
,
statim pone eas fuscia sat lata fundo dihäiore

obsoleta, plus minus diffusa, decrescente, venis dirisa, armli.'i ejus plus minus lunatis,

mac?dis octo antemargi)mlihus inter venas, usque ad ramum virdiemum primum incres-

centibus, ejrosse hemispliaeri eis maculisque in. viargine ip.so subhinatis, plus

juintis cum iis conne xis, ockraceo-flcivescentibus.

Alae pehvticac pone cellulam lunulis Septem serie margini parcdkla digestis inter

venas, superioribus duabus earum obsoletis atomariis ochraceis, decrescentibus, saepe

nullis, inferiorilnis incre^scentibus
, lateritiis, dngulis fundo diffuse nigro subjectis,

proxime pone eas in serie parallela lunulis .b-ex angustis atomariis grisescentibus, plus

minus obsoletis, increscentibus, ultima in angulo anali nigriore, infra eam lunida

lateritia, dein lunulis sex latis increscentibus, pallide ochraceo-flarescentibus, limhulis

sinuum marginalium pullide ochraceo-fl.avis , decrescentibus, anali saepius cum lunula

anali connexa.

Alae subtus multo pedlidiores, anticae aigneituris fere iisdem ut supra, scdfascia

exterierre multo, distinctiore, ochretceo-alba, cum maculis co^talibus pagineie sup)erio7-is

nexa, inter venam discoidalem et marginem intenutm e.rtus a plicis fuscis insecta,

atomis concedoribus .subterminalibus serieque contigua maculeirum suhmarginalimn

minutarum (jriaeacentium atomariarum, in paribus inter venas .ntarmn.

Alae posticae ut supra, sed lunulis lateritiis et externis viagis amplieitis.

Habitat: BRASILIA AUSTRAL. (Dr. Natterer). Coli. Musei Caes. Vienn. et Felder.

In manchen Sammlungen als Tyritlious Boisd., von diesem, der westindisclien

Form des Lycopdn-on Hübn., naeli der Abbildung in ßamon de la Sagra's Werke

über Cuba durcli die schmäleren Flügel, den mehr concaven Aussenrand der Vor-

derfiügel, die breitere Atomenbinde derselben und die viel grösseren gelben Mond-

flecke der Hinterflüß-el unterschieden.o

59. PAPILIO THEOPHHON nobis.

Cj Alae anticdi- .seit angu.'itae, subacutae, maregine externo distincte cnnceiro,

venula di.scoce 11 uluri leviterfracta, ramo inediano primo et secundo

satdeorsum, dircctis, po.sticae .sat lateie, leriter repando-denteitae, extus

ro t u n d (itüf, aj) u d ramnin }ue dianwm tertinm rix angulatae, in regione
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anali hanc oh rem levissime proäuctae, cauda breviuscida angusta,
distincte petiolata.

Alae supra nigro-fuscae, anticae cilüs temässime alho intersectis, macida celhdari

subbipartita apud intemtitium vcnae diacoidalis inferioris et rami mediani tertü, trihics

subcostalibus inter venas apud cellulae extimum (pi'ima et secunda inter venam

costalem et rami suhcostalis tertii basin mimdis) fasciaque statim pone ceUulam sat

lata, sed a margine bene remota, venis in macidas novem partita, quatuor superio-

rihus bene separatis, trihus primoribus increscentihua et reliquis item increscentibus

ocliraceo-flavis.

Alae posticae fascia lata in dimidio basali, fasciam auticaram continuantc,

venidam discocelhdarem non sti'ingente macidisque sex submarginalibiis, p)rima minima,

subtotragona excepta, lunatis, usque ad ramuvi viedianum secundum increscentibas,

quarta et quinta aequilater is, lunida aiigusta in angido ani nigriore rufescente

'

atomisque caeruleis acervatis supra eam
,

sinubus marginis anguste sed distincte

ochraceo-albisj cauda tota nigra.

Alae suhtus paullo pallidiores, anticae fascia discali paginae siiperioris, sed

pallidiore, apticem versus minus macidari et striis duabus subcostalibus (prima tenui,

usque ad basin ciarente) aucta, macida ejus prima cum macula infra basin rami

subcostalis tertii sita confluente ,
striis quatuor celhdaribus decrescentihus griseo-

ochraceis, stria atoviisque concoloribus infra truncum medianum, maculis septem

sidjmarginalibus sed a vuvgine bene distantibus ocliraceo-flavis (prima et septima

punctiformibus, caeteris elongato-tetragonis, increscentibus).
'

Alae posticae area basali usque ad venam discocellularem
, j)allide ocliraceo-flava

pone cellulam, maculis septem inter venas cano-ochraceis, medio fidvo atomatis (prima
et sepitima interna punctiformibus ,

areae basali annexis, caeteris lunaribus), pone eas

macidis totidem atoma-ri is, albo- caeruleis bene ab Ulis distantibus, in di-

stincte lunatis, sejitima in angulo anali airo jacente, paullo 7najore, macidis sex

sid)marginalibus paginae superioris sed limbis cano-ocliraceis ampliatis, extiis levis-

sime sinuatis, lanula anali flexili ochraceo-flava, fulvo atomata, atomis albo-caeru-

leis pone eam, sinubus marginis distinctis ochraceo-albis, cauda omnino nigra.
Abdo7nen ocliraceo-flavum, striga dorsali atomaria nigrescente.

Habitat: NOVA-GRANADx\: BOGOTA. (Lindig). Coli. Felder.

Dem P. Lycopliron Hübn. nahe verwandt und wahrscheinlich dessen Stell-

vertreter in den Anden Neu- Granada's; das einzige uns vorliegende Männchen

"weicht von P. Lycopjhron besonders durch die ganz verschiedene Flügelform, die

schmälere Binde, die bedeutend kleineren, ziemlich regelmässig geformten Eand-

monde der Hinterflügel und die viel tiefer gefärbte Unterseite ab.
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60. PAPILIO THERAMENES nobis.

P Wiener entom. Monatsclirift V, p. 74 (Diagnos.).

Alae anticae regione apicali sat producta, marjiine externo concaro, posticae

in recßone anali sat productae.

cj" Alae supra 711(1 ro-fUS caPj aeneo nitentes, anticae dimidio apicali dÜutiores,

saepe immaculatae, non raro autem. maculis duabus interiorihus intcr ramum

mediammi secundim et venam internam ocliraceo-alhis, plus minns atoviariis,

extus recte trvncatis, inferiore majore suh(piadrata, striolis ciliaribus albis.

Alae posticae ibidem lunulis albis in sinubus viarginis decrescentibus, saepe

macida subcostali subapicali alba, miaculis quatuor posterioribus pone cellulam, venis

niqris inter se separatis, pallide lateritio-rubris, in certo situ lilacino micantibus, elongato-

tetragonis, siibcuneatis, saepius sat abbreviatis, ptrivia inter venam discoidalem et ramum

medianum tertium et erneüi saepissime interraptis, in duas maculas partitis ,
intermediis

longinribus, macula miniifa ridyresccnte apud sinum analem.

Alae snbtus viulto jxdlidiores, anticae striis atomariis subcostalibus, srtepius usque

in cellulam extensis maculisque duahus interioribus, plus minus atomariis, ochraceo-

griseis, seeimda harum minore, a pdica interna persecta, saepius atomis supra macidas

maculisque duabus obsoletis in angido interno.i atomariis grisesccntibus.

Alae posticae macidis Septem elongatis pone cellulam, difftisis nigricantibus, usqiie

ad raminn medicümm pirimum increscentibus, superioru)n triam singulis extus macida

indistincte lunata, lateritio-rubrescente ornatis, tertia extus mcicula ejusdem coloris

rotimdata et infus saepe macula minore atomaria notata, cptinta et sexta inter ramos

mtdianos singulis intus macida rotundata lilascenti-rubra, extus macula magna subcu-

neata albida, extus rubro atomosa obtectis, idtima anali intus macula lilascenti-rubra

subcuneata et extus macula majore concolore^ plus minus albido atornata, saepius cum

macula sinus analis superna sed majore connexafoeta, sinubus marginis cdbis plus

minus rubrescenti atomatis

P Alae supra diluliorcs. quam in mare, anticae maadis duabus interioribus

ockraceo-albis majoribus, extus recte truncatis, snbtus omnes, ut in mare, maculis

tantum rubris po.sticarum paUidioribus.

Occipmt et collare supra maculis duabus latcralibus rubris.

Thorax subtus et abdomen ad basin maculis concnloribus.

Habitat: VEKEZUELA. (Mo ri tz) ,
NOVA GßANADA. (Lindi-j. Coli. Felder.

? Coli, lliisei Cacs. Vicnn.

Die columbiselie Form des P. Anchisiades Esp., deinselben äusserst ähnlicli,

aber sicher zu unterscheiden durch die viel dunkler gefärbte Oberseite, die in der
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Scheltelgegend schmäleren, mehr vorgestreckten Vorderflügel, ihren kürzeren

Innenrand, den mehr vorgezogenen Hintersaum der Hinterflügel und die kleineren,

oft eanz fehlenden Innenflecken der Vorderflüsfel.

Die Exemplare variiren in der Länge der Zähne des Hinterflügelrandes.

61. PAPILIO PANDION boisd. in litt.

Alae anticae br eviuscula e, posticae regione anali sat 'producta.
cf Alae swpra nigro-fuscae, aeneo nitentes, anticae strioUs ciliaribus tenuissimis

albis, fascia arcuata, maculari atomaria, ochraceo-grisea, ob soleta,

maculis guinque decrescentibus composita. prima obliqua in triente

apicali cellulae, elongato-tetragona^i 'plus minus aplicis divisa, rcli-

quis subrotundatis, saepius maculis tantum duabus primoribiis appa-
rentibus^ limbo terminalipone eam dilutiore.

Alae posticae lunulis duabus in sinubus marginis apicalis atomisque in reliquis

ochraceo-albisj maculis quinque posterioribus mox pone cellulam, dilute lateritio-rubris,

certo situ lilacino micantibus., prima supra venam discoidalem picnctiformi atomaria,

obsolcta, tribus sequentibus elongato-tetragonisj media majore^ quinta interna afundi
colore plus minus interrupta atomisque rix conspicuis ad sinmn analem dilute late-

ritio-rubris, lilacino parmn viicantibus, macula secunda saepius partita, omnibus non-

nunquam triente interiore saturatiore.

Alae subtus dilutiores, anticae fascia superna std optime distincta, usque ad,

venam costalem extensa, macidis quinque constanti, secunda et idtima atomariis ohso-

letis, grisesccntibus, plus minus oblitteratis, reliquis pallide ochraceis, a plicis plus

minus divisis, saep)ius maculis tribus atomariis grisesccntibus apud anguluvi internum.

Alae posticae lunulis in sinubus ochraceis decrescentibus, macida in sinn anali

rubro plus minus notata, maculis Septem pone cellulam, inter venas, diffuse nigrican-

tibus, prima transversa, obsolcta, macida angusta lateritio-rubra nitente, ochraceo

atomata, nigro cincta notata, secunda extus macula concolore ornata, tertia elongato-

tetragona, intus et extus macula lateritio-rubra, nigro cincta notata, sequentibus tribus

elongatis, intus maculis totidem subrotundis, lateritio-rubris, nigro cinctis, extus macu-

lis sat magnis, plus minus subcuneatis, rubris dense albido atomatis, cum interioribus

plus minus connexis ornatis, septima anali intus macula lateritio-rubra, extrorsum

nigro cincta, extus macula sublunata dense albido atomata ornata.

P Alae suprafuscae, aeneo nitentes, anticae immaculatae, limbo apicali (usque in

cellulam) et postico dilutioribus, posticae maculis duabus in sinubus apicalibus lunu-

latis, albis, sinubus reliquis anguste albo limbulatis, limbulis plus minus rubres-

centi atomatis, anali ante plicam internam maculam formante, maculis sex pone
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cellulam pallide laterltlo-ruhrls^ läacinn In certo situ micmitlbus, iirima infra ramum

siibcostalem primum punctiforvii, albido atomata., secunda transversa subovali par-

vula, ante eam nnnnunquam inacida cdtera concolore minore.^ viagls atomaria, seqiien-

tibus tribus elongato-subcuneatis. prima earinn intus subpartita, secunda majore, ultima

anali plus mijiiis lunata, supra eam saepias macula multo angustiore concolore.

Alae subtus vndto pallidiores, anticae limbo terminali et postico dilutioribus,

striis duabus subcostalibus atomisqice in cellulae extimo, saepius macidis etiam tribus

binatis ante marginem posticmn ocliraceo-griseis., posticae limbulis simmm latioribus

quam supra, maculis septem diffusis nigris pone cellulam inter venas, usrpie ad ramum

medianum primum increscentibus, prima transversa infra vcnam costalem,, macula

lateritio-ridjricante, angusta, ap/ice albo atomata obtecta, secunda subquadrata, macula

concolore notata, sequentibus quinque elongato-subcuneatis, singulis intus macula

lateritio-ruhra, transversa, p)lus minus ovali ornata, prima inter ramum subeostalem

secundum et venam discoidalem extus 7nacula indistincte trigona rubrescente, albido p)lus

minus atomata obtecta, relirjuis extrorsum maculis magnis albis, carneo atomosis extus-

que rubrescenti atomafis obtectis, prima earum inter venam discoidalem et ramum
medianum tertium et anali minoribus, liac sublunata, illa subrlion/bica, duabus inter-

m,ediis maximis, elongato-subcuneatis, saepius cum maculis latcritio-rubris rcspon-

dcutibus eonnexis.

Habitat: MEXICO. (ITcller, Salld). Coli. Mus. Caes. Vicnn. et Fdder.

Die mexieanischeForm vonP. Anchisiades Esp., in Färbung dem vorbeschrie-

benen /*. Therameni's zunäelist, aber leicht kenntlieli diireli am Sclieitel minder vor-

gestreckte Vorderflügel, dagegen im Analsaume längere Hinterfliigel, durch die

kurze Querbinde im Vordersaume der Vorderflügel und die breiteren zvs^ei Monde
in den Ausschnitten des Scheitelrandes der Hinterfliigel. Sehr ähnlich unserer

Art ist P. Idaeus F., wie ihn Donovan abbildet.

62. PAPILIO BACHUS nobis.

Tab. XIV. Fig. a, b.

d' Alae anticae in margine interno et posticae apud costam sat longae, hae in

r egio n e p o .s t ir a s a t a bbr e v ia tae.

Alae supra nigro-fuscae, anticae vittula lutea, cum macula transversa lata sub-

sinuata, ocliraceo-flavesceyite connata in cellula serieque macularum septem valde

dijjormium inter venas pone cellulam, prima supra venam subeostalem subtrigona, a

rami subcostalis teriii basi persecta, secunda latiore, tetragona, tertia multo majore

trigona, quarta acuminata, quinta elong ato-tetraguna sextaque lanceo-
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lata longissiniis, v ittaeformlbux, septima suhlanceoJata, a fundi colore intor-

rupta ochraceo-flavicantibus y
a signatui'is c cllularihus vcna solurn mediana

nigra colorata separatis , inferiorihus tribus plus minus lutea tinctis, stria ante

costae medium, linea inter venavi costalem et subcostalem maculisque qnatuor subapi-

calibus in atomis paucis reiictis, vix conspicuis ochraceis.

Alae "posticae viaculis minutis ciliarihus in paribus, albis, venis tantum disci

ochraceo atomatis, maculis quinque decrescentibusjjone celiiilam in arcu

margini parallelo digestis, introrsuvi atomariis (duabus primoribiis ochra-

ceis, inferiori bus tribus magis inier se distantibus subtrigonis) luteo-

fulvis, maculis sex submarginalibus parvulis elongatis, transversis, ochraceo-flaridis,

margini sat approximatis^ juba piloruin circa venam medianam nigra.

Alae subtus midto pallidiorcs, anticae signaturis iisdem, ut supra, sed maculis

tribus inter ramum subcostalem tertium et ramum medianum tertium majoribus, magis

confluis, cum striolis costalibus et Jus cum maculis cellularibus connexis.

Alae posticae area permagnabasaii, pallideferrugineo-fuka, macidis octo mag-

nis diffuse nigro-fuscis inter venas ornata (prima cellulamfer e totam implente,

reliquis scptem in arcu extra cellulam, a vena costali usque ad plicam internam ordi-

natis, interioribus duabus subconfluentibus) et in margine suo inter venas maculis vix

conspicuis laetiusfidvis rotundatis (iisdem' ut supra) notata, limbo fundi coloris pone

eam sat angusto, macidis submarginalibus paginae superioris oehraceo-flavescentibus

(sed octo) aliisque quatuordecim antepositis in fundo nigrescente, in paribus inter

venas, vix seriatis glauco-albis diviso.

Abdomen supra nigrum, dorso annulorum duorum tdtitnorum fulvo atomato.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig). Coli. Felder.

AVir würden den abgebildeten Papilioniden nur für eine auffallende Aberration

des P. Zagreus Uoubldy gehalten haben, wäre uns nicht noch ein zweites, ganz

übereinstimmendes Stück zu Gesichte gekommen. Die Art fliegt unter P. Zagreus,

welchen Lindig in ziemlicher Anzahl sammelte, unterscheidet sich jedoch, selbst

abgesehen von allem Übrigen, schon durch den kürzeren Analsaum der Hinter-

flügel ,
-welcher auch die bedeutendere Kürze der Medianäste mid Diseoidalader

derselben zur Folge hat. Die Behaarung auf der Oberseite der Hinterflügel ist

fast durchaus schwarz, nur wenige gelbliche Härchen sind längs der Medianader

eingemengt. Die obere Discocellularader der Yorderflügel ist kürzer und die

obere Discoidalader derselben mehr herabgebogen und daher mit der untern weni-

ger paralleil. Die Zeichnung, welche auffallend von Zagreus differirt, erinnert noch

mehr an die Danaiden-Gattung Lycorea, besonders an L. Pasinuiitia Gram.

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abtli. 11
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63. PAPILIO ASCOLIUS nobis.

d' Älae anticae in margine mte7"no, posticae apud costam sat longac, hac leviter

et ohtuse repanJo-dentatae^ in regio7ie postica valde ahbreviatae.

Alae supra nigricantes, anticae vittida lutea trigona e basi, ajmd renain media-

nain jacente et pone ramum secundiim ejus desincnte ocliraceo-flara viacuhpie sat

nuiqnd (ibliipui
indistincte tetragona, bene ab ea distante, dilute ochracea cellularibus.,

.sfriis subcristalibus ejasdern coloris supra eani, atomis oehraceo-griseis in dimidio

terminali costae supra venam costalem et ramum subcostalem primum, maculis tribus

ad basin rami mediani primi et secundi atomariis abbreviatis, ochraceo-flavisj

macula elongata parvula supra originem trunci subc.ostalis, aliis (piin(2ae posterioribus

grossis. arcu digestis, prima inter renas discoidales minore, trigona., rebguis decres-

centibu.s, pjlus minus oralibus serierpte .subinargi/iali bene arcuata m-acularum octo

indistincte lunatarum plus minus decrescentium, (inferioribus quinque saepius puncti-

fnrmihn-s) dilute ochraceis.

Akte posticae maculis ciliaribus albis, in paribus in sinubus sitis
,
area magna

basali, dimidium. alae excedente, dilute ochracea, in dimidio, suo posteriore,

saepius usque ad venam subcostalem fer rüg ine o-fulro atomosa, venis cellulae

ochraceis, ramis subcostalibus ad basin j^lus minus ochraceis, venu discoidcdi et raino

niidiaiio .secundo et tei-tio usque ad or ig inem nigris ram.orque mediano primo ad

busin ochraceo atomato in areolas octo dirisa, jrrima supra, venam cosftdem, limbi

costalis bitrientem teqente, vittula basali nigra acwninata ornata, tertia inter ramum

subcostalem secimdum et venam discoidalem sat abbrev lata, saep>ius maculam
distinctavi sistente, sequtmtibus duabus inter venam discoidalem et ramum viedia-

nurn secwulum valde abbreviatis, maculas parvulasformantibus, maculis

Septem parvuUs indistincte lunidatis submarginalihus dilute ochraceis.

Alae subtus pullidiores, anticae dimidio externo dilntiore, maculis cellularibus

paginae sr(p)eriori.s
sed p)allidiorihus et magis ampiliatis, maculis infra venam media-

num ut supra, maculis extracellularibus snpernis, sed margine cano-ochraceo amplia-

tis
, j)raesertim subcostali et prima seriei posterioris . macula inter truncnm subcos-

talem et venam discoidalem superiorem atomisque dcnsissimis cano - ochraceis inter

ramoruvi subcostaliimi primorum, bases, fascia quare ma,culari posteriore usque ad

venam, co.stalem cxtensa, maculis submargij/(dibus qxtginae superioris item ampliatis,

plus viinus hastatis et ad marginem fulvescenti atomatis.

Alae posticae area, superna sed ochraceo -flava ,
inter ramum subcostalem

secunduni et medianum. ptrimum. am.pliata, ad basin costae et in margine suo externo,

prewsertim regionern internam versus ferrugineo-atomosa, extus fere intecjerrima vel

subcrenuta
, diffuse nigro cincta, vittula subcostcdi paginae superioris, magis autem
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lanceolata et nigro-fusca^ macula concolore ovali infra ejus apiceminter ramos suhcos-

tales ornata, de caetera Immaculata, areolis extracellidarihus ejus inter rammn
subcostalem secundum etmedianum primum suis, fundo limbali sat hreviorihus,
hoc quare sat lato, maculis quatuordecim minutis glaucis, in paribus inter venas

ordinatis et in medio inter eas et marginem maculis Septem increscentibus, grossis paJ-
lidioribus

, fulvescenti ad margines atomatis diviso, maculis sinuum latioribus
, quam

snpra.

Occiputflavo bimaculatum..

Collare maculis duabus albis.

Thorax supra macidis duabus scapularibus lineaque dorsali ochraceis, subtus

ochraceo lateraiiter trifasciatus.

Abdomen nigrum, vittis duabus lafis lateralibus fulrls.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindii^). Coli. Fekler.

Die zwei Mänuchen, welche wir von dieser Art besitzen, weichen von

7'. Zagreus Doubldy noch mehr ab, als der vorbeschriebene P. Bachus und

stimmen ganz mit der Beschreibimg überein, welche Gray von einer Varietät des

Zrigreus aus Ecuador gibt. Wir haben sie zugleich mit vier Exemplaren des P.

Zagreus ,
welche der Abbildung in den „Genera of diurnal Lepidoptera" glei-

chen, aus derselben Gegend Neu-Granada's erhalten.

Die Hinterflügel sind in der Analgegend noch kürzer als bei F. Bachus, mit

dem die Aderung der Vorderflügel übereinstimmt. Der Querfleck in der Zelle der

Vorderflügel ist viel breiter und minder schief als bei P. Zagi-eus, der Längsfleck

durchaus okergelb, eben so die oval abgestumpften Flecken im Hintersaume. Der

Kand der Grundfarbe ist hinter diesen in Folge ihrer veränderten Form breiter.

Das grosse Wurzelfeld der Hinterflügel ist oberseits grösstentheils okergelb und

nach aussen bedeutend kürzer, daher der Aussensaum der Grundfarbe breiter, ohne

alle sckwarze Flecken zwischen dem ersten Subcostalaste und dem Inneiu-ande.

Die Eandflecken der Hinterflügel sind beiderseits dem Rande näher gerückt als

bei Zagreus. Die Unterseite dieser Flügel zeigt constant nur zwei schwarze

Flecken auf dem gelben Wurzelraume, welche ein verschobenes Ausrufungs-

zeichen darstellen. Die Behaaruno- der Medianader auf der Oberseite der Hinter-

flügel ist durchaus okergelb.

Die Form der Flügel ist den Heliconiden ähnlicher als bei P. Zagreus, hin-

gegen deutet die Färbung und Zeichnung der Oberseite schon mehr auf die

Nachbargruppe
— P. Cleotas Gray und seine Verwandten — hin.

1 1
'
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64. PAPILIO COROEBUS nobis.

Tab. XIII. Fig. a, b.

Wieiipr entoni. Monatsc.lirift V, p. 75 (Diagrios.).

P Alae anticac sat latae., suhfalcatae ^ posticae sat elongatae., acute

rt'panän-di'utatae.,
di^iitibtcs trihu-'i inferioribus acutiorihus, dente ad, ravmm medianum

fertuini attcnuato, promine)ite.

Alae .supra iiiijro-fuscap ^
anticae maculis duabiis inter rami suhcostalis sccundi

basin et venam primariam, stria adjecta in costae niedio lumdisque qualuor ciliaribus

minufiis in mnrgine postico ochraceo-flavidis, maculis tribus subanalibus majo-
ri bus (ti'vtia angnsta in margine interna) serieque snhmarginali macularum octo

minorwm atomariis (prima inter ramum subcostahm secundain et tcrtium trigona,

infimis duahns s/iblunatis, reliqnis mfui/dafis) virescenti-griseis.

Alae p>osticae limbo cnstali usque ad vcna.'m subcostalem, fasco . mox pone cellu-

lam fascia maculis octo intus atomariis, incresccntibus formata., prima liaruin costali

lineari secundaque quadrata ocliraceo-flaveolis., caeteris virescenti-griseis, secunda,
tertia et quarta subaequalibus ,

brevi uscitlis, analibus binis sat longi,f,

atomis intra cellulae extimum, lunulis sex externis obsoletis atoma-

riis aliisque totidem submarginalibus angustioribus, ptrima ocliraceo-flaveola excepta,

virescenti-rp'iseis.
• Alae subtus dilute castaneo-fuscae ^

anticae dimidio basali usque ad' regionem

analem nigricante, striolis duabus costalibus, fascia adhaerente cur rata usque
ad marginem intcrnum extensa

,
maculis novem constituta (prima

elongata inter ramum tertium et quartum tr igona, sequentibus duabus

subq uadratis ,
caeteris elongato-subcuneatis , plus minus atomariis.,

sej)tima majore, bipartita ,
octava anq ustata in margine inter no),

macvla oMmiaria obsoleta intra cellulae extimum viaculisque quatuor analibus parvis

(duabus priinoribus lunulatis, duabus ultimis punctiformibus. approximatis) griseo-

flaveolis.

Alae posticae maculis sex exterioribus seriatis purpurascentibus, glauco atomatis

et diffuse nigro cinctis., prima costali transversa, secunda quadrata, qua-
tuor succedentibiis rotuv d at is, septima elongata, striola co.stali maculaque

subtetragona anali transversa ot-hraceo-flavescentibus, lunulis septcm submarginalibus
obscure lateritio-ruJrris, diffuse nigro cinctis, duabus primäribus latioribus subbtra-

gonis, sequentibus quatuor sat gracilibus, sep>tii/ia subsigmoidea, intus atomis

glaucis terminata.

Gollare nigrum, maculis lalcralibus jltci-si-cntibus.

Tkrjrax et abdomen utrinque J'uscum.
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Habitat: VENEZUELA: MERIDA. (Dr. Moritz). Coli. Kaden.

Dem V. Corisiheus Boisd. {Aristaeus Cr am.) zunächst, aber schon durch die

mit P. Cleotas fast ganz übereinstimmende Flügelform und die bedeutendere

Grösse verschieden.

Die bogotanische Form dieser Art scheint P. Birchah'i Uew. zu sein.

63. PAPILIO EUUOTAS nobis.

"Wiener ontom. Monatsclirift VT, p. 66 (Diagnos.).

cf Ahle anticae sat elongatae, margine externoparum concavo^ posticae plus minus

abbreviatae, rep>ando
- dentatae

,
dente ad ramum medianum tertium caudaeformi. et

soquente breviore linearibus, reliquis acute trigonis.

Alae supra atro-fuscae, aeneo nitentes, pracsertivi in margine interno.

Alae anticae limidis quinque ciliaribus posterioribus albidis,fascia discali abbre-

viata,- per-obliqua, sed haud margini interno ftarallela, vena mediana

ramoque ejus secundo et tertio in maculas quatuor divisa, prima

cellulari plus mimis intus vel extus sinuata, indistincte tetragona, secun-

da supra rami mediani tertii basin, parvula irregulari, reliquis dua-

bus elonr/atis, subtctragonis (inferiore inter ramum medianum primum et secundum

longiore) macidisque octo submarginalibus seriatis pari- ulis plus mitius pallide ochra-

ceis (prima harum inter ramum subcostalem tertium et quartum obsoleta, sequentibus

quatuor cuneatis vel subtrigo7iis et crenatis, sexta et septima plus minus distincte tri-

gonis ,
ultima pimctiformi vel lineari et obliqua) , atomis griseis plus minus acervatis

inter ramum subcostalem tertium et venam discoidalem inferiorem.

Alae posticae excisuris marginis tenuiter albido ciliatis, macula ad costae apicem,

a vena eostali persecta, ochracea
,
atomaria

,
tribus supra angulum analem grossis

elongato-tetragonis , transversis, saepius oblitteratis
,
sex exterioribus pone eas, serie

obliqua margini subparallela ordinatis, prima inter ramum subcostalem secun-

dum et venam, discoidalem superiorem volde obsoleta, quatuor sequentibus jjIus minus

distincte lunulatis (latere interno cavato) ,
sexta anali minuta griseis atomariis macu-

lisque Septem submarginalibus , prima infra costae apicem majori et secunda minore

indistincte lunulatis ochraceis.

Alae subtus multo dilutiores
, castaneo-fuscescentes, anticae limbo interna idtra

venam medianam et ad ejus ramum primum nigrescentes ,
striolis ciliaribus ut supra,

fascia superna sed latiore, dilutiore (macida ejus infima infra rami secundi mediani

basin trigona ,
extus cum vicina paullum excavata) ,

maculis tantum quinque inßmis

seriei submarginalis apparentibus , pcdlide ochraceis, superioribus tribus plus minus
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hastafis (prima uowntnquaiii oblitterata) , quarta sublunata minore
^ cjuinta supra

renae internae apicem punctiformi ^ saepius viaculis duabiLS inteniis iiifrafasciae dis-

calis aj)icem atomariis ocliraceifs., sKperiore majore.

Alae posticae sinubus marginis, lU -supra. albo ciliatis, fascia trnnsi^ersa

macidarum octo. a cellula berie di st ante, macida prima supra venam costalem

plus minus linearis secunda subquadrata, tribus sequentibiis subaequali-

bus, indistincte rliombicis vel subrotundatis, sexta int er r avium

medianum secundum et tertium- siiheUi'ptica paullo majore septima-

que trrtnsversa indistincte tetracjona carneo-rubris, introrsum. (dbo

dense cUo)iiosis, extrorsum nigra cinctis., octava anaii trajisrersa
, j^his minus conti-

gua, elongato-tetragona ,
dilute ocliracea, maculis sex submarginalibus increscentibus

obscure rubris
,

nitidis
, nigro cinctis, singulis in fiindo nigrescente sifisj prima, et

)^ecunda indistincte lunatis, sexta omnium latissima, macula concolore, transversa,

i7-reqidari ,
anali. angulmn analem, versus attenuata, subinflexa, maculis duabus ato-

mariis (prima, supra lunulam. ultimiun inter raminn medianum qi^imum. et secundum,

anguste lunari, secunda lineari inter maculas duas anales) aliisque in eadem serie ex

atomis qiaucis rix '-ousjiicuis p)one maculas fasciae albido-griseis, pilis anguli anedis

ochraceis.

Corpus si[.j}ra. nigro-fuscmn, subtus dilutius.

Habitat: IlIO NEGRO SUrEKIOR. Coli. Felder.

Dem /'. Lenaeus Doubldy, noch nielir aber dem 1'. Bitias Godt. verwandt

und ohne Zweifel eine Localiorm des Letzteren.

(U5. PAPILIO CTESIAS Nonis.

Tab. XIV. Fio. c, d.

cT Alae supra atro-fuscae, aeneo nitentes, praesertim. in margi^w interno.

Alae anticae striolis tribus cilinribus ochraceo-albis in mjirgin.e qjostico , fascia.

discali abbreviata perobliqua, vittaeformi, margini iiiterno ft-re pxirtdlela., rena mediana

ramoque ejus secundo in tres m.acalas divisa, qrrima cellulari, intus et extus recte

truncata, indistincte tetragona, reliquis duabus elongatis, subtetreigonis (inferiore inter

ramwm medianum prim.imi et secundum majore) macidisque octo submarginalibus p>ar-

vulis seriatis
, pallide oeltraceis (prima et ultim.a harum atouiariis obsoletis, secund<i

tertia et quarta cuneatis
,

caeteris subhinatis, atomis griseis inter ramum. subcostalem

tertium et quartum et inter venam discoidalem superiorem. et ramum medianum tertium

sicut et infra rami mediani primi basin.

Alae po.sticae excisuris marginis tenuiter albido ciliatis, macula ad costae aqjicem.,

a Vena costali persecta, ochraceo- grisea ,
duabus atomariis supra angulum analem,
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quinque exterioribus pone eas, atomarüs, serie obliqua continua, margini Jiaud

parallela ordinatis (t)-ibns superioribus hastatis, inferioribus suhlunatis)

gross IS griseis macidisque Septem submarginalihus , prima infra costae apicem

majore, ochracca et secunda minuta indistincte lunatis, rcliquis duabus ininutis sed

lunidatis, quinta et sexta majoribus, distincte lunatis septimaque anali minutissima

lunaiH.

Alae siibtus viidto dilutiores, castaneo -fuscescentes ,
anticae limbo interno usque

ad venam medianam et ejus ravium primiim nigrescente, striolis ciliaribus, ut sitpra,

fascia superna sed parum latiore, maculis tantum quatuor inferioribus serlei submar-

ginalis supernae distinctis palUde ochraceis (trihus superioribus harum inter venam

discoidalem inferiorem et ramum medianum tertium hastatisj suprema obsoletiore,

quarta multo minore lunulata), reliquis oblitteratis, p)unctis duobus ochraceis in angulo

anali, primo ante maculam ultimavi submarginalem ,
secundo infra eam sub venae

internae apice maciäaque atomaria concolore ante marginis interni apicem.

Alae posticae sinubus marginis ut supra, albido ciliatis, striga obliqua leniter

curvata macularum acta difformiwn fere statim pone cellulam, macula

prima supra venam costalem omnium minima
, subtrigona, secunda

elongato-tetragona et tertia rotundata tra^isversis
, quarta et quinta

indistincte lunatis, decrescentibus, sexta inter ramum medianum pri-
mum et secundum ovali et septima transversa, irr egulariter tetra-

gona increscentibus, Omnibus his obscure rubris
,
introrsum dense albido atomo-

sis, extrorsum diffuse nigro marginatis, macula octava omnium maxima,
anali transversa sed magis oblique sita, indistincte tetragona, dilute ochra-

cea, maculis sex submarginalibus, increscentibus obscure rubris, nitidis, nigro cinctis,

singulis infundo saturatius fusco positis, prima et secunda indistincte lunatis, quinta

et sexta inter ramos medianos optime lunaribus, macula concolore t)-ansversa irreguläri

anali, angihlum versus in lineolam attenuata ibique ochraceo atomata, macidis duabus

atomariis griseis, prima lunari supra lunulam ultimam inter ramum medianumprimum
et secundum sita, secunda inter macidas duas anales lineari.

Corjms supra nigrum, subtusfuscum.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig). Coli. Felder.

Eine Localform des vorbesehriebenen P. Eurotas, aber mehr als ein Fünftel

grösser, die Binde der Vorderflügel viel blässer, nur dreitlieilig wegen des Mangels
eines Fleckens oberhalb des dritten Medianastes und dem Innenrande mehr

parallel, die äusseren grüngrauen Atomenflecke auf der Oberseite derselben Flügel

viel grösser, dem Rande minder gleichlaufend, eine gerade Linie bildend und die

Fleckenbinde der Unterseite in Folge der verschiedenen Gestalt der Flecken in
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der Mitte sanft geschwungen, dem Zellenschlusse mehr genäliert, sanniit den Rand-

monden dunkler gefärbt.

67. PAPILIO CLEARCHUS nobis.

(f Alae supra atro-fmcae., aeneo nitentes
,
anticae fascia posteriore macidarum

quinque leviter arcnata (quaiuor primorihus increscentibus
, plus minus lunatis,

quinta saeptiis atomaria in viargine interno ipso) alteraque submarginali leviter

flexili., maculis decrescentibus formata, superioribus quinque lanceolatis, inferioribus

quatuor plus minus rotundatis (infima saepius nulla ocliraceo-ßavidis) ,
maculis qua-

tuor interjectis inter ramum suhcostalem tertium et medianum tertium decrescentibus,

atomariis, sublunatis (tribus inferioribus saepius nullis), ochraceo-griseis, nonnunquam

atomis parcis concoloribus in cellulae apice ,
striolis quatuor ciliarihns in margme

postico ochraceo-ßaveolis.

Alae posticae fascia angusta discali, fasciam alaruvi anticarum con-

tinuante, cellulam liaud stringente ochraceo-flavida, maculis octo bene sepa-

ratis formata, prima costali lineari, tribus sequentibus decrescentibus subquadratis,

quinta et sexta increscentibus subcuneatis
,
duabus infimis decrescentibus transversis.,

intus recte truncati.s, saepius sublunatis, mox p>one fasciam inter venas maculis quin-

que increscentibus atomariis griseis plus minus lunulafis, prima inter rauios subcostales

nonnunquam evane.Hcente maculisque septem submarginalibus decrescentibus
, superio-

ribus tribus indistincte lunatis, ochraceo-flaindis ,
saturatius sed rix conspicue nigro

cinctis
, inferioribus quatuor rufis , magis lunulatis, anali saepius elongata, flexiU,

striola anali pone macularn infimam fasciae ,pilis apud eam Umbidisque perangustis

increscentibus sifiuum marginalium ocliraceo-fiavidis.

Alae subtus subcastaneo-fuscae, anticae striis inter costam et venam subcöstalem

interruptis, macida in cellulae triente apicali obliqua angusta, saepius evanescente iwl

atomaria, fascia statim pone cellidam modice arcuata macalarum septem, prima
inter truncum suhcostalem et venam discoidalem superiorem saepissime nulla, infima

interna saepius atomaria, caeteris increscentibus plus minus lunatis (quarta inter

ramum medianum secundum et tertium. saepius majore) maculisque submarginalibus

paginae superioris, sed quinque inferioribus solis distinctis, extus plus minus incisis,

reliquis e pagina supera j)e/-lu.rentibus sfriolisque marginis postici distinctioribus pallide

ockraceo-flaridis, fundo basali usque adfasciam paullam nigricante.

Alae posticae fascia pone cellulam, eam haud stringente, maculis octo

plus minus distincte separatis, omnibus extus diffuse nigro marginatis, prima

supra venam costalem lineariet ultima anali, satmagna saepissime subquadrata pallide

ochraceo-flavidis . caeteris carneo - cdhidis
,
extus lateritus, rubro atomatis, secunda
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tcrtia et quarta inter venam costalem et discoidalem decrescentibus
, subquadratis,

tribus imccedentibus elongato-tetragonis^ increscentibics
^ nonnunquam Omnibus optime

separatis et duabus inter ramum subcostaUm primum et venam discoidalem subrotim-

datis sequentibusque binis ovalibus, intus atomariis, nonnunquam atomis grisescentibus

sparsis pone macidas infimas, macidissex antemarginalibus, margini sat approxi-

matis, nitide lateritio-rubrisy diffuse nigro marginatis, increscentibus (tribus infe-

rioribus optime lunaribus) septimaque anali concolore, Sjacens sistente, lirnbis sinuum

marginis ochraceo-flavescentibus, minus distinctis, quam supra.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig). Coli. Felder.

Unter mehr als einem halben Hundert Miinnchen des P. FhaHon Boisd.,

welche Lindig um Bogota sammelte, erhielten wir auch drei Stücke dieser mit

demselben nahe verwandten Art. Tn Fliigelform vollständig mit P. Phaeton über-

einkommend, unterscheidet sie sich constant durch die weit weniger gebogene
Fleckenbinde der Vordei'flügel, welche genau die Fortsetzung der Hinterflügel-

binde bildet, die minder geschw^mgene Reihe der Eandfleckcn und den oberseits

verloschenen Zclleufleck derselben, so wie durch die in Flecken getrennte Binde

der Hinterflügcl und die dem Rande näher gerückten rothen Monde auf deren

dunkler gefärbten Unterseite.

68. PAPILIO PHILOCLEON nobfs.

cf Alae supra atro-fuscae, aeneo nitidae., anticae striolis duabus subcostalibus in

viedio, macula atomaria obliqua quadripartita ochraceo-grisea in cellulae triente api-

cali, statim pone ceUulain fascia leviter arcuata macularum quinque, prima inter

venas disGoidales et infima interna punctiformibus^ caeteris sat magnis, prima

subcuneata^ secunda subovali duabusque sequentibus lunatis, decrescentibus serie-

que submarginali macularum octo, vix flexili, quatuor superioribus elongatis, cae-

teris decrescentibus sublunatis
, ochraceo-flavidis ,

maculis quatuor interjectis subluna-

tis atomariis grisescentibus inter ramum subcostalem tertium et medianum tertium,

striolis ciliaribus in margine postico ochraceis.

Alae posticae fascia mox pone cellulam, eam vero haud stringente, cum fascia
alarum anticarum haud contigua, maculis octo sat magnis ochraceo-flavidis,

bene separatis fomnata, prima costali lineari, secunda et tertia decrescentibus subqua-

dratis, tribus sequentibus increscentibus subcuneatis
, paenidtima valde inaequilatera

et anali decrescentibus tetragonislunulisquesex submarginalibus margini sat approxi-

matis, ochraceo-flavis, saturatius nigro cinctis punctoque concolore supra

sinum analem
j
maculis tribus atomariis grisescentibus obsoletis, mediis inter lunu-

las et f asciam, sinubus peranguste ochraceo-flarido ciliatis.

12
Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth.
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. Alae .subtm dilutc castaneo-fn.scae, anticae strüs quataor in medlo inter co.stairi

et venam suhcostalem
,
atomis inter ramum auhcostalem secundum et tertium

,
macida

cellulari aliisque pone cellidam multo majoribus, quam .mpra, macula parrula

grisescente inter truncmn suhcostalem et venam discoidalem maculisque quatuor Inferio-

rihus seriei subviarginalis superioris solis distinctis
, -pallidius ochraceo -flavidis ,

basi

usque adfasciam nigrescente.^ striolis ciliaribus minus distinctis, quam supra.

Alae posticae fascia statim fere pone cellulam valde regidari^ levissime a^'cuata,

viaculis acta sat magnis tetragonis ,
distincte separatis, extus diffuse atro marginatis

constituta^ septcm primor ibus earum modice increscentibus., omnibus car-

neo-albis, in dimidio externa laete lateritio-r ufo atomosis, septima inaequilatera,

octava anali subquadrata ,
dilute ochraceo -flavida ,

maculis Septem submarginalibus

margini bene approximatis ,
saturatius lateritio -

rufis., nigro diffuse cinctis, sex primö-

ribus increscentibus., quarta., quinta et sexta bene lunulatis, sepdima anali angusta,

S jacens formante, intus
,
atomis glaucis limitataj ciliis in sinubus marginis vix di-

stinctis albis.

Habitat : ? (e Musco ßerolinensi). Coli. Felder.

Ein einziges, der bestimmten Vaterlandsangabe ermangelndes Männchen liegt

uns von dieser Species vor. Es kommt dem vorbeschriebenen F. Clearclius sehr

nahe, weicht jedoch durch etwas schmälere Flügel, breitere, nicht zusammen-

stehende Fleckenbinden derselben, oberseits durchaus gelb gefärbte, dem Rande

noch näher stellende Mondfleckcheu der Hinterflügel, die verschieden gestellten

graulichen Atomenflecke auf der Oberseite dieser Flügel und die anders gefärbte

Unterseite derselben ab. Von F. Fhaeton unterscheidet sich die Art zum Theile

durch dieselben Merkmale wie F. Clearchus.

69. PAPILIO LYCORTAS nübis.

Wiener ontom. Monatschrift V, p. 75 (Diagnos.).

d' Akte anticae sat longae ^ inargine externo sat concavo, posticae multo

latiores, bene rotundatae, repando-dentatae, dente ad rainum medianum tertium

prominente.

Alae supra atro-fuscae., aeneo parum nitentes, anticae statim pone cellulam fas-
cia abbreviata, subrecta., maculis sex media er ibus constanti., prima et ultima

interna omnium minimis, saepius ob.soletis, secunda et tertia increscentibus
, subqua-

dratis, quarta et quinta atomaria decrescentibus sublunatis maculisque navem parvulis

submarginalibus., .serie parimn fiexili digestis, plus minus cuneatis., duabus infimis

plica sola interna separatis, ochraceo-flavescentibus, macidis quinque atomariis decres-
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centihiis, sulphureo-griseis interjectis inter ramum subcostalem tertium et medianum

secimdum, nonnunquam maculis duabus minutis inter basin rami subcostalis secundi

et venae subcostalis primariae.

Alae posticae fascia pone cellulam semicirculari, marcjini omnino paral-

lela, maculis Septem bene separatis , ochi-aceo-flavescentibus formata, quinta et

sexta harum subovalibus
, 7xliquis indistincte tetragonis, lunulis quinque pone eas,

atomariis sulphureo-griseis (prima inter ramum subcostalem secundum et venam dis-

coidalem saepe oblitterata) maculisque sex parvis, submarginalibus^ primoribus tribus

plus minus rotundatiSj ochraceo-flavescentibus, reliquis tribus luntdatis, rufescentibus,

septima anali inflexa concolore.

Alae subtus dilute fuscescentes ^
anticae dimidio basali nigrescenti tincto, fascia

macidari paginae superioris sed maculis latioribus composita, macula adjacente ato-

maria obliqua angusta sulphureo-grisea in cellulae regione terminali, atomis ochraceis

inter venam costalem et rami subcostalis tertii basin, macidis quatuor subviarginalibus

supeimis oblittei'atis.

Alae posticae in loco fasciae supernae fascia margini minus parallela, macidis

octo multo magis distantibus composita , prima minuta supra venam costalem ultima-

que anali transversa flavescentibus, reliquis plus minus ovalibus vel subcuneatis, albi-

dis, in dimidio suo externo ruh-escenti atomatis maculisque sex increscentibus submar-

ginalibus et sensim magis lunulatis obscure lateritio-rubris, nigro marginatis, septima

anali concolore inflexa, atomis supra eam lunulisque atomariis adjacentibus inter

ramum medianum primum et secundum saepius evanescente sulphureo-griseis.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz). Coli. Felder. RIONEGRO: MARABITANAS.

(Dr. Natterer). Coli. Musei Caes. Vienn.

Dem r. Cleotas Gray Süd- Brasiliens äusserst ähnlich, die Vorderflügel

jedoch länger, am Scheitel mehr vorgezogen, die Hinterflügel tiefer gezähnt,

breiter und mehr gerundet, daher auch ihre dem Rande parallele Fleckenbinde

genau einen Kreisbogen beschreibend.

70. PAPILIO HELLERI nobis.

Tab. XIII. Fio. c, d.

Alae anticae subrepandae, sat latae, regione apicis paullum producta,

margine externo paullum concavo
, posticae repando

- dentatae
,
dente ad

ramum medianum tertium prominulo.
Alae utrinique lumdis cillarihus angustissimis, albidis, maris supra nigrofuscae,

feminae dilutiores, anticae uiriusque sexus macula infra rami subcostalis tertii basin,

12'
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atomaria striolisque duaba,s tniperixjsiti-s in mare oööolet/'.s, macaliö fßiinque parv uli-s

p osterioribus pone cellulam, serie flexili digestU^ prima inter venam discoidalem infe-

riorem et ramnm medianum tertium e)bsoleta, secunda et quinta interna ovalibus, terfia>

a plica interna subpartita et quarta lamUatis aliisque novem externin^ superioribus

quinque Jiarum minus distinctis cuneatis et sequentibus tribus subliinatis increscentibus^

nana infra plicam internam
., paenultimae ralde appiroxirnata., punctiformi ocliraceo-

flavica7itibus ,
m-actdis quinque atomariis., ocliraceo-grisescentibus obsoletis interjectis

inter ramum subcostalem tertium et ramum medianum tertium.

Alae posticae serie macula7-tim
.,

marginifere omnino parallela., sex primoribus

harum rejtundatis
, inßmina multo viajoi'ibus^ septima ancdi transrersa^ in femina

anqusta., lunari lunulisque totidem submargincdibus ochraceo -flavidis (Itarum binis

supernis multo (frossioribus, septimci ancdi flexili et fulvo tincta), lunulis quinque

interjectis atomariis
^
introrsum concaris, ochraceo-jir isescentibus ,

in

femina distinctioribus.

Alae subtus dilute castaneo-fuscesccnteSj antieew dimidio basali useque ad cellulae

extimmn niijricante .^

maculis duabus celhdeiribus minutis, plica secunda cellulari

separatis, (jriseoflarescenfib/is, atomariis^ serie superna fexili q>osteriore macidarum

scd maculis duabus inter venam sid)costalem et discoidcdem inferiorem aucta ideoque

cum macula et atomis subcostalibus j^agiitae superioris in seriem conjuncta (maculis

omnidjus majoribus , quam supra., praesertim in mare), maculis auttm. externis, qua-

tuor inferioribus magis incisis exceptis, oblitteratis.

Alae posticae venis nigris, maculis sex pone cellulam indistincte rhombicis
,

in

femina serie subrccta disqjositis lunulaque supra angulum analem extimo interno

flavescente, in mare sat magno., maculis reliquis fere confvrmi, in femina multo

angtistiorCj difjuse nigra cinctis lunulisque sex submarginalibus gracilibus incrcs-

centibus
, angustissime nigra cinctis obscure rubris, macula anali concolore, ut in

pagina siperiore inflexa, lunula supra eam alteraque subanali inter ramum medianum

primum et secundum infra maculam sextam seriei aliisque in femina inter venas, fere
evanescentibus ocliraceo-griseis.

Habitat: MEXICO. (Heller;. Coli. Musei Caes. Viennensis.

Mit P. Victorinus Doubldy nahe verwandt, aber kleiner, durch die am
Scheitel weniger vorgestreckten und minder sichelförmigen Vorderflügel, die

viel kleineren, mehr genäherten Mittelfleeken der Oberseite der Hinterflügel, durch
die daselbst liinter ihnen erscheinenden Atomenflecke, durdi die deutlicli halb-

moudniningcn liundflecken und den Mangel der weissen Punktirung auf den

scliwarzen IJändcni der rothen Mittelfleeken ihrer Unterseite verschieden.

*
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71. PAPILIO ALBANUS nobis.

<J' Alae anticae apice sat jii-ocl ticfae, margine externa leviter concaco,

posticae iyi regione anaJi optime porrevtae^ canda med iocris long itud int s^

f<at angustata.
Alae supra atro-fuscae, anticae apnd costam grisescenU-ochraceo aspersae, linea

inter venam costalem et ramum subcostalem primum et inter basm rami subcostalls

secundi et tertii macida sicbhheari, fasciola hasali sat lata, dein fascia angustiore

cellulari, ad margines atomaria, a rena snbcostali usque ad marginem internum cur-

rente ibiqice cumfascia exteriore mediocria latitudinis, introrsum usque ad venam

discoidalem inferiorem sat profunde crenata, venis divisa, supra venam discoidalem

inferiorem maculari et apud superiorem bifida connexa, macula interjecta in cellulae

apice angusta subflexili aliisque norem submarginoJibus scriatis, margini subj') ar al-

le lis, decrescentibus suhlinearibus pallide ochraceo-ßavescentibus.

Alae posticae fascia basali mediocriter lata, a costa usque ad medium rami

mediani primi extensa, latitudine decrescente alteraque discali sat lat a, dccrescente

aequilonga, postice atomis giiseis limitata, reniila tantum discocellulari

superna nigr a divisa maculaque subanali in margine externo pallide ochraceo-

flavescentibus ,
serie exteriore viacularum sex atomariarum, superioribus quatuor

linearibus saepias evanescentibus, infimis duahus rotundatis lunulaque anali caerules-

centibus, maculis tribus ante marginem externum linearibus increscentibus ochraceo-

flavis, margini bene ajjproximatis, lunula macidaque minuta sublineari ante marginem

analem fulvescentibus, lunula fulva in sinu anali, limbidis ciliaribus sinuum ochraceo-

flavescentibus, quinto ad caudam decurrente.

Alae subtus pallidiores, anticae macula ad costae originem ocliraceo-alha, fasciis

paginae stiperioris sed paullo ampUoribus et pallidioribus, maculis submarginalibus

paginae superioris in strigam dccresccntem conßuis, inter eam et fasciam exteriorcm

striqa atomaria grisescente.

Alae posticae fasciis duabus paginae superioris pallidioribus, in regione anali

plus minus coliaerentibus, secunda venula discocellidari et interstitio ramorum subcos-

taliuDi late nigro marginatis ,
cum fundo connexis ramoque mcdiano secundo et tertio

basi nigro marginatis divisa, in regione anali atomis canescentibus ampliata et inter

venam discoidalem et ramum medianum primuin maculis tribus diffusis fulvescentibus

ornata
,
statim fere jwne eam in fundo saturatius nigro maculis sex caeridantibus

atomariis decrescentibus suhlinearibus, quinque inferioribus extus atomis griseis late

limbatis, lunula caeridante in angulo anali atro maculaque subtrigona , pallide

ochraceo -flavida supra eam maculis submarginalibus paginae superioris sed multo

majoribus, lunula sinus analis et limbulis sinuum reliquoruin paullo latioribus.
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CoUare et tliorax nigra, mpra ochraceo- lavescenti hivittata, subtiis fasern tribm

ejusJem coloris. . .

Abdomen ni<jrHm, vitfa lata laterali strigisque iribus ventralibus ocliraceo-flavidis.

Habitat: CALIFORNIA. (Lorquin). Coli. Felder.

Dem r. Eimjviedcm Boisd. nalie stellend, aber durch die am Scheitel mehr

vorgezogenen Vorderflügel, die in der Analgegend länger gestreckten Hinterflügel,

deren längeren und bedeutend schmäleren Schwanz, die beiderseits breiteren Binden

und die dem Rande näher gerückten Marginalflecken der Hinterflügel beim ersten

Anblicke zu unterscheiden.

Wir erhielten zwei Männchen.

iz. PAPILIO PSEUDO-NIREUS nobis.

cf Alae antlcae apice pcirum 'producto, margine externo vix concavo, undukito,

posticae mt profunde repando-dentatae ,
dente ad ramum medkmum tertium .sat

pronnnente.

Alae supra nigricantes, anticae fasciola in media limbi interni, int er ramum
m.edianuvi tertium et meirginem internuvi, maculis qidnque parvulis bene

dissitis pluinheo-caeruleis conatituta, prima, secunda omnium miaxima et quinta indi-

Htincte tetragona, reliquis minoribus rotundatis, pimcto infra truncum subcostalevi

macula apicali supra ramum subcostalem quartum et secunda infurca subcostali con-

coloribus, maculis undecim minutis increscentibus marginalibus, infima

excepta, omnibus in parihus valde approximatis inter venas, plumbeo-

caeruleis, aibo atomatis, lunulis ciliaribus albis.

Alae posticae fascia subbasali angusta, leviter flexi li inter costam et plicam

internam, venis sexpar^tita , parte prima supra ramum subcostalem primum magis

separata. secunda trapeziformi, tertia in cellulae dimidio apicali, a venula dtsco-

cellulari optim,e remota extusque sinuata, tertia irregulariter tetragona,

minore inter ramum medianum secundum et tertium, quarta sat longa, pycrobhque

tetragona, quiyita pone ramum medianum primum lineari maculisque octo subviargi-

nalibus increscentibus plumbeo-caeruleis , superioribus tribus earum bene inter se

distantibus, indistincte limatis, quatuor sequentibus in paribus sidiconjunctis {quarta

et (/iiinta sublunatis, sexia et sep)tima irregularibm), infima in margine anali rofun-

dufa, minore, ciliis in sinubus marginis indistincte albis.

Alae subtus subolivaceo-fuscae, anticae idtra dimidium nigrescentes, plicis fuscis,

atomis vix conspicuis canis in regicme apicali inter ramos subcostales, macidis margi-
nalibus supernis sed albis, sujjerioribus punctiformibus, solitariis, inferioribus majori-

buN, quam supra.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lepiiloptera. 95

Alae posticae extus inter plicas saturatius umbratae, lineis duahus cellularibus

(superiore bifida) nigricantibus, lobulo costali fidvescenti tincto, atomis inter plicam
costalem et lineam superiorem celbdarem et circa origines ramorum medianorum

grisescentibusj lunida subanali alteraque in sinu anali majore a/bis, fascia sidyinargi-

nali margini sat approxiviata, angusta subargenteo
- alba

,
venia tantum m

maculas sex elongatas, transvei'sas
,

leviter flexiles divisa, sinubus marginis paullo

distinctius albo ciliatis.

Corpus supra nigrum, subtiis fuscum.

Habitat: AFRICA SEPTENTRIONALI- ÜRIENTAL.: BOGOS. (Hansal). Coli.

Felder.

Das einzige uns vorliegende Männchen wurde in den nördlich an Abyssinien

grenzenden Bogosländern von Hansal während des Aufenthaltes der Heuglin'-
schen Expedition in dieser lepidopterologisoh bis dahin ganz unbekannten Gegend

gesammelt. Wir glauben in demselben eine Localform des P. Nircus L. zu erkennen,

welcher bisher nur aus dem südlichen und südöstlichen Afrika bekannt war, wenn

man von der westafrikanischen Form (P. Erinua Gray) absieht. Es unterscheidet

sieh durch geringere Grösse, minder sichlige Vorderflügel, tiefer gezähnte Hinter-

flügel, oberseits kürzere, mehr einwärts gerichtete, in kleinere Flecken gesonderte

Binde der Vorderflügel, den beiderseits deutlich gefleckten Aussenrand derselben,

die bedeutend schmälere, vom Zellenschlusse gut abstehende, daher mehr geschwun-

gene Binde der Hinterflügel und die in eine Binde zusammenfliessenden
,
dem

Kande näher gerückten Aussenflecken ihrer Unterseite.

73. PAPILIO MERIONES nobis.

P. Merope Cram. var. A. Boisd. Spoc. gen. I, p. 222. — Faune ent. de Madagasc. p. 12.

Alae sat latae, anticae in regione apicali, parum productae, posticae regione

anali sat porrecta (praesertim in mare), cauda breviuscula, distincte spatliu-

Lata.

cf Alae supra sidphureo-albae, anticae Costa usque ad venam costalem nigra, sul-

phureo-griseo aspersa, limbo externo mediocriter lato, decrescente nigro, infra ramum

subcostalem tertium macida fundi colore notata, intus usque ad plicam discoidalem

superiorem vel inferiorem irregulariter excisa^ praesertim infra ramum subcostalem

quartum, dein usque ad marginem internum regulariter inciso-dentata,

dentibus apud venas trigonis, increscentibus, maculis minutis ciliaribus

^'iindi colore.

Alae posticae maculis quatuor irregularibus increscentibus, daabus primoribus

inter venam costalem et ramum subcostalem secundam, tertia inter plicam subcostalem
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seciindam et ramum medlauum tertlum, a vena discoidali in duas partita (.mperiore

multo minore)^ quarta ancdi nonnunquam in duas lunulas dwisa, saepiiis puncto inter

seciindam et tertiam a])parente ,
aliis Septem antemarginalihus irreejulariter lunatis,

quarta et qniida caudae hitrientem ciugentibus ihique ockraceo atomosis
,
ultima anali

saepius cum macula magna supradicta co7iflua atris, macidis qimiqtw in margine ad

venarum extima
,
duahus siiperiorihus plus minus cum antemarginalibus respondenti-

biis confluis, tertia ad venam discoidalem et quarta ad ramum medianum secundum

exeuntem p^mctiformibus nigro -fuscis (vel nullis) , qninta iufra sinum analem sat

magna atra, ciliis ochraceis, caudae triente apicali ochraceo tincta, lineola nigrescente

divisa.

Alae anticae suhtus costa limboque externo paginae superioris viaxima ex parte

ochraceisj posticae ibidem diliite ochraceae
,
lineis duabus cellularibus, superiore bißda,

striga inter venam costalem et suhcostalem, altera inter ramum medianum primum et

.secundum et tertia inter ramum medianum primum et plicam internam fuscescentibus

in dimidio basali, venula discocellidari nigra, fusco cincta, eellulu, ante eam et areolis

pone cellulam inter venam costalem et ramum medianum primum diffuse albicantibus,

staiim pone eas et mox p>one cellulam fascia atomaria sat lata, margini externo

subparallela ocliraceo-fusca, maculis diffusis fundi colore interrupta, plicis satii-

ratius coloratis persecta, extus regulär iter incisa et saturatius cincta, maculas

quare angustas subsagittatas constituente, maculis exterioribus et antemargina-
libus paginae superioris 'pellucentibus , margine pone lias et caudae apice fundo
saturatius oclirweo.

P Alae supra fere ut in mare
,

anticae macula subcostali subhamata cellulari

nigra e basi, vittaeformi, limbo nigro postice acutius inciso, posticae maculis antemar-

ginalibus inter se et cum maculis ad venarum extima confluis, margine pone eas ochra-

ceo-flavo tincto caudaeque triente apicali ochraceo-ßavo.

Alae anticae subtus macula cellulari atomaria tetragona obliqua nigra et parte

fnlva limbi exteriti. intus violascenti-cano tincta, posticae ibidem fascia exteriore, extus

leviiis incisa etfundo pone eam riolascenti-albido.

Frons ochraceo bistrigata. Occiput maculis duabus et p)rothorax supra strigis

totidcm ochraclis. Tliorax subtus omnino ochraceus.

Habitat: MADAGASCAR. Coli. Musei Caes. Vienn. (Tda Pfeiffer) et Felder (Plant.).

Eine Localform des F. Merop>e Cr am., von demselben durch geringere Grösse,

kürzere, etwas breitere Vorderflügcl, im Analsaiime melir vorgezogene Hinter-

liiigel, breiteren, mehr lappigen Schwanz, sclimäleren, von den Discoidaladern an

zickzackförmig eingeschnittenen Aussensaiim der Vorderflügel und regelmässiger

gelbrrate, von dem Zellenschlusse abstehende Binde der Unterseite der flinter-

fliigel unterscliiedcii. Zu diesen ^lei-kmalen gesellt sich noch im Zusannucn-
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liange mit der Form der Vorderflügel die kürzere und breitere Mittelzelle

derselben.

74. PAPILIO VOLLENHOVII nobis.

Tab. X. Fio. f.

cf Alae elongatae, anticae levissime repando-dentataej posticae repando-dentatae,

dente apud ramum mediamim tertium aciito, prominido.

Alae supra diiute fuscae^ limidis marginalibus in posticis latiu.sculi.s ulhidis-.

Alae anticae fascia submar'ginali aroiata
, albida, maculis novem magnitudine

paidlatim decrescentibus composita, prima inter ramum subcostalem, tertium et quartmn

elongato-tetragona^ extus incisa, secunda lanceolata inter ramum suhcostalem quartum

et quintum, tertia omnium longissima, lunulam valde porrectam sistente, duabus

sequentibus decrescentibus^ lunidatis
,

tribus reliquis extiis lunatis, intus recte trun-

t-atis, subaequalibus, ultima infra venam internam minima.

Alae posticae fascia externa albida, maculis Septem sublunatis formata, prima

et septima angustioribus, liac extiis macula angusta transversa lutea termi7iata, lunulis

quinque submarqinalibiis , magnitudine inci'esccntibus sextaque anali albidis, intus

iiavido tinctis.

Alae subtus multo dilutiores, anticae lunulis marginalibus latiorihus, fascia

superna magis albicante, intus atomaria atomisque fundo dilidioribus limitata, margine

pone fasciam multo palUdiore.

Alae posticae fascia superna albiore, intus atomaria diffusa, lunulis inter renam

discoidalem et ramum medianum primum, intus in acumina atomaria ochracea trans-

euntibus, macula anali multo majore, aurantiaca, cum lunula ultima fasciae cohae-

rente
,
maculajm nigricantem includente, lunulis submarginalibus paginae superioris

multo latioribus
,

intus diffuse fusco marginatis ibique plus minus caerulanti atomatis,

inferiorum apicibus cum lunulis marginis supernis etiam latioribus confiuentihus, supe-

rioribus tribus intus luteoparum atomatis, sequentibus tribus intus maculis aurantiaco-

luteis increscentibusfoetis, anali cum macula supradicta aurantiaca et lunula superposita

fasciae connexa.

Occiput alba quadrimaculatum.

Collare albo bipunctatum. Fectus albido fasciatum.

Falpi sordide ochracei.

Abdomen dilute fuscum, subtus pallidius, strigis duabus lateralibus tertiaque

rentrali albidis.

Habitat: ARCFIIPELAGUS MALAYICUS? Coli. Felder. (E Museo Leydensi.)

Novara-1-xpeditioii. ZoologischtT Tlieil. II. Band. 2. Abth. ***
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Diese ausgezeichnete Art bildet eine eigene Gruppe, welche den Übergang

von den afrikanischen düniiffihlerigen Papilionen zu den asiatischen macht. Ihre

nähere Verwandtschaft mit den ersteren ist uns zweifellos, obgleich man bei flüch-

tigem Blicke eher versucht wäre, das Thier in der Nähe von P. Vmwpc L. und der

verwandten Species unterzubringen. Eben dieses Gepräge der Zeichnung lässt uns

jedoch den asiatischen Ursprung des einzelnen uns vorliegenden Stückes vermuthen.

Wir widmen die Art dem ausgezeichneten Entomologen Dr. Snellen van

VoUenhoven, Conservator der entomologischen Abtheikmg des niederländischen

Eeichsmuseums, dessen Mittheilung wir dieselbe verdanken.

75 PAPILIO GIGON GHAYinlitt.

Tab. XII. Fig. a, b.

cf Alae ."nipra niqrescenti-ftiscae, macnli!^ mar(jiiialih}is apud plicarum.
cxtima (in antio's minoribus) i^lus minus diMinctis, ochraceo-alhis (j)vima iposticarum

apud pUcam costalem majore)^ fascia commani perobliqua sidphureo-alba, in anticis

paidlidum arcuata, venae viedianae sat approximata, maculis novem incres-

centib'us, duabus inßinis exccpjtis , optime scpar atis coviposita (p)rima stibapicali

omniiun minima^ laiudata, secunda irrerpilariter cordata, hrtia et cpiarta plus minits

kastatis
,

tribns seqiientibics subapicalibus., tetragonis ,
extus leviter sinuatis

, septima

inter ramuvi medianum primum et venam internam lafissima, extus plus minus

sinuata), in posticis basal?', ultra rami subcostalis prim i et rami mediani

primi originem haud extenso, plus minus dccrescente, venis tr ip artita.

Alae anticae atomis circa venam costalem et ramos subcostcdes et venidam disco-

rellularem lineisque quatuor cellularibus viodice arcuatis atomar iis cervinis, non-

nuiiquemi maculis minutis submarginalibus sul])hureis apud pliceis, p>osticae maculis

Septem sulpAureo- albis exterioribus grossis, margiui subparallelis, irregulariter

lunulatis.^ quinque primoribus increscentibiis, tribus sup)erioribus intus oblique truncatis,

quarta intus ctiam sinuata, extus inaequilatera, quinta intus levissime sinuata, sexta

optime lunari, .septima anali angustco 8 jaccns incompdetum sistente, lutescenti tincta

et cum lunula sinus analis connexa.

Alae subtus multo j)allidiores, maculis marginaJibus paginae .superioris, multo

magis dilatatis edbiorihus, anticae venis plicisquc plus minus sulpliureo atomosis

(ramis medianis venaque discoidcüi inferiore in dimidio lautum externo) , strigis qua-

tuor cellularibus paginae superioris sed multo latior ibus et di.lute sulphureis, fascia

ut .supra sed pallidiore maculisque latioribus et lianc ob rem venis solis saepe separatis,

maculis septem submarginalibus apud plicas, lunulatis sulphureis, plus minus

e.c]iressis, saepte cuui atoutis venarum confluentibus.
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Alae posticae lohulo costali usque ad venam praecostalem ochraceo-

a/bo, fasciahasali supernased paidlolatiore etmidto pcdlidiore, ochraceo tincta supra
venam costalem, atomis interjectis sulphureis, fasciola discalifulvo-ocliracea^
extus radiatim exoisa, celliilam a ramo siibcostali primo usque ad
ramuni medianum secundum cingente^ veniilam dÄscocellularem trans-

grediente, cumfascia basalinexa, viacula concolore apud ramum medianum pri-

mmn, venis ovinibus, praesertim marginevi externum versus^ atomis sulphureis cinctis,

maculis exterioribus grossis paginae superioris sed pallidior-ibus ,
latioribus et omnino

confluis, prima supra ramum subcostalem primum et anali luteo coloratis^ fundo ante

eas usque in cellulam. saturatiore
, saepe atro^ striga celhdae sat approximata flexili

plumbea^ a vena costali usque ad plicam internam currente^ submaculari (maculis

duabus primoribus lunidas perangustas Jormantibus) ditiso, j7o?2e eam, aUmiis sid-

jjJiureis in margine interno.

Thorax supra sulphureo-pilosus, vittis duabus indistinctis sulphureis, siibtus

ochraceo trifasciatum.

Abdomen nigro-fuscum , strigis duabus dorsalibus saepius obsoletis
,

vittis binis

lateralibus, sulphureo-albis tribusque ventralibus ochraceis, valva anali lateraliter sul-

phureo bistrigata.

Habitat: CELEBES. (Wallace, Lorquin). Coli. Felder.

Diese schöne Art kommt dem P. Demolion Cr am. zunächst und ist demselben,

besonders auf der Unterseite, sehr ähnlich. AVir vermögen sie nicht für eine blosse

Localform desselben zu erklären — selbst im Falle, dass P. Demolion auf Celebes

nicht vorkommt — weil, abgesehen von dem Unterschiede in Flügelform und

Geäder, welche dem Thiere den Eang einer eigenen Untergruppe vindiciren, auch

die Zeichnung, namentlich die Stellung der Querbinde und der Mondflecken der

Hiuterflügel zu sehr abweichen.

76. PAPILIO LEDEBOURIA esch.^

Alae anticae apice bene producto , posticae in ?-egione anali sat jyorrectae,

cauda breviuscula bene spathitlata.

Alae supra fuscae, anticae basin versus obscuriores, lineis quatuor cellularibus,

atomariis cervino-griseis, triente apicali latioribus, albo-griseis,
vena subcostali a

ramo secundo, venula dlscocellulari et vena mediana a plica secunda mediana venis-

que secundariis
(i.

e. ramis tribus subcostalibus idterioribus, venis discoidalibus ramo-

que mediana secundo et tertio) usque in regionem marginalem griseo-albo marginatis,

marginibus Jus latitudine increscentibus, ad basin binatim conjunctis, ramo mediano

Vi"
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primo in meiVo curNn, 'plica interna in dimidio jio.stico et vena internd in trienfe
aj)i-

e.ali lateris .^uperioriH ab codrm cohrc merrfiinati-s., mar/i/i.s atoinai'ii-s inai-gina/i/m.s

.sarpis.siine 2)la"e oblitteratis., cfTvino-qrisei.s, increscentibics, clavi capiti siinilibns inter

venas l)imdi><que bene di.'itincti^ eiliaribus albis.

Alae posticae -plaga discali nivea., venis .'iexpartita ^
venula dincoceUulari nigra

dirisa. varte irrima, cellidae apicem occupante .,

secunda inter ramiun subcotitalem

.srcnndum et i'enam discoidalem plus Qninu.s evemencente, tertia apice., quarta triente

apicali, quinta dimidio api.cali lateritio
,
omnibus elongato-tetragonia increscentibna,

sexta interna irregnlari, intus oblique truncaUi rel sinuafa, tota lateritia., intus ad

apicem plus minus ockraceo-ßaro atomeita, partibus cdhis plagae ante eolorem lateri-

tinm oi-hraceo-ßavido paullum tinctis, saepe oininno absentibus rel in maculis duabus

inter venam discoidalem, et ranii mediani secundi basin., albidis, lateritio ate)mosis et

tertia minuta infra ramum iwdianum secundum relictis , partibus ferrugineis inter

ramum medianum secundum et plicam internam- p>lus rnijins glauco aspersis, areolis

externis dijju.ns nigris inter renas, apnd eas maculis sex lunatis submarginalibus

lateritiis, sujierioribns .iacjn'.^siine glauco et.spcrsis, limhulis sinunm marginaliu)n

albis . incrc.scottibus
,

intus plus minus lateritio-fulvo coloratis
,

anali maculae sat

e/rnssae, .'subtrigonae lateritiae, parce glauco consper.'iae sacpius cmn parte infima pila-

gae conatae adhaerente.

Alae subtus pallidiores, anticae limbis venarum striisque cellularibus dilutioribus

et latioribus, quam supra, item maculis pone illas marginalibus et ciliaribus, posticae

ut suptra signatae sed venis basin versus griseo atomosis lineisque duabus griseis in

ceüula, plaga superna venis fuscis dirisa, p>artibus albis paullo latioribus quam supra,

absque ulla tinctura ocliracea, ferruqineis, in.fulrescentem eolorem vergentibus ,
7ninu-s

extensis, glauco atomosis, maculis submarginalibus et anali paullo majoribus, quam

supra, ferrugineo-fuhns, limbulis sinuum multo latioribus, intus increscentifulvo tinctis.

Abdomen fuscum-, strigis duabus lateredibus, tertia ventrali, stigm.atibus atomi^-

qne apud latera ventris griseo-albis.

Habitat : LUZON. (Lorquin, Sem per). Coli. Felder.

Dem 1\ Alphenor Gram, sehr älmlich, jedoch constant abweichend durch die

sclimälei'en, am Scheitel bedeutend mehr vorgezog'enen Vorderfliigel, durch die im

Analsaume mehr gestreckten, mit einem längeren, deutlich spatellormigen Schwänze

versehenen Hinterflügel, durcli die schmäleren Streifen zwischen den xVdern der

Vorderfliigel und die oberseits ziegelroth gefärbten Eandmonde der Hinterflügel.

Die Exemplare variiren im Gegensätze zum Männchen ausserordentlich.

ZuwimIom fehlt der Aveisso Mittelfleck aut den Hinterflügeln gänzlich wie

b<'i /'. Tlu'svus Gram. Ein von Dr. Semper gesammeltes Stück in unserni

Jjesitze verbindet die beiden Varietäten, indem von dem weissen Mittelfelde nur
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ilrei schmutzig ziegelgolb überzogene Atoiiienfleckcn zurückgelassen sind. Bei

manchen Iniiividiion zeigen sicli auf den Vorderflügeln im Hinterrande deutliche

Spuren der Zeichnung des Männchens. Ob neben dieser Form des Weibchens auch

eine andere, dem ]\Iännchon älmlicho vorkommt, wie bei I'olytcs L., ist uns nicht

bekannt geworden.

77. PAPILIO ALPHEXOIi duvi.cf

Alae sat latae, posticae in rcgione cmali panlluni pmductae.
Alae supra nigro-fuscae, antkae lineis quatuor atomarüs cervino-griaeis in cel-

Inla atomisque concolorilms inter venas superiores, viaculis scptem murginalihus valde

increscentibuSj clavi cajnti sHÖsimilibiis, orhraceo-albis, posticae J'ascia ti'ansversa a

cellula bene distante sulphureo-alba ,
maculis Septem distincte separatis formata^

jjrima inter venam ccstalem et subcostalem indistincte subcuneata, magis introrsum,

/acta, 7'eliquis dec rescentibas, anali obliqne tetragona excepta, indistincte subcunea-

fis, himdis angiistis in sinubiis marginis albis.

Alae subtus paUidiores, anticae lineis cellularibus distinctioribus striisque atoma-

rüs concoloribus binafis inter ramum subcostalem tertium et venam discoidalem infe-

riorem, maculis marginalibus sujjcrnis p)aullo majoribus et albis, posticae costae ori-

gine tenidssime sed distincte ochraceo-albo marginata, atomis cervino-griseis parcis

in dimidio basali et apud venarum truncos, lineis tribus rix conspicuis atomarüs con-

coloribus in cellula, fascia extracellulari paginae superioris, sed alba, magis maculari,

rnacula ejus prima plus quam dimidio angustiore, sequentibus duabus, praesertim

secunda inter ramos subcostales minoribus, quam supra et magis tetragonis, reliquis,

praecipue duabus iiißmis p)aidlo majoribus, quam supra, maculis sex grossis sub-

marginalibus, a margine bene distantibus cano-albis, tribus superioribus incres-

centibus, leviter ßexilibus, inferioribus decrescentibus lunatis, licnula anali sat gross a

lutescente lunidisque sinuum marginalium multo latioribus, quam supra, increscentibus.

Occiput et collare ochraceo-albo punctata.

Abdomen fuscum, striga angiista sed distincta, maculari ad latera inßma, stig-

matibus, lineis duabus ad latera ventris strigaque in ejus medio ochraceo- albis.

Habitat: AMBOINA. Coli. Felder.

Wir besitzen nur ein einzio;es Männchen aus der ehemaligen Eyndhoven'-
sehen Sammlung. Dr. Doleschal fing während seines mehrjährigen Aufenthaltes

auf Amboina nur zwei Weibclien. Diese Localrace des weit verbreiteten F. Poly-

tes L. kommt dem P. Ledebouria Esch., der philippinischen Form, wie oben

erwähnt, sehr nahe. Das bisher noch unbeschriebene Männchen ist aber bedeu-

tend grösser, die Flügel sind breiter, die Hinterflügel im Analsaume weniger
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vorgestreckt, die Fleckenbinde der letzteren ist stärker getlieilt, sclimäler und

stellt vom Zellenschlusse weiter ab und die llandflecken auf der Unterseite dersel-

ben sind viel grösser und von den Monden in den Ausschnitten des Randes weiter

entfernt.

78. PAPILIO NICANOR nobis.

Tab. IX. Fig. c mas, d fem.

cf P- AJplienor Cr am. apud Boisd. Spec. gen. \\.
275.

cf Alae "posticae leviter sinuato-dentatar'
^

doite ad raimnn mediaimm fcrtitnn

parum 'prominulo., regione anali parum j)roducta.

Alae supra nigrescenti-fascae, anticae lineis quatuor cellularihuH atomariis ato-

misqae circa renas superiores griseo-cervinis .,

ohsoh-tls
.,

maculis sep)tem sat gross i.s

rnarginalibus ,
clavi capiti simiJibas

, usque ad plicam iiiternam üicrescentihns inter

venasj ocliraceo-albi's
, posticae fascia transrersa mox pone ccllularn sulphiirco-alba,

macidis Septem bene distinctis constituta, prima supra ramum subcostalem primum

viagis introrsum jacta, sccunda et tertia tetragoniSj tribiis sequentibus decrescentibus

subcuneatis., ultima anali oblique tctragona, maculis sex siibmarginalibus mar-

gini sat app rox im a t is
,

/ u n ulat is
,
in c resceiit ib /i s o c h race n -alb is, siipe-

rioribus tribns plus minus oblitferatis, septima concolore angustata, anali nonnimquam.

absenfe lunulisquc siiruwm viarginalium iiicresccntibus albis.

Alae subtus pallidiores, anticae atomis cellularibus et apicalibus gi'isescentibus,

magis distinctis^ quam supra, maculis marginalibus supernis sed albioribus
, posticae

lineis tribus cellularibus, atomis in triente toto basali venarumque truncis grisescentibus,

fascia superna sed magis albata
,
maculis ejus dnabus primoribus minoi-ibus

, quai-ta,

qui?ita et sexta extus canescerdi ampliatis, lunulis sex submarginalibus et totidem in

sinubus marginis multo latioribus, quam supra et albis
,

sat approximatis ,
macula

anali cano-alba
,

lutescenti atomuta
, trigona, cum macula inßuia fasciae pdus minus

connexa.

Abdomen id in Alphenore.

P Alae posticae sinuato - dentatae
, plane ecaudatae

,
dente ad ramum

medianum tertium parum prominulo.
Alae supra fuscae, anticae basi obscuriorcs, lineis quatuor cellularibus in triente

apicali cellulae latioribus, albo-griseis, vena subcostali a ramo sccundo, renula disco-

cellulari et vena mediana a ])lica secunda mediana venisque secundariis
(i.

e. ramis

tribus subcostalibus idterioribus, renis discoidalibus et ramo mediana sccundo et tertio,

usque in regionem marginalem plus minus atomarie griseo-albo marginatis, marginibus
his incresceidibus, ad basin binatim conjunctis, ramo mediano jrrimo in media cursu,
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plica interna in dimidio postico et vena interna in triente apicali lateris superioris

albido limbatis, saepius macidis atomariis grisescentibus clariformibus in margine

postico apparentibus, striolis in sinubus marginis albis.

Alae posticae plaga discali nirea, venida discoeelhdari nigricanti marginata

dirisa, sexpartita, parte prima cellulae fere trientem apicalem tegente^ secunda inter

ramwn subcostalem secundum et venam discoidalem tetragona, extus sinuata, nonmin-

quam ve)-o obsoletiore, lineari, tribus sequcntibus elongato-tetragonis , increscentibus,

extus in atomos griseos sohctis, tertia earum inter ramwn medianum primum et secun-

dum extus cum macula subquadrata lateritia, glauco paree aspersa plus minus connata,

infima interna breviore, saepius cum altera subanali apud plicam internam coiifluente,

infra eam macula plus minus lunata, lateritia, glauco parum conspersa, areolis dif-

fuse nigricantibus externis inter venas, lunulis sex submarginalibus lateritiis, extus

fulvo tinctis apud eas, sinubus marginis alba limbulatis, limbulo sinus analis intus

atomis lateritiis et griseis limitata.

Alae subtus paullo dilutiores, anticae striis cellidaribus limbisque veiiarum.

latioribus, infimis conßuis, ciliis fuscis, albo interscctis
^ posticae venarum, truncis

lineisque tribus cellularibus griseis, atomis concoloribus in basi, 2}^<^ga discali latiore

et magis albata, venis nigricantibus dirisa, macidis duabus inter ramum medianum.

secundum et plicam internam majoribus, quam supra et fulvis ,
ad margines lutes-

centibus, areolis nigricantibus externis, distinctioribus, quam supra, macidis submar-

ginalibus paginae superioris sed latioribus, fiUvis, tribus superioribus earum' sub-

flexilibus, extus albido atomatis, inferioribus lunulatis, extus lutescenti tinctis, lim-

bulis albis sinuum multo latioribus
, quam supra, anali acute subtrigona, intus lutes-

centi atomata.

Abdomen fuscum, strigis binis lateralibus unaque rentrali atomariis grisescenti-

bus, stigmatibus albis.

Habitat: BATJAX (Wallace — Bernstein e Miiseo Leidens!). Coli. Felder.

Gleichfalls eine Loealfonn des P. Polytes L., dem aniboinischen P. Alphenor

(Jram. zunächst kommend.

Das Männchen unterscheidet sich sehr gut durch die auch auf der Oberseite

vorhandenen Saumflecken der Hinterflügel, das Weibchen hingegen ist beinalie

nur durch die gänzlich ungeschwänzten Hinterflügel verschieden. Dieses Merkmal

trennt es auch von allen übrigen Weibchen der Polytcs-Form in der Gruppe.
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70. PAPILIO HIPPONOUS nobis.

Tab. XV. Fia. b fem.

Wiener entom. Monatschrift VI, p. 283 (Diagnos.).

Alae anticae afiice sat pro ductae, margine externo leviter concaro^ po.sticae

cauda .sjJ
at hui ata.

P Alae supra lunulis ciUaribus .sulphureo-albis, ani/nstis, sed optime didmctis,

pagina tota fuscescente ,
anticae strigis quatuor atoniariis

,
atnmis juxta venam suh-

costalem et niedianam et hasla internae aliisquc exfernis venas cingentibus valdc sub-

tiUbus ochraceo-brimneis, fascia exteriore in od ice ciirvata., usqiie ad. plicam

inedianam prim.am. deerescente, renid et 'plicis dlvisa
,
maculis tribus

infimis anal/'bu.s ])aiillo latioribus ochraceo-albis exceptis, plane

diffusa.
Alae posticae fascia lata statim pone cellulam margini haud parallda

s e d perohliq u «, ap ud ram um subcostalem pri m u m q a a s i fr a cta, ma-

culis sejjtem difformibus composita, prima transversa., anguste tdragona supra ramum

subcostalemprimum biuisque idtimis analibusdeerescentibus subquadratis albis, secumla

elongato-tetmgona, tertia maxima, extus peroblique truncata., irregulari^

tertia .suhlanceolata quartaque breviore cuneata^ ab antecedente niagis .^eparata pallid.e

sidphureis^ atomis spa7'sis q^osterioribus ochraceo-brunneis, lunulis tribus absoletioribiis

ante marginem pn.sticum qua?-taque in angulo anali nigrescente fulvis, supra hanc

liüuda angusta atomorwn caeridescentium.

Alae subtus dilutiores, lunulis ciliaribus multo viqjoribus, longe ultra cilia extensis,

albis., anticae vena co.'itaU, subco.stali striisque in cellnla ad basin distinctioribus (media

bifida) atomarie albo-griseis., fascia externa superiore sed multo magis distincta, albida,

qtosticae venis ad basin griseo atornntis., atomis ochraceo-brunneis in dimidio basali,

subtilibus, fascia paginae supcrioris sed paullo latiore, omnino alba et optime dicisa,

maculis Septem atomariis caeruleis proxime pone ejus maculas, .secunda earum lineari,

quinta oblitterata, dimbus ultimis Uuiatis
, septim,a lunulam- analem fulram ,

cum

macula alba sinus analis cohaerentcm- et fundum. nig/-um amplectentem limitante, a

macula respondente fasciae colore nigriore separata,, areolis marginalibus elongatis

inter venas fundo saturatioribus, lunulis sex fulvis apud eas, iis sinuum, xtarginalium

valde approximatis, plus minus cum iis cohaerentib us.

cf Alae anticae utrinque m,aculis tantum tribiis ancdibus atomariis ochraceis,

po.Hticae fascia magis .ndphurea., angustiore ,
subtus maculis atomariis caeruleis

(jbsdlffis lunulisque subma.rginalibus m.nltu m.inoribus quam infiniJna.

Habitat: LUZON. Coli. Felder. (Sem per) et Coli. Musei Caes. Vienii. (IJar. Jlüoelj.
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Wühl eine Localform des P. Campus W estw., jedoch die Vorderfliiocl mein-

siehelig, der Seh-\vanz der Hinterfliigel breiter, die Binde der Ilinterflüo-el anders

geformt, die Fransenfleeke oberseits viel sclimäler und die MondHeckc der Unter-

seite der Hinterfliigel dem Eande weit näher gerückt.

80. PAIMLIO nVSTASPES \oris.

Tad. XV. l"i(i. c.

Wiener entom. Monatsehrift \1, p. 283 (Diagnos.).

d" Alae anticae suhfahatap, marfiine exM-no undato, posficac sinuato - dentatap
,

i)i regione anali pln-s minus productae, cauda m'dlncri subspathdata.
Alae supra nigro-fuscae ,

anticae lineis qnatuor cdhdarihus sfriisqup atomarüs

renas ftrcundarias limitantibufi decrcsccntibus^ arrino-grisrisj limbo postico tomentose

squamafo, macidis ciliaribns in sinnbus marginis minutis albis.

Alae posticae dimidio cxUrno saturatiorc , plaga subapicali aidjjhurco
-
alba,

venis concoloribus in areolas quinque divisa (prima in celhda juxta venidam

diacocelbdarem angiista, secunda. su]>ra ramnm subcosfa/em, snbquadrafa, 7-<'liqui.s

tribus elongatis indistincte tetragonis, decreiscentibus. .sectinda et tcrtia cxtus peroblique

truncatis) ,
atomis sidpliureis ponefaaciam infra ramnm medianum primum,, lumdis

dnahus increscentibus grossis subanaiibi/s inter ramum mrdianum secuu'hfm et plicam.

i)iternam
,

a/iis sex grarilioribus inrreseentibus plus minus oblitteratis maculnque

trigona apud s^inum analem rufcsccntibus, sinubus marginis albo anguste liinbidatis.

Alae subfus pallidiores ,
anticae lineis cellularibus striisque externis circa vena.s

distinctioribus griseis, punctis ciliaribus albi.s majoribus, posticae lineis tribus cetlnlari-

bus, venis ad bases atomisque in dimidio basali limbi costalis griseis , plaqa superna
sed p)vre alba, vemilam discocellularem Jiaud oxcedente, venis mgris quadriportita

(parte prima anguste tetragona vel subquadrata). areolis externis inter venas diffasis.

fundo saturatioribus , apud eas lumdis duabus subancdibus paginae superioris sed

multo latioribus, glauco aspersis, secunda cum mactda apud sinum analem plus
minus connexa, lunulis sex submarginalibus plus minus regularibus, increscentibus,

prima evanescente excepta, multo distinctioribus maculaquc unali superna rufescenti-

fulris, maculis in sinubus marginis lonqe ultra cilia extensis, albis, plus miuns fnlves-

centi tinctis, infima cum lunala respondente plus ininus connexa.

Habitat: LUZON. (Dr. Somper). Coli. Felder.

Eine Localform des P. Helenus L., welche von diesem durch Jen breiteren,

um einen vierten Abschnitt vergrösserten Fleck der Hinterfliigel und deren unter-

seits breitere Analflecken constant abvreicht.

Novaia-üxpediti-iii. Zoologischer Theil. 11. Bd. 2. .Mjth. '^
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81. PAPILIO SATASPES nobis.

Tau. XV. Fig. e.

A/dc mdicue nubfalcatae, costa optivie arr/iafn. n^fiinve ajitcali -saf

j-)roductu, iii(tr<jiiie exferno umlato , poöticae sinuatu-dciiffitin'. i)i rcfpow anaU sat

_[)roductae, camla sat lata, jd/i-s mhin-s spatlndata.

cf Alae -supra ni(jrn-f/(.scae, antii-OA' in liiidxi crfcriio circa plicas nsr/uc ad rititunii

.sidicdstali III. ciianiaiii fn.^co ioiwrdoKae. lin.ci-s cpiatuor colhdariba^ sa,f a/-c/iatis- atoiuis-

quc circa rciia.s .'iuiierinrcs ji/u.s
iniuii.t obuoletc ccrrino-(irisi'is ,

atomis coiicolctrilnix ii>

rcqiiiiK' lia-scdij ciliin in fiiiinhu.s rix d.i.sfiricte aibi.s.

j[/ar po.sficac plarja aubap)icaJi snlphureo-cdba stcüitn pone cclhdam. rcnis cnvcnlo-

ribii.s tripartitu, parte prima -snpra rainu.m siibco.staicm primiim pla.s iiiiiii/.s rjuadrata.

reliquis duabus parinih dec.rescentibu.'^, snbcwieatis, secanda cxfus simiafa., tertia extus

jicrob/ique frinicata, .sub.siiiiia.fa, afovii.s
.suljihurei.s iiifra rvnaiii. di.scnidaleiit, .sacjiiii.s

macu/a oclwacco-fidra atoiriaria anali, .siinibn.s- iiiarejinia cdbo cHiati.s.

Alae si(bfu^ dihtfiorcs, anticae rata co.sfali et sabco.sfa/i (//i.seo afoiiiatis, lincis

quafiior cellularibus, strigis atomariis decrescentibu-s^ renas cingentihuH griseis, viacidi-s

ci/iaribus distiiwticnibus, qriam, supra^ jiosticae rcni.s ad ba.siii. /inci-s fribiis ceUularibun

atomi-stjue in dimidio basali limbi cost(dis et in limbo inti-ma
(jrisii.'i. plaga sitperna

sed pure cdba, minore, a cdlula bene didante, in inacidas tre.s separata . prima.

Innata, reliquis incre^cenfib/i.s indi.stii/cfe (ioiuiato-tcfra.gnni.'i, cxfii.s jicrobHijue triinccdid,

vcanda extii.s saepius .simaifa, pone tertiam iiifra rcnam di.'icoid.aleiii innctda atomaria

triifona gri.sea, non nunq nctm liiniili-s- tribu-s oc/i r a c eo -
gri.se i.s in eadcm

.Serie inter ramuiii median um. ji
r i iii n iii et plicaiii infernain. staiiin fcre

pione 7iiacida-s alba,s aeric lan (dar a in. atomar ia r ii in i n r r e .scc n t i ii in caern-

iearu.m, pjrimoribn.s qnin.giie j^lu^s minH,s ob.salcti.s, .sexfa inter ramuin mcdia-

nniii. priinnm et secandn in optiin.e d ist i ncta., pone lianc in anqnlo anali

njgriore laiinla contigaa oc liracca, infn.s afcinis caernliis marginata macnlisque (pia-

tnor üiibinargiindibn.s niargini -saf a ppm x i in ati s, lu.nidafi.s incre.scenfibn,s oclira-

ceiü (^tribns .sapirioribtis inter veno in co.stidcm et discoida/iin
-sai-pie ob.soIcfioribn.Sj

quarfa inter ramnin in cd i a n n in pi-imiiiii et .s ecii n d n m optiiiie lunari)

apnd arcolafi ixtcrna.s inier rcin/.s, dij'fa.se nii/rescenlr,s, inacidis ocli r ace o-f la r id i a

marginalibn.s, liinbnli.s alln'.s sinnnin inscdcnlibn.s. nxijne ad, rainam na dianum secun-

dinii decrescentibns, sa.ejje cum lunulis p ra,(cid.c nt ib u.s p l a s minus con-

nexid, -saetiius vero atomariis oblittiratis.

ß Alae profundiu.s dentatacj cauda dilalata^ supra, midto pallidiores, (piain in

mare, anticae vitfuli.s ext'-'tyd^ circa /»na.sgundo dilntioribu.s, qri,seo-ccrrini,s, atomariia

dccrescentibun, faaciam diffusam componentibus, linei.s (picduor cellidaribus atomi,stpue

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lejpido'ptera. 107

supra venam co.stalem et infra venam mcdlanam griseo-cercinis^ lumdls cUiaribus hene

distinctis sordide albi-s-, posticac j)Iaga suhapicalijyallescente, infra venam discoidalem

areola quarta atomaria aiicta
^

lünhidis cillarihus sordide albidis latiusculia, macula

a.iiali atovils nounidlis caerule/s circumdata alüsque duabus suhmarginalibus atomarÜH

ochraceo-fulvis inter ramum medianum semindum et sinum analem.

Alae jyosticae subtus 7naculis submarginalibus et marginalibus ochraceo-flavls,

malto latioribus, quam m mare^ inter venam discoidalem et ramum medianum secun-

dum etiam lunulis duabus ocliraceo-flavis submarginalibus appa^'entibus.

Habitat: CELEBES. (Wallacc, Lorquin). Coli. Felder.

Diese uns in mehreren Exemplaren vorliegende Speeies kommt dem P. Helenus

L. lind Ilystasjjes zunäclist, unterscheidet sich aber leicht durch die den meisten

Paj^ilio-Arten auf Celebes eigenthiimliche Krümmung des Costalrandes der Vorder-

flügel und die verschiedene Färbung und Stellung der Eandmakeln der Unterseite

der Hinterflügel.

82. PAPILIO PPiEXASPES nobis.

Tab. XV. Fig. d. .

cf Alae anticae apice bene prodactae^ posticae cauda breni, optime spatliulata.

Alae supra aeneo-nigrae, macutis ciliaribus in sinubns marginis albis, anticae

atomis ochraceis sparsis inter pjlicas cellulares et circa venas in limbo terminali.

Alae posticae plaga siibapicali lata sulpliureo-alba , margini sat approxi-
mata renis tenuiter nigris in maculas quatuor partita^ prima supra
ramum. subcostalem p> rim um. minima^ subquadrata, secunda intus per-

oblique truncata^ extus ler issime sinuata, tertia omnium maxima^ atnmis non-

nullis concoloribus inter vemdam discocellularem et pone ramum medianum tertium.

Alae subtus dilutiores, anticae strigis quatuor celhdaribus alüsque binis in regione

apicali inter venas ocliraceo-griseis, obsoletis, macula m iniita glauca prope
angulum inte rn u m.

Alae posticae atoviis sparsis snbtilibus griscscentibus in triente basali, maculis

quatuor sat inter se approximatis in loco plcujae supernae albis^ extrorsum haud con-

cavis, prima supira ramum subcostalem qirimwn indistincte lunatn, secunda introrsum

peroblique truncata tertiaque maxima sat e longa tis, quarta acute cunei^ormi, ma-

culis tribus glaucis in s erie eadem inter ramum mrdianumtertium et

venam internam (prima acute triqona, secunda uiulto br'eviore, tertia

sublunata) aliis Septem atomariis caerulantibus (tribus primoribus inter

venam. costalem et discoidale m angustissimis, quinta e vanescente, sexta

14
'
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et se ])tf 1)1(1 gm -s s iori bu.v), p7-oxime pone haue seriem maciil/.s sex iudi-

.sthicte laiiulaf i-s antem.arg hial / hus de er esc ent Uns, singidis fiindo nigra

diffuso imp'i.siti-s
liiiinl aq/ie gros.sa siipra aiig u Inm analem atrum ochra-

(eo-fii I ri s, hiiinlis cd.iarihus edhis malfo latioj-dnis, quam suprei.

Habitat: MALACCA INTEPJOR. (Com. de Castelnaii). Coli. Felder.

Dem/'. C%ao«Westw., welchen wir glciclit'alls aus dem lunern Malaeea's

erliielteii, zunächst verwandt, aber leicht zu miterscheiden, durch weit mehr zuge-

spitzte unddalici- mehr sidielige Vorderflügel, etwas kürzere und breitere Schwänze,

schmälere Iliuterflügel, den breiteren, dem Rande daher näher gerückten, minder

ausgebuchteten und die Mittelzelle streifenden Fleck der Hinterflügel ,
durch die

verloschenen Zellenstreifen auf der Unterseite, die kleineren, dem Rande näher

stehenden rothgelb gefärbten Mondflecke auf der Unterseite der Hinterflügel und

vornehmlich durch die Anwesenheit von blauen Atomenflecken hinter den weissen

Flecken daselbst kenntlich.

In Länge und Stellung der Abschnitte des grossen Fleckens der Hinterflügel

hat die Art Ähnlichkeit mit /'. Araspes Feld., ist aber von diesem schon durch

die Anwesenheit von Monden vor dem Hinterflügelrande auf der Unterseite mad

durch das grauliche Fleckchen am Innenwinkel der Vorderflügel daselbst leicht

zu unterscheiden. Von P. Sataspies ,
welchem sich die vorliegende Species in der

Flügelform am meisten nähert, weicht sie eben so auffällig ab durch den vier-

theiligen Fleck der Hinterflügel ,
das Innenrandsfleckchen auf der Unterseite

der Vorderflügel und den Mangel der auf den Fransenmonden sitzenden Flecken

der Iliuterflügel ,
welcher eine verschiedene Stellung der Randmonde zur

Folü'e hat.

83. PAPILIO ARASPES nobis.

Tab. XV. Fifi. a.

Wioiior oiitniii. Moiiatsrlnlft III, p. .321.

Alae a)dicae mod ice qirod actae, pnsticae candei sat latet, sjiathulafa.
AUie siipra, nigreie, ap)ipa-n)tentes, aidicuc liin-is (jiiatnor eclhdan'bus, ali/'s exterdi-

rihns renas cingoitibiis atoinisque ad basin infra, rouim mediaiKDii eerriiiis, edlis

subtditer edbo /ttactdaf/s, llirdx) toto extcriin a raiiio s/d/eosia/i quario toineittose

fiisea sqiiariiaUi.

Alae posticae plaga siibapicali, lala, sidjih,nre()-(dba.}iiariiiid.quare sal appntxi-

iiu(fa, a eelhda heue distallte, qiiatnor arcolis cuinposäa, iidus ap)ud rainnra sab-
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costalcvi primum pauUum incisa, a?-eoIa secuncla intus suhi-ectc tnincata., extu.'<

lev it er s in u ata, lunulis ciliaribus albis.

Alae aubtus dilutiores, anticae raniis subcostalibus, vena mediana vt discocellulari

qriseo-albo atomatis, liiieis qnatuor CfUularibus aliisque o-ptime diatinctis exterio-

ribus dccrescentibus atomariis in paribus inter venas collocatis, fasciam leviter cur-

ratam sintentibiis, griseis.

Alae posticae atoniis in dimidio basali snpra venam suhcostalem, aliia sparsis

juxta truncum medianum, lineis tribus cellularibus, vena costali ad basin, trunco

subcostali venaeque internae maxima parte griseis, plaga superna sed venis nigro

circuvidatis optime in macidas quatuor sat breriores dirisa, prima supra ramum sub-

costalem primum indistincte limata, extus atomis caertücis limitata, atomis concolori-

bus sed sparsissimis p)one secundam et tertiam, liac omnium maxima, extus peroblique

truncata, Innulam inaequaliter cuspidatam sistente, lunulis angustis atomariis grises-

centibus inter ramos medianos in eadem serie, areolis septem marginalibus elongati.s

saturatius nigris, diffusis inter venas, apud quartam, quintam et sextam ad extimum

inter venam discoidalem et ramum medianum primum lunulis tribus posterioribus

increscentibus ex atomis ralde confertis caeruleis, annulis duobus anguluvi analem

versus apertis, lateritio-rubris, prima antemdrginali inter rammn m,edianuin primiuii

et secundum apud areolam sextam nigram, secundo anali multo latiore, sed gracili,

intus lunula atomaria caerulea cincta, lunulis ciliaribus albis -ultra- cilia extensis

(jn'aesertim prima, sexta et septima).

Habitat ; LUZON. Coli. Felder.

Kommt dem P. Iswara White nahe, ist jedoch sogleich zu erkennen durch

die in der Scheitelgegend viel weniger vorgestreckten, am Aussenrande nur

schwach sichelförmigen Vorderflügel, kürzere breit spateiförmige Schwänze, den

grösseren Abstand des Fleckens der Oberseite der Hinterflügel von der Zelle, die

geringere Breite desselben, die deutlicheren graulichen Atomenstreifen der Unter-

seite der Vorderflügel, endlich durch die zwei viel schmäleren, tiefer gefärbten

Eingflecken im Analsaume der Unterseite der Hinterfliigel, von denen der zweite

am Analwinkel liegende, innen von einem schmalen, aus dichten blauen Atomen

zusammengehäuften Mondflecke begrenzt ist.

Die Zelle der Vorderflügel ist kürzer und breiter, die der Ilinterflügcl jedoch

schmäler und etwas länger.
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84. PAPILIO ADRASTUS nobis.

Tab. XVI. Fig. a mas, b fem.

P. Erechtheus Don. var., Blanchard in Voy. au Pol Sud, t. I, f. 1, 2.

Alae iKifitlcae lerissiiw .shiuatae, in 7-e(/iom' rufa// sat productac, deute

ad ramum riiedianiun tcrtinin mini nie ]) rnm inii lo.

(f Älae fiii,pra idgrae, aeneo nitente^i. ciliis alho intersecti.s., anticae fascioln nhli-

qaa subapicali, maculis septem inaequaHÜKs ätdi^luiri'o-cdhi-s consistente (tcrtia inicr

ramum suhcostalem tertium et qiuvtinn lunidata, (juinfa et sexta extus profunde in-

.ir'ctis) j priHiicac fascia di.scali riridulo-alba stafivi. jmne cedidam, mediocriter lata,

macidis -sex latituälne decrescentibus foriuafa, prima cnstoli sat longa, reliquis extun

subaequaliter sinuatis, ultima acute trigona. maculaque indi-stiticti' lunafa rufa. atomls

p>aucis caerulea perspersa.

Alae subtus dilutiores^ anticae fasciola maculari subapicali ut sujjra, sed multo

latiore, posticae maculis ciliaribus multo latioribus, ultra cilia extensis, maculis exter-

nis elongatis diffuse nigris inter venas, apud caruni apices interiores atomis rix

conspicuis orliraceo-brunneis
,

dein luuulis sex angustis caeruleis, superioribus

tribus plus luinusre oblitteratis^ sexta paullo i/iagore i // eadeiii. linea cum. latere

interno maculae grossae analis rufo-fidvae, introrsum atomis caeruleis sj)arsis

limitatae sita^ luuulis sex snbmargiualihus aqjud extima anolarum. nigrarum rufo-ful-

vis, prima subapiccdi latiore, quatuor intermediis obsnhiis.

P Alae supra luuulis ciliaribus idtra cilia extensis albidis, fuscae, anticae ma-

cula magna in cellulac triente apicali cdiisque sex extrruis decrescentibus infer ro/as.

rdttaeformibus, dijjusis albidis, plus minus fusro atomatis, liarum singulis qjlica fusca
dirisis. atomis <dbidis intcr l/ascs ramorum sabcdstaliurn.

Alae posticae plaga discali alba extror su in in alomos brunneos (Ukso-

luta, septempartita, qiarte cllulari parum. ultra r am.i subco.stal is secundi
et m.ediani secundi or igim-m exten sa, parte intcr rctinos su bcostales

sita omni um minima, plicam subco.slalem priinam parum excedente,

jiartdius reliquis longiludine decrescentibus
, paenidfima intcr ramum mediauum pri-

mumetsecundumsita ab illiiis origine optime rciuota, macidis .sex submarcjinidi-

bus grossis, sab l/ui.atis scptimaque mn.lto mitjorc annli intus paruniglauco ato-

mata aurant iac o-ruf is, extus infulrum rcrgentibns. in fuinlo saturatiore jaceu-

tibus, macula in sinu anali, trigona albida, aurantiaco intus colorata, fundo inter eam

et lunulam analem nigriore, atomis paucis inter ramum mediauum primum et secun-

dmn caerulantibus.

Alae anticae subtus maculis albis latioribus, di.stinctioribus, jiosticae plaga

piraesertivi extrorsum multo latiore
, optime circumscrijita ,

macula ejus 2^''dna
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ramitm subcostalem primum pcrtingcnte, .scd infus perohlique tnmcata^ duabus sapien-
tibiis reliquis nmito longior-ihus, tcrtia profunde incisa, maculis sex atomarüs caerulan-

tlbus mox pone maciilas albas^ tribus primoribus in atomo.s paucns reduciis, tribus

inferioribus increscentibus lunulafis, maculis submarginalibus aurantiacis maculaque
anali paginae superioris sed latioribus, hac viulto densius glauco conspersa, secunda

et tertia macularum suhnarginalium paulhim ßexilibt/s, mac/dis marginalibns etiam

latioribus, quam siqjra.

Habitat: BANDA. (VVallace). NOVA GUINEA, (e Miiseo Leidensi). Coli. Felder.

Wir glauben in dieser Art eine Loealforni des J'. Ereckfheus I)on. zu

erblicken. Sie ist grösser, das Männchen durch die mehr vorgestreckte Anal-

gegend der seichter gezähnten Hinterfliigel ,
den Mangel der Atomenstreifen im

Scheitelsanme der Vorderflügel unterseits und die der Zelle näher gerückten, mehr

verloschenen Atomenflecken auf der Unterseite derselben, deren letzter in gleicher

Höhe mit dem innern Rande des rothen Analfleckens liegt, unterschieden, das

Weibchen durch die leichteren, mehr verflossenen und weiter von einander abste-

henden Strahlflecken der Vorderflügel, den kleineren Mittelfleck der Ilinterflügel,

die oberseits fast ganz verschwundenen, blauen Atomenflecke und die grösseren,

mehr gleichförmigen anders gefärbten Randmakeln und breiteren Fransenflecken

abweichend. Die Flügelzellen sind etwas breiter.

83. PAPILIO TYDEUS nobis.

Tab. XVI. Fio. c. mas. Tab. XVII. Fig. a luas, Fio. b, c. fem.

Wiener entoni. Jlonatschrift IV, p. 229.

(f Alae sat latae, anticae margine externn Icrifer undatae
,

anticae apice

obtuso, pjosticae sinuatn-dentatae, in regione anali parxDi. jn'odnctae.

Alae supra nigi-o-fiiscae, ciliis in sinubus marginis distincte albis, anticae atomis

apud 7jenam costalem et infra venam medianam lineisque quatuor atomarüs celhdari-

bus ceri:ino-griseis, maculis quatuor indistincte tetragonis, fxtus p)lus minus sinuatis,

sulphureo- albis, seinper distinctis, subap)iculibiis, in fasciam obliquam digestis, secunda

in furcatione subcostali reliquis minore, tertia et quarta increscentibus.

Alae posticae fascia discali sulpdiureo-alba mediocriter lata pone cellula m.

semicir culari, rcguhwiter decrescente, intus sinum r otundatu in forniante, extus

sub aequaliter sinuuto-dentata, renis in maculas septein subdirisa, prima vittae-

formi limbum fere totum costalem tegente.

Alae subtus pallidiores, aeneo tinctae, anticae lincis cellularibus griseis, maxima

ex parte evanescentibus
,
maculis paginae superioris subap>icalibus magis atomarüs,
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strioUs duabn.s rd unlca supra ramum .siibcosfaleii/ t<-rthmi üs contiguis, maculia cillarl-

hus paqinae siqKn'o7-/s saejye multo majorilius fr/V/onis.

Alac po.sti-cae muculis i^pptpm cxteriortbna dongatis cuniails increticentibus, diffuse

niqn'cardibns^ intus serie macularum atoinariariim angustarum, plus minus flexilium

et obsot'tarum, grisesccntium, cellulae propior avi^ quam margini externa

altcraque macularum totidem atomariarum cwruiescoitium sublunarium, exius serie

macularum septem plus minus grossaru/m o ehr ac eo-lutes c entium sub-

marginalibus ornatis
,
sex primoribu s iKiruui increscentibus, minus

distinctis, fle.ri/ibu s, tribus sequcntibus intnirsuiu lunatis, extrnrsu nh

subrecte truncatis, sejjtiina anali minore flexil i^
limbuJis sinuuin margina-

liuin /atioribus, quam supra.

P Alae anticae sat latae, inter venas levissime sinuatae, regione apicali

parum producta^ margine externo leviter scd distincte concaro^ posticae sinuato-

dtntatae, sinubus inferioribus levissim.is^ dente quare ad ramum medianum

tertium vix ullo, regione anali qxtruin producta.

Alae supra fuscae, anticae ad basiit dilutiores
^

viaculis ciliaribus inte)' renas

albis, atomis cerrinis apud plicas cdlulares, inacula in cellulav diinidio postico juxta

venam. m.edia.nam^ diffuse trigona albida, cerrino atomata aliisque octo inter

renas, stutim
'

p)0'ne cellulavi
,

a margine externo sat longe recedentibus

albicantibus, ad inargines atomariis, prima infra rami subcostalis tertii basiji parvula

trigona exccpta, dongato tetragonis, vittaeformibus, usque ad venam inter-nam lon-

gitudine increscentibus, sini/ulis inter renam subcostuhm et ramum. media)ium priinum

jacentibus , qtlicarum opie bifidis, duabus inßinis basin versus diffusis (secunda i)ifra

venam internam breviore), atomis ejusdemcoloris infra rami subcostalis secunditrientem

basalem et in basifurcae subcostalis.

Alae posticae ad basin mxdto dilutiores et dilute cerrino atomosae, pdaga subbasali

cdbida, introrsum plane diffusa, cdlulae plus quam dirnidium tegente . extrorsurn

irregulär iter sinuata, extra cellulam nempe ren,is in septe)u jiartes a]>ice

aurantiaco-lutescente s utomarias dicisa, superioribus quatuor harum longifu-

dine ino'escentibus, apice venis fuscis separat is, prima supra ramum sub-

costalem. primimn atomaria, extus oblique truncata, secunda extus subrecte truncata,

tertia et quarta inter ramum subcostcdem sccundum et medianum tertium elongato-sub-

cuneatis
,
omnes reliquas superantibus , rdiquis tribus inter se omnino

connatis
, increscentibus, extus leviter sinuatis, infima interna, fere usque ad

hasin (dae extensa, macidis septem subnuD'ginalibus serie arcuata, a venu costali

ad discoidalem tantuui margini parallela digrstis , tetragonis ,
modice

mcrescentihus atomariis, dilute cervinis, intus aurantiacis
, j/rimoribus tribus media

coarctatis, triam inferiorum angulis intus juxta ramos mcdianos acuminate productis,

octava anali magis introrsun/ jacta, concolore, mijiore, irregulariter tetragona, angu-
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lum anahm verstis nttcnuata
,

areoli.s fuhr ^j/ar/«;w. d macidas dktas nigrieanfibiiH^

maeidis iribus ^^osterioribus aj)'i(xl eas inter ravmm medkmnvi hrtium et renam intcr-

itam atomariis liumtis caeridescentibus
,
media latiore sola bene exiyrfssa, atomis

jmucis ejiisdem colorin intcr ramos subcosfales, sinuhus luarrjinis albo füiati.s.

Alae anticae subtus ohsciire cano-fuscae^ suhviolaceo in certo situ tinctae, pUcis
ceUidaribus in dimidio suo basali renaque mediana albo atomatis

,
macida ceUulavi

aliisque extracellularibits paxjinae superioris sed imdto albioribus benp circumscriptiSj

una inter rami subcostalis secundi et tertii basin alieraqne mlnatu in furcae sid^costalis

basi trigo)iis auctis, sex pa'-njdtirnis vitta,oformihus eariuii apice tayitum a plids
fUS eis insectis, nona supra renain interyiam non midt^im ulti'o rami mediani pyriini

originem extensa intus- et decima extus ocliraceo paullwn siiffusis^ m.acidis quatnor
antemarginalibus posticis incr escentibus sublitnatis, dilute cinereis,

singidis a plicis bipartitis, tertia et quarta cum lunulis respondentibus ciliaribus nexis,

his Omnibus paullo latioribus, quam supra.

Alae posticae ibidem nigrcscenti-fuscac^ lunulis ciliaribus lafioribus, quam supra,

Costa in lobulo baseos, vemda praecostaU., vena costali ad basin, truuco subcostali

et mediana iienisqrue disci cano atomatis, plaga discali paginae superioris, sed melius

circumscripta (praesertim in margine suo cxtcrno) et purius alba, parte ejus prima
s up ra ramum subco st al em p r im u m- vi a c u lam fu Ivo-oclira < e a ni tetr a-

gonam, media coarctatam
,

infus et extus sinum forinantem sistente,

ixliqnis extraeelhdaribus, ut supra, extus luteo coloratis, tribus inter ramum. sub-

costalcm sccundum et medianum secundum jacentibus (praesertim lila inter ramum
subcostalem secundum et venam discoidalem) breriorihus, quam supra (pi-imn earum

tetragona ,
extus leviter sinuata, secunda subcuneata, extus leriter incisa) ,

statim

pone plagam inter venam costalem et internam areolis Septem atris, cohaerentibus,

obtuse elongato-tetragonis, tribus superioribus decrescentibus, sequentibus tribus incres-

centibus . sep>timci anali obliqua transversa, apud eas maculis totidem dilute caeruleis

atomariis^ latiusculis sub'unaiis
, usque ael ramum medianum primum increscen-

tibus, maculis Septem superioribus submarginalibus ,
areolas nigras extus cingentibus

sed magis amplicdis et luteis, extus tantum ocliraceis.

Thorax cervino-fuscus, scapulis multo dilutius marginatis.

Abdomenfulvescenti-ocliraceum, maculis dorsalibus male limitatisfuscis, anuulis

singidis undique ad marginem pallide fidvescenti pilosis, venire nigricanti-fusco,

griseo-albo trilineaio stigmatibusque albis.

Habitat: BATJAN. (Wallaco). MOROTAI. (Bernstei n e Museo LciJensiJ. HAL-
MAHEIRA. (Lorquin). Coli. Felder.

Dem I'. Ormenus G u er. zunächst zu vergleichen, das ilannciien jedoch durch die

breiteren Flügel, durch den .itumpleren Scheitel der Vorderflügel, durch die im Hinter-

Novara-lixpedilion. Zoologischer Tlieil. II. Band. 2. Abth. 15
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siunne weniger vorgestreckten Hinterfliigel, durch ihren etwas tiefer ausgebuchteten

Rand, durch die schmälere, von demZelienschhjsse abstehende Binde ilirer Oberseite,

die der Zelle näher gerückten Atomenflecke der Unterseite derselben und beson-

ders durch die hinter diesen im Aussenrande der schwarzen Längsräume erschei-

nenden goldgelben Eandflecken verschieden. Im Zusammenhange mit der Flügel-

form sind auch die Discoidalzellen breiter, als bei Onnenus , und die Medianäste

auf den Vorderflügeln länger, auf den Hinterflügeln kürzer. Auch das Stielchen

der beiden letzten Subcostaläste der Vorderfliigel ist kürzer, als bei Ormenus und

Gainhri.siiis.

Das Weibclien untersclieidet sieh von säninitlichen Formen des Ormenus P
eben so leicht durch die bedeutend breiteren, am Scheitel minder vorgestreckten

Vorderflügel, ihre breitere Zelle und längeren Seitenadern, die durchaus sehr

stumpf gezähnten, in der Analgegend weniger gestreckten Hinterflügel und deren

breitere Discoidalzelle und kürzere Seitenadern, bietet aber in Zeichnung und

Färbung, besonders auf der Unterseite der Tlintorflügel, viele Almlichkeit mit 71

Oiie.sän/i.s Hcav., der zweiten weibliehen Form des Ormenus auf den Arru-Inseln.

l)ie Manuellen, welche uns von der Ausbeute Bernsteins und Lorquin's

auf Morotai und ilalmaheira zukamen, weichen von den von Wallace gesammel-

ten Exemplaren Batjans durch die breiteren gelben Randflecken der Unterseite

der Hinterflügel ab.

SO. PAPILIO AUTOLYCUS nobis.

Alae sat latae^ posticae Icviter sinuato-dentatae.

cf Alae supra atro-fuscae^ antlcae area basali d imidlum excedente, pallide

ini'fallico-cyanea, a mürfjine ititerno u-sque eul ramum> subcostalcm. extcnsa., ad basm

in atomos virentcs paulhi/m di.ssolufa, apud vcrnDii d/'srocellularcm macala fundi colore

perforatct., venis nigris decempartita , parte prima ejus extraceüulari frigona ,
inter-

vallum, basale raini subcostalis secundi et tertii implente., reliquis rulde diffor-

mJbiiSj epiarta irifer venas discoidales ])rnminente, reliquis increscentibus
, septima

et infimxi interna tantum. extus acumineitis radiiformibns, caeteris tri-

bu.s e.rf/i-s atl: iniittis
^ apice autevi tr uncutis et in atomos solutis, maculis

(juij/quc foir/cntdsis fusiforinibus, sat ainjusfis^ e>ptiuie inter sc d istantibus,

pi-iuia apud renam discoida,lem inferioreui et iiifuua subliiiearibas, reli([nis increscen-

ti/uis, mar ulis minutis eiliaribus albis.

Alae posticae urca basali pAus quam alae bitricufeia olitegente, infra ramum sub-

costalcm et infra vcnam discoidalem prejfunde sinurita^ a ramn mediana tertio ad

margincm, intcriiiuii lerissim.e si)inata, maijis atomaria, pallide )ii"tallico-cyunea,
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areolis ejus increscentihus . maculls angustis ciliarihus alhis in paribiis in sinubus

marginis.

Alae subtics fitscae, anticae fascia po7ie celhdam atomorum argentco-griHeorum^

trigona ,
medio fundi colore interrupta in fundo livibali dihdiore

, posticae atomis

2ione celhdam griseis in fundo dihdiore, limbo externa latiusculo dihdiore
,

inhis sub-

diffuso, maculis septem submarginalibus ochraceis, extus decrescenti nigro marginatis,

intus atomis violaceo-glaucis et albis cinctis, prima subcostaliomnium maxima subrotion-

data, tribus sequentibus midto angustioribus subbipartitis ,
duabus infimis subhmatis

mavidaque grossa anali obliqiia, indistincte lunata, häeo - ochracea
,
extus nigro mar-

ginata, intus striola atomaria glauco-violacea alteraque alba circimicincta
,
maculis

sinuum marginis albis majoribus, quam supra.

S' Alae supra saturate fuscae, basin versus dilutiores, macidis ciliarihus in pa-

ribiis in sinubus marginis jacentibus albis
,

anticae area basali dimidium alae tegente,

a margine interno usque ad ramum subcostalem secundum extensa, celhdam fere

totam juxta venam subcostalem implente, pallide submetallico-cyanpo, basin

versus saturatiore, in basi ipsa virldulo atomata, partibus extracellularibus vcdde

difformibus, 'prima intervallum basale rami subcostalis secundi et tertü implente, tertia

et quarta parvulis, macida fundi colore et cum eo conflua, rhombica apud venulam

discocellularem separatis, quinta supra rami med/'ani secundi basin breviter tetragona,

sexfa sat longa, lanceolata, scptima paidlo breviore, extus incisa, inßma plus quam
hitrientem marginis interni tegente.

Alae posticae area ei anticarum concolore basali, marginem internum versus

increscente, in disco inter ramum subcostalem secundum et ramum
medianum secundum alae dimidium liaud excedente, extrorsum atoma-

ria, inter ramum subcostalem secundum et venam discoidalem cum macula lineari

atomis ejusdem coloris juncta, maculis quinque submarginalibus i.ncrescentibus ato-

mariis pallide caeruleis, infimis duabiis inter ramos medianos solis bene expiressis,

flexilibu s, minime lunat is.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: NOVA GUINEA : DOREY. (Wallace). Coli. Felder.

Eine Localform des P. Ulysses L. Das uns vorliegende Pärchen bedeutend

kleiner als der amboinesische Ulysses, die Flügel etwas kürzer und vorne breiter,

die Hinterflügel seichter ausgebucbtet, die blauen Wurzelräume heller, beim

Männchen auf den Hinterflügeln, beim Weibchen auf allen Flügeln minder aus-

gedehnt und der lichte Saum auf der Unterseite der Hinterflügel gegen den Costal-

rand zu etwas bi'eiter.

Das Männchen weicht stärker von Ulysses ab als das Weibchen. Die Pelz-

flecken der Yorderflüg-el sind bedeutend schmäler und an Zahl geringer. Das blaue

15 "
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Wiirzelfeld der Oberseite dieser Flügel ist breiter und keineswegs regelmässig

strahlenförmig eingeschnitten, wie bei Ulysses, indem seine zwischen den Adern

liegenden Segmente sehr ungleich gestaltet sind.

Dass dieMForm mit P. Telemachus Montrouz. von der Insel Woodlark nicht

identisch ist. zeigt schon ein flüchtiger Vergleich mit den Angaben Mont-

ro uzier's.

87 PAPILIO TELEGONIJS nobis.

Tab. XIX. Fig. a mas, b, c fem.

Wiener entom. Wonatsolnift IV, p. 226.

Alae antlcae hreviuscalae., posticae in refjio)ie ariali paruiri 'prodactae, m.odice

.v'nuafo-fleutatae.

cf Alue sicpra atrae, maculis clUarlbus in paribas in sinulms mwginis sitis aJbis,

antiaae area bascdi vald,e ir r e gular i
,
dimidintn vix aerpuante inetallico-

cyanea, ad basin virescenti atomata, venis nigris octopartita., parte prima cellulae

maxiniam, partem impleritej senmda p)one venulam discocelhdarem superiorem liiieari,

obsoleta, a tertia minuta inacida diseocelhdari elongato-rhombicafimdi coloris separata,

reVupas fpün([ue increscentibus, extus acute trigonis, infima marginem totum internum

occup)artto . macidis scp>tevi tomentosi.s, fusci.s cjblance olat is
, fere usque ad

marginem (Juctis, iiifer ioribus qiiatuor connatis.

Alae pmsticae limbo costcdi in dimidio bascdi fuscescente .,

area basali ei antica-

nim. concolore., dimidium. alae paullum superante ,
extus aequaliter

decrescenti inciso-dentata, maculis quincque angustis, clavatis, satu-

ratius cyaneis limbalibus^ tribiis superioribiis decrescentibus infra ramum
ü'ubcostalem sec und um, venam d is coidalevi et ramum medianum ter-

tiurn, reliquis duabus increscentibiis ramos duos primores medianos

ad apices utroqiie latere cingentibus, aiomis concoloribus infra ramum

viedianum terfiuni in cauda

Alae subtus fuscae, anticae a macula atomaria obsoleta grisea in cellula,

dimidio externo statim fere pone celhdam dilutiore, decrescente, fascia lata atomoruvi

subargenteo-griseorum, medio parcius satorum, margini piarallela, striolis ciliaribus

ulbis.

Alae p)Osticae fascia atoruaria grisescente a rarno subcostali primo ad venam

internum currente, margini'pa.rallela,, increscente, vemdam discocellularem

purum excedente, limho externo a rerui costali usque ad, ramum medianum primum
sut lato, dilute fusco, introrsum aequaliter crenato, maculis sex ochraceis,

p>licis yiigris partitis, intus glauco-violaceo alboque atomarie cinctis, extus nigra mar-

gimatis in fundo saturatiore pjositis , prima subcostali omnium maxima, elongata,
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sequentibus trihus decrescentibus
,

indistincte tetragonis, duabus infimis 7'otundatia,

macula anali grossa concolore elongato-ovali.

P Alae supra obscmre fuscae ,
anticae macidis ciliaribus mimifis albidis

, plaga
basali dimidium haud aequante cyanea^ in virididum plus miti^iß vei'gente, ad

basin vb'escenti atomata, venis fuscis quinquepartita, areola prima cellidae maximam

partem implente, a basi usque ad venam discoidalem inferiorem ciirrente^ a venula

discocellulari optime remota, secunda omniuvi minima inter ramum medianum

secundum et tertium subtrigona, tertia lanceolata, 'paullum ultra primam. prae-

jecta, quarta breviore sed lata, extus incisa, quinta plus quam bitrientem marginis

interni tegentc.

Alae posticae dimidio basali limbi costalis dilutius fuscescente , plaga basali

dimidium alae attingente ,
ei anticarum concolore, extus inter ramum subcostalem

secundum et marginem intemum sat bene circumscripta, aequaliter inciso-

dentata, mox pone cam maculis tribus grossis sublunatis posteriori-

bus inter venam discoidalem et ramum medianum primurn tribusque
externis submarginalib'us, pallide cyaneis, prima infra ravium subcos-

talem primum, minore subhastata, secunda infra ramum subcostalem

secundum, sat longa, antice hamata
,

tertia infra venam discoidalem breviore,

lineari, lunulis ciliaribus in paribus in sinubus marginis albis.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: BATJAN. (Wallace). Coli. Felder.

Die kürzeren und schmäleren Flügel und die nach Massgabe derselben ver-

schiedenen Flügelzellcn in Verbindung mit der ganz abweichenden Saumzeichnung
auf der Oberseite der Hinterflügel machen selbst das Weibchen leicht von Ulysses

L. unterscheidlich. Hiezu kommt noch der bedeutend kleinere
,
bestäubte Mittel-

raum und der breitere lichte Saum auf der Unterseite der Hinterflügel beider

Geschlechter und das viel kleinere, auf beiden Flügeln abweichend geformte, blaue

Wurzelfeld der Oberseite des Männchens und der Mangel der blauen Flecke hin-

ter dem Zellenschlusse auf der Oberseite der Vorderflügel beim Weibchen, insbe-

sondere aber die breiten, im unversehrten Zustande bis dicht an den Flügelrand

reichenden Pelzfleckeu auf den unteren Adern der Vorderflügel-Oberseite des

Männchens.

Alle diese Merkmale weisen schon beim ersten Anblicke die selbstständige

Species aus.
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88. PAPILIO MONTROUZIERI boisd.

Bulletin de la Soc. ontom. de France 1859, p. 155.

AJac antkae margme extcrno vix concaro
, jyo.sfk-ae in reciione anali seit j^ro-

ductae, cauda hrcvi, ovata.

cf Alae supra nigrescenti-fuscaey auticae eirea hasali a margine interno usqiie

ad i^enam suhcostaleDh extensei^ alae bitrientem fere occu])ante elilute argenteo-

cyeinea, ad hasiii virescenti atomatev
,

extus apud veneim eliscoidalem s^iperiorem et

ramos medianoa .'iat pretfnnde incha, macidis trilnis tomentosis apud ram.os medianos,

anguste fusiforvübus ,
inter incisuras areae cyaneae inci/pientibus ,

lunidis cüiaribus

ochraceo-albidis, posticae area magna basali plus quavi bitrientem alae occu-

pante, dilute argenteo-cyanea^ iabasi virescenti atomata^ areoUs ejus extracelhda-

ribus vicrescent/bus, elo)igato-tetrago7iis , rpiarta.
iiitcr renam discoklalein et ramum

medianum tertium cum lunuki ejusdem coloris atomaria connexa^ lunulis duabus con-

coloribus benc disiinct/s sed aiigustioribus suhanalibus
,

lunulis ochraceo-albidis in pia-

rihus in sinubus marginis.

Akte subtus multo dilutiores, anticae intus saturatinres, striga pjerobliqua jjone

cellulae mediimi fasciaque lata exteriore decrescente, extus concava, margim sub-

j)arallela, intus venulam d isco c ellular em excedente et levissime crenata^ in

bitriente externo densefusco rariegata et striga atomaria obsokta fusca divisa ochraceo-

albidis.

Alae posticae ibidem disco saturatiore, fascia lata discali atomorum grisescen-

tium et ochraceorum
^

transverse fusco variegata j
increscente

.^

intus recte abscissa,

extus ßexili, in media a ramo subcostcdi primo usque ad marginem internum interrupta

Umboque externo pallide fusco .^

intus levissime crenato
, dijfuso ^ margini omnin»

parallelo ,
maculis sex submarginalibus ochraceis, iutu,s cyaneo-, extus nigro cinctis^

dense albo atomosis, perangustis septimaque anali concolnre male di stinc-

tis, maculis ciliaribus ut supra.

P Alae supra pallidiores, quam in 7nare
,
maculis in sinubus marginis multo

latioribus, anticae absque maculis tomentosis apud ramos medianos^ area cyanea

obscuriore, in violacetim magis vergente, dimidium basale tantum occupante , p)Os-

ticae area cyanea aeque obscuriore et breviore, subtus maculis submarginalibus distinc-

tioribus.

Habitat: NOVA CALEDONIA. Coli. Felder.

Boisduval's Diagnose am angeführten Orte lässt die vorliegende Art wohl

kaum erkennen, daher glaubten wir eine Beschreibung geben zu müssen, um so

inciir, da J'. Montrouzieri und der von uns aufgestellte P. Chaudoiri ohne Zweifel
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als Localformen zusammengehören. Das Männehen des P. Montrouzicri unter-

scheidet sich von Cliaudoiri durch die längeren Flügel, den nur sehr scliwach aus-

geschnittenen Aussenrand der Vorderflügel, die im Analsaume längeren Hinter-

fliio-el , die grössere Ausdehnung derblauen Farbenräume auf der Oberseite ,
die

breitere Saumbinde der Unterseite der Vorderflügel und die schmäleren
, wenig

deutlichen Eandflecken auf derselben Seite der Hinterflügel. Das Weibchen diffe-

rirt vom Manne ganz analog wie bei Ulysses.

89. PAPILIO LOUQUINIANÜS nobis.

(f Alae anticae sat latae^ regione apicali purum -producta^ postica<-^ siniiato-

(/entatae, in i-egione anali sat pon-ectae, caiida (fracili mediocri subspathulata,

margine anali inter ramum medianum primum et caudam rix declivi, .snbrecfo,

margine apicali oblique truncato, lerissime sinuato.

Alae siipra nigrescenti-fuscae, anticae area dimid inui basale inter reneim

costalem etmarginem internum tegente, dilutissime caerulea- riridi^ in certn situ omnino

cijanea ,
ad hasin et costam extrorsumque atomaria

,
venis sexpartita , parte cellulari

cellulae suhconformi (angulo enim ejus super iore non multum ultra rami

subcostalis secundi originem-, inferiore fere usque ad vcnae discoi-

dalis inferior is originem extensa) , reliquis extracelliUaribus increscenti-

bus, pirima supra rami mediani tertii basin, minuta tetragona, secunda

extus juxta ramum medianum tertium in atomos soluta et tertia radia-

tim acuminatis, quarta supra pjlicam internam acuminata, infra eam

sinuata, infima marginis interni plus quam hitrientem occupante, apice obtusa, sta-

tim pone eas atornis caeruleo-virentibus inter rami subcostalis secundi et plicae sub-

costalis quintae bases
,
atomis parcis limbalibus inter ramum subcostalem tertium et

ramum medianum sectindum, maculas decrescentcs formantibus ,
viridibus

,
maculis

quatuor tomentosis ordinariis, prima infra ramum medianum tertium lineari, tribus

sequentibus apud ramum medianum sccundum et primum et supra venam internam in

hitriente externa connatis
, prima et secunda earum intus optime fusif oryni-

bus, i)icrescentibus
,

lunulis tenuissimis clliaribus in sinuhus marginis albidis.

Alae posticae area dimidium- basale occupante, diiutissiiue caeruleo-viridi, in

certo situ omnino cganea, extrorsum atomaria et bene rotundata, maculis quin-

que grossis submarginalibus atomariis sublunatis, usque ad ramum medianum secun-

dum increscentibus
,
lunula supra angulum analem atomisque in cauda juxta

ramum medianum tertium dilute virentibus, sinubus marginis brevissime albido ciliatis.

Alae subtus dilute castaneo-fuscae, anticae atomis ad basin et in cellula sat

grossis, sparsis, cervinis, macula atomaria cellulae angulum superius tegente oclira-
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ceo-a/lia, favvia lata decresccnte exferiore, a ccIhtJq heue distante, diffusa^ venis pli-

clsque fnscis dirisa., ochracco-alba^ extn.s in limham fundo dilutiorein transeunte.,

macidis ciliarüins didiiictioribus, quam siij>ra, ochraceo fincti-s
, mai\rjiiie ad venariüii

extima nitiro intertsecto.

Alae posticae atomis in dimidio basali cervino-orhraceia
, sparsis , poatice inter

ranium tertium et margiuem internum et in canali interno viagis acervatis
,

litura

ocliraceo-albida intra venulavi discoceUidarem superiorem, limbo externa fundo midtn

dilutiore, intus inaculis sejpteni atris inter venas jacentibns ornuto, pi-ima -supra-

rannun subcostalein primurn diffusa^ intus maculae transrersae^ ffti'ae/onae, alba ato-

matae inhaerentc, magi.s introrsuvi rejecta, scijujrifibns j>
ar rulis, subt r igonis,

usque ad rarnu'in medianmn primwn inci-esccntibus, extus lunulis (iracilibus metal-

lico-cyaneis atornariis dirisis, intus lunulis sa t (/rnss is fulris inscdentibus, septima,

sid)anali extus inxuula subepiudrata e flaro fulvesccntc, maculae (jrossae nigrae adh.ae-

rente limituta, statim p>one eas macidis sex atornariis obsoletis ochraceo-albidis., extus,

prima in margine ajiicali excepta , cum lunulis givssis anternarejiujdj'bus diffuse nigris

connexis, caudac lobulo nigrescenti tincto, liDiula in sinn entali atoinaria obsoleta, ciliis

in si/mbus niarginis lateribusque petioli caudalis oc]iraca>atbidis.

Habitat: HALMAHEIRA : DODINGA. fLor.juinj. Coli. Feklor.

Ulme Zweifel eine Localform des javaniselien ]\ Pcranthus F.. nicht nur von

diesem, sondern auch von der Form der Insel Celebes /'. ^\daina)diu.s Nob. schon

durch den bedeutend breiteren Hintersaum der Vor(h>rflügel ,
die aus diesem

(u'unde längeren Seitenadern derselben, durch den längeren schuiälei'en Schwanz

der Hinterfliigel und deren zwischen dem Schwänze und Analausschnitte nicht

schief aufsteigenden, sondern dem Innenrande der Vorderfliigel parallelen Hinter-

rand abweichend. Die Oberseite zeigt die ganze Wurzelhälfte hellgrün, in gewis-
ser Kichtung, wie bei P. Ulysses n\u\ Teletjonus , cyanblau, auf den Yorderflügeln

aussen, ähnlich wie bei 7*. Telego}/us, ausgezackr und von den Spitzen der Pelz-

flecken umsäumt, auf den Hinterfliigeln aber regelmässig gerundet; die Hinter-

flügel haben daselbst deutliche liaiidmonde und die schwarzen Aussenmakeln ilirer

Unterseite sind kleiner, innen breit rothgel i gesäumt.
Das luis vtii'liegende (männliche) Exemplar hält in (irösse die .Mitte zwischen

/". P( rantlius und Adaiuantius. Die Zahl und Stellung der l'elztleckeii der Vorder-

fliigel, die Zeichnung der Lnterseile dieser Flügid \\\\{\ die l'\)i-m des Schwanzes
vcrräth aber deutlich eine grössere Verwandtschaft nnt /'. J'<r(nillins von Java, und

Lombok, als nnt dem geograpliisch näheren /'. Adinnantius.
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90. PAPILIO ADAMANTIUS nobis.

Tab. XVIII. Fig. c.

P. PerantUus F. var. C. Boisd. Spcc. gen. I, p. 204.

cf Alae anticae regione apicis sat producta, posticm ij^regione anali porrectae, .

sinuato-dentatae
, margine apicali oblique truncat^''vix sinuato, cauda brevi

dilatata subspathulaia.
Alae supra saturate fuscae, anticae triente basali usque ad venam costalem

dilute metallico caerideo-viridi
,
in certo situ violascenti-cyaneo ,

extus ad marginem ,;,

suum in atovios dissoluto
, infra ramuvi subcostalevi tertium paidlum sinuato, deiti^-'**",

subrecte trw^ato, margiyie costali et limho extcrno diliitioribus, plaga terminf^in

fundo dilutiore sita, atomis virescentibus consistente, trigona, venis in maculas Septem
decrescentes divisa (scptima apud plicam medianam pi'imam minima) ,

ramis duobus

medianis primoribus, plica interna in medio venaque interna in extimo tomento lanceo-

lato tectis, tomento rami mediani pritni et eo plicae internae connatis, ab

eo r a m i m e d i a n i s ecun d i op t i m- e d, is tantib u s, eo ap ud venam in ternam
etiam distincte separato ,

sed reliquis multo angustiore.

Alae posticae rix triente basali metallico caeruleo-viridi
,

extus atomario
,

cel-

lulae vero parte qiiarta apicalifundi colore
,
atomis parcis supra angidum analem et

inter ramos medianos vix co7ispic}iis ,
maeidis submarginalibus pessime circumscriptis,

fundo dilutioribus.

Cilia omnium alarum supra distincte albido intersecta.

Alae subtus multo dilutiores
,

anticae ad basin tt juxta venam subcostalem et

medianam atomis pallide ocliraceis conspersae ,
stria juxta venam

'

costalem et ramos

subcostahs primores, macula in cellidae angulo superiore trigona et proxime pone
cdlulam fascia a venis in maculas octo decrescetites

,
extus acute insectas et plicis

fuscis dirisas partita brunnescenti-albis
,
limbo j)07ie fasciam multo dilutiore

, fusco
venato et plicato, macula ocliracea minuta in cellulae angulo inferiore. Cilia fulves-

centia, nigro-fusco intersecta.

Alae p)osticae a basi paullulum idtra medium pallide ocliraceo aspersae, striola

venulam discocellularem intus cingente fasciolaque obliqua a ramo media.no tertio

usque ad pjlicam internam ducta grisescentibus, diffusis,
limbo extcrno multo dilutiore,

maculis sex exterioribus nigrescentibus ,
intus fundo saturatius fusco terminatis,

prima injra venam costalem omnium maxinia, maculae fulvae medio subargenteo

atomatae tetragonae adnata, reliquis intus obscurefulvo marginatis ,
extus plumbeo-

caeruleo cinctis atomisque obscure fulvis plus minus terminatis . p)las minus rhombicis,

jn-imoribus quatuor in serie subrecta ordinatis, viediis inter cellulam et

Novara-Expedition. Zoologischer Tlieil. II. Band. 2- Abth. 16
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marg ine m, infimis duaba-'i extra .^icriem
,
macula anali longa nigro-fu.'icet,^

intus

obscüre fulvo cincta., in elimirlio .superiore macula fulva, intus "plurnbeo-Gaerideo

cineta ornata.i maciilis quinqne peme eas -plus minus cliffusis decrescentibus
^

cdbido-

hrunneis, extus colore satnratinre liinitatis, meteidis sejjtem concoloribus in margine.,

prima apicali maxima., idtimei anali minore acuviinata., reliquis interjacentibus lunu-

latis obsoletis
,

in sinubus mai'ginis albidn cinctis, cauda obscurata. Corpus supra

viridi asjyer.suvi.

Habitat: CELEBES. (Wallacc). Coli. Musci Cacs. Vienn. et Felder.

Eine Localform des P. Peranthus F., von javanischen Exemplaren desselben

durch die bedeutendere Grösse, durch die am Scheitel mehr vorgezogenen Vorder-

j^üoel ,
die schmäleren in der Analgegend weit mehr verlängerten Hinterflügel,

deren kürzeren, viel breitereu Schwanz, durch den Mangel des Eilzes auf dem

dritten Medianaste der Yorderflügel, durch den ziemlich weiten Abstand des filzi-

gen Fleckens auf dem zweiten Medianaste vo.n dem zunächst folgenden, durch die

deutliche Entfernung des filzigen Streifens auf der Innenrandsader von den ver-

einigten Pelzräumen auf der Iiuienrandsfalte und dem ersten Medianaste, durch

die viel geringere, kaum ein Drittel der Flügelfläche einnehmende blaue Färbung
der Oberseite

,
durch den Mangel deutlicher grüner Atomenmonde im liinter-

saumc der Hinterflügel ,
durch die der Zelle näher gerückte weissliche Binde der

Unterseite der Vorderflügcl und die gleichfalls der Zelle näher stellenden, eine

minder gewölbte Bogenreihe bildenden bunten Flecken.

Die Subcostalader der Vorderflügel ist vom Ursprünge des zweiten Astes an

stärker gebogen und die Mittelzelle breiter, die untere Discocellularader ist weni-

ger gebogen, als bei den meisten Individuen des reranthus.

1)1. PAPILIO BLUMEI boisd.

Tau. XVIII. Fig. a.

Boisfl. Spcc. gun. 1, p. ÜOO.

d' Alae anticue apiee saf jirod uctae , pxjstieae angustiores.
Alae svpi-a nigra.e^ eiliiä in sinabas marginis albidis, triente basuli dense

et grosse viridi atomatae, statim pone eamfaseia lata sitbrectu, dilute meta'-

lice viridi-eaeridca^ in vcrto situ, eyanea. extrorsum in aioiiws soluta. in. anliris lati-

tudine puullaAiin inerescente
.^

cellalae plus quam trienti'in apicahin
tegeyite, venis vig i-is in partes no rc m inaeq ua le.s dicisa (q u art a in a n-

gulo cxterno venulae discocell ularis su
j>
erioris et sexta in angulo

raiui medtani tertii atoniarii s, mi)iimi.s) , in posticis initio et extinio

paullnm atfen uatu, ce II ula c p l u-s quam d iinidium post i r u m tegvuti-,
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nsque ad r avium median um primum extensa et in regione anaJi ato-

m aria.

Alae anticae mox pone fasciam area lata terminali trigona atomorum riridium

sed midto sid)tiIiorum
, posticae macidis sex antemarginalihus ^ superioribus qua-

tiior atomariis flexilibus metallice caerideo-virentihits., duabiis ultimis luna-

tis, magis in cyaneum vergentibiis ,
cauda fere omnino cyanea ^ juxta

ramiini medianuvi tertium et ad viarg ines solum nigra^ colore cyaneo
cum lunula quarta et quinta aiitemarginali connexa.

Alae subtus dilutiores, anticae in cellula et Jttxta venam suhcostaleiu ramosqiie

ejus et i-enam medianam grosse et distincte ochräceo atomatis^ fascia lata terminali

decrescente albida, venis et plicis fuscis fortiter divisa, posticae ultra medium grosse
et dissite ochräceo atomatae, macidis sex grossis inter venas pone cellulam,

intus diffusis, extiis anguste glaucescenti marginatis aliisque septem

marginalibus elongatis saturatius nigris, his maculis totidem grossis, margini sat

approximatis, pallide luteis, decrescentibus
,

intus maculis angustis plum-
beo-cyaneis limitatis ornatis, prima macularum lutearum cum angusta cyanea

conßuente, antice albida
,. subtetragona ,

secunda et iertia antice alhido tinctis quarta-

que paullum fiexilibus ,
tribus ultimis rotundatis

, cingulo plumbeo-cyaneo earum

lunato et distincte remoto.

Habitat: CELEBES. (Lorquln). Coli. Felder.

Die grüsste und prächtigste Art der Gruppe, durch die breiten, blaugrün

schillernden Binden der Oberseite ausgezeichnet, dem P. Crino F. zunächst ver-

wandt, aber auch durch den mehr voi'gezogerien Scheitel der Vorderflügel, die

schmäleren
,
mehr gestreckten Hinterflügel und deren kürzer gestielten Schwanz,

eben so wie durch die Zeichnung der Unterseite von denselben auffallend ab-

weichend.

Das Yoi'kommen auf Amboina, welches Vaterland Boisduval angibt, scheint

uns zweifelhaft, da bisher von den Molukken überhaupt noch keine Species dieser

Gruppe bekannt wurde.

92. PAPILIO DAEDALUS boisd. h. litt.

Tab. XVIII. Fio. b.

Felder in Wiener entom. Monatschrift V, p. 298.

cf Alae anticae leviter sinuato-dentatae
, apice parum producto, margine

externo distincte concavo
, posticae regione cmali sat elongatae , plus minus profunde

repando-dentatae, cauda, subovata, plus minus spathulata.
16 •
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Alae supra fascae^ hinulis in eoccisnris v/etrqini.s angustius fulvescenti-alb is,

anticae a hast parum idtra cellulae fmemdensisshne riridi crmspersae ^ fuscia ineted-

lico-vhidi, certo nHu caerulea^ a vena costali usque ad niarcpnem hiternum extensa,

mediocriter lata et cellalae peirtem ap/ccdem tegeutc parum ohliqiia^ nonnunquam vero

sid)arcuata, versus marginem internum increscente, dilute virkU^ certo situ in caeru-

leum vergente^ renis persecta , fascia altera terminali, atomis viridihus constituta^

marqini parallela, trigona, afascia discali hene distante.

Alae posticae a hasi idtra medium juxta venam snbcostalem primäriam
.,

discoi-

dcdem, viediaimm ramostpie ejus densissime viridi conspersae, fascia discali a ramo
subcostaJi primo ineipi ente .,

ramum mediamim primum liauel exce-

dente, dilute riridi, certo situ caeruleo tincta, cellulae apicem plus vunus occwpante^

ohliqua^ margini apicali parallela., mediocriter lata, lunulis quinque grossis

suhmarginalibus ex atomis viridihus constitutis, hene separatis , prima inter ramos

suhcostales minore, saepius ohsoleta
,
duahus infimis inter ramos medianos

extra seriem sitis, 7nacula plus minus distincta, alho-fulvescente suhapicedi infra

venam costalcm, sacpiius altera concolore minuta infra rami suhcostalis pidmi apicem,

macula anali p>lus minus distinctei fuira, intus cingido atomorum viridiwn p)lus minus

lato, extus 2^ uj^i lln atra plus minus dilatata ornata.

Aloji' suhtus dilutius fuscescentcs, anticae in cellula etjuxta venam suhcostale?n et

medianam atomis cdhido-hrunneis, hasin versus densiorihus aspersae, disco saturatiore,

statim pone cellidam fascia intus et extus diffusa, trigona, albiela, a venis et plicis

fuscis 'p)ersecta, ante marginem externum paullo dilutierrem.
,
atomis alhido-hrunneis

inter areolas venarum, ciliis fulvescentibus distincte niqro intersectis.

Alae posticae a hasi idtra medium atom.is alhido-hruiineis
,
minus confertis

ohsitae, pone cellulam fascia diffusa, margini parallela, saturcde fusca, limho ex-

terno statim pone eam. late pallescenti fusco ,
maculis sex antemcirginalihus fulvis,

extus diffuse nigro limbatis
, prima suhap)icaU infra venam costalem sat magna, suh-

tetragona, reliquis quinque paullum inflexis, ^V«5 minus latis, intus etiam distincte

nigro cinctis et atomis plumheo-caerulantihus dense aspersis, meicuki anali fulva,

pupilla nigra ,
intus cingulo plumheo et cdtero diffuse nigra ornata

, saepius striola

alhida brunnescente supra eam, non raro etiam maculis duahus margiualibus diffuse

fidvescenti-albis, prima inter ramum medianum primum. et secundum, secunda i)i sinu

anali, cum macula anali nexa.

Corpusfuscum, supra viridi consp)ersum.

Habitat: LUZON. (Lorquinj. Coli. Felder.

]\Iit P. Bravia Gudr. /Auiäclist verwandt, schon durcli die bedeutendere

Grösse und die Flügelforni ab^Yeic]lend. Die Vorderfliigel sind breiter, am Seiiei-

tel weniger vorgezogen, die Discoidalzelle viel breiter, die Subcostalader an der
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Ursprungsstelle des zweiten Astes mehr gebrochen, die obere Discocellularader

bedeutend schiefer, die Ilinterflügel in der Analgegend weit mehr gestreckt, die

Äste der Medianader daher A'iel länger ,
die Binde auf der Oberseite derselben

schon unmittelbar unter dem ersten Subcostalaste beginnend, dafür aber nur bis

zum ersten Medianaste reichend, viel weniger scliief, dem Scheitelrande parallel,

die Mondflecken vor dem Rande deutlich von einander abstehend, die zwei letzten

mehr vorgerückt, der lichte Aussensaum der Unterseite dieser Flügel breiter und

die davor liegende verschwommene schwarzbraune Binde daher schmäler.

Die Breite der grünen Binde der Oberseile variirt, auf den Vorderflügeln ist

dieselbe zuweilen bogig gewölbt und bildet dann die Fortsetzung zur Binde der

Flinterflügel.

93. PAPILIO KARNA nobis.

cT Alae longiusculae^ anticae margine externo -levis sime concavo^ posticae
hl regione anali parum productae, hanc oh rem seit latae^ leviter sinuato -

dentatae^

cauda lata opthne spathulata.
*

Alae supra fuscae^ anticae omnino dcnse viridi conspei'sae, striolis ciliaribus

perangiistis albis, posticae area magna discali usque ad basin extensa atomorum viri-

dium, regione postica ohscuriore, angulo anali atro, plaga te7-minali, a cellula

bene distante, eleganter dilute metallice caerulea - viridi
,
intus vix conv exa,

extus infer ramum subcostalem primimi et venam discoidalem mafgini sat approximata,

bisinuata, supra ramum subcostalem primum diminuta, atomaria, a secundo decrescente,

acuminata, apud ramum medianum primum virente et cum macula arcuata perangusta
anali viridi conncxa, maculis tribus submarginc^us posticis atomariis viridibus

i7icrescentibtis
,

distincte lunaribus, prima plagae adhaerente, margine pone eas et

cauda viridi aspersis^ lunida magna annul^ari fulv o-ferruginea^ viridi parce

aspersa, intus strigam arcuatam nitide viol'^eeo-glaucm^ includente in angulo analij

sinubus marginis anguste sed distincte albo Umbulatis.

Alae subtus paullo dilutiores
,

anticae atomis sp ar s is grisescentibus in cellula

strigis externis atomariis albidis, extrorsum in atomos griseos dissolutis, in maculas

decrescentibus, plus minus obsoletis, fere usque ad marginem extensis.

Alae posticae in dimidio basali sparse griseo conspersae^ areolls sitbmarginali-

bus elongatis diffusis nigrescentibus inter venas, lunulis sex antemarginalibus apud
eas ferrugineo-fulvis, intus nitenti violaceo-glauco marginatis , apicibus atomis parcis

griseis limitatis, prima inter venam costalem et ramum subcostalem primum- et sexta

inter ramum medianum primum et secundum cian macula ferrugineo-fulva marginali

connexa, optime arcuatis, caeteris supinis^ subdecrescentibus, angulo anali ut supra
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atro lumila antcni in eo aiJIvfc latiore et (lilutinre^ atnmis rfrisi i>i in cauda siDnbusqiie

manjinis ut supra distincte et anguste alho limbulati-s.

Habitat : JAVA. Coli. Felder.

Eitje der schönsten Arten der Pa;7s-Gruppe, dem P. Arjuna liorsf. nahe

stehend und in manchen Slmmluiigen vielleicht mit ihm verwechselt, jedoch bei

näherer Betrachtung leicht kenntlich.

Wir fanden drei Männchen in der ehemaligen Eyndho ven'schen Sammlung

zugleich mit zahlreichen Exemplaren von Arjmia. Dieselben unterscheiden sich

constant von diesen durch die bedeutendere Grösse, durch die längeren, aber min-

der sichligen Vorderflügel, die an der Costa längeren, in der Analgegend aber

weniger vorgezogenen Hinterflügel, durch die längere und schmälere Mittelzelle

derselben, die breiteren Schwänze, durch das vom Zellenschlusse gut abstehende,

de^ Eande näher gerückte, innen weniger steil abfallende grüne Feld und den

viel grösseren Augenfleck auf der Oberseite der Ilinterflügel, durch die gegen die

Basis zu viel schütterer bestäubte Unterseite aller Flügel, durch die längeren,

mehr verloschenen Atomenstreife auf den Yorderflügeln daselbst, den Mangel der

okero-rauen Atomenflecke vor den weissen Eandausschnitten derHinterflüQ-el unter-

seits und die kleineren Mondflecke derselben zwischen dem ei\sten Subcostal- und

zweiten Medianaste.

94. PAPILIO DEIPHONTES nobls.

P. Deipholiu.i L. var. A. lioisd. Spoe. gen. I, p. 201.

Alae margine externo Jeviter concavo, posticae shmato-denfntae
^ ecaudatae,

deute ad ramwm medlanitm tertiiiiu j^^'ominulo.

cf Alae sup?'a nigrae, chalyhaeo nitldae, anticae strüs atomariis decrescentibus inter

7'amum subcostcdcm terthim et venam internam griseis .,

in paribus inter venas, intus

ciispidatis, margini valde approximatis maculaq^ue concolore in angulo intenio, ciliis

alba intersectis
., posticae ciliis in sinubus marginis albis, maculis sex subcuneatis

glaucls^plus minus bipartifis ,
extus profunde sinuatis, increscentibus inter renas,

margini seit approximatis .^

macula concolore angustata. ante ramum media-

num primum curr eilte
,
cum litura lunari r ufescente annV., glauco

atomata connexa, macula i>/ sinu anali atomaria albida.

Alae subtus pallidiores., ciliis latius et distinctius albo intersectis, anticae macula

in cellulae basi, extus apud plicas ccllulares nigras insecta striisque atomariis super-

nis sed latioribus et longioribus, posticae macula lobulum costalem tegente, altera sat

grossa poue renulam prnerostaleiii, apud. costam. saepius cum priore nexa,, tribus
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ilecrescentihiis inter venam costalivi et intornam Icwte miniacois, maculis daabus jjoste-

rioribus inter ramwn me'Jianum secimdum et venam internam decrescentibus
^ glauco

plus minus aspersis, prima majore irrecfulariter tetraqnna, secunda anali sublunafa,

inacidis sex submarginalibus sat angustis (daabus primorihics glauco paidlam ato-

nmtis, hamatis velfalcatis , reliquis hmaribus, inßntclflltmii macula prima posteriore

juxta venas connexa) miniaceis, maculis Septem increscentiSus marginalibus inter vencis

pallidius rufescentibus, extus flavido tinctiSj elongatmit^ . duabus •iupr^nis plus miiius

'um mciculis falcatis connafa, quarta supra ramum medianvin tertium cum lunula

respondente connexa, quinta et sexta cum Ulis in annulos conßu.eiitibus, xiltima in simi

anali plus minus cum macula secunda sidjanali connexa.

P Alae supra fuscae, anticae atomis rufescoäibus in celhdue basi, striis sex cel-

hdaribus apice confluentibus aliisque externis fere usque ad margi)iem ductis., venas

(I ramo subcostali tertio usque ad ramum medianum tertiw)} cingentibus ,
ad basi)i

binatim conjunctis, fundo multo dilutioribiis, albido atomatis, praesertim inferioribus,

^ iüMitf
ftiediano primo in medio cursu, plica interna in bitriente posteriore et Vena iii-

h na'in triente externo albido atomarie limbatis, maculis grisescentibus obsoletis alo-

:riis increscentibus in margine postico, ciliis albo intersectis.

Alae posticae maculis tribus apicalibus increscentibus caerulesccniibus alteraque

gri'-oa circa rami subcostalis secundi basin atomariis, plaget discali alba, venis nigris

sexpartita (parte prima in cellulae apice a vena discoidali ad ramum niedia-

num pr imum, secunda supra venam discoidalem sublineari, tribus s<qaentibas elon-

gato-tetragonis, extus leviter sinuatis, in atomos fuscos plus minus dissolutis, media

earum inter ramum medianum secundum et tertium longiore ,
tertia usque ad rami

mediani primi originem extensa, sexta angustata, in apice chermesino vel pallide late-

ritio-falra ,
cum macula lunari in angulo anali nigroscente sita conjuncta) ,

maculis

sex marginalibus inter venas, increscentibus, plus minus trapezoidalibus septima-

que in sinu anali irregulari chermesinis vel paUid&.lateritio-fulvis, anali cum lunula

dicta nexa, ciliis in simibus apud maculas marginales albis.

Alae anticae subtus pallidiores ,
aeneo svffusae, macula ad cellulae basin ut in

viare, cliermesina vel pallide lateritia, striis ceUularibus limbisque venarum latiorihus

et albioribus, quam supra.

Alae posticae ibidem saturatiores, quam supra, chulybaeo tinctae, maculis quin-

que basalibus ut in mare, laete ch-rmesinis vel pallide lateritiis, plaga superna sed

parte ejus interna magis ampliata, lurmlam subanalem oiiinino recipieyite, maculis

duabus subapicalibus inter venam costulem et ramum subcostcdem secundum grossis

hamatis, chermesinis vel lateritio-fidris, albo atomatis (inferiore latiore plus minus

flexili), cum maculis duabus supremis marginalibus connexis, kis omnibus mngis

ampliatis, quam supra, quinta et sexta introrsum sublunatis.
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Habitat : TERNATE. (Wallact; — JJernstein e Museo Leideiisij. Coli. Felder.

Per Stellvertreter des P. Deiphobus L. auf den nördlichen Molukken, bedeu-

tend kleiner als jener und leicht kenntlich durch die ungeschwänzten Hinterflü-

o-el, durch die breiteren und dem Rande mehr genäherten blaugrauen Flecken

ihrer Oberseite und die schmäleren Monde ihrer Unterseite beim Männchen, sowie

durch den kleineren, Aveisscn, minder ausgezackten Mittelfleck und die grösseren

Randflecken derselben im weiblichen Geschlechte.

jt:;. PAPILIO DEIPYLUS nobis.

Akte anticae marcjinc externo distincte co7icavo, posticae leväer sinuato-

dcntatae, cauda brevi subspathidata. ,

cT Alae sup>ra mgrescentes,, ciliiv aufju.ste alba intcrsectis^ snbaeiieo nitidae., anti-

cae fitriis cxterioribus lomiitudinaJibna atomarüs efviseis^ in ptaribus inter venas, decres- ^

centibii-'^, iiiargini. bene approxiinatis (nup)erior>bus oblitteratis) , posticae maculis sex tB

externi.s viarfiini valde approximativ, subcuneatis, extns sinuatis, inJasbifi-
^

dis, increscentibus inter venas limulaguc anali atmnariis glaucescentibus.

Alae subtus pallidiores, ciliis ut supra., anticae macula lanceolata lati aacxila

miniacea. integra in cßllidae basi striisque atomariis externis paginae superwri.s

di.stinctinrihus et longioribus ce/'vinn-grisei-s, posticae lobido costuli, in a c n l a a d, h a e re n t e

ponc veniiluin praccodalem, tertia infra cellidam praecosfalem , quarta in cellalaebasi.

quintaque infra venam ii/edianom lacte miniaceis. maeidis d.uabun tu)iaril>us •iubanali-

hiis inter ranmm medianum sccnndum et margitiem ii/ternuiii (pi'ima magis introrsian

jacta, plus viinus bipartita) aliisque sidviarginalibiis decnscentibus sat angustis,

dilutius miniaceis, male circumscriptis (prima et secunda harum inter venam costalem

et ramimi sidicostalem secimdum hamatis, reliquis lunaribus), areolis longitudinaUbus

inter venas, diffuse nigris iinposifis, maculis ante marginem ipsum atomariis, pall id.e

miniaceis, subflexi/ibus ,
tribus ultimis cum lunularu vi apicibus inj e-

rioribus s üb c o tt ae r e )it i b u s, atomis piarcis qlaucis ante macuIaDi primam liamatam.

P Alae supra fuscae ,
ciliis inter venas albo intxrsectis, anticae atomis vix con-

spticuis, miniaceis ad cellulae basin, striis celluha-ibus venisque secundariis, rami

prirni mediani basi exceptis, mxdto dilutivs limbatis, posticae macula magna poste-
riore alba, venis quinquepartita , parte primch plane atomar ia, angusta, in

celhdae apice ,
secunda inter venttm discoidcdem et ramuvi medianum, in dimi-

(hn externo dense fusco atomata
,

tertia media macula atoinaria fusca notata,

qiMrta rufu tincta a rami m rdiani p/rimi oriqine optime remota, latitudine

increscentibus, elongato-tetragoids, extus profunda lunatim sinuatis, lunula ancdi con-

colore, juxta ranium medianum ascendente, maculis tribus externis caeru-
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lescentibus inter venam costalem et clisco idalem, atomar iis irregu-

laribus, infra renas decic?' rentibus, prima macidam rufescentem velante^

macidis sex marginalibus inter venas, subflexilibus lunidaque in sinu anali, cum lunula

anali conjuncta lateritio -fulvescentibus apud areolas diffusas saturatius fuscas inter

venas.

Alae subtus pallidiores, anticae macula ad cellaltie. basin miniacea, ut in mare,

limbis venarum striisque cellularibus magis diffusis et dilutioribus, posticae maculis

basalibus miniaceis, ut in mare, atomis in cellula vix ullis, plaga superna alba sed

ampliata, maculis ejus duabus inter ramos medianos sitis extus apicibus usque ad

marginem juxta venas ductis, macula anali multo latiore, quam sup>ra, oblique tetra-

gona, magis miniacea, cum macula sinus analis connata, maculis tribus subflexilibus

inter ve)iam costalem et discoidalem, infra venas decurrentibus, quasi hamatis, pallide

miniaceis, maculis marginalibus superiiis sed dilutioribus et longioribus.

Habitat: NOVA GUINEA. Coli. Felder.

(ileichfalls eine Looalform des 1\ Deijjhobus L. Amboina's, Avic die meisten

Arten Neu-Guinea's kleiner, das Männchen schon durch die breiteren, dem Eande

viel näher gerückten Flecken auf der Oberseite der Hinterflügel und die schmäle-

ren Mondflecken auf ihrer Unterseite, das Weibchen durch die blauen Atome im

Scheitelsaume der Oberseite der Hinterflügel und durch die vci-.schicdene Stellung

des o-rossen weissen Fleckens derselben leicht kenntlich.

Obgleich diese Art in der Flügelform viel weniger von DeipJiobus difl'erirt,

als P. Deipliontes ,
so entfernt sie sich in der Zeichnung dennoch weiter von dem-

selben.

96. PAPILIO ALCMEXOR nobis.

Tab. XX. Fig. d fem.

cf Alae anticae supra cincreac, acnco tinctae, ad marginem et basin obscuriores,

lincis quatuor in cellula sfrigisque latiusculis exterioribus nigris apud plicas, ma-

cula basali subcuneata in cellula^ altera multo minore infra venam
medianam atomisque supra venulam internam lateritio-rubris, ciliis

brevissimis albis.

Alae posticae in margine externo sat profunde sinuato-dentatae, supra aeneo-

nigrae, ciliis sinuum brevissimis albis, atomis paucissimis caerulantibus inter ramum

subcostalem primum et venam discoidalem, maculis duabus analibus albidis, prima
inter ramum medianum primum et secundum majore, fusco atomata, intus oblique

truncata, fundi colore interrupta, secunda supra sinum analem, intus rub^'O atomata

et leviter sinuata, maculam rotundatam nigram includente.

Nov,ira-Expcdition. Zoologischer Theil. II, Band. 2. Ablh. 17
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Alae anticae .suitiis multo dilatioi-es, atoiio'-'^ grii^cü-albiv circa venas llinbl üiiernl,

macula ad costue orlgliiem alhraquc .siqierna In cellakie ba.sl, scd majore laterltln-

rubra.

Alae poaticae satarate nluricantes^ maculis qicatunr basalIbus valde dlfforxnbus.

primacostae lobulimiba.sal<'moccupante, venula praecostall nigra divisa.^ secunda basa/l

intervenamcostcd'^mcttnuwumsidicosta.lem bifida, tertia minima trlgonaiafra rann

nubcostalls prlmi baaln., quarta In cellulae basl Inaequaliter bifida., macula mar-

qlnall lunulata postlca Inter renam dl.'icoidalem etramummedlanuin

tcrtlum, .supra cavi lltura obllqua alll.sque trlbns maxlmls vlttaeformlbus In Ihnbo

interno, prima Inter ramurn rnedlanum aecundum et tertliun. macnlls duabus grossls

fundl colore Interrupda, In trlcnte aplcall macula subtrlgona nigra notata, secunda

Inter rammn rnedlanum prlmum et secandum glauco parce atotnata, In dlmldlo busall

macula nigra suborall medlocrl-
,

In dlmldlo termlnall duabus concolorlbus (Inferiore

subrotunda) notata, tertia Inter ramum rnedlanum iprlmum et pllcam internam
^
ma-

culam nnlcam suptra slnum analern parvulam.edram includente, in medlo glauco

conspjersa, praeclpue supra maculaiii riigratn laterltlo-}-ubrls, luamlls In slnubus mar-

glnls decrescentlbus
, lange ultj'a cllla e xtc usls

.,

trlbus s uper l or Ibus

latlusculls lun ulatis
,

Intus laterltlo-rubro ato )natls
, Inferlorlbus cum

iiiaculls rubrls praedlctls connexls, atomls cyanels suhnarginallbus Inter venam costa-

lem et ramum suhco.'itaie'fft.-prlmum et Inter hunc et secundum
,
areola atomarla tetra-

gona Inter rarnum suhcostalem iecundum. et dlscoldalem lobullsque marginls multo dllu-

tlorlbus, ae7ieis, ra/no ih< dnuu) prlmo cdbo atomoso strlgaeque alba diffusa juxta dlml-

dlum terminale plleae i/iternae.

Thorax et (dxJomen aeneo-nigra^ hoc atomls ochracels .'!2Jarsls
ht rentre.

Habitat: IXDIA SEPTENTRIONALIS. Coli. Felder.

Dem 1\ lihetenor Westw., von dem wii- drei Stücke vergleichen konnten,
sehr nahe stehend, aber durch die sclimäleren Flüoel, den tiefer anssebuchteten

Rand und den melir vorgezogenen Analsaum der Hinterfliigel, durch die breiten

Faltenstreifen der Vorderflügel, durch den grösseren, auch oberseits erscheinenden

rothen Wurzelfleck derselben, durch den auf der Oberseite der Hintei'flügel zwi-

schen den beiden ersten Medianästen vorhandenen grossen Randflecken, durcli

die vorherrschende rothe Färbung des Wurzel- und Tnnensaumes der Unterseite,

durch die daselbst auch zwischen der Discoidalader und dem zweiten Medianaste

zum Vorschein kommenden grossen Randflecken und die viel breiteren Fransen-

flecken abweichend.
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KT. IVMMLIO SEMPEllI noijis.

Tau. XX. Fig. a mas, b fem.

Wiener eiitoni. Monatsclirift V, p. 297 JD ; VI, p. SSS o' (Diagnose).

cf Alae porrectae, sat angudae, posticae modice sinuatae, dente ad ramum me-

dianum tertiwn brevi, acuto, margine anali haud exciso, scd oblique truncato, margine

inteimo late inroluio, cucullato.

Alae supra omnino piceo-nigrae . chnhjhnen punon timtae . anficae roiliis Indi-

stinctis, rix conspicuis dilutioribun.

Alae anticae subtus paullo px^fUdiores, radiis circa venas obsolefis, dilutioribus,

posticae ibidem dihitioren, areolis ntris diffusi.s
inter venas, apud eas macidis tribus

difformibus subanalibus increscentibus inter ramuvi medianum tertium et plicam inter-

nam, in fasciolam ronfiuentibus ,
duabus primoribus irregalaribns ,

tertia midto lon-

qiore. anqulum analem pertingente, tetragona, piin'tis duobus pone cellalam inter

rumion subcostalem secu)idicm et ramum medianum tertium macidisque sex submar-

ginalibus, superioribns tribus indistincte lunatis, inferioribus lunaribus, quinta et

sexta juxta venas conßuis, hac fasciolae subanali adnata dilute erythrinis.

P Alae latioi-es, posticae profunde sinuato-dentatae, dente ad ramum medianum

tertium caudaeformi.

Alae supra piceo-nigrae, nitore subaeneo, anticae dimidio exteriore cetlnlae radiis-

que binatim conjunctis inter venas, ä ramo subcostali secundo usque ad, plicam inter-

nam
,

dilutioribus
, posticae limbo interno pone venam medianain, maculis qnatuor

jjone cellulam inter ramum subcostalem secundum et raimim medianum primimi, in-

crescentibus, prima et quarta earum lunulatis, intermediis hastatis aliisque sex sub-

marginalibus increscentibus (tribus superioribus latiusculis sublunatis, inferioribus

lunaribus, quinta et sexta juxta ramum medianum confluis, fundo dilutioribus, fumato

quasifuscis).

Alae subtus pallidiores, posticae absque nitore aeneo, areolis atris dijjfusis
inter

venas, fascia pone cellulam, maculis septem constituta, prima inter ramos subcostales

punctifoiini, secunda sat grossd lunata, tertia minore acute trigona, reliquis confluen-

tibus, quarta et quinta lunatis, sexta indistincte tetragona, septima anali minore sub-

quadrata maculisque sex submarginalibus latitudine increscentibus, tribus superioribus

earum indistincte lunatis, prima infra venam costalem subrntmulafa, tribus inferiori-

bus lunaribus (praesertim quinta), quinta et sexta juxta ramum medianum secundum

conßuis, hac juxta ramum medianum primum cum macula j)aenultima fasciae nexa.

Palpi et Caput erythrina.

Gollare supra enjthrinum. Thorax vitta perlata dnrsali erythrina, postice in

carneum transeunte maculisque duabus grossis scapularibus ei'ythrinis.

17*
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Abdomen erytlirimnn, dorso, 'pvaesertim infemhia, carneo-alhido atoriiatuni^ ma-

cnlis rotundatis lateralihis sei-iatis
, stigmatibus fasciolisqiic latiä venfi'alibi(s atris^

valva anali maris infra ad basin nüira.

Habitat: LÜZON. (Lorquin). Coli. Felder.

Gehört in die Grujjpe von F. Variina AVliite vnid ist von demselben sowohl

durch die Fliigelform, als durcli die Zeichnung und Färbung- der Flügel und des

Körpers in auffälligster Weise verschieden. Die Adern der Hinterflügel sind

weniger gebogen, die Diseoidalader und der dritte Medianast sind deutlichei- ent-

fernt, der zweite und dritte Medianast einander mehr genäliert, als bei Varuua.

98. PAIMLIO ANNAE SEMPERmlilt.

Tab. X.X. Fig. c.

Felder in Wiener entom. Moriatschrift V, p. 29 7 ex parte.

P Alae anticae marglne externa rectn^ posticae sinuato-dentatae, cauda mediocri

spatimlata.

Alae supra niqricantes, anticae striis quatuor reHidaribdn sat latis aliisque inter

renas non procid a, margine desinentihus, inßmis tribus circa plicam internaiu
,

con-

fluentibus exceptio, ad. basiii buRitirii conjanctls, latitwline increscentibiis, albidis, posti-

cae p)iaqa discali s nborbicul ari ochraceo-alba^ venis snlam in septem
areolas divisa, prima cellulae bitrientem fere posticum implente, sccunda et tertia

inter ramuvi snbcostaletn p)rimum et venam discoidaleni incresce)äibns, irregulariter

tetragonis, transrersis, reliqiii.s quatuor inter venam discoidalem et pdicam inter-

nam increscentibus elongato-tetragonis (prima et secunda Iiarnm si(bcnneatis), macidis

quinqne submargincdibus sublunatis sextaqne subtrigona apud sinam analem braunes-

centibns ocliraceo aspersis increscentibus.

Alae anticae subtus j^'^tdldwres , strigis paullo latioj'ibus, posticae saturatius

rdgrae, 2'>l(iga discali ut sujira sed p>aidlulo majore, viaculis submarginalibus pagi-

nae superioris sed latioribus, sexta minuta insup'i'r supra ramiun subcostalem primu.m

apfarente maculaque anali latiore ockraceo-albis.

Caput ochraceo-lutco pilosum. Collare inaciüis duabus latcralibas ocliraeeo-

luteis.

Abdomen nigrum. fasciis latcralibus con.-fluentibus ochraceo-lutescentibus.

Habitat: MINDORO. (Semper.) Coli. Felder.

Demi'. J()/)/u/n Gray Cevlon's nahe verwandt, aber die Yorderflüo-el brei-

ter. um Aussenrande nicht concav, der Mittelfleck der llinterflüq-el kleiner, min-

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lepidoptera. lÜo

iler ffetheilt, und die Eandmonde derselben breiter, eben so wie die Behaaruuo-

lies Kopfes und Thorax und der Hinterleib verschieden gefärbt.

1)9. PAHNASSIUS BUEMEIil nouis.

Tab. XXI. Fig. c. f mas, g fem.

cT Alae ntrt'nque pure albao, ciliis albia, anticae supra ba,si marghieque

costali ru'qro conspprsis, macula cellulari alteraque discocellulari pmllldiore tertiaqiie

atomaria interna nigris, fasciola pone cellulam a ramo suhcostali primo usque ad

venam discnidalem superiorem ductaflexüi angiistata alteraque subterminali, usque

ad 7-amum medianum secundum currente
,
maxima ex parte ohsoleta atomorum

nigrescentmm^ viargine terininali usque ad plicam secundam medianam sat anguste

hyalinOj atoviis albis in eo int er venas, margine costali lineaque anteciliari

marginis oxterni distincte nigris, venarum extimis nigrescenti atomatis.

Alae posticae limbo interno obscure nigro, inter venam subcostalem et

venulam praecostalem rubra jiaullum atomato, ramum medianum

primum hau d excedente
,

veniila igitiir discocellulari et interstiti"

rami mediani secundi et tertii absque ulla nigredine, v enis se cunda-

riis ad trientes apicales optime nigro atomatis maculasque minutas

triqonas in margine constituentibus
,
macula ocellari atra infra venam costa-

lem, coccineo impleta, subelUiJtica alteraque inter ramum subcostalem secundum et

venam discoidalem pone cellulam minore, atomis j^^^ucis rubris in medio

not ata.

Alae subtus linea anteciliari nigra, magis atomaria et. interrupta, anticae macu-

lis fasciolaque paginae superioris sed multo obsoletioribus
,

sicut et atomis basalibus

et costalibus, posticae m a c u lis quatuor basalibus rubr is
, fa sc ia m fo r m a n-

tibus, intus diffusis, extus nigro marginatis ,
limbo interno paginae

r eliquae concolore, macula subcostali ocellari paginae superioris sed angustiore

et angustius nigro marginata ,
macula inter ramum subcostalem secundum et venam,

discoidalem superiorem latiore, quam supra, pupillam rubram conformem includcnte,

venam discoidalem paullum excedente, macula posteriore inter ramum medianum pri-

muinct secundum alteraque obsoleta subanali pone eam
,
atomar iis nigr escent i-

bus, venarum extimis
,
ut supra, nigricantibus.

P Alae sordidius albae, ciliis albis, anticae supra Costa lineaque anteciliari bene

distincta nigris , basi, margine costali et interno nigro conspersis ,
macula ceüidari,

altera discocellidari minore nigricantibus, fascia pone cellulam flexili macular i, a

ramo subcostali secundo usque ad, venam internam extensa, hyalina, nigro atomata,

m.acula ejus prima , te7-tia, quarta et inßma atomis nigris densius aspcrsis ,
venis a b
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Jn'jic ainmis rorirolor ibus einet is, lüiiho terminal) ultra raniurii inedkuium pri-

iiuan sat lato, liyalino, ^erie flexi li maeularum Septem rotii nd atarnm in-

crescentinm
,
ante meclium limbi jar-entiiun divisa, atomis albis vix conspicuis in

Diarcjine ipso inter renas.

Alae posticae Umhi interni hitriente usque ad rami mediani priini oricjinem

obscure nigra, cellulae trientem basalem tegente, extus quare sinuin sat profundum

formante , infra renani costalem maeula optime d istincta miniae ea ornato,

renis secund ariis maxima ex parte nigro atomosis, maculis male eir-

eumscriptis hyalinis, -nigro atomatis, trigonis, satmagnis ad earam
exitiis in margine ipso, linea anteciliari nigra optime distincta, fas-

eiola angusta obliqua siihancdi omnino nigriore, atomis nigris cum maeula media

ocellarijuncta, maculis dnabus nigris late miniaceo-rubro pupillatis, introrsum an-

gulatis , prima infra r-enam. costalem, secunda inter ramum subcostalem secundum et

mediaman tertimn jacente majore.

Alae sabtus cretaceo-albae
,
venis minus nigricanti atomatis

,
antiear signafuris

supernis multo obsriletioribus
,

linea anteciliari interrupta i. e. maculis nigris minufis

ad renarum extima solum relictis
, posticae limbo interna e pagina superio re

tantum pellucente, maeulis quatuor hasalibus, feiseiam form.antihn.^,

pyallidius miniaceis, intus diffusis ,
extus nigro m arg inat is

,
maculis

duabus ocellaribus paginae superioris sed pallidioribus et multo angustius nigro mcirgi-

natis, fasciola subai/ali viinus distincta, quam supra, inter ramum medianum secun-

dum et m.arginem infernum rubra impleta, maculis marginalibus hgalinis ad renarum

extima multo minus conspicuis, qucwi supra.

Antemiae subtus paullulum alba squamatae.

Palpi pjilis nigris intermixtis, praesertim in articulo terminali.

Cap)ut et prothorax ochraceo-albo pilasa.

Thorax et abdomen muris supra lange albido jjilosa, subtus in utroque sexu densc

oelirtn-eo villosa.

Appendix analis corneafeminae breriuscula, nigricans, ut inP. Delio. sed crisfa

angustiore.

Habitat: AMüll: MONTES BUREJA. (Rad de — e Museo Pctropolit.inn). Coli.

Felder.

Manchen Formen des P. Delius, besonders im männlichen Gesclileehte sehr

ähnlich, jedoch zur il/«eH?av?/«e-Gruppc gehörig, und zwar dem P. Clarius Ev.

/imächst verwandt, aber leicht kenntlich durch die gegen die Enden zu schwarz

bestäubten Adern, das reinere Weiss der Grundfarbe, die Anwesenheit eines

rothen, besonders beim Weibe deutlichen Wurzelfleckens auf der UI>erseitc ih'r

lliuterlliigel ,
den breiten glasigen Aus.^ensauni des Weibes und vor Allein (lui'cli
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die vier grossen deutlichen rothen Basalfleekeu auf der Unterseite der Hinter-

Hiigel und den ganz versc-hieden gebildeten Ilornsack des Weibchens. Unser

Pärchen zeigt auch die Flügel, namentlicli die Hinterfliigel, länger, was beson-

ders an den Asten der Medianader ei'sichtlich wird. Die Innenrandsader der

Vordcrflügel ist kürzer und mehr gebogen als bei/'. Clarms
,
und die Discocel-

lularader der Hinterfliigel länger und schiefer, d. h. minder von der Richtung der

Subcostalader declinirend.

Wie uns Herr Bremer mittheilt, variirt die Art selir stark. Sie Avurde von

Iladde an der Mündung des Oldoi, an der Dseja und im Bureja-Gebirge, von

Maack am Ussuri, von dessen Mündung an bis zur Erna gefangen. Die Flugzeit
währt von Mitte Mai bis Anfang Juli.

100. PARNASSIÜS APOLLO L. aben.tlo.

Tab. XXI. Fio. c, d.

cT Alae utrinque cretaceo-albae
,

anticae supra ad basin et costam, nifiro paul-
lum atoviatae, macula tantitm cell alari subtetragona alter aque discoc ellu-

lari minore atris, fasciola atomaria nifp'escente, flexili, .w.baj)icali inter raintnn sub-

costalem secundum et venam discoidalem superiorem margineque terminali usque ad

ramian medianuvi secundum sat late hyalino, posticae büriente limbi interni nigri-

canti atomoso
^
atomis ad basin cellulae ultra venam tantum medianam

extensis, macula subcostali atomaria^ vix conspicua concolorc altcraque

exteriore inter ramum subcostalem secundum et venam discoidalem rotundata, atra^

caeca, atomis paucis nigrescentibus ad venarwn extima.

Alae anticae suhtus macula cellulari et discocellulari minorihus
, posticae om-

nino cretaceo-albae^ basi tota Immaculata, macula atra snperna sola et minus

distincte quam supra apparente.

Antennae scapo albo annulato, annulis conßucntibus.

Thorax
p)ilis sordide albis dense vestitus, sicut abdovKn^ liujus latera tota

ochracco-alba, venter dense bru)mescenti-albo villosus.

Habitat : SILESIA. Coli. Felder.

Wir verdanken dieses merkwürdige, aus Schlesien stammende Thier der

Güte Sr. ExcelJenz des Herrn Staatsrathes Freiherrn v. Halbhuber. Dasselbe

hat beim ersten Anblicke mehr Ähnlichkeit mit P. Mnemosyne L., als mit Apollo,

von welchem es sich durch den Mangel der beiden hinter der Zelle liegenden

schwarzen Flecken im Vordersaume und des Iimenrandfleckens der Vorderflügel,

durch den breiteren glasigen Endsaum derselben, durch den oberseits sehr ver-
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losclieiieii, unter.«eits ganz fehlenden Vorderrandsfleck der Hinterflüo-el, den Man-

gel der Analflecken nnd der Atome im Aussensaume dieser Flügel, ihren minder

in die Zelle liineinragenden ,
schwarz bestäubten Innenraum, den beiderseits

durchaus schwarzen, ungekernten IMittelfleck, vornemlich aber durch die gänzliche

Abwesenheit der rothen Wurzelflecke auf der Unterseite auffällig unterscheidet.

Die Vorderflügel sind etwas schmäler
,
am liinterrande mehr abgeschnitten ,

ihre

Discoidalzelle schmäler, die Subcostalader nach dem Ursprünge des ersten Astes

mehr niedergebogen, die untere Discoidalader dem letzten Medianaste mehr genä-

hert und die Hintei'flügel kürzer, als bei Apollo^ ihre Mittelzelle schmäler, der erste

Subcostalast weiter von der Flügelbasis entfernt, die obere Discocellularader

gerader und die untere viel kürzer, der zweite nnd dritte Ast der Medianvene mehr

genähert.
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A n li a II g\

101. PAPILIO GUNDLACHIANÜS nobis.

Tab. XXVII. Fig. 1, 2.

Species Lep. I. in Verh. der k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien. XIV, p. 294 (1864).

P. Columhus Gundlaoh in litt., Herr.-Schaeff. in Correspondenzbl. d. zool.-njiii. Vor. zu Rcgonsburg

1862, p. 141. (Diagnos.)

P. Grote' Blake in Proc. of tlie ent. Soc. of Philadelphia, April 1865.

cf Alae anticae mm-gine externo leviter concavo, posticae repando-dentataej

cauda medlocri angusta.

Alae supra nlgro-fuscae^ anticae ad haain metallico-cyttnco aspcrsae, fascia

arcuata^ venis divisa discali maculaqiie tripartita subapicali metallice cyaneis, in certo

situ virentibios
, posticae ciliis inter dentes albis maculisque quatuor posteriorihus

coccineis (tribus inferioribus earum sat magnis, cxtrorsum sublunatis).

Alae subtiis dilutiores
^

anticae dimidio basali nigrescente ^ fascia irregidarij

abbreviata vivide metallico-cyanea^ in certo situ viridi fasciolaque angusta ante

cellulae clausum alba^ posticae lunulis latiusculis albis marginalibus, maculis sex

submarginalibus seriatis, angidum internum versus valde increscentibus (tribus infimis

introrsum albo limitatis) septimaque ante sinum analem parvula coccineis diffuse

nigro circumdatis.

Habitat: CUBA: SAN JAGO DE CUBA. (Dr. Gundlach.) CIL F.

Wir haben die prachtvolle Art, deren Auffindung eines der schönsten Ergeb-
nisse des vieljährigen Sammelfleisses Herrn Dr. Gundlach's auf Cuba ist,

in unsern „Species Lepidopterorum" ihreiu Entdecker gewidmet, nachdem der

von ihm vorgeschlagene Name bereits an zwei Papilioniden vergeben ist. Es freut

uns sie nun auch in Abbildung unsern Lesern vorführen zu können. P. Gund-

lacliianus trennt sich von der nahe verwandten Gruppe des F. Agavus Dr. durch

seine kürzeren
,

dicker gekeulten Fühler und steht in Zeichnung und Colorit

bisher ganz allein.

Novaiii-Expeditinn Zoologischer Thfil. II. I!:ind. 1. Abth. 1' "
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101.. PARNASSIUS STOLICZKANUS nobis.

Tab. LXIX. Fig. 2, 3. mas.

cT Alae hre.riuscnlae
^ pellucidae, ciliis albis immaculatis., venh marginem versus,

Costa et linea anteciliari nigrcscentihus, surpra cretaceo-alhae
,
anticae margine costali

et basi niqrescenti atomatae
,
macula in celUdae medio alteraqiie mitlto majore ,

intus

concava discoccUulari nigris , fascia exteriore angusta flexili, in latitudine decrescente,

apud plicam internam dcsinente, extrorsum sinuato-dentata, postice atomaria limboque

extcrno, striqa viacidari modice currata (maculis ditabus i)/fimis ejus evanesceidibus)

diviso liyalinis nigra dense atomnsis
, posticae area interna sinuata atmnaria, nigri-

cante, cellidae bitrientem velante, macula rubra ordinaria parvula ^ nigrcscenti cincta,

limbo externa, introrsum sinuata, maculis quinque diffusis nigris (paenultima majore)

in Serie flexa diriso, hyalino, dense nigro atomoso.

Alae subtus signaturis iisdem,_sed ,
maculis submarginalibus qjosticarum minari-

bus et distinctioribus exeeptis, multo obsoletioribus.

P Alae anticae ut in mare, sed pallidiores , fascia exteriore multo brcviore,

ramum vicdianum tertium non excedente, posticae area interna obscuriore
,

multo

melius extus deterrninata et subintcgra, macula ordinaria majore pallidiore, angustius

cincta, altera ejusdem coloris sed multo minore et latius marginata, limbo hyalino

pauUo latiare, quam in mare, pallidiore, maculis quinque bene distinctis fumato-nigris
introrsihm caeridescenti-cdbo aspersis (tcrtia infra venam discoidalem sita reliquis

majore) nrnato.

Abdomen supra nigrum, strigis Ictteralibus tenuibus, in venire junetis apud urti-

culationes, subtus sulpliureo villosum.

Appendix analis Cornea mediocris
, testacea, subtus impressa, lateribus elevatis,

bicarinatis, opice inciso.

Habitat: LADAK: MARKA, RUPSIIÜ. (Dr. Stoliczka.) Cll. F.

Wir verdanken den neuen Paruassicr unscrm verelirten Freunde Dr. Ferdinand

Stoliczka, der ihn auf seiner zweiten geologischen Forschungsreise im Himalava

mit einer namhaften Zahl anderer interessanten Lejiidojjteren erbeutete. Derselbe

kiinunt dem gleiehlalls in den Hochtliälern Ladak's gesammelten P. Ckarltonius

Gray zunächst, ist jedoch um die Hälfte kleiner und in der vorbeschriebeuen

Weise verschieden.
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FAMILIA

PIERIDAE BoisD.

102. LEPTALIS APHRODITE nobis.

Alae siipra cretaceo-alhae
,
anticae linibo terminaU nigro-fusco ,

viacida alba

notato, intromum siniiato, in viare apud ramum medianum secundum in Uneolae

forma dcsinente
,
in femina ante ramum medianum jirimum oblique truncato

, posticap,

unicolores.

Alae anticae maris subtus ejusdem coloris, in disco nulphureo tinctae^ costa ad.

hasin crocca., macula ohlitterata nigrescente ante costae medium^ limbo apicali oclira-

ceo, macula obsoleta nigrescente notato^ fcminae concolores^ margine costali et postico

ochraceo tinctis
, fascia apicali a vena costali incipicnte nigro-fusca.

Alae posticae maris ibidem ochraceae, fcminae multo pallidiores ^ utriusque

strigis duabus cano-brunneis, anteriore apice bifida.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS. (Dr. Natter er.) Mus. Ccacs. Viennense.

Mit L. Kollari Luc. nahe verwandt. Der schwarze Saum der Vorderflügel

jedoch innen tiefer ausgebuchtet, beim Männchen nicht über den zweiten Mediau-

ast hinausreichend, der weisse Fleck im Saume grösser, die Hinterflü'gel oberseits

ohne schwarzen Rand, unterseits mit breiteren und blasseren Streifen. Die

Vorderflügel des Männchens sind kürzer, als bei L. Kollari Luc. und seine liinter-

flügel am Scheitel mehr gerundet.

103. LEPTALIS LIMNORINA nobis.

cf Alae supra cretaceo-albae
^
anticae limbo terminaU nicjro aequaliter dccres-

cente, ramum medianum primum paullain excedente
,

i)xirorsum levissime sinaato,

m,acida subapicali alba ornato
, posticae margine apicali nigro , regione tota anali

ßavida, apud marginem saturatiore.

Alae anticae subtus margaritaceo
- albae

^ margine costali et apice ochra-

ceo -flavescentibus, hoc maculis atomariis increscentibus nigricantibus in margine

Novara-Expeamon. Zoolngisclier Theil. II. Band. 2. Abth. 18
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ipso, postlcae nchraceo -flavae , strigis duabus atomariis fusculis ^
anteriore inter-

rupta.

Habitat : BRASILIA MERIDIONALIS. CIL F.

Gleichfalls aus der Gnijjpe der L. Licin/a Cvhiü.., doch grösser, als ilie bisher

bekannten Arten und durch den oberseits gelb gefärbten Analsaum der Hinter-

tiügel, welcher dem Falter einige Ahidichkeit mit Pieris Limaoria Godt. verleiht,

leicht zu unterscheiden. Die Discoeellular-Ader der Vorderflügel ist stärker einge-

knickt als bei L. Kollari, und der Scheitel aller f^liigel mehr vorgestreckt.

104. LEPTALIS CORNELIA Nonis.

\P Alae anticae leviter falcatae. Alae supra sv^lphuri'o-ßftveseejifes ,
nnticeie

macula in costae media, venain suhcostalem liaud excedente alteraque infra eam in

cellulae extimo ni.gricantibus, limbo terminali nigro-fusco^ usque ad ramum medianum

primum descendcnte
.,

introrsum bisinuato (simi inferiore sat profundn)., ante apicem
maculis duabus sat grossis fundi coloris notato, posticae macula atomaria fusca in

margine apicali.

Alae anticae subtus pallidioi'es, maculis bi)iis snbcostalibus super>iis fasciolaque

suhapicali nigro-fuscis, posticae safuratinres, gunm supra., striga atomaria rufescenti-

fusca infra cellulam.

Habitat; MEXICO. (Sallc.) Cll. F.

Stellt der L. ls<)drita Boisd. zunächst, die Vorderfliigel sind aber sichelig,

die Hinterflügel im Analwinkel völlig gerundet, sämmtliche Flügel länger, hinge-

gen die Discoidalzelleu kürzer.

lOH. LEPTALIS FLAVIA merr.-sohaeff. in litt.

Felder in Wiener entom. Monatschrift V (1S61), ji-
"^ö- (iJi.iguos.)

iP Alae utrinque sulphureo-flavcscentes , anticae supra macula infra venae cos-

talis medium, a vena subcostedi persecta limboque terminali ultra ramum medianum

primum decurrente, introrsum intcr ramos mrdianos primäres obtuse prajecto, cae-

terwm levissime excisn nigro-fuscis, p)o.sticae atomis nigricantibus in margine apncali.

Alae anticae subtus in disco pallidiores ,
macula subcostali obsoleta, fasciola

subajHcali maculaque subanali riolascenti-fuscis, pn.iticao ibidem saturatiores, quam

supra, Villa subcostali perangusta , apice sursum flexa strigaque perobliqua pone

cellulam, atomariis, 'pallide violascenti-fuscis.

Habitat: VENEZUELA: CARACAS. (Dr. Moritz.) Cll. F.

Von L. Isodrila Boisd. ausser den Merkmalen der Zeichnung und Färbung
durch kürzere Flügel und schmälere Mittelzellen abweichend.
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106. LEPTALIS NASUA moritz in litt.

Tab. XXII. Fig. 4, 5 mas, Fio. 6, fem.

cf L. Xasua Moritz in litt., Felder in Wiener entom. Monatsclirift V (1861), p. 76. (Diagnos.)

iP L. Kadenii F c \ ü r 1. c. p. 7 7.

cf Akte suj)ra nigrescenti-fuscae, anticae macuUs duabiis snhcostalihns
,
duabus

internis totidemque subapicah'hiis albidis vel griseo-virentibus , posticae dmiidio antico

brunneo, sericeo nitido, apud enm macida 0(diraceo-aIba, plagae costali margaritaceo-

albae injccta, fascia lata interna, vt-nis divisa
,

albida, et ad margines in atomos

glaucos soluta vel sulphureo-flavicante ,
macuki concolore pannda submarginali.

Alae anticae subtus margaritaceo-glaucae, versus margimm posticum albicantes,

margine costali brunneo atomato
,
maculis siibcostalibus et subapicalibus pagiyiae

supe7-nae vix conspicuis ,
maculis atomariis siüphureis in margine apicali, macida

magna cretacea farinosa in disco.

Alae posticae ibidem brunneae, leviter nitentes, maculis atomisque costalibiis

margaritaceo-alhis plus minusve atomariis et flavo illitis juocta truncos venarum,

fascia irregulari, discali, venis divisa, plus minus interrupta atomis ßavis limitata

alterague marginali increscente, diffusa, a venis divisa et inter venas flaco tinvta

margaritaceo-albis.

P Alae supra nigro-fuscae ,
anticae fascia lata disccdi, intus diffusa, extus

fortiter excisa, virgido discocellulari nigro notata maculisque tribus subapicalibus

albis, posticae area discali intus diffusa, ixtus radiatim incisa alba.

Alae anticae subtus dilutiores fascia 2Jcigitiae superioris alba usque ad basin

protracta, striga concolore subcostali e basi maculisque sex apicalibus diffusis
con-

natis, margaritaceo-albis, extus flavo atomatis.

Alae posticae violuscenti-fuscae , apud costam, ad basin ei in limbo externa

flavo variegatae, maculis basalibus atomariis, fascia lata valde irregulari, venis divisa,

in rcgione anali bifida apiceque margaritaceo-cdbis, flavo passim. tinctis.

Habitat: VP:NEZUELA IN PROVINCIA CARACAS. (Dr. Moritz.) — NOVA
GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CU. F.

Das Männchen dieser ausgezeichneten Art kommt der L. Zaela Boisd. in

litt., Hew. (Exot. Butterfl. Gen. tab. III, fig. 16) zunächst. Das sehr verschiedene

Weibchen erinnert oberseits an L. Crisia Dr.

107. LEPTALIS ARCADIA nobis.

Tab. XXII. Fio. 1, 2 mas, Fig. 3 fem.

P Felder in Wiener entom. Monatsehrift VI (1862), p. 410 (Diagnos.).

cf Alae supra nigro-fuscae ,
anticae fascia abbreviata discali, inaequaliter excisa

maculisque tribus subapicalibus sidphureo-üavis , posticae area costcdi margaritaceo
18«
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micante, macidam farinosam germte, fascia perohliqua posteriore ,
cellukim stringeute

.sulphureo-flava,
cäüs sulphireis,

Alae anticae siditus ut supiri, sed midto 2'xdlidiorcs, limho antico densissime ßaves-

CLiiti atomatOj ^;/«s quam dhnidio interno glauco ,
dhco rivide margaritaceo splcn-

dente
,
macula farhio.<;a, elliptica, vuiralis nigris apud venarnm siiperiorum cxitus.

Alae pnsticae ibidari. violaceo-brnnneae
,

dense sidplmreo variegatae ,
atoviin

densh'< margaritaceo-albidis in regione basali et juxta viarginem externum. maculin

duabits basalibiis fiaris, striga maculari irregulari interrupta discali inaculisqiie

tribus exterioribus opalino-albis ,
maculis nigris apud vcnarum extima.

P Alae anticae beiie angulatae, posticae leviter angulatae.

Alae supra fiiscescentes ,
anticae ut in mare

, fascia discali tarnen latiore et

minus excisa, macida insuper apud rami m< diaid primi origincm atoina)-ia
, sulpliu-

rea, p>osticae apud costavi sulphureo atoviosae, 7nacula subcosfali, roiis dirisa clavata

lutescente e basi fasciaque posteriore sulphurea ut in mare, sed longiore et apice

hdescenti tincta atomisque sulphureis terminata.

Alae anticae subtus v iolascenti-fuscae, costa, liinbo apicali margijieque postico

densissime sidplmreo atomatis, macula magna bctsali albida apud truncum media-

num, fascia piagi)iae 'superioris sed .ma.rima ex p)arte Intfscenfe macuU&que subapi-

calibas superis sed extus plane diff'usis, maculis nigricantibus c/jnid venarum extima.

Alae p)osticae ibidem ut in mare, sed pcdlidiores ,
macula secunda exteriore

opalina alterae adjacentis ope cum striga, maculari nexa.

Habitat; COKDILLERAE BOGUTANAE. (Lind ig.) CIL F.

Die mit L. Medora Doubldy {Gusta Koll.) verwandte x\rt ist von dersel-

ben sowolil in Zeichnung, als auch in Flügelform unterschieden. Das Männchen

hat Vorder- und Hintei'flügel breiter als Medora cf ,
die ersteren am Aussenrande

tiefer ausgebuchtet, die letzteren mehr gerundet. Das Weibchen differirt in dieser

Hinsieht noch mehr von Medora P durcli die eckigen, an L. Grisia F. erinnernden

Vorderflügel und die längeren schmäleren Ilintex-flügel.

108. LEPTALIS HYPOSTICTA moritz in litt.

Tab. XXII. Fig. 7, 8.

Fcldfr in Wiener entom. Monafsohrift V (18G1), p. 77 (Diagnos.).

P Alae aidicae rnargiiie externa subreeto, posticae absque idlo anguh» apud venam

discoidalem.

Alae supra nigro-fuseae ,
anticae vittei irregulari interna

.^ sabfrigema , Jascia

obliqua discali abbreviata plus minus connexis maculisque quidwn- swbapicalibus

sulphureo-flavis, posticae area permagiia, sidp)liureo-flava, extrorsum inaequaliter

excisa, marginis intcrni bitriente sulphureo.
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Alae anticae suhtus fascia vittaque palUdioribus , margine costali et timbo ex-

ierno viotascenti-hrimneis
,

Tioc prmter maculas supernas alias aeptcm inter venarnm

extima ovales^ decrescentes suIp)hureo-flavidas gei-ente, costa ad basin laete flava.

Alae posticae ibidem violascenti-bruniieae
,
inter vcnas fusco umhratae, costae basi,

maculisque diiabns basalibus subcuneatis albis
,

laete flavo illitis, macula parva orali

infra truncum medianum, margine interno maculaque rotimdata subcostali Iwte flavis,

fascia lata discali venis in macidas novem difformcs submargaritaceo- albas
^

lact''

fiavo ex p)arte tinctas divisa (ima harum cellidari) aliiaque octo viarginalibus sid-

phnreis ,
medio flavo tinctis.

Habitat: VENEZUELA, PßOVINCIA CARACAS. (Dr.Moritz.) N. GRANADA. CIL F.

Ebenfalls der L. Medora Doubldy nahe stehend, aber durch die Flügelform,

durch die breiteren Mittelzellen und durch die minder schiefe obere Querader der

Ilinterflügel von den Arten dieser Gruppe abweichend.

109. LEPTALIS ARSINOE Nonis.

Tad. XXII. Fio. 9 mas, U1 fem.

d' Alae anticae supra nigro-fuscae ,
maculis tribus basalibus aurantiaco-ftdvis,

secimda medio litura nigra lineari notata, maculis duabus adjaaentibiis inter ramos

.medianos, sidphireo-flaveolis ,
macida subcostali sidphireo-flavescente , bijxirtita,

rxtus secundum venidae discocellularis directionem sinnata
,
macula parva statimfere

pone cellulam
, punctis duobus in limbo posteriore maculisque quatuor subapicalihus

sulphureo-flaveolis.

Alae posticae nigro-fuscae ,
bitriente fere ayitico margaritaceo

- brunneo
, 2^l<^g'i

suhovata pure alba, extus bis incisa ornato
, fascia interiore decrescente aurantiaca-

fiilva ,
venis quadripartita vittulaque anali brumiea.

Alae anticae siibtus pallirliores, macida subcostali et macidis subapicalibus

paginae superioris sed pallidioribus, macidis reliquis superis plus minus pellucen-

fibus, area ordinaria interna alba, fundo supra eavi usque ad. venam subcostalnn

margaritaceo m,icante.

Alae posticae ibidem pallidiores ,
bitriente basali antice inter venam costalem et

discoidalem bisinuato griseo-virente , supra venam subcosfalem et infra venam media-

nam sordide fulvescente ,
maculis duabus basalibus difl\isis

aurantiacis
,
macula

lineari e basi, apud truncum subcostalem
,

altera subquadrata infra venam costalem

tertiaque elongata in celhdae apire nigricantibus ,
his areae diffuse sulphureo-flaves-

renti injectis ,
macida hujus cnloris atomaria submarginaJi, fascia superna fulva

transparente ,
maculis atomarie laciratis glauco-albis ante marguvni.

P Alae supra nigro-fuscae, anticae striga subcostali arcaqw interna venis divisa

aurantiaco-fulris, liac cumfascia discali irregulari sulpliureo-iiavescente
venis quadri-
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ivirtiia connata, macida anrjusta transversa bvpartita discali, fasciae adliaerente^ altera

elonqata posteriore macuUsque qiihKjue dtfformibus subaj^icalibus sulpimreo-flavis.

Alae posticae supra vitta costali sulphureo-alba alteraque lata discali, postice

renis nicjris divisa aurantiaco-fulca ,
in lobulo basali sulphurea.

Alae anticae subttis . ut suj)?-a ,
sed pallidiores ,

atoviis glauco-albis ante apicem,

po.^ticae j)aUidiores ,
triente basali sordide fidvo ^

extus vcdde inciso, in basi niaculis

duabiis diffusis aurantiaco-rufis unaquc nigra ajjiid tnmenm subcostalem notato^ apud

pctiolmn ramorum suhcostaliivm in fasciam abbrevicdam transversam concolorein,

antice ßeiridam transeimte
,
atomis sp)arsis glauco-albis ante marginem.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lin dig.) Cll. F.

Eine Localfonn der L. Amphione Gram. Guiana's
,
unter den uns bekannten

am meisten von der Stammart entfernt.

110. LEPTALIS AMPIIITHEA nobis.

d^ Alae snp>ra niqro-fuscae ,
anticae linea interna obsoleta

.,

altera subcostali

vittaque mediana tripartita aurantiaco-ftdvis e basi^ macula subcostali ante cellulae

clausuni, altera statim fere infra eam
,
extra cellulam bipartitis, tertia elongatula

posteriore fasciaque subapicali (pdnqihepartita sulphureo-flavicantibus.

Alae posticae supra bitriente antico margaritaceo-cano, plaga ordinäria alba,

postice fortiter bis insecta ornato
, fascia interiore juxta venam medianam

, fere aequi-

lata
,
venis quinquepartita, aurantiaco-fulva, in lobulo interna sulpJiureo-flavescente,

margine anali fere usque ad. ramum medianum secundum brunneo.

Alae anticae subtus brunneae, maculis superioribus ,
sed pallidioribus area ordi-

naria interna a/ba,fundo circa eavi margaritaceo nücanto.

Alae posticae ibidem pallidiores, maculis duabus obsoletis aurantiaro-rußs basa-

libus, tertia diffusa szdpliurea elongata supira truncum siibcostahvi binisque cellularibus.

fundo dihitioribus
,
maculis Septem difformibus sidpjlmreis in loco plagae supernae, ex

parte fundn dilutiori injectis, costa, limboque anali fuico-brunneis, fascia atomaria

interiore sulphurea, Impressum fasciae supernae fulvae persecante ,
ato/nis glauco-

albis in apice et limbo postico.

Habitat: MEXICO. (Sallc.) Cll. F.

Die mexicanischc Form der L. Amphione Gram. Die beiden uns vorliegen-
den Männchen sind grösser, haben breitere, mehr sichelige Vorderfliigel und

den Ausseni'and der Hinterflügel etwas geschwungen. Die drei rothgelbi'u

Längsflecken der Überseite der Vorderflügel sind schmäler, als bei Amjjkione;
anstatt der Discoidal binde daselbst sind nur drei gesonderte Flecken vorhanden,

dagegen ersclieinen die Schcitelflecken grösser und die Innenbiiule dov Ilintur-

flügel breiter. Die Unterseite dieser Flüycd ist v(>lliQ- verschieden.
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111. LEPTALIS CORDILLEUA Noms.

Tab. XXII. Fia. II.

Wioiior cntom. Monatschrift VI (1802J, p. 409. (Diagnos.)

cf Alae anticae regione apicali sat producta , margine externo bene concavo,

posticae multo latiores^ margine costali ad extimum valde declivi, plane in marqineiii

apicalem tj'anneunte, hoc apud rami suhcostalis primi exitwn paullum projecto, regione

apicali haue ob causam quasi truncata.

Alae sup)ra nigro-fuscae ,
anticae vittula irregulari e basi, tripartita sulpliureo-

flava, medio fulvescente, macula subcostali in medio pellucide albida, altera bipar-

tita discali tertiaque posteriore pallide sulphureis , fascia subapicali macularum quin-

que inaequalium, extus diffusariim pellucide albicantium maculisque tribus lanceolatis

sidpliureo-albis in apice.

Alae posticae plus quam dimidio antico margaritaceo-cano ^
area glauco-alba

male distincta maculisque e pagina inferiore translucentibus ornato
,
area interna tri-

gona, suljyhureo-flava, fulvesccnti laimta, in medio pellucida, fando marginali antice

sinus tres acutos, sulphureo-ßavescenti impktos exhibente.

Alae subtus p>allidiores, anticae area magna interna margaritaceo-cana , plaga
discalifarinaceo-alba ovali, macula subcostalifasciaque maculari paginae superinris,

hujus maculis majoribus, macalis quatuor submarginalibus glaucescenti-albis in apice

Alae posticae ibidem punctis duobus basalibus albidis^ fasciola subcostali in

medio
^
maculis quatuor magnis subapicalihus decrescentibtis plagaque interiore antice

fulvesc'ente pellucide suJpkurcis ,
maculis duabus apicalibus sidphureis aliisque in

eadcm serie ante marginem glaucis (primoribus duabus harum maculis duabus infimis

subapicalibus supra dictis adnatis, reliquis inter ve?ias, geminatis).

Antennae
,
basi nigra excepta ,

ochraceae.

Caput, prothorax et pectus nigra, glauco-albo maculata.

Abdomen cano-fuscum, strigis duabus lateralibus sulphureis.

Habitat: NOVA GRANADA: MUZO. (Lindig.) CJl. F.

Diese sehr ausgezeichnete ,
an Grösse alle bisher bekannten Leptaliden über-

ragende Art bildet eine eigene der Section von L. Amphione Gram, zunächst

verwandte Gruppe, welche durch die Flügelform, durch die kürzeren Discoidal-

zellen, durch die längere untere Discoeellular-Ader der Hinterflügel, durch den

starken Körperbau, das bedeutend kürzere Abdomen und die längere und

schmälere Fühlerkolbe von jener abweicht.

In Form der Vorderflügel erinnert unsere Species an L. Orise Boisd., welclie

ihr an Grösse zunächst kommt. Wie diese Art Ähnlichkeit mit der Danaide

Metho7ia Psidii L. zeigt, so L. Cordillera mit Ituna Lamyra Latr.
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112. HESPEUOCHARIS NEUEIS NOBfS.

^ Alae. utritiijue albae, anticae supra Uinbo apicis infronmin angulate exciso^

macidis duabiis atomariis pallide ochraceis ornato fusco , podicae basi ocliraceo-

flavidea et apud plicas ochraceo strigatae, atomis fiiscis antecüiaribus in margine

postico.

Alae anticae subtus costa liniboque apicis paginae superioris pjallide fuscis ,
Jioc

ante marginon inter venas sulphuren impdetn ,
radiis sex apud plicas superinres,

ochraceo- flavidis decrescentibus
^ posticae ibidem inter venascano-fuscas ocliraceo-

ßarido strigatae, puncto haseos a-urantiaco, maculis tribus costalibus increscentibus,

quarta ad cellnlae extimum quintaque hderiore linic adnata angustis , striga externa a

ramo subcostali secundo incipiente angulosa, apnid venmn discoidalem fracta 7nacu-

lisque trigoiis ctpud venarum exitus cano-fdscis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindi-.) CIL F.

Der H. Nera Hew. selir nalie kommend, aber grösser, der braune Endsaum

der Vorderfliigel schmäler, unterseits grösstentheils okergelb, die llinterflügel im

Innensaume mehr gestreckt, beiderseits nur schwach in's Grünliche spielend, den

Falten entlang okergelb gestreift ,
die graubraunen Flecken ihrer Unterseite

sclimäler, der Zackenstreif daselbst von den Randmakeln weiter abstehend als in

Hewitson's Figur von Nera.

Lindig erhielt nur ein einziges Männchen neben zalilreichen //. Erota Luc.

113. EUTERPE ZENOBIA nobis.

Tab. XXIII. Fig. 5, 6.

d' Alae anticae viargine terminali bene repando-dentato ,
dentc infra ranmvi

subcostalem quartmn angulum subacutum sistente, posticae rep)ando-(lentafae ,
dente

apud ramum media7ium projecto, sat acuto.

Alae sujircf nigro-fuscae, anticae fascia interna, in macidas quatuor incres-

centes dirisa, maculis duabus subrhmnbeis, bene seqjaratis, extra fasciae apicem

jucentibus aliisque minutis externis plus minus obsoletis, sidp>liureo-albis.

Alae posticae fascia discali sulpliureo-alba, introrsum diffusa, extrorsum leviter

incisa, in medio angulata, mMculis minutis marginalibus plus minus oblitteratis.

Alae anticae subtus dilutiores, atomis sulj)Jnireis ad costae basin, fascia maculis-

que paginae superioris sed viidto albioribus, margaritaceo-glauco ampliatis , fasciola
transrorsa cellulari, usque ad venam, costcdem extensa ejusdcm coloris, macula sub-

costali tripurtita ,
maxima ex pjarte flava ,

li)idio apicali dilute rufescenti-fusco, apud
liVcas nigro strigato ,

macula sidmpicali tripartita alba, ochraceo atomata quinisqua

infra cam atomariis minutis plus minus sagiitatis.
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Alae posticae dilute rufescenti-fuscae, macula basali cinnabarina
, fascia discali,

Irreqularii in semicircido curvata^ extrorsum subaequaliter inciso-dentata sulphureo-

alba
, undique nigi-o-fusco marginata , apud plicas flavo strigata ,

in lobido costali

cinnabarino atomata^apiuJ costam nigro notata, macula parva ceüulariflava infwndo

nigra , figuris qitatuor externis sagittatis perangustis atomariis
, albidis, juxta plicas

sidphureo-flavescentibus , singidis fundo diffusa nigro subjectis, maculis septem margi-

nalibus, prima costali flava ^
secunda omnium maxima et tertia trigona albis

^ flavo

notatis, reliquis atomariis sulphurcis, bipartitis, venarum extimis nigris, nfomis albidis

in margine interna^ macula sublineari flava apud plicam internam.

Habitat: NOVA GEANADA: BOGOTA. (Lind ig.) Cll. F.

Der E. Dysoni Doubldy, welche Lind ig nebst den übrigen Arten dieser

Gruppe, E. Tagaste Feld, und E. Teldane Hew., gleichfalls um Bogota sammelte,

sehr nahe stehend, aber nach den zahlreichen uns vorliegenden Stücken durch

tiefer gezähnte Flügel, im Innensaume kürzere Hinterflügel, durch die schmälere,

oberseits verschieden gefärbte Mittelbinde und die deutlich von ihr geschiedenen

zwei Discoidalflecken constant abweichend. Auch die Zelle der lliuterflügel zeigt

eine andere Form, indem ihr unteres Ende minder vorgestreckt erscheint. Die

Antennen sind länger als bei E. Dysoni.

114. EUTERPE URICOECHEAE nobis.

Tau. XXIII. Fig. U, 12.

Wiener eiitoni. Monatsclirift V (1801), jj.
78. (Diagiios.)

cf Alae bene repando-dentatae, in sinubus marginis albido ciliatae., supra nigro-

fuscae, anticae macula subquadrata ante cellidae extimum, aliis pone cellulam seriatis

subcuneatis serieque externa macularum trigonarum parvularum griseis (dbido

atomatis.

Alae posticae ibidem fascia lata basali, venis divisa, puncto grosso in cellulae

fqnce maculisque trianguläribus externis, in serie margini paraJleki laetc rufis , nigro

conspersis, vittulis atomariis albidis in canali interno.

Alae anticae subtus pallidiores ,
in limbo terminali violascvnti-nigro tinctae,

strigis duabus atomariis anterioribus e basi atomisque costalibus sulphureis ,
macula

cellulari superna minore antice sulpliureoflavescente aliisque extracelkdaribus pja-

ginae supei'ioris majoribus, sup>remis sulphureo-flavis exceptis, decrescentibus, serie ex-

terna lunularwin atomariarum albescentium, singulis striola sidpJiureo-flava tectis macu-

lisque marginalibus albescentibus acuminatis albidis, intus sulphureo-flavicantibus.

Alae posticae ibidem violascenti-cinereae, macula ad costae basin albida, sulphu-

reo tincta
, punctis quinque basalibus sulphureo-flavis, nigro circumdatis

, fascia pone

cellulae m.edium rnacidartmi quatuor diffnrmium alhidarum, partim .sulplinreo-flaro

Novara- Expedition. Zoologischer Theil. II, Band. '1. Abtii. l*«*
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fiiictarum, fundo nigro imjio.sffarion , prima cellidari •sl.ijnn
exclamatlonis sidphureo-

flavo fecta et quarta suhanali striolis duabu.s sid]_:>huren-flavis perseeta ,
macida cnncn-

lore marginis interni
., pimcto ^idpihu/'eo inter/nre, sfriga externa angidrjsa atomaria

alba, macidis aeptcni linearibiis suJphurco-flavis ., nigra eire-iimdatis apud plicas tecta,

viaculis septevi mctrgiiiedilms trigonis alhidis
,

intus sidphareo-flavicantihn.s atroqne

margineitis.

Habitat: NOVxV GRANADA: BOGOTA. (Dr. Ur ic oechea, Lindig.) Cll. F.

Eine sehr auffällige, ausgezeichnete Art neben E. Semiramis Luc. Die Fühler

der letzteren sind kürzer mit längeren Keulen, die Flügel undeutlich wellig ge-

zähnt und die Hinterflügel weniger gerundet.

HS. EUTERPE TOMYRIS nobis.

Tau. XIII. Flu. 1,2.

cf Alae Icdiw-iCHlae, ciliis cdhido infcrsecti-s
, supra oninex nig)'ae, anticae fascia

interna venis quadripartita ^
macida adjacente cellidari, macidis tribus subcostalibus

,

punctisque externis subohsoletis albis, ptosticae faseia subbasrdi cretaeeo-edba, ad

marginem internum latiore.

Alae anticae subtus pallidiores ,
costa ad basin sidjdiureo atomata, lineu sub-

costali sulpliurea alteraque cellidari albida e basi, faseia macidaque cellidari paginae

superioris latioribiis
.^ fasciola snbcostcdi quinquepartita albida., antice flavescente ^

serie

externa mcicidarivm sublimatarum decrescentimn albidarum., snperioribus striola sid-

pliureo-fiava tectis, macidis octo in margine, supremis earmn increscentibus snblineari-

bus, sidphureo-flavis, reliqnis cdomariis albidis.

Alae posticae ibidem violaceo-canae
,
costae bitriente sidp>liureo-cdbo , ßavo tincto,

macida sidilunata infra curvaturam venae costalis in fundo atro aliisque sex basali-

bus, dein faseia i?-regulari, venis partita ejnsdem coloris^ puncto sulplmreo-flavo apuel

venulam discocellnlarem., faseia externa ccmcolore, venis dirisa, macidis octo suldi-

nearibus flavis., in dimidio interno atro limbatis tecta, extrorsum, inter venas aequaliter

et sat profunde cuneatim excisa, viaculis sex marginalibiis e basi trigona obtuse cunea-

tis sidp)hureo-flavicantibus inter excisuras fasciae.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig-.) Cll. F.

Unter den uns bekannten Arten der E. chrysoloplia Koll. zunächst verwandt,
aber bedeutend grösser, durch längere Fühler und im Hintersaume breitere

Flügel, verschiedene Färbung und besonders durch die Zeichnung der Hinter-

flügel constant abweichend. E. Toca Doubld)^ aus Bolivien scheint zwischen

unserer Art und der obcrwähnteu die Mitte zu halten.
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116. EUTEUPE POTAMEA moritz in liit.

Felder in Wiener entom. Monatschrift V (1861) p. 78. e.'c pte. (Diagnos.j

<S Alae anticae sat angustae, costa sat deflexa, marglne externa bene sinaato,

jyosticae levissime dentatae.

Alae supi'a fumato-fuscae ,
anticae macula minuta cellulari, maculis discalihus

seriatis tetragonis increscentibus aliisque exterioribus subfusiformibus decrescentibus

atomarie griseis, sordide albido atomatis, posticae vittis duabus in cellula, macidis tetra-

qonis circa eam, vittis angustis internis, maculis qninque exterioribus decrescentibus

subfusiformibus albido atomosis in serie curvata griseis 'punctisque marginalibus

ocJiraceis.

Alae subtus dilute violascenti-brimneae
^
venis 7iigro-fuscis, anticae maculis su-

pernis sed angustioribus sulp)hureo-flavidis per maculas fuscas connexis, lunulis dua-

bus subapicalibus indistinctis opalino-albis macidisque marginalibus decrescentibus

valde acuminatis flavisfusco limbatis.

Alae posticae ibidem macidis duabus baseos rubris, aliis sex basalibus ßaris, fascia

subbasali maculari angusta opalino-alba , obsoleta, flava viaculata, linea maculaque

fundo fusco subjecta cellularibus, flavis, statim pone cellidam serie arcuata macularum

inaequalium fuscarum, singulis (costali excepta) extus et quarta intus etiam flava

notatis macidisqite duabus atomariis obsoletis opalino-albis terminatis, macidis margi-

nalibus triangularibus flavis , fusco limbatis.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Mori tz.) CIL F.

Bei E. radiata 1\. oll., aber kleiner, die Flügel beträchtlich kürzer, die Dis-

coidalzellen breiter, die Costa der Vorderflügel mehr convex und stärker herab-

gebogen.

117. EUTERPE PHILAIS Noms.

E. radiata KoU., Beiträge zur Ins. Fauna von Neugranada und Venezuela, ex prte.

cf Alae anticae costa pone medium leviter deflexa, margine externa excauato,

posticae leviter repando-dentatae , supra omnes fuscae, anticae vitta cellulari, statim.

fere pone cellidam fascia macularum elangato-tetragonarum increscentimn et mox pone

eam maculis externis subrotundatis seriatis ocliraceo-griseis ,
Jus in media ochraceis

punctisque concoloribus marginalibus.

Alae posticae vitta cellulam implente bipartita marulisque navtm Intcr venas circa

cellulam, atomariis ochraceo-griseis , tetragonis, cuneatim excisis, infimis tribus vittae-

formibus, limbum internum tegentibus, maculis quinque valde appraximatis ,
exterio-

ribus subsagittatis concoloribus, atomariis aliisque triangularibus in margine, pallide

ochraceis.

19*
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Alae anticae suhtiis petnidiori's, n'olascenti tinctae. limbo apicdli vinlascenti-cono,

coatae nrigine Jinearjue .sn.hra.stnl/ aulpliareis ,
i^itt<i celhdarl .mperiia auguntiore, supra

apiam mde-uht eowolrirc ferminata., fasciae extracellidaris macidis hüioribus intus

breriorihus, prima costcdi (dbida .sidplmreo-flaro illita, venis partita excepfa., pxdlide

ochracei.'i, mandis cxternis scridfin majoribm , quam siip)ra, tribus sapremin sidphu-

reo-flavi.'i^ prima exfn-s limula margaritaeeo-alba furcae .subcosirdis termjnata, secunda

et tcrtia, .sinr/idis fu/idn luixiri viarr/ariiacen-albo .subjectis , reliquis ij/crescentib/is,

/iiiuddtis, 2'^^'^^''^^'^ ochrac/'i.s^ inacniis arpud pdij-arum exifu-'<^ acute trigonis^ saf gro.s.sis,

decresrentibus sulpihureo-flarenlis , iiigro-fu.scn cinctis.

Alae posticae ibidem pallide vinlascenti-canae
, pilis rubris apud insertionem

costae et lobidum abdominalem., lobido costadi, onacula infra curvaturam costalem faa-

cio.que suhbasrdi sat angusta, renis in maculas ivaequales divisa (celhdaribus omnium

viinimis
, infiina in mar

(j
ine interna sita lineari) margaritaceo-cdbis ., sulpliurco-flaiio

partim dh'tis, maeulis Septem, banalibus i)i fundo lugrescenti-fusco nuiculague Junari

ante ceüuhie clausum, meirulae nigro-fuscae impn.iita .suljdiiireo-ßaris, pone cellulam

inter renas maculia novevi valde inaequalibns (tertia et sexta intus linearibus) atro-

fusais , sinrjidis , suprema costali e.ccep)ta ,
extus sagittatis ,

maculam j)eirziam siibsa-

gittatam sulpliareo-flavam arnplectcntibus lunidaeque grossae cuneatim extrorsum ex-

eavcdae margaritaceo-albae adnatis (quarta intus etiam lunula miniita suJphureo-ßave)

nedata) maeulisque sex grossis sulpliureo-ßcu-is nigra cinctis, acuminate trigeniis apud.

pdii-arum exitus inter sinus lumdarum margaritacearum sapj-a dictarwn.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindi-.) CIL F.

Von E.radictta Koll. ausser der yaiiz abweichenden Zeiclinnng und Fiirbung

durch die bedeutend kürzeren und breiteren Fb'igel und die breitere, minder

lange Mittolzelle der Ilinterflügel unterschieden.

118. EUTERPE PHILONARCHE nobis.

cT Alae anticae Costa pone medium, deflexa, margine externa in medio bene ex-

cavato, po.'iticeie regione anali sat pr o ducta.^ margine postico repanrln-dentato.

Alae supra fuscae ,
anticae vittei angiLsta cellulari, stativi fere pone cellulam

fascia macidarum elongato
-
tetragoneirum increscentium maeulisque externis subro-

twidaJis seriatis atomariis ochraceo-griseis ,
I/is ochraceo-aspersis.

Alae jmsticae ibidem, vitta celhdam. impdente maeulisque Septem inter renas circa

cellulam atomariis, ochraceo-griseis, tetrageniis (duabus infimis rittaeformibus), limbum

internum tegentibus ,
maculis quinque externis subtrianqidaribiis, serie currata digestis

punctisque in margine, ochraceo-griseis , maculis his Omnibus ochraceo aspiersis.

Alae subtus pallide violaceo-brunneae, anticae inter venas fu-icescenti umbratae,
costae triente basedi lineaque subcostali snlphureis ,

vitta cellulari superna scd angus-
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tiore^ Signum exclamationis fere sistente, pallide ochracea, fa-sciae extraceUidaris

supernac maculis minua distantibus, intus brevioribus^ prima costali alhida sulphureo-

Üavo atomata, venis partita excepta, pallide ochraccis, maculis externis seriatis

majoribus, quamsupra, increscentibus
,

tribus siqyremis sulp>hureo-flavis, prüna extus

lumda rnargaritaceo-alba furcae subcostalis terminata, secunda et tertia singidis fundo

luiiari marqaritaceo-albo sid)jectis, caeteris pallide ockraceis, inßmis tribus lunatis^

maculis lineari-tngonis sulphureo-flavisfusco circumductis apud plicarum apicesfuscos.

Alae posticae ibidem in regione basali obscuriores
, j^iHs apud insertionem costae

et lobulum abdominalem rid/ris, lobulo costali, macula infra curvaturam venae costalis

fasciaque subbasali sat angusta, renis in maculas inaequales divisa (cellularibus omniu7n

minimis) opalino-albis , sulphureo-flavo partim illitis
^
maculis sex basalibus punctoque

ante cellulae clausum, maculae nigro-fuscae imposito sulphureo-flafns, atomariis, p07ie

cellidam inte)- venas maculis novem valde inaequalibus nigro-fuscis ,
duabus supremis

et tribus inßmis macidis respondentibus fasciae subbasalis adnatis, singulis, suprema

costali excepta ,
extus lunatim excisis

,
macidam parvam sulphureo-flavam amplecten-

tihus lunulacque sat grossae plus minus partitae opcdino-albidae adnatis (quarta intus

etiam p)uncto sidphureo-flavo notata) , macidisque sulphureo-flavis trigonis sat minutis

niqrescenti-fusco circumdatis in margine.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) Cll. F.

[a dem uns, wenn auch nur in einem einzigen Männehen vorliegenden

Schmetterlinge lässt sich mit Bestimmtheit eine eigene x\rt erkennen, welche sich

von unserer E. Philais durch die im Costal- und Aussenrande stärker geschwun-

genen Vorderflügel und die in der Analgegend mehr vorgestreckten Plinterflügel,

durch die beiderseits viel kleineren Eandflecken, durch die von den Radialflecken

der Wurzelhälfte auch auf den Hinterflügeln w^eitcr abstehenden Aussenflecken,

und durch die verlöschenden opalweissen Binden der mehr in's Röthliche ziehen-

den Unterseite der Hinterflügel abtrennt.

119. EUTERPE PHILOTHEA NOiiis.

cf Alae anticae costa pone medium vix convexa, margine interno bene con-

cavo, regione interna subjyroducta , angulo interno bene 7-otundato, posticae regione

antica subproducta, interna propterea minus porrecta, angulo apud ramum snb-

costalem secimdum sat distincto, margine postico edentato.

Alae supra fuscae^ anticae vitta cellulari, statim fere pone cellidam fascia viacu-

larum elongato
-
tetragonarum sat grossarum ,

increscentium et statim fere pone hanc

maculis extcrioribus rotundatis seriatis einereis, alhido parce aspersis , plus minus

atomariisi maculis minutis sublinearibus atomariis albo-cinereis ,
decrescentibus in

margine.
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Alae posticae vitta celhdam implente., bipurtita macuUsque octo inter venas circa

cc/Iula7n, frfrar/onts ,
cuneatim incisis atomarüs eineräscentlbus, albidn parce asper-

.sis (icrtia in /ifnram minutam rcducta, tribus infimis vittaeformibus ,
limbum intcr-

num tegcntibufi,
ochraceo pdus minus tinctis), macidis quinque exterioribus (prima

anqusta lunari^ secunda binisque infimis indistincte tetragonis cum niaculis radian-

tibus respondentibus coymexis, tertia minore., extra seriem) aliisque in margine

trianqidaribus sat grassis fundo obseurius fusco subjectis cinerasceniibus
,
rdbido

atomatis.

Akte anticae subtns di/ntiores, vioiascenti tinctae., basi marginis costalis lineaque

subcostali sulphureis ,
vitta cellulari apice parum dilatata pallide ochracea, fascia

maculari supera sed maculis ejus latioribus bene approximatis ^ prima costcdi, venis

partita opalescenti-cdbaysulphureo-flewo illita excepta^ pcdlide oekraccis, macida costali

ante apicem, lunulisque septem, limbalibus opitime falcatis subaequalibus opalinn-aibis,

maculis viarginedibus acuminate trigonis decrescentibus albis
, sulpliureo-flaro infus

tinctis, sat'urate fusco marginatis, in sinubus lunularum exeiintibus.

Alae vosticae ibidem saturatc violaceo-canae
., pilis rubris ap)ud insertionem

costae et lobulum cdjdomincdem., lobulo costcdi, macula infra curvaturcmi venae costalis

sulpliureo-flavo postice colorata, fascia snbbasaU mediocriter latct^ maculis novem in-

aequcdibus, tertia cellulari excepta, sulqdiureo-flaro in medio itlitis, distiiu:tissime se-

piaratis composda maculaque elongata. marqinis intei-ni, sidphureo-flavo illita opa-

lino-cdbis, sfrinli.s quatuor basalibus, macula minutissima, altera elongata. ad fasciae

subbasalis latus internum tertiaque maculae atrae imp)osita ad ejus latus externum

sulphureo-flavis, serie submarginali macuJarum septem. opalino
- albarum

,
introrsum

maculis atro-fuscis valde inaequalibus (quarta harum intus jj;w«-^o sidpliureo -flava

ornata) ad mciculas resp)ondentes fasciae subbasalis ductis terminatis, primoribus quin-

que earum op>time lu)iaribus, ijicrescentibus, scxta Inpartita, septiina interna comprcssa,

maculis sex in margine, grossis, cdbis, snljJiureo-flarofiitrt/.s , int/i.s- iiigm margijuitis.

infima bipartifa excepda, acuminate trigonis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lin dig.) CU. F.

Von den vorbcseliriebcnen Arten diircli die breiteren Flügel, den stark eon-

caven Aussenrand der Vorderflügel, den längeren Innensauin derselben, durch

die im Vordersaume längeren IlinterHügel, so wie durcdi die asehgraulicbc Fär-

bung der Streifen und Flc(dien der Uberseite und die dunkel violettbraune Unter-

seite der Hinterflügel constant versebiedeu. In tler Zeichnung kommt die Ai-t

unserer E. J'hilonarche zunächst. ])(U' Analwinkcd der llinteriliigel ist weniger

vorgesti'eckt als bei letzterer. Die Z<dh" der \'orderflügel breiter, die der Ilinter-

Hügei etwas länger, als in genanntei- Art und E. Pkdais. Sämnitllche .Vdern sind

kürzer uml di(^ Iteitb'ii ersten i\l('(linn;lstc ilcr Vordeiilüo'(d einander nichi'
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genähert, die obere Discoidal-Ader der Vorderflügel ist vom Zellenschlusse weiter

entfernt, der dritte Subcostalast niclit aufwärts gebogen.

120. EUTERPE P HI LOSCIA moritz in litt.

Felder in Wiener entoin. Monatschrift V (1861), p. 78. (IJiagnos.)

cf Alae anticae costa leviter deflexa, margine extcrno concavo, ijosticae regione

anal?' leviter producta, margine ptostico leviter rej)ando-dentato.

Alae swpra ftiacae ,
anticae vitta cellulari angusta et statim fere pone cellidam

fuscia 'macidarum elongato-tetragonarum iticresccntium^ bene inter se distantium
^ gri-

seis, dilutius atomatis, mox pone hanc maculis externis parvulis indistincte lunatLs

decrescentibus
, griseis, intus dense albido atomatis

,
maculis concoloribus minutis

decrescentibus in margine ipso.

Alae posticae vitta cellidam implente bipartita maculisque octo inter venas circa

cellidam atomariis griseis, indistincte tetragonis (quarta dilutius atomosa, quinta vix

ulla, sexta extus profunde insecia, duabiis infimis lirnbum internum tegentibus vittae-

formibus, octai-a albido atomosa), maculis quinque externis sagittatis griseis, intus

albido dense atomatis (tertia reliquis minore, caeteris plus minus macidarum extra-

cellularium, respondentes atti,ngentibus), macidis marginalibus ejusdem coloris parvulis

trigonis.

Alae anticae subtus multo dilutiores
,
basi costae

,
linea subcostali vittaque cellu-

lari superna ante apicem macida aucta pallide ocliraceis vel albidis
, fascia superna

sed maculis ejus latioribus
,
sat vero distantibus

., prima costali tripartita opalescenti-

alba, sulphureo-flavo illita, caeteris pallide och-aceis, macula costali ante apicem opa-

lino-alba, sidphureo-flavo tincta, statim pone eam serie limbali lunularum decres-

centium, superioribus tribus earum opalino
- albis

, sulphureo-flavo in medio tinctis,

caeteris saepe pallide ochraceis, macida minuta concolore infra ultimam^ maculis

marginalibus acuminatis decrescentibus, sulphureo-fiavidis ,
intus saturate fusco mar-

ginatis.

Alae posticae ibidem dilute violaceo-canae
,

in regione basali obscuriores
, pjilis

rubi-is ap)ud inseriionem costae et lobulum abdominalem, lobulo costali macidaque

alteri saturate fuscae insedente infra curvaturam venae costalis opalino-albis ,
sul-

pTiureo-fiavo extus coloratis, maculis septem basalibus
,
maculis obscure fuscis inse-

dentibus sidpliureo-flavidis ,
statim pone eas fascia transversa subbasali mediocriter

lata, opalino-alba, venis et plicis in maculas decem inaequales divisa, secunda, quinta

et quatuor infimis singidis plus minus sulpliureo-flavo illitis, macula in cellulae apice

fasciae adnata ejusdem coloris, sed atomis fusculis obsita, intus sulphureo-flava et

nigro-fusco cincta et statim pone hanc macula concolore sed extus sulphureo-flavo

notata, fascia submarginali mediocriter lata opalino-alba, venis solis in maculas
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Septem irregulariter sngittatcts ,
introrsnin acuutinf/tas apud plicas salphureo -flavo

f'ilitas
,
infus atro-fnsco margi/iatas dtvisa, tertia earmu müwre, intus uiacukic exfra-

ceUuIari supra dictae aclhaerente, paemdtivm (jcviincitci., j^erforata, infima amprensa,

mtervaUo costedl fasciarum atro-fusco .1

macidis sex marginalibus inter venas., trans-

verse triangidarihus ^
alhidis

., sidphureo-flcivido tfncfis, intus diffuse fusco marginatis,

infima. majore., intas fissa.

P Alae latiores, quam in marc, sujira. ddutius fuscae , antivae inacu/a ante

cellulae clausum
,

statim j)one cellulae anguluni info'iorem. fascia maealarum sex

increscentium maealaque ccjstali hipaiiita edbis, nutcuJis octo exfernis atomariis

rotundatis strioliscjue margiiiedibus albidis obsrjletis, posticae fascia subbasedi medio-

r-riter lata, intus diffusa, extus leviter sinuata, mcirginem, tntum fere internum or-cu-

pante, venis dirisa, edba, in extimis sulpliureo tincta, maculet ad r('llula,c upieern aliis-

que sex exteriorihiis hastatis
,
ex atomis grisescentibus et albidis congestis, obsoietis,

7naculis marginidibus atomariis transverse triangularibus increseentibus edbidis.

Alae subtus rinlaseenfi-canae
,
anticac i)iter reitas latc fusco undiratac, at<»nis

ad co.itae hasin, linea subcostcdi (dteraque eellulari sulplinrcis e basi
,
marulis duabus

connexis ante cellulae clausum albidis, fascia saperna alba sed maculis inferinribus

ejus hrevioribus et minus separatis, macula costcdi sup)erna quinquepxirtita, sulphureo-

Havo partim illitei, macula edtera co.'itcdi ejusdem coloris ante apicem et infrei eam

serie lunularum ralde inaecqucdium opxdinfj-edbarum , sulqtlmreo-flavo apuel plicas

tinctarum, (supremis tribus prefunde excaratis), maculis septem intus fusco niarqi-

natis in margine, sipvrioribus quatuoi- suljihuren-fiaris, sicunchj et tertia ralde acumi-

natis, seytima elongata, subbipartita, albida.

Alae posticae ibidevi ut in niare, sed maculw fasciae subm,eirqin(dis aiiqustiores

et introrsiim latius fusco terviinatae.

Habitat: VENEZUELA. (I )r. M o r i t z.j N( ) VA GRANADA : P.( )G( »TA. (L i n d i -.
j
('11. F.

Diese, wie es scheint, nicht seltene Species untersciieidet sich leicht von dri-

vorher beschriebenen is. Plu'lais vxxni Philanarche durch die schmäleren, am p]nde

mehr vorgezogenen Vordertiiigel, di(i am Innenwinkel minder vorgestreckten

Hinterflügel, deren breitere und kürzere DiscoidalzeHe und die vi(d breiteren,

weniger gethcilten ojjalweissen liinden der Unterseite derselben. Die bogotani-
schen Exemplare aus Lindig's Sammlungen sind alle Älännchen und bedeutend

grösser als die von Venezuela.

1^1 EUTEHPE TliOEZENE noijis.

Tau. XXIII. I''i(i. •_',
;* fem. aberr.

cf ^\t((.e supra )n.gresce)iii-fuseae, unfictte ritta edlidari ob.solcta afmnaria, fascia
discidi nKieularum i)tcresce)itium macnlisque exteriorilnis gri.seis, densissinie atbido
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atomatis
,
maculis minutinsimis albidis in margine , posticae fascia latissima albida,

discum totum tegente, extus venis nigria dirisa et in atomos soluta, maculis parvidis

albidis in margine.

Alae subtus dilute violascenti-brunneae
,
anticae in disco fiisco uinbixitae, basi

costae sidpJuirea, lineis duabus e basi, macida suhjxirtita cellulari fasciaque discali

maculis grossioribus , quam siqira, forviata sidphweo-albis ,
macula costali quadri-

partita opaUno-alba , sidphureo-ßavo illita
, fundo pone eam nigro-fusco, macula sub-

apicali sidphureo-flara terminata, infra hanc lunulis exUrioribus in serie flexili, su-

jierioribus tribus opali)w-albis (secunda et tertia sidi>hureo-flavo notatis) ,
macidis

ma7-ginalibus decrescentibus acuminate triangidaribus , sulphureo-ßavis , fusco cinctis.

Alae posticae ibidem i-egione basali fusca, maculis duabus baseos rubi-is, lobulo

costali maculuque infra curraturum venae costalis opalino-albis , ßavo illitis
,
macidis

sex basalibus flavis angustis^ fascia subbasali submaculari mcdiocriter lata, sulplmreo-

ßaro maculata lunulisque magnis externis opalino-albis ,
Ms intus flavo maculatis et

macularum nigro-fuscarum inaequalium ope adfasciam ductis, macidis marginalibus

acute trigonis, flavis j nigro-fusco intus marginatis.

P Alae latiores, anticae supra macula distincta cellulari
, fascia discali macidis-

que exterioribus sulphureo-albis rel sidphureo-flavescentibus, posticae ibidem fascia ut

in mare (saepius sulphureo-flavicante), sed lunidis tribus subajncalibus ab ea avulsis

maculis marginalibus trigonis.

Alae subtus fasciis latioribus maculisque Omnibus majoribu-s, quam in mare.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Grösser als die vier vorbescliriebeiien Arten; durch die weissen, auf den

Hinterflügeln eine ausnehmend breite Binde darstellenden Flecken der Oberseite

und durch die breite, nur von den Adern durchschnittene Mittelbinde der Unter-

seite der Vorderflüeel leicht von ihnen zu unterscheiden.'ö^

122. EUTERPE ZANCLE nobis.

iP Alae sup)ra fuscac, anticae macula atomaria cellnlari, fascia discali, ma-

culis tetragonis increscentibus formata maculisque exterioribus in serie subrecta, pallide

ochraceis, macidis atomariis plane fere obsoletis in margine, posticae fascia lata

discali intus diffusa, maculis quinque sublunatis atomariis in serie curvata pone eam

maculisque parvulis marginalibus pallide ochraceis, limbo interno allndo.

Alae subtus dilute violaceo-brunneae
.,

anticae macula cellulari majore, fascia

discali latiore albescentibus
,
macula costali quadripartita opalino

- alba
, sulphureo-

flavo notata supra eam
,
macula liujus coloris ante apicem costae et infra eam serie

lunularum decrescentium opalino-albarum ,
medio sidpliureo-flai'o tinctarum, maculis

acuminate triangularibus sulphureis, nigrofusco intus cinctis decrescenbtius in margine

Nova:-a-Kxijeditioii. Zonloj^ischer Tiii-il. II. li.unL 2. Abth.
""
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Alac postkcw in reglone ha^all ohscuriores
^
maculis daahiiv haseos ruhrescenti-

Ims Idhulo cosfah' inacidaque infra curvaturam venae costalis opalino-albis, .sulphurco-

ßavo illitis, macida ad cclhdae hasin quaticorque interiorihus flavis^ strirja hujus coloris

in cellula^ fascia suhbasali
,
venis divisa opalino-alba, 'passim flavo illita, macula

minuta flava pone cellidam, lunulis suhmo.rginalihus sat vuujnis oqjalino-albis ^
intus

flava factis et saturate fusco terminatis
^
maculis inavijincdibus trigonis flavis ,

intus

saturate fusco cinctis^ sat f/rossis.

Habitat: NOVA GßANADA: BOGOTA. (Lind ig.) CU. F.

Eine der vorigen sehr nahe kommende Species , jedoch kenntlicli durch die

am Scheitel mehr vorgestreckten Vorderflügel, den mehr vorstehenden Analwinkel

der Hinterflügel und die fünf von der Mittelbinde deutlich abgetrennten Mond-

flecken der Oberseite derselben.

Die uns vorliegenden Stücke sind Weibchen und oberseits blass okergelb

gezeichnet.

123. EUTERPE PITILONE nobis.

E. rotamea ^P FelJer in "Wipuer outoni. Monatschrift V (ISGl/, p. 78. (Diagnos.)

(f Alae anticae margine externa bene concavo
, jposticae in regione anali i^us

minus productae.

Alae suj^ra fluscae, anticae macula in cellulae apicCi atomaria^ fascia disccdi

macularmn tetragonarum inri-escentiu7n inaculisque externis subrotandatis seriatis

grisescentibus vel albido-griseis, j^unctis hujus coloris plus minus obsoletis in margine

ap)icis j posticae dimidio basali veids bene diviso, basin versus plus minus atomario,

grisescente vel albido
, saepius macula discocellulari cdiisque suhanalihus atnmariis

ab en arulsis^ maculis quinque exterioribus in seric ßexili aliisque margiualibus ejus-

dem coloris.

Alae subtus violascenti-brunneae
,
anticae fusco suffusae, costae triente basali,

linea subcostali alteraque brevi in cellula e basi sulphureis, maculis paginae superio-

ris majoribus , pallide ochraceis vel albidis^ supremis earum flavo illitis, maculis mar-

gi?ialibus valde acuminatis decrescentibus flavis, fusco cinctis, posticae in regione

basali obscuratae, maculis duabus baseos rubris, lobulo costali maadaque infra cur-

vaturam veiiae costalis oj)alino-albis, flcivo illitis, macula ad cellulae basin, tribus

interioribus
, striga cellulari p)lus minus signuin exclamationis iruitante punctoque

extra ceUulam flavis, fascia subbasali bene divisa, flavo 2^((Säim strigata lunulisque

submargincdibus plus minus excavatis, flavo foetis, intus saturate fusco termina-

tis opalino-albis ,
lauculis viarginedibus sat grossis trigonis flxivis, saturate fusco

cinctis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) ECUADOR. CIL F.
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Bedeutoml grösser, als J?. Troezene und Zancle^ die Vorderfliigel im Aussen-

raiule tiefer ausgeschnitten, oberseits nur mit einem Atomen-Fleckehen in der

Zelle versehen
,

die Aussenfleckeu der Oberseite der Hinterflügel völlig von den

Strahlenflecken des Wurzelfeldes getrennt.

])ie L in dig'schen Exemj^lare weichen von dem aus Ecuador stammenden

unserer Sammlung durch die grösseren weisslichen Flecken der Oberseite und

durch die breiteren Eandmondc der Unterseite der Ilinterflüo-el ab.

124. EUTERPi: PITANA nobis.

Tab. XXIII. Fig. 9, 10.

cf Alae supra nigro-fuscae ^
anticae fascia lata interiore^ venis ditisa, maculis

quatiior suLcostal/'bus, confertis, nonnunqnam macida mniuta infra eas aUisque quin-

que externis p/«6' minus punctiformihus albis, ad viarriines (jlaucesconti atomatis.

Alae posticac fascia lata subbasali, maculis quatunr exteriorihus viinutis aliisque

in margine albis, ad margines in atomos glaucescentes solutis, nonnunquam fascia

dicta cum maculis exterioribus multo grossioribus plane fere confluente et lianc ob rem

an am inagnam glauco-albam sistente.

Alae subtus dilutiores, vivide violaceo suifusac, anticaefascia macuJisque paginae

superioris sed flavido tinctis, linea imuper subcostaU sulphurea macidisque plus minus

linearibus sulphureo-albis in margine, saopius maada hujus coloris in furcula sub-

costaU et altera minuta infra maculas subcostahs.

Alae posticae ibidem puncto basali lobuloque inarginis intcrni rubris, macidis

tnbus lineisque duabus basalibus sulpliureo-flavis , striga concolore interna, fascia

subbasali angustiore, quam supra, venis in maculas inaequales, valde approxi-

viatas submargaritaceo-albas , sulphureo-flavo illitas dirisa, macidis sep)tem exterio-

ribus sulphureo-flavis, maculis acuminatis saturate fuscis subjectis aliisque margi-

nalibus sulj)hureis , fusco circumdatis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Der E. Telasco Luc, welche Lindig ebenfalls in Mehrzahl um Bogota an-

traf, höchst ähnlich, aber constant abweichend durch etwas schmälere Flügel,

durch die grösseren, um zwei vermehrten Vorderrandsflecken der Oberseite der

Vordcrflügel, durch die breitere Binde der Vorderflügcl (besonders ihren grös-

seren Zellenabschnitt) und durch die minder getheiltc Binde der Unterseite

der Ilinterflügel. Die Individuen variiren in gleicher Weise, wie bei E. Telasco,

in Grösse der Randflecken und Breite der Binde auf der Oberseite der Hinter-

flügel.

20°
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123. EUTERPE CRITIAS Fi:LnER. p
Tab. XXIII, Fio. 13, 14.

Alae supra )if'(jro-fuscae, aiificae fasciola discali sulphureo-alba ., po^tlcae idcuja

di.sca/i paüide rubra, introrsum atomaria, a venis sulphureo partim atomatis scx-

partita.

Alae suhfua dihitiores, anticae fasciola discali laetias colorata, posticae mavidis

duabus basnlibiiti i-ubri.s, pone eas quatuor sul/i/rarei-s, j/lar/a superna, muÜo pallidiore,

venis nigris dicisa, macula elomjata subanali pjone plagam aliisrpie sep>tein marginallbus

snbluiudis sidji/tureis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Li ml Jg.) CIL F,

Unter.scheidet sich von E. Tereas Oodt. ^P durch den bedeutend kleineren

Fleck der Yorderflügel, die grössere Länge aller Flügel und die kürzeren und

breiteren Mittelzellen.

126. EUTERPE PIERIDOIDES nobis.

cT Alae latinsculae, antlcae costa rix deßcxa, Diarqine externo lerissime concai^o.

Alae fusco ciliatac, supra alhae, basi dense nigra cnnspei'sae, anticae costa triente-

que terminali triangidari in lineae forma anguhim internum cingente, introrsum inter

venas increscenti exciso et in atomos soluto venaque subcostali nigris, atomis nigris

apud venulam di.scoccllularem, posticae venarum extiviis plus minus nigris.

Alae anticae subtus hasi violascenti-fusca, linea costali, cdtera subcostali lineo-

lacpie cellulari sulpliureis ornata, venis superioribus omnino —
,
ramis medianis exitum

versus decrescenfi nigro-fusco squamatis , trianqulo apicali paUide violascenti-fusco,

plicis fuscescentibus ,
atomis violaceo-alhis obsoletis in medio liiabatis diviso, singulis

harum maculam linearem, sulpliureo-flavam gcrentibas, Itis dccresceutibus, cum maculis

marginallbus trigonis sulp)liureo-flavis contiguis.

Alae posticae ibidem, pallide riolascenti-fuscae, venis nigro-fuscis, maculis ducdnis

baseos rubricantibus, macula pone venulam praecostalem, altera punctiformi in cellulae

basi, vittula lineari subcostali
,

linea cellulari striisque quatuor internis e basi sul-

phureo-fla^vis ,
striis ext'/mis fuscis, apud jilicas sulphureo-flavo illitis

,
atomis violas-

ccnti-albis Inte limbatis, cum maculis sat grossis margincdibus ti-i(!?igularibus contiguis.

Antennae nigrae, clavae apice ochraceo. ProtJiorax subtus maculis duabus sulphureo-

flai'is. Abdojnen ibidem strigis duabus ventralibus atomisquc lateralibus sulpliureis.

Habitat: NoVA GRANADA: BOGOTA. (Lindis,^) CJl. F.

Vorstehende Species bildet eine eigene Gruppe der Gattung, welche der

Section von E. Bithgs Hiibn. etc. zunächst verwandt ist, sich aber durch die

längere Subcostalgabel und schiefere Querader der Vorderflügel der Gruppe von
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E. (7Ärtro;w Eoisd. nähert. In Zeichnung und Färbung besonders auf der Unter-

seite der Ilinterfliigel erinnert die Art auffallend an Picris Locmta Feld, aus

Bogotil. Die noch unbeschriebene Notha Boisd. in litt, ist nacli den Andeutungen

Doubleday's jedenfalls eine nähere Verwandte unserer Art, vielleicht die vene-

zuelanische Form derselben.

127. EUTi:nn: roüc vnv nobis.

Tab. XXIII. Fio. 8.

Wiener cntom. Monatsclirift III (18Ö9), p. 327.

(f Alae sujrra fusco ciliatae, albae, apud insertionem nicjro atoviatae, anticae

costa trienteque terirnnali tiiangularis introrsum leri.ssime exciso nigrescenti-fuscis.

Alae omnes subtu.'i opalescentcs ^
anticae costa, macida adnexa trianquloque ter-

minali pallidioribus ,
viacula elongata subcostcdi aliisqne elongato-tetragonis , grossis

inter venas, posticae venis fuscis , pallide violascenti-fusco viarginatis, maculis diiabus

baseos rzibricantibus
,

areola basali violascentl-fusca sulphiireo-flavo striata, lobulo

costali maculisque sat latis, vittaeformibus ,
inter venas dilute snlpkureo-flaris ,

extra-

cellidaribus haruni striga discali transversa, atomaria, paUide violascenti. -fusca

persectis, cum viaculis viarginalibus concoloribus
, grossis siibtrigonis, introrsum ato-

marie violascenti-fusco cinctis contiguis.

Habitat: BOLIVIA. Cll. F.

Der vorbeschriebenen E. pieridoides verwandt, aber sowohl ober- als uuter-

seits auffällig verschieden.

128. PIKlllS LOUOILMI Nonis.

Tab. XXIV. Fig. 9 mas, F[0. 10 fem.

cf Alae ciliis omnino albis, anticae costa leviter deflexa, apice bene producta.

Alae supra albae, in glaucescentem colorem vergentes, Signaturis inferis trans-

lucentibus, anticae limbo apicali, atoviario crenato, areolisfundi tecto nigrescente.

Alae sid)tus p)UTius albae
,
anticae venis fusco limbatis

, plagida basali costani

versus sulphureo aspersa limboque lato terminali, viaculis sex albis atomariis decres-

centibus divisojuscis, posticae in dimidio basali luteo lavatae, venis fusco marginatis,

atomis nigris juxta venas primärias congestis, limbo externa increscente fusco, maculis

sex miniaceis inaequalibus ornato.

p Alae ciliis omnino albis, supra cano-fuscae ,
violascenti nitentes

,
anticae basi

cinerea atomosae, maculis magnis disci aliisque subapicalibus in serie arcuata ato-

mariis albis
, posticae limbo interna alba.

Alae anticae sidjtus maculis disci distinctioribus limbalihusque majoribus (supe-

riaribus sulphureis) , posticae obscuriores, plagula bipartita ad costae basin, lutea,
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fascia lata discaJi increscente, rema dissecta aIha,flavido passim tincta macxüisqiie

sex submarginalibus inaeqxah'bus viiuiaceis.

Habitat: CELEBES. (Lorquin.) CIL F.

Die Stellvertreteriii der F. llyparete L. auf Celebes, besonders bemerkens-

werth durch die Analogie, welche das Männchen in Flügelform und in Färbung

der Oberseite mit der zugleich von Wallace und Lorquin gesammelten F. Ze-

da Hew. wahrnehmen lässt.

129. PIEKIS GEORGIANA nobis.

Tab. XXIV. Fio. 4, 5.

Wiener enfom. Monatselirift V (ISGl), p. 298. (Diagnos.)

cf Alae sat latae, breriiLscuIae.

Alae anticae supra ulbae^ basi late cinerea, viacxda magna tetragona in costae

medio limboque externo adliaerente intus bisinuato etundato, macidis quatuor subapi-

calibus duabusque posticis albis divi.so nigricajitibus-, posticae canescentes
,
limbo ex-

terno late nigricante ,
inaciila ccllu/ari elongato-cllipjtica aliisqne sex externis magnis

elongato-S'ubcuneatis albis.

Alae anticae subtas ccUnlae insiiper bitricnte basali nigrescenti-cano , posticae

tu'olaceo-nig7-icantes, macula ad costae basin, altera discali irregulari, partita maculis-

que sex externis elongato-sidiciDteutis incrcscentibus niveis, flava illitis
,

stria costali

nivea margineque interna flaro.

Habitat: LUZON. (Dr. Ö cm per.)

Diese schöne, bisher nur in einem einzigen Weibchen gefundene Art stellt

eine der zahlreichen Untergruppen der grossen Section von F. Fasithoe L. dar

und scheint die Gruppe von F. llyparete L. mit F. Themis Hew., einer gleichfalls

isolirt stehenden Art, zu verbinden. Von erstgenannter weicht sie durch das viel

kürzere Abdomen, die kürzeren und verhältnissmässig breitei'en Discoidalzellen

und die hiedurch bewirkte ganz verschiedene Flügelform ab.

130. PIERIS BLANCA nobis.

Tab. XXIV. Fig. C, 7.

Wiener entora. Jlonatsclirift VI ('1862), p. 281. (Diagnos.)

cf Alae suprafasco-rtigrae, ciliis albo intersectis, anticae maculis duabus inten/is

elongatis , qnatuor subcostalibus aliisque submarginalibus pdus minus sagittatis albis,

cinerea atoviosis
, posticae margine externo aide cilia albescente, plaga interna venis

divisa, inaequaliter excisa flavescente maculisque sub/ncrrginalibus subrhoinbeis, glaucu-
cinereis.
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Alae anticae subtus maculis paginae superioris viulto distinctioribus tribusque

insuper cellularibus ejusdem coloris, posticae ibidem maculis duabus subcostalibus ad

basin lineaqne costali cinereis, plaga supenia sed laete citrina, 7naculis majoribus for-

mata viacidaque subtetragona subcostali aucta, viacidis sex antemarginalibus albis

qlauto-cinereo marginatis ajnid ^ilicas^ singidis bipartitis.

Habitat: LUZON. (Dr. Sem per.)

Wie die vorige, eine eigenthiimliche Form der Pa.svV/ioe-Gruppe, welciie auf

den Philippinen besonders reich vertreten ist.

Bisher nur in Einem Männchen bekannt.

131. Pli:iilS IIELFEHI NKKUlLinlitt.

Tab. XXV. Fio. 10, 11.

(^Alae anticae margine externo subrccfo, jwsticac apice bene rotundatae.

Alae siqjra albae, in glaucescentem colorem paullum vergentes^ costa venisque

Omnibus alaruni anticarum, extraccllulavibus tantum jwsticarum incj-escenti nigro-

fusco marginatis , signaturis inferioribus jpaullum transparentibus.

Alae anticae subtus costa einereo atomosa, venis omnino nigro-fusco limbatis,

plicis tribus cellularibus nigro-fuscis, posticae margine costali venisque nigro-fuscis

harum hnibis in margine postico conßuentibus ,
macula miniacea in lobulo costali, disco

toto (in limbo intemo laetius) lutea larato.

Habitat: MOUUIEIX. (Dr. Helfer.) Cll. Musei Caes. Viennensis et ClI. F.

Es ist uns angenehme Pflidit, die Widmung, vor Jahren gexoUt dem im

Dienste der Wissenscliaft zum Opfer gewordenen österreichischen Naturforscher,

in diesem vaterländischen Werke zu veröffentlichen.

F. Ilelferi ist eine der ansehnlichsten Arten der Gattung, zu der durch den

sägezähnigen Costalrand der Vorderflügel ausgezeichneten Gruppe der P. Auto-

thisbe Hübn. gehörig und mit F. Fliryxe Boisd. zunächst vergleichbar.

132. IMEIUS SITA iNOßis.

T.\B. XXV. Fig. 12.

cT Alae anticae apice subacutae, posticae aqmd ramuin subcostalem secundum

paidlulum angidatae.

Alae sup>ra albae, in glaucescentem colorem purum vergentes, anticariim costa

venisque omnibus
, posticarum venis tantum extracellularibus increscenti nigro-fuscis,

iis anticarum in margine maculas subtriangularesformantibus , signaturis inferioribus

pellucentibus.

Alae anticae subtus apice lutescenti tincto
,
venis omnino nigro-fusco limbatis in

margine ijjso solum confluentibus ,
costa nigro-fusca, ad basin canescenti atomosa,
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stn'ga externa ßex/'/i alomaria ni(iro-fnsca , pn.sticac ultra m<dfam ililutc citrinae,

venis niqro-fnsco marqinatis^ co-nta in extimn viavjiiiw, linea antecüiari
,
atomis apnd

ijlicam celhdarcm strigarjne i/xtcrna atoiiutr/a nlijrescentibua^ utatlm pone hanc ma<-i_dis

octo n^rniinalibiis sat v/a<//a\s diliite latcrdu's.

Habitat: CEYLON: KAMßÜDDE. (Nietn er.) Cll. F.

Unter einer nicht a-erinyen, von Nietn er in den Gebiro-en um Eambodde

gesammelten Zahl, J'. Eucharis I)r.,fand sieh auch ein einzelnes Stück dieser inter-

essanten neuen Art vor. Avelche auf der Unterseite der Ilinterfliigel der Eucharis

zwar 'alinlieh, aber nichtsdestoweniger an /'. Hilfer i zu reihen ist. Die Discoidal-

zellen aller Fb'igel siml kürzer als bei F. TI/f.sf^//i.s
und llilferi, und die obere

Querader der Ilinterflügel ist nur sehr schwach herabgebogen.

v.v^. PIEIIIS ( LEMENTINA nobis.

'I'ab. XXV. Fig. 6.

Sitzinigsb. (1. niatliem.-iiaturw. Classc d. kais. Akail. il. Wiss. XL. p. \ \'.K iDiagnos.)

cT Akte supra g/aucac, hasifusco snbfilitcr aspersae, anticae maculis nonnullis

sidapiccdibus atomariis obsoletis venariimgiie extinns statim pone eas nigro-fuscis,

poiitivae albo cdiatae, linea anteclUari atomlsgue sparsis rnargincdlbus mgro-fuseis^

margine interno albido.

Älae anticae subtus midto pedlidinres ^
atoviis cjcliracds cn,st(dibus, tri^nte apicaU

briinnciicentc
, fascia^ nbsohfa atomaria externa fusrula. pnstica<' ibidem omnino dilnte

vl(da!^CA'}iti- lirunnra.c
^ apud co.stai/i atomis j^attcis.siu/i-s oclvaceis, fasciae exterioris

tu-stigiis rix cnnspicuia.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Do 1 es eh all.) CUR
Eine Localvarietät der 1\ Gdestinei ßoisd., in einem einzigen Männehen er-

beutet, welches bedeutend kleiner ist und schmälere Vordcrflügel hat, als alle

lins von genannter Ai't aus Xeu-CUiinea. Arru undWaigiu vorliegenden Exemplare.

134. PIEUIS ZAMBOANGA nobis.

Tab. XXIV. Fio. 2, 3.

Wieiu'v entoni. Moiiatsclirirt VI (1.SG2), p. 285.

cf Alae siiprafnscae, in dimidio basali rinlascenti finctae, anticae fascia interna

flavesre)üi-(dba^ vairginem ititerntun versus saturatiore maculisque nontinllis externis

ßaridis, pxisticae fascia discali lutescoite, decj-escente
, subdijfusa.

Alae subtus dilutiores^ anticae juxta marginem pallescenteSj fascia interna usquc
ad basin effusa, hac dense flavido atomosa

.,

maculis exteriiis pagi)iae superioris sed

(dbidis, diffiisis (supremis in fnndo riolascente). atomis lutescentibus in apice, posticae

violaceo suffu.sdf, j)lus (juirm dimi<lio basali fiaresrenti-aJbo ,
violaceo micante

^
costa

(jrraescrtim ad basin) o'oceo-flava, maculis .submargiiatlibus obsoletis lunaribus albidis

al/i.sfjue plus miinis atomariis luti'scentibus in margine.
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Habitat: MINDAXAO. (Dr. Sem per.) CELEBES. (Lorquin.) Cll. F.

Diese schöne Art, von welcher wir nur weibliche Exemplare kennen, gehört zur

Verwandtschaft der P. Mdania F., erinnert übrigens in Form mehr an die philip-

pinische F. Nero F., in Färbung und Zeichnung hingegen an P. Nepliele Boisd.

135. Pii-iiis iMi()i:r,E NÜI5IS.

Tab. XXV. Fio. 5.

AViener entom. Monatsclirift V (1861), p. 299. (Diagnos.)

cT Alae supra albae, ad basin glaucescenti conspersacj anticae costa nigro atomata,

macula rotundata discali limboque te7-minali\ introrsum bisinuato
, apud ramum media-

num pi-irnum recte tnincato, albo bimaculato nigro-fuscis , posticae plane immaculatae.

Alae anticae sitbtns macula discali mino7'e fasciaque subrcfracta a limbo paginae

superioris rclictofascis, apice violascenti tincto^ murgine ante cdia flavescente^ posticae

ochraceo-albae
,

costa ßavescentc, limbo auali sittphureo^ striga subbasali alteraque

exteriore atomariis ter refractis riolascenti-fuscis, litura atra minutissima apud venu-

lam discocellularem
, mai-gine ante cilia flavicante.

Habitat: Ll'ZON. (Dr. Sem per.) Cll. F.

Mit r. randionellnhn. nahe verwandt, die Flügel jedoch kürzer, die Vorder-

fliigel am Scheitel w^eniger vorgezogen und durch den Fleck auf der Querader von

allen übrigen Arten der Paulina Gruppe ausgezeichnet.

lati. Pli:niS LEPTIS Nonis.

cT Alae supra albae
^
basi nigrescenti glaucoque atomata, anticae margine costali

ad basin glauce atomoso, in limbum latum terminalem nigro-fuscum transeunte, hoc

cellidam stringente, saepissime nsque ad venae internae exitum cwrente, decrescente,

introrsum distincte bisim/ato, sinu superiore j^lus minus profunda , nonnimquam vix

nllo, maculis quatuor albis subapicalibus in serie obliqua, prima et quarta saepissime

evanescentibus
, posticae margine extemo intus leviter dentato, decrescente nigro-fusco,

saepius fere omnino nidlo.

Alae anticae subtus costaeetiam parte basali alba, fascia latafusca a limbo ex-

terna supero relicta, triangido apicali albido-lilascenti subnitido, ochraceo tincto fusco-

qxie parum atomato, posticae ochraceo-albae
,
lilacino levissime nitentes, atomis pau-

cissimis fuscis ,
costa ad basin croceo-fiava margineque flavido tincto, saepius punctis

anteciliaribus nigris.

P Alae anticae supra fere iit in mare, ad hns))i kitius fusco atomatae, limbo

paullo latiore, litura minuta atra discocellulari, pnstiiif ibidem margine fusco paidlo

latiore, sid)tus albidae, lilascenti levissime nitentes
,
lobulo costali croceo-flavo margi-

Novara.Expeclition. Zoo)ogisch<!r Thcil. II. Band. 2. Abth. 21
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natn, macula cellulari., fasciola interiore faaciaque exteriore interrupte flexa ex atomis

fuscls, rix conspicuis.

Habitat: JAVA. Cll. F.

Die zahlreichen, uns von dieser Art vorliegenden Exemplare sind kleiner

als die zunächst verwandte, gleichfalls javanische F. Fandlone Hübn. Sämmtliche

Flügel wie auch die Mittelzellen sind merklich kürzer, die Vorderflügel im Innen-

saume breiter, gleich den Ilinterflügeln, in der Scheitelgegend viel weniger

vorgestreckt.

137. PIERIS LYNCEOLA nobis.

cf Alae supra albae^ anticae limbo costall fortiter glaucescenti atomato nigro-

fnsco in limbum externnm mediocrem decrescrntem., intus inciso-dentatum transeunte,

posticae hasi glauco panllum atomata, limbo externa angusto nigru-fusco atomario,

intus atomis glaucis ter)ninato.

Alae anticae siddtis limbo costali minus glauco atomato et externo dilutioribus,

hoc intus minus ii/ciso maculaque jxirrula atomaria albida subapicali notato, posticae

limbo externo aequilato fusco, intcgerrimo , apud plicam subcostalcm primam
desinente.

Habitat: TIMOR. (Wallace.) Cll. F.

Eine Localform der F. Fgncida Cram., bedeutend kleiner als die javanischen

Exemplare derselben, mit stumpferen Vorderflügeln und mehr gerundeten Hinter-

flüseln.o

138. PIEUIS LYCASTE nobis.

cf Alae sitpra albae, basifusco paullulum aspersa, anticae margine costcdi fusco

cxmsperso ,
costa ipsa, venarum apicalium extimis limbuloque terminali angusto^ intus

incrcscente repa^ido-dentato , infra ramum medianum securulum in lineam excurrente

nigro-fuscis , posticae linea anteciliari venarumque disci apicibus nigro-fuscis.

Alae anticae subtus limbo costali., ad basin in fundum se perdente .,

dein glauco

asperso., ante furculam subcostalem desinente et bisinulaio limbuloque terminali supero

dilute fuscis ,
venis apicalibus lineaque anteciliari nigro-fuscis.^ posticae cretaceo-albae,

iride.scentes
,
costa ad basin leriter sulphurea, venar/im disci extimis, maculis triangu-

laribus obsoletis fusculis subjectis lineaque anteciliari fuscis.

Habitat: CELEBES: MACASSAR. (Wallace.) Cll. F.

Grösser als alle übrigen Localformen der F. Lyncida Gram., durch die an

der Gosta stärker gebogenen, am Scheitel mehr vorgestreckten Vorderflügel so-

gleich kenntlich.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lejiidoptera. 165

t:j!.. IMEUIS CILLA noijis.

cT Alae supra aliue, pagiiia infera purum translucente
^
anticae margine costah\

ad basfn glauco atottioso, ramißcatione tmbcostali limbuloque torminali in linoam mox

dccrescente
,

i/ifiis incino-dentato nigro-fascis , posticae venarum extimis limboqae

j)osteriore increscente
^
intus plus minus sinuato-dentato et atomario nigro-fusco.

Alae anticae subtus limbo costali, gri.seo afomato et ad basiii in fundum sulpTuireo

jmullulum ti)ictum abeunte, saturate fusco, in liiubum apicalem trisinulatum, decres-

centem, macula grossa alba, flavido tincta ornatum transßuente, posticae laete citrinae,

ad costam albae, limbo lato jiostico, inci-escente, a cellula bene remoto, saturate fusco,

a tinctura miniacea, in regione interna fcre usque ad basin protensa undique limitata.

Habitat: INS. ARRr. (Lor.iuin.) CIL F.

Eine locale Abänderung der 1\ Ada Cram. von Amboina, auch durch die

bedeutendere Grösse und die längeren, breitereu Flügel abweicliend.

140. lMi:i;iS r.ALATIlLA NoiJis.

Vcrh. a. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (1862), p- 485. (Diiignos.)

(fAlae anticae apicc sat obtuso, margine externa concaro, ptosticae angulo anali

Imud producta.

Alae suptra albae, anticae basi margineque costali basin versus nigrescenti asper-

sis
,
Costa ipsa nigra , posticae ad basin paultulum nigrescenti aspersae.

Alae anticae subtus costa etiam ?iig>-a ,
basi cellulae sulphureo- et regione apicali

cretaceo tincta
, posticae cretaceo-albae

, immaculatae, haud nitentcs.

Habitat: INS. NIKOBARES: SAMßELONG. (de Frauenfcld.) Coli. Musei Expcd.

Novara.

Der r. Albina Boisd. zunächst vergleichbar, aber durch die breiteren, im

Aussenrande mehr coucaven, am Scheitelende stumj)fen Yorderfliigel und die am

Innenwinkel weniger vorgezogenen Hinterflügel leicht zu unterscheiden. Die Dis-

coidalzelle der Yorderflügel ist kürzer und breiter, als beiP. Albina, die der Hinter-

flügel aber, gleich den im Discus derselben entspringenden Seitenadern, länger. Die

beiden ersten Subcostaläste der Vorderflügel entspringen näher an dem Zellende.

Der Körper ist kräftiger und das Abdomen kürzer als bei P. Albina. Die Art

nähert sich demnach der P. Melania F.

141. PIElllS GALENE Noni-S.

cT Alae supra albae, anticae basi et juxta dinddium basale marginis costalis

fusco subtiliter aspersae, costa ipsa fusca, posticae basifusco leviter aspersa.

21 •
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Alae anticae subtns in basi etiam albae^i triangalo apicali ochraceo pallide lavatOj

posticae 'pallldissime ochraceae.

Habitat: CEYLON: TRINCOMALI. (P. Miliani.)

Eine Localvarietät der vorigen, durch die spitzeren Vorderflügel, die am
Anahvinkel melir vorgezogenen Plinterflügel und durch die längeren, schmäleren

Discoidalzellen abweichend, von P. Albina Boisd. durch die am Scheitel viel

weniger vorragenden Vorderflügel und deren breiteren Innensaum unterschieden.

142. PIERIS DARADA nobis.

cf Alae suj)ra albae, anticae basi margineqite costali lolus minus fusco atomatis.,

basi glauco tincta, Umbo terminali angusto, imdato-dentato
,
decrescente

,
ex atomis

fuscis j^liis
viinus confertis, posticae basi fusco parce aspersa glaiicoque nitide tincta,

macidis atomariis nigris decrescentibus apud vena7'uin exitus, p)lus minus obsoletis.

Alae anticae subtiis lilascenti 2>(i>'>t»^
7}itidae

,
costa fusco plus ininus atomata,

triangulo apicali pallidissime ochraceo sujf'uso, posticae pallidissime ochraceae, vio-

laceo lerissime micantes, costa flavescenti tincta.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONALIS. (SILHET.) Cll. F.

Meist grösser als P. Albina Boisd., die Vorderflügel am Seheitelende gleich-

falls sehr vorgestreckt, aber beträchtlich stumpfer, die Discoidalzellen beider

Flügelpaare kürzer und breiter.

143. PIERIS PSYCHE NOBIS.

,^ Alae supra albae
,
anticae margine costali extiino et externo ante cilia nigris,

atomis fuscis juxta dimidium primuvi costae, posticae ciliis nigris.

Alae anticae subfus margine costali nigra paullo latiore, basi juxta costara

sulphureo tincta, triangulo apicali croceo-üavcscente
, posticae omnino croceo-üavae,

apud costam jJaullo saturatiores.

Habitat: NOVA CALEDONIA. CIL F.

"Wohl auch eine Localform der P. Albina Boisd., welche wir von Amboina,

Celebes, Luzon und den nördlichen Molukken besitzen. Die Vorderflügel sind

breiter, am Aussenrande deutlicher concav, am Scheitel viel weniger vorgezogen,
doch spitzer als bei P. Gcdathea und Galene; die Hinterflügel gleichen denen der

letztgenannten Eace."b^

144. PIERIS LARISSA nobis.

cf Älae utrinque iHridulo-albae
,
linea anteciliar i costaque anticarum nigrican-

tibus, anticae supra costae bitriente basali griseo, nigro asperso, venarum sup>eriorum
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extimis xiijn'niilUm.s ideoque macidas marginales trigonas formantihus
,

suhtiis unico-

lorcSy linra tantiim anteciliari appai-ente.

Alae posticae supra venis ad cxitus parum nigricantibus ,
subtus costa ad basin

flarida atomisque nigrescentibus subapicalibiis.

Habitat: — ? Cll. Musei Caes. Viennens.

Um ein Viertel kleiner, als die zunäehst stehende P. Nerissa F.

14;>. PIFJUS SAIUNA Noms.

d" Alae anticae subfalcatae.

Alae iitrinque albae, maculis nigris rotundatis opud venarum apices, anticarum

supra multn viajoribus^ costain versus magnitudine incrcsccntibus
, confiaentibus ,

lim-

buin terniinukni quare formantibus , posticarum subtus majoribus ,
anticae supra ad

costae basin et posticae ibidem ad basin cano tinctae, nlgro aspersae ^ subtus anticae

ad costae basin ßarescentes , posticae margine costali aurantiaco
,
disco cretaceo tincto

sicut et margine costali alarum aiäicarum.

Habitat: GUINKA. Cll. Musci Cacs. Yicnnons.

Der r. ropjiaea Cr am. nahe stehend, aber durch die breiteren, am Aussen-

rande deutlich concaveu Vorderflügel, deren Fiirbung auf der Unterseite und diircli

den Mangel eines schwarzen Fleckens am Ende der ersten Medianfalte der Hinter-

fliigel verschieden. Das einzelne uns vorliegende Männehen ist bedeutend grös-

ser als Popj^aea. Von allen Arten dieser Gruppe weicht sie durch die an die

iSectiou von P. Paulina F. erinnernde Flügelform ab.

14.;. PIERIS nrrPPI-FJ.II Kodiiniiit.

cf Alae supra albae, ad basin nigro asposae, anticae tricnie basali aurantiaco,

margine apicü pumtisque tribus marginis externifuscis , posticae basi pallide auran-

tiaco tinctae, punctis quatuor marginis posterioris mitiutis nigris apicd venaru7n apices.

Alae anticae subtus triente basali in miniaceum vergente ,
extimo cretaceo suffuso,

p)unctis apud venarum apices nigro-fuscis, posticae ibidem cretaceae, costa ad basin

ex aurantiaco miniacea, maculis puncti/ormibus apud venarum exitus, increscentibus

nigro-fuscis.

Habitat: ABYSSINIA MERIDIONALIS. (Dr. Rüppell.) CiL Musoi Fiancofurtens.

Mit P. Agathina Cram. nahe verwandt, vielleicht örtliche Varietät derselben.

Das von uns untersuchte Männchen ist um's Drittel kleiner, als P. Agathina.

Der viel schmälere braune Scheitelrand der Oberseite der Vorderflügel, ihre beider-

seits breit oranggelbe Wurzel, die sehr kleinen Randmakelu und die Färbung der

Unterseite lassen die Verschiedenheit von der genannten, bisher nur aus West- und

Südost-Afrika bekannt gewordenen Art mit Bestimmtheit erkennen.
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147. PIERIS BOISDUYALIANA nobis.

Tab. XXIV. Fio. 8.

Wiener entom. Monatschrift V (1862), p. 287. (Diagnos.)

cf Alae sat latae
,
cmticae apice vix producto.

Alae supra albae
,
basi glaucpscenti et nigro aspersa ,

anticae margine costali,

limho terminali decrescente venisque ad ejus marginem nigro-fuscis ,
atomis albidis

subapiealibus , posiicae limbo toto externo aequaliter nigro-fusco, immacidato.

Alae aritieae subüts putius albae
^ margine costall griseo atomato Umbnque tervii-

nali, macida tiidiap>icali bipjartita satii rate flava aliisque submarginalibus grisescentibus

(itooiiarii^ ornato ^lifeuti flu.sr/.s ,
basi sulphureo-flava,po»ticae satiirate flarae ,

limbo

externo introrsum inaequaliter repando-dentato ,
nitide fasco^ atomis griseo-lilascen-

tibus et hitcis ornato.

Habitat: LUZON. (Loiquin.) Cll. F.

Zur Gruppe der ]'. J'tj-imale Don. gehörig. Durch die breiteren Flügel,

den fast geraden Aussenrand der Vorderflügel und durch die längereu Mittel-

zelleu von den übrigen Arten verschieden.*o"

148. PIERIS WALLACEANA nobis.

cf Alae anticae albae, sulphnrco passim tinctac, ad. basin jaxta costam griseo

atomatae
^ viargine costcdi /nsco, in limLton exteimi/n sat latum, leviter decrescentem,

intus iuacqualite)- bisinulatum , macnla parva subapicali flavida notatum transeunte,

posticae pallide sulpliureae j
lindio externo viediocri, modice decrescente

,
introrsum

leviter exciso fiisco.

Alae anticae suhtus, ut supra, basi vero sulpliureoflavescente et macula subapicali

flava alteraque atomaria aucta, posticae croceo-flavae ,
limbo p>aullo latiore quam

supra, ut in anticis, violaceo nitente, venis ante eum albis.

Habitat: INS. WAIGIU. (^Yallace.) Cll. V.

Von F. Boisduvaliana schon durch die breiteren, am Ende weniger vorge-

streckten Vorderflügel und durch die bedeutend kürzeren Discoidalzellen aller

Flüß-el leicht zu trennen.o^

149. PIERIS PERICTIOXE nobis.

cf Alae siqjra. albae, ad basin fuseo conspersae, anticae marriine costali nigm-

fusco, ad basin griseo atomato, in liiidaim extvrnum mediocrem, decrescentem
,
infus

distincte bisinuatum, macula subap)icali alba ornatmn transfluente, posticae limbo

externo angusto, modice decrescente, intus leviter sinulato nirp-o-fusco.
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Alae anticae sultus li'mbo siij)erno sed palUdiore, violaceo paidlum nitido,juxta

apicem viidto dilutiore, macidis trihus subapicalibus flaris (infima obUtterata) ,
basi

sulphureo-flava^ posticae laete sidphureo-flavae^ limbo exteinio pallidius fusco, violas-

centi micante, intus magis simdato, plus quam bitrhnte exteriore ejus multo dUutiore,

atomis ßavidis obsoletis asperso.

Habitat: INS. AKRU. (Lorquin.) Cll. F.

Kommt der 1\ Verimale Don. näher als den beiden vorbeschriebenen Arten.

r>ie Yorderflügel sind spitzer, als bei P. Wal/aceana, im Aussenrande conoav, die

lliiitorfliigel im Innensaunie länger, die Discoidalzcllen breiter und kürzer.

130. iMi:nis PEnrnii:A noims.

P Alae supra albae
,
ad basin nigro conspersae ,

anticae margine costali latius-

culo }ugro-/usco ,
ad basin griseo atomato, in limbum externum lathcsculuin, intus ae-

quallter et sat p}-ofundf bisinuatum, viodice dccrescentcm
,
serie macularwn inaequa-

lium albarum dirisum transeunte
, jmsticae limbo externa sat lato, nigi-o-fusco, intus

leviter sinuato, viacida alba supra venatn discoidalem notato.

Alae anticae subtus albiores, costae origine alba, basi cdlulae sulphurca, limbo

superno jjciidlo latiore, fusco, juxta apicem multo dilutiore^ macidis ejus majoribus,

sujn-emis ßai-o tinctis, posticae ßavidae, costa basin i'e7-sus croceo larata, limbo externa

magis intus exciso, quam sujrra, maculis atomariis flaris ornato et pone eas multo

dilutiore, venis iisque ad limbum albo circumdatis.

Habitat: INS. FIDSCHI. Cll. F.

Der P. Perimale Don. zunächst stehend, von welcher sie sieh ausser den obi-

gen Merkmalen auch durch die kürzeren Flügel und den schwach concaven Aus-

senrand unterscheidet.

i;;i. PIERTS PEUICLEA iNonis.

cf Alae sujjra albae, anticae juxta costam nigram griseo tinctae, limbo ext"rno

mediocri, decrescente, introrsum infra venam discoidalevi inferiorem fortiter inciso et

posticae bisinuato nigro-fusco ,
maculis quinque inaequalibus albis diviso

, posticae

limbo externo nngusto, intus sinuoso atomisque griseis terminato
,
maculis duabus sub-

ajjicalibus albis, cumfundo nexis notato venarumque extimis nigro-fuscis.

Alae anticae subtus margine costali limbique parte apicali dilute cano-fuscis,

limbo toto nitente, basi celhdae sidphureo-flava, macula minuta atomaria alba in

limbo, posticae omnino dilute cano-fuscae, violascenti micantes, fascia externa macu-

lari flexili obsoleta fuscescente.

Habitat: AUSTRALIA. CIL F.

Die Unterseite der Hinterflügel erinnert mehr an P. Perimale Don. als an

die vorbeschriebene Art, mit welcher die Fiüoelform übereinstimmt.
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152. PIERIS POLYHYMNIA nobis.

cf Alae sat latae, anticae regione apicali 'producta ^
sed sat obtusa.

Alae supra sidpliureae .,

anticae costa venaque costall nigris, limbo terminali me-

diocri dvcrescente, iiifu.s levitcr arcuato
., plus minus distincte i7iciso-dentato

, nigro-

fusco, posticae margine externo, postice incresceyite, intus optime rotundato
,
subcre-

nato niqro-fusco ,
maculis tribus atomariis increscentibiLs antemarginalibus.

Alae anticae siibtus laetiores
,

limbo terminali pallidiore ,
violascenti micante

latiore, intus subsinuato
,
maculis decrescentibus

,
atomariis sulphureis antemargina-

libus ornato
, a^tud angulum analem lineafundi colorisjuxta margincm divisa.i fasciola

insuper costali i'enulam discocellulareui tcgcnte nigrn-fusca.

Alae posticae ibide7n sulpikureo-ßavicantes ,
lobulo costali aurantiaco-flavo., mcir-

gine externo fusco, violascenti micante et duplo fere latiore
., quam sup>ra, maculis

quinqiie atomariis sulphureis increscentibus ante plicarum extima.

Abdomen sulphureum , prothorax lateraliter aurantiaco-flavus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Aus der für das tropische Amerika charaktei'istisehon, an Euterpe erinnernden

Gruppe der P. Lycimnia Gram., grösser als diese Art, durch die breiteren Flügel,

die etwas kürzeren Mittelzellen, die beiderseits schwefelgelbe Färbung und die

Bildung der dunklen Säume leicht kenntlich. Lindi"- erhielt die Art in ziem-

lieber Menge zugleich mit der na<-hfo]genden.

1S3. PIERIS EURYMNIA nobis.

cf Alae latiusculae
, sup)ra albae, in viridulum pauRulum vergentes ,

anticae

costa^ saepius atomis apud cellulae extimum limboque terminali mediocri, intus levis-

sime concavo
, apud angulum internum in lineaeforma desiiiente Oiigro-fusco ^ posticae

margine externo mediocriter lato nigro-fusco, maculis atomariis sulphureis plus minus

obsoletis ornato, margine interno plus minus sulpdiureo-flavescente.

Alae anticae subtus regione costcdi sulphureo-flavo lavata, margine costali, basi

excepta , fasciola costali, cellulae clausuni velante limboque terminali latiore, quam
supra, ab ea bene distänte, intus bene obliquo , postice sinuato-dentato fuscis , posticae

laete sulpliureo-flavae ,
lobulo costali aurantiaco-ßavo ,

limbo externo fusco, intus in-

aequaliter sinuato-dentato
,
costam versus distincte decrescente

,
atomis ante marginem

sulphureis , p)lus minus eva.nescentibus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Sonder Zweifel die neo-granadensische Form der P. Lycimnia Gram. Die

vielen Männchen, welche Lindig sammelte, unterscheiden sich von derselben

ausser anderen Merkmalen constant durch die besonders auf den Hinterflügeln
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kiir/eren Piscoidalzellen und durch die im llintersaumo längeren, daher am
8clic'itel weniger vorgostrefkten YorderHüocl.

134. IMEIUS ( ALVMMA nohis.

Tab. XXIII. Fio. 7.

Wiener cntoni. Monatschrift V (lö62j, p. 07. (Diagnos.)

P Alae anticae hrermsctdae
, apice paidlum prodiictae.

Alae )nqyra paWde flavpscenti-sulphnreae^ <inticae Costa, venu aubcodtali, fasciola
subcoütal/ tnangulan\ cplhdne rlmi-mm tigrute limboque tenninali mediocri deerescente,

iiitus hi'iüsime ''xci.so fusci.s , po.sticac manjine externa .i/dt(ie<juiiato ,
ad apiceni et

angidiivi ani in lineaeforma exeunti, fusca, ina'ulia ijuatnnr atomariis transverse tri-

anpularilnis sulphurfis ornato.

Alae anticae suitii.s ut supra, pallidioris tantum
, posticae ibidem pallide ßurae,

hbido costali aurantiaco-ßavenceute, margine externo paullo latiore
, quam supra,

pallidiore ,
infus acqualiter sinuato-dentato

,
macuhs sulphureis oblitteratis.

Habitat: RIO NEGRO SUPF.RIOR. t'll. F.

^ on allen übrigen Arten der />^cm;//«-Ciniji[K> durch die kürzeren, am
Selieitelende nur wenig vorgestreckten Vordertlügel abweichend.

tör,. IM KU IS LA RIA Noms.

cT Alae supraalbae, iti viridulum paudu/uin >'<-rgentes ,
anticae costa ultra venam

costalevi limboque te?-minali, int^is Itviter concaro, sensim angustato, apud plicam in-

ternam desinente nigro-fuscis , posticae margine eucterno ante cilia atomisque adjacen-

tibus nigricantibus.

Alae anticae subtus in regione costali sulpkureo tinctae
, fasciola costali triangu-

lari, celhdae claiisum tegente limboque paginae superioris postice repando leviter den-

tato nitide fuscescentibu-'i , posticae dilute sidphureae, lobulo costali croceo-ßavo ,
limbn

externo angusto, intus leviter sinuato-dentatn
, postice increscente renarumque pai-tibus

terminalibtis nitide fuscescentibus.

Habitat: NOVA ÜRANADÄ: BOGOTA. iLindig.) CIL F.

Mit P. Peruviana Lucas wohl zunächst verwandt. Die VorderHügel sind

besonders am Scheitel breiter, als bei 71 Eurymnia.

15B. PIERIS AELIA Noins.

Wiener entüiu. Monatschrift V ^^l^(il), p. Gl. i Diagnos.j

cf Alae supra albae, in virididum paullulum vergentes ,
anticae costa, vena costali

limboque terminali sat angti.sto, introrsunt sid)sinuato, sensim decrescenie, apud plicam

No\ara'Kxi)ediiiou. Zooloj^ischrr Theil. II. Band. 2. Abth.
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intcrnam. in lineac forma dtsintutefascis
, posticae in inargiiic anal/ sidpimreu pai-um

timtao, margine externa augmiis-mnefmco.

Alae antirae siibtus paWele sulpliureo-flavicantcs , fasciola costall triangulan\

celhdae clawuün tegente llmboque paginae su'perioris ., postice sinuato-dentato pallide

f'u6C/'{i, näidls, pu-sficae ibidem siUpliureo- flavescentes ^ laetioi-es, lobulo costali croceo-

ßavo, marqine postico irttus levissiine sinuato-dentato
., angusto, jxillide fusco, venarum,

extimis lineaque anteciliari fnscis.

Habitat: ECUADOR. CIL F.

Der vorbeseliriebeiieu /'. Laria sehr nahe kommend, jedoch kleiner, durch

die am Aussenrande minder concaven Vorderflügel, deren schmäleren Endsaum,

durch die Färbung der Unterseite und die schmälere braune Säumung der

IIinterflü«-el daselbst sicher zu unterscheiden.

157. IMEHIS LEUCAD lA nobis.

Eutei-pe L. Felder in Wiener entoni. llonatsclirift VI (18C2), p. ß7. (Diagnos.)

cT Alae aupra tiiibjxire albae^ anticae costa^ vena subcostali limboque terminodi,

intus levissime exciso. vix concavo, infra ramum medianiun secundum subito angustato^

iafra rainiünpjrirmun desineidc nigro-fuscis ., posticae margine externo ante cilia angu-

stissime nigra atomis(pie nigris apud venai-um extiina.

Alae anticae subtiis in regione costali cretaceo tinctac, fasciala costali triangidari^

celhdae clausum tegente limboque paginae superioris apudplicam medianam secundam

desinente pallide nitenti fuscis , posticae ibidem cretaceo-albae., lobulo costali dilute

croceo, venis sccundariis marginem -versus fuscescentibus ,
limbo externo angusto ,

ad

extima attenuata
,
infus sinuato-dejifatn brnnneo, linea anteciliari nigro-fusca.

Habitat: RIO NKGRO SUPERIOR. C''. F.

Gleichfalls der /'. Laria ähnlich, doch abweichend durch das reinere Weiss

der Oberseite, den breiteren, steiler abfallenden Endsaum der Vorderflügel und

die verschiedene Färbung der Unterseite. Die Vorderflügel sind zudem kürzer,

im Aussenrande nur unmerklich gebogen und geben die Annäherung zur folgen-

den r. Leucanthe.

158. PIEHIS LEUCANTHE nobis.

Wiener ontom. Monatsclirit't V ( lSGl_j, ^. 82. (Diagnof )

cf Alae sup)ra subpure albae, anticae costa ipsa ^
vena subcostali limboque api-

cali subangt(sto ,
in lineae forma apud plicam internam desinente, saepissivie a plica

mediana jam angustato ,
intus subarcuato

, aeqicaliter sinuato-dentato
, posticae linea

anteciliari nigro-fusca.
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Alae anticae fnihtus in rrgione costali orfaeeo tinctae
,
costa venarumque imrtibus

teinnmalibii.s nigro-ßi^^cis ^
atomi\s fiiscis ajntd ceUidac claii.tm»

,
limho aj>icali e 'pagina

tanüim superiore fran^/i(ce)iie
, jyosticae ibidev) s^dphureo-albae ,

in regione antica plus

mi)ius cretaceo siiffusae, lobxüo costali crocco-ßarn, reni.i extra celhdam lineaque

anteciliari nigro-fu.'ici.s.

Habitat : NOVA GRANADA : HOGOTA. ^Dr. U r i c o c c h e a, L i n d i g.) ECUADOR. Cll. F.

Lexicanthe macht sich aus allen übrigen Arten der Z?/c/?«?</a-G nippe durch

den Jlangel eines braunen Saumes selbst auf der Unterseite der Ilinterflügel und

durch den fast verloschenen ( 'ostalflock auf der Unterseite der Vorderflügel sehr

kenntlich.

loit. IMi:UIS AlillllMMNA noiüs.

cT Alae su}>ra albae, anticae costa., litura iiii)iHti.'i.siinu diacocellulari liniboqiie ter-

minali, dccrescente, intus heue simiato, maculis acuminatis sat gros.sis albis inaequa-

libit.s oniato
, apnd angulion analevi in lineae forma dosinente, nigro-fascis ^ pOsticae

limbo extemo angu.sto nigro-fusco, introrsum atomario , mandis albis grossis ,
cum

Jnndo plus minus connexis notato.

Alae anticae stibtus ad basin sidphweo tinctae, limbo ut supra, sed macidis

majoribus diviso, posticae sutphureae, venis plus minus violascenti-fusculo marginatis,

margino costali ad basin maculaque basali interna croceo-flavis ,
maculis atomarüs

interioribus fusculis ,
duabus anterioribus h'mboque externa paginae sxiperioris ,

ir.tror-

sum melius determinato., rxciso, maeulas marginales omnino cingento fu-tcis, nitore

'•iolascente.

Habitat : PORT NATAL. Cll. F.

Der P. Severina Cram. am nächsten; die Hintertlügel indessen mehr an

/'. Mesentina Cram. erinnernd. Hie Flüoelzellen sind schmäler und länger als

bei P. Severina, die Vorderflügel am Scheitel mehr gestreckt, eben so die Hinter-

tlügel, welche desshalb weniger gerundet erscheinen.

lüu. IMKlllS lUXiLEASkS iNobis.

cf Alae breviusculae, anticae apice parum productac, postieae in regione apicali

niodice productae.

Alae supra albae
,
anticae costa, fasciola costali, cellulae clausum tegente, modice

obliqua, saepe ex parte evanescente limboque terminali viodice decrescente, intus sinuato,

maculis üiaequalibu^ acuminatis albis diviso nigro-fuscis , posticae limbo externo sat

angusto introrsuvi exciso, maculis albis plus minus saepe obsoletis dirnso.

Alae anticae subtus ad basin saepins sulpliureo tinctae, insertione costali sidphu-

rea >:el ochracea
, fasciola limboque ut supra spd dilutiorilms

,
hör maculis multo ma-
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joribuü ochraceo-al.bis divi!<o, -posticae liallide ocliraceae . ajjud costam et pltcas flaveo/o

iUitae
.,

i-enis pluf< minus iiigre.scenti marciinatae , striga hrcvi transversa flexuosa in-

feriore, linea apwl plicam internam, maculis duabus angustis connexis anterioribus

liniboque supernc infus vvJius circum.^rripto. mactdis fundi colnris diviso nigrescenti-

fuscis.

P Alae supra phi.s vu'nan achraceo finctae. nitentes, anticue costa, fasciola costali

limboque ferminnli modice deerexcente mediocriter lato, intus inaequaliter exciso, ante

nHtrqinem serie arcuata macularum ex parte obsohiarum fandi cnloris ornato
, fu-scis,

posticae lindw externa, infus inaequaliter sinuato-dentafn, mediocriter lato
, fasciola

antica et saep>e macula angulata apud cellukif clausum per venas respondentes cum

eo nexis fuscis . macula. anali atomcma fundi roloris.

Alae anfirae suhtus ad basin flavescentes , maculis limbalibus multo inajoribus,

flavido tinctis, posticae p>iiriHs albae. apud lobulum costcdem et plicas flavo illitae,

renis fusco circumdatis. infra cellulam fasciolam formantibus . fasciola antica lim-

boque angusfioribus . hoc /nacidis ochraceo-ßaridis ornato.

Habitat: BOGOS: KERFiN. (Ilansal.) 011. F.

Vielleicht eine örtlielie Form der vorbeschriebenen Art, die Flügel und ihre

?i[itteIzollen kürzer, der Sclieitei der Vorderflügel stumpfer. Das Weibchen unter-

selieidet sich von ]'. Severina Cr am. P durch die schmäleren, im Inneusaume

kürzeren Flügel, den spitzeren Scheitel der Vorderflügel, durch den bedeutend

schmäleren, innen tiefer eingeschnittenen Aussensaum sämmtliclier Flügel und die

breiter geschwänzten Adern der HinterflügeL

1(51. PIERIS SUBEIDA inobis.

cT Alae anticaeaj^ice sat j>roductcce , posticae breviusculae, margine apicis recte

declivi, margine cxterno rotundafo, levitcr undulato.

Alae utrinqu'' ciliis albis, nigrescenti intersectis
, supra albae., anticae margine

costcdi basin rersus glauco-cinereo atomoso
,
costa ipsa, ,

limbo terminali mediocriter

lato decrescente, i}ifus leriter sinuato, maculis li)iearibus ijiaequalibus albis apud plicas

sitis diviso, venarum piaiiibus adjacentibus ,
litura maculaque subovata parvida apud

eellulae clausum nigriccoifibus, posticae limbo externo antice acute exciso, intus atomis

glauco-cinereis terminato, maculis tribus subapicalibus antepositis minutis bwrescen-

fibus (i]}ßma cum limbo conßuente) nigrescentibus , macula discocellulari e pagina in-

fera transparente,

Alae anticae siibfus purius cdbae
,
macida lituraque discalibus superis majoribus

connexis limboque terminali superno , maculis sex grossis snlphureo-albis diviso
, postice

intus profunde insecto lUgro-fuscis , posticae dilufe sulpliureae , juxla venas albicantes,

dimidio basali marginis costalis, vittula diffusa interna margineque interna in media
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croceis, macula discocellulan, altera costali, extus colore crocco Juxta covtant termi-

nata binisque paginae mpcrioi'is subajncalibus (supe?-iore ext7'0i:sum tinctura crocea

ad marginem cmrente tcrmhiata) parvulis atris. limbo externa latiore. fmco, intns

u,sqiie ad ramum medianum piimum aequaliter .sinuato-dentato (sinuhus duobius ajii-

cab'biis multo profiindioribus) . mactdis quatiior margini postico ralde approximati.'i

decrescentibus sulpJnireis.

Habitat: AFKICA OTNTRALIS: BAHR EL GIIAZAL. (de Hcuglin.) Cll. F.

Eine auf der letzten Reise Heuglin's am Bahr el Ghazal aufgefundene, selir

schöne neue Art, welche sich an P. Calypso ]~>r. West-Afrika's reiht. Die Fliigel-

lorni erinnert an jene der P. Seve?-i)ta und ilirer Verwandten.

162. PIEUIS AEGIS NOBis.

Tau. XXIV. Vw. 1.

Wiener eiitom. Monatscliiift V (1861), p- ".iS'ö. (Di.agnos.)

P Akte siqn-a fuscescentes , aiificaefascfa d/scali obliqua anguata fulgurato-an-

gulata, ramificatione trimcoque medianis ab Mnc maculaque .subUneari interna aidphu-

reo-albidis
, posticae macula magna irregulär! discali ramorumque medianorum. dimidio

basali sulj^hui-eo-albidis.

Alae anticae .subtus pallidiore.s ,
ad basin griaescenti atomonae

, fascia aupera sed.

latiore
, albicante, limbo apicali sat angusto sidphureo ^ posticae pallide sidphureae,

fascia lata externa obsoleta brunnescente.

Habitat; MINDANAO. (Dr. Sem per.)

Bildet eine eigene, an jene von /'. Coronis Cram. sich anschliessende Gruppe.
Die Art, welcher F. Aegis besonders in der Färbung und Zeiclmung der

Unterseite am nächsten steht, ist die afriicanische P. Saba. F.

16:}. PIEUIS LOCUSTA iNOBIS.

T.M). XXV, Fio. 8, 9.

Wiener entom. Monatschrift V (18G1) p. 81. (Diagnos.)

Alae anticae costa modice arcuata^ in regione apiccdi (4 posticae in regione antica

sat longae.

cT xAlae supra albae, in viridulum paullulum vergentes. anticae costa, limbo

terminali latiusculo^ apud angulum analem in lineae forma desinente, postice bisinuato,

maculis duabus atomariis alibs ante apicem notato atomisque densis apud venae

costalis et subcostalis trientem basalem nigricantibus , posticae maculis grossis acumi-

nate trianjularibus ,
in margine externo confluis, atomis cinerascentibw^ Umifafis nigri-

cantihus.
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Alae anticae siibtus h'neoja niqra c basi , limJto terminoli breviore
,
nüide fusces-

cente, satiiratius iimbrato, ad apicem riolaceo- cano atomato, macida alba, in atomos

.'i/dphur(0,s transeunte alüsquc Nidpliureis ornato, posticae dihite fuscae, violascenti

nitentes, venis pUdsque obucnre fu.'icis ,
lobtdo costali et abdominali macidaque basali

wim'aceis, linea co.sfali vittidaque lineari subcontali sulphureo-flaris^ fundo i-iolaceo-

cano .suhjectiü, pone lianc inacula vlomjata alba, .sidphureo-flavo dlila, strigis quatuor

e bau?', macidis discalibus
,
sublinearüms

,
areolis atomai-üs r/olaceo-caiu's valde inae-

qualibus, plus iuhms di.st/)iicfi.s insitia apud plicax alnsqu'- submarginalibus .ndphuren

flnvescentibus ,
atomariü.

P Alae anticae ba^^i cu)to-fu.'<co utoino.sav
,
venarian plicarumque partibus basa-

l/bu.s, costa limboque terminal! fa^cis, hoc latiore
, quam i)i mare, cdbo bimaeulato,

posticae pallide fu.scae ,
erfus ob.scuriore.s

,
in disco albido atomatae maculisque dnabus

apicalibus albidis.

Alae .subtus fere xf in mare, areolis vero violaceo-canis alarum posticarum,

spatio intcr renam i-ontalem et ramüm .subco.stalem aecundum excepto, confluis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) 011. F.

Durch die Flügelform, die Zeichnung der Vorderflügel und der Oberseite der

Hinterriügel, so wie durch die bei den Männchen schmälere Discoidalzelle der

letzteren ausgezeichnet, übrigens der P. Ilabra Doubldy nahe kommend. Unter

zahlreichen Männchen unserer »Sammlung findet sich auch ein Weibchen, welches

eigenthümlicher Weise beträchtlich kleiner ist mid die Mittelzelle der Hinterflügel

kürzer und ähnlich wie bei F. Habra gestaltet zeigt.

Die venezuelanische, durch kürzere Flügel und schmälere Säumung der

Oberseite abweichende Form unserer Art ist F. Mandela Moritz in litt. (Wiener
entern. Monatsschrift V, pag. 80), bei welcher dasselbe Grössenverhältniss der

Geschlechter wahrzunehmen.

164. PIEUIS SEMKUESIA nobis.

cf Alae aidif-ae suj)ra albae
,
basi glauco atomatae, margine costcdi ad basin

virescenti asperfto dimidioque terminali cohaerente nigrescenti-fitscis ,
hoc introrsum

iisque ad plicam medianam secundam integro ibique .sinuato, fasciola subcostali sat

obliqua alba, glauco atomata, tripartita pone discum ornato
, postic-ae glaucae, limbo

externa mediocri nigro-fusco, decrescente.

Akte anticae .snbtus p>uriuH albae, margaritaceo subnitentes
, plica cellidari vena

que mediana fnsca, costa, nigra, et margine infra eam sulp>hureo-flaro, dimidio termi-

nali paginae .superioris sed dilutiore, apud renam medianam inciso
, fasciola quadri-

partitcc striaque infra venam costcdcm albis, triangulo apids^ intus arcuato, pliiis

fuscis diviso viridc manjaritaceo.
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Alae posticae ibidem vivide mai-garitaceae ,
lobulo costali ciliisqiie .sulphu7-eo-

ßavis, vcnis (i)iiemis exceptis) , plica interna macidaque atomaria ad celhdae extiminii

fiiscis. plicanim apicibus nigrirantibuft.

Habitat: NOVA GKANADA: BOGOTA. (Lind ig.) Cll. F.

Von 1\ Pciitkica Koll. {Slam?nata Luc?) ausser den oben hervorgehobenen
Merkmalen durch die bedeutendere Grosse, die längeren und schmäleren Flügel-

zellen, die am Ende mehr vorgestreckten VorderÜügel, den länger gegabelten
dritten Subcostalast der Vorderfliigel und dureli ihre viel längere obere Disco-

cellularader constant unterschieden.

1(53. PIEHIS EUTHEMIA moritz in litt.

Felder in Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 78. (Diagnos.)

cT Alae supra albae
j
anticae basi glauco atomata, margine costali ad basin vires-

centi asperso dimidioque terminali cohaerente nigrescenti-fuscis^ hoc introrsum apiul

venam viedianam inciso et inter ramum medianum primum et secundum sat profunde
sinuato

, fasciola sitbcostali alba
,

i-enis quadripartita pone discum ornato
, posticae

basi et margine postico glauco atomosis
, viargine apicali in lineam anteciliarem trans-

eunte venisque in regione marginali nigricantibus , ciliis sulphureis.

Alae anticae subtus purius cdbae, margaritaceo subnitentes
,
atomis fuscis apud

jjlicam cellidarem et venam medianam, eosta nigra et margine infra eam ciliisque

sulphureo-flaviti ,
dimidio termincdi ut supra, sed dilutiore

, fasciola supera strigaquc

infra venam costalem albidis notato, triangulo apiccdi sat angusto, intus arcuato

vivide margaritaceo , nigra venato plicarumque extimis nigris, posticae vivide mar-

garitaceae, lobulo costali, costa ciliisque sulphureo-flavis ,
venis (internis exceptis)

plicarumque apicibus nigro-fusco parce atomatis, macxda atomaria fusca ad cellulae

extimum.

P Alae supra basi dense fusco aspersae, anticae caeterum ut in mare
, fasciola

subcostali tantum angustiore , posticae in disco salphureo tinctae
,
limbo externa tntuf<

sinuato fusco 1
subtus omnes ut in mare.

Habitat; VENEZUELA (Dr. Moritz.), NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.)

Cll. F.

Gleichfalls verwandt mit Penthica Koll. Die spitzeren Vorderflügel des

Männchens, die an den Enden mehr vorgezogenen Hinterflügel, die geringere

Ausdehnung der bläulich-grauen Bestäubung und der schmälere Saum der Ober-

seite der Ilinterflügel begründen unzweifelhaft die eigene Art.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



178 Dr. a Feld,')-.

160. PIERIS TOVARIA moritz in litt.

Felder in Wiener entonj. Monatsclirif't V (1861), p. 80. (Diagnos.)

cf Alae supra albae., hasifunco et glauco atomatae, anticae margine costali basin

versuti latiore Umboque toto externo cohaerente introrsum bisinuato m'gro-fuscis^ posticae

margine externo sat lato., intus sinuato-dentato et atomario, decrescente nigro-fusco.,

margine anali glauco atomato.

Alae anticae subtus inargaritaceo-albae ,
anticae coata., venis siqyerioribus ,

atomi^

cellularibus
., plica calhdari

.,

aliarum extimis Umboque .supero fuscis , triangulo apicali

intus arcuato et levissime bisinuato.i leviter 7nargaritaceo, margine infra costam ciliisque

sulphureo-flavis , posticae margaritaceo-albae ,
lobulo costcdi aurantiaco-fiavo .,

venis

(praesertim iiiternis)., plica interna et saepius cellulari, plicarum inferiorum. extimis

lineaque anteciliari marginis analis fuscescentibus ,
ciliis sulphureis.

P Alae sujjra sulp)hureo parurii tinctae, aiiticae basi latius '-ano-fusco atomata,

posticae latius fusco marginatae .,

de ca.etero ut in mare.

Habitat: VENEZUELA. (Ih: Moritz.), NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.)
CU. F.

Diese m den Sammlung eu seit lange vorhandene Art unterscheidet sich leicht

von den vorbescliriebenen Verwandten der P. Penthica KoU., durch den ab-

weichend gebildeten, eines Querflecken ermangelnden Saum der Oberseite der

Vorderflügel. Die Flügelform erinnert an die letztgenannte, nur sind die Flügel

breiter. ])ie Exemplare von Bogota sind beträchtlich grösser.

1Ö7. PIERIS OLYMPIA nobls.

Wiener entom. Monatsclirift V (18Glj, \u 80. (Diagnos.)

cf Alae sujJra albac, anticae basifusco aspersae ,
trtente fere basati glauco, mar-

gitte costali, limbo toto t'xterno sat lato, ijitrorsum bisinuato lituraque venidam discocel-

lularem inferiorem tegente, Uli adnata, nigro -fuscis , posticae ad basin ipscan fusco

aspersae, limbo toto interno glauco atomato, limbo dxerno mediom-i nigro-fusco ,
de-

crescente, antice intus acuminate insecto.

Alae anticae subtus niargaritaceo-albac , co.sta, vi-ni.-i et plicis superioribus, pliii.s

cellulae, limbo superno atomisque circa venidam discocellularem et in celhda dilutiu.s

fuscis, triangulo apicali latiusculo viargaritacei), margine i-ostali ciliisque sulj^Jiureis,

pD.sficae leviter margaritaceae ,
lobulo costali sulphnreo-flavo ,

venis (interna inferioi'e

excepta), plica interna lineaque anteciliari marginis analis fuscis ,
ciliis sulphureis.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Muri tz.) Cll. F.

Kleiner als P. Tovaria, welcher sie zunächst steht. Die Vorderflügel am
Aussenrando sind mehr convcx und sämmtliche FlügelzcUen schmäler.
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168. PIERIS SUADELLA moritz in litt.

Felder in "Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 79. (Diagnos.)

cf Alae anticae margine apicali piano ^ posUcae angulo cinali vix producto.

Alae supra albae
,
hasi glaucescenti-cinereo atomatae fuscoque aspersae, anticae

margine costali angusto ,
hasin versus virescenti consperso ,

vittida adhaerente cellidari

clavata limboque externo^ intus bisinuato nigro-fuscis , posticae macidis anteciliaribiis

minutis nigro-fuscis in margine anali.

Alae a7iticae subtus margaritaceo nitentes . praesertim in regione apicis ,
costa

ipsa nigro-fiisca , margine infra eam margineque externa ante cilia sulphureo-ßavis,

posticae margaiitaceo-albae ,
lobulo costali ad marginem punctoque minuto baseos

aurantiaco-flavis ,
macula minuta apud celhdae angulum inferiorem punctisque incres-

centibus apud venarum exitus nigricantibus^ ciliis snipkureo-ßavis.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) CIL F.

Von der verwandten P. Eleone Doubldy in vorbeschriebenen Merkmalen

und noch überdies in der Flügelform abweichend.

169. PIERIS PLNARA nobis.

cT Alae anticae sat acutae, margine externa 7-ecto, posticae angido anali sat

projecto.

Alae supra albae, anticae basi etjuxta trimciiin subcostalem fere usque ad raml

secimdi originem nigrescenti-fusco atomatae^ costa limboque externo, intus bisinuato,

in margine postico bene angustato nigro-fuscis, virgula nigra apud venulam diseocel-

lularem inferiorem, posticae ad basin nigra conspersae, ciliis sulpliureo-jiavescentibus,

punctis apud venarum exitus minutis atomisque anteciliaribus in margine anali nigro-

fuscis.

Alae anticae subtus viridulo-albae
,

costa tenuissime nigra, margine juxta eam

et margine tenuissimo externo flavis, vittula atomaria cellidari macidisque atomariis

obsoletis suhapicalibus fusculis , apice pone eas cretaceo
, margaritaceo micante,

virgula discocellidari nigra latiore, posticae cretaceae, margaritaceo nitentes, costa

viridula, lobulo costali ad marginem, puncto baseos ciliisque flavis ,
macidis dua-

bus minidis atomariis apud ccllulae angulos punctisque apud venarwn exitus nigro-

fuscis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Das einzelne unter zahlreichen P. Eleone Doubldy um Bogota gefundene

Männchen dieser Art ist bedeutend grösser als Letztere und durch den vorstehen-

den Innenwinkel der Hinterflügel ausgezeichnet.

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2- Abth. *»*
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170. PIERIS DIANA nobis.

\Viener cntom. Monatschrift V (1861), p. 81. (Diagnos.)

cf Alae anticae cqjice sat productae, margme externo leviter concavo, posticae

regione anali paullulmn producta.

Alae supra viridido-albae , anticae puncto discocellulari
^ 7ionnunquavi evanen-

cente., costa
,
atomis apud venam costalem Umboque terminali angusto , sensim decres-

ceiite, introrsum arcuato nigro-fiisciv , pto.üicae 'laargine ante cUia venarumque apici-

hus plus viinus nigro-fuscls, cüüs fusco atomosis.

Mae .suhtiLs viridulac, anticae coata ipsa macidaque atomaria discocellidari nigro-

fuscis., cellida ad basin ocliraceo-tincta
,
atomis aurantiaco-flavis ad basin marginis

costalis., regione aj^icis brunneo atomata, riolascenti nitida., posticae leviter margarita-

ceo nitentes, infer venas violascenti tinctac, margine costali ad basin punctoque basali

aurantiaco-flavis ,
macida brunnea vix conspicua ad cellulae angulum inferiorem.,

atomis subtilibus in costa ipsafuscis.

P Alae ,supra ut in mare, anticae tarnen macida discocellidari seit grossa Umbo-

que terminali introrsum acute increscenti-dentato et posticae ad basin ochraceo tinctae,

maculis atomariis fuscis oblittcratis in margine.

Alae subtus oinnino ut in mare.

Habitat: NOVA GRANADA: MUZO, BOGOTA. (Dr. Uricoecbea, Lindig.) CIL F.

Scliliesst sich der I'. Buniae Hübn. an, ist jedoch leicht zu unterscheiden

durch den mehr vorstehenden Scheitel der Vorder- und Innenwinkel der Hinter-

flügel, so wie durch die Bildung des Endsaumes auf der Oberseite der Vorderflügel.

171. PIERIS SEVATA moritz in litt.

Felder in Wiener entom. Monatsclirift V (1861), p. Sl. (Diagnos.)

cf Alae anticae apice p>arum prroducto , margine externo leviter concavo, posticae

regione anali paullulum producta.
Alae supra rirldulo-albae., anticae squamis elatio7-ibus circa venas bene conspi-

cuis
,

triente basali marginis costalis brunneo tincto., costa ipsa limhoque terminali

angustissimo , decrescentc. intus sinuato-dcntato nigrn-fuscis, posticae immaculatae.,

ciliis cdbis.

Alae anticae subtus ?nagis in viriclulum -vcrgoites. squamis elatioribus supernis

pellucentibus ., margine costali trianguloqiie apicali latiusculo ochraceis
, posticae viri-

didae vel ocliraceae,, inter venas violascenti nitentes. marginis costalis triente basali

punctoque baseos aurantiaco-flavis., saepius macida brunnescente pone cellulae extimum,.

P Alae anticae atomis sparsis apud venulam discocellularem
, costa., stria juxta

costalem limhoque toto externo, decrescente
.,

introrsum acuminate insecto sub-venam
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anguste nic/ro-fusds , posticae in regione basali ocliraceo tinetae^ limbo externo sat an-

guste atomarie nigro-fusco^ submaculari.

Älae suhtus ut in viare
,
anticae tarnen ad basin flavidae ,

limho superno paullum

pellucente, violascenti mieante, posticae magis violascenti nitidae.

Habitat: VENEZUELA: CARACAS. (Dr. Moritz.) NOA^\ GRANADA: BOGOTA.

(Lindig.) eil. F.

Kleiner als die Torige Art, der Scheitel der Yorderflügel minder vorgezogen,

aucli weichen die Geschlechter bedeutend mehr von einander ab.

172. PIERIS ME.XAPIA NOBis.

Tab. XXV. Fiu. 7 mas.

Wiener entom. Monatschrift III (1859), p. 271.

Alae tenerae, anticae costa leviter deßexa, margine externo hene oblique, scnsim

in marginem interniim transeunte^ posticae elongatae, sat angustae (praesertim in

femina), apud venarum superioruvi extima paidlulum angulatae, angido anaJi vix

distincto.

cT Alae supra pure albae, anticae atomis costalibiis, macida subcostali ajjud

cellidae clausuni limboque terininali introrsum exciso profundeque sinuato, maculis

inaequalibus albis ornato, plicam unedianam secundam vix superante, nigro-fuscis.

posticae venarum truncis extimisque nigrescenti parum atomatis
, striga flexili sub-

marginali nigricante obsoleta.

Alae anticae subtus limbo angustiore^ palUdiore, maculis majoribus diviso, posticae

ibidem striga sid>marginali distinctiore.

P Alae supra albae, viridulo jmrian tinctae, anticae ut in mare, sed limbo termi-

nali plicam primam medianam in lineolae forma attingente, posticae atomis rubres-

centibus infra truncuvi medianum, striga submarginali flexili, optime cxpressa venisque

dehinc nigro-fuscis ,
costa margineque toto externo rubrescenti atomatae.

Alae anticae subtus concolores, posticae venis omnino fusco Umbaus, striga flexili

angustiore, costa, margine externo, basi marginis interni atomisque infra truncum

medianum rid)ris.

Abdomen utriusque sexus supra nigrum ,
albido atomosum, subtus albidum,

maris gracillimum ,
bitrientem marginis interni alarum posticarum aequans.

Habitat: UTAH. (Lorquin.) Cll. F.

Diese auffällige Art bildet eine eigene Gruppe ,
welche mit jener der P. Da-

plidice L. zunächst verwandt ist. Ausgezeichnet durch die zarte Flügeltextur von

allen ihren Gattungsgenossen, weicht sie insbesondere von der Baplidice-Gvw^'^Q

durch den gegabelten dritten Subcostalast, die fast gerade untere Querader der

Vorderflügel und durch die bedeutend längeren Flügelzellen ab.

23 •
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173. PIERIS DORYLAEA nobis.

P Alae supra albidae,anticae Umbo costalifusco in limhum latiim terminalem^ cellu-

lavi stringentem ., decrescentem^ postice trisinulatum, macidis linearihus obsoletis decres-

centibus albis subapicalibus notätum transßuente,posticae Umbo externo mediocri^ supra

ramum subcostalem secundiim truncato, vix decrescente, intus acqualiter siniiato-dentato

atomisque griseis fcrminato fusco, maculis albis decrescentibus apud plicas sitis ornato.

Alae anticae subtus ut supra., sed Umbo melius circumscripto .,

levius sinuato, Se-

rie arcuata macularum sex diviso (tribus superioribus elUpticis, ochraceo-flavis ,
in-

ferioribus parmdis, rotundatis , albo-griseis), posticae ochraceo-ßavae ,
lobulo costali

limboque intcrno croceo tinctis., Umbo paginae superioris sed paullo latiore, optime

circumscripto ,
maculis qninque subrhombicis decrescentibus submarginalibus ornato

(ti'ilms superioribus ochraceo-ßavis, reliquis grisescentibus).

Habitat: INS. ARRU. Cll. F. (ex antiqua collectione van der Capellcn).

Das einzige Weibcheu dieser ausgezeichneten Art lässt überhaupt nur mit

P. Dorimene Gram, eine Vergleichuug zu. Es ist kleiner als die Weibchen der-

selben, die Flügel sind bedeutend schmäler und im Innensaume kürzer, die zwei

letzten Subcostaläste der Vorderflügel sind viel länger gestielt, die Subcostaläste

der Hinterflügel stehen weiter von einander ab und ihr Stamm ist am Ursprünge
des zweiten Astes nur wenig gebrochen.

174. ANTHOCHAUIS CETHURA nobis.

Tab. XXV. Fia. 1, 2 fem.

cf Alae anticae levissime falcatae., posticae in regione costali sat abbreviatae.

Alae supra albae, anticae basi nigro atomata, striolis costaUbtis maculaque apud
cellulae clausuni nigrescenti-fuscis, Umbo apicali, in 7nargine albo macidato

.,

macidis

cdbis in medio diviso, atomario apiceque rami mediani primi virescenti-fuscis., posticae

sig7iaturis inferis transparentibus, ad basin fere usque ad rami mediani primi emissio-

nem nigra conspersae, punctis nigro-fuscis apud venarum exitus.

Alae anticae .subtus omnino albac , striolis costalibus paucioribus, maculis duabus

parvuUs discocellularibiis riigro-fusvi-s. voiarum i)i margi)iem externum currentium

extimis
virescenti-flavo Umbati.s

, 2-^o-s^''fa^ opalino-albae .,

i^enis flai'o-virescentibus,

maculis ex atomis siüpliureo-viridibi^s et nigris eongestis, in fasvias plus minus

anastomosantes ordinatis.

P Alae supra ut in mare, anticae vero inter maculam discocellularem et limbum

apicalem plagula aurantiaco-flava ramum medianum tertium liaud transgrediente or-

7iatae, posticae maculis 7iigricayitibus apud venarum exitus bene distinctis. Alae

'posticap subtus fasciis latioribus, magis macularibus.

Habitat: s'oNORA. (Lorquin.) Cll. F.
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Beiualie um die Hälfte kleiner, als die californische A. Sara Boisd., die

Fühler kürzer, dicker gekeult, die Vorderflügel schmäler, die Hinterflügel im
Vordersaume kürzer, die Zeichnung ober- und unterseits auffällig verschieden.

17S. AiMHOPSYCHE THEOPOMPE nobis.

d" Alae apice sat productae, supra candidae, anticae costa ipsa nigra, plaga

apicali triangulari dilute purpiirea, introrsum subarcuata, anguste fuscescenti margi-

nata, linea teniässima marginali nigro cincta venarumqiie apicibus nigris, posiicae

punctis nigricantibus apud venarum exitus.

Alae anticae suhtus lineola discocellulari nigra , triangulo apicali ßavescente,

ante marginem suum internum serie curvata macularum minutarum increscentium

nigrarum, alhido pupillatarum fulvoque cinctarum diviso
, posticae macula atomaria

costali punctisque miniviis ad venarum exitus nigrescentibus ,
litura minuta disco-

cellulari rufa.

P Alae posiicae apice magis retracto.

Alae supra albae, basin ve?-sus sidphurco tinctae, anticae plaga triangidari apicali

rufa.) intus recte truncata, tinctura sidphurea marginata , extus maculis acuminatis

nigricantibus marginalibus divisa, angulo interno plane immaculato, macula minuta

discocellulari strigaque exteriore maculari angulatafuscis, hujus maculis increscentibus,

quatuor superioribus ante marginem internum plagae jacentihus , quinta grossiore a

plaga plus minus separata, inßma geminata magis introrsum jacta, posticae maculis

atomariis fuscis marginalibus decrescentibus.

Alae anticae subtus in cellula basin i'ersus sulphureae , triangulo apicali ochra-

ceo-flavo, diffuso, strigae exterioris maculis superioribus rufo circumdatis, quatuor

primoribus lilacino pupillatis , posticae lilacino tinctae, costa margineque externa

ochraceo-flavidis ,
macula discocellulari serieque curvata macularum pone medium

obsolete rufescentibus, maculis minutissimis nigris anteciliaribus.

Habitat: NUBIA: M'CULU. (Hansal.) Cll. F.

Bei A. Eupompe Klug, durch die geringere Grösse, die spitzeren Vorder-

flügel und kürzeren
,
beim Männchen weniger gerundeten Hinterflügel , abge-

sehen von den auffälligen Unterschieden der Zeichnung, mit Sicherheit als eigene

Art erkennbar. Zudem zeigt auch das Geäder nicht unbeträchtliche Abweichungen.
Die Subcostalader der Vorderflügel ist minder gebogen, ihre zwei ersten Aste

sind mehr genähert und entspringen in grösserer Entfernung vom Zellenschlusse.

Die Discoidalzelle der Vorderflügel springt nicht, wie bei Eupompe, am unteren,

sondern am oberen Ecke mehr vor, die der Hinterflügel ist kürzer, am unteren

Ecke weniger vorgestreckt, die zwei letzten Medianäste und die Discoidalader und

der zweite Subcostalast der Hinterflügel sind einander näher gerückt, als heiEupompe.
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176. ANTHOPSYCHE ANTEUPOMPE nobis.

P Alae sujira albae vel suljyliureae., triente hasalifvsco atomoso, anticae costa

lineaque marginis externi nigri's, j^^aga apicali triangulari^ imrpurascenti-rufa, in-

trorsum subrecte truncata, atomis ]iarcis nigris et tinctura ochraceo-fulvescente limi-

tatis, extrorsum maculis acuminatis viarginalibus nigricantibus (anali diviinuta,

fere ohlitterata) divisa, viacula discocellidari
, saepius venis plagavi incurrentihus se-

rieque externa angidata macularum nigricantibus (quatuor supremis liariim plagam
ante medium 2'>e'>'S('ca<7itibus, qxunta plagae adhacrentc iufiviaque multo grossiorihus,

fulvescenti plus minus circumdatis^ sexta omnium minima).

Alae posticae litura discoceUidari j-ufescente, nigra binotata obsoleta, serie angu-

lata macularum plus minus obsoletarum pone medium., maculis grossis marginalibus,

bene distantibus lineaque antcciliarifuscis vel nigricafitibus.

Alae anticae suhtus basin versus sidp>hureo tinctae, trianguli apicalis plus quam
dimidio externa^ intus profunde crcnato, ochraceo, limbo ejus interna pallidius rufes-

cente
, diffuso ,

costa. haud nigra, linea rxnteciliari plus minus in puncta soluta, macula

discocellulari aliisque exterioribus, distinctioribus, harum quatuor supremis lilacino im-

pletis , posticae sulpliureae vel sidph^ireo-albae et lilacino tinctae., costa ad basin cro-

cea, macida discocellulari serieque exteriore angidata multo distinctioribus, quam

supra, Omnibus in medio lilacino notatis
, punctis marginalibus, saepius diffluentibus

nigro-fxhscis.

Habitat: AFRICA SFrTENTRIONAL-OßlENTAL. : BOGOS. (Hansal.) Cll. F.

Iii melirereu Aveiblichen Stücken zugieicli mit A. Eupompe gesammelt. Die

Flügel sind schmäler, die vorderen am Ende minder stumpf, die Discoidalzelle

der Vorderflügel mit A. Tlieopompe übereinstimmend ,
die der Hinterflügel etwas

kürzer als bei Eupompe. Die Art hat ungleich mehr Ähnlichkeit mit A. Eborea

Cram. [Danae F.) Ihre Weibchen unterscheiden sich aber von diesen durch die

bis an den Rand reichenden Ausschnitte des rothen Scheitelfeldes, durch die

mehr einwärts gerückten schwarzen Flecken desselben, die schmälere ßandung
des Innenwinkels der Vorderflügel ,

die grösseren , vollständig getrennten Eand-

fleckeu der Hinterflügel und die bedeutend kleineren Flecken ihrer Unterseite.

Auch die Flügelform nähert sich mehr der von Eborea, im Geäder sind aber die-

selben Abweichungen wie von Eupompe vorhanden.

177. ANTHOPSYCHE DEDECORA nobis.

P Alae anticae subacutac.

Alae supra pure vel sordide albae, triente basali, sucpius ultra ramum media-

num secimdum anticariini et supra totam cellulam posticarum dense cinerea atomoso,
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anticae saepius ochraceo tinctae, plaga apieali triangulari vix mediocris latitudinis,

ochraceo-fulvescente vel p)allide rufescente, subdiffusa, fusco venata, statim ante

marginem suum internum fascia maculari flexili et extrorsum macidis marginalihis

grossis atomariis ad venarum extima nigro-fuscis divisa, linea anteciliari nigra, puncto
hene distincto discoidali, macula interna, saejmis bipartita macidaque minuta ad
vejiae inter)iae exitum nigro-fuscis , posticae extus nonnunquam juxta venas nigrescenti

aspersae, puncto discocellulari obsoleto
,
serie curvata macularuin pone medium plus

minusve obsoleta maculisque grossis decrescentibus marginalibus ,
striolis anteciliaribus

atris inhaerentibus
, nigro-fuscis.

Alae anticae subtus albae, basin ve?'sus sulphureo tinctae, triangulo apicali ochra-

ceo, in limbo suo interno anguste aurantiaco-rufo ,
ad venarum exitus nigro punctato,

maculis paginae superioris ,
sed quatuor sup)erioribus opalino impletis, puncto dis-

coidali minore
, posticae albidae vcl ochraceae

,
costa crocea, puncto discocellulari atro

binotato maculisque pone medium
, pupillis opalinis, nigro aspersis, non raro evanes-

cenfibus in serie curvata rufescentibus , margine externo saepius ßavescente ,
maculis

minutis anteciliaribus atris.

Habitat: AFRICA SEPTENTRIONALI-ORIENTAL. : CIIARTUM. (de Heuglin),

BOGÜS. (Hansal.) Cll. F.

Durcli Färbung und Zeichnung von den Weibchen der A^ Eupompe und

Anteupomp)e auffällig unterschieden. Die Art ist kleiner, hat schmälere Flügel

und kürzere Discoidalzellen. Die Form der Letzteren kommt der von Eupompe

nahe, doch erscheint die Subcostaladcr am Ursprünge des zweiten Astes weit

weniger geknickt.

178. ANTHOPSYCHE HEUGLINI nobis.

Tab. XXV. Fio. 4.

Anthocharis IL Felder in Wiener cntom. Monatschrift III (1859j, p. 272.

cf Alae elongatulae, supra albae, anticae plaga apicali, introrsum excisa, levis-

sime sinuata, triangulari, apud ramum medianum secundum truncata, aurantiaoa,

extrorsum maculis marginalibus junctis trigonis venarumque extimis nigris dioisa,

macula minuta nigra apud rami mediani primi exitum, posticae pujictis grossis mar-

ginalibus nigris.

Alae anticae subtus triente solum interiore plagae relicto
,
saturatiore ,

limbo api-

cali pone eum flaveolo, posticae bitriente costali punctoque discocelhdari nigro no~

tato aurantiaco-rufis.

Habitat: AFRICA ORIENTALIS: SOMALI, (de Heuglin.) Cll. F.

Mit A. Isaura Lucas, deren Beschreibung zufolge, zunächst verwandt.
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179. ANTHOPSYCHE DEMAGORE nobis.

cf Älae hreviusculae, supra albae, anticae intta interna atomaria obsoleta cinerea.,

lineari, plaga apicali aurantiaca mediocri, introrsum incisa, levissime sinuata., apud
ramum mediamim secundum truncata, suhtriangulari, apud, costam nigro terminata,

macidis trigonis sat grossis, in m,argine externo junctis., venarum extimis maculisque

quatuor apud venas ante medium sitis divisa
, jjosticae basi usque ad cellulae dimi-

dium cinereo atomosa, maculis parvulis decrescentibus nigris in margine.

Alae anticae subtus basin i^ersus sidphureo tinctae, plaga apicali diffuse ochra-

ceaj ante marginem suum -internum fasciola imfescente , fusco umbrata terminata,

Costa ciliisque superioribus ca)-neis, posticae carneo-albidae, juxta costam et marginem
ocTiraceae

,
dcnse nigro conspersae , puncto discocellidari minuto aurantiaco

, nigro

notato.

Habitat: — ? Cll. F.

Bedeutend grösser, als die zimäclist verwandte A. Evagore Klug. Der

orangerothe Eaum der Vordertlügel kleiner
,
von grösseren Randflecken durcli-

selinitten, auf der Unterseite innen eine schmälere Binde einschliessend, die

Hiuterfliigel unterseits ganz verschieden gefärbt.

180. ANTHOPSYCHE EPIGONE nobis.

cf Alae supra albae, basi nigra pjarce conspersae^ anticae triangulo apicali

nigreseente , plaga aurantiaco-rufa ,
extrorsum insecta

,
areolis sex decrescentibus com-

posita, introrsnm atomis p>aucis nigris a fundo separata diviso, macula minuta anali

cum eo juncta, posticae maculis trigoiiis, sat grossis decrescentibus nigris in margine.

Alae anticae subtus ad basin sulphureae ,
costa rufescente, triangulo apicali

pallide fluvescente ,
in dimidio interiore diffuse rufescente, puncto minuto discoidali

nigro, posticae carneo-alhae
, fusco parce variegatae, puncto discocellulari atro, optime

distincto, intus aurantiaco terminato, striga posteriore atomaria fuscescente.

iP Alae supra albae, anticae basi usque ad cellulae medium, costa et bitriente in-

tei-no dense nigricanti conspersis ,
macula inte^-iore sat grossa atomaria nigra, dimidio

fere apicali triangulo nigro, apud angidum internum cum macula concolore juncto,

medio fascia sat lata arcuata, i'^enis plus minus persecta aurantiaco-rufa, extimo inferio-

re fundwm ineunte diviso tecto, puncto minuto discocellulari nigro , posticae regione

hasali ultra costae et cellulae medium- nigro conspersa, sulphureo supra truncum sub-

costalem atomata, fascia angusta exteriorc, angulata, a fundo interrupta maculis-

que grossis triangularibus marginalibus nigro-fuscis.

Alae subtus albae, basi sidphureo tinctae, anticae puncto discoidali grossiore,

macula interiore angustiore, triangulo apicali sulphureo ,
ante marginem suum inter-
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mmi fasciolam latam diffuse rufam includente
, jwst/'cae Juxta marginem extermim

sidpimreo tinctae, puncto discocellulari atm, maculae aiirantiacae insedente
, fascia

angidata superiore ,
sed viridula

, fusco aspersa , iiiagis interrupta , punctis minimis

marginalihus atris.

Habitat: AFKICA SEPTENTRIONALI- ORIENTALIS: BOGOS. (Ilansal.) Cll. F.

Vonyl. TheogoneBoisä., welche Hansal ebendaselbst in einem mit südafrika-

nlsclien Stücken vollkommen übereinstimmenden Weibchen sammelte
,
durch die

beträelitlich breiteren Yorderfiügel und den breiteren Orangefleck, abgesehen

von den übrigen in obiger Beschreibung hervorgehobenen Unterschieden, ab-

weichend.

I8t. ANTHOPSYCHE ACTE nobis.

P Alae supra albae
,
anticae macula viinuta discocellulari

, plaga interna ,
cellu-

lae dimidium velante triangxdoque apicali intus valde ohliquo ,
cum macula anali et

apud 7-avium medianum secicndum cum p>laga dicta interna cohaerente, fascia arcuata

mediocriter lata, extus crenata, intus excisa, afundo separata, aurantiaco-riifa divisa

fuscis, ijosticae triente fere costali sinuato, fascia lata posteriore per angulum ei

nexa macidisque grossis trigonis marginalihus cum ca apud venas disci confluentibus

fuscis.

Alae suhtus albae, basin versus sidphareo tinctae
,
anticae puncto discocelhdari

atro, aurantiaco intus cincto
, plaga interna basin versus evanescente, triangulo api-

cali pone fasciam aurantiacam diffusum sulphureo-flavesccnte ,
ante eam rufescente,

posticae juxta marginem externum sulphiireo tinctae, macula discocelhdari aurantiaca,

puncto atro notata, punctis minimis nigris obsoletis in margine , pone medium striga

angidata, late interrupta, ochraceo-fulva, atomaria.

Habitat: PORT NATAL. Cll. F.

Unterscheidet sich von ^. TÄeo^ojze Boisd. durch breitere Flügel, viel breitere

braune Zeichnungen der Oberseite und abweichende Färbung der Unterseite.

182. ANTHOPSYCHE UOXANE nobis.

P Alae hreviusculae, anticae margine externo bene convexo.

Alae supra albae, anticae sulphureo tinctae, plaga interna cellulae trientem

velante
, margine costali triangidoque lato terminali, introrsum leviter sinuato

, fulves-

centi diffuse marginato, cum macida grossa anali nexo
,
medio fascia angusta, venis

in macidas sex bene divisa, aurantiaco-rufescente persecto fuscis, puncto discocellu-

lari nigro , posticae triente fere costali sinuato, fascia sat lata posteriore per angidum

cum eo nexa, sulp)hureo obsolete limitata macidisque grossis trigonis marginalihus

junctis decrescentibus, apud venas disci in fasciam dictam transflaentibus fuscis.

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Bd. 2. Abih. 24
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Älae suhtus cübae, anticae plaga interna maxima ex parte triangiiloque apicali.,

plaga magna auraidiaco-rufa , fasciola ohsoleta fascescente divisa ornato sulphureis,

puncto discoidali atro
, posticae hast sulphureo tinctae, bitriente costali limhoque exter-

na diffuse fidvescentibus ,
onacula sat grossa discocelhdari aurantiaco-rufa ^

atro

notata.1 fascia exteriore diffusa angidata latiuscida rufa^ punctis marginalibus ob-

littcratis.

Habitat: — CIL F.

Diese uns in einem Weibchen vorliegende Speeies gehört zur Verwandt-

schaft der A. Theogone Boisd.
,
nähert sich jedoch durch die Färbung und die

Schmäle der orangefarbigen Binde bereits der A. Exote Eeiche.

183. ANTHOPSYCHE STYGIA nobis.

cf Alae supra albae, anticae disco sulphu)-eo p>aulhün tinctae, vitta interna ato-

maria plus minusvc interrupta, saepius macidam solum relinqu^ente., triangulo apicali

arciiato sat lato, introrsum leviter inciso, in atomos soluto atomisque aurantiacis hie

et illic terminatOj fasciolam sat latam aurantiaco-rufam, arcuatavi, venis divisam, ex-

tus profunde crenatam includente maculaque anguli analis plus minus evanescente

nigro-fuscis, posticae quarta costali limboque externa increscente, lineis vel maculis

albis postice diviso nigro-fuscis.

Alae anticae subtus cellula et ah liinc juxta ramos .subcostales triangulo apicali

ante medium fasciola arcuata sat lata aurantiaco-rufescente diviso laete sulplmreis,

saepius atomis juxta venam suheostalem nigresceiitibus ,
vitta interna maxima ex parte

cinerea, j^''^'-^^'^^'^
discocelhdari atro, saepte vero evanescente

, posticae margine costali

maculaque sat grossa discocelhdari atro notata laete aurantiacis
, fasciola subcostali

fasciaque posteriore diffusis virenti-griseis, limbo pone lianc sidpliureo.

Habitat: AFRICA SEPTENTEIONALI-ORIENTALIS : BOGOS. (Hansal.)

Kömmt zunächst an ^1. Phlegetonia Boisd.. welche Hansal gleichfalls in

den Bogosländern sammelte, hat aber längere und breitere Flügel und ist durch

den bedeutend schmäleren, aussen viel breiter —
,
und auch innen schwarz ge-

säumten Orangefleck der Vorderflügel sehr gut unterschieden.

184. ANTHOPSYCHE DALILA nobis.

Alae breviusculae, sat latae, anticae bene obtusae.

(f Alae supra albae, anticae costa, vitta interna abbrcviata, cellulam stringente

etramum medianum primum excedente, limbo apicali, triangulum sat latum formanle,
intus obliq_uo, levissime sinuato tincturaque sulphurea terminato

,
ante marginem suiivi

internum maculis quinque obsoletis rufescentibus diviso maculaque anali fuscis.
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posticae triente hasali usque ad venam internam limhoque externo sat lato, increscente^

macidis (jrossis ellipticis sulphnreo-alhis postice diviso fuscis.

Alae anticae subtiis regione basali et ab hi)ic juxta venam fmbcostalem triangulo

apicali superno, in dimidio interno fascia abbreiu'ata aurantiaco-i-ufescente ornato

sidpliureis, puncto discocellidari minuto atro in fimdo flavicante, vitta interna maxi-

ma ex parte cinerea^ posticae regione basali suljjJmrea , margine costali viacidaque

parva discoidali, punctum atruvi gereute aiwantiacis
, fasciola antica fasciaque

posteriore fuscis, virescenti-sulphureo atomatis jjerobliqius, limbo externo pone hanc

sulpliweo.

P Alae supra sidphureo-flavescentes, anticae vitta interna limboque apicalifuscis,
ut in mare, sed magis insectis, margine costali basin versus albido atomosa

, posticae
ut in mare.

Alae subtus, ut in mare, anticae tarnen basin versus laetius sidphureae et fascia
aurantiaca latiore.

Habitat: AFßICA SEPTENTRIONALI- ORIENTALIS: BOGOS. (Hansal.)

Die in Mehrzahl gesammelte neue Art bildet den Übergang von der vorbe-

schriebenen zur A. Daira Klug, von wclelier sie sich schon durch die bedeuten-

dere Grösse
,
die viel breiteren braunen Aussensäume der Oberseite und die selbst

beim Manne nahezu verschwindende Orangebinde der Yorderflügel augenfällig
trennt.

18Ö. IDMAIS FATMA kollar in iiü.

Tab. XXV. Fio. 3.

P Alae sup)ra albidae, anticae puncto discoidali nigro ,
limbo terminali usque ad

plicam medianam primain dilute rufescenti-fusco, viaculis quatuor sulpliureo-fiaves-

centibus, arcu digestis diviso, introrsum ante has fuscescente ,
macidis duabus adja-

centibus posterioribus tertiaque interiore atomariis nigricantibus , posticae limbo costali

et interno iridescentibus, 7nacidis duabus fuscescentibus subcostalibus.

Alae anticae siddus costam versus sidplmreo tinctae, dimidio interno iridescente,

margine costali limboque terminali palUde ocliraceofidvescentibus, hoc intus saepius

saturatiore
, puncto discali maculisque posticis supernis obsoletioribus, posticae pallide

ochraceo-fulvescentes , saepius disco rubesceiiti tincto
,
limbo interno albido

, margine
costali croceo, puncto discocellulari strigaque exteriore subrecta, obsoleta, saepius ma-

xima ex parte evanescente ochraceo-brunneis.

Habitat: KORDOFAN. (Dr. Kotschy.) Coli. Musei Caes. Viennens. et Felder.

Der /. Eris Klug sehr nahe stehend. Der anders gefärbte Scheitelsaum der

Oberseite der Vorderflügel ist schmäler, die Medianflecken sind von diesem Saume
24 *
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deutlich getrennt ,
die Innenrandsbinde derselben mangelt und der Discoidalfleck

ist sehr verkleinert. Übrigens ist die Art viel kleiner.

180. IDMAIS MIRIAM nobis.

Tab. XXVII. Fic. 3
,
4.

cf Alae supra alhae
,
anticae area magna disci., venis secundariis nigris persecta

auranti.aco-flava, diffusa, striola subcostali sidiapicali Umboque apicali sat ang^tsto

dccrescente atomariis fuscis., posticae dimidio fere costali aurantiaco-flavo , diffuso,

venula discocelhdari inferiore et ramificatione mediana aurantiaco-flavis , punctis mi-

nutis nigris apud venarum exitus.

Alae anticae subtus area disci superna maxima ex parte expallescente , posticao

regione tota antica pallide rufescenti tincta.

Habitat: ARABIA PETRA.EA: AIN MUSA. (Ilansal.)

Diese zierliche . in einem Stücke erhaltene Art gehört zur Gruppe der

I. Halimede Klug und kommt der uns nur aus der Abbildung bekannten

1. Pleione Klug sehr nahe. Die Färbung ist jedoch verschieden und der Eud-

saum der Yorderflügel von der Grundfarbe durchbrochen.

187. IDMAIS FAUSTINA nobis.

cf Alae supra lateritio-ochraceae, anticae apud costam nigro conspersae^ macula

ad cellulae extimum elongato-elliptica nigricante Umboque terminalifusco ,
introrsum

subcrenato, macidis quatuor grossis, arcu digestis alüsque sex viarginalibus fundi

coloris, rotimdatis diviso, posticae maculis quinque margincdibus nigricantibus sub-

trigonis.

Alae subtus pallide ocliraceae. anticae margine costali Umboque terminali, ma-

cidis diffuse lutescentibus diviso . macida discali paginae superioris sed medio cdbido

atomata et venula discocellulari albida divisa, posticae dimidio basali lutescente, ma-

cida discali minore . medio albida
,
secunda tetragona saturatiore

,
aliis sex oblittera-

tis curva digestis infra lianc margineque externo auroreis.

Habitat; — ? Coli. Musei Caes. Viennens.

Dem Weibchen der I. Fausta Qliv. ähnlich, durch die Gestalt des Zellen-

fleckens der Vorderflügel jedoch leicht zu unterscheiden.

188. EHONIA GAEA nobis.

Fieris Valeria Cr am. var. A. Hoisd. Spcc. gen. p. 445.

cf Alae supjra caerulescenti-cdbuc . anticae margine costali ad basin glauco ato-

mato nigro ,
venis bene nigro marginatis ,

in limbum externum subanqustitm, maculis

albis submarginalibus (saepiiiis nonnullis obsoletis) inaequalibus ornatam coeuntibus
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poaticae vena subcostaU nigro limbata venisque caeteris longitudinalibus bene nigra

marginatisj in limbum externum decrescentem nigro-fuscum confluentibus.

Alae anticae subtus costa veninque (ramis 'primoribus subcostalibus exceptis)

pallidius fusco marginaiis, lirnbo externo atomario, expallcscente, opalino micante,

maculis grossioribit^ albis diffutsis diviso
, posticae opalino micantes

,
costa ad basin

venisque ipsis fuscis, subcostaU tantum pallide fusco marginata, limbo externo

superoin atonios p>lus minus evanescentes soluto, maculis grossis fundi indistinctis

diciso.

P Alae supra albicantes, anticae margine costali nigro-fusco, glauco conspe7'so.

venis sat late nigro-fusco limbatis, fasciolam discocellularem limbumque externum

mediocrem, intus bene sinuatum, maculis inaequalibus fundi coloris divisum consti-

tuentibus
, plica interna nigro cincta

, posticae venis sat late 7iigro limbatis
,
in limbum

externum mediocrem maculis sat grossis albis ornatum coewitibus, plica cellulari

nigro atomata et mediana prima nigro marginata.

Alae anticae subtus costa tantum fusca^ venarum limbis pallidioribus et angustio-

ribus, limbo externo supra et pone maculas tres inferiores expallescetite , posticae

venis In-unneis (subcostaU sola marginata) , limboque externo iit supra sed multo palli-

diorc
, maculis ejus minoribus.

Habitat: BENGALIA. (Dr. S toliczka.) Cll. F.

Die eoutinentalc Form der jaTanischen E. Valeria Cram. . im männliclien

Geschlechte nur durch die weissen llandflecken der Überseite der Vorderflügel
und durch den auch auf der Unterseite der Ilinterfliigel noch hervortretenden

Aussensaum, im weiblichen durch die durchaus weisse Färbung der Oberseite,

die daselbst breiter eingefassten Adern und die schmälere, grösser gefleckte

Säumung verschieden. Die Flügel ,
besonders der Innensaum der Vorderflügel

und der Costalsaum der Hinterflügel, sind bei beiden Geschlechtern kürzer und

der Analwinkel der Hintcrflügel steht weniger vor, als bei Valeria.

189. ERONIA CEYLANICA nobis.

cf Alae supra caerulesccnti-albae, anticae margine costalifusco, venis (primariis

latius) nigro niarginatis, limbum externum mcdiocriter latum, subaequalem, macidis

tionnullis linearibus albis atomariis notatum formantibus , posticae trunco subcostaU

nigro limbato, venis caeteris plicaque mediana prima nigro marginatis, in limbum ex-

ternum fuscum aequaliter fere latum coeuntibus.

Alae anticae subtus costa tantumfusca ,
limbo externo angustiore , sinuato, grosse

alba onaculato, posticae opalescentes ,
costa ad basin venisque solis fuscesce^itibus .

limbo externo multo angustiore, atomario, evanescente, macidis grossis fundi male

expressis diviso.
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P Alac phis 7ninus alhiccmtes. anticae marrjine costali r/riseo basin versus ato-

mato, i^Iic/'sque diiahus celhdariJnis fuscis ,
venis fusco Imbatis, fasciolmn discocel-

lularem limhumque externum medlocrem sinaatnm, macuh's albidis plus minus angustis

notatum- constituentibiis
, posticae 'plica cellulnri et interna fuscis, venis pilicaque

mediana jjrivia bene fusco limbatis
,

in limbicm externum mcdiocrem, macidis decres-

centibus sulrhombeis fundi coloris divisum., introrsum sinum levissimum 'praebente

coeuntibus.

Alae anticae stibtus albidae, opalino-virenti micantesj venis disci tantum fusco

limbatis, limbo externo maxima ex parte expallescente saepius nullo,fasciolamposticam

ßexilem solum relinquente, posticae opalino- albidae, in vircntem saepe vei'gentes,

venarum. ümbis limboque externo paginae sup>erioris exp)alleseentibus , saep)ius fere

nullis.

Habitat: CEYLON: RAMBODDE. (Nietner.) TRINCOMALI. (P. Miliani.) CIL F.

Die im Aussenrande nur schwach concaven, im Scheitelsaume längeren

Vorder- und die am Scheitel mehr gerundeten, weniger vorgezogenen Hinter-

flügel sind, ausser den oben bezeichneten, augenfällige Unterscheidungsmerk-
male von E. Boehera Esch. Luzons.

190. ERONIA TRITAEA Felder, p

Alae supra albidae, anticae margine costali fusco , glauco ad basin atomato,

venis, plicis duabus cellularibus et plica mediana prima fusco limbatis, basiyi versus

confluentibus ,
in limbuvi extermim sat latum, subaequale7n junctis ,

maculis submargi-

nalibus fmidi coloris seriatis, supremis tribus aiiguste fusiformibus ,
caeteris parvulis,

subrhombeis, margine apicis albido plus mimts atomato, posticae plicis duabus cellu-

laribus, plica mediana prima et interna fuscis ,
venisfusco limbatis, limbuvi externum

sat latum, subaequalem, macidis albidis seriatis sid>r1iombeis divisum constituentibus.

Alae subtus ut supra, sed opalino nitentes, venarum. cincturis, plicis limboque

externo supcrnis multo pallidioribus ,
hoc maculis grossioribus (in posticis rotundatis)

diviso, in anticis apud plicam medianam primam desinente et inde marginem analem

solum tegente, posticae margine costcüi fusco. Antennae supra, ut in mare, cdbido

atomosae.

Habitat: CELEBES. (Wallace, Lor<[uin.) ClI. F.

Die Vorderfliigel sind breiter und in der Scheitelgegend weniger vorge-
streckt und die Ilinterflügel im Innensaume minder erweitert, als beim Männchen.

Von den Weibehen aller übrigen Arten der Gruppe unterscheidet sich Tritaea P
besonders durch die schmälere Einfassung der Querader der Vorderflügel und

durch die eigenthümliche, so viele Rhopaloccren von Cclebes auszeichnende

Fiügclform.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lepidopter a. 193

191. KIIONIA PHOCAEA Nonis.

Tab. XXVII. Fio. 5 mas, Fio. 6 fem.

Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 299 cf. VI (18G2), p. 288 Q^. (Diagiios.)

cf Alae supra caendescenti-albae
j

anticae plicis duabus cellidarihus et pUca
mediana prima nigris, venis nigro limbatis^ marginem costalem et internum nigrum,
ad basin glauco conspersum coyistituentibus, in limbuin externum in viedio sat attenua-

tum coeiintibus
,
macidis binis minutis albidis subapicalibus , posticae fundo ad costam

albesceJite, plica cellulari nigrescenti marginata, vena siibcostali sat late et vena me-

diana nigrescenti cinctis
,

area limbali squamis elatioribus constituta cano-fusca,

deeresce)ite
, apud 7'amum mediamim primum desinente tectis

, plica mediana prima,

vena et plica interna nigrescenti limbatis, in limbum internum pallidius fuscum ab-

euntibus.

Alae anticae subtus intervallo venae costalis et subcostalis margineque interno

fundi coloris opalescentibus ,
limbo tei'minali atomario

, expallescente, posticae opalino

nitidae, cincturis limbisque iit supra sed expallescentibus ,
maculis sid)marginalious,

albidis, vix consp>icuis.

P Alae supra albae, anticae plicis duabus cellularibus plicaque mediana infima

fttscis, venis fusco limbatis
, marginem costalem et internum

, fasciolam discocellularem

limbumque externum mediocrem intus sinuatum, serie flexili macidarum albarum

maculaque minuta pone sextam earum jacente divisum efficientibus , posticae venis

fusco limbatis, in limbum terminalem mediocrem intus sinuatum, maculis seriatis

parvidis rotundatis albis divisum conßuentibus , plica eellidarifuscescente.

Alae subtus opalino nitidae, signaturis pallidioribus.

Antennae lärinque nigrae.

Habitat: MINPANAO. (Dr. Sc mp er.) CIL F.

JSchliesst sich zunächst an imserc E. Tritaea an. Die Vorderflügcl sind

am Ende weniger vorgestreckt, ihr Costalrand ist minder gebogen und der

Aiisscnrand senkt sich in der Mitte kaum merklich. Die Discoidalzelle der Hinter-

flügel ist schmäler.

192. EUOMA JOBAEA uoiSD. ^

Alae supra fuscae, anticae linea et maculis duabus cuneatis in cellula, striga

interna evanescente maculisque inter venas circa cellulam pallide ochraceis (prima

harum lineari obsoleta, secunda lanceolata, tertia et quarta linearibus
, quinta grossi-

uscula, subtetragona ,
sexta elongata, septima sat longa, bipartita), maculis grossius-

cidis inaequcdibus albis submarginalibus in serie levissime flexa, posticae oittula sub-

costali, duabus cellularibus angustis, maculis angustis radiiformibus increscentibus

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



194 Dr. C.Felder.

ritU'sque bmis mterm'f^ pallide ochraceis
,
macidis sidmarginaUlms increscentihus sub-

rhomhicis albis.

Alae subtus vmito dilutiores, macidis paginac superioris ,
sed midto laUoribus,

lüachin m'tentibus, posticae vitta subcostah\ riüi.s interm's macidisque radiantibus in-

fimis evanescentibus.

Habitat: NOVA GUINEA. CIL F.

Von E. Arqnlis Feld. P durch die bedeutendere Grösse, den längeren In-

nensaum der Flügel und die viel schmäleren Strahlflecken der Hinterflügel so-

eleich zu unterscheiden.
e>

193. CALLIDRYAS RURINA moritz iniitt.

Tab. XXVI. Fio. 9 mas, Fio. 10, U fem.

Foldfi- in Wiener cntora. Monatschrift V (18G1), p. 82. (Diagnos.)

Alae anticae margine externo paullulum concavo^ apice paidlidum producto,

jjosticae siq^ra angulimi analem sat profunde sinuatac
,
lobo anali in viare latiorc,

obtufio.

cf Alae sipra sulphureo-flavae ,
anticae disco luteo

,
limbo externo sat lato sul-

phureo-flavo , elatiore, macidis minutis anteciliaribus purpureo-niqris, ^posticae mar-

ginem versus liiteae, punctis marginalibus pwpureo-nigris, fascia abbreviata terminali

pallide lutea bene excisa squamarum elatiorum.

Alae subtus flai'ae ,
rubescenti variegatae, pxmctis anteciliaribus atris^ striqa ex-

terna late fracta ex atomis nigricantibus et ridrescentibus
.,

anticae macida irregidari

discocellulari rubida., nigro-purpureo cincta, posticae macula subcostali strigaque inter-

rupta sidibasali nigro-rubescentibus ,
maculis duabus argenteis discalibus, nigrescenti

cinctiSj fundo atomario rubescenti injectis.

P Alae supra sidpliureo-flavae ,
anticae inacula discali rotundata

^ striga maculari

flexuosa externa., apice maculisque minutis in margine lutescente nigricantibus , posticae

limbo externo increscente atomario lateritio-rufo ,
lobo anali luteo.

Alae subtus sidphureae, juxta plicas lutescentesj dcnse rubescenti varieqatae-,

maculis marginalibus atomariis subargenteis, macidis disci ut in mare
, striga communi

externa flexuosa posticarumque striga basali violaceis
,

intus late subargenteo termi-

natis.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.

eil. F.

Diese Art, von Moritz und Lindig in grosser Zahl gesammelt und seit lange
in den Sammlungen verbreitet, rej)räsentirt die brasilische G. Neocypris Ilübn.
in Columbicn.
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194. COLIAS CERBERA moritz i.. litt.

Felder in Wiener entoni. Monatscluift V (1861), p. 83. (Diagnüs.)

cf Alac .su})7-a sidphiireo-ßavac ,
anticae viarginis costdiis plu-s (juamtriente basali

ultra venam subcostalem nigro sulphureoque atomato^ macula discocellulari nigra^

litura flavida dirisa
,
limbo externa mediocri introrsum sat profunde sinuato nigro-

fusco, inaculis tribus costalibta: ciliisf/ue a/bidis. ruhro intersectis
, posticae limbo ter-

minali angusto . intus Icviter exciso nigro-fusco^ ciliis p)Osticis rubris.

Alae anticae subtus macula discocelhdari trigona , argcnteo impleta ,
limbo ex-

terno e pagina solum aupcnore transparente ,
limbo apicis flavido ,

maculis duabus

costalibiis, atomis subapicalibus punctisque apiid venaruvi exitus nigro-fuscis, posticae

omnino pallide ßavae ,
macula discocellulari rubrescente, argenteo pupillata, amiulo

atomario rubrescente circumdata^ sesquialtcra, costa rubra, macula costali, aliis externis

atomariis punctisque minufis marginis rubro-fuscis.

Habitat: VENP:ZUELA: CARACAS. (Dr. Moritz.) CIL F.

Unterscheidet sieh von C. Caesonia St oll ausser den in der Besehreibung

gegebenen Merkmalen durch geringere Grösse, schmälere Flügel und weniger

spitzen Scheitel der Vorderfliigel.

195. COLIAS THEHAPIS moritz in litt.

T.4B. XXVI. Fio. 6, 7 mas, Fio. 8 fem.

Felder in Wiener eutom. .Monatschrift V (1861), p. 83. (Diagnos.)

cT Alae supra sulphureo-ßavae, anticae plus quam triente marginis costalis usque
ad venam sicbcastalem nigro sulphureoque atomato, annulu discocellulari atomario

nigro, limbo externa, mediocri, inti'orsum profunde sinuato nigro-fusco, maculis tribus

costalibus albidis, posticae limbo apicali pei'angusto nigro, maculari, saepius eva-

nescente.

Alae anticae subtus macula discocellulari trigona, argenteo impleta, costa macu-

lisque duabus costcdibus rubro-fuscis, margine terminali nigra subtiliter punctata

macidisque obsnletis sidmpicalihus 7-ubris, limbo externa e pagina altera translucente^

triangula apicalißavo , posticae ochracea-ßavae , costa, macula e cellidae basi, macula

castali, aliis minutis extei-nis margineque inter plicas rubris
j
macula discocellulari

riibra, argenteo pupillata, atomis rubris cincta sesquialtera, ciliis posticis rubris.

P Alae sidphureo-flavae vel albae, anticae ut in mare, sed limbo terminali midto

angv^tiore pallidiare sulphurea-ßava atomato, abbreviato, maculis castalibus minorihus,

posticae immacidatae.

Alae anticae subtus ad basin saturatiores
,
casta margineque rubris

,
limba apicali

ochraceo-flavo ,
macula disci ut in mare, posticae ochracca-üavae

,
in sulphureum ver-

Novnra-Expedition. Zoologischer Theil. II. Bd. 2. Abth. '-S
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qentes, costa, vittula diffusa discoidali, altera angustiore interna, macidis extcrnis

ciliisqne
om.nibus rubris, pimctis duobus argenteis disci inf^mdo 7-ubro.

Habitat: VENEZUELA: CARACAS. (Dr. Moritz.) CIL P.

Der vorbeschriebenen C. Ce7-be.ra zuuächst, die Flügel länger, der Scheitel

der Yorderflügel mehr zugespitzt, jedoch nicht sichelig, wie bei Gaesorda und

Philippa V.

196. COLIAS EÜXANTHE nobis.

cf Alae suj./ra fulvae, pauUalum iridescentes
,
anticac hasi iiigro dense atomata,

margine costali ad hasin rubro et dein sidpliureo tincto
,

litura discoceUulari Umboque

terminali^ valdc decrescente
,
bene arcuato nigro-fuscis ,

venarum extimis 7iigris, posticae

limho costali sulphureo-flavescente ,
interno sidphioreo-virente ,

area interjecta hasali ex

atomis nigris congesta, venarum superiorum extimis nigris, margine apicali decrescente

nigro-fusco , j^uncto discoceUulari male conspicuo aurantiaco.

Alae anticae suhtus sidphureo-flavidae ,
disco juxta venas fiiscescenti atomato,

macula angusta discoceUularifusca, albido impleta, costa, linea auteciliari punctisque

subapicalibus rubris
, jjosticae flavo-vire7ites ,

in regione hasali virides
,
macula acumi-

ncda e hasi, altera elongato-^'Jiombica discoceUulari, argenteo notata, macidis parvis

exterioribus in serie margini parallela, costa lineaque ciliari rubris. Cilia longiuscula,

sulphurea ,
rubro intermixta.

Habitat: PERU. Cli. F.

Mit C. erytlirogramma, Koll. (Dimera Do ubldy) verwandt, aber grösser, die

Flügel länger und breiter . die Hiuterflügel im Innensaume kürzer , am Innen-

winkel gerundet.

197. COLIAS EOGENE nobis.

Tab. XXVII. Fig. 7.

cf Alae supra rufesccnti-fulvae, in lilacinum in certo situ vergentes, distincte

venatae
,
anticae ad costam hasin versus sulphureo atomatae

,
basi infra venam sub-

costalem, nigro dense conspersa, macula atomaria parvula rliombica discoceUulari

limhoque extcrno mediocri, introrsum arcuato, levissime exciso nigro-fuscis ,
ciliis lila-

ciräs
, posticae ad basin usque ad venam internam supcriorem dense nigro atomatae^

limbo costali sulpliurco asperso et dehinc limbo terminali latiuscuLo
, postice attenuato,

ad ramum inedianum j^rimum desinente nigro-fuscis ,
limbo interno sulphureo-viridi,

macula discoceUulari male distincta rufa.

Alae subtus costa ciliisque lilacinis
,
anticae palUdiores ,

limbo costali et externo

supero diffuse sulpliureo-virentibus ,
macula discoceUulari angustiore, quam supra,
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litura alhida divisa, post/'cae su/pJiureo-vt, t'des
,
cano venatae, ultra medium nigro

siibtiliter aspersae et inter vams fidvescenti leviter tinctae, macula basali secundaque

discoidah', .sesquialtera. in parte btferiore argentco-alhn picpillata , diffuse lilacinis,

macidis tribus subapicalibus atomariin obsoleti'i fu^cidis.

Habitat: FTMALAYA. (Dr. Stoliczka.) CIL F.

Die ausgezeichnete Art muss mit der arktischen C. Bootkii Curt. zunächst

verglichen werden. Die Discoidalzellen sind
,
votnämlich auf den Plinterflügehi.

schmäler, die Querader der Vorderflügel ist bedeutend schi-äger und der erste

Subcostalast entspringt in grösserer Entfernung von ihr. Die Flügel sind länger,

als bei Boothii, in der Scheitelgegend mehr gestreckt, besonders die Hinterflügel,

deren Scheitelrand mehr convex erscheint.

198. (OLIAS LAD.VKENSIS nobis.

Tab. XX"\ai. Fio. 8, 9 mas.

cf Alae supra sulphureo-flavae ,
venis (internis posticarum exceptis) marginem

versus nigris, anticae hasi infra venam subcostalem nigro dense atomata, macula disco-

cellulari irregidari Umboque externo mediocri, introrsum in atomos soluto
,
leviter

simiato, undato
, fn^cia maculari arcuata plicisque fundi coloris diviso nig7-o-fus< '>>,

posficae dimidio interna hasin versus nigro dense consperso, macida discocellulari

saepe nulla aurantiaco -fulvescente , striga maculari plus minus obsoleta exteriore

maculisque decrescentibus ad venarum extima^ atomariis nigricantibus.

Alae subius palh'diores ,
anticae costa maculisque ciliarihus lilacinis, macula

discocellulari angustiore ,
medio flavido notata, livibo externo atomario, fascia magis

diffusa , postieae densissime fusco atomatae
,
costa

,
macula baseos

,
altera discoidali

obsoleta subargenteo pupillata sti'iolisque ciliarihus rubris, macula longitudinali cellu-

lari aliisque marginalibus , fasciam formantibus flavidis.

P Alae supra ut in mare, distinctiws signatae, anticae micula discocellulari

grossiore, postieae macula sat grossa aurantiaco-ßava in disco.

Alae subtus obscuriores, quam in mare^ maeulis discoidalibui multo gros-

sioribus.

Habitat: HLMALAYA: LADAK, SPITI. (Dr. Stoliczka.) CIJ. F.

Kommt der polarischen C. Werdandi Zett. zunächst und unterscheidet sich

von ihr schon in der Flügelform, indem der Innensaum der Vorderflügel und der

Costalsaum der Hinterflügel länger sind und der Aualwinkel der letzteren weniger

vorragt. Die Mittelzellen sind kürzer, auf den Hinterflügeln breiter und der

zweite Subcostalast der Vorderflügel entspringt in grösserer Entfernung vom

Zellende, als bei Werdandi.

25*
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199. TERIAS BOGOTANA nobis,

Tab. XXVI. Fio. 3, 4.

T. hogotana P Felder in "Wiener entom. Monatsclirif't V (1861), p. 84. (Diagnos.)

cT Alae anticae apice bene exserto
, po.sticae siihcaudatae.

Alac fiwpra sulphuren
- albae

,
afnmis baseos nigris ,

anticae costa ciliisque api-

calibus rubrescentibus ,
lirnbo externo latiusculo fusco, costavi non attingente ,

incres-

cente.1 intus valde inaequaliter insecto, ramorum subcostalium apicibus margineque

interno ad basin nigris , posticae rubrescenti ciliatae
,
limbo externo irregidari sat lato.,

fusco., postice interrxhpto.

Alae anticae subtus niargaritaceo subidtentes., juxta costam et marginem flavi-

cantes
, margine costali et apieali rubro atomatis^ puncto discocellulari maculisqiie

minutis costae nigris., p)osticae flavae , nigro subtiliter conspersae^ litura niinuta disci

nigra ^
macida costali, duabus j^osticis, striga recta perobliqua interrwpta interjecta

lineaque anteciliari rubris
,
atomariis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Dr. Uricoechea, Lindig.) Cll. F.

Diese ziemlich seltene Art kommt der T. mexicana ß oisd. (Spec. g6n. pl. 3 C.)

am näciisten, besitzt jedoch schmälere, im Inuensaume kürzere, am Scheitel mehr

vorgezogene Flügel und längere, schmälere Discoidalzellen. Die Hiuterflügel

haben den Hinterrand tiefer ausgeschnitten und daher ein mehr vorragendes Eck

am zweiten Medianaste.

200. TERIAS DAMARIS nobis.

P Alae anticae margine postico sat convexo
, posticae subcaiidatae.

Alae siipra sidphureo-albae ,
atomis baseos nigris., anticae ad costam basin versus

nigro aspersae ,
basi viarginis interni nigra ,

limbo externo ad costam latiore
, fusco,

introrsum bisitiuato^ sinu inferiore profmido , quadrangulari ,
iterum bisinulato

, posti-

cae ad basin sulphureo-flavescentes ,
maculis dtiabus atomariis in apice venarumque

apicibus fuscis.

Alae anticae subtus ad basin et extimwm jiavo tinctae., margine costali et apieali

rubrescenti variegatis, puncto discocellulari nigro., posticae flauescentes, rubro-fusco

variegatae., puncto discocellulari., maculis duabus anticis, totidem posticis strigaque

interjecta perobliqua abbreviata e fusco rnbris, atomariis.

Habitat: MEXICO. (Salle.) CIL F.

Das einzelne uns von dieser Species vorliegende Weibchen nähert sich in der

Flügelform am meisten der vorbeschriebenen Art, nur ist der Scheitel der Vorder-

flügel stumpfer.
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201. TERIAS FAßlOLA moritz in litt.

Felder in Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 85. (Diagnos.)

Alae posticae atigulatae.

cf Alae supra sulphureo-flavae ^
anticae Umbo termmali angicsto decrescente,

apud plicam internam desmente, introrsum leviter sinuato apiceque venae internae

nigro-fuscis , posticae unicolores.

Alae anticae subtus pu7icto discocellula/-/ iiigro, coata margineque apicis rubro

rariegatis, linea ante cilia marginis apicalis rubra, posticae ochraceo-flavae ^
dense

rubricanti variegatae ^
macida costalij altera inferiore, puncto discocellulari striolaque

perobliqua posteriore efusco rub?-is
, plus minus distinctis.

P Alae anticae supra pallide sulphureae , posticae albidae, de caetero utrinqu'e

ut in viare.

Habitat: VENEZUELA: CARACAS. (Dr. Moritz.) Cll. F.

Grenzt in der Fliigelform an die obigen Arten, erinnert jedoch in Farbe und

Zeichnung an T. xanthochlora Koll.

202. TEHIAS CHLOE nobis.

Alae posticae subcaudatae.

cf Alae supra sidphureo-ßavae ,
anticae Umbo terminali mediocri decrescente,

angiilum analem pertingente , nonnunquam ante euvi afundo interrupto vel atomario,

introrsum modice sinuato, nigro-fusco , posticae unicolores
, punctis atris ante cilia,

plus minus conspicuis.

Alae anticae subtus puncto discocellulari atro, costa ma?'gineque apicis rubr*^'

variegatis, linea ante cilia marginis apicalis riobra, posticae ochraceo-flavae ,
dense

rubricanti variegatae, macula costali, altera interiore, puncto discocellulari, striola

posteriore maculisque minutis linearibus apud plicas e rubro plus mimts nigrescentibus.

P Alae supra pallide sulphureae, caeterum utrinque ut in mare.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Offenbar die neogranadensische Form der vorigen Art, durch das stark vor-

ragende Eck der Hinterflügel und den breiteren und längeren Endsaum der Ober-

seite der Vorderflüofel sehr constant abweichend."e^

203. TERIAS GAUGAMELA nobis.

Tab. XXVI. Fig. 5.

T. hogotana cf Felder in Wiener entoni. Monatschrift V (1861), p. 84. (Diagnos.)

cT Alae posticae acute angulatae.

Alae supra sulphurco-flavae ,
anticae Umbo externo sat angusto ,

introrsum (prae-

sertira inter ramos medianos primores) leviter sinuato niqro-fusco . hasi marginis in-
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tcrni nigro atomata. posticae costain versus saturatiorcs
, strirja hrevi atomaria nigra

e basijuxta venam internam viargincque externo usque ad ramum mcdianum primum
mediocriter mgro-fusco ,

introrsuvi levissime undato.

Älac anticae subtus muHo pallidiorcs ,
costa margineque apicali ante cilia rubra

atomatis, marcine costali et apicaliflava tiiictis, puncto discocellulari striolisque costa-

libus atris , posticae ochraceo-flavae ,
ruhrescenti variegatae, striolis costalibus

,
macula

costali.,puncto discocelhdari, macula interiore .strigaq^ie brevissima posteriore atomariis

e rubra nigris^ punctis concoloribxis ante cilia.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) CIL F.

Der raexieanischen T. Boisduvaliana Nobis [T. mexicana cT Boisd.) nahe

stehend, aber durch die kürzeren Flügel, das spitzere Eck der Hintcrflügel, die

bleichere Färbung und schmälere Eandung der Oberseite nach den zahlreichen,

von Lindig gesammelten Exemplaren constant abweichend.

204. TERIAS LIMONEUS morii z in litt.

Feliler in Wiener entom. Monatselirift V (ISGl), p. 84. (I)iagnos.)

Alae posticae saf acute angulatae.

cf Alae .^ujjra stdphureo-flavae . anticae ad basin marginis interni nigro atomatae,

limbo externo mediocriter nigro-fusco ,
introrsum inter ramos medianes sat profunde

sinuato^ striolis tribus costalibus sidphureis , iwsticae juxta costamflavae, ad basin

juxta venam, internam nigro atomatae, margine externo aiigusto^ angidum haud ex-

cedente nigro-fusco.

Alae anticae subtus multo pallidiores ., margine costali et apicali ochraceis, rubra

variegatis , puncto discocellulari striolisque co.stalibus nigris., linea apicali ante cilia

rubra, p)osticae ochraceae, pallide rubricanti variegatae., maculis co.'^talibus
, punctis

duobus dificocellularibus
,
totidem posticis, macula costali, alia posteriore tertiaque

interna sesquialtera e rubro nigris, atomariis, punctis concoloribus ante cilia.

P Alae -supra albidae, anticae sinu ^ivibali multo hviore, de caetera omnes ut

in mare.

Alle subtus multo pallidiores , quam in mare.

Habitat: VENEZUELA: CARACAS. (Dr. Jloritz
)
CiL F.

Unterscheidet sich von T. Arbela Hübn. durcli längere Flügel, spitzeres Eck

der Ilinterflügel ,
lichtere Färbung der Oberseite, breiteren, tiel'cr ausgeschnit-

tenen Saum der Vorderflügel und schmälere, kürzere Randung der Hintcrflügel.

205. TERIAS CONSTANTIA mohitz in litt.

cf Alae posticae brevissime sed. distincte angulatae.

Alae supra sulphureo-flavae ,
anticae ad basin marginis interni nigro atomatae,

Innbo ferminali mediocri introrsum d/sti)irte bisinuato, sinu inter ramos mediavos pro-
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fundiore^ jiosticae ad basin juxta venam internam nigro atomatae
, punctis margina-

libus sae])iut> in lineam conßuis vel atomis nigris.

Alae anticae subtus striolis costalibus rubro-nigris ^ plicarum superiorum apicibus

lineaque apicali ante cilia rubris, margine interno albo, posticae saturatiores
, rafo-

fusco parce variegatae, striolis costalibus^ macida costali flexili^ secimdaHnterna sesqui-

altera strigaque brevi posteriore perobliqua atomariis e fusco rubris.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) MEXICO. (Sa He.) CIL F.

Leicht mit T. xaiithochlorals^oll. zu vei-wechseln, jedoch eonstant verschieden

durch die längeren, schmäleren Flügel, durch den mehr vorgezogenen Scheitel

der Vorderflügel, durch das deutlich vorspringende Eck der Hinterflügel und durch

den schmäleren, innen tiefer ausgeschnittenen Endsaum der Vorderflügel. Unser

mexicanisches Exemplar ist grösser, als die von Dr. Moritz gesammelten Stücke,

seine Hinterflügel sind minder eckig und haben einen sehr schmalen Rand aus

schwärzlichen Atomen.

206. TERIAS SALOME nobis.

Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 84. (Diagnos.)

cf Alae sat latae
, posticae bene angulatae.

Alae sup)ra sulphureo-ßavae^ anticae basi marginis interni nigro atomata, limbo

externo sat angusto ,
introrsum subaequaliter sinidato nigro-fusco , posticae costam

versus saturatiores
, margine externo usque ad angulum anguste nigro-fusco.

Alae anticae subtus pallidiores .,

costa nigro stnolata margineque apicis ruhrican-

tibus, puncto discoeellulari nigro optime distincto
, posticae ochraceo-flavae ,

sat groess

rubrescenti variegatae ,
maculis minutis costalibus atro-rubris

.,

macula subcostalifltxili,

altera intcriore strigaque perobliqua brevi posteriore e rubro fuscescentibus.

Habitat: ECUADOR. Cll. F.

Das einzelne Männehen unserer Sammlung ist grösser, als die vorbeschriebene

T. Constajitia
.,

die Flügel sind so breit wie bei T. xantliochlora Koll. und die Hiuter-

flügel deutlicher eckig.
-

207. TERIAS THEODES MORITZ in litt.

Felder in Wiener entom. Monatschrift V (18G1), p. 85. (Diagnos.) ex parte.

tP Alae latiusculae
, posticae bene angulatae.

Alae anticae supra albo-sulphiireae ,
limbo terminali infra ramum medianum

primum desinente, latiusculo, decrescente, intus modice bisinuato (sinu inferiore minore),

nigrofuscis, posticae albicantes, punctis minimis anteciliaribus atris in margine siil-

phureo tincto.
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Alae anticae siihtus ad hasin laste sulphurco-flavae ,
limbo interna albo, costa

rubro-fusco variegatac, viargine apicali atomario 'plicarumque fiU'perioram extimis

rubris, posticae 'palliäe ochraceo-flavesccyitcs ^ fusco-rubro siihtiliter varie<iatae. strioUs

minutissimis costalibus pimctisque marginalibus atro-rubris, macula costali flexili^

secunrln sesquialtera interiore
, punctis duobus posticis plagaque apicali irregtilariter

triangidari atomariis e fusco rubris.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) Cll. F.

Wir würden das uns bei obiger ßesehreibung vorgeleg-ene Unieum für das

"Weibchen der T. Gonstantia gehalten haben, wäre nicht der Endsaum der Vorder-

flüo'el so verschieden gebildet.

208 TERIAS THEONA nobis.

T. Theodes ^ Felder in Wiener entoni. Monatsclirift V (1861), p. 85. (Diagnos.)

iP Alae posticae leviter angulatae.

Alae anticae swpra pallide sidphureo-ßavae , limbo extcrno mediocri, introrsam

levissime sinidato , apud plicam internam finito ,
modice decrescente punctoqiie anqidi

i7iterni nigro-fuscis , posticae albidae, maculis sat gross/s confluentihus atomariis fuscis,

singulis plicae extimo fusco divisis in margine externo.

Alae anticae subtus ad basin laete sulphureo-ßavae ,
ad. marginem internmn albi-

cantes, margine costali ochraeeo, nigra atomato
, punctis costalibus nigris apud vena-

riim exitus^ margine externa ante cilia fulvcscente, posticae pallidissime sidplmreo-fla-

vescentes, atomis j^f^ucis fuscis, macula. costali, p)uncto iriteriore sesquialtero strigaque

brevipe7'obliqua posteriore fuscis, atomariis, margine sulpTiureo-flavo, punctis minimis

atris ante cilia.

Habitat: VENEZUELx\. (Dr. Moritz.) CIL F.

Kleiner als T. Theodes, die Flügel und Mittelzellen kürzer, der Scheitel der

Vorderflügel stumpfer und das Eck der Hinterflügel nur wenig vorspringend.

209. TERIAS VITELLINA moritz in litt.

Felder in Wiener entom. llonatschrift V (ISGl), p. 86. (Diagnos.)

& Alae elongatae, anticae sat angustae.

Alae anticae supra sulplmreo-flavae , margine costali sat lato, in dimidio basali

dense sulphureo atomato in. limbuv/ te?'minalem latum, i^ifus obliqtuirn, leviter incisum,

ante a/ngidum. analem sat profunde sinuatum transeimte nigro -fusco, vitta interna

cmgusta. lineari, vena interna cana divisa atra, bitriente posteriore marginis interni

croceo tincto, posticae albae, limbo terminali
,
introrsum bene exciso. infra venam dis-

coidalem valde decrescente, apud ramum medianum primum desinente nigro-fusco.
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Alae anticae suhtus laete sidphureo-flavae ,
dimidio fere interno margaritaceo-

olbo, inarcjine costali, ad costam cinereo asperso Umhoque apicali suhtälime nigro

asperso ochraceo-flavidis ,
limho paginae superioris fusco pellucente^ linea anteciliari

ocliracea, posticae pallide ochraceae, subtilitci- nigro aspersae, in disco alhidae^ punctis

Linis discocellularibus nigris,fasciola obsoltta subapicali interrupta margineque exter-

na ocliraceo-flavidis.

P Alae breviores, latiores, anticae pallide sulphureae ^
limbo terminali ante me-

dium costae incipiente, latiusculo decrescente, introrsum arcuato^ inter ramos medianos

levissime bisinulato
,
in angitlo anali acute desinente et ante eum bene sinuato nigro-

fusco, margine costali a limbi initio usque ad basin late fusco cojisperso, striolis tribus

in costae apice ciliisque nigro intermixtis sulphureis ^ posticae albidae
,
limbo fusco ut

in mare, sed profundius insecto.

Alae subtus ut in mare, sed multo satiiratiores et posticae dcnsius conspersae.

Habitat: VENEZUELA: CARACAS. (Dr. Moritz.) CIL F.

Mit T. Elathea Cr am. zunächst verwandt.

210. TERIAS PLATAEA Nonis.

Felder in Ycrh. d. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (1862), p. 474. (Diagnos.)

cf Alae anticae supra sidphureo-flavae , margine costali latiusculo in limbum

terminalem, introrsum arcuatum, inter ramos medianos leviter bisinnlatum, apud an-

gidum ani acute desinentem et ante eum sinuatum transfluente, nigro-fusco , sulphureo

consperso, vitta interna^ plicam internam excedentCj nigricante, limbum fere attingente,

bitriente 7narginis infra eam maculaque sinum analem limbi implente aurantiacis,

posticae albae, vittula subcostali e basi limboque externa sat angusto, vix decrescente,

ad plicam medianam primam desinente, intus acute sinuato-deyitato nigro-fuscis.

Alae subtus margaritaceo-albae j
anticae limbo antico sidpliureo, nigra subtiUime

aspe^-so, vitta discali diffusa laete sulphureo-flava ,
dimidio antico vittae superioris

iitternae relicto cinereo, posticae fusco suhtiliter conspersae , juxta costam, venam et

ramificationem medianam marginemque externum sulphureo tinctae, punctis duobus

discocellularibus bene distinctis nigris strigaque exteriore atomaria fuscula, antice

interrupta, postice refracta.

Habitat: BRASILIA MERIDIONAL.: RIO. (de Frauenfeld.) CIL Exped. Novarae.

Von T. Vitellina schon durch geringere Grösse und bedeutend kürzere Flügel

zu unterscheiden.

211. TERIAS TEGEA nobls.

cf Alae anticae sujira sulphureo-flavae , margine costcdi sulphureo parce ad

basin atomata
,
in limbum terminalem, sat latuvi, introrsum leviter arcuatum,, levissime

N'ovara-Expedilion. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abiti. 26
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excisinn. decreHcenUm^ ante cmgnlum analem siniiatum transfluente j
latc nigrn-funco^

vitta interna latiuscida recta niijra it margine infra eam croceo tincto
, posticae albae,

basi n/qm atomatae
,
limho externa latluscido modice decrescente, introrsum leviter in-

ciä-o, nigro-fufico.

Alae anticae suhtus 2'>allid.iore.s^ margine cn.stcdi et liinhn externa .suJphureis,

nigra siditilitcr a-spersi^' ,
linUm interna mco'garitaeca-albo, ponticae margaritaceo-albi-

daei fu.-ico
äubtiliter conspiersae , margine externa sulphureo pallide tincto., puneto

discoeelhdari nigra rix can.spicuo.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (LJndig.) CIL F.

Die zahlreichen uns vorliegenden Männchen kommen der T. VitelUna am näch-

sten, sind jedoch grösser, breiter geflügelt mid durch die grössere Breite der Innen-

randsbinde der Vorderflügel und des Saumes der Ilinterflügel sogleich zu erkennen.

212. TERIAS MYCALE nodis.

cf Alaf anticae -supra laete suljihnrco-ßarac ., margine coatali basin rersNS siil-

jihiirea atomato. in iimbum terminalem latin.'icidum.
, decreticentem, iiitrorszim perabli-

que arcttatuvij rix excianm ti-anseioite
,

.sat laie nigrn-fasco, vitta interna lata nigra,

cum liinba connexa, margine iiüerna infra eam macidague anali croceix, posticae albae.,

ad busin nigra aspcrsae, vittula subvostali e basi liinboque externo mediocri, introrsum

bene i/tsecto, rix decrescente nigro-fascis.

Alae siditus sidpliureo-edhae, oMicae juxta costam et apicem nigra subtiliter ccjn-

spcrsae., plus quam dimidia i7iterno margaritacea-albo ,
vittae superae parte antica

solum relicta, vitta ceUulari plagnlarqne subupicali laete citj-inis., posticae juxta mar-

gines nigra subtiliter aspersae. fascia angusta, atomaria ßixuosa. interrupta cxteriare,

valde oli.soh'ta p)i(netisque duobus disrocellularibus nigris.

P Alae breviusculae, anticae pallide sulphureae .,

limba terminali latiusculo, de-

crescente., ante castae medium incipiente., introrsum arcuato., aequaliter sinidato vittaque

interna atoinaria, basin versus evane.scente nigro-fuscis , margine costali ante limbi

initiimi late sulphureo-cano ., nigra asper-HO ., pa.'iticae albae, limba externo latiusculo

nigro-fusca, ad p)licam medianam primam exeunte.

Alae anticae subfus sulph/ire<)-fl(/vae, basin versus lactinres, plus quam dimidia

interna margaritacea-albo , margine castcdi linihnque apicali oclwaceis, nigro aspersis,

plagula diffusa subapicali ochraceo-ßava lineaque anteciliari ochracea
., po.sticae mar-

gariiaceo-albidac ., pallide ovlvracea variae, dense niqra conspersae, cosfa margineque
externo ochracco-flavo, punctis duobus discacellularibus nigris, litura flava junctis.

Habitat: J'.RASILIA MP:mDIONAL.: BAIIIA. (Luschnatli.) Cll. 1\

l)ie ]\Iännchen sind bedeutend grösser, als T. Plataea, und haben breitere und

längere Flügel.
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213. TERIAS LEMNIA nobis.

cf Alae anticae supra sulphuj'co-flavescentcs ^
limho costali sidphurco fuscoque

nmbratOy limho termmali latiusculo
,
decrescente fusco ^ introrsum postice distincte bi-

ahiuatOj dein tnincato et in lineolam analem abeu7ite, vitta interna lata fusca cano

pilo.fa, margine infra eam aiirorino, posticae sordide flavicantes.juxta venam costalem

et internamfusco aspersae, limbo interno margaritaceo-albo ,
vittula brevi truncum

subcostalem tegente fusca ,
limbo externo fusco, ad apicem latiore, costam attinqente et

hisimdato, a Vena discoidali usque ad internam apud venarwn exitus maculas trian-

guläres decrescentes formante et inter eas in atomos se solvente plicisque flavis

persecta.

Alae subtus margaritaceo-albae , fusco suhtiliter conspersae ,
anticae disco flavido

suffuso ,
vitta inter7ia

,
abbreviata cano-fusca, piosticae absque signaturis.

Habitat: BRASILIA MERIDIONAL.: BAIIIA. (Luschnath.) Cll. F.

Steht der T. Delia Cr am. sehr nahe, unterscheidet sich jedoch nicht nur

durch den breiteren Endsaum der Vorderflügel, den grösseren, mit den übrigen
Eandmakeln verbundenen Scheitelfleck der Hinterflügel und die ganz verschiedene

Färbung der Unterseite, sondern auch durch die grössere Länge aller Flügel.

214. TEUIAS PHÜEMCIA nobis.

T. Lydia Felder in Wiener entom. Monatsclirift V (1861), p. 87 ex pte. (Diagnos.)

cT Alae sat elongatae ,
anticae sulphurco-flarae , margine costali^ limbo tenninali

mediocri, decrescente
, apud unguium analem in lineae forma desinente, introrsum

usque ad plicam imdianam tertiam peroblique truncato, dein aequaliter sinuato-den-

tato vittaque interna subangusta ,
cano pilosa nigro-fuscis, margine interno infra eam

vroceo, posticae albae, extus sulphureo tinctae, ad basin juxta truncos venarum nigro

atomatae, limbo externo angusto, ad apicem multo latiore nigrofusco, ad plicam media-

nam primam desinente.

Alae subtus margaritaceo-albidae^ fusco conspersae, anticae disco toto sutpJiurco-

flavescente, vittac superae parte basali relicta.

Habitat: NOVA GKAXADA: BOGOTA. (Dr. Uricoechea.) Cll. F.

Grösser als die nahe verwandte T. Palmira V oeji ^^^ Vorderflügel schmäler,

beträchtlich länger, am Scheitel mehr vorgezogen, im Aussenrande viel weniger

convex, die Hinterflügel im Vordersaume mehr vorgestreckt, im Innensaume da-

gegen kürzer, als bei Falmlra.

26 •
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215. TERIAS LYDIA nobis.

Wiener entom. Monatsclirift V (1801), p. 87 ex pte. (Diagnos.)

cf Alae hreriiisculae
.,

anticae sulphurco-flai-ac . margine costall hasin versus leite

fnsco, limbo tcr)n>)iali. Jatinsculo, ante medium costae üicipiente ,
modice decrescente,

/utrorsuiu enr-uato, levissmie exci'so, ante angulum aiii hene sinuato inttaque interna

]>Ius minus ane/usta, cano pilosa nigro-fuscis , margine infra haue croceo^ posticae

albae^ basi nigro aspersa^ liiuho terminaU mediocri nigro-fusco ^
modice decrescente,

introrsuvi hene exciso.

Alae subtus viargaritacco-albae, fiisco modice aspersac, anticae disco toto snl-

plmreo-flarescente.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) Cli. F.

Von T. Vuhuira Poey Jurcli kürzere, breitere Flügel, stumpferen »Scheitel

und miiuler bogigen Aiissenrand der Vorderflügel, breiteren, innen tiefer gewölbten

Endsauni und bedeutend .schmälere Innenbinde der Vorderflügel und fast doppelt

breitere Säumung der Hinterflügel abweichend.

216. TEUIAS lUIODIA MORITZ in litt.

Felder in Wiener entom. Monatschrift V (18G1), p. 97. (Diagnos.)

cf Alae anticae supra sulpJiureo-ßaridac, limho costali basin versus plus viinus

fusco atomato, viridulo, limbo terminaU latiKsculo, decrescente, introrsum plus minus

arcuato et postice lerissime siuuJato, ante (Oigulum analem sinulum profundiorem

exhibente, scopius apud plicam infen/am desinentc nigro-fusco, vitta interna fusca
ca)io jtitosa , plus minus angiista, margine interno infra eam et saepius i)i anguln

anali aurantiaco-flavo, posticae plus minus pure albae, liiiibo terminaU introi'sum bcne

insecto, infra, plicam discoidcdem vcdde angustato nigro-fusco.

Alae anticae siddus mwgine costali limboque apicis pallide rubrcsccnti-brunneis,

nonnunquam dilute ocliraceis, liiidio interno margaritacco nitente, posticae omnino

rubresccnti-bruuneae
,

subfillime nigro asp)ersae, n(»uiu)upAam vero cdbac, ochraceo

passim tinclue, punctis duobus discocellularibus aliisqtie antcciliaribus saejiius obso-

letis nigris, sfriga exteriore ßexuosa bis refracta atomariafuscescente.

P Alae ut in mare, anticae vero supra limbo terminaU apud plicam internam

desinente ibique oblique truncato, limbo intvrno albescente.

Habitat; VENEZUELA. (Dr. Moritz.) NOVA CUANADA: J]ÜUOTÄ. (Lindi-.)
t'll. F.

Diese Art luiterschcidet sich von tlen beiden vorbeschriebeiu^n
,
so wie von

7\ Paliuira Poey und ebriola Poey aui' den ersten lüick u]id .'^elir eonstaut durch
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die Bildung des Saumes auf der Oberseite der Hinterflügel. Von T. chrioJa Poey,
Ilerr.-Schaeff., an welche die Unterseite am meisten erinnert, trennt sie sich

auch durch die am Scheitelende minder vorragenden Vorderflüarel. Unser neu-

granadensisehes Exemplar weicht in der Färbung der Unterseite von den venezue-

lanischen ganz ab, stimmt sonst aber, die bedeutendere Grösse abgerechnet, genau
mit ihnen überein.

217. TERIAS MEDUTINA moritz in litt.

Felder in "Wiener entom. Monatschrift V (18G1), p. 97. (Diagnos.)

cT Alae anticae .mpra sulplmreo-flavicantes . margine costali ad basin late nigro-

jusco atomato, limho termlnali suhangusto, decrescente^ introrsum arcuato et "postlce

aequaliter sinuato-dentato
^
in lineae forma apud anguhmi internimi desinente vittaque

pilosa interna^ triincum viedianum cingente fuscis ^ margine interno infra lianc croceo^

posticae albae
,
extus suljphureo tinctae^ hasi nigro atomata etjuxta truncum subcosta-

lem sidpJhureo-flavescenti tincta, limbo externa angustissimo fuscn^ decresccnte, ad

])licam medianam priinavi desinente, introrsum levissime exciso, ciliis albis.

Alae subtus margaritaceo-albae ,
anticae disco toto sulphureo-flavescente, vitta

supera interna ad basin relicta, de caetera transparente, linea anteciUariflavida, posti-

cae sidjtillime et parce nigra aspersae.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) Cll. F.

Oberseits der cubanischen T. ehriola Poey sehr ähnlich, die Flügel schmäler,

die Vorderflügel mehr gestreckt und die Hinterflügel kürzer.

218. TERIAS NISELLA nobis.

Verh. der k. k. zool.-bot. Ges. zu "Wien XII (1862), p. 474. (Diagnos.)

iP Alae supra pallide sulplmreo-flavescentes ,
anticae limho terminali subangusto,

introrsum subarcuato, ad rainum medianum primum desinente, decrescente , p)osticae

pimctis anteciliaribus fuscis.

Alae anticae subtus ad basin lactiores, viaculis guatnor minidis in costae apice

nigrescentibus, apice rufescenti atomata, linea anteciliari lutea, limbo interno albicante,

posticae subtillime nigrescenti conspersae, punctis duobus discocellidaribus grossis

aliisque marginalibus majoribus, quam supra, nigro-fuscis , striga exteriore flexuosa,

ter interrupta atomariafusca jplagulaque rotundata apiccdiferruginea.

Habitat: BRASILIA MERIDIONAL.: RIO (de Frauenfeld.) CIL Exped. Novarae.

Eine Localform der T. Nise Gram, scheint uns in diesem einzelnen mitge-

brachten Weibchen vorzuliegen.
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219. TER!AS ATHALIA nobls.

(-f
Alae siqyra dihite sidphureo-ßarae ,

anticae costa extima limboque termmali

suba?igusto, decrescente, ad plicam viedianavi primam desinente, introrsum antice ar-

(uato^ ipostice ter inciso nigro-fiiscis, posticae iminacidatae., paullo 'pallidiores.

Alae sid)tus palUdae .,

anticae Intus albicajifes, viaculis tribus minutis atro-ruhris

ad ramoriim subcostaUum exitus
, posticae punctis duobus discocellularibus vix con-

sp)icuis nigris aliisqiie ante cilia rufo-fascis, minimis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) CIL F.

Zählt zur Gruppe der T. DitiaVoQj. Sämmtliche Exemplare unserer Samm-

lung sind grösser, als dieselbe, die P'lügel und Mittelzellen breiter, die Vorder-

flügel spitzer, die Hinterflügel im Costalrande melir convex.

2*>o. TERIAS SMILACINA nobis.

P Alae latiusculae
, supra pallide .'iulphitreo-flavescentes ,

anticae limbo terminali

mediocri nigro-fusco , infra ravium, rnedianum tertium viidto angustiore et aequaliter

bisinulato
, parum infra ramum rnedianum pirimum desinente, apice venae internae

nigro-fnsco, posticae punctis nigris apud venarum exitus.

Alae subtus saturatiores, anticae limbo interno viargarifaceo-albo ,
litura minutis-

sima basali alteraque ßexuosa cellularibus, violarco-fnscis, macida discocellulari sub-

luiHü'i, cxtrorsum unidentata argoitca^ violaceo-nigro cincta^ fasciola subapicali sub-

maculari rufo-fusca., in extimo inferiore nigrescenti notatn
.^ punctis ad costae apicem

grossiusculis aliisque anteciliaribus iiigris , posticae macidis tribus circularibus prope
basin macidaque flexa discocellulari^ extus ad apicem obtuse producta argenteis, viola-

ceo-nigro cinctis, striga pone cellulam ßexuosa, tnultum interrupta atomaria violas-

centifuscula, punctis antecHiaribus atris.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cii. F.

Vorliegende in einem einzigen Weibchen uns bekannte Speeies geliürt in die

Gruppe der T. Hecabe L. und ist merkwürdiger Weise der neuliolländisehen

T. Bmilax Don. nieht blos sehr ähnlich, sondern wirklich zunächst verwandt. Die

Hubcostalader diM- Vorderflügel ist liinter ilcr Mitte der Discoidalzelle nicht nieder-

gebogen, von der Costalader weiter abstehend, die Querader derselben Flügel ist

weniger gekrümmt, als bei Smilax, und das obere Eck der Mittelzelle der Hinter-

flügel ragt über das untere deutlich vor. Die Vorderflügel sind im Innensaume

und die llinterflügel im Vordersaume beträchtbch läng-er, als bei T. Smilax P.

Auch (b>r Innensaum der Hinterflügel ist länger; das Abdomen überragt nur wenig
die zwei ersten Drittel desselben.
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221. TERIAS PHANOSPILA nobis.

cf Älae supra saturate flavae, in certo situ nitore lilacino, apud insertioneyii

7iigro atomatae, ciliisßavis, anticarum nigro tinctis, anticae ad basin marginis costalis

niqro suhtiliter aspersae, costa limhoque externo angusto, ad apicem latiore, infra

medium paullum coarctato^ introrsum bene arcuato et leriter sinuato-dentato nigro-

fuscis, posticae limbo interno sidphirco^ margine externo a ramo subcostali primo

anguste et interrupte nigro-fusco.

Alae subtus laete sulphureo-flavae ,
ciliis oelmiceo-lutescentibus

,
linea anteciliari

nigricante, in posticis obsoleta^ punctis triangularibus apud venarum exitus aliisque

minimis ciliaribus apud plicarum apices nigris, anticae dimidio antico subtUiter nigro

consperso, maculis quinque costalibus rufescenti-nigris^ infra quartam fasciola sub-

maculari nitida hrunneo-rubra
,
macula punctiformi bascdi alteraque nitide brunneo-

rub7-a, extus nigro cincta in cellula, tertia ejusdem coloris subhmata, litura flavesce^ite

divisa discocellulari
^ posticae puncto basali macidisque sex postcrioribus atomar-ns-,

striqa flexuosa digestis nigricantibus ,
macidis tribus subbasaUbus, medio plus minus

ßavescentibus ,
arcu fere dispositis, lunula subtria^igulari, litura flavcscente divisa,

discocellulari brunneo-rubris
, nitidis, nigro cinctis maculisque duabus vcl tribus ante-

rioribus (prima subcostali) atomariis ejusdem coloris.

Habitat; JAVA. CIL Musei Caes. Vlennensis et Fldr.

Die grösste uns bekannte Art der J/craie-Gruppe, auch durch breitere, kürzere

Flügel ausgezeichnet, zufolge Boisduval's Beschreibung wohl der T. Blanda

zunächst kommend.

222. TERIAS LORQUINII Noms.

cT Alao supra flavae, anticae margine costali nigro-fusco in limbimi terminalem

latinscidum decrescentem
, postice sinum sublevem, iterum levissime bisinulatuni exhi-

bcnte abeunte et hoc cum limbo interno lato, usque ad plicam medianam secundam

nigrofusco, in cellulam paullulum ineunte connato, posticae basi nigra, limbo externo

ad apicem sat lato et plus minus bisinuato decrescente nigrofusco ,
limbo interno ad

basin sidphureo.

Alae subtus limbis tantmn e pagina supera transparentibus , singulae macula

discocellulari annulari angustissima fuscula, anticae costa maculisque atomariis

trigonis decrescentibus apud venarum exitus nigris, lituris duabus minutis fuscis

obsoletis in cellula, macula interna oblitterata fusca, posticae striga exteriore ato-

maria fiexuosa fusca obsoleta, maculis marginalibus minutis tratisreise triangularibus

nigris.
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P Alae magis elongatae, snpra pallidiores, anticae fusco aspersae, lunula obso-

leta annidari in disco, Ihnbo tenninali intus bisinuato (sinu i)iferiore vmlto profun-

diore, bidnulato) vittaque interna basin versus in atomos sohita pallidioribus, quam in

mare^ pxjus circumscriptis ., posticae basi ininus nigro atomata, limbo externa latiore,

quam in mare, p>ejus eapresso, marginem analem liaud pcrtingcnte et postice plane

atomario^ introrsum acute inciso-dentato^ dcntibus apicem versus incresccntibus.

Alae subtus ut in mare., anticae litnbo intcrno immaculato.

Habitat: CELEBES: TONDANO. (Lorquin.) Cll. F.

Mit T. Tikdia Horsf. und Alitlia Feld, nahe verwandt. Die Männchen

weichen von einem in Makassar gesammelten Stüelce dei- T. Tilaha Horsf.,
welches wir Wallace verdanken, durch geringere Grösse, bedeutend kürzere

Flügel, stumpferen Scheitel der Vorderfliigel, breiteren, innen seichter ausge-

schnittenen Endsaum derselben und breitere, innen gauzraudige Einfassung der

Ilinterflüo-el ab.o^

223. TEUIAS ZITA NOBLS.

cf Alae supra laetc flarae, anticae inargine costcdi atro-fusco, sensim in limbum

terminalem latiusculmn
^
introrsum perobliquum, bisinuatuvi (sinu superiore levissimo,

inferiore profunda ,
Herum bisinidato) acrescente et hoc cum rittet pierlata., dimidium

fere interntim. tegente atrofusca nexo, ramo mcdiano secundo nigrofusco atomato, ad

basin plus minus e limbo emergente, posticae macida baseos limboque lato externo^

cellulamfere stringente a vena interna ultra plicam subcostalem primam recte truncato,

ud ajiicem. multo angustiorc et bisinulato atrofuscis, limho interna ad basin sidphureo.

Alae subtus saturatioi'es, limbis siipernis traitducentibus^ maculis vunutis trans-

verse triangidaribus atris ante cilia., lunida annulari discocellulari angusta, atomaria,

cxtus unidenticulata, anticae casta maculisque in ejus triente apicali atris, litura annu-

lari fusca in cellula, posticae anmdis tribus subbasalibus strigaque externa interrupte

flexuosa atomaria obsoleta fuscis.

Habitat: CELEBES. (Lorquin.) Cll. F.

Von T. Lorqui)ui durch die breiteren, kürzeren, am Scheitel noch stumpferen

Flügel, den schmäleren, tiefer ausgebucliteten Endsaum der Vorderflügel, den sehr

breiten Innensauni derselben und die breitere Säumung der Hinterflügcl beim ersten

Anblick zu unterscheiden.

224. TERIAS ZAMA Nonis.

lP Alae anticae sat elongatae, omnes supra pallide flavescentes, aiiticae in cellula

et apud venuhuu, trunscersaiu fusc(^ uspersae, marginc costali ad ba.sin cra)icscente
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limboque lato apicali intus fere integro, decrescente^ cum limho interno perlato ultra

ramum medianum secimdum extenso plane confluente fuscis, posticae hasifusco ato-

niata limboque lato externo^ ad apicem decrescente, intus subarcuato, integerrimo

fusco.

Alae subtus sidphureo-flavidae ,
limbis superis parumi transparentibus ^ punctis

atris ante cilia^ anticae costa maculisque ordinariis ejus nigris, fasciola sid>apicali

maculaque interna atomariis rufo-fuscis , posticae viacula angusta annulari discocellu-

lari, extus vix dentifera strigaque exteriore maculari atomaria rufescenti-fuscis.

Habitat: CELEBES. (Lor^uin.) Cll. F.

Wir würden das einzige uns zugekommene Exemplar für das Weibchen der

vorbescliriebenen Art gehalten haben, wäre es nicht um ein Drittel kleiner und

von anderer Flügelform. Die Flügel sind beträchtlich schmäler, im Innensaume

verhältnissmässig länger, der Vordersaum der Hinterflügel ist kürzer, die Discoi-

dalzellen beider sind schmäler und kürzer, daher die Seitenadcru beträchtlich

länger.

223. TKRIAS SANTANA nobis.

cT Alae anticae acutae^ posticae margine pone plicam primam medianam sub-

angulato.

Alae supra laete sulphureo-flavae^ ciliis sulphureis, in anticis nigro tinctis, anticae

ad basin nigro conspersae^ margine costali, basi excepta^ limboque terminali ad apicem

latiusculo
,
decrescente

,
intus levitcr inciso

,
inter ramos medianos subaequaliter bisinu-

lato, usque ad ramum medianum tertium bene obliquo ,
a7ite angulum internum sinuato

nigro-fuscis, posticae margine angustissimo decrescente nigro.

Alae subtus pallidiores ^ punctis atris minutis anteciliaribus
, saepius litura minu-

tissima discocellidari atra^ anticae in dirnidio antico nigro subtillime aspersae, limbo

interno albido, costa maculisque quinque costalibus minutis nigris, posticae omnino

subtillime nigro conspersae , saepius punctis duobus subbasalibus nigris.

P Alae longiores , angustiores, anticae minus acutae, omnes supra pallide sul-

pkureo-flavescentes , nigro subtiliter conspersae (praecipue ad basin), striga anteciliari

nigro-fusca ,
anticae litura minima discocellulari nigra, costa limboque terminali ut in

mare, fuscis, hoc apud ramuvi medianum primum recte truncato, posticae plaga apicis

fusca, limbo interno albido.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: BENGALTA: CALIDUNGI. (Dr. Stoliczka.) Cll. F. — (de Hügel.) Cli.

Musei Caes. Viennensis.

Der T. Venata Moore zunächst verwandt, die Flügel jedoch länger und der

Scheitel der Vorderflügel mehr zugespitzt,

Novara- Expedition. Zoologisciior Thieil. II. B.ind. 2. .\ltii. 27
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226. TEUIAS SENNA nobis.

cf Alae anticae subacutae.

Alae sujJra .mlphwreo-ßavae, anticae ad bavin (praesertim juxta co.'stani) nüjro

consperaae, coata Ibnboque terminalilatiascido
^
modice decrescente, nigr-o-fusco ,

intuti

usque ad ramum medianum tertium integro^ bene obliquo., dein inaequaliter hidnulato

ante a)iguluin internam profmidius tsinuato, po-'iticae margine externo mediocri, decres-

cente nigro-fu.sco.

Alae auhtus palUdiores ., punctis antecüiaribus atris., anticae maculis ordinarii.'i

codialibus^ in dimidio antico et posticae omnino subtillime nigra aspersae.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Castelnau.) CIL F.

Von voriger Speeies durch längere, stumpfere. Vorderflüge], breiteren Enrl-

saum derselben und breitere Randeinfassun«' der Hinterflüo-el leieht zu unter-O O

scheiden.

227. TERIAS LEUNA nobis.

Sitzungsb. rl. kais. Akad. <\. Wiss. XL (18G0), p. 449. (Diagnos.)

cf Alae siipra sulpluireo-ßarescente.s.^ anticae in dimidio basali, praeserfim ad

basin nigro suhtillime conspersae., margine costali nigro-fasco .,

i)i limhwm terminalem,

ad apii:e)a sat latum, dein modice decrescentem, infrorsam a raino subcofitali prim.o ad

raiaum medianum tertium ])eroblique truncatum
, postice aequaliter tri.sinulatum trans-

eunte, maculis quatuor ordinariis costae sidpliurcis , posticae in margine interno multo

pallidiores, dimidio interno, praesertim ad basin suhtillime nigro consperso, limbo

externo mediocri nigro-fusco, decrescente.

Alae subtus paullo pallidiores, omnino (praecipue posticae) dense et subtiliter

nigro conspersae, punctis anteciliaribus saepius nullis binisque discocdlularibus atris,

anticae margine interno albesccnte
,
maculis quinqite miiudis costalibus costaque ipsa

nigris , posticae punctis tribus subbascdibus nigris sirigaque exteriore ter late fracta

atomaria fusca, saepe nulla.

Habitat: AJMBOINA. (Dr. Doleschall, Wallacc.) BENGALIA: CALCUTTA.

(Dr. Stoliczka.) CIL F.

Bedeutend kleiner als T. Drona Ilorsf.
,
alle Flügel, so wie ihre Di'^coidal-

zellen küi-zer. Unser bengalisches Stück ist noch kleiner, als die molukkischen

und hat im Inncnsaunie etwas schmälere und am Scheitel mehr vorgezogene Flügel.

In allem Übrigen stimmt es aber völlig mit unseren zwei auf Amboina gesammelten
jMännclien überein, so dass trotz der Entfernung der beiderseitigen Fundorte kein

Zweifel an seiner Identität mit den lelztercn obwaltet.
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22S. TERIAS CANDACE Noms.

cf Alae supra flavae. apad insertionem nigro aiomatae, antieae It'mbo terminali

niqro-fusco j unque in viarginis costalin tnentem hasalem decurrente, in regione apicis

sat lato^ deinfortiter decrescente^ introrsum arcuato
, postice leviter trisinulato et ante

angulum internum plicis duabus flavidis persecto ,
maculis ordinariis costae ciliisque

in angulo interno sulpliurds , posticae limbo externo angusto , decrescente, apud ramum

medianum primum desinente^ nigro-fusco ,
exitibiis venanmi flai^o atomatin

,
limbo

interno pallide sulphurco.

Alae subtus multo pallidiores ^ punctia anteciliaribus atomisque discocellularibus

atris, linea anteciliari lutescente^ antieae ad basin laetiores, margine interno albido,

Costa extima, maculis costalibus minimis, infundo riifescente atomisque discocellidaribus

atris, striga brevi atoviaria nigrescente subapicali, posticae parcissime et subtiliter

nigro aspersae ^ punctis duobiis subbasalibus atomariis nigris^ striga exteriore flexuosa

latiuscula, ter lote interrupta ex atomis nigricantibus^ costa saturatius flava.

Habitat: ABYSSINIA MERIDIONALIS. (Zander.) CU. F.

Bedeutend grosser als T. Caffra Nob. [T. Drona apud Wallengr. Lep. Rhop.

Caffr.), die Flügel minder gestreckt und breiter.

229. TERIAS ZORAIDE nobis.

cf Alae supra siäphureo-flavae ,
ciliis sidphureis ^

in anticis fusco maculatis,

omnes ad basin nigro conspersae, antieae limbo terminali in costae triente secundo

incipiente , fusco ^
introrsum a vena costali usque ad venam discoidalem inferiorem

peroblique truncato, postice ter excisa, maculis tribus ad costae apicem sulphureis,

posticae margine lato externo usque ad angulum analem fusco ^ decrescente^ introrsum

leviter sinulato.

Alae subtus multo dilutiores, antieae disco saturate flavescente, costae bitriente

basali, maculis tribus minutis ad illius apicem punctisque ad venarum exitus atris,.

limbo apicali nigrescenti asperso, po»ticae dense nigricanti conspersae, striga exteriore

atomaria refracta oblitterata maculisque minutis trigonis atris apud venarum apices.

Habitat: — ?

Diese sehr kenntliche Art ist der javanischen T. Drona Horsf. in der Zeichnung
der Oberseite am ähnlichsten; die Färbung, die breiteren, kürzeren Flügel und der

minder convexe Aussenrand der Hinterflügel bringen sie jedoch in die Nähe von

T. Zoe Hopff. Unser Exemplar hält auch in Grösse die Mitte zwischen den

genannten Species.

27«
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230. TERIAS TONDANA nobls.

Tab. XXVI. Fio. 1 mas, 2 fem.

cf Alae su,j)ra vigro-f^iscae, anti'cae ^:)/«r/a dUcaJi suhtrigona, extus levissime

incitsa favida, posticae area magna antica ovali flava.

Alae subhis flavae, linea antecüiari nigra., macula punctoque discocellularihus

atomarm nigrescentibiLs .,

anticae cosfa nigra ^
areola interna margaritacea , posticae

macula costali duahusque siibapicalibus oblitteratis pone eam, atomariis fuscis.

P Alae supra fuscae .,

anticarum fascia discoidali perobliqua abbreviata, extror-

simi lei-iter siJiuata, posticarum area stibovali antica, angustiore, quam in mare,

costam versus pallescente et ibidem fusco atomata sidphureo-flavis.

Alae subtus flavescenti-stdplmreae, linea anteciliari te^iuissima macida punctoque

discocellularihus
.,

in p>osticis eranesccntibus nigro-fuscis .,

anticae atomis siibapicalibus

limboque interno usque ad rammn medianum primum cano-fuscis ., posticae macula

costali tribusque pone eam., obsoletis decrescentibus ex atomis fuscis.

Habitat: CELEBES: TONDANO, MACx\SSAR. (Wallace.)

Eine ausgezeidmete, der Gruppe von T. Candida Cr am. verwandte Art.

231. TERFAS EUMIDE nobls.

f Alae supra dilute sulphureo-ßavae ,
anticae margine costali limboque interno

nigro-fuscis .,

in limbum terminalem ad apicem latiusculum, introrsum obliquum, inter

ramificationem suhcostalem et medianam, bis incisum et inter ramos medianos leviter

bisinidatum transfluentibus^ posticae margine externo., increscente., intus aequaliter inciso-

dentato nigro-fusco, cancdi interno j^allescentc.

Alae subtus pallidiores , pimcfis cüäeciliaribus trigoni.s lineaque tcmuissima ante-

ciliarini.gris., anticae litura subbasali., figura discocellulari, sublunari, crtus unidentata,

maculis nonnullis obsoletis atomariis siibapicalibus ^
macula atomaria subccnali, venae

co,stalis ram.oriimque subco.'italium extimis nigro-fuscis.. limho interno margaritaceo,

posticae ayinulis tribus basalibus, figura discocellulari angusta., subflexili, macula sub-

costali ante apicem aliisque minoribus in serie flexili pone eam atomariis nigro-fuscis.

Habitat: CELEBES. CIL F. ex antiqua collectione van der Cap eilen.

Die beiden von dieser nicht minder auffälligen neuen Art uns vorliegenden

Männchen sind grö.sser als unsere T. Tondana cT und haben eine ganz verschiedene

Flügelform. Sämmtliche Flügel sind beträchtlich breirer und im Iiniensaume länger,

die liinterflügel im Vordersaume kürzer und daher am Aussenrande weit mehr

gerundet. Die Discoidalzellen aller Flügel erscheinen breiter und länger, und an

dem unteren Ecke weniger vorspringend als bei Tondana.
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ELODINA NOBis.

Frons setosa.

Antennae longiusculae, clava ovali, excavata.

OciUi sat magni. Palpi graciles y
asccndentes

, frontem liaud aeqiiantes^ artlculo

ultimo exsertOi mucronato.

Alae tenerae, anticae apice sat producto, venida discocellularifortiter flexa^ vena

mbcostali biraviosa, ramo prbno ante celhdae clausum, secundo apud vel pone hmc

Oriente^ ramo terminali simplici, sat lange pone celhdam venam discoidalem superiorem

e fractione emittente
,
vena discoldali inferiore ex angido superiore celhdae nata,

renula quai-e discocelhdari superiore nidla vel brevissima, ramo mediano primo et

secundo paidlulum arcuatis (praesertim in maribus), posticae angido analinullo^ venula

praecostali optime distincta, rectissima, apice subfurcata, ramo subcostali primo ex

apice cellulae nato, venula discocellulari superiore sat oblique extrorsum directa.

Abdomen mascidinum alarum posticarum marginis interni dimidium parum

siiperans.

Die wenigen bisher bekannten Arten dieser neuen Gattung wurden bald zu

Pieris, bald zu Terias gestellt, weichen aber von beiden durch das mehr an

Pontia Boisd. erinnernde Geäder der Vorderflügel ausnehroend ab. Sie schliessen

sich, wie das Geäder der Hinterfliigel beweist, zunächst an Terias an; Fühler

und Palpen bieten jedoch auch im Vergleiche mit dieser Gattung Unterschiede.

Zeichnung und Färbung zeigen viele Analogie mit den Arten aus der Gruppe

von Pieris Elodia Boisd., welche sämmtlich Süd-Amerika angehören.

232. ELODINA THERASIA nobis.

cT Alae supra albae, anticae margine costali basin versus latitudine increscente

limhoque terminali decrescente
, ajmd ramum primum medianum desinente

,
introrsum

bisinuato (simi inferiore leriter bisinidato)^ fuscis.

Alae subtus margaritaceo nitentesj fasciola atomaria fusca, ramum medianum

secundum haud excedente a limbo superno anticarimi relicta apiceque pone eam

canescente.

P Alae anticae apice obtusiores, margine externo magis convexo, limbo terminali

latiore^ quam in mare, usque ad plicam medianam primam protensa, de caetero

ut in mare.

Habitat: HALMAHEIRA: DODINGA. (Lorquin.)
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Das Weibehen unterscheidet sich von E. E<iuatia Boisd. iP, welche uns Dr.

Doleschall in einem Stücke von Amboina sandte, durch breitere Flügel, stärker

convexen Aussenrand und mehr gebogene Costa der Vorderflügel, schmälere

braune Einfassung des Costalrandes derselben, durch ihren breiteren, innen aus-

gebuchteten kürzeren Endsaum, welcher auf der Unterseite nur eine kurze Quer-

binde zurücklässt. Die Discoidalzellen der Flügel sind kürzer, die Sabcostalader

der Vorderflügel ist mehr gebogen, ihr zweiter Ast ist vom Zellenschlusse ent-

fernter und die obere Discoidalader entspringt dicht an der Subeostalader, so dass

der obere Abschnitt der Querader ganz versehwindet, während der untere stärker

eingebogen erscheint. Der zweite und dritte Medianast stehen auf beiden Flügeln

weiter von einander ab, als bei E. Egnatia.

233. ELODINA HYPATIA nobis.

o^ Alae supra albae, ardicae margine coHtali ad hasin sat dilatato h'mboque ter-

minali decrescentej 23(iullo infra ramum medianum primum desineide., bdrorsun len'ter

exciso nigro-fuscis.

Alae subtus laargaritaceo nitcntes., anti'cae margine costali trianguloque apicali

apud, ramum mcdianum secwidum dednente cano-fuscis .,

subatomariis
,
hoc fasciola

diffusa albida decresccnte diviso.

Habitat: NOVA GUINEA: DOREY. (Wallace.) CIL F.

Kleiner als vorige, die Flügel kürzer, die Vorderflügel spitzer und am Aus-

senrande wenig convex. Das obere Eck der Diseoidalzelle der Vorderflügel

springt mehr vor als das untere, im Übrigen entspricht die Form derselben der

von E. Egnatia. Der erste Subcostalast der Vorderflügel steht vom Zellende wei-

ter ab als bei E. Therasia.
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FAMILIA

L^CAEMDVK leach.

234. OCYlilS OTANES noiüs.

Tab. XXVIII. Fig. 1, 2 mas, 3 fem.

cf Alae supra aordide violaceae
,
viride in certo näu virescenti micardos

,
aiiticae

margine externo angusto fusco, striga obscuriore intus terminato, posticae limbo coatali

fuscescente in marginem posticum obscimusfuscum undatum abeunte.

Alae anticae subtus pallide violascenti-fuscae, maculis tribus linearibus albidis ad

cdlulae basin, fasciola bifurcata discali nigro-fuscä, postice excisa et diffusa, furca
interiore praesertim intus metallice albo-virenti cincta et albido marginata, macida

metaUico-cyanea antice ornata, exteriore obsolete metallice cincta, litura cyanea per-

secta fasciaque abbreviata multo angustiore pone medium
, diffusa fuscula subcatenu-

lari, nigro-fuseo et obsolete cdbido cincta in fundo atomario canescente sitis, posticae

dilute fuscescentes . maculis violascenti-canis irregidaribus . lineis fuscis cinctis plane

fcre oblitteratis, vix conspicuis lineaque antemarginalifusca.

P Alae supra violaceo-cyaneae ,
anticae margine costali et dimidio apicali violas-

centi-fuscis ,
macula triangulari ocliraceo-flavescente ,

intus fundo nigrescenti adliae-

rente, posticae litura discocellulari, limbo costali et p)Ostico fusccscentibus.

Alae subtus pallide fuscae, cano partim atomosae, anticae fasciola furcata disci

ut in mare, sed furca exteriore postice magis protensa. ab interiore intervallo lineari

dilute metallico-cyaneo separata, intervallo ejus etfasciae subcatenularis dilute ochra-

ceo impleto, po.-^ticae lineis quinque irregulariter interrupte flixuosis subcomplicatis

fuscis in disco.

Habitat: AUSTRALIA MERIDIONAL.: ADELAIDE. (Angas.) Cll. F.

Der Flügelform nach mit 0. Zosine Hew. (Exot, ßutterfl. gen. tab. Fig. 3, 4)

zunächst verwandt, auf der Unterseite der Vorderflüo-el an 0. Orontas Hew.

erinnernd, durch die bei den Männchen fast zeichnungslose Unterseite der Hinter-

flügel jedoch von allen bisher bekannten Gattungsgenossen abweichend.
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235. OGYUIS CATHARINA nobis.

(f Alae supra däiite cyaneae, late fusco marcjinatae .,

subtm omnes brumieae,

anticae puncto basali, Uturis trihus macidaque celhdaribas
, fasciola pone ceüulam

sirigaque abhreviata exteriore., apud ramimi medianum tertium flexa albis
,
interstitiis

earum strigisque blnls subrnanjinalibus fuscis, postieae de)ise albido atomatae^ macidis

tribus basalibus m-egular/'biis, dein fasciola teniU interiore, fascia discali lacerata

altirraque pone dkeum^ macidis liumribus conjiids formata ^ apud 7'amum medianum

primum refractafuscis., nigreacenti cinetis, drigis duabus exterioribus obsoletis viacidis-

que antemarginalibus trigovis ftiscis.

Habitat: AUSTRALIA.

Steht neben 0. Abrota Doubldy; die Vorderflügel sind kürzer, am Aussen-

rande etwas geschwungen und die Hinterflügel mehr gestreckt.

AMBLYPODIA boisd. in litt.

Amhlypodia Horsf., Westw. ex pte.

Valpi sat validi, articido secundo frontem hene superante, tertio breviuscido.

Antennae brcves, validae, sensim incrassatae.

Alae validae^ anticae vena subcostali in maribus quadri
—

,
in femina tri/xanosa,

ramis inter se et a vena costali parum distantibus, parte terminali infra apicem in

marginem externum excurrente.

Alae podicae margine interno ante angidum analem bcne ninaato, caudula apud
venae internae superioris exitmn.

Thorax be,)te convcxus et abdomen sat breve sat robusta.

Pedes validi, sat breves, tibiae posticae fcmoribiis dimidio fere hreviores.

Obige Merkmale scheiden dieses, auf Ambh/podia Narada Horsf. und ihre

Verwandten gegründete Genus in scharfer Weise sowohl von Arhojmla Boisd.,

als auch von Myrina F. und den Nachbargattungen.

23G. AMBLYPODIA EUICHSONII boisd. m litt.

kP Alae supra fascae ,
anticae area sat magna interna, posticae jdag/da discali

usque ad basin extensa violascenti-cyanea.

Alae sabtus cano-fusculae ,
violascenti leviter micantes, macidis atomariis minutis

ftiscis in regione basali, striga discali leviter undidata fusca ,
intus diffuse rufescenti-

brunneo cincta, in anticis statirn ante apicem incipiente, in jyosticis cellulam stringente
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alteraque ohsoleta e lunulis atomariis fuscis, intus alba terminatis mox pone eavi,

macula rufescente, nigro notato in lobulo anali.

Habitat: LUZON. (Lorquin.) Cll. F.

Eine Localform der jaTanischen A. Narada Horsf. Bedeutend grösser als

die Weibclien derselben, oberseits durcb das weiter ausgedehnte violettblaue Mit-

telfeld sicher zu erkennen.

STEROSIS 150ISI). in litt.

Caput sat magnum.

Palpi squamosi, sat graciles, artindo secimdo frontem vix superante.

Antennae validissiviae, hreviuscidae, sensim incrassatae.

Mae squamis magnis patidis tectae^ plane ecaudatae, integerrimae ,
sat longe

ciliatae (praesertim posticae in angulo anali) ,
anticae cellula discoidali sat angusta,

dimidium costae superante, margine costali praecipue ad basin rectissimo
,
vena ideo

costali strictissima
,
subcostali ei valde approximata, quadriramosa (in feinina) ,

ramo

tertio et quarto sat longe pone cellulae clausuni emissis, parte terminali venae in mar-

ginem externum sc. apicalem currente, vena discoidali superiore e vena subcostali

pone cellulae clausum nata, inferiore cum plica cellidari optinie expressa contigua, in

medio fere venulae transversae egrediente, posticae in limbo interno optime plicatae

et supra dense squamato-pilosae, viargine costali bitrientem marginis interni vix ae-

quante, margine interno infra medium jam bene sinuato
,
vena costali post curvaturam

suam basalem strictissima
,
in ipso marginis costalis apice exeunte, cellida discoidali

medium alae attingente, in angulo inferiore bene projecta, ramo sidicostali primo cellu-

lae clausui sat approximato, vena primaria apud ejus originem angidata, vena mediana

ap>ud originem rami secundi distincte fracta.

Thorax partim convexus et abdomen (feminae) sat breve robustissivia.

Pedes breves, validissimi, tibiis posticis femora subaequantibus ,
tarsis posticis

validissimis, tibiis brevioribus.

Die auffälligste Form der Familie, durch den ausserordentlich kräftigen Bau

aller Theile ausgezeichnet, in der Bescbuppung an die Castniiden erinnernd, dem

vorbeschriebenen Genus Amblypodia jedoch zunächst verwandt.

23T. STEROSIS RORUSTA boisd. in litt.

Tab. XXVir. Fig. 10, 11.

P Alae supra nigrescentifuscae, ciliis rifescentibus ,
area discifulva, in anticis

macula magna irregidariter vittaeformi 7iigricante
—

,
in posticis macidis duabus par-

titis ejusdem coloris ornata, posticae margine anali rufescente.

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth. 28
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Alae siibtus riifesce9iii-ca7iae, .iiriga dijfutia cano-fusca ante cilia., anticae macula

superna sed abbreviata., arca fidva expallescente ., margine interno fuhescenti-cdho,

posticae ad co.stam et in rcgione posteriore nigro-fusco variegatae ,
macidis tribus

jparvis nigria in disco., striga perobliqua interna' undata nigra., extus alba cinctafun-

doquQ viola.scenti-cano insedentc .

Habitat: HALMAHEIRA: DODINGA. (Lorquin.) CU. F.

238. ANOPS CELEBENSIS nobis.

Tau. XXVIII. Fio. 14, 15.

P Alae supra fuscae .,

anticae viacida discoidali vittaeformi , clavattty extrorsiim

excisa, in media apud venulam discocellularem mcisa cupreo-fulva ., posticae fasciola

atomaria ex parte evanescente cupreo-fulva.

Alae siibtus albidae
,
cano-brunneo passim atomatae

,
litura discocelhdari

,
linea

discaliflcxuosa imdulata alteraque obsoleta sidtmarginalifuscescentibus., lunulis minu-

tis atomariis nigris seriatis ante marginem., posticae macula fiiscida sid>basali.

Habitat: CELEBES: MACASSAR. (Wallace.) Cll. F.

Wir besitzen nur Weibehen, welche sich von der sehr ähnlichen A. obsoleta

Feld. (Wiener entom. Monatsehrift VI, p. 289) besonders durch die bedeutendere

Grösse
,
durch den längeren Bindenfleck der Vorderflügel und durch die vom

Eande weiter abstehende Wellenlinie der Unterseite trennen.

239. ANOPS BARSINE nobis.

Tab. XXVIII. Fig. 10 mas, 17 fem.

Sitzungsbor. il. kais. Akad. tl. Wiss. XL (1860j, p. 451. (Di.agnos.)

cf Alae .supra cuprco-rutilae^ anticae margine costali nigro-fusco in limhani

terminalem
^ postice valde decrescentcm

,
ad aplcem latiusculum introrsum leviter e:r-

risimi, angulate sitiuatum, minime arcum formantem transeunte, posticae basi fiisco

atomatae, limbo intcrno fuscescente, margine externo decrescente, nigro-fusco.

Alae sid)tus albac
, striga cana externa bene fractd alteraque submarginali

oblitteratis, punctis nigris ante marginem., vix conspicuis.

P Alae 'iupra fuscae ,
anticae placjula sidiovata discali alba basin versus .snb-

appendiculata, posticae macida parvida rotundata alba subapicali.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dolcschall.) CIL F.

Die in Mehrzahl vorliegenden Männchen erinnern an A. insularis Horsf.,

weichen jedoch sehr constant ab durch den schmäleren, innen nicht rundlich aus-
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geschnitteneu Endsaum der Oberseite der Vorderflügel und durch die stärker

gebrochene Wellenlinie der Unterseite.

240. AiXOPS TAGALICA nobis.

Tar. XXVIII. Fig. 19 mai=, 20 fem.

Phaedra t. Felder in Wiener eutom. Monatschrift VI (1862), p. 289. (Diagnos.)

cf Alae sujjra ciqireo-rutilantes ,
anticae margine costali llmhoque terminali sat

aiigusto , postice valde decrescente
,
introrsum arcuato levissimeque exciso nigro-fuscü^

posticae ad basin plus minus fusco atomatae, margine externa angusto nigro-

fusco.

Alae subttis albae, glauco atomosae, litura obsoleta discocellulari
., striga undu-

lata leviter fracta pone medium, altera obsoleta atomaria submarginalifuscis lunulis-

que minutis antemarginalibus nigris.

P Alae suprafuscae, anticae plaga discali ellipsoidea, plus minus lata et excisa

cupreo-fidva, posticaefasciola sinuata perobliqua statim pone cellulam ejusdem coloris.

Alae subtus ut m ma7'e, saep)ius vero vmlto magis alhic.antes.

Habitat : LUZON (L o r q u i n), CELEBES : MACASSAR. (W a 1 1 a c c, L o )•
(^i
u i n.)

eil. F.

Die 'Männchen unterscheiden sich leicht von A. insularis Horsf.
,
welche uns

von Java, Borneo und Luzon vorliegt, durch die beträchtlich schmäleren Randungen
der (Oberseite.

241 ANOPS MALAYICA nobis.

Tab. XXVIII. Tio. 1«.

cT Alae supra cupreo-rutilae ,
anticae limbo costali, apud vcmdam transversam

dentem subtilem emittente, nigro-fusco, triangulurn sat latum apicalem intus excisum et

hoc in triangulurn analem nigro-fuscimi ,
in margincm internum obscuriorem se per-

dentem transeunte
, posticae vittula juxta truncum subcostalem, atomaria margineque

externa
, jjostice latiore et atomaria nigro-fuscis ,

dimidio apicali costaefusco , regione

anali obseuriore.

Alae subtus subargenteo-albae , nigro puncttdatae , striga externa undulata inter-

rupte fracta ex atomis nigris, altera submarginali obsoleta
, pimctis nigris intramargi-

nalibiis, anticae maculis tribus minutis nigris subcostalibus.

Habitat; MALACCA INTERIOR. iCom. Je Castelnau.) CIL F.

Der A. Bulis Westw. et Hew. zunächst verwandt, in der Zeichnung der

Oberseite der Hinterflügel der A. Santana Moore ähnlicher, jedoch durch den

weniger vorragenden Innenwinkel der Hinterflügel auch von ihr abweichend.

28*
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242. ANOPS SPERTHIS nobis.

cf Älae suj^ra cup7-co-rutäae, anticae limbo costali nigro-fusco ,
in llmhiim termi-

nalem, ad apcem latimi, introrsum hinter excisum
,
dein aequaliter angustatum et an-

qidwn internum. fere usquc ad. trientcm secundimi venae intcrnae tcgentevi abeunte,

posticae trunco .mbcosiali vigro, limho costali fusco., in marginem posticum sat an-

gnstum decurrente., regione interna obscuriorc.

Alae subtus albae, rix nitentes., nigro 'pimctulatae, striga exteriore undulata inter-

rupte fracta inuictisque intramarginalibus nigris, striga- interjecta evanescente.

Habitat: MALACCA INTERIÜK. (Com. de Castelnaii.) Cll. F.

Kleiner als vorige Art, durch den längs der Costa breiteren, am Innenwinkel

viel schmäleren und bogig ausgebuchteten Endsaum der Vorderflügel, den Man-

gel eines Zähnchens auf der Discoidalader derselben, die schmälere, an der Costa

jedoch ziemlich breit werdende Einfassung der Hinterflügel und den kürzeren

Innensaum beider Flügelpaare auffällig getrennt.

243. ANOPS EGENA nobis.

P Alae sat latae et obtusae, anticae in regione interna breviusodae, sup>ra omnes

fuscae, immaculatae
,
suhtus cano-albae, linea discocellulari, striga undato-dentata,

interrup)te fracta p>one discum alteracpue externa maculari atomaria fuscis .,

anticarum

ptmictis, posticarum lunulis p)Cirvis stcbmarginalibtis nigris.

Habitat : HALMAHEIRA. (Lorquin.) Cll. F.

Grösser als die Weibchen der übrigen Arten, durch die einförmig braune

Oberseite ausgezeichnet, der Unterseite zufolge mit A.Barsine zunächst verwandt.

244. ARHOPALA NAKULA nobis.

Tau. XXIX. Fig. 14.

Ämhlin^odia N. I'clder in AVicner eiitom. Moiiatsohrift l\ (1860J, p. 39.5. (Duagnos.)

cT Alae sujjra violaceo-cyaneae, costa viargineque externa angustissime nigro-

Juscis, posticae, limbo costali et intemo fuscis ,
subtus om7ies rufescenti-fuscae^ anticae

dimidio fere interno pallescente ,
annulis binis cellulae

,
macula ad hujus clausum

safnratioribus, metallice albo-trirenti ex parte cinctis, macidis duabus i.nte7-ioribns.,

mtus
difiiisis, fascia exteriore cateinilari sat aiigasta postice fracta fasciisqae duabus

submarginalibus fuscis, obsolete albido vinetis^ posticae maculis qninque basalibus,

fasciola irregulari postice interrupta fasciaque discali jiexuosa adhaerente olivaceo-

Juscis, saturate fnsco et obsolete glauco et albido cinctis, striga exter)ia simmto-dentosa
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saturatefusca, undique atomis dilutioribus cincta, altera suhmarginaU lunulisformata,

ir/bns analihus earum solis distinctis, ati'is, metalUco-virescenti ntomosis.

P Alae su])ra dilutiores, quam in mare, limho costali et externo (hoc in posticis

angiistissimo) fuscis, snbfus, ut in mare.

Habitat: MALACCA INTERIOK. (Com. dcCastclnau.) SUMATRA. (Wallace.)Cll.F.

Eine Loealform der A. Ccntawus F. des indischen Continentes, sowohl von

dieser als der javanischen A. Pseudo-Centaurus Doubldy sehr constant durch die

Färbung der Fleckenbinden der Unterseite der llinterflügol zu unterscheiden.

Von ersterer weicht sie auch durch den stumpferen Scheitel und den ziemlich

geraden Aussenrand der Vorderfliigel ab.

245. ARHOPALA AGLAIS nobis

Tab. XXIX. Fig. 11.

cf Alae sitpra aeqiialiter riolacco-cyaneae. marginc e'xterno ante cilia, Goata anti-

carum posticarinnque margine costali nigro-fuscis ,
his limho interno fusco ,

eaudida

longiuscula denteque apud ramum medianum secundum caudaeformi nigris.

Alae subtics rufescenti-fuscae, violaceo tinctae., anticae triente interno fiisco-

albido, anmdis diiobus cellidaribus metallico-rii-eticenti passim atoviatis
^ fasciola irre-

gulari ajpud celhdae extimum fasciaque valde approximata exteriore abbreviata aequi-

lata siibarciiata saturatiusfuscifi^ albido cinctis, macidis dnabus fuscis conjunctis infra

truncum medianum, strigis duabus suhnai-ginalibns atomariis violaceia, postice albidif,;

anteriore cumfascia dicta passim contigua, linea obsoleta dilutiore anteeiliari, posticae

annulo incompleto apiid lobxdum costalem macidisque tribu.s anmdaribiis ö-at grossis,

bascdibus saturate fuscis, albido cinctis, viacida annnlari in cellula, alteraque sub-

basali infra venam costalem fundn satiiratioribus, albido cinctis, liac fasciae irregulari

discoidalifundi colo7-is
,
a rena costali usque ad venam internam superiorem extensae,

violaceo ex parte cinctae insedente
, partibus duabus illius snbcostaJihus dilutioribus

,

cingidis ejus latioribus, in atomos se sohentibus ramisque subcostalihus ibidem albido

atomosis
, fascia altera fiexuosa posteriore ejusdem coloris a ramo secicndo subcostali

incipiente , fere usque ad plicam, medianam primam cum praecedente connata et viola-

ceo cincta, inde angulum acutum intus formante ,
macula annulari interna terminata,

striga duplid exteriore inaequaliter reducta, atomaria, antice violascente, postice albido-

brunnea, introrsum lunulis diffusis saturate fuscis umbrata, macidis duabus apicalibus

violaceo-albis
, atomariis, dein tribus angustis oblitteratis

,
alhidis (prima et secimda

umbrae fiscac injectis) macidisque tribus analihus atris (media metallico-virescenti

atomosa, reliquix introrsum lunulis hujus coloris fretis) ante marginem sifis, linea

marginali fusca, intus albido cincta, ciliis posticis anticarimi et anticis posticarum,

albidis.
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Habitat: LUZON. (Dr. Sem per.)

Die nur in einem mänuliclien Stücke aufgefundene Art schliesst sich an

A. Micale Blanch. [Amytis Hew.) an, von welcher sie durch den mehr concaven

Aussenrand der Vorderflügel, die länger geschwänzten Hinterflügel, die gleich-

massig dunklere Färbung und den matteren Glanz der Oberseite und durcli die

auffallend verschieden gezeichnete Unterseite abweicht.

24(>. ARIIOPALA ARAXES nüius.

Tab. XXIX. Fio. 3, 4 mas, 5 fem.

A. Amanfes var. a Hewits. Catal. of L3'caen. ot' the Brit. Mus. I, p. 1.

cf Alae supra dilute metallico-cyaneae ,
anUcae dimidiofere apicali aaturaüore^

Costa margineqiie angusto externa nigro-fuscis ., jjosticae Itmho costall et interniparte

analifiiscis, margine externo ad. apicem et angidiim analem paullo latiore nigro-fusco,

ciliis in excisuris analihus albidis, cajida apice albida.

Alae subtiis d/'lute ftiscae, antlcae tricnte interno picdleseente, annuUs btnis cellu-

lae^ macula, ad. ejus extimum tribasque infra vcnam medianam saturatius fuscis .,

cin-

gidis albidis
.1

metallico plus minus atomatis
, fascia. catenulari exteriore, vixflexafus-

ca, saturatius fusco et albido cincta alteraque siibmarginali ejusdem coloris sed obso^

letu., atomis intcrjectis violaceo-canis., posticae in limbo antico violaceo paidlmn tinctae.,

anmdo ad costae hasin, tribus basalibus, dnabus pone eas, una interna, fasciola

fracta di.scali, fascia ei valde approximata , passim eam attingcnte , flexuosa , postice

sursum flexa fiindi coloris, saturatius fusco et violaceo-albo cinctis, serie externa

lunidarum diffusarum decrescentium fuscarum, intus, suprrmis violaceo-albo cinctis

exceptis, dilutius circumdatarum, fasciae fundo dilutiori submarginali insedentium,

striga antemargimdi dilutiore, lunulis duabus suba)mlibus metallico-virescenti atotnosis

maculaqii.e anali intus metallico-virescenti cincta atris.

P Alae supra dilute violaceo -cyaneae ,
leviter nitentes

,
anticarum limbo costali

dimidioque externo usque ad cellulam, posticarum- limbo costali lato
,
dilutiore et limbo

postico, introrsum radiatim insecto inyrescenti-fuscis, subtus ut in mare sed minus

violascenti atomcüae.

Habitat: CELEBES. (Lor(|uin.) CU. F.

Diese uns in Mehrzahl zugekommene prachtvolle Art schliesst sich der

A. AmantcsYliiy^. Ceylons nahe an, dift'erirt aber nicht nur durch die verschiedene

Färbung und die beim Weibchen auch ganz abweichende Zeichnung der Oberseite,
sondern auch durch die bedeutend weniger gebrochene Kettenbinde der Unterseite

sämmtliclior Fliioel.
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247. ARHOPALA I YRANNUS nobis.

Tar. XXIX. Fio. 1, 2.

cf Alaa supra vivide violaceo-cyaneae^ margint' ante cilia, anticarum costa

posticarumque limho costali et interno fuscis ,
suhtus omnes dilute fnscae ,

anticarum

anmdis bin/'s cellularihus
, posticarum sex hasalibus saturatefuscis ^ fusco-alhido cinc-

tis, macidis tribus discalibns (in aniicis multo majoriJjus) . fascia pone medium, in

anticis abbreviata
,
in posticis latiore^ postice sursum ßexa et maculariJ'asciisque dua-

bus submargincdibus macidaribus oh.solefis fuscis ,
dilutius cinctis, kis in regione anali

posticarum nigricantibus ,
interiore dense cdbido-fusco introrsum atomosa, exteriore

macidis quinque atomariis connatis metallico-virescentibm ornata
,
lobulo anali atro,

ciliis analibiis passim caudaeque apice albis.

Habitat: IIALMAIIEIRA. (Lorquin.) Cll. F.

Mit der gleichfalls von Lorquin auf Ilalmaheira gesammelten A. Hercules

Boisd. in Zeichnung fast ganz üboroinkomraond. in der Färbung der Unterseite

constant abweichend.

248. ARHOPALA GILOLENSLS nobis.

cf Alae supra saturate violaceo-cyaneae , anticarum margine costali et externo,

posticarum limbo lato costali, margine externo limboque lato interno, in canali palles-

cente nigro-fuscis.

Alae subtus dilute fuscae, nitentes . fascia submargiiiali communi margini paral-

lela, in posticis macidari, obsoletiore fundo paidlo saturatiore, sat late dilutius cincta,

anticae maculis binis annularibus in cellula, tcrtia discocellulari
,
tribus sat grossis

infra eas, macula minida anmdari subcostalifasciaque catemdari exteriore bis fracta

(anmdis duobus infimis minutis) fundo saturatioribus
,
saturate fusco et albo-fusco

cinctis, triente interno pallescente, posticae macula minuta lobuli costalis, quinque

basalibus sextaque interna annularibus
, fascia discali maculis quatuor irregidaribus

constituta fundo saturatioribus, saturate fusco et albescenti cinctis fasciaque posteriore

catenularifracta, swsum flexa, macida annulan interna terminata fundo paullo satu-

ratiore
, fusco albidoque cincta

, fasciola subanali nigra ,
dense albo-griseo conspersa.

macidis duabus subanalibus nigro-fusrns , metallico-cyaneo atomosis, lobulo anali atro.

metaUice cyaneo intus cingulato.

Habitat: HALMAHEIRA: GILÜLO. (Lorquin.) Cll. F.

Nahe verwandt mit A. silhetensis Boisd., Hew.. grösser als dieselbe und be-

sonders durch die mehr gebrochene Kettenbinde der Vorderflügel und die eben-

falls kettenartige, nichr unterbrochene Aussenbinde der Hinterflügel abweichend.
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249. ARHOPALA NOBILIS nobis.

Tab. XXIX. Fig. 6.

Amhii/jiodia n. Felder in Sitzuiigsber. d. kais. Akad. d. Wiss. XL fl860), p. 453. (Diagnos.)

cf Alae siipra ^at dihite violaceo-cyaneae .,

anticarum. costa margineque externo

angustissimo omnium nigncantibus ., posticae limho costali et interno fusc/s, lohulo

anali nigro, annulo atomario metallice cyaneo, cauda longiuscula, dente ad ramuvi

viedianum secimdum ojJtime caudulaeformi.

Alae subtm dilute rufescenti-funcae, vlolaceo leviter tinctae, antlcae triente in-

terno midto d/'lut/orc, annulis hin/s gi-ossls cellulai'ilius., macidis diialms evanescentibus

iMerioribus, macula sat gronsa ad cellidae extimum
.,

duabus in medio livibi costalis.,

fascia cxteriore
, ajnid ramum viedianum primum desinente catenidari., maculü dua-

bu8 intermediis ejus ejectis^ cum fascia subniarginali catenulari confluis fusculin., satu-

rate fusco et ftiscescenti-albo cinctis
, itriga maculari antemarginall fuscescente ,

ob-

litterata.

Alae posticae ibidem niacida ad costae basin., fasciolis binis subbasalibus et

tertia discocellulari conjunctis fundi coloris., fusco et dilaiius cinctis, annulis duobus

i)iternis inaculaque irregulari irfra superiorein saturate fuscis ,
dihitius cinctis

, fascia

exteriore, postice refracia ejusdem coloris, maxima ex parte a fundi colore impleta.,

siibcatenulari, macula tertia et quarta ejus (jectis.,fasciae subviarginali aequali postice

nigricanti et rirescenti-grisoo atomosae adnatis
,

linea antemarginali postice albida,

maculis duobus subanalibus lubuloque atris, intus metallico-cyaneo cinctis.

Habitat: AMBOINA. (Dr. DolcscIialJ.j CIL F.

Wir erhielten nur ein einzelnes Männchen dieser schönen Art unter einer

grossen Zahl der verwandten A. Cleander Feld. [Micale Plew. non Blanch.).

Die spitzeren ,
am Aussenrande mehr geschwungenen Vorderflügel und die mehr

gezähnten , länger geschwänzten Hinterflügel sind ein nicht minder auffälliges

Unterscheidungsmerkmal, als die Färbung der Oberseite und die au A. Alce Hew.

erinnernde Zeichnuno- der Unterseite.o

250. ARHOPALA PHILANDER nobis.

Ta«. XXIX. Pili. 9 luas.

^ Alae supra cganeae, angustissime nigro marginatacj subtus dilute fuscae,

fasciis duabus evanesceJitibus saturatioribus submaetdaribus prope marginevi (ante-

riore posticai'um postice introrsum atomis albido-fuscis terminata), anticae triente

infirno pfdlido. annuJis duobus cellularibus., maculis tribus bvnc separatis discalibus
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fasciaque abbreriata, modice increscente
^ oblique directa, extimo inferiore fracta

fnndo saturatioribus, obscitre fusco albidnque cinctis, posticae annido ad costae basi7i,

tribus basalibus, viaculis quatuor subbasalibus fasciolaque diacocellulari bene distanti-

bus, macula interna fasciaque exteriore, venam costalem haud excedente
,
bis fracta,

postice sursiun flexa fundo saturatioribus
,
saturate fusco albidoque cinctis, oyiaculis

tribus analibus atris, media omnino —
, reliquis intits metallico-virescenti atomosis.

P Alae dilutiores, magis in violaceum vergentes, anticae limbo antico bisinuato in

marginem posticum decurrente
, posticae limbo costali, margine angusto externo limbo-

que interna in rcgione anali nigrofuscis, subtus omnes ut in mare.

Habitat: IIALMAIIF.TRA: PODIXGA. (Lorquin.) CIL F.

Von der nahe verwandten A. Meander Boisd., II ew., vornehmlich durch die

schmalere, mehr gebrochene, von den Flecken deutlich abstehende Binde der

Unterseite der Hinteiflügel diffcrireud und wohl die molukkische Form derselben.

Ein sehr ähnliches Thier hat liewitson als Varietät von A. Gentaurus F. abge-

bildet. (Catal. of the Lycaenidae of the 13rit. Mus. I. fig. 11.)

231. AIUIOPALA PIIAENOPS doisd. in litt.

cf Alae supra saturate violaceo-cyaneae ,
anticarum margine costali et externo,

posticarum limbo costali et interno marginoque externo fuscis, subtus omnes dilutissime

fascae, nitidae, anticae introrsum albescentes, macidis duabus cellularibus, tertia disco-

cellulari, binis majoribus infra venam medianam, fascia exteriore subcatenulari leviter

arcuata continua infra ramum medianum primum desinente alteraque submarginali

obsoletiore fuscidis, cdbido cinctis
, posticae macidis tribus basalibus dioabusque sub-

basalibus majoribus, saturatius fuscis, annularibus, macula fasciolari discocellulari,.

fascia subcatenulari apud ramum subcostalem secundum kuic contigua, hie et apud
ramum medianum primum valde —

, apud secundum levius fracta, postice sursum

directa
, pone venam internam superiorem subito coarctdta

,
macida irregulari discali

interiore alteraque interna annularifundo paidlo saturatiorihus
,
albido cinctis, striola

albida inter ramos medianos primores fasciam cum macula discocellulari jungente,

fascia latiuscula marginali fundo saturatiore, intus crenata, usque ad ramum media-

num secunduvi, obsolete albido cincta, dein obscuriore, angustata, atomis densis albidis

intus circumdata, ante marginem serie arcuum albidarum divisa lineaque anteciliari

albida cincta, maculis duabus subanalibus parvis metallice cyaneo perspersis lobido-

que anali intus metallico-cyaneo cincto atris, caudae apice lU supra albo.

Habitat: LUZON. (Lorquin.) CIL F.

Etwas grösser, als A. Atrax Hew., mit A. Adatha Hew. Catal. of Lyc. of

the Brit. Mus. Fig. 29, 30 (nicht 31) verwandt, schon durch die in der Färbung

Novara-Espedition. Zoologischer Theil. II. Bd. 2. Abth. '^"
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mehr an A. Atrax erinnernde Unterseite und die ganz abweichend gestaltete Ket-

tenbinde derselben leicht zu unterscheiden.

252. ARHOPALA AGNIS nobis.

cf Alae supra vivide violaceo-cyaneae , marginihiis peranguste nigro-fuscis,

posticae limho interno fuscescente, caiidae apice albo.

Alae suhtus dilute fuscae, lunulis angHstis extctmis biseriatis albidis, anticae

triente interno pallido ,
annidis duobus in ccllida, macula ad ejus ckmsum, altera

supra rami mediani pi'hni originem fasciaque catenidari exteriore
, angusta ,

maculls

sexformata, bisfracta., fundo paullo saturatioribus, albescenti cinctis, posticae maculis

tribus basalibus, duabus subbasalibus et iina interna annidaribus
, fasciola discocellu-

lari, macula infra eam fasciaque exteriore, antice catenulari et apud ramum subcos-

talem secundum interrupta., postice fracta et sursuvi ßcxa, fundo paullo saturatioribus

albido-fusco cinctis, bene inter se distantibus, macidis tribus analibus atris, prima et

tertia introrsum metaUico-cyaneo cinctis., media atoviis Inijus coloris obtecta.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Castelnau.) CIL F.

Unser einzelnes Männchen ist der Art, welche Hewitson Ulustrat. of Dinr-

nal Lepidopt. I. p. 4. fig. 6, 7 als Weibchen zu seiner A. Anarte zieht, zunächst

verwandt, durch die schmäleren Flecken der Unterseite und die von der Binde

der Hinterflügel daselbst völlig abgetrennten zwei obersten Eingflecken jedoch
sicher zu unterscheiden.

Von der wahren A. Ano.rte Hew. erhielten wir gleichfalls ein Männchen vom

Grafen Castelnau aus dem Innern Malakka's.

253. ARHOPALA VIHARA nobis.

Tab. XXIX. Fi«. 7.

Amhlypodia V. Felder in Wiener cntora. Monatschrift IV (1860), p. 395. (Diagnos.)

cf Alae supra saturate violaceo-cyaneae., anticae margine costali et externa latius-

culo nigrofuscis, posticae limbo costali in marginem posticum latiusculum increscentem

transeunte limboqiie interno fuscis.

Alae subtus dilute fuscae ., fascia submargiiudi communi, anticarum maculis binis

annularibusfundo saturatioribus in cellula, macula discocellnlari, duabus infra venam

viedianam fasciaque catenulari exteriore apud ramu7n medianum primum finita,

apud tertium fracta, posticarum macidis quinque basalibus annularibus fundo satu-

ratioribus, sexta interna, fasciola tripartita discoidali fasciaque exteriore catenidari

apjud, ramuvi .subcostalem secundum fracta, fasciolae contigua, postice sursum flexa

et continua fuscis, multo dilutius cinctis, anticae triente interno pallido, posticae maculis
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tr/bus analihus, increscentihus atris, media ommno —
, reliquis introrsum metallice

cyaneo atomatis.

P Alae supra dilutiores, quam in mare, anticae limbo costali sinuato et margine

lato
2^o,s-tico fiiscis, j)osficae limbo costali in limhuni posticum transeunte ejusdem

coloi'in, limbo interno pallidius fusco.

Alae subtus omnino ut in mare.

Habitat; MALACCA INTERIOR. (Com. de Castelnau.) CIL F.

Schon durch die viel dunklere, ziemlich breit gerandete Überseite des Männ-

chens von der vorbeschriebenen Species auffallend abweichend. Die Vorderflügel
sind stumpfer und die Ilinterflügel kürzer und am Scheitel mehr vorgezogen, als

bei A. Agnis.

254. ARHOPALA ERIDANUS nobis.

Tab. XXIX. Fig. IC, 17.

Amhlypodia E. Felder in Silzungsbcr. d. k. Akad. d. Wiss. XL (1860), p. 453. (I)iagnos.)

P Alae supra dilute subargenteo-caeruleae^ anticae disco albicantesj nigra venatae,

macula discocellulari nigra, limbo costali et cxterno introrsum aequaliter incisis, fuscis,

posticae extrorsum cano-albescentes
,

venis inferioribus limboque costali et externo

decrescente fuscis, maculis tribus analibus nigris, cinereo circumdatis.

Alae subtus dilute fuscae, anticae linea costali maculari, limbo lato interno,

striga marginali annulisque duobus cellidae albis, macula discocellulari, tribus annu-

laribus infra venam medianam, duobus minutis subcostalibus
, fascia externa refracta

macularum qainque annularium alteraque submarginali maculis extrorsum crenatis,

introrsum diffusis constantifundo paullo saturatioribus, posticae linea ad costae basin

alba, macula minuta ad costae basin, quinque basalibus bene annularibus, sat confertis,

tribus difformibus in disco fasciaque exteriore catenulata bis fracta, ^wstice sursum

flexa fundo paullo saturatioribus
,
alba cinctis

, fascia submarginali lunularum decres-

centium saturate fuscarum, albo cinctarum, maculis marginalibus increscentibus nigris,

striga anteciliari alba terminatis insedentium, paenidtima harum metaüico-cyaneo

atomosa, antecedente et anali intus atomis parcis hujus coloris cinctis.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dole seh all.) CIL F.

Das einzige uns vorliegende Weibchen ist ein Drittel kleiner, als die nord-

indische A. Camdeo Doubldy und durch die grösseren weissen, wenig dunkler,

als die Grundfarbe, ausgefüllten Ringflecken der Unterseite sogleich zu unter-

scheiden. Auch die Flügelform ist eine andere. Die Vorderfliigel sind schmäler,

spitzer, im.Aussenrande fast gerade und die Hinterflügel im Innensaume beträcht-

lich kürzer.

29 *
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255. ARHOPALA PADUS nobis.

cf Alae supra dilute violaceo-cyaneae , mavfiüie externo anticarumque cnsta

angustiüfiiiue nigfo-fuscid, posücae limbo interno albo-brunneo
, angulo anali fuaco,

albido atoviato.

Alae siibtHs
J'u.sccre,

linea anteciliari albida, anticae annulis duobus seit maqnis in

celliUa, macidet annideiri freiedei seciuido adlieierente eiltereiqne mineire subco.'stalibus,

fasciola discoidali e meicali'i quatuevr grossis annularibus incorafdetls formeitei ., feiscia

exteriore ex annulis sex, apiidfurcam subcostedem et ramimn niedianum tertium fracta
et hie cum fasciola di.'ici contigua, meicula sat meigna annulari infra truncum media-

num strigisquo duedms viacidxiribus submarginalibus albis, margine pone has 'paullo

dilutiore, limbo interno edbido atomo.so.

Alae jtosticeie aiuiuln aperto lobuli costcdis, in lineam costalevi se p)erdente, lititrei

haseos
,
annulis tribus basalibus. (primo reliqnis contigiUs valde aqyproxiinato) quarto

ovali cellulari, maculis tribus difformibiis sat magnis annidaribus discoidalibus (infima

anmdo dicto celhdae r-ontiguei) ,
anmdo .subcostedi, fasciae catenulatae exteriori bis

fractac , postice rcdde sursum directae annuloque interno terminatae adhaerente albis,

bene approximatis, venida discocellularifundo multo dihitius atomata, serie submargi-
iiali lunularmn fundo satureitiorum, intror-^-um decresceidi albo rincteirum, quinque

primoribus earum exfus etiam albo ci)icfi.s, tribus infimis nigrioribus, extus lanulis

quatuor metallico-eyaneis ,
maculis atris insedentibus cinctis, anali fasciolae instar

juxta marginem analem ascendente et hie utrinque edbo circumdatei.

Habitat: IIALMAIIEIRxl. (Lorquin.) Cll. F.

Das uns vorliegende Männchen en-eiclit die Grösse von A. Camdeo Doubldy
und ist von A. Ericlanus, welcher es sehr nahe kommt, durch die bedeutend grös-

seren, daher einander mehr genäherten und stellenweise zusammenfliessendeu

Eingflecken der Unterseite beim ersten Anblicke unterschieden.

256. ARHOPALA DISPAUILIS nobls.

Tab. XXVIII. Fio. 4, 5 fem.

Ambhjpodia d. Felder in Sitzungsber. d. k. Al<ad. d. Wiss. XL (1800), p. 454. (Diagnos.)
— Hew.

lllustr. of Diuni. Lop. I, fig. 25 ( cf ).

Alae ecaiidatcte, postieae dcnticulafae, dente apuJ ramnrn medianum primiim

prominente.

(f Alae supra ddute eaendeeie, i)i. certo siiu in violacnim vergentes, margine

externo anticarumque rostet angusti.s.sime fu.scis, postieae eiliis inter dentes albis, juxta
costain et in canali interno atbicemtvs, plica et Vena interna superiore fuscis.
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Alae suhtus albae, subsericeo nitentes^ passim fusco atomatac, linca commimi

mai-fiinisfusca^ anticae macula cellula->-i obsoleta, Utura discocellulari. fascia suhma7-gi-

nali macnlari, macula intra eam iiifra ramum medianum secimd^nn strigaque macidari

ank^marginaU fuscia, posticae macxdis atomariia difformibus basalibui-, macula cellu-

lari, altei-a interiore, fasciola discocellidari^ macxda parva mediana fasciaque ex-

teriore, ralde macidari, postice sursiim flexa fuscidis , fascia sidimarginali lunularum

striga lineari anali tenninata macidisque antemarginalibus , triangidaribus saturatius

fuscis, harum analibus nigricantibus.

P Alae supra fuscae, anticae area disci alba, basin versus in atnmos caerideos

franseiinte
, posticae basi caerulea atomatae, plaga discali diffusa cum, maculis externis

atomariis glaucescentibus connata margineque interna albis, linea antemarginali albida

et margine ppne eam nigro-fusco.

Alae subtus ut in mare, sed distinctius signatae.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dolesuhall.) Cll. Musel Caes. Viennens. et F.

Diese höchst eigenthümliohe Art steht der Gruppe von A. Camdeo Doubidy
am nächsten, differirt aber sehr auflfälh'g durch ihre Kleinheit, durch die unge-

schwänzten Hinterflügel und die geringere Entfernung der Subcostaläste der Vor-

derflüeeLo

257. ARHOPALA CHINENSIS nobis.

Tab. XXIX. I'io. 10.

cf Alae supra vivide saturate cyaneae, margine costali et externo angustissimo

anticarum, limbo costali margineque angusto externo, increscente posticarum nigro-

fuscis, harum limbo interno obscure fusco.

Alae subtus rufescenti-fuscae, vivide nitentes, linea communi antemarginali

albida, in anticis obsoleta, anticae triente interno albido, maculis duabus in cellula

fundo saturatioribus
,

albido lateraliter cinctis, grossis, tertia adnata vittaeformi

interna macidaque infra eam fundi coloris
, fasciola discocellulari sat lata fasciaque

exteriore curvata, postice leviter fracta, apud ramum medianum primiim junctis

fundo saturatioribus, albido lateraliter cinctis, intervallis macularum et fasciarum

fundo multo dilutioribus
, posticae macida lobidi costcdis, macidis tribus basalibus

anmdaribus, costam versus cum fasciola lata confusis , fascia discaliflexuosa altera-

que passim contigua angustiore posteriore, apud ramum medianum primum fracta,

antice in fundum se perdente umbraque exteriore lüde adnata. maculari, postice striga

undata violaceo-cana cincta saturate fuscis ,
violascenti-albo cinctis, intervallis viola-

ceo-cano atomatis, maculis quatuor marginis postici atomariis atris, atomis metal-

lico-virescentibus phis minus obsitis, introrsum vi<ilac<_o-cano limitatis
, margine ab-

dominali albo-brunneo.
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Habitat: CHINA SEPTENTRIONAL. : SHANGHAI. (Dr. Muirheacl.) CIL F.

Die ausgezeichnete Art zeigt nur mit A. Apidanus Cram. eine speeifische

Verwandtsfhaft, weicht jedoch auch von dieser Art durch die viel längeren Flügeh

den unter der Spitze geschwungenen Aussenrand der Vorderflügel und die völlig

ungeschwänzten Hinterflügel sehr auffallend ab.

238. ARHOPALA LYCAENARIA nobis.

Tab. XXIX. Fig. 13.

Amhhjiiodia l. Felder in AViener entom. Monatschrift IV (1860), p. 39G. (Diagnos.)
— Hew. Catal. of

Lyc. of tho Brit. Mus. I, p. 12.

cT Alae breriter caud.atae., su])ra dilute violaceo-cyaneae , suhargenteo nitidae,

Costa marginilnisque anfjustisshnis fuscis, posticae lineola cyanea in Umbido anali

fusco, subtus omnes dilute fuscae, anticae limho interno expallescente .,

lineis tribus

transversia in ccllula quartaque discocelliUari subrectis, lineola pone cellulam, lituris

binis infra venam medianam, striolis duabus breirissimis prope cellulae angulum supe-

riorein, iotidem subcostalibus aliisque exterioribus
, biseriatis., fasciam catenidarem,

apud 1-amuvi medianimi tertiam fracfam., ap)ud primum ßnitam sistentibus alhidis.,

posticae annulis quatuor bcisalibus, quinta cellulari et sexta suhcostcdi incompletis.,

irregularibus ^
lineis binis circa venulam discocelhclarem, lineola inter eas et ramuvi

mcdianum j^i'imuvi striolisque- extcrioribus, biseriatis, fasciavi catenularem fractuosavi

constituentibus albo-fuscis .,

maculis tribus analibiis nigris., onetallico-cyaneo infus

cinctis lunidisque totidem nigris, albido inirorsum cinctis intra eas.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Gaste In au.) CIL F.

Die Färbung der Oberseite jener von A. Epimuta Boisd., Hew. ähnlich,

die Zeichnung der Unterseite und die Textur der Flügel, welche an Lycaena
Pluto F. und ihre Verwandten erinnern, entfernen die Art jedoch gleichmässig
von allen bisher bekannten Species der Gruppe von A. Muta Boisd.

239. ARHOPALA AMPHIMUTA nobis.

Tab. XXIX. Fig. 8.

AmlhjpoiHa A. Felder in Wiener entom. Mon.atschrift IV (18G0), p. 39G. (Di.agnos.)

cf Alae supi'a ubscure violaceo-cyaneae , viargine externo angustissimo ,
costa

anticarum limboqm angusto posticarum fuscis, subtus dilute fuscae, anticae limbo

interno mnlio palUdiore, maculis duabus annularibus cellulae, tertia parvula interna,

macula discncellulari, altera mediana, fascia exteriore catenulari, maculis quinque

Jormata, apud ravium medianum tertium bene fracta alteraqne submarginali obsoleta

fundo paullo saturatioribus
,
multo dilutius cinctis, posticae maculis quatuor basalibus

(tnjwia interna), quinta subcostali sextaque cellulari annularibus, fundo saturatioribus,
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multo dilutius cinctis, macida mediana subcordata
, fasciola discocellulari, fascia pone

medium, catemdari, leviter bis fracta , postice sursum directa (maeulis duabus supre-

miü ejus annularibus, plane separatis) sericque submarginali lumdaruvi decrescentium

fundo paullo satarafioribus
,
multo dilutius cinctis, maeulis duabus increscentibus

nigris, medio dense metallico-cyaneo atomosis maculaque anali atra cohaerente intror-

sum metallico-cyaneo limitata, linea antemarginalifundo multo dilutiore.

P Alae siqyra dilutiores, anticae margine costali in limbum externum sat latwn

sinuatum transeuntefusco, posticae livibo costali, venis inferiorihus margineque radia-

tim excisofusco, limbo inierno Ms pallidiore, subtus omnes distinctius signatae^ quam
in mare, posticae macula prima subanali oblitterata.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Castelnau.) CIL F.

In der Zeichnung der Unterseite der A. Epimuta Boisd., Hew. am ähnlich-

sten, in Färbung der Oberseite und Flügelform der A. Agelastus Hew. näher

stehend, von A. Hypomuta Hew., mit der sie Hewitson vereinigt, schon durch

die weit blasseren Eingflecken der Unterseite und die gebrochene Binde der Vor-

derflügel daselbst abweichend.fe^

260. ARHOPALA ANTIMUTA nobis.

cf Alae supra obscure violaceo-cyaneae , margine externo perangusto fusco ,
sub-

tus omnes dilute fuscae, anticae intus pallidiores, maeulis duabus annularibus in

cellula, tertia infra venam medianam, fasciola discocelhdari, fascia exteriore abbre-

viata catemdari fracta alteraque macidari submarginalifundo paullo saturatioribus,

multo dilutius cinctis, posticae macula in costae lobulo, tribus basalibus, quarta interna,

quinta subcostali, sexta majore cellidari anmdaribus, septima infra hanc, vix cordata,

fasciola discocellulari fasciaque externa a margine bene distante macidarum sub-

triangulariumfundo saturatioribus, multo dilutius cinctis, fascia pone medium, catenu-

lata
, apud rainum medianum primum valde fracta et per striolam cum fasciola

juncta, postice sursum flexa , fundo paullo saturatiore, (maeulis duabus supremis ejus

plane separatis, annularibus), maeulis duabus analibus nigris, metallico-cyaneo intror-

siim limitatis et maeulis totidem obsoletis nigris, atomis albidis intus cinctis inse-

dentibus.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Gast ein au.) Cll. F.

Kleiner als vorige, durch die Zeichnung der Analgegend der Hinterflügel

auf der Unterseite constant verschieden.
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261. ARHOPALA INORNATA nobis.

TAI!. XXIX. Fig. 12.

Amhlypodia i. Felder in Wiener entom. Monatschrift IV (18G0), p. 39G. (Diagnos.)

cf Älae siqyra viviJe saturate cyaneae^ marglne ante cih'a fusca^ suhfus dilutissime

fuscae, anticae introisum pcdlentes, maculis duabus anmdaribus ceUulae^ tertia mediana,

quarta intcriore, qidnta discocclhdari fasciaque exteriore, ciurvata, catenidarifiindo

paidlo satiiratiorihus
,
dilutius cinctis, vix conspicuis , fascia suhmarginali planefere

evanescente
, posticae macidis Septem hasallbits anmdaribus (exteriorihus sat magnis),

fasciola discocelhdari. fns'-ia extcriore vix catcmdari, apmd ramavi subcnstadem

sccundum et mediannm priiiinm raldc fractn, postice sursnin flexa (dterarjue sub-

marqinali, submaculari, decrescente, fiuido paidlo saturatioribns, vinlto dilutius cinctis,

linea anternarginali diluta.

iP Alae supra viulto dilufiores, anticae onargine costall fusco in limbum termi-

nalem ad apicem sat latum, dein valde decrescentem
,
intus subarcuatum transeunte,

posticae livibo costali fusco ,
in vuii-ginem externum perangustum, angulum analem

versus latiorem abncnte. limbo interno, ut in marc^fusccseente.

Älae subtus omiiino ut i)i mare.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Gast ein au.) Cll. F.

Von allen anderen Arten der Gruppe der A. Muta Boisd., Hew. durch den

gänzliclieu Mangel der schwarzen, metallblau urogrenzten Analfleeken auf der

Unterseite der Hinterfliigel unterscliieden; im Übrigen der A. Agclastus Hew.
zunächst kommend.

262. ARHOPALA AMPHEA NOßis.

Tab. XXIX. Fig. 19.

kP Alae supra dilute violascenti-cyaneao , warqinc costali limboquc tcrminali, in

posticis radlatim exciso fuscis, posticae caudula ad rami mediani cxituvi, cauda

ordinaria denteque subanali ad apicem, albatis.

Älae subtus dilute fuscescentes ,
linea anteciliari repanda ,

saturate fusca ,
albido

cincfa, anticae introrsum multo pallidiores, inacuUs binis cellidaribus anmdaribus,
tertia supra eas, striolis tribus subcostalibus, fascia discoidali latiuscula

,
altera exte-

riore, sat approximata, maculis inaequalibus composita (quarta promimda) subca-

toiulanbus, abbrcriatis viuculisque annularibus seriatis exterioribus saturate fuscis,

albido
cinctis, posticae disco usque ad basin saturate fusco suffusae, macida lolmli

costalis, quinque bascdibus, seriatis (siprema per lineolmn cum basijuncta), scxta

cellulari anniduribus
, septima majore, cokaerente, subcostali, extus partim cdbo cincta,

jasaa discali, postice maculis basalibus adhaerente (particida ejus pri?na iidus alba
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partim cincta) alteraqiie extsriore antice subdiffiisa priori annexa, postice valde

attenuata^ apud ravium medianum fracta subcatenidaribiis , irregidarihus .^

saturate

violaceo-fuscis ,
midto dihdius ex parte alhescenti cinctis, coHa in medio albicante,

fundi colore ibidem inter macidam tsubcostalem etfasciam ajpparente^ lumdis marginali-

bus increscentibus
j
albido cinctis

^ strigae posticae nigricanti violaceo-caiio atomatae

albidoque intus cinctae insedentibus
,
ea inter ramos mediarios priviores et anali atris,

metallico-cyaneo intus parce adspejsis.

Habitat: LÜZON. (Dr. Sem per.)

Der A. Abseus Hew.
,
welche v/ir nur aus der Abbildung kennen, verwandt.

263. ARHOPALA ALESIA nobis.

Tab. XXIX. Fig. 18.

P Alae posticae denticidatae
, unicaudatae, supra omnes dilute cyaneae^ limbo

costalifusco ,
anticarum in limbum terminalem postice aequaliter latum transßuente,

posticarum in limbum decrescentem, intus triangulariter excisum abeunte.

Alae subtus pallide fiiscae, ochracco-hrunnco atomosae, anticae limbo interno

albescente^ maculis duabics annularibus in cellula^ tertia discocelhdari^fasciolaeformi,

venula discocellulari ocliracea persccta ^ quarta mediana, fascia exteriore abbreviata,

catemdata, aequaliter decrescente (maculis ejus ocliracco in medio atoviatis), per areolas

albidas maculis disci juncta alteraque submarginali macidari, seriei macularum ante-

marginalium insedente saturate fuscis, albido cinctis, maculis duabus annidaribus

pallidioribus internis, posticae macula lobuli costalis, secunda baseos, quatuor basali-

bus seriatis, scptima cellulari, octava subcostali annularibus , fasciola discocellulari,

maculis duabus mcdianis terminata, fascia pone medium, inaequaliter catemdari, apud

ramum subcostalem secundum valde fracta ibique fasciolae dictae contigua, macula

subcostali et altera viediana albidis
,
cum maculis basilaribus juncta lunulisque snb-

marginalibus sat magnis seriatis, maculis parvidis antemarginalibus transverse trian-

gularibus (tribus analibus harum nigris, prima et media cyanescenti aspersis) inse-

dentibus saturate fuscis, ochraceo plus minus impletis, bene albido cinctis, lunula

secunda submarginali viaxima ex parte albida.

Habitat: LUZON. (Dr. Sem per.)

Diese ausgezeiclinete, nur in einem einzelnen Weibchen uns bekannte Species

ist schon durch die Fliigelform von der vorbeschriebenen verschieden.

264. ARHOPALA ASINARUS nobis.

cf Alae ecttudatae, anticae apice acutae, infra cum rcmcavae, omnes supra

violascenti-cyaneae ,
anticae margine costali nigrofusco, in limbum terminahm postice

Novura-Expedition. Zoologisoher Theil. II. Band. 2. Abtb. '^
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aequaliter angustatuvi mox frcDiseunte
., i^otitivae limho costali fusrn in marginem

externum crenato-excisum abeunte.

Alae subtus- diliite riolascenti-fuscae , scriceo leviter nitentes
,

anticae introrsum

midto yallidiores., maculis duahus annidarihiis in cellula
, fasciola discoidali incurvata.,

fascia cxteriore latiuscida cqmd ramum medianuvi i^rhnum desinente catemdaribus

(dteraque submarginali obsoleta submaculari fiondo saturatioribus
,

dilutius clnctis.,

jiosticae macida miniita ad costae ba-'iin.i tribus basah'bas seriafis, rpxarta cellulari^

quinta subcofitcdi, sexta /nf/'rna, fasciola diacocellidari cuiih viacnli.^ duahus medicmia

connexa, fascia pone medium, catenulari, macula interna terminafa, apud ramum

subcostalem secundmn valde fracta, parte hac valde obliqua lunuUsque submargincdi-

bus seriatisfundo saturatioribus, oehraceo-hruunco imjiletis, multn dilutius cincrtis.

Habitat: COCHIN. (Lorquin.) CIL F.

Mit A. Eama Koll. zunächst verwandt; ausser den oben gegebenen Merk-

malen der Zeichnung und Färbung durcli den weiter von der Basis entspringenden
zweiten SubcostaLast der Hinterfliigel, die breiteren Flügel und INIittelzelleu und

den kürzeren, ungeschwänzten Inuensanm der Hiuterflügel abweichend.

2fir.. AKHOPALA ARSENIUS NOßis.

Tad. XXIX. Fic. 18.

cf Alae posticae dente breri ad ramum medianum primum, supra omnes saturato

violaceo-cyaneae, anticae margine costcdi in limbmn externum viediocrem ad apicem

laiiorem, arcuatum transeiinte fusco, posticae limho costcdi in marqinem externum sat

lutmn, crenatum abeunte fusco.

Alae subtus dilute fuscae, nitidae, fascia communi sidimargiimli macxdis satu-

ratius fuscis, rniilto dilutius cinetis, in ptosticis augulatis composita, maculis minutis

seriatis marginalibus ,
obsoletioribus ejusdcm coloris insedente, analibus harum in

posticis saturate fuscis, griseo intus atomatis, anticae introrsum rnulto p)allidiores,

maculis hinis annularibus in cclhdct
, fasciola discoidali irregulari fasciaque exteriore

obliqua^ leviter flexa, apud ramum medianum primum desinente catemdaribus, satu-

ratius fuscis, oclrraceo-brunneo imphiis, mitlto dilutius cinetis, jiosticae macula ad

rosfae basiit, tribus bascUibus in serie, qunrta interna anmdaribus
, fasciola, disco-

cellulari, maculis duabus medianis juncta, fascia exteriore, catenulari apud ramum

subcostalem secundum. et medianum pirimum valde fracta maculaque interna pone
erüi) saJuratius fuscis, ochraceo-brunneo impletis, multo dilutius cinetis.

Habitat: LUZON. (I)i-.
Sem per.)

Kleiner, als A.Asinarus, mit welclier sie nalie verwandt, (hirch das stumpfere

eingezogene Ende der Yordei'flügel luid die tiefer gezähnten Hinterfliigel beim

ersten Anblicke kenntlich.
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260. MYRINA ANASUJA nobis.

Tab. XXX. Fig. 3
,
4.

cf Alae anticae ad apiccm subproductae^ marffine externa lerissimc concavo,

margine interno recto, posticae regione anali fiat producta^ cauda longa ad venae

internae superioria exitum, dente acutido ad raml mcdiaid priviifinem.

Alae supra nigro-fuscae anticae liinbo interno hasin tegente fasciolaque ohliquet

pone cellulam dilute cyaneis , posticae limho costali dilutius ftcsco, area magna interna

dilute cyanea, in canali interno et p)rocessu anali albicante, ma.cnlis daahus suhanali

bus, linea anteciliari dentecpie nigris^ cauda alba.

Alae subtus ochraceo-canae
, ajJiid extimum rufescenti-brunneae ., posticae regione

interna, praecipue anali, alba, macidis octo analibus nigris in ordine duplici (viacula

tertia interioris sigmoidea, pi'ima exterioris pmmtiformi, secunda et quarta anali,

extus cganeo notata grossiusculis).

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Gast ein au.) CIL F.

Eine der prachtvollsten Arten der Gattung, uns in einem einzigen Männclicn

zugekommen. Von M. Amrita Feld, sowohl durch die Flügelform, Färbung und

Zeichnung, als auch durch den Mangel der feinen mähnenartigen Haare am Um-

schlage des Innenrandes der Vorderflügel und der unbeschuppten Stelle auf ihrer

Unterseite, durch den stärkeren Körperbau, das längere Abdomen und durch das

Geäder sehr abweichend. Costal- und Subcostalader der Vorderflügel laufen dicht

neben einander, letztere ist dreiästig, der erste Ast weithin mit der Costalvene

verwachsen, die Querader der Vorderflügel schief nach vorne gerichtet, etwas

geschwungen. Die untere Discoidalader entspringt nicht weit von der oberen; die

ersten zwei Medianäste der Vorderflüsfel stehen beträchtlich weiter von einander

ab
,
als bei M. Amrita, und die Costalader der Hintcrflügel mündet nicht weit vom

Scheiteleck in den Vorderrand.

267. MYRINA DISCOPHORA nobis.

Tab. XXX. Fio. 1, 2.

Wiener entom. Monatsohrift VI (1862), p. 290. (Diagnos.)

cf Alae supra violascenti-caeruleae
, margine externo perangusto nigro, anticae

macula in cellulae extimo, subquadrata, nigricante, squmnis elatioribus constituta,

posticae limbo anali nigro, m,acidis tribus fundi colore alhido atomatis ornato.

Alae sid)tus argenteo-albae ,
anticae immaculatae, posticae striga interiore inter-

rupte undata lineaque anteciliari nigris ,
maculis quatuor interjectis aurantiaco-7-ufes-

centibus, nigro cinctis, prima inter rcmios primores medianos majore quartaque anali

extus nigro foetis, secunda punctiformi.
30 *
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Habitat: INS. PIIILIPriNAE : ALABAT. (Dr. Sein], er.)

Ebenfalls eine selir ausgezeiclmcto Species, welche sich nur mit M. Manda

Hew. hinsichtlich der Flüg-elform vergleichen lässt.

2(58. MYRINA USIRA nobis.

Tab. XXX, Fio. 5, (J.

(ij'
Alae supra fmcae^ 'posticae sordide alba cili.atae, Ihnbo externa obscurüve,

se7iehus hinis macidarum albarum ornato, interiore flcxili, cxteriore incomjileta.

Älae siditus sericeo cdhidac, Unea avteclUari, uiijro-fasca, .^triga pone discurrij

in rn/t/'ci.s recta, in po.sticis undata., altera externa lati.ore., in posticLs macida subanali

atra notata tcrtiaque obnoleta antemarcjinali cano-fuscidix ,
anticae limbo interno cano-

fiL.scesce)ite, podlcae macida ancdi atra, cano fuscogue cincta.

Habitat; MALACCA INTERIOR. (Com. de Castelnau.) CIl. F.

Die niclit minder auÜallige Art gehört, wie die vorige, in die Nähe der

M. Manrid 11 ew.

269. MYRINA JALAJALA nobis.

Tab. XXX. Fig. 7, 8.

Wiener cntom. Mnnatschrift VI (18G2), p. 292. (Diagnos.)

cf Alae .sujnn dilute caerideae, anticae 'inargi)i.e codali limttoqiw terminali decres-

cente, ad apicem latinsculo fuscis, jjo.'iticae macida ancdi., aiirantiacn intus circmndata

strigaque 7nargincdi nigria, Innulis ciliaribus candarnmque apicdms adns, limbo conUdi

et interno pcdlidc fasce.sccntibus.

Alae subtus pcdlidissime canescenti-brunneae, striga extcriore in p>osticis angulum
ancdein versus bis inflexa binisque sidjmarginalibiis m.acidaribus nigricantibus , fundo
Uvihali cdho impositis, posticae macida seit magna subanali edteraque ancdi minore

nigris, aurantiaco amplexis.

Habitat: LÜZON. (Anna Sem per.)

Aus der (.Jruppe der M. Longinus F.

270. MYRINA MANTRA noiiis.

Tau. XXX. Fio. 11 mas.

PsetidoJycaeiia M. Felder in AVieiier cnloiii. IMdiiatM'liril't IV (18G0), p. .TJO. (Diagnos.)

cf Akte posticae rcgione ancdi sat 'producta.

Alae supra dilute melalllco-ciiavcae .,

anticae inarijine costali dimidioque lato

opicalifmcisj posticae limbo co.'itcdi et apicali j'ascis^ marginc postico ante cilia nigru,

limbo interno cano.
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Alae siihtufi cano-fuscae , striga externa iyi poatinn anum i^ei'sus angulatafusca,
multo düutius cincta alteraque submarginali obsohta

, po.sticae macida suhanali altera-

que anali nigris^ intufs late aurantiaco-flavo circumdatis, extus mctallico-virenti cinctis,

atomis iiitcrjectia metallico-virescentibus, linea alba ante margineiin posticum.

P Alae siipra dilute violascenti-caerideae
^

anticae liniho apicali paidlo angus-

tiore, quam in mare^ posticae limbo fusco pallidiore, cum macidis marginis analia,

atomarie effusü fumato-fuscis 7iexo, linea antemarginali apicem versus evanescente

albicante.

Alae subtus dilutiores^ quam in ma)-e, pnstivae macidis fusculis iiitra lineam

marginalem albam.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Gas t ein au.) Cll. F.

Gleichfalls der Gruppe von M. Louginus V. aiigeliörig.

271. MYRINA JALYSUS nobis.

cT Alae siqira violaceo-caerideae, anticae margine costali dimidioque lato apicali

fuscis , p)osticae limho costalifusco ,
interno cunesrente^ margine ante cilia nigro-fusco,

macida anali nigra^ intus aurantiaco-flava limitata, cxtus cdomis plumbcis lineaque

alba cincta, ciliis jjosticis argenteo-albis.

Alae subtus cano-fuscescentes, hasin versus viridido tinctae, linea externa in

posticis anum versus fracte cmgulcda, fusca strigisque binis submarginalibus obsoletis

fuscis (interiore in posticis introrsum anum versus cdomis cdhidis terminatxi) ^ piosticae

macida nigra plumbeo-cyaneo dense cdomata apud. plicae medianae tertiae apicem^

dein altera orhiculari, intus lunida fulva amplexa^ extus atomis plumbeo-cyaneis

cincta tertiaque anali plumheo cincta nigris^ atomis inierjectis plumbeo-cyanescentibus,

linea ante marginem posticum alba.

Habitat: CELEBES. (Eoryuin.) Cll. F.

Koromt der vorhergehenden Art nahe, ist aber bedeutend grösser, und unter-

scheidet sich schon durch die beträchtlich breiteren Flügel und den minder gestreck-

ten Analsaum der Hinterflügel.

272. MYRINA LOROUINII nobis.

Tab. XXVI. Fig. 9 mas, Fig. 10, 11 fem.

cf Alae tmicaudatae
, supra rdgresc(,nti-fuscae , nitidae, anticaruvi anci interno-

discalij posticarum plaga discqidea violascenti-cinereis
,

in certo situ vii:ide violuceo-

cyaneis, posticae limbo costali in media albicante, macidis sex ante marginem posterio-

rem, annularibus, nigro-fuscis, introrsum lunulis violaceo-cinereis
,
in certo situ vivide
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violac( o-cyaneis circumdatia
,
extrorsum linea albo-cyanea cinctiSj quarta tu angulo

rcliquis majore, nigriore.

Alae siihtus alhlcantes, linca antecüiari nigro-fiisca, anficae litura discocellulari

limhoque antico incrcscente, in marrimem iwsi/'cum aeqiudem abeunte, animlis seriafts

antemarginalihus alhis dwiso
, cano-fnscescentihus, posticae litura temiLssiina dupUci

discocvllulari dimidioque extcrno increscente cano-fuscis, fasciet pjosteriore suhmacidari,

alhida, pluvibeo-eyaneo dense atomosa, intus nigro-fuscn cincta maculisque annulari-

bus antemarginalibus alho cirtrtis, (cinctaris inferiorum cyaneo-plmnbeo atomo.si.s),

quarta, quinta omnium maxiina et anali eäris.

P Alae suprcc alhae
,

ad, basi)/ inetal/ico-eyaneae ,
euiticaruia margine eo><tedi

,
in

limbum externum, in media anguatatuvi traii^cuide et antca aiomis glaueescentibnn

limitato, po-'iticarum limbo externa .scU lato, postice intus atomis cyanescentibus limi-

tato, maculis Septem p)auUa obscurioribus, intus lunulis cyanescenti-albis, extus lineolis

ejusdem coloris cinctis, strigae antcciliari nigrae extus alba interrupte cinctae insedenti-

bus (quinta majore) diviso nigrcscriiti-fa.-icis, eiliis alba intersectis.

Alae siditus ut in mare, .'icd absque litura discocellulari, jiosticne limbo fu-sco

paidlo angustiore, fascia prafande elmtata, einetitrisque maculanvm antemarginAdinm

absque atomis cyancis.

Habitat: INS. AERU, HALMAHEIRA: DODINGA. (Lor(|uin.) CIL F.

Eine ausgezeichnete Art; in Flügelform an M. Estella Hew. erinnernd, in der

Palpenbildung mit Hypolycaena Astylei Nobis übereinstimmend, durch die am

Ursprünge von der Subcostalader deutlich entfernte obere Discoidalader der

Vorderflügel und den kürzeren Subcostalstamm der Ilinterflügel aber von ihr

abweichend.

273. MYUINA DANIS nobis.

Tab. XXX. Fii;. 1-', I.!.

P Alae bicaudatae
, supra obscure cano-fuseae , fascia commuui diffusa (dba, ab

anticarum ramo mediana tertio incipiente, in posticis ad eadam dilatata, posticae

lunulis (/uinque suhmarginalibus ii/eresccntibu.s cino'asci ntibus vir con.spieuis , m ccrto

situ vividü eyanea-rirentibus rel iguco-apulcseeidibns, trihus inferioribas extus nigra

imqjl/tis, siiujnlis linc.ala a)demargi)iali cdba cinctis, lineala hujus colori.s in angulo

cmali.

Alae subtus iJaulla dilutiores, faseiä alba midto latiore
,
oeltraceo inissim tiw-ta,

anticae maculis antemarginalibus sericdis fiindo paidlo saturatioribus, intus jilumbeo-

cya;nesceuti limbatis, posticae maculis quinque posterioribns, p)lumbeo lituratis, cdus

sex untciiiargincdibus incresceiitibus septimaque anali, infror.sum lunulis plumbets

injectis, extrursum siiignlis lineala: alba cinctis nigris, lunula plwmbca subgeminata
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lineolaque alba antemarginali inter ramum medianum primum et venam intor7iam,

caudaruvi apicibus ut supra alhis.

Habitat; IIALMAHEIRA. (Lorquin.) CIL F.

Wolil die prächtigste unter den bekannten Gattungsgenossen; in Zeichnung
und Färbung sich der Lycaena Danis Cram. und deren Nachbararten nähernd,

auöallio- durch die am dritten Medianaste kaum merklich eckigen llinterflüg-el

und die dünnen Palpen, von der zunächst verwandten M. Lorquinü, auch durch

das kürzere zweite und das bedeutend längere dritte Palpenglied unterschieden.

274. DIPSAS WESTERMANiXII nobis.

Tab. XXX. Fro. i\, 22.

Thecla Westermannü Boisd. in litt.

cf Alae supra vivide cyaneae, anticae marrßne costali dimidioque apicali ramum
medianum primum excedente^ introrsiim profunde hisinuato fuscis, posticae limbo

antico in marginem sat angustum posticmn abeunte ohscure fuscis ,
macula anali atra

inttifi viridi-mctallico circumdata, extus linea alba cincta.

Älae subtus ochraceo-brunneae
^
anticae limbo interno pallide cano-fusco^ striga

externa abbreviata fusca, posticae striga ejusdcvi coloris, maculis duabus minutis

albis, nigro intus cinctis postice terminata, litura angusta subanali ejusdem coloris,

regione anali fuscescente ,
lituris quatuor inaequalibus angustis metallico-virentibus,

l^rima venam discoidalem vix excedente, tertia et quarta extus nigro limitatis, liac et

secunda singulis extus maculae rotundae atrae inscdentihus
, spatio intcrjccto violaceo-

cano atomoso, linea antemarginali postica alba.

Habitat: LUZON. (Lorquin.) Cll. F.

Muss sauimt Amblypodia Jangala Horsf. und iliren Verwandten der Fühler-

und Kopfbildung zufolge zu Dipsas gezogen werden. Die Vorderfiügel sind etwas

kürzer, als bei D. Jangala, und die Hinterflügel mehr eckig.

275. DIPSAS EPIRUS NOBIS.

Myrina E. Felder in Sitzungsb. d. kais. Akad. d. Wiss. XL (18ß0), p. 452. (Diagnos.)

cf Alae supra dilute violasce7iti-caeruleae
,
anticarum Umho lato costali, celhdam

implente etpostico, posticarum limbo costali lituram cmittente fuscis, posticae venarum

extimis, linea anteciliari lobidoque anali ochraceo notato nigris.

Alae subtus canescenti-albae,fascia disccdi, in anticis costam versus dilatata, in

pjosticis postice incurvata, infra medium latiore fuscis, alba cinctis, limbo externo

canofusco, striga cdbida persccto, in posticis striga antemarginali cdbida diviso

maculisque quatuor analibus connatis ßavidis nigro cinctis, anali excepto, nigro-
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piq}älat/s, cyanco i^arce atomatis (praeaertim secunda) ,
intus linea cyanea terminatis

ornaio, lohido afro, cyaneo notato.

P Alae supra dilutiores, anticae h'mho antico et postico angustioribus., plagula

diffusa mediana alba, posticae limbido apicis fusco strigarpie cyaneo-alba ante margi-

nali, de caetero et in pagina infera omne.s %it in mare.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Doleschall.) CIL F.

Eine Localform der D. Despoena II ew., durch die obbezeiclineten Merk-

male constant abweicliend.

276. HYPOLYCAENÄ SIPYLUS Nonis.

T.ui. XXX. Fiii. 15, IC mas.

cftP J^Iyi'i'K-^ S. Felder in Sitzungsb. d. matlieiii.-uaturw. Ciasso d. kais. Akad. d. 'Visa. XL (l.SßO),

p. 452. (Diagnos.)

& Akte s^pra obsciire fuscae , posticae triente ancdi glaucescente .,

maculis fribus

rotundatis analibus nigris., linca, anteciliari introrsiim edbo cincta atra.

Alae subtus viridido-cdbae
,
subsericeo nitentes, litura discocellulari geminata,

anticannn fascia catenulcda fractu, pjosticanun maculis dualms annidaribus anticis,

/ascia catenulata bis fracta, postice augulosa liturarjue sinus analis oclivaceo-fulns,

fusco albidoqiie cinctis, anticae serie submarginali lunularum margineque externa

latiusculo cano-fuscis , posticae maculis bifariis ante marginem cano-fv.scis ,
macula

piostica, intus fidvo circumjectct, altera anali, maculae atovictriae plumbeae adncxa,

lineaque anteciliari atris.

P Alae latiores, supra pallidiores , posticae maadis tribus posterioribus obsn-

letis atomariis glaucis aliisque sex anmdaribus in margine, alba circumcinctis
, quarta

inter ramos medianos p>rimores majore analique 7iigrioribus.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dol cschall.) ARRU, BATJAN. (Wallace.) Cll. F.

Nähert sich in Zeichnung und Färbung am meisten der IL Etnlus F.
,
hat

aber, wie die Flügelform zeigt, mehr Verwandtschaft mit der weitverbreiteten

U. Erylus Godt.

277. KYPOLYCAENA DICTAEA nobis.

Tai:. XXX. Fig. 19, 20.

P Alae supra cano-fuscac, podicae multo dilutiores, anticae pjlaga discali alba,

posticae atomis bifariis albidis posterioribus maculisque albido cinctis, marginalibus

(qucü-ta et anali nigris).

Alae subtus albidw, litura duplici discoceUulari evanescente
, striga exteriore, iyi

posticis postice flexuosa, altem submarginali tcrtiaque maculari antcmarginali cano-
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brunneis, linea antecüian nigra, posticae macula suhanali alieraque anali minore

atris, fulvo intus amplexis.

Habitat: WAIGIOU. (Wallace.) ClI. F.

Von den übrigen bisher bekannten Gattungsgenossen durch das dickere und

längere Endglied der Palpen abweichend.

278. HYPOLYCAEiXA ASTYLA (noisD. in litt )

Tah. XXX. Fig. 17, 18.

Felder in Wiener cntom. Monatsohrift VI (186'2), p. 294. (Diagnos.)

cf Alae unicaudutcw
, supra violaceo-caeruleae

, fascii-'i paqinae inferae trans-

parentibus ,
atomis albis circa eas in disco, anticae margine externo sat lato fusco,

posticae venaruvi superioriim apicibus limbo costali et externo angustiore fuscis ,
hoc

maculis annularibus, intus violaceo-caeruleo lunatim cinctis, extus alho marqinatis,

quinta majore, nigricante, canali interno albido.

Alae subtus albidae, ad basin et costam pallide brutiueo tinetae, linea anteciliari

nigro-fusca, fascia exteriore angusta catenidari, in posticis apud ramum medianum

primum fracta, dein infiexa et ochraceo-fulvescente, litura cellulari, altera discoi-

dali geminata fusco alboque cinctis, anticarum striga submarginali maculisque ante-

marginalibus , posticarum litura subcostali fusco alboque cincta, fascia angustissima
externa decrescente maculisque quatuor submarginalibus cano-brunneis, posticae macula

anguli postici, aurantiacofulvo intus amplexa alteraque anali ininiita. atris, mefal-

lico-cyanescenti atomatis, maculis duabus iiitcrjectis minutis cano-brunneis
,

metallico

intus aspersis.

Habitat: LUZON. (Lorquin.) Cll. F.

Diese merkwürdige an H. Dictaea sich anschliessende Art difierirt von den

bisher bekannten nicht nur durch die kürzeren, des Analschwänzchens erman-

gelnden Hinterflügel, sondern auch durch die Palpenbildung. Das zweite Palpen-

glied i.-^t minder verdickt und erreicht beinahe die Stirnhöhe, das dritte ist be en-

tend kürzer und etwas nickend. Das Abdomen ist länger, als bei den übrigen
Arten.

279. PSEUDOLYCAENA PAPHIA nobis.

Tab. XXVIII. Fiq. 12, 13.

d Alae supra aeneo-vArentes
,
ad basin aureo atomatae, in certo situ in cyaneum

vergentes ,
anticae venis marginem versus Umboque terminali diffuso nigricantibus,

posticae margine apicali obscuriores
, margine, caudis maculisque tribu-s posticis afris,

linea anteciliari plumbeo-viridi, lobis analilus cuprino atomatis.

Novara-Eipedition. Zoologischer Theil. II. Bd. S. .\bth. 31
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Alae anti'-ae subtus cano-caeridescentcs^ limbo antico cupreo-viridi atomöso, posti-

cae atro-fuscae , striga latiiiscula discali atra, intus lucide metaUico cincta^ medio in

.siqmatis forma curvata, intra cmn dcnsisdme cwprino
—

,
extra eam cupreo-virenti

(infer
n/mos medianos multo piarclns) atomo-me

, margine apicis ex aJho metalle.s-

cpute.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindi-.) CIL F.

Die prächtige Art zählt zur Gruppe der Thecla Venus F.
,
welche wir mit

den übrigen zalih-eiehen Repräsentanten der Myrinen in Süd-Amerika unter PÄe?^c?o-

/7/c'rte?/« Walleng reu vereinigen, und weicht von der verwandten P. Cypria Hübn.

auch durch die beträchtlich schmäleren Flügel und die grössere Länge des Scheitel-

saumes der Vorder- und des Analsaumes der Hinterflügel ab.

280. PSEUDOLYCAENA ANTITSOUS nohis.

Tab. XXVIII. Fig. 8, 9.

cT Alae tricaudutue
., supra ddute vyaneae, anticae 'iiiucala disci elatiore fusca,

marqine terminaU nigro-fuseo , p)osticae macula anali margineque ante clUa nigris,

subtus ovvnes dilute virides, anticae triente interno cano, striga externa abbreviata

marqineque niqro-ftiscis, posticae striga posteriore biangulata, fascia subapncali limho-

que externo increscente
^ fasciola strigaqae maculari antcmarginali glauco-caerulanti-

bus diriso, infus linea hujus coioi-is eincta atris, coutiguis.

Habitat; NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig-.j CIL F.

Verräth in der Anlage der Zeichnung viele Ähnlichkeit mit P. Teleinus Cr am.,

welche wahrscheinlich nach einem beschädigten und beschnittenen Exemplare abge-
'1 lüdet ist.

2S1. PSEUDOLYCAENA liOIlEAS Noms.

Tab. XXXI. Fir.. 12.

cT Alae supra vivide riolascenti-eyemeae. margine externo, anticarum macula

discoidali posticarimique angido anali albido tripunctato Qiigris, subtus saturate fuscae,

anticae triente interno pallidiore, macida baseos i'ubra, altera bascdi, maculis duabus

subcostcdibus, u)/a ccllulaii, dein macnlis tribus in fasciola binisque grossis externis,

suljjhureo-'dbis, jiosticae macula grossa^ ccllulae, una baseos, altera cosfßli, fertia sub-

bdsali
,

tribus ijiternis, puncto disci vittulisque dua.bus apicalibus sulphureo-albis,

macnlis tribus pjosticis rubris binisqne subanalibus sidphurcis ,
maculis nigris incres-

centibus injectis, lobo anali, maculis duabus et punctis quatuor sulphureis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig-.j CiL F.
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Mit P. Thallus Gram, zuuiiehst verwandt, schon oberseits durch die breitere

schwarze Kandung- und das vorragende Analläppchen sogleich zu uuferscheiden.

282. PSEUDOLYCAENA BATHILDIS nobis.

Tab. XXXI. Fig. 19, 20.

P Alae äupra ex albo cacndescentes, margiiie codali in Uiiibiua ternunaleiii

diffusum iranseunte
, fusco, poaticae limbo cxterno sat aiig u.sto ficsco ,

linea marginis

saturatioi'e, albo intus cincta fasciolaque irregulari anali aurantiaco-fulvis.

Alae subtus fuscae^ anticae macula baseos fulva^fasciis binis latiusculis striga-

que albidis, posticae fasciis tribus postice junctis ^ quarta interna bifida^ linea interiore

strigaque antemarginali albidis^ areola anali aurantiaco-fulra^ tiigro cincta, niqro

trimaculata alboque notata.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) CIL Kadcn.

Eine Localt'orm der 1'. Bathis F., (hireh di?n breiteren Aualfleck der IlinfiT-

ilü"cl mit Sicherheit zu unterscheiden.

V83. PSEUDOLYCAENA LEUCOGYNA nobis.

T.\B. XXXI. Fig. 16 mas, Fig. 17, 18 fem.

Alae posticae bicaudatae., lobido anali p>rominente.

cf Alae sup)ra caeruleae, anticae litara discocellulari nigra ^ margine costali in

lirnbum subarcuatum terminalem transeunte
, fusco, posticae limho costalifusco ,

albido

utomatu
, striga atomaria., siibmarginalij linea marginis caudisque nigris, lobido anali

falvo.

Alae subtus crctaceo-albae
,
linea anteciliari, anticarum strigis qaatuor abbrevui-

tis
^ posticarutti lineis tribus transversis (duabus exterioribus posiice interrapte fractis),

binis lojigitudinalibus interioribus
nigris.,

areola analifalva, macula nigra albido cincta

notata.

P Alae supra ulbae, basi einereo atomosa, anticae margine costali lirnboque

kxterno nigro-fuscis, posticae linea marginis postici caudisque nigris, macula postica

fusca., areolae analifulvae nigro notatae inliaerente.

Alae subtus ut in mare.

Habitat; VENEZUELA. (Dr. Moritz.) NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.)
CJi. F.

Wir besitzen diese schöne, mit der Gruppe von 1'. Ilemon Gram, verwandte

Art in mehreren Stücken beiderlei Geschlechtes.

31"
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284. PSEUDOLYCAENA PAUPEHA nobis.

Tab. XXXI. Fiü. 15.

P Alae .supra fmcae.1 postlcae striija marcjinia postlci nigresceide ,
albido cincUi.

Alae suhtus midto dilidiores^ anticarum litura discncellidari strigüque binis,

posticarum linea discocelhdari., macida .mhcoatali terminuta., striga dlscaU^ postice

fortiter biangidata alteraque extermre
j postice contigua iiigris, margine postico sat

lafo n>(p-o-fusco, striga fandl cojoris persecto, in regione anali intus atomis gri.sds

riiirtn.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Der /'. Hcinon Cr am. [Acmon Cr am. tP?) zunächst .stehend.

2,ss PSEUDOLYCAENA PLATYPTERA nobis.

Tab. XXVIII. Fio. G, 7.

cf Alae anticae dilatatac, ngione apicali sat retracta, posticae sat elongatae,

integerrimae.

Alae supra vivide violascenti-cyaneae ,
anticarum margine extcrno sat lato,

diffusa, posticarum limbo costali margineque angustissimo nigro-fuscis ,
anticae plaga

disci elatiore caeruleo-grisea.

Alae anticae subtus basi limboque interno fuscis, margine costali et cxterno nigro-

fuscis, posticae nigro-fuscae , strigis quatuor tenuibus valde flexuosis ,
maculis externis

hmaribus stri<jaque maculari submarginali atomariis, griseo-albis , nigricanti um-

bratis.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig-.)

011. F.

T>urcli die Flügelform höchst ausgezeichnet, mit der Gruppe von /'. Acino)i

C ram. vorwandt.

286. PSEUDOLYCAENA AEGIDES moritz in litt

'
Tab. XXXI. Fio. 3, 4.

d'
' Alae unicaudatae, supra vivide violascenti-cyaneae, basi inrescentes, costa

murgincque extcrno latiusculo acquali, anticarum posticaruynque limbo antico. in mar-

ginem, externum decrescentem abeunte et lobulo anali albido notato nigro-fuscis.

Alae subtusferrugineo-fuscae,fascia angusta submarginali obscnriore, anticarum

strigis tribus abbreviatis, posticarum totidem dentatis, postice interrupte fractis quarta-

quj- anali interrujda atomariis, glauco-albis , nigrescenti cinctis, posticae lobulo anali

nigricante.
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iP Älae ötipra pallidioi-es ,
limbo antico et externo diffuse nigro-fuscis , posticae

angulo analiferrugineo-rufo, striga ante marginem analem caeruleo-alhida.

Alae subtus id in mare^ viulto magis tantum ferrugineae.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) Cll. F.

Erinnert in der Zeichnung der Unterseite an die vorbeschnebene Species, in

der Flügeltbrm mehr an P. Acmon Cram., weicht jedoch von beiden durch den

Mangel des Schuppenwulstes auf den Vorderflügeln des Männchens ab.

287. PSEUDOLYCAENA CADMUS moritz in litt.

Tab. XXXI. Fig. 5.

iP Alae siipi'a pallide metallico-cyaneae ^
dimidio fere externo anticarum limbo-

que posticarum decrescente^ striga anali caeruleo-albida diviso nigro-fuscis ^
subtus

dilute fe7'rugineo-brunneae, anticae introrsum midto pallidiores, strigis tribus earum,

abbreviatis (tcrtia e lunulis) posticarunique totidem irregulariter flexuosis glauco-

albi-s, nigrescenti partim cinctis, j>osticae fascia submarginalifundo paidlo saturatiore

intus atomis albidis limitata, extus maculis glauco-albis inrrescentibus insedente.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) Cll. F.

Das uns vorliegende ^Y eibchen differirt von dem der vorigen Art schon durch

die mehr gerundeten Flügel und den weniger gestreckten Inneusaum der Hinter-

flüffel.'b^

288. PSEUDOLYCAENA TOLMIDES nobis.

Tab. XXXI. Fig. 13, 14.

cT Alae supra vivide et dilute vietallico-cyaneae ,
anticarum costa margineque

subaequali externo omnium nigro-fuscis ^ posticae limbo antico et tnterno fuscis ,
lobulo

analiferruginco-rufo, striga anali cyaneo-alba.

Alae subtus ferrugineo-fuscae ,
anticarum fasciis duabus externis

, posticarum
totidem postice fortiter refractis atomariis rufescenti-albis, singulis intus striga alba,

in postica?'um regione anali cyanescenti cinctis, anticae plus quam dimidio basalifusco,

posticae lituris duabus minutis subbasalibus albo-cyaneis, linca 'postica alteraque ante^

ciliari cyaneo-albis, macula anali atra, intus litura alba hastata cincta.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Mit zahlreichen Stücken der P. Aegides erhielten wir ein einzelnes Männehen

dieser prächtigen Art. Dasselbe unterscheidet sich von Aegides, von Zeichnung
und Färbung abgesehen, durch den gegen die Basis zu bogig erweiterten Vorder-

saum der Hinterflügel und den spitzer vorstehenden Zahn am zweiten Medianaste

derselben. Auch die Palpen sind beträchtlich kürzer.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



248 Dr. C.Feld e r.

289. PSEUDOLYCAENA TIMAEUS nobis.

Tab. XXXI. Fig. 8, 9. '

c? Alae cauda unica hrevi, supra vivide violascenti-cyaneac .,

anticaruin margine

costali in limhum latum externwn dilatato
, j^osticarum limho apicali in marginem, an-

gustum posticum ahcunte nigro-fuscis, harum limho costali fusco .,

lobido cniaJi brevi.,

nigro.

Alae subtiis dilute fidvo-fuscao ,
cmticae limho intcrno pallide cano, striga .sub-

catemdari exteriore piuictisque su,hap)icalibus decrescentibus earum et posticarum

striga discoidali recta., bis ffacta, altera exteriore undato-flexuosa ^
tertia antcmargi-

nali suhreducta liturisque trihus internis albo-cyaneis nigro cinctis
, posticae lanulis

biw's posterioribus rufis, in sinu nigro impletis maculaque annli atra, alba intus cincta.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lincli-.) Cll. F.

Von P. Aogides und ihren Verwandten durch die grössere Länge des lunen-

saumes der Vorder- luid des Costalsaumes der liinterflügel und den bedeutend

kürzeren Analsauni der letzteren auffällig getrennt.o o~

290. PSEUDOLYCAENA DANAUS nobis.

Tab. XXXI. Fig. C, 7.

tP Alae hiraudatae , stipra pallide metallico-cganeae, limho externo difßaente

decrescei/fe nigricu)iti-f'usro, p)osticae striga posteriore antemarginali cganrscenti-

albida.

Alae sidAus cano-fuscescentcs, limho externo diffusa obscuriore, intus dilutius limi-

tata, extiis striga dilutiore obsoleta, inposticis auguiam analem versus albicante cincta,

striga cyaneo-alba j)one medium, in anticis abbrcviata, in posticis undato-dentata

anticae limho interno dilutiore, posticae lineis trihus superpositis pallide cijands, nigro,

cinctis in disco, maculis duabus posticis,/margine et lohulo anali nigro-fascis.

Habitat: VENEZUEL.V. (Dr. Moritz.) Cll. Kadcn.

In Flügelform mit V. Acmon Cram. zunächst vergleiehbar, doch auch viui

dieser durch das Schwänzchen aui zweiten Medianaste abweicheud.

291. PSRUDOLYCAENA TITYRUS nobis.

I'aii. XXXI. Fig. 1, '2.

cf Alae blcaudatae, sapra dilute et vicide vietallico-cganeae, anticae Costa limhn-

(jue sat lato externo nigro-fuscis, posticae limbn externo S'it aiigusto decrescente nigro-

Jusco, liuea fracta anali alba.
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•

Aloe subtus canescentl-brunneae^ anticae intus paUidiores^ striga abhreviata pone

medium, altera externa postice diffusa, tertia brevi interna quartaque evanescente sub-

»larginali glaucescenti-albis, posticae striga breviuscula basali, altera discali, fortissime

postice biangidata, striolis binis internis strigaque antemarginali postice flexitosa

glaucescenti-albis, nigra partim cinctis, fascia externa siihmaculari, sangidnea, macula

infima intus nigro cincta, extus maculae nigrae insedente excepta, albo marginata,

lituris binis subanalibiis albis, nigra cinctis, angido anali fusco, macula atra intus

albo notata ad lobidi basin.

Habitat; NOVA GIIANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cil. F.

(ileiflifalls der Gruppe von F. Aegides angehörend.

292. PSEUDOLYCAENA YIRIDICANS nobis.

Tab. XXVIII. Fir.. 10, U.

cf Alae sujira dilute metallico-rirides, anticae margine costcdi sat lato nigra
-

fusco, in limbum terminalem sut latam m(>dice decrescentem transeunte
, posticae limho

castali et interna pallide fuscis, limbo externa decrescente ramisque medianis marginem,

versus nigro-ficscis, striala anali albida, macida lobuli nigra, cdbido notata.

Alae subtus canescenti-brurmeae
,
Unea antemarginali ,

in posticis postice nigra

extus limbata, anticarum striga discali binisque externis, posticarum strigis duabus

discalibus, postice convergcntibiis, sursimi directis et deinjunctis, lineis tribus internis

superpasitis strigaque externa, postice macula atra, lunida rufa amplexa interritpta

albis, nigro partim cinctis, macula anali atra, albo mtus notata.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) Cll. F. .

Grenzt an die vorbeschriebene Species, von welcher sie schon durch die

Flügelform genugsam abweicht.

293. PSEUDOLYCAEiNA PAPHLAGON nobls.

Tab. XXXI. Fig. 10, II.

cf Alae posticae angulo apicali projecto, anali optime producto.

Alae supra dilute metallico-virenti cyaneae, anticarum margine costali limboque

lato terminali, posticarum limbo costali et externa decrescente nigro-fuscis , posticae

maculis tribus nigricantibus analibus, extus albida notatis.

Alae subtus cano-fuscescentes, venis strigaque anteciliariJ^uscis ,
anticae m,acula

rubra ad costae basin, fasciola subbasali, atomis albidis circumdata ,
litura discocellu-

lari. striga pone medium, extus inaequaliter albida limbata plagidaque externa diffuse

nigrescenti-fuscis ,
macidis seriatis submarginalibus albidis, posticae limbo costali-

basali, litura discocelhdari, plica cellidari d internis strigisque tribus exterins nigro-
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fusci-s, maculis duabus ajncalibus inter ea.s tertiaque ceUulari flavis, maculis duabus

posticis rubris., lobo anali nigro, viacula rubra alüsque sex sidpliureis ornato.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Durc-b das lange, dünne Endglied der Palpen nicht minder auffallend, wie

durch die Zeichnung der Unterseite und die Flügelform. Letztere deutet in Ver-

bindung mit dem Geäder die Verwandtschaft mit der sonst so verschiedenen

Gruppe von F. Aetolus Cr am. an.

294. PSEUDOLYCAENA SPURIUS moritz in litt.

Tab. XXXI. Fig. 23, 24.

cf Alae swpra pallide metallico-cyaneae ,
anticae limho costali et bitriente externa

saturate fuscis, jilaga discali ochraceo-brunnea, nigro veriata., postlcae limbo antico

cdbido. limbo apicali lattuscido vel ajigusto, saturate fiisco, maculis duabus niqris

minutis adnatis in margine postico loboque anali nigro-fusco.

Alae subtus ochraceae.^ linea antemarginali alhicantc.^ anticae dimidio fere interna

cano
,
lituris binis basalibus

, fascüs tribus anticis
.,

interstitiis fundo obscurioribus

separatis strigaque externa albidis, posticae plagula baseos ochraceo-fusca ,
albido

cincta, maculis duabus subbasalibus fasciaque discali catenulari postice inßexa

fasciolaeque cinereae nigro cinctae adhaerente fundo s<ituratioribus, albo cinctis, striqa

brevi alteraque decrescente extcrnis albicantibus.

Habitat: VENP:ZTJELA. (Dr. Moritz.) NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.)
Cll. F.

Wohl eine Localform der F. Folglas Gram.

29S. PSEUDOLYCAENA NANA nobls.

Tab. XXXI. Fig. 21, 22 nias.

cf Alae ecatidatae, i7itegerri7nae , posticae margi)ie costali basin versus dilatato.

supra omnes violaceo-cyaneae , viarginem versus chalybaeae, linea anteciliari nigra.

posticae dimidio fere costali nitide cano., plagula siddriangidarifuscescente e squamis
olatioribus constitnta.

Alae subtus nitide cano-virides., anticae arra interna nitentiore, cano-fiisca.

posticae litura discocellulari strigaque exteriore flexunsa .siibmaculari intus nigricanti

cincta cdbis., male conspicuis.

P Alae latiores, praecipue anticae^ supra leviter cJicdybaeae, subtus dilute clnily-

baeo-virentes
.1 posticae striga exteriore rix conspicua ., sacpius maculis duabus uiiruttis

fuscis ante marginem analem.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) Cll. F.
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Die Palpen dieser ausgezeichneten Art stehen gerade vor, das Mittelglied

überragt nicht viel die Stirne, das Endglied ist kurz und spitz.

HYPOCIIPiYSOPS mm.
Thecla Sect. H. \obis in Wiener entom. Monatschrift IV (1860), p. 243. (Diagnos.)

üculi sat magni, nudi.

Palpi adpresse squamati, laerigati, fiursum directi, articido termiiiali aciculari

siibnutante, secundi dimidio breviore, hoc in feminin capitis rcrticem superante.

Antennae graciles, costae medium supci-antes, in plurimis speciebus distinctissime

cdbo annulatae, in clavam angiistam longam suhrcctam excurrentes.

Alae anticae vena subcostali triramosa^ ramo tertio longe pone cellulam prope

apicem emisso, parte terminali in apice ipso vel paidlum supra eimi excurrente.

Unsere Gattung, welche die prächtigsten Lycaeniden der alten Welt enthält,

ist mit Zepliyrus Wallengr. und zwar mit der Section von Z. Boboris Esp. nahe

verwandt. Die Fühlcrbildung und die grössere Länge der Palpen bieten sichere

Unterschiede.

296. HYPOCHRYSOPS DOLESCIIALLII nobis.

Tab. XXXII. Fig. 6, 7.

Theda D. p Felder in Sitzungsber. d. kais. Akad. d. \Viss. XL (18G0), p. 455. (Diagnos.)

cf Älae supra violaceo-cyaneae ,
anticaruni margine costcdi limboque terminali

valde dccrescente
, posticarum margine angusto externo nigro-fuscis , posticui- limbo

costali albido^ in fundum angustum fuscesccntcm transeunte
,
interno cano-fuscescente,

ciliis alba intersectis.

Älae anticae .subtus saturate fuscac ^
area discali acute trigona, antice cretaceo

tincta, basi fiiscnJo atomata et limho infra venani internam albidis^ ritta diffusa sub-

costcdi abbreviata nigra.1 lateraliter metallico-virescenti cincta, vitiula supra eam figuris-

que duabus subcostcdibus macidaribus in Vforma flexis^ metallico-virentibusj maculis

atris metcdlico notatis in fundo marginali dilutefusco ^ posticae fuscae .,

triente costali

apicem haudpertingente usque ad plicam cellularem et ramifcatione mediana cretaceo-

a/bis, fascia basali, renam costalem haud excedente, areolae subcostali fuscae ^
dense

mctaUico consp>crsae innata, altera discali apud ramum subcostcdem primum prope

apicem desinente, extus prope apicem maculis duabus nexa (inferiore inter ramum

subcostalem secundum et venam discoidalem Diajore) tertiaque inter venam internam

inferiorem et ramum medianum tertium jacente atris, metallico margiaatis, fundo circa

eas dense metallice atomoso
^ striga submarginali atra, increscente

,
extus alteri con-

fo7-mi, metallicae, extrorsum peranguste atro cinctae innata.

Novara-Expedlllon. Zoologischor Theil. II. Band. 2. Abth. >^-
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Habitat: AMBOINA. (Dr. DoleschalJ.) Cll. F.

Das einzelne uns vorliegende Männchen kommt in der Flügelform dem

Zejyfii/ra.b-
Euhoris Esji. nälier, als den üljrigen bisher bekannten Ilypoehrysops-

Arten.

297. HYPOCHRYSOPS THEON nobis.

cf Älae siipra dilutc cijani'ae. antieao margine costali Umboque termhial! ad

apicem .^at lato, iiifra raiiitim mediamim secundam vaJde angustato nigro-faticis.!

plagida vittacfurmi atomaria alhida. in dit^co, po-sficae Umbo antico u.sque ad truucum

et ramum primum suhcoatalem alba, basln vero haud, attingeiite^ Umbo exterao,

fiircam mdjcostalem irnplente, dein vaJde, 6-eil aequaliter angustato margineque anguli

analis niqre^centi-fnscis , Umbo interna albido.

Alae subtu.'i ':(/ tu/yitf fn.'-icae, anticae area magna di.sci obfnse trigona albid,a,

antice cretaceo tincta, ritta '>idieo.staU diß^nsa abbreriata atra, metaUico lateraUter

cincta, striga abbreriata supi-a eam. sti'iola infra 7'amum subcostalem qyrimum.. Utura

brcvi semicircidari interrupta, ei adhacrente, dein striga transversa perobUqua siib-

maeidari alteraque breriore macidari subaqiiccdi metaUicis, macidis atris, metaUico

notatis in fando marginali dilatiorc, postieae Umbo toto eo.st(di trientem etiam basalem

occupemte eretaceo-albo
, fasdoJa basali apice arcuata et acnminata., atra

^
metaUico

peranguste cineta, areolae cnnformi subcostcdi metallicae i)diae'rente ornato, fascia

discali a rami subco.stedis secundi origine ad -meirgijicvi internum dncta cdtereiqae iider

venam i)dernam inferiorem et ramuni viedianuiii tertinrn sita, apnd venetm internam

sii])eriorem fracta cdris, mctcdlico cinctis
, fando intrr eas et i)fra, .secundam usque

ad ramum subcostcdem inferiorem de)ise metaUico atomoso, striga submarqinaU modice

inerescente atra, extas alteri eingastiori, conformi .^

metalUcae
.^

extrorsum perungnste
atro ciriftae binata.

Habitat: 11ALMAIIEIKA. (Lor.iuin.) Cll. F.

Mit voriger iSjiecics verwandt, aber kleiner und ausser den oben gegebenen

auftalligen Unterschieden der (Jl)cr- und Unterseite, durch die am Scheitel minder

vorstehenden, durch den längeren Costalsaum und bedeutend kürzeren llinter-

saum der Unterflügel abweichend.

298. HYP0CMUY80PS ANACLETLS nobis.

Tau. XXXII. Fio. 3 ma.s, Fig. 4, ,) l'ciii.

Tliecla A. Felder in Sitzuiigsber. iL k;iis. Akail. <1 Wis.s. XL (liStJO), p. Abi). iDiaguos.)

(/ Alae .iipra saturate et rivide rganeae, antieae rnargine costali limboque lato

terminaU
., posUce valdt' angnatato , nigro-fa.sco , qiontieae Umbo costali fusco ,

in mar-
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ginem externum nigro-fuscum ad apiccm latimi, dein acqualiter iDujustam aheunte,

venaruvi eoctmis nigro-fuscis^ limbo abdominalifuscescente,

Alae anticae suhtiis fusco-canae^ limbo eostali usque ad, venam medianam et

terminali decrescente., apud venam internam valde angustato et exp)allesccnte confluis,

ocliraceo-flavis^ striga nubcostali interrupta, altera liamata in cellula lituraqiie trans-

versa pone eavi metallico-virentibus
, nigro anguste cinctis

,
vittida cellulari diffusa

strigaque obliqua pone medium 7ugricantibus ,
hac postice difßuente^ intus inter ramum

subcofitalem
'

secundum et medianum tertium maculis vietallieo-vircntihus limitata

(secunda p>rojecta)^ plagula subapican cana^ extus diffusa, intus nigro cincta et

p)uneto subcostali metallico, atro cincto frcta (nonnunquam, postico cum fundo con-

fluente) macidisque sex submarginalihus decrescentibus pthunbeis, extrorsum atro

cinctis, introj-sum singulis puncto atro foetis.

Alae p)osticae ibidem cretaccae, dimidio fere bascdi limboque externo margini

parallelo, in regione anali et inter ramos subcostales in illud transßuente ochraceo-

ßavis, lobulo costcdi, macula bascdi subclavcäa, intus strigae brevi.baseos contigua,

fascia subbasali obliqua, apud venam costalem desinentc
,
macula subapiccdi trian-

gulari fracta ,
invicem se attingentibus fasciaque posteriore inter venam internam

inferiorem et venam discoidcdem lateritio-rufis, atro cinctis et (macula subapiccdi intus

solum) leite mctcdlico-virenti marginatis, linea postica abbreviata arcuata dentibusque

ciliarum nigris, serie antemarginali macularum octo metallico-virentium, extus, prima

fasciae innata excepta, atro cinctarum.

P Alae s/qjra violasce7iti-fuscae, aidicae satujritiores, area interna dilute rivide

violaceo-cyanea, inter ramos medianos albida, posticac areola cellulari, radios quatuor

emittente dilute violaceo-cyaneis, ciliis brunnescenti-albis, nigro maculatis.

Alae subtus, ut in mare, anticae vero limbo ockraceo ad angulum analem latiore

et posticae macula basali subclavata a, fascia distante.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dolescliall.) CIL F.

iSiclit wenige Stücke liegen uns von dieser prachtvollen von IL Vulycletus L.

niclit nur durch die Fliigelform, Farbe und Zeichnung, sondern aucli durch weit

stärkeren Körperbau, beiderseits geringelte Fühler und längere Palpen abwei-

chenden Art vor.

299. HYPOCHRYSOPS EUCLETUS nobis.

P Alae supra fuscae ,
anticarum atomis juxtet truncum mediauum p)lagularque

ramo mediano pri)uo perseeta, posticarum plica cellulari, venula treuisrersa inferiore,

atejmis circa truncum medianum et in reimificatione mediana dilute violaceo-cyaneis.

Alae anticxie subtus cdbescenti-canae
, margine eostali ad basin cretaceo, ju.rta

venam subcostedem, cellula margineqüe externo sat lato ochraceo-fulvescentibus, vittula
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ju.rta tninnim medianum in celbda, striga hamifera metallico-cyancscente in latere

anticn cincta, niqricante, liiura effuaa rivfescenti-fulva discocellulari^ .striga subcostali

e bad., punctia daobus pone cam .•striolaque discoidali i)ifra seomdum metallico-

cyanescenlibiis^ niiiro tcnuiter circumdati-s
, fa-icia abbreviata exteri.ore rufo-fidva.!

ext/IS et intu.-i inter ramum .subco.stcäem secunduin et reiiam di.scoidedein siiperiorem

luacfdi-s vielallico-i-iianeculis uigro cinctis ci/'c/ondncfa, po-stice nigricaidi limbalatn

et apud ramiun medianum secundum cum striga externa diffusa nigricante ,
a plica

discoidali inferiore ad venam internam currente confusa^ viacidis sex seriatis metallico-

cyanescentibus., nigro cinctis submargincdibus.

Alae posticeie cretaceae.^ fasciola angusta in lobulo costali, sanguinea, mefaüico

extiis cincta, macuJa basali subelavafa, striolae e basi orienti innafa, fascia sn.bbasfdi

perobliqua, a vena costxdi ad marginem i)ite)-num currente cuntigua alterague exteriore

apice cum ea iiexa, in. media nngidata., postice sigvioidea ,
macula (udrriore et cdtera

mediana qrossis nigro-fuscis praedita lateritio-rufis ,
atro cinctis et vietallico margi-

nafisj fascia viarginali fulva aequilata apud ramum subcostalem primum desinente,

intus linea atomaria nigra cincta, in medio striga metaüica nigro cincta submaculari

dirisa, viacuUs ciliaribus dentiuni nigris.

Habitat: IIALMAIIEIRA. (Loiquin.) Cll. F.

Bedeutend kleiner, als //. Anacletus iP, der Aussenrand der Vorderflügel

mehr couvex, die Hintertlügel im Vordersaume kürzer, am letzten Medianaste

deutlich eckio-.'&•

300. HYPOCHRYSOPS PYTHIAS xonis.

P Alae posticae margine postico increscenti obtuso-denfato
.,

di-nte ajiuil )Ximurn

medianum primum, p)rnminulo.

Alae suprafuscae, anticarum plaga interna usque ad plicam celiuhrrem, extensa

inter ramos medianos dilutiore posticarumque plaga discoidcdi e basi inff-r venam

subeostfdevi et plicam vi^dianam violaceo-cycuiescentibus .^ posticae margine ante cilia

cdbo intercisa nigreseenfi-fusco.

Alae subfus dilute bruniwscenti-canae, anlicae striga, lateritia e co.slae basi,

altera snhcostali mctallico-virescente
,

vitta cellulari, lateritia in latere iiifcriore qua-

draugulariter bisinuala. (sinn, exteriore majore), ni.qro cincta, et nviallieo-rirenli mar-

ginata maculaque. ad kujus apicem egu,sdem coloris connntis, fascia, externa apud
ramum medianum primum, finita (macula ejus suprcuia minore, in,frorsum jacta)

nigro ciiusta et mi-tcdlico-virenti ma,rgiiuüa alteraqw ma,rginali nigro infus cnu-ta,

medio niaculis seriatis decrescentibus mctallico-vircntibus atro ciiu-tis dirisa lateritas

subcatenularibus, macula mediana punctoque postcri(U'e dljjuse rdgrhcanlibus.
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Alae posticae ibidem fasciola lobuli co.stalis
,
macula baaali

, fasclola ci uihiata,

dein fascia inflexa subcatenulari
, apud venam suhcostalem desincnte, macula sub-

co.sfaii, altera discocellulari tetragonis, fascia exteriore subcaünulari apud ramum
subcostalem secundum et viedianuni primum fortiter fracta , poütice nursum flexa et

maculas duas sistente latei'itiis, nigro tcnuiter cinctis et metallico-iHj'escenti marginatis,

macida mediana minuta metallico-virescente, fascia marginali tncrescente lateritia,

postice 2'>allescente et nigro cincta, maculis octo metallico-virescentibus, nigro plus minus

cinctis ornata (suprenia sequentibus quatuor majore, inßmis tribas increscentibus

transverse suhlunatis, margim magis approximatis).

Habitat: WAIGIOU. (Wallaec.) Cll. F.

Die Zeichnung- der Unterseite erinnert besonders auf den Vordertlüg-eln an

H. Polycletus L.
, Flügelform, Geäder und Palpeubildung lüngegen weisen die Art

in die Nähe von II. arronica Feld.

301. IIYPOCIIUYSOPS PUOTOGENES nobis.

iP Alae anticae margine externo leviter convexo, piosticae vix dentatae, omnes

supra canofuscae, anticae saturatiores, plaga interna, extus obtuse fridentata, usque

ad plicam cellularem extensa pallide violaceo-cyanea , posticae plaga basal!, cellulam

liaicd excedente ejusdem coloris.

Alae subtus caiio-brunnescentes
,
anticae limbo cosfrdi jnxfa venam subcostalem,

celkäa, striga adhaerente externa crenata, apud ramum medicDiuni prim^um. desinente,

nigrescenti cincta fundoque diffuso obscurius cano suhjecta fasciaque marginali ochra-

ceofulvis, linea brevi e costae basi, altera subcostali, puncto infra costam, maculis

tribus punctiformibus subcostalibus, duabus irfra cas, intervallo canescente separatis,

striga hamata cellulari lituraque discoidali atro infus cincta metallico-vircntibus,

macida mediana fulva, nigro cincta metallicoque margiruifa, macula subapicali

diffusa alba, intus canofusco cincta, maculis sex antemarginalibas phimheis nigro

extus cinctis, singulis intus punctum nigrum gerentihus, superioribus quatuor oi-bicu-

laribus, decrescentibus.

Alae posticae ibidem fascia lobuli costalis, fasciola basali, altera subbascdi inter

venam costalem et internam superiorem , fascia apud venam costalem desincnte et

apud furcationem subcostalem interrupda, altera discoidali, lituris duabus discocellu-

laribus unaqiie interiore atris notata, apud ramum subcostalem secundum finita ihique

fasciolam rectiorem, usque ad ramum medianum primum protcnsam emittente lateriti.o-

rufis, atro partim cinctis et metallico-virescenti marginatis ,
macula costxdi alteraque

subapicali diffluentibus, albis, fascia latiuscula marginali, cum fascia etfasciola disci

apud ra7nnm subcostalem primum juncta, maculis scriatis plumbeis , elongatts, nigro
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cxtus ciuctiti dir/sa, hilra cas lulcritla^ cxlra eas ocltraceo-fulra, intus macuUs mimiti-'i

atris terminata.

Habitat: WAIGIOU. (Wallace.) ClI. F.

Sclidii Jic lange, lineare Fühlerkcule zeigt die YerwanJtseliaft mit //. arrn-

nica Feld., während die Färbung der Unterseite der Flügel an //. Epicletiis Feld.

erinnert, l'as einzelne uns vorliegende Weibclien ist beträelitlieli kleiner als

II. urroiiii-d.

:}02. HYPOC IIHYSOPS CHUYSANTHIS nobis.

Tah. XXXII. Fig. I, 2.

ThcrUi C. Kollier in Sitzinigslicr. tl. k.'iis. Akad. d. AVi^s. XL (18C0j, p. 4.jö. (Diagnos.)

P Akte snpr((. lijneo-fulvac, aut/ca.c liiiibo cnitico usque in trientem jj?7'h?iw«

cn.sfac. (id. dpiccri) sat htin liriihoquc postico pdus quam dimidium viarqini.s intcrni

velauti-
^
ad. aiujuluin aiii laliusculo atro-fmcii^ ., covßuis ^

intror.'ium arcu)ii profunduvi

forrncnüihus , pu^iticue ritta lata suhcostali in di-sco unidentata, fasciola latiuscuJa

ana/i, .siriga antvciliari maruliaipAe dodalibuH afi-o-fnscis.

Alac ardii-ac subtns dilut<- fulrae ,
costa ad. ha.sin ochracva, limho co.sfaii uaqae

ad •plicaru. celluhie, in lindiuvi ajiivaljiu. .nat latuiu et j)o.stirum acquaJitir (mcjustum

abewite saturate lateriticj-rufo ,
in. disco d,entcin (jrosNum ejieiente., 'itrirja subcostali f

basi, bis intvrrupta^ puncto p)one eaui, dein vuiru/i'i tribus .seriatis qua.rtaque extra eas

iidiiitfi.s elunpatis, j)ui/cti-s-
duobus iid)-a costeun

,
iitura sipmoidea cdlulai-i alteraque

di.seati lindnou ciupei/tibus, inac/dis fri/ni-f parru/is -tubapica/ibus ,
iitura, tenui i)ifra

eaa 'iiiaeulis(pic ipiinque subrnarpiiuilibus dccrr.scenfibus luetedli'-o-eijanescentibu-s ,
atro

einc/ia^pa^cio/d, anali )dpra.

Alae po-sticae saturatf laterüio-rufew., lobulo eostali subsanguinco,, striija metallirn-

rireacoitc
,
atro intu.^ cincta liiuiteita, n/acnla ba.'i(di, duab/i.'i .subco.stcdibus

, feiscio/is

duabus irrer/u/aribu.s intcrni.s. macidis quinque triangu/aribus disccddnis fa-'iciaque

externa rnacularum. septern allio-fulre.^centibus , metrdliro-cyanescenti atroque luargi-

natis
^

iiiacula iidhxa -sidiapicali ,striga(pie submeirginedi maculari mrtfdlico-cgauc.scen-

ibu-'i. a//'o ta/uitrr cii/cti-'s.

Habitat: AMBOINA. (Ür. Dolcscli all.) ClI. F.

I'ie grüsste bi.'^lier bekannte Art iler (iattung, in einem einzelnen Weibchen

erbeutet, auch diiridi nn'nder dcutlidi gei-ingelte und dicker gekeulte Fühhu- aus-

gezeichnet, in Kdiif- und l*al|icnbildung der !f. Ai/(fe:bfu_-'i ;i\n nludisten kDunucnd.
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LYCAEiNOPSIS kobis.

Oculi sat magni, nudi

Valpi mlprcsse squamosi, laorigati, aursum directi, articulo seciindo (maris) siih-

incrassato^ frontevi haud att/'ngente, articido terminali quartam secundi 'partem, vix

superante^ sed valido^ suhnutante^ ut in Lycaenis quibusdam formato.

Antennae graciles, costae medium parum supterantes^ sid>tns (dbo armiilatae,

clava .suborali, breviuscida, subtus excavata.

Alae integcrrimae ^ venis^ ut in llypochrysope, sed vcna mediana strictiore^

ramo ejus primo in alis posticis a secundo magis distante.

Das Goäder und die Fühler zeigen Ähnlichkeit mit eim'gcn Gruppen von

Lycaena, Kopf- und Palpenbildung- aber die nahe Verwandtschaft mit JInpo-

chrysops, von welclier Gattung sich vorliegende durch die kürzeren, anders

gekeulten Fühler leicht unterscheiden lässt.

303. LYCAE.NOPSIS ANANGA nouis.

Tab. XXXII. Fio. 10, 11.

cf Alae supra violaceo-cacrideae
., apud discum pallidiores ^

i)i ccrto dtu viride

cyanescentes, vel omnino nitide violascenti-cyaneae ,
anticae margine cofstali in limbum

terminalem decrescentem
,

intus bene arcuatum transeunte nigro-fusco^ posticae limbo

antico-, ad basin pallescente in marginem decrescentem posteriorem abeionte, uigro-

fusco, plaga costcdi diffusa apud eum canalique interna albis.

Alae subtus cretaceo-albae
, striga externa interrupta crenata atro-fusca, altera

sidmarginali e macidis minutis rhombicis composita, cum terticc anteciliari per venas

plus minus nexa maculisque seriatis interjectis nigro-fuseis (secunda posticarum Om-

nibus majore).

Habitat: MALACC.1l IXTERIOU. (Com. de Gast ein au.) SUMATRA. (Wallace.)
eil. F.

Erinnert auch in der Zeichnung der Unterseite an die Gruppe von Ly-
caena Argiolus L. Unser malayisches Exemplar ist grösser, als die von Sumatra,

und weicht durch die Färbung der Oberseite und durch den schmäleren, bald in

eine Linie auslaufenden Aussenrand der Hinterflüo-el ab.
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304. PSEÜDODIPSAS EONE nobis.

Tab. XXXII. Fig. 8 mas, Fig. 9 fem.

Wiener entoni. Moii.-itsclirift IV (18G0J, p. 243.

CT A/ac
.•^'iipra ni<j)-csccvti-fiiiicae, cluilyhaco lerifo- fiuciae, ])0.sticac maculls qiut-

ittor
j//c/.s//r

/.v yulluvalin
glcnici.s. .sti-ioii.s rjuaiiior ante marginein posticvw (tertia luniilae

nigrae, obsolete laieritio chiciae in.'iecUnte
., quarta cum maeiditi (lucdnis (jlaucis con-

flnente) cUüsque cdbis.

Aloe siddiis cdhidae
j
sericeo vitevtes, Uvea avtcciliarifiisca., extu.s ddiitius cüicta,

anticae ])uneto celluhtri weieuleique ivfra id fn-seis, margine cnstedi, vtacula flexa cel-

l idnri^ jiiuicto sidico.stali. eühro oncdiaiio. str/gei i)/ten/a alteraque j^oue cellulcnu hrevi-

da-s^ ti'jiia ßexHo.^a e.rteriore
j

serie subinarqhicdi /tundeiriivi strigaque untemarglnall

eano-bnumeis
., fiisco edboque ex parte cinetis, ^JOÄ//f«e p?o^cfo basali cdioqae interno

ii/gid.s^ riiaeidia duabua iuter ea, dein quafuor srriutis
,
läura discocelhdari

,
macidet

iiifra. eam, striola anticei strigaque exteriejve flexuosa., apud raminn subcostcdevi

si'cuiiduiii desinentc cano-brunneis
j fusco adioque piartim cinctis

^ striga .suhmarginali

ihirdrsiim crcveita Jusca. eaud-Jjrunneo ci)icta, in cavituris ejus 'iitaenlis qiicct/ior ji/inu-

tis decresce)dibus lurndaque snhaiiali eario-brunneis et inacubo i)der rccmos medianos

2<riihores alterae^ie uucdi luvito minore atris, aiereudiaco-fidvo intus aiuplexis, viaculis

dentium incresecntibus (infrais tribus atris).

P Alae supro fuseae.1 postieae livibo postico vsque ad rei/ani i)iteruam superiorem
dihfte jidro., luacidis quatuor kiiiaribus increscentibus iiigris . <dbo cxtus cinctis ante

iiiurginim ornfdo^ liuea einteeiUari muetdisque dentalibus ciliorum nigricantibus.

Atac siibtus iit iu inare^ sid signaturis iu fulvum vergentibus.
"' * *

Habitat: INS. AEKU. (Wallacc, Lorquin.) CIJ. F.

Die zalijrei( heil uns ziigekomnieneii ^Yeil»elleu sind kleiner, als die beiden

nraiinlicLeii Stücke unsei-er Suuimluiifr.o

30i>. PSEÜDODIPSAS LY( AENOIDES Nonis.

Tab. XXX. Fio. 25.

l)ipsus l. Felder in J^itziiiigi-ber. d. kais. Akad. d. AViss. XL 1I8GO), p. 454. (Di.agnos.)

d' Alete 'q)ostieae increscenti repando-dentatae , pennieitlo alba apud deideui

paenultimiim, et analem.

Alae supra 'phivdieo-violaccae .,

iu di.sco Into (praes(rtim apud renasj brerissime

et ad basiu Inngius sericeo-cäbido pilosac ^
liuea antceiliari nigro-fusca ., siguaturis

inferis trausluo ntibus.
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Alae subtus dilute cano-fuscae^ Unea antecüiari nigro-fusca, alba mtiis cincta,

atiticae fasciola discocellulari, fascla catenulari extoriore medio fandi coloris alteraque

submarginali reducta fusculis albo cinctis
, piinctis Unis subcostalibiis albis, posticae

fascia basal/' inter venam costahm et internam superiorem e maculis tribus, fasciola

discocellulari fasciaque statini fere pone eam, catenulari^ postice. bis fracta fusculis^

albo cinctis, media dilutioribus, fascia submarginali fuscescente ,
albo cincta e luymlis

-' constituta
,
sex anterioribus liarum regularibus ,

secimda (inter ramos subcostales)

r)iajori, infima linlula aurantiacofiUvo, extus macidae atrae insedente obtecta, reliquis

quatüor confusis (prima puncto aurantiaco-fulvo notata).

Habitat: AMBOINA. (Dr. Doleschall.) CIL F.

Durch die bedeutend dickere, fast ovale Fülilerlceule und die haarigen

Augen charakterisirt und in Kopf- und Palpenbikluug an Jalmenus erinnernd.

306. PSEUDODIPSAS SUMATRAE nobis.

Tab. XXXVI. Fio. 24, 25 inas, Fig. 26 fem.

c? Alae supra dilute virenti-cyaneae ,
in certo situ vivide virentes, anticae plus

quam bitriente antico vittulaque analifuscis, posticae limbo costali margineque poste-

riore ante cilia fuscis.

Alae subtus cano-brunneae
, figuris numerosis ochraceo-fulvis, fusco cinctis in

fascias digestis serieque antemarginali macularum rhombicarum fundo dilutiorum,

pupillis fulvis nigra atomatis.

P Alae supra dilute violaceo-cyaneae, vütulis fulvofusculis apud venarum infe-

riorum extima, anticae limbo costali et terminalifuscis, hoc fasciis duabus macularibus

fundi coloris diviso (interiore multo breviore), litura discocellularifulvo-lateritia nigra

cincta, posticae limbo antico pallidcfusco, margine externa latefusco, lunulis striga-

que anteciliarifundi coloris diviso.

Alae subtus ut in mare, sed maculis submarginalibus introrsum triangularibus.

Habitat: SUMATRA. (Wallace.) Cll. F.

Eine in mehrfacher Hinsicht sehr ausgezeichnete Art. Der Kopf ist klein,

die Augen nackt, die Fühler allmählich verdickt, die Subcostalader der Vorder-

flügel nur zweiästig und die Costalader der Ilinterflügel sehr kurz. Das Männchen

träo-t auf der Oberseite der Hinterflüo-el längs der Zellfalte eine Mähne feiner

Haare und zeis^t auf der Unterseite der Vorderfliigel unterhalb des Medianstammes

eine dünn beschuppte glänzende Stelle. Der Costalrand der Hinterflügel ist in

diesem Geschlechte gegen die Basis hin lappig erweitert.

307. PSEUDODIPSAS ERYCINOIDES nobis.

Tab. XXX. Fia. 23, 24.

Alae posticae infra venam. discoidalem sinuatae.

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth. ^^
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(f Alae supra rivkle cyanew^ anticae marfiiiie costali, pittula cohaerente discoi.

dali, limbo terminaU angustulo ,
introrsum 'profunde dentato, fasciola posferioro cnn-

figua plagidaque excisa interna nigro-fuscia^ podicae dimidio antkofmco, macida

cohaerente geminata in disco
,
tertia inferiore., tribiis ante marriinern posticum strigaqm

ante cilia albo intersecta nigi-o-fuscis, canali interno submargaritaceo cano.

Alae subtus dihitissime subnitide cano-brunneae
,
anticae figuris tribus cellida-

rib'Ks, macida mediana., fasciis Unis sinuosis conflni-s in disco fasciaque exteriore

undulata cano-brunneis, fiisco cinetis, margino externo late cano-brunneo., serie macn-

larum irregulariter rliomhicarwn fundi coloris^ fusco pupi.llataruni et cinctarum

diviso
, inßma mac/da r/igra, fnlvo intus amplexa partim ohtecta

,
linea tenui ante-

ciliarifusca.

Alae posticae macidis nianerosis confertis basa/ibus, lumdis binis ptosterioribus

serieque exteriore fracta lunidarum cano-brunneis^ fusco cinetis, limbo externo fusco.,

maculis subrhombicis seriatis, fundi coloris obsifo, tribus superioribus fusco in mcdio

im.pletis., quarta et quinta tridente nigro foetis, paenultima macula atra, lumda fulra

intus amplexa tecta, linea anteciliari nigra.

Habitat: JAVA. CIL F.

Diese schöne, oberseits manclien Eryciniden der Gattung Lemonias ähnliche

Art ist der vorbeschriebenen zunächst verwandt. Wir crliiehcn nur männliche Stücke.

308. AUSTUOMYllINA S( imADElU nohis.

Tab. XXXII. Fig. l-', 13.

cf Alae supra cano-fuscae, anticarum, area interna medium, vix excedente,

posticarum area disci, antice medium parum superaiite, inter ramos medianos striga

obliqua fusca persecta virenti-plumbeis, incerto situ fundi colorem.imitantibus., diffuse

fusco inarginatis, anticae litura discocellidarifusca, pjosticae mciculis antemarginalibus

extrorsum albido cinetis, superioribus quatuor evanescentibus (quarta intus albido

atomata) , quinta ommum maxima et anali nigricantibus, l.unula lutea intus amplexis,

interjerta subpartita, intus cdbido cincta lutcoque binotata, striga anteciliari nigro-fusca,

cauda nigra, apice alba.

Alae subtus dilute cano-brunneae
,
ad basin nigro atomatae, anticarum puncto et

macula cellularibus, litura discocellulari strigaque exteriore catenidari
, posticarum

puncto cellidari, macula subco.stali, litura toiui discocellidari strigaque pone medium

sita catenidari, postice bis iufiexa nigris albo cinetis, striga anteciliari nigrofusca,

anilcae faseia externa submaeulari
, canofulva, fusco alboepie cincta, idteri margi-

nulifulvesccnti insedvnte striaque murginis i)iterni alba, posticae inter venam costalem

et ramum medianum secundum maculis biseriatis cuntiguis ochraceofulvis fusco cine-

tis, intror.fum lunulis albis fretis, interioribns .üriga posteriore atra, intus macidis

tribus, albis, p)rima lunari excej)ta diffurviibus freia tc7-irunatis
,

exterioribus strigae
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antcmarginali albiJae iimatis
,

inacuUs .supernis analihus sed majoribun et multo

nigrionhus.

Habitat: AUSTRALIA: SIDNEY. (Schradcr.) Cll. F.

Der A. Evagoras Don. Tcrwandt, deren generische Unterschiede von Hypoly-
caena wir in der Wiener entom. Monatsclirift YT, p. 293 gegeben haben.

309. HOLOCIIILA AIJSIMILIS nobis.

Tad. XXXII. Fio. M, 15 mas, Fio. IG fem.

Vcrh. d. k. k. zool.-boe. Ges. zu ^Yicn. XII (1802), I, 11. -190. (Diagnos.)

cf Alae supra plumheo violascenti-cyanescentes^ linea antecillari costaque antica-

rwn nigro-fuscis, posticae albo ciUatae.

Alae subtus sericeo-cdbae
,
linea discocellidari, striga externa reducta, altera sub-

marginaU cuneato angidosa lineaqiie tenuissima anteciliari nigro-fuscis ,
anticae costa

basin versus fulvescente, macula interna punctoqiie sesquialtero pone eam nigro-fuscis,

posticae punctis Septem basalihiis lumdaqiie antica tenui atris.

P Alae supra fuscae, anticae saturatiores. plaga discali subclavata, alba, basin

versus atornaria et caerulea, posticae atomis cellularibus et posterioribus caerulantibus,

litura discocelhdarifusca et statim pone eam plagida bipartita alba.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: AUSTRALIA: ASH ISLAND. (Scott.) Cll. Musei Expod. Novarae.

Weicht von den bisher bekannten Gattimgsgenossen auch thirch die bedeu-

tend längeren Palpen ab.

310. THECLA ALBATA nobis.

Tau. XXXII. Fir.. 17, 18 fem.

cf Alae supra albae
,
anticae bitriente limbi costalis nigro-cinereo ,

sinuato lim-

boque apicali fumato-fusco ,
macula discocelhdari nigricante strigaque anteciliari

fusca, posticae basi, macula sesquialtera apicali et secunda anali minuta fumato-

fuscis, striolis ajnid venarum ivferioriim exitus, ciliis analibus caudaque nigrafuscis.

Alae anticae subtus bitriente limbi costalis canofuscescente ,
extrorsum exciso

fuscoque margineito ,
lunulis quinque decrescentibus termincdibus fuscis albo cinctis in

fundo atomario apicali canofusculo, vieiculis obsoletis cdbidis ante m.arginem, posticae

margine costali basin versus fasciaque basali fusco cincta
,
albidn pustice atoviosa

cano-Juscidis, strigis duabus externis ßexuosis iunularum in media evanescentibus

fuscis, linea anali nigro-fusca, puncto postico maculaque aneUi atris, fulvo intus

limitatis.

P Aleie supra ut in mare
,
anticae vero h')ubo postico fusco et p)osticae litura

discoceUulari, fascia externa vsque ad, runinm medianum secundum currente
,

sidi-

moxulari valde decrescentefumatofuscis, venarum exfimis tnaculisque tribus analibus

{fcrtiei liturae fulvae extiis innata) nigrioribus. strign anteciliari dentigera atrei.

33 -
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Alae suhtus omnino ut in mare.

Habitat: VENEZUELA.(Dr.Moritz.) NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.)Cll.F.

Der Gruppe von T. BasiUdes Hübn. verwandt.

311. THECLA COMMODUS mohitz in litt.

Tab. XXXII. Fig. 19, 20 mas.

c? Alae supra dilide mctallescenti-cycmeae .,

limho externa fusco, in anticis

introrsimi fleociU., juxta co.stam decurrentej in posticis decrescente cum margine costali

midto pcdlidiore confuso, anticae pone medium plaga obscure chaJybaea ,
a limho rix

distincta.

Alae subtus linca antemargiiiall , str/ga anteciUari cilüsque violascenti-albis,

anticae pallide cano-bruniicae, antice viridulae., margine costali viridi, ad basin fusco

qlaucoque asperso, fasciola antica diffusa sordide viridis extus striga undata alba

cincta alteraque terminali decrescente viridi-fusca ,
ad apicem fulvo tincta nigroque

atomata, annulis violascenti-albis mox evanesccntibus ante viarginem.

Alae posticaf obscure oliimceo-virides
,
nitidae

, fascia hasali introrsum nigro et

atomarie glauco cincta, extus diffuse virenti-fulvo marginata cdteraque discoidali,

intus antice albo cincta, fasciolae discocellidari albo cinctae adhaerente, p)Ostice undi-

que atomis glaucis marginata saturate olivaceo-viridibus ßexuosis, submacidaribus,

sp)atio interjecto usque ad venain medianam dilute viridi, triangulari, dehi)ie sicut et

spatio intrafasciam basalem glauco consperso, fascia externa decrescente submaculari

olivaceo-viridi sedfundo multo saturatiore, extus glauco cincta, lunidis Septem sub-

marginalibus glcmco-alho cinctis, superioribus quatuor viinutis confiisisfundi coloris,

inferioribus im-rescentibus, gross is, ex oliraceo fulvofuscis, intus nigro cinctis, macula

anali ejusdem coloris.

P Alae sup)ra dilutiores, anticae unicolores
,
limbo fusco midto latiore, posticae

limbo minus decrescente.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Mo ritz.) NOVA GRANADA: BOGOTÄ.(Li ndi<j.)CJl. F.

Grenzt an die Grupj)e von T. Bubi L.

312. THECLA LOXURINA nobis.

Tab. XXXII. Fig. 21, 2-.>.

cf Alae supra violaceo-cyaneae ,
ciliis lateritio-rußs ,

anticarum margine costali

Itmboque terminali decrescente,posticarum limbo externa decrescente, cum limbo costali

dilutiore confluo nigro-fuscis , posticae lohulo anali caudulaquc lateritio-rußs, glauco

atomatis.

Alae subtus rufofulvae, glatico subtilitcr atomosae, striga pane medium, rifa,
in posticis parum infra rami mediain primi medium angidum acutumformante,fundo
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intra eam sattiratiore, macidis extcrnis seriatis obsoldis punctiformihus lineaque tenui

antecüiai-i nigro-fiiscis, anticae limho interno paUidefusco.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Die uns vorliegenden zahlreichen Stücke erinnern in der Flügelform au die

afrikanisch en Lo^wra-Arten.

313. THECLA NICETUS moritz in üif.

Tab. XXXII. Fio. 23.

cf Alae snpra fuscae ^
linea anteciliari nigro-fiisca^ fascia communi abhreviata

lata basali anticarumque fasciola disci albis, subpellucidis, posticae maculis duabus

siibanalibus obsoletis nigi'O-fuscis, lineoUs albidia extus cinctis.

Alae subtus viulto düutiores, violaceo suffusae, anticae fasciis supernis, sed ex-

teriore longiore^ striga fusca^ albo extrorsum cincta intus marginata fasciaque obsoleta

violaceo-alba externa, margine interno pallido, posticae ad basin nigro-fusco atomatae,

fascia supera sed latiore^ fasciolam fulvam^ nigro extus, fiisco intus cinctam ante

costae medium includente, postice strigam albam nigro et aurantiaco-rufo intus cinctam,

bis angulatam ad marginem internum emittente, striga exteriore nigra, postice su7-sum

arcuata, extus usque ad ramum medianum secundumanguste aurantiaco-rufo mar-

ginata, dein fasciolae subanali liujus coloris maculam posticam et analem lunula alba

intus cinctam nigras amplectenti innata, fascia apicali cum subanali contigua violaceo-

alba, macula ex atomis nigris et glaucis intra caudam inferiorem, linea anteciliari

nigra, albo intus cincta.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) Cll. Kaden.

Mit T. Genius Hübn. verwandt.

314. THECLA SABINUS nobis.

Tab. XXXII. Fig. 24.

cf Alae s}ipra fumatofuscae, striga anteciliari nigro-fusca, anticae costajuica,

atomis internis parcis glaucis , posticae inter venam subcostalem et internam glauco-

albo vittatae, macula discocellidarifusca ,
maculis sex anteviarginalibus nigrofuscis

decrescentibus
,

albo extus lirmtatis apud vittas, paenultiria majore, nigriore, intus

lunula rufa atomis fuscis cincta amplexa, macula juxta venam internam sup>eriorem

alteraque anali, nigro extus notata et intus albo biiuaculata rufis, ciliis sericco-albis

apud venarum exitus nigro intersectis.

Alae subtus dilute cano-briameae
,
anticae striga exteriore abbreviata cateniUata,

atra, albo extus cincta, maculis submarginalibus fuscis albido cinctis in serie subar-

cuata, posticae pone medium striga catenulata atra, albo extus marginata ter fracta,

fascia increscente aurantiaco-rufa sinuata, intus maculis parvuUs nigris, glaucescenti

intus atomatis cincta, extus ad apicem maciüis tribus minutis glaucescentibus cincta,
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macula postica nigra alteraque suhanali pallkUore majore, alba intus foeta ornata,

Inbiilo analiatro, supra eum litura alba, sfrirja anteciliari supera, ciliis verofusco tinctis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) CiL F.

Diese scliöne Art steht der uordamerikanisclien T. MelinusY{\\bi\. zunächst.

;]is. IXAIS ALMEIDA nobis.

Tau. XXXII. Fio. 25, 20.

Vorh. rlcr k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien. XII (18C2j, I, p. 478. (Diagnos.)

cj" Alae aupra fiiscae ,
cilii.^ dilutioribus lineaque anteciliari subargentea, anti-

carum area interna simiata, venula discocellulari inferiore et ramificatione mediana

divisa, posticarum macula disci diffusa areaque interna, cohaerente, extus undato-den-

tata (apice ejus venam discoidalem excedente) fulris, hasin versus in atomos fidvo-

hrunrivos efflw nfibus
,
anticae margine costali fulvo-brunneo atornato

, posticae limbo

costali pallidiore.

Alae subtus cano-brunneae, anticae costa ad basin margineque interno cdbescentibus,

area disci dilute aurantiaco-fulva, macidis tribus cellidaribus atris argenteo pupillatis,

duabus extracellularibus, argentxo intus foetis, binis mediards, figura interna macida-

que transversa pone eam 7iigris ornata, extus serie arcuata macularum sex nigro-

fuscarum, valde increscentimn tcrvnnata, p>uncto subcostali strigaque maculari antr-

marginali atomariis iiigris, posticae maculis sex punctiforrnibus basalibits, litura. disco-

cellulari, cdtera posteriore punetisque duobus exterioribus subargi'nteo albis, fuscn

einctis,fasciis duabus submarginah'hus oblitteratis albidis. nigra parce atomatis,macu
-

laribas, striga fuscula separatis strigaque atomaria nigra margincdi.

Habitat: PROMONTORIUM liONAE SPEI, (de Fraueiifeld.) Cll. Muse! Exped.

Novarao.

Kommt der N. Aranda Wallengr. nahe.

316. LYCAENA PHILOSTRATUS nobis.

Tab. XXXIII. Fig. 1
,

2.

P Alae supra fumato nigro-fuscae, fascia obsoleta albido-fusca, subtus mulfo

saturatiores
,

anticae striga metallico-cyanea in arcu costae et margini ijurcdlelu,

rhcrescente
, postice macidari, fascia interna mediocriter lata alba, posticae fasciola

basali nutallico-cyanca, fascia subhasali sut angusta cdba, inaculis septem- submargi-

tialibus magnis atris, intus luuulis—
,
extus maculis inf/-orsuiujuxta venas biangulat/s

rnddllico-eyaneis cinctis, prirunribus quinque increscentdnis, (ükiH omnium miuiuio.

Habitat: IIALMAIIEIRA: DODINGA. (Lorquin.) Cll. F.

Von L. Danis (Jram. sclion (lui-ch (h'ii .^^färker convexcn Costal- und Aus.^cu-

raud der Vordei'fliii;el leiclit zu trennen.
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;U7. LYCAENA APOLLOiMUS xobis.

Tab. XXXIII. Fig. 3.

P Alae tiupra fumato-fuscae^ ciliis distincte alba intersectis, fascia usque ad

ramum modianum, tertium anticarwn currente albicante .vihJiffusa mediocriter lata.

Alae stibtus satiü'atiorea
,

anticae fuscia fmpera loiujiore pf Intiore alteraque

antica in arcu usque ad i-enam intcrnam pratensa motaUica^ ponticae fasciola antica

husali metallico-vh'escente
, fascia subbasali sat an^nsta alba, intus postice atomis

metallicis tnrminata macuUsque Septem submarginalibus vittaeformibus cuneatis metal-

lico-cyanescentibus. maculas totidem subfusiformes nifjras increscentes includentibus.

Habitat: NOVA GUINEA. Cll. F.

Die Vorderfliigel sind minder bogig. al.<? bei voriger Art und die Tlinterflügel

im Scheitelsaunie mehr vorgestreckt.

:us. LYCAENA WALLA (EI nobis.

Tab. XXXIII. Fig. 8 mas, Fig. 9, 10 fem.

cf Alae albo-ciliatae
, supra violascenii-cyaneae, anticariim margine costali et

extcrnn latiusculo, posticarum margine externo lato increscente fuscis ^
anticae atomis

albis in disco, posticae fascia costae bitrientcm tegente alba.

Alae subtus fumato-fuscae, anticarum area posteriore , posticarum fascia lata

subbasali, marginis costalis bitrientem tegente albis, anticae striga m,argini antico et

externo parallela metallico-cyanea ,
macula subanali fumatofiLsca, postice macu-

lari posticae fasciola, punctis duobus basalibus macuUsque Septem magnis cuneatis

posterioribus metallico-cyaneis ,
Jiis singulis maculam conformem nigram includentibus

(anali reliquis increscentibus minore).

P Alae ciliis costaque albis, omnes supra fumato-fuscae, anticarum fascia diffusa

irregulari ,
interna apud venam subcostalem desinente, ptosticarum fascia basali inte-

gerrima albis.

Alae suhtus nigrofuscae,fere ut in mare, anticarum vero area alba venam dis-

coidalem superlorem haud excedente, posticarum fascia multo magis angustata.

Habitat: WAIGIOU. (Wallace.) Cll. F.

Eine au.«gezeicbnete Art, welcbe i. Danis Gram, und ihre nächsten Verwand-

ten mit der Gruppe von L. Gyanus Gram, verbindet.

319. LYCAENA CAELIUS nobis.

Tab. XXXIII. Fio. II, 12.

Wiener eiitom. Monatschrift IV (1860), p. 245.

cf Alae ecaudatae, supra violaceo-caeruleae
, pellucidae, margine externa anti-

carumque costafuscis, posticae margine antico alba.

Alae subtus fumato-fuscae, anticarum fascia latissima posteriore, posticarum

fascia latissirna subbasali decrescente albis, vitta subcostall anticarum, fasciola basali.
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maculls sex magnis cuneatis nigro foetis unaque atomaria super cas pallide metal-

lico-cya7ieis,
anticae striga ohsoleta atomaria albida antemarginaU, posticae striolis ante

marginem. alhis.

Habitat: INS. ARRU. (Wallace.) CIL F.

Gehört zur Gruppe der L. Cyanus Gram. {Epicoritus Boisd.)

320. LYCAENA HYMETUS nobis.

Tab. XXXIir. Fig. 22 mas, Fig. 23, 24 fem.

Thysonotis IL Felder in Sitzungsb. d. mathem.-naturw. Classe d. kais. Akad. d. Wiss. XL (1860),

p. 4C0.

cf Alae supra violaceo-cyanescentes, pellucidae, margine externa anticarumque

Costa angustissime fnscis.

Alae subtus fumato-fuscac, anticaru/n fascia perlafa posteriore, apice dentigera,

posticarum area disci alhis, znttula suhcostali anticaruvi fasciaque hasali posticarum

metallico-cyaneculis, posticae maculis Septem ante marginem, decresceniibus, suhlunatis,

fiigris,
metallico-virenti ci)irtis.

P Alae supira famato-fuscae, fascia lata discali anticarum abbreviata alba,

subtus tit in mare, sed area p)osticarum angustiore.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dolesch all.) CIL F.

Bedeutend kleiner als vorige, schon durch die schmäleren Flügel auffallend.

321. LYCAENA TAYGETUS noius.

Tab. XXXIII. Fig. 19 mas, Fin. 20, 21 fem.

cf Alae supra violaceo-caeruleae, costa margineqiie externo anticarum posticarum-

que margine latiusculo increscente nigro-fuscis, anticae atomis in disco, posticae fascia

latissima discali alba, modice dccrescente.

Alae subtus fumato nigro-fuscae, anticarum fascia latissima
, fasci,olam subapi-

calem emittente, posticarum fascia perlata decrescente, per arcum hasijuncta albis,

cretaceo tinctis, anticae macula bascdi strigaque maculari antemarginali albis, vitta

subcostali metallico-cyanecula, posticae m.aculis sex (anali excepta) increscentibus

metallico-virentihus, nigro-foetis, clongato-sublunatis, macula atomaria metallica supra

ras, striolis untemargi]ialibus albis.

P Alae sup)ra fumato-fuscae, anticae arcola basali metallico-cyanescente fascia-

que lata interna annexa cdba, posticae fascia latissima rix decrescente alba, intus us-

que ad basin et postice cxfus atoiuis metallico-cyaneculis liniitata.

Alae subtus ut in m.arc, vitta subcostali anticarum, attamr-n breciore, fascia earuin

jam apud raviuui viedianum tertiani in fasciolam coarctata, posticaefascia angustiore,

decrescente nmculisque metcdlicis majoribus, q/iam in mare.

Habitat: AUSTRALIA. INS. FIDSCHI. CIL F.
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Von Jen beiden vorbeschriebenen Arten durch die Oberseite des Männchens

sehr auifällig abweichend.

322. LYCAENA PINDUS noius.

Tab. XXXIII. Fio. 17, IS.

P Alae cawhda brevissima
, supra fumato-fuscae, anticanim fascia interiore

diffusa, posticarum fascia abbreviata subbascdi albis, basin versus cyanescenti-

afomatis.

Alae subtus saturatiores
,
anticae fascia superiore latiore, bene expressa, striga

snhmarginali macidari increscente, margine interno strigaque antemarginali interrupte

u}idata albis, posticae margine antico, fascia superna lunulisque antemarginalibus

aibis, maculis Septem submarginalibus subellipticis (anali excepta) increscentibus

iiigricantibiis ,
intus maculis lunatis albidis, cyanescenti atomatis, latiusculis, cxtus

lunis metallico-cyanescentibus (supremis duabus evanescentibus) cincta.

Habitat: TERNATE. (Wallace.) eil. F.
•

Erreicht die Grosso von L. Cyanus (Jrani.

323. LYCAENA INOPS nobis.

TAn. XXXUI. Fig. 4, 5 mas, Fig. C fem.

cf Wiener entora. Monatschrift IV (1860), p. 244.

cT Alae supra dilute cyaneae ,
anticarum costa margineque externo

, postica7-um

margine reviote crenato increscentefuscis, posticae limbo costali pallide fusco.

Alae subtus canofuscae, anticae plaga magna disci diffusa, lunulis submargi-

nalibusfisco impletis, striga maculari antemarginali virgidaque discocellulari albis,

jiosticae dimidio basali, antice insecto maculisque subcuneatis magnis antemarginali-

bus albis, liarum singulis lunula grossa maculaque increscentibus fuscis notatis.

iP Alae supra cano-fuscae, anticarum fascia incisa latissima interna, posticarum

fascia subbasali lata albis, basi cyaneo atomosae annexis.

Alae subtus ut in mare, lunulis anticarum posticarumque maculis antemarginali-

bus majoribus, magis confluentibus.

Habitat: INS. ARRU. (Wallace.) Cil. F.

Der L. Cylinde Boisd., deren Beschreibung zufolge, nahe verwandt.

324. LYCAENA CALEDONICA nobis.

Tab. XXXIII. Fio. 7.

P Alae suprafumato nigro-fuscae, anticae plaga discali vittaeformi diffusa albida.

Alae subtus paullo pallidiores, anticae striga brevi subcostali a basi aureo-vires-

cente, area disci, excisa, extrorsum postice sinuata albida, posticae fascia lobidi

costalis, altera subbasali integerrima, arcuata, costam versus in sordide albidum

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Bd. ä. A.bth. '*
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transeunte fasciaque lata svhmarcjinali aequaliter fere lata, vom divina, maculis

{jrnnsi.s nif/rü (duabus infimis cxcejitis, vicrescentihus) facta aureo virescentibus.

Habitat; NOVA CALEDONIA. Cll. F.

Eine Localform der L. Schacffera Es eh.

32Ö. LYCAENA ALEUAS nobis.

Tab. XXXIII. Fio! 15, IG.

cf Alac supra dilutissime cyaneae, margine cxterno angustissimo anticarumque

Costa fuficisj anticae fascia interiore tripartita alba, posticae fascia lata subbasa//'

dccresccnte, diffusa alba.

Alae subtus fimiato nigro-fuscae, fascia melius circumscri-pta ,
in anticis usquc

ad vcnctm discoidcdem inferior'em extensa alba lituracque discocellulari fundi coloris,

alba cinctac conticjua, anticae striolis cxternis sc?'iatis, lunulis minutis submarginalibus

macidisque minimis antemarginalibus ., metallico-cyanescentibus , posticae maculis octo

externis, tribus infimis confluis exceptis , increscentibus, cuneatis nigris, intus lunulis

tenuihus, metallico-cyaneis cinctis, extus, quinta macula lunari notata excepia, maculis

parvis trigonis mctcdlico-cyaneis foetis ,
striolis obsolctis liujus coloris ante margincm.

Habitat: INS. MYSOL. (Wallacc.) CIL F.

Oberseits der L. llylais Godt. [Ilylas Gram.) sehr ähnlich, unterseits jedoch
aulfallcnd verschieden.

326. LYCAENA ALCAS nobis.
Tab. XXXIII. Fio. 27, 28.

P Alae supra fuviato-fuscae ,
anticae limbi antivi plus quam dimidio dilutissime

cyaneo, fascia, adnata interna lata alba, p)Osticae fascia latissima basali, intus et exfus

postice dilute cyaneo limitata^ cdba.

Alae siditus saturate fuscae, striolis cintcmargincdibus mctcdlicu-cyanescentibus, in

posticis interruptis, anticae fascia supera longiore, liturae discocellularifuscae alba

cinctae contigita, fascia suhmargincdi nicjrescenti-fusca, macnlari, intus et extus meitd-

lico-cycuieo ciuc:ta, posticae fascia supera angustiore ,
maculis novem submarginalibus

utris, magrds cuneatis, introrsum (suprema excepta) lunulis tenuibus tnetcdlico-cyancs-

centibus cinctis, extus, sup>rema inornata, scxta lunida metallica grossa et paenidtima
lunula minore divisis exceptis ,

macidis trigonis m,ctcdlico-cyanescentibus ,
medio

albisfactis.

Habitat: WAIGIOU. (Wallace.) Cll. F.

Koaimt der L. Alcuus sehr nahe.

327. LYCAENA MINDARUS nobis.
Tau. XX.\I1I. Fui. 13, U.

iP Alac supra Jusccie, fascia latissima alba, in anticis apud cenain discoidcdem,

sujjerlorem dcsincnic.
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Alae suhtus saturatiores
,
anticae trkmtc basaU Ibnbi costalls salphurcn ^ fascki

supera sed latioi-e, usqtte ad venam subcostalem profensa, posticao faficia superna
extrorsum denticulata, maculis siiblinear/'biis exterui-s apud veiuis , striga plastica

junctis strigaque submarginali macidari cretaceo-albis.

Habitat: NOVA GUINEA: DOREY. (Wallaco.) CIL F.

Zälilt zur Gruppe der L. Roxus Godt.

328. LYCAENA ILISSUS nobls.

Tab. XXXriI. Fio. 25, 26.

Danis I. Felder in Wiener entom. Monatschrift III (1859), p. 186.

d' Alae supra fuscae, fascia subangusta alba, nitide ciianeo ^a.t late Umitata,

in anticis venam discoidalem superiorem parum excedente.

Alae .nibtus dilutiores, fascia supeima, magna ex parte praesertim in anticis

cretaceo tincta, anticarum vittula costali, fascia perobliqua basali, altera exteriore

nrcuata tertiaque viarginali macidis fuscis decrescentibus divisa, posticaruvi fascia

basali, altera exteriore margini parallela tertiaque marginali ,
maculis quatuor fuscis

ocellisque duobus decrescentibus analibus atris j^lumbeo intus cinctis ornata cretaceis,

cnudac apice alba.

Habitat: CELEBES. (Wallacc.) Cll. F.

Diese schöne Art gehört ebenfalls zur Gruppe von L. Rn.rns Godt.

329. LYCAENA AMPHISSA nobis.

T.4B. XXXIV. FfG. 16, 17.

Wiener entom. Monatschrift IV (1860), p. 244.

cf Alae supra dilutissime caerideae, in certo situ lUascentes, striga anteciliari

fusca, anticae margine costali limboque externo saturatioribus
, posticae maculis ante-

marginalibus nigro-fuscis ,
albido extiis cinctis, superioribus tribv^s nbsoletis, paen-

ultima transverse protracta analique duplicib/is, caudae apice alba.

Alae subtus cano-brunneae, anticae fasciola discocellulari fasciaque exteriore

subcatemdari apud ramum medianum secundum fracta et fasciolae dictae approxi-

mata fundi coloris, fusculo alboqua lateraliter cinctis, maculi'^ sidnnarginalibus

seriatis, extrorsum subcordatis
, fasciae marginali macidari angustae insedentibus,

fuscis albo cinctis.

Alae posticae ibidem fasciola basali, apud truncum subcostalem et medianum,

fracta, macula interna, fasciola discocellulari fasciaque exteriore subcatemdari apud
ramos subcostales et medianum secundum fortiter fracta, postice inflexafundi coloris,

fusco et tenuiter albo cinctis, serie externa arcuata macularum octo decrescentium

nigrarum albo cinctarum, quatuor mediis trigonis, quarta, quinta et duabus analibus

lateritiofulvo extus binotatis, sexta lunula hujus coloris egctrorsum alteram atram

metallico-cyaneo bimaculatam. amplectente obtecta, maculis minutis m.('fallicis apud
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qui'ntam et 'paenultbnam . maculis transvcrsis in media coarctatis seriati.'i nlhi.'i ante

viurrfi)iem.

Habitat: BATJAN. (Wallace.) CIL F.

Durch die Färbung der Oberseite und die Breite der Flügel ausgezeichnet in

der Section Catoch-ysops Boisd.

330. LYCAENA NEMEA iNobis.

Tab. XXXIV. Fig. 14, 15 mas.

Sitzungsber. d. kais. Ak.id. d. Wiss. XL (1860j, p. 456.

cf Alae supra dilute argenteo-caendeae, violaceo micantes, Jinea tenui anteciliari

fusca, posticae macida anali atra striolaque fasca supra eam.

Alae suhtus dilute cano-hrunneae
,
anticae fasciola discocellularifasciaqiie exte-

riore catenidari bis fracta fmidi coloris^ fusco lateque alho cinctis
^ fascia submargi-

•nali macularum sublunarium fuscescente ^
sat late albo cincta, alteri marginali ejus-

dem coloris inhaerente.

Alae posticae fasciola basali bis fracta, macula interna
., fasciola discocellulari

fasciaque cxteriore
,

ter benc fracta, apud rami mediani sr-cimdi initiumUli contigua

fundi coloris, fusculo et sat late albo cinctis, macida stibapicali' atra, albo cincta aliis-

qiie seriatis fuscis ,
albo marginatis, decrescentibus

, quarta et sexta extusfidvo bima-

culatis, qiiinta luniüa fulva gracili, extus macidam atravi metallico binotatam arn-

plectente obtecta, maculis binis miniitis aiialibus atris, exteriore metallico notata.

P Alae sKjrra multo p>cdlidiores, aiäicac liinbo cxteriio decrescente fusco, posticae

lunulis exterioribus albis, limbo aequaliter lato, fusco insedentibus
,
hoc maculis ocel-

laribus increscentibus saturatioribus
,

intus late — , cxtus tenuiter albo cinctis diciso,

paemdtima nigricante, anali transverse protracta.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dol cschall.) CIL F.

Von voriger schon durch die viel geringere Grösse und ;ib weichende Fliigel-

form verschieden.

331. LYCAENA KANKENA nouls.

Tab. XXXIV. Fig. :i7.

Verli. der k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (lö62j, p. 481. (Diagnos.)

d' Alae supjra dilute argenteo-caeruleae, striga anteciliari fusca ,
anticae limbo

apiccdi saturatiare
, p>osticae striga obsoleta antemargincdi alba, macida transverse

protracta anali striolisque duabus Uli insedentibus fuscis albo cinctis.

Alae subtus dilute ccüuj-fuscae ,
lim-a anteciliari argentea, in j)osticis apud renus

interriipta, ante eam striga fusca ,
intu.s .striga (in j)0.sticis maculari) cdba li)nit(tta,

anticaefasciu abbreviata discalifusciolaque pone eaiu, titurain ( in ittente fundi coloris,

fusculo (dboque lateraliter ciurtis
, fasciia binis a.ntemarginalibus luaruhrribas co/n/atis
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fundo paidlo saturatioribus
,
albo cinctiM, ponticae fascia bascdl cqjud tnincum ^ub-

costalem fortiter fracta^ macula interna^ fascia discali, apud ramum subcostalem

secundum desinente, postice inflexa alteraque pone eam, abbreviata latiore, apud
ramum medianum tertium finita ibique lituram albam emittentej apud ramos sab-

costalesfortiterfractafimdi coloris,fiisculo alboque cinctis^fasciis duabus antemargina-

Ubus, ynacxdaribus fundo saturatioribus albo cinctis, conjiatis, macida grossa atra

postica, intus lunula lutea amplexa, extus mctallico imipunctnta, macidaque minuta

subanali atra. intus luteo —
,
extus metallico limbidata.

Habitat: INS. KAR NIKOßAK. (de Fraueufcld.) CIL Musei ExpeJ. Novarae.

Kommt in der Färbung der überleite mit L. Neinea überein, erinnert jedoch
in der Fliigelform mehr an L. Ainphissa. Die Unterseite ist von beiden gleich

auffallend verschieden.

332. LYCAEiXA KONDULANA Noms.
Tab. XXXIV. Fig. 6.

Verh. il. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (1862), I, p. 484. (Diagnos.)

cf Alae supra caerulescenii-albae, leviter nitentes^ striga anteciliarifusca, anticae

striolis diffiisis antemarginalibus fuscis ,
lineae obsoletae albidae extus insedentibus,

posticae maculis antemarginalibus sat grossis fuscis, extus albo cinctis, piaenidtima

ovinium maxima, saturatiore, anali transverse protracta, infus etiain albo cincta

alterique conformi ejusdem coloris inliaerente.

Alae subtus dilute cano-h'unnesccntcs
, striga marginalifusca et linea anteciliari

ar-gentea , fasciis duabus antemarginalibus fuscidis ,
albo limbidatis, macularibus (in

posticis increscentibus) ,
anticae fascia disccdi inter venam iniernam et discoidalem

superiorem fasciolaque inaequilatera catenulari pone eam fundi coloris, lateraliter

fuscido cinctis alboque marginatis , posticae fascia basali abbreviata apud truncum

subcostalem leviter fracta, macula interna
, fascia discali, apud venam subcostalem

finita postice inflexa cdteraque exteriore abbreviata apud ramum subcostalem primum
fortissime fracta, postice maculam minutam albam emittente ejusdem coloris, macida

subulata apud ramum medianum tertium, lunula magna postica, maculam grossam
cuneato-ovalem atram., metcdlico pavcissime extus aspersam amplectente macidaque

parvula subanali, extus macidae rotimdatae atrae, intus metcdlico-virenti con.persae
insedente pallide luteis.

Habitat: INS. NIROBARES: KONDUL. (de Fiauenfeld.) CIL Musei. Exped.
Novarae.

Diese ausgezeichnete Art ist der vorbesehriebenen zunächst verwandt, aber

schon durch die am Seheitel vorgestreckten Vorderflügel, ihren nur sehwach

gebogenen Aussenrand und den zwischen erstem Subcostal- und zweitem Median-

ast geraden Rand der Hinterflügel sogleich kenntlich.
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333. LYCAENA ALECTO nobis.

Tau. XXXIV. Fu:. 23.

Silzmigslicr. d. kais. AkaJ. d. Wiss. XL (18G0), p. 456. (Diaguos.)

cT Alae .mpra alho-caerideae
, striga anteciliar i. nigro-fasca, anticae cnsta

margineque externo., intus .striga maculari obscm-iore limitata fuscis , 'postieue inaciilis

margijialibus fumutu-funcis ,
extuö- alba cinctis, intus Iwudis crcnatis albidis circum-

datis lunidisque fasr.is insedentibus
, antepaenultima majore., sataratiore

., paenidtiimi

.sigmoiden protracta.

Alae subtus dilute cano-brunneae
,

striolis anteciliaribus argenteis., .striga- fusca

intra eas fascii.sque duabus viacidaribus increscentibus connatis fuscis, alba limbaiis,

anticarum fascia discali abbreviata fasciolaque inaequilatei-a pone eam., posticarmn

fascia dccrcscente ha.sali, apud truncinn .mhcostaJem fortiter fracta., altera discali,

postice inflexd apud venam internam cum illa conflucnte et apud. renam suhcostalem

ßnita altortqne extra eeim apud ramum subcostcdem primurn fortiter fracta ,
macula

alba postice terminaia fundo paullo saturatioribus
, fwiculo cinctis alboque marginatis,

posticae macula postica gros.sa, intus lunula gracili p)allide lutea amplexa ,
extus

metcdlico-virescenti binotata alteraque subanali parra metallicn-cyanescenti atomosa,

intus pallide luteo liiidxita atris.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dole.sc hall.) CiL F.

Eine Lcicalfonii der L. Elpis Godt.

334. LYCAENA CLEODUS ijoisd. i.. litt.

T.\B. XXXIV. Fig. 20, 21 mas, Fic. 22 fem.

cf Alae supra glauco-albae ,
leritcr nitentes, striga anteciliari nigra., posticae

macida postica obsoleta strigisque binis analibus infiexis fumato-nigris.

Alae siditu^.'i pcdlide caiio-fuscae, e.rti'orsujn satu.iritiores, fasciis duabus mar-

ginalibus fuscis albo limbatis macularibus, anticarum maculis duabus .subco.stalibas

fasciisque totidem abbreviatis in disco
,
valde inaequilcderis , posticaruni fascia basah

abbreviata recta, macula interna, fascia discali postice fortiter inflexa alteraque exte-

riore abbreviata ob liquafandi coloris
, fusco et leite cdbo lateraliter cinctis, suhcatenu-

laribus, posticae macula postica, rnetedlico binotata, hunda. latiusculafulva intus arn-

plexa (dteraque subancdi midto minore, metallico atomosa, intus fidvo limbata atris.

P Alae supra magis glaucac, anticae limbo externa latiusculo fusco, maculis

obsoleiis albidis diviso posticeque maculis albis diffusis limitato, posticae limbo externo

latiusculo fusco, intus maculis cuneato-lunulatis albis terminato, ante marginem
maculis nigrescenti-fuscis, intus lunulis gros.siusculis extus maculis angustis coarctatis

albis rij/tfi.s d/'ri.sD, paenultima harum niajore, infitna fiexa, transverse protracta.

Alae subtus fasciis marginalibus tatioribiis, quam in mare
, fasciisque subcatenu-

laribus magis corfertis , posticarmn discali aj)ud, renam subc.ostalem interrupte fracta
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et .siqjra eam cum exteriore connata, piKsticav inucula fmiforiiii fulva apud ramum
medianum tertium.

Habitat: LUZÜN. (Lorquin.) Cll. F.

^lit L. Elpis Godt. verwandt, in P'ärbung der Oberseite mit L. Aratus

Gram, übereinstimmend.

333. LYCAENA SUIDAS boisd. ;.. litt.

Tau. XXXIV. Fio. 18, 19.

cT Alae supra nitide dilute caerideac., violascenti in i-erfo situ micantes, striga

anteciliari nigra ^ posticae macula postica extus litura alba cincta. altaraque dupUci
anali flc'xa. transverse protvacta albo marginata fumato-nigris.

Alae suhtus pallide cano-fuscae ,
extus satui-atioi-es

, fasciis duabus marginalibus
ronnatis macidaribus fuscis^ albo limbidatis, anticarum fasciis duabus in disco,

abbreviatis^ inaequilateris , posticarum fascia basali apud tnincum medianum fracta,
moMula interna^ fascia discali postice inflexa apud venam subcostalcm interrupte

fracta alteraque exteriore cum parte avidsa connexa, abbreviata subrecta fundi

coloris^ ftcsco et late albo cinctis, posticae macula minuta elliptica apud ramum
medianum tertium, lunida j^ostica., maculam atram metaUico binotatam amplectente

maculaque minuta subanah\ extus cdteri atrae metallico atomosae innatafulvis.

Habitat: LUZON. (Lorfiuln.) CIL F.

Eine selir schöne Art, welche auf der Unterseite fast ganz mit L. Gleodus

übereinstimmt, aber nicht nur durcli die sehr verschiedene Färbung- der Ober-

seite, sondern auch durch die an L. Kondulana erinnernde Fh'igelform und die

längeren Scliwänzchen der Hinterflügel bedeutend abweicht.

336. LYCAENA KINKURKA nobis.

Tab. XXXIV. Fig. 24, 25.

Verh. d. k. k. züol.-bot. Ges. zu Wien XII (1862), 1, p. 481. (Diagnos.)

P Alae supra opalescenti albae, basin versus brunneo atomatae, striga ante-

ciliari nigricante, anticae limbo terminali, ad apicem latiore fusculo ,
maculis diffusis

increscentibus lincaque antemarginali albicantibus diriso, p>osticae lunulis externis

fuscu/is in serie flexili aliisque antemarginalibus fwnate nigro-fuscis (antepaenultima

liarum grossiore, paenultima flexa, transverse protracta) .

Alae subtus albae, tdtra medium brunnescenti tinctae
, striga anteciliari maculis-

que parvidis seriatis submargincdibus fuscis ,
anticarum macidis duahus subcostalibus,

fasciola discali fracta, altera pone eam catenularibus fasciaque exteriore e lunulis

confluente, posticarum fasciola basali, fascia discali, apud truncos venarum fortiter

fracta postice inflexa fasciolaque adhaerente pojie eam fandi coloris, fusco partim

cinctis alboque limbulatis, mcde conspticuis , posticae fascia externcc flexili e lunulis
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fuscuUs, macula podica grossiitscula, lunula lutea amphxa aWraque minuta suh-

anali hifeo intus cincta atr/'s, metallico jmrce atomatis ohtecta.

Habitat: INS. KAR NIKOBAR. (de Frauen fei d.) Cll. Musei Exped. Novarae.

Diese ausgezeichnete Art nähert ?ich der L. Alexis Stoll [Aellanus F.).

:j3T. LYCAENA PACTOLUS nobis.

Tab. XXXIV. FiQ. 1 mas, Fia. 2, 3 fem.

Sitzungsber. d. kaU. Akad. d Wiss. XL (1860), p. 457. (Diagnos.)

c? Alae supra :plitmbeo-violaceae, striga anteciliari nigro-fusca ^ posticae macidis

Unis analibus fwnatn-nigris, albo extus cinctis.

Alae siibtiis pallidefuscae, fascia submarginali macidari alteraque antemarginali

catenulata connatis fuscis albo liuibulatis, liac in pm.sfi'-is macula grossa postica., extus

litura ßexili mctallica divisa alteraque subanali multo minore intus metallico atomosa

atris. luteo intus cinctis ohtecta., anticarum macula subcostali^ fasciola discocellulari

fasciaque contiqua apiul ramum medianum fortiter fracta., posticarumfascia basali

fracta ,
macula interna

, fascia disccdi, antice et postice fracta fasciolaque contigua

inaequilaterafundi coloris fusco alboque lateraliter limbulatis.

iP Alae supi-a. riolaceo-cdbae
,
in certo -situ ci/anescenti micantes, limbo costali,

macula discocellulari liinhoqne extcrno acrquali, introrsum maculis albidis terminato,

ante marqinem maculis seriatis fumato nigris.i
intus violaceo-albo limlmlatis, extus albo

cinctis (paemdtima posticarum majore) diriso fuscis.

Alae siditns ut in mare.

Habitat: AMBOJNA. (Dr. Doleschal 1.)
CIL F.

Die Unterseite der Vorderflügel erinnert wie die Flügelform an L. Elpis

Godt. : die kürzeren Palpen aber scheiden die Art von jener Gruppe. Die Exem-

plare variiren stark in der Grösse.

338. LYCAENA PERÜSIA nobis.

Tab. XXXIV. Fig. 4.

SitzungsbLM-. d. kais. Akad. d. Wiss. XL (18G0), p. 459. (Diagnos.)

cf Alae supra j^lumbeo-violascentes, linea anteciliari f asca.

Alae sidjtns cano-fuscescentes ,
macidis Imiaribus seriatis aliisqae catoiani

formantibus fusci-i albo cinctis ante marqi)ictn (in posticis distinctioribus), antfcaruin

fascia cdjbreciata sabbasali^ fasdola qeminata discocdlnlari fasciaque exteriore, alba

impleta, apud ramum m/dianum secundam fracta subcatenulari
, posticarum fascia

basali, macnla interna, fasciola discocellidari cqeininata^fasciae mediae subcatenulari albo

impleta, apud. ramum medianum primum fractae insedente fiuuli coloris, fusco alboque

limbulatis, posticae macula grossiuscula postica, luteo intus cincta, extus arcu m.etallica

dii-iso secundaqnc unali sesquialtera metallico luteoque intus cincta multo minore atns.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dolcsdiall.) T'!!. F.

Zur (ii'uppe der vorigen Species gehörig.
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3:]n. LYCAENA MACHOPHTHALMA nobis.
Tab. XXXIV. Fig. 35.

Verh. d. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XL (1862), I, p. 483. (Diagnos.)

d' Alae supra pliimbeo-violascentes ,
subtus paUide cano-fuscap , fascUs duahus

maculwibus fuscuh's ,
albo cinctis connatis ante marginem (in anticis evanescentibus),

anticarum fasciola discocellulari
f<is''iaijiii' pone eam, apicd ramimi mediannm secun-

dum fracta, posticarum fascia basall, fasciola discocellulari fasciaque exteriore

catemdari contigua flexili fundi colorls, fnsculo albidoque cinctis, male expressis,

posticae ocello magno postico atro, intus lunula angusta lutescente cincta, extus arcu

mnui metallico diviso
, strigae anali albae insedente macidisque binis minutis analibus

ejusd<m coloris.

Habitat: INS. NICOBARES: PULO MILÜ. (de Frau en fei d.) Cll. Musei ExpcJ.
Xovarae.

Hat spitzere Vorderflügcl als die vcrwaiulte L. Hermus Feld.

:U0. LYCAENA HEHOE boisd. in iitt.

Tab. XXXIV. Fio. 3G.

cf Alae supra pliünbeo-violaceae, striga anteciliari nigro-fusca, suhtas pallide

cano-bruniieae, fasciis binis macidaribus fuscis, albo cinctis^ connatis ante maj'ginem,

nntiinnim fascia subbasali. costam pertingcnte ,
macida subcnstali, fasciola discocellu-

lari fasciaque exteriore, catemdari apad ramimi medianum secimdum fracta, posti-

caruni fascia basali, fasciola discocellulari fasciaque exteriore apud ramum media-

num secundum contigua, antice bis fortiter
— et postice fracta, catemdari fundi

coloris, lateraliter fusco cinctis alboque marginatis , posticae macida postica orbiculari,

'•Mirctdo lutesce7ite intus amplexa, extus arcu tenui metallico dioisa maculisque binis

analibus minutis, metallico lutescentique intus limbulatis atris.

Habitat: LUZON. (Lorquin.) CIL F.

Neben L. Calauria Feld.

341. LYCAENA NORA nobis.

Tab. XXXIV. Fig. 34.

Sitzungsber. d. kais. Akad. d. Wiss. XL (18G0), p. 458. (Diagnos.)

cf Alae supra plumbeo-violaceae ,
linea anteciliari venarumque apicibus nigro-

fuscis, subtus dilute cano-brunneae
,
linea anteciliari superna ,

lunulis submarginalibus

utrinque dilutius limbulatis, extus atomis ochraceis cinctis maculisque antemarginali-

bus albo extus cinctis fuscis contiguis , fascia subbasali, fasciola discocellularifascia-

que apud ramum medianum secundum Uli contigua hie —
,
et in posticis etiam apud

ramum subcostalem secundum fracta, catenularibus lutescentibus, fusco alboque latera-

liter marginatis , posticae macula postica, lunula lutea intus amplexa, arcu tenui

metallica extus persecta maculisque binis analibus minutis, metallico luteoque iutns

limbidatis atris.

Novara-Expedition. Zcmlogischer Theil- II. Band. 3. Ablh. ^^
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Habitat: AMBOINA. (Dr. Dolcschall.) CU. F.

Kleiner als die vorigen, auch durch die längeren Vorderfiügel und den

kürzeren Innensaum der Hinterflügel abv.-eichend.

342. LYCAENA ANCYRA nobis.

Tau. XXXIV. Fig. 5.

Pitzmigfber, d. kais. Akacl. d. ^Yiss. XL (18G0j, p. 458. (Diagnos.)

cf Alae sunru diluie j)lumheo-vi(ilaceae , atriga anteciliccri, albo extus inter renas

cincta macidaque anali posücaram nigro-fn.'icis, postlcae macida pnstica nigra, albo

extus marginato..

Alae siddus jialUde cano-brunncae
,
lioiulis sidyinarginaü'bus, tuacidis amndaribus

marqinis insedcntibus
,
in seriem junctis fuscis, albo cinctü, fasciola diNcocellidari.,

fuscia exteriore catenidari flexüi in posticis bis fracta , faaciola cellidari anticarum

fasciaque subarciiafa busali j)(>sticanim fiindo mturatioribus
^ fusco cinctis alboque

marginodis , podicae inacida posticd atra, lunula falca nigra intus cincta. latiuscula

amplexa liturisque bi.nis analibus convergentibus fulvis, nigra alboque intus cinctis.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Do 1 eschall.) CIL F.

Nähert sich der Gruj)pe von L. Handarpa liorsf.

343. LYCAENA PALMYRA noüis.

Tab. XXXIV. Fig. 28, -29.

Sitzungsber. d. kais. Akad. d. Wiss. XL (18G0), p. 459. (Diagnos.)

P Alae ciliis longiuscnlis, cdbis fusco maeulntis, .sujira pallide 'nutallicO'Caeru-

leae, extus pallt scentes , striga anteciliari nigro-fusca ,
anticae plaga discali indistiucte

triqona alba, liiabo teiiiiinaJi pone eam marginerque costalicana-fuscescentibus,p)Osti-

cae antice fusco ti)ictae, lunulis seriutis externis, obsolete albido intus cinctis maculis-

que antemrtrginalibus intus albido limbcdis., extus cdbo cinctis (p)aenultiina majore

nigrescrmte) fuscis, contigiUs.

Alae sxd)tus cano-fuscescentes, fascia basali, fasciola discocellulari fasciaque

pone eam, in anticis intus fasciae sat latae cdbae hinata, in posti-is bis fracta ibique Uli

contigua catenularibus fundi coloris, nigro-fusca liinbulatis cdboque cinctis, anticarum

lunulis submargi)ialibus increscentibus grossiusculis , p)Osticarum lunulis angustis

(superioribus intus acutis) submarginalibus 7tigrofuscis alba ma7'ginatis, faseiae

catcnulatae marginali fundi coloris
.,

albo cinctae, in posticis e macidis trigonis consti-

tutae (suprema. nigrescentifusca) insedcntibus
, posticae macula j)ostica atra, intus

lunula gracili subfractafulva, extus arcu metalUca divisa alteraque pmrvula subunali

ejusdem coloris.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Doleschall.) CU. F.

Eine ausgezeichnete Art, von den vorhergehenden schon durch die längere
! iihlci-kculo und die kürzeren Flüg(dzellon aufi'aliend abweichend.
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344. LYCAEAA SEUICINA boisd. i» litt.

Tar. XWIV. I'ik. 30, 31.

cT Alae supra albae
,
basi metaUico atomatae, anticae limbo costali denüqero in

terminalem latiusculiun abeunte, posticae limbo costali et externa fuscis ,
Jioc maculis

saturatioribus albo cinctis diciso (duabus paenultimis majoribus).

Alae subtus albae, limbo costali, basi sti-igisque duabus iri-egnlaribn-s discalibu.s

cano-fuscis, limbo externo fumate nigro-fusco, fascia catenulata albo cincta diviso,

(annulo pwnultimo posticarum majore, metallico parce asperso lunnlaqiie lutea intus

cincto) ,
anticae striolis duabus subcostalibus albis fasciolaque subapicalifusca, posti-

cae fasciola basali cahnulari albo cincta liturisque binis subcostalibus albis.

Habitat: LUZON. (Lo 1-41. in.) CIL F.

Zählt zur Gi'uppe der L. Telicanus PIerb.«t.

:uö. LYCAENA MINDOUA noihs.
Tab. XXXIV. Fio. 9, 10.

P Alae supra fumato-fuscae ,
anticae area disci pallide vietallico-cyanea ,

lifura

discocellulari
, fascia submarginali margineque externo fundo obscurioribiis, obsoletis,

2)osticae juxta venarum truncos cyanescentes ,
maculis sex antemarginalibus incres-

centibus in limbo externo obscuriore, quatuor superioribus minus distinctis, duabus

inßmis introisum singulis lunula grossiuscida fulra, cxtrorsum lineola alba cinctis.

Alae subtus j)allidissime brunneo-canae
, fascia sidunctrginali maculari alteraque

marginali, catenulata, strigae anteciliari nigrae inliaerente fuscis, albo marginatis,

connatis, in posticis latioribus fasciaque anali fulva e lunulis confluente obtectis,

macula discocellulari fasciaque pone discum e maculis sat grossis plus minus rotnn-

dutis, in posticis ßexuosa nigrofuscis, all/o cinctis, anticae in di.sco alba laratae

posticae maculis quatuor subbasalibus sat grossis nigris, albo cinctis.

Habitat: MINDORO. (Dr. Semper.)

Die prächtige Art reiht sich an L. Nt/seus Gudr.

346. LYCAENA ARRUANA nobis.

Tab. XXXIV. Fio. 7, 8 fem.

cf Alae plane ecaudatae, supra pcdlide violaceae, signaturis inferis pellucentihus,

posticae macidis obsoletis antemargincdibus fuscis, tribus inßmis singulis introrsuvi

maculis totidem subcuneatis fulvis innatis.

Alae subtus sericeo-albae
, striga anteciliari et fascia submarginali, in posticis

fasciolae anali fulvae extus innata, per venas conjunctis, maculis antemarginalibus

(paenultima posticarum distinctiore) ,
macula grossiuscula discocellulari

, fascia pone
discum e maculis, in posticis flexuosa, liarum maculis quatuor basalibus sat grc-sis

fumatofuscis ,
albo cinctis.

3ö »
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P Alae supra cano-fuscae , de vaetero t(.t >n mare. skjnaturls iuferis solum

nigriorihus.

Habitat: INS. ARRU. (Lorquin.) CIL F.

Mit der vorigen nahe verwandt. Alle unsere .Stücke sind gänzlich uu-

gesch^v'anzt.

347 LYCAENA CAGAYA \obis.

Tau. XXXIV. V\c.. II. VI lu.is, Fig. i:i ffin.

cf Alae supra dlluie violacco-ccwruleac
., utr'uja anteciliari

^
aiitlcarum coda

limboque angu.'ito, posticarum limbo costali macidisque parvidis antemarginaUhus

fusci.'i.

Alae mibtus .scriceo-albae
^

Ihiea anfeciliari vigra, striga submargiiiali reducta

fascida, macnlis interjectis in anticis fiiscis^ in po.sfici.s majnribm et inferiorIbus nigri.s,

litura temii discocellidari
, (in jiostici^-

macidatn antice attingentf) strigaque ßexuo.sa

exteriore mctcidari cano-fuscis, albo cinctis, posticae macula basall^ hlnis .siibcostalibus,

quarta cellidari duahusque internis atris cdbo cinciis.

P Alae supra fusGescentea ,
area interna, alba

.,

ba.sin rer.sas caernlescente
,

in

anticis virgiila diacocellidari fiisca, in posticis litiira ü-nid diacocellälari extrorsum-

que reids fnscis divisa, posticae rnaculis anternarginah'ba.s j/igresccJiti-fu.'icis, intus

lumdis^ extus lineolis albis cinctis (paenidtima majore).

Alae subtus ut in mare, macidae basales i^osticarum atrae rero pinictiformes,'

et viacula a litura discocellulari remota.

Habitat: LUZON. (Lorquiji, Dr. Sem per.) CIL F.

Steht der L. Fuspa llorsf". nahe.

:u8. LYCAENA STUONGYLE noius.

T.U.. XXXIV. Flu. 3-2, :i3.

Sitzinis>brr. <l, kais. Akad. d, Wiss. XL (ISGOj, p. 400. (DiagnoP.)

cf Alae caudatae^ supra fuscue., anti<:ae plaga interna alba, subtus omnes albae,

basi extusque glaucescenti tinctae, linea untcciliari plumbea.; strigei viarginali nigro-

fusca fasciaque intra eam macidarum subrhombieammfuscarwn, intus albo v/argina-

tarwn fuscoque circumseriptarum, extus lineolis albis cinctarum (posticaru)n ante-

'paefndtima majore et anali saturatioribus) .^

litura diseocellulari, striga externa in

anticis striolis disjmictis, in posticis viaculis in scrie j'racta composita caiio-fusculis

albo einetis, aritiearuu) puneto basali., pjostivarum macula prope apicem, tribns basali-

bus dcerescentibus unaque interna grossiuseulis ati'is, albo cinctis.

Habitat: AMBOINA. (Dr. Dolcsclia 1 L) CIL F.

EhcnLalls mit L. Fuspa^lovsi. verAvundt, dui'ch die Fliigelform, Zeifhnung
und i'ürbung der Oberseite und die geringe Grösse ausgezeichnet.
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349. LYCAEXA ATIIENA boisd. in litt.

Tau. XXXIV. Flu. -JC, 27 mas.

cf Alae supra pallide violaceae, margine cxterno fusco,in posticis crenato striolis-

que albis diviso.

xilae subtus p>allidissime cano-bruiineae, Unea anteciliari nigro-fmca , apud eam

fascia catemdata alteraque SÜbmacidari, in posticis e lunulis formata fuscis, alho

limbidatis, coHuatis, fascia catenulata exteriore flexuosa e macidis grossioribus fuscis

nigro cinctis alboque limbidatis, passim contigua , fasciola discocellulari
, cano-fuscula

fusco cincta alboque lateraliter limbtdata^ posiicae maculis quatuor basalibus nigris

cdbo marginatis.

Habitat: LUZON. (L o r q u i n.) Cll. F.

^Vei(•llt von der Argio^us-Q^x\\^^^Q sowolil durch die Fliigelform, als durcb

die Zeichnung- der Unterseite ab.

330. LYCAEXA BIUHMLXA iNobis.

Tab. XXXV. Fig. 15, IG fem.

cf-Alac siipra dilute violaceo-caeruleae, Unea fusca ante cilia alba.

Alae subtus pallide cano-h-unneae
^ fascia submarginali, striga macidari reducta

fuscida^i in posticis in media obscuriore extus divisa^ in posticis in media umhra poste-

riore fusca interruj)ta strigaque marginali obsoleta albis, fasciola discocelhdari, fascia

flexuosa catemdata pone eam pasticarumque macidis trihus basalibus (duabus infe-

/iaribus obsoletis) ccma-fuscis., nigro-fusco cinctis et alba marginatis.

P Alae s/qyra metallico-cya7iescentes ,
anticae margine costali limboque externa

decrescente^fuiipis, posticae limbo costali dilute fusco maculisque marginalibus nigres-

centifuscis, caerideo-cdbo cinctis.

Alae subtus ut in marc, sed distinctius .ngnatae.

Habitat: BENGALTA. (Dr. Stoliczka.) Cll. F.

Das Männchen vorliegender mit L. Atliena verwandter Art hat längere Flü-

gel, als das Weibchen.

331. LYCAENA NEGUS nobis.
Tab. XXXV. Fig. 1, 2.

P Alae supra dilute fuscae, basin versus violaceo-caeruleo atornatae, virgula

discocellularifusca, anticae. maculis suhmarginalibus albidis, posticae maculis exterio-

ribus sid^sagittatis ,
introrsum diffusis albidis, macidis antemarginalibus , paenultima

nigra violaceo-atornata intus lunidae grossae luteae innata excepta, fundi coloris intus-

que lunulis albidis violaceo limitatis cinctis, omnibus extus siriolis violaceo-albis inse-

dentibus.

Alae sicbtus dilutissime cano-bno/neae
,
Unea anteciliari fusca ,

macula discocel-

hdari extrorsum acute angulata fasciaque pione eam catenulata postice fracta ockra-

ceo-brunneis, cdbo late cinctis, striga suhmarginaU in anticis latiore maculisque sub-
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lunatis albis intus terminata
,

in
j^osticis

crenata maculisque subsagittatis alhis innata,

ochraceo-brumiea, alteri marginali catenulari ejusdem coloris insedente^ pnsticao via-

culis quatuor basalibus quintaque subcostali atris, albo UmbuJatis
,

viacida postica

arcu metallico divisa alteraque subanaü midio minore atris, intus lideo Umbatis.

Habitat: AFRICA SEPTENTßlONALI- ORIENTALIS: BOGOS. (Flansal.) CIL F.

Die sehr schöne Art grenzt an die (Iruppe von L. Jesoiis G u6r.

3S2. LYCAENA IMOCELLATA nobis.

Tau. XXXV. Fio. 14.

cf Alae siipra violasccnti-fascae, striga anteciliari fu-sca, posticae maculis duabus

analibus niqro-fuscis ,
intus fuloo-brunneo cinctis.

Alae sabtus pallidissime cano-brunneae
,
basin versus fulrescenti pallide tinctae,

lunulis submarginalibus albido cinctis maculisque antemarginalihus strigae pallide

fulvescenti extus insitis, Jusculis seriafis. macula discocellnlari, fascia pone eam cate-

nulari fasciolaque basali posticarwm, pallide fulvescenti-brunneis.! fnsco albidoque

cinctis, posticae ocellis duobus analibus atris, pallide lutescenti cinctis, extrorsum arcu

metallico divisis.

Habitat: AUSTRALIA MERIDIONAL.: ADELAIDE. (An-as.) Cll. F.

Zählt zur Gruppe von L. Gamra Lad.

3S3. LYCAENA DILüTA nobis.
Tau. XXXV. Fig. 12, 1.') mas.

cf Alae sujjra dilute glaucac, basi discoque cyanescenti micantes, striga ant> -

ciliari fusca, anticae limbo externo atomario fusco, posticae margine antico fusco
atomato maculisque antemarginalibus punctiforinibus fuscis.

Alae subtus dilutissime cano-brunneae
,
macidis submargincdibus seriatis, in an-

ticis ayigulatis ,
in posticis lunulatis

,
aliis anmdaribus margincdibus ejusdem coloris

insitis, lituraque discocellulari fusculis ,
albo diffuse cinctis, anticae macuJis binis sub-

costalibus obsoletis, binis subbasalibus aliisque exterioribus infusd/i. niiji-is albo cinctis,

posticae basi griseo atornatae, viacalis quatuor parvis basalibus atiisipie pione medium

in fascia flexili Jusculis albo viarginatis.

tP Alae supra saturatiores
,
litura discocellulari obsohta limhoque externo intus

diffuso fusco, subtus ut in rnare, maculis omnilms solum nigricaniibus.

Habitat: BENGALIA. (Dr. S to 1 Iczk a.) Cll. F.

Aus der (iruppe der L. Lysimon llübn.

334. LYCAEiNA OXLEYI nobis.
Tag. XXXV. Fig. G.

d" Alae ciliis albis, Jusco maculatis
, supra p)allide violaeeo-caeruleae

,
anticarum

margine costali cano atomato limboque externo, posticarum limbo antico margineque

postico pallide fuscis.
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Alae subtus pallicle fuscae, ba.si cano atomosae, annulis mai-ginalihus, atomariis

alhidis, litura discocellulari angulata, striga macidari pone medium, in posticis multo

distinctiore, flexuosa, anticarum lumdis submarginalibus posticarumque maculis tribus

Uimlibus fuacis, albo marginatis, posticae fascia externa atomaria lunidarum albi-

darum.

Habitat: NüYA SEELANDIA. (Oxley.) CIL F.

Verbindet die Gruppe der L. Lysimon Hübu. mit L. Agricola Leach.

33Ö. LYTAEXA PRAMTELES Nonis.
Tau. XXXV. Fii;. 5.

Veili. il. k. k. zool. bot. Gps. zu Wien XII (18G2), I, p. 489. (Diagnos.)

d^ Alae sup?'a i-iolascenti-cae7'ideae
,
limbo exUrno angusto fusco, anticarum

litura tcjiui discocellulari posticarumque macidis binis posticis obscu7-ius fuscis.

Akte
s'S^lf^ glauco-albae, litura tcnid discocellulari, fascia macidari submargi-

nali alteragu^aiemilata viarginis cönnatis fusculis, albo cinctis, liac in posticis fas-
ciola posiica aurantiaco-fidva, inius lumdis, cxtus macidis duabus nigro-fuscis notata

obtecta, macidis exterioribiis, parvis fusculis, albo cinctis, nigro plus minus impletis,

in aniicis seriatis, in posticis inordinatis, posticae maculis tribus p)arvis basalibus

niijris,
albo cinctis.

Habitat: SHANGHAI, (de Fraucnfeld.) CIL F.

Mit L. Tircsias Rott. nahe verwandt.

3S6. LYCAENA SOXOBENSIS nobls.

Tab. XXXV. Fio. 3, 4.

cf Alae siipra pallide metaUico - caeridescentes
, striga anteciliari fusca, ciliis

albis. fusco intersectis, anticae litura discocellulari maculisque quatuor subapicalibus

atris, macidis duabus posterioribus grossis pallide aurantiacis aliisque marginalibus

diffusis nigro-fuscis.

Alae subtus cano-brunneae, anticae macula discocdhdari aliisque sex exterioribus

nigris ,
albo cinctis, areolis totidem albidis extus insitis, superioribus tribus harum

striola fusca diiisis, sequentibus duabus singulis maculam aurantiacam gerentibus,

posticae basi nigrescentes , punctis obsoletis basalibus, macula discocellulari tribusque

pone eam nigris. albo cinctis, macidis externis atomariis obsoletis albidis, fusco foetis.

Habitat: SONORA. (Lorquin.) CIL F.

Gleich einigen der bisher bekannten californischen Arten eine ganz isolirt

stehende Species.

3Ö7. LYCAENA SAGITTI(.EP»A nobis.

Tab. XXXV. Fig. 20, 21 mas.

cf Alae supra pallide violascenti-caeruleae, limbo externa dilute fusco, in pos-
ticis striga postica atomaria fundi coloris diviso, ciliis albis, fusco intercisis.
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Alae anticae subtus paUidissime cano-hrunneae, macula cellidae, altera diaco-

cellulari alüsque Septem exterioribus nigrescenti-fuscis^ albo cmctis, jpone hau macidü

decrescentibus cuneatis., albls obsoletis
.,

extus sincjulis vlrgiü.a fusca ornati>i
^ posticae

cano-fusccf^centes, basi griaeo atomatae
.,

maculis dicabus isubbasalibus aliUque extra-

cellularibus in serieflexüi, nigris, albo cinctis (nonnullis obsoletis) ,
macula discoidali

aliifique exterioribus subsagittatis, cxtus lanullsfascis notatis scriatis albis, striga mar-

qinali alba (in anticis absokta).

P Alae supra limbo latiore
^ j)osticae lunulls posterioribiis fulrescenti-canis

atomariis. '

Habitat: SONOEA. (Lorr|.iin.) Cll. F.

Diese ausgezeiclinete Art zeigt auf der Unterseite einige Almlichkeit mit der

vorigen.

338. LYCAENA ZELMIHA Nonis.

Tab. XXXV. Fig. 17, 18 mas, Fig. 1'.) lern.

cf Alae supra jj'^dlide violaceo-caerideae\, litura discocellulari
,

in posticis tenui

stri(iaque ante cilia alba fuscis., limbo externo dilute fusco^ j)'^-'^^'^''^^^
niaculis analibus

oblittcratis.

Alae stddus cano -fuscescentcs ,
albido —

,
basi glaucn atomosae^ macula disco-

cellida)-i, striga catenulata, in posticis apud ramuvi subcostalem secundum interrupta,

anticarimi puncto celhdari posticarumque maculis quatuor bascdibus fuscis, plus
minus nigricantibiis, albo cijictis, anticae fasciis hinis margincdibus macularibus con-

7iatis fuscidis ,
alba livihulcctis

, posticae viacxdis externis seriatis albidis subsagittatis,

extro7'sum fusco-ocliracco cinctis macidisque submargincdibus atris., metallico atomosis

terminatis.

P Alae supra fuscae ,
basinvcrsns cyanesccnti atoincdacj striga anU'ciliarifusca.,

anticae mcicula discoccllulaj'ifusca, fuscia submarginali diffusa fulco-brunnea, posticae

maculis antemarginalibus nigrofuscis, intus nitide fulvescenti
—

, extus albido cinctis.

Alae subtus maculis annularibus grossioribus , quam in inure.

Habitat: CALIFORNIA, UTAH. (Lorquin.) Cll. F.

Gehört der Gruppe von L. Argus L. an.

3ÖJ. LYCAENA PODARCE Nirns.
Tab. XXXV. Fig. •22, 2.J.

cf Alae supra metallico glaucae, macida discocellulari (in posticis evanescente)

nigra, albo limbata limhoque externo fusco ,
in p)Osticis annulis quatuor albidis postice

diriso.

Alae .b-ubtus basi glauco atomatac, linea antcciliari macidigera nigra, anticae albi-

dae, macula cellulari nigra, late albo marginata ,
macula dincocvllulari et aliis quin-

que jxme ea,m nigris, albo marginatis, lunidis bifariis subm,argi)talibus fuscis, albo
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diffuse limhulatis (iiiterioribus multo grosutoribus), posticae C(uio-fmcnIa<', macula

(jrossa discocellulari alba, punctis daobus basalibus aliisqae discalibus atris, late albo

manjinatis, his cum maculis lunatis exten'oribus, lunulis faacis cxfui foetis et Ins cum

aniiulid latiusculis marginalibus aWis cottßuentibiis.

Habitat: CALIFORNIA. (Lortiuin.) CIL F.

Der europäischen L. Orbttuhts Esp. nahe verwandt.

3Ü0. LVCAIvNV STOLICZKANA xoms.
Tau. XXXV. Kn:. 10, U.

cf Alae supra pcdlide metallico-ciianeae , mcü-r/ine cxterno fusco. cilüs cdbis, sub-

tus dilute cano-brunnescentes
^

ba.si (praescrtim posticae) niijro et metallico virescenti

ütomatae
,
macula discocellulari diffusa alba, in anticis litura brunnea divisa, in pos-

ticis cum vittula alba postice cowiexa, maculis subcuneatis antemarginalibus albis,

media maculis fusculis inten-uptis, posticarum duabus pwnultlmis intus .sinqulis

macula minuta fulva, intus nigro atomata notcdis, striga iidus cano-
,
extus niqro-

fusca alteraque intus subargentea, extus cano-brunnea anteciliaribas.

P Alae supra dilute fumato-fuscae, basi obscuriores et cganescenti atomatae,

2>osticae maculis evanesceiäibus externis albidis.

Alae subtus ut in mare, anficae tamen maculis exfen'oribiis obsoletis albis, nigro

plus minus punctatis et maculae antemarginales omnium latus maculis minutis incres-

centibus aurantiaco-fulvis nigro conspersis ornatae.

Habitat: LADAK. (Dr. Stolicz k;..) Cll. F.

Von der verwandten L. Dorylas W. V. sclion dur<h die beträchtlieli kürzeren

Hinterfliigel .sehr verschieden.

3üi. LYCAENA METALLICA Noms.
T.VB. XXXV. Fii:. 7, 8.

cf Alae supra dilute violaceo-cyaneae j striga anteciliari alba, fusco extus ato-

mata, anticarum venarum extimis margineque postico increscente, posticarum limbo

costali margineque externo fuscis.

Alae anticae subtus dilutissime cano-brunneäe, basi apiceque
—

, posticae omnino

metallice glauco-virentes ,
anticarum macula rotundata, posticarum litura discocellu-

luribus fasciaque ßexili vnacularum rotundatarum pone discum, ia anticis latiore et

postice umbrae fuscae inhaerente cdbis.

P Alae supra cano-fascae ,
anticarum bitriente basali, posticarwn area interiore

m etcdlice cyanescentib us.

Alae anticae subtus dilutissime cano-brunneac
,
ad basia supra venam costalcm

glauco-virentes, macula discocellulari angusta, flexili aliisque Septem exteriori-

bus seriatis rotundatis nigro-fuscis albo cinctis, posticae pallide acneo virides, venis

extus mai-gineque angusto intra lineam anteciliarem cano-irunnescentibas, litura

Novaru-Expedition. Zoologischer Theil. II. Baud. 2. .\blh. .SU
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discoccUalari maculisquc parvuJis j)one cam m .^erie ancfulata alhis, male ex-

presttis.

Habitat: LADAK. (Dr. Stoliezka.) eil. F.

Diese schöne Art ist der L. Cyllarus F. zunächst verwandt.

:.0'>. MILETUS ZINCKENII nobis.
Tab. XXXV. Fig. 34.

cf Akte anticac apice srd prodnctae. ,'iuj>ra onii/es fiiscae, anticae plaga maqna

cli.scah\ extns hicisa, iiifas
diffti.sa alia et p)one eam •icit/irafiores.

Alae .suhfii-'i dilnte cano-fnscae, anticae iilcKja nupjei'a ma(jü restricta., cxtus lunula

et poatice -macida fusca notata., carum macidis hinis celhdaribus, tertia diacocellulari.,

quarta irregidari interna^ macuh'.s duahus .subcostalihKs fasciolaque reducta subapicali,

pjostivaruin faviis duabus banaiibijs /acerafiSjJ'ascio/a discocellularifat^ciaque exteriore

laceraia fiindi coloi'i-s, diffuse fusco^ dein nifiro-fusco et cdbido cinctis, anticae apud

marginem apicalcrit rufescnti-fHscae^ serie eoinmuni submarginali macularum puncti-

foriiiiam lufirescentium, albido inargiitatarmn.

P Alae anticae plaga alba p)aidlo latiore., .siibtus omnes distinctius macidatae.

Habitat : JAVA. Cll. F.

Dem M. ILirsfwldii Moore naiie.

303. MILETUS MELANION boisd. in litt.

Tab. XXXV. Fio. 3-2, 33.

cf Alae sijjira fascae, euiiicae bnsi i-iolasccnti-canac^ plaija discedi diffusa nigrn-

fusca, macula discali .sublinceo-t, intus liturae nigrae eontiguct altera(j}ie subaurdi cdbis

ornata, posticae basi intusque cano-i:iolaseenti tinctae.

Alae stdttus dilute cano-bruniwae, riola.scc/tti tiurtac
, rncirgine externo rufescenti-

fuxGo. striga submarginali obsoleta viacidari albida, nigro guttata, anticae plaga

snj)e)')ia expallcscentf, maculis tfibus diffnsis albi.s nrnata, earum /uaculis duabus

cUuJaribus, totidciu subcostalibufi ,
Diacula discocdlnhn-i fasciolaque subapicali u)i-

data
, qu'sticayuiu fasciola diiaccrata. basati, munda celhdari. dein fascia maculari

subbasali f((sciaque exteriore subrcdiu-ta fuscis. atouiis fundi coloris implctis, nigro-

fuscn albidnque cinctis.

Habitat: LUZON. (Lor.|ui!i.) (Ml. F.

VorlieLicnde ausg-czeiclim^ti^ Species hat
stiiiii]ir<M-e, im Inncnsaunu' bedeutend

kürzere YorderHiin-id ah'^ JA llni-sfuldii und Zii/rL-oiii.

3(;4. MILETUS ( lüiNENSIS nobis.
TAfi. XXXV. F.d.

;!.),
3«.

Vcrh. il. k. k. /ool.-Ix.f. Ges. zu Wu-n. XII fl.SGOj, I, p. -188. (l)iagiios.)

ip ^\l(i<'
.sujirii fnsea', riolasri nli lvrit<r nitentcs. autirac fascioUi p< robUipai dis-

ciiti J nudo uiulto dilutiore luaculisipa- bini.s parvnlis q)osl(rioribus (dbiilis^ fiiudo poiie

hds siiinratioi'c. pustirae ciliis (dbidis.
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Alac suhtus dilute cano-brunneae, striga anteciliari diffusa rufescenti-fusca, nigro

punctata , striga suhmarginali ex atomis alhidis et cemis
, nigro pimctulata ,

in anticis

i>'u/>rcc
ramum medianum secundum in maculas minutas soluta^ anticarum, maculis

hiiti!^ cellidaribus^ tertia discocellulari, quarta interiore, duabics subcostalibus fasciola-

que valde undata^ posticarum fasciola basali dilacerata^ macida discocellulari, fascia

subbasali bis fracta alteraque exteriore catemdaribus fuscidis^ dilutius impletis, nigro-

fusco albidoque cinctis^ anticae maculis duabus reniformibus postieis liujus coloris,

superiore minore extus —
, inferiore intus maculae diffusae albae innata

,
umbra

mediana pallide nigricante.

Habitat: HONGKONG, (de Frauenfeld.) CIL Musei Exped. Novarae.

SoJiliesst sich nalie an M. Boisdnvedii Moore an.

3G3. MILETUS LEARCIIUS p.oisd. in litt.

Tab. XXXV. !•'[(;. o7 l'ein.

cT Alae supra cano-fuscae, anticae beisi dilutiores, macula mediana diffusa cdba^

extus sinuata.

Alae subtus dilutissime cano-brimneae, violascenti levissimc tinctae, margine

riifescenti-brunneo lavato
^
maculis mimdis submarginalibus nigris^ albido indistincte

cinctis, anticarum mMculis duabus cellularibus
^
viactda discocellulari^ maculis tribus

subcostalibus, fasciola subaplcali lacerata
,
macida interiore alteraque subanali sub-

reniformi^ posticarum maculis tribus basalibus, macula cellulari, fascia bis fracta sub-

basali alteraque exteriore catemdaribus fusculis, fundi colore impletis^ fusco albi-

doque cinctis, anticae plagida interiore diffuse alba.

P Alae ut in mare, anticae vero macula discali alba WAdto majore, a plica mediana

prima usque ad venam subcostcdem extensa.

Habitat: LUZON, COCHIN. (Lorquin.) CIL F.

Das Weibchen hat die Hinterflügel seichter gezähnt und die Vorderfliigel

minder spitz, als M. chinensis.

ALLOTINUS BOiSD. in ntt.

Antennae sensim incrasseitae, paullo loj/giores, quam in Milcto.

Pedpi articido tertio aciculari sat longo, pracsertim in feminis.

AIeie anticae vena subcostcdi triramosa, ramo tertio scU louge pone cellulam enusso

v<ma discoidali superiore eceUulae clausu ncda,venula discocellulari suprema distineta.

Fedes sat longi, graeillimi, a.ciculares, tibiis posticis fm.ora subaequantibus.

Yon 3Iiletus Westw. durch die Fussbildunff in selir auftal lender Weise ab-

weichend.

360. ALLOTINUS FALLAX boisd. i.. mt.

Tab. XXXV. Fig. 24 mas, Fig. 'i.ö, 26 fem.

cf Alae supra cano-fuscae, anticae plaga disei subrotunda alba
, posticae fascia

pjeroblicqua disci diff\isa ,
antice ve?ia j^ersecta cjusdem coloris.

30 •
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Alne .suhtus cretaceo-aJhae
,

brimnescenti varipcjatae., maculis lasnlibns. lihira

fliscocelluJari viacul/'sque exteiiiis 'partim junctis cano-hrunneis
^
anticae plaga -mpn-a

alba viale circumscripta maculisque duabus cano-fuscis irregularibus internis.

P Alae p)Oiiticae minus dentatac^ supra omnes cano-fuscae .,

anticae plaga dis-

cati rittaeformi alba. pnHticae dihitiorcs, viacula discoccllidarifusca, albo cincta, extus

an(jidata vittnlaeguc diffasae albae evancfcoiti adnafa.

Alae subtas cdhae
^ fasco dohsv et subtiliter varicqatae., macidis dispcrsis fuscis,

externis grossioribus ,
maculis p>areis subrliombicis s/ibmargiiialib/is albo cinctis linea-

qui' macidigcra e.vtra margini'm angustitm fusculum nigro-fascis.

Habitat: LUZCxN". (Loi(|uin, Dr. Sem per.) Cll. F.

.',
Besitzt den Habitus der Ililetus-kview.

:l 367. ALLOTINUS MAJOR nobis.
. . Tab. XXXV. Fig. 20 mas, Fir,. .'iO, 31 fem.

cf Alae supra. cauo-fuscae. plumbeo levissiuw tiiictae, anticae macula mediana

'atomisque supra, eaiu albis.

Alae subtus glaucesceiiti-albae , fusco S7ibtiliter variegatae, macidis grossiuscidis

cano-fuscuUs , fusco cinctis in dimidio bascdi et in serie fracta limbali^ inacidis atris

snhmarginalibus minutis strigaque anteciliari fusca nigro punctata., anticae area in-

terna alba.

P Alae supra ut in rnare
,
anticae rem pilaga fliscali subovcda alba, hasin versus

in atovios glaucos soluta. Alae subtus densius vuriegatae et grossius maculatae.

Habitat: CELEBES. (Lorqiiin.) CIL F.

Yonvorio-erbesoudei'sdurcli die viel weniu'eri^-ezäliiiteiillinterflüo-elverscliieden.
'

;3«,s. ALLOTINUS SUßVIOLACEUS Noms.
Tab. XXXV. Fi«. 27, 28.

cf Alar supra. cano-fusrae, antica.e phign. basali-interna i'iolasccnfi-glauca, pos-
tii-ne dilutiore-s. litura aiujulata. discoctllulari fusca. , viftulae atomariae violascenti-

glaucae obsolctae suhjccta.

Alae subtus diluti.^simecctno-brunneae.ihrunneo subtilitervariegatae^indimidiobasali

.et in limho externo seriatim hrunneo mafulata.r'^m.argine percuigusto brunneo,nigrescenti

j^unctato luaeulisqjic minutis fuscuUs ante cum, anticae area interna multo dilutiore.

tv Habitat: JAVA. Cll. F.

-. Die Fliigpj sind länger und schmäler, als bei den beiden vorhergehenden.

3(59. ALLOTINUS UNICOLOU nodis.

cf Alae sujiru. rufescenfi-fusccip, anticae m.arginem versus obscuriores
., j^osticae

ci/ii.s .sordidc albidisj marginc ante ca, obscuriore.

Alne subtus glaucescputi-albac ,
ciliis f/isco-albis , apud. 'venaruin exitus obsolete

nigro-fusco luacnUüis. ohnws. anticae limbo inicrno soluiu cxccpto, fusccsceuti stdttiliter
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variegatae, soric suhmarginaU margini^arallela macidarum pa^'iniJarumfuscescentium,

anticarum maculis quinque costalibus arroais, macula minuta et litura transversa in

cellula, fasciola discocellularifasciaque extei-iore, maculis sex inaequalibus formata^

posticarinn maculis quatuor minutis basalibus, maculis binis cellulaiibus, fasciola dis-

cocellulari arrosa, maculis duabus subcostalibus subbasalibus
,
duabus subcostalibus

grossioribus in media (superiore viagis extrorsum jacta), aliis sex posterioribus in serie

margini parallela (duabus intermediis elongatis, reliqnis paribus^ decrescentihus) septi-

maque parxm interna cano-brunneis.

Abdomen ca7io-fuscum, venire albido.

Habitat: SINGAPORE. (Wallace.) CIL F.

Unser Exemplar hat die Grösse von A. fallax und sclimälore F'lügel als das

Weibchen von A. major. Auch sind die Hinterfliigel mehr gezähnt, als bei letzt-

genannter Art.

370. ALLOTINUS ALBATUS nodis.

• p Alae supra cano-fuscescentes, anticae plaga discali magna alba, postice ex-

cisa, litura minima discocellulari fusca dii^isa, limbo terminali pone eam saturatefusco,

maculis quatuor minutis costalibus albidis, posticae limbo cosfali margincque ante cilia_

albida saturatius fuscis, limbo externa albido atomoso, plaga externa inter venam sub-

costalem et medianam vittaeforyni cellulam ineuntc, fasciola discocellulari fusca per-

secta plagulaque apdcali cum ea omnino connata albis dijfusis.

Alae subtus albae, sat grosse cano-fusco variegatae, serie submarginali macula

rum parvularum arrosarum saturatius fuscarmn, anticarum maculis binis cellulae^

totidem infra eas, macula .discocellulari aliisque externis in fasciam congestis, postica-

rum maculis duabus cellularibus^ tribus basalibus, una subbasali et binis connexis pone
medium, subcostalibus aliisque quinque posterioribus cano-fuscis.

Habitat: CELEBES. (Lorquin.) Cll. F.

Mit A. fallax 7Ainächst verwandt, durch die bedeutendere Grosse, die länge-

ren und breiteren Flügel, den mehr gebogenen Costalrand der Vordertliigel und

ihren minder eonvexen, am Scheitel nicht geschwungenen Aussenrand und die

seichter gezähnten Hinterflügel, so wie durch die stark an A. major erinnernde

Unterseite leicht kenntlich.
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FAMILIA

ERYCINIDAE westw.

371. EüliYÜIA DONXA .nobis.

Tab. XXXV. Fi«, ö, 6.

Wiener entom. Monatsclirif't VI fl8C2), p. 410. (Diagiios.)

cf Älae stipra atro-fmcae.i aidicae punctis dnobus .sabco^tcdibus cdbLs., po.stlcae

i-ojids wedianiti luiiboque exfoiw, macuUs sex seriatis n/'gri.s
oDiato miniacü.

Alac .subtun cane.'ici'nti-fasrac j
wificae discn

nigricaiifr.s ,
macula cellidari orbi-

cnlatd, iiiiji'a, cyanco IcritiT tincta, paUide iididaceo circummarginata., jrnucf/s su.b-

co.staldni.s
.sitpei-Tu-s

riiacnli-s tofiddii )//i//'/,s .sidtj'ccfi.s ,
rudcidt.s biiii.s .stnfim pojic ccUiUam

üliiüijw' ii) d/.sco iiu'iiutis.^ ()b,s<)/cte iidi/icitis^ iiifu.s
difj'a.sc nujricardi cinctis., haudis

fn'bii,'^ pn.sterion'bu-s fimdo ddut/oribas
,

cxfiLs inaculi» obuoletis idgresce.nidM>i oisi -

dentibuN., postlcae viacida iiitns et extiis vn-gula palll.de mlniaeea cincta in cellida alüs-

que pone emn üi scrie en-aiata p)(i.rvidis, extiis fando düntius Ibnbulatis diffuse 9dg)-es-

ceniibus, limbo sirpero seil pcdiidiore, rajuauh sidjcostalem secundimi haud s/q^erante,

vtacidis f/i-nssioribus vioku:eo-nigricaniibus diviso.
^

Talpi <t orbitiie aaraiitiai-a.

AbdniiHni siqrra rd.gro-fuscum^ subtus midto padidiiis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

\\"\v ciliicltc'ii von dieser priicLtigen Art mir zwei ^lännrlieii.

372. EURYßlA JÜTUUNA nobis.

cf Ahie .snfira rufesccnti-fiiscne ^
antieae macida celluJtvri orbieulnri vinlascenfi-

nigra., latcritio ciucta., viacnlis extraceüularibus lafin-itiis obsoletis.^ extiis areolis obso-

lete fuscis injectis viandisque tribus posterioribus obsoletis fascls .,
lateritio {i)ifima

solum distincte) cirtctis, posticac mucida obsoleta cellidari ni.grescenti-fusca, latcrdin

exttf.s et intus ciiu-la^ liinbo c.rteriio lato dilate anrantiaco-fidro, intus crenato et fumlo

obseurius liiuitato., supra venu in d/seoidaleiu. angustiorc , ad apiceui circa, ramuiii sub-

costulem secundum fundi coleir<' obtieto.^ maeidis quatuor discalibus aliisque equinque

QXierioribus decrescentibus, subtetragoju's niyro-fuscis rnediocribus diviso.

Alae subtus pallidiores ,
anticae macula cellulari minore., fundo diffusa nigres-

centi ivip)osita latius cinctei aliisque suj^eris, sed evancsccntibus
, j)osticae macida cellu-

lari bene distincta, seel minore., lateritio limbatei, limbo id supra sed pcdlidius maculato.

Habitat: SURINAM. CIL F. (ex antiijua collecllone Sy 1 vii v;ui Lenncp.)

JHMleutcnd kleiner als vorige, alle Flügel beträchtlich sehmälei-, die Vorder-

flügel mehr zugespitzt.
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373. ZEMEROS EMESOIDES nobis.
Tab. XXXVl. Fig. 9, 10 mas, Fig. 11 fem.

Wiener entora. Monatschrift IV (18G0), p. 396. (Diagnos.)

cj' Alae posticae vix cmgiolatae, omries supra fvrruglneae^ fascüs quatnor an-

gustis (terÜa striija viaciUari nigro-fusca intus et c.rtus c'nvta^ prima in posticis bifida)

quintaque livihali, latiore, striga suhreducta nigro-fusca divisa lineaque aideciliari

nigra cincia dilatioribus.

Alae subtus multo dilutiores, interstitiis faadarum duarnni basalium niqreHCcnti

atomatis, anticae vitta subcostali angu-'ita dilute fidra.

P Alae anticae longiores, posticae brerions, quam in marc, omncs supra obacure

fidvae^fasciislatioribus quam in mare^ pallide fidfiti.

Alae subtus dilutiores^ fasciis dilatatis.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Castelnaii.) CIl. F.

Die Flügelzellen dieser ausgezeiclineteii Art sind langer als bei Z. Fb-ggas

Cram. und die Querader schief gegen den YordcrTaiul gerichtet.

374. IIELICOPIS SELENE noris.

cf Alae posticae quinque inaequaliter caudatae denteque anali acuto.

Alae cretaceo-albae
, supra anticae tricnte fere basali ochracpo-hrnnwn

^
limbo

torminali arcuato decrescerde subangusto, marginis costalis bitrientem et intcrni plus

quam trientem occupante nigro-fusco , posticae limbo externo mediocri fusco ,
intus

nonnunquam apud ramificationem medianam, profunde insecto atomario fulvoque

impleto^ viacula apicali^ striolis antemarginalibus (mcdiis evanescentibus) viacidaque

transversa analifundi coloris diviso.

Alae anticae subtus triente basali superno tpstaci'O-fulro ,
cxtus fascinin macula-

que grossa atris, saepius junctis limitato fasciokuque discocellulari dccrcsccuti nigrae

adhaerente^liac cum litiiho terminali supero, in costa aide nnnum suhcostalem secundum

et a Vena discoidali superiore ad. ramimi medianum secundum multo magis angustato

connexa^ posticae qnartafere parte basali testaceo-fulva^ striga onarginali caudas per-

currente, striolis tribus apicalibus totidemquo analibus fuscis (intcrioribus quatuor

singulis liiura, exterioribus duabus viacula a)-gentca elcrata distiiictis) ^ plagam ex-

ternam fulcam diffusavi, muculis elcvatis arqenteis fus<-o teradter cinrtis triscriatis

macidaque nigra apud venam discoidalem ornatam ampledentibus.

Habitat: SURINAM. CIL F. (ex antiquis coli. Sylvii van Lennep et vaa der

Capellen.)

Die nicht geringe Zahl uns vorliegender Stücke lässt keinen Zweifel an dem

specifischen Unterschiede unserer neuen Art von den beiden anderen, welche

Gramer unter dem Namen Endymion vereint.
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37Ö. i:UYCINA LAODAMIA nobis.

Wlfiier eiiiom. IMonatsdirlft VI (1 8G2 ), p. 71. (Diagiios.)

cf A/ac supra famato ninro-fuscae^ anticae di)iddio hasali nitide cyaneo, fascia

ha soll niternque cxtracellulari dilute clneveis aat aiirjustis, po.sticae fascia subhasali

tiut aiKjusta dljfasa sti-igaque Huhinarciinall ahbreriata decrencente alhidis, fundo inter

eas caudaque alba apiculata sjjlendkle cyaneis, fascia postica arcuata excisa cinna-

harina, inacnlis ti'ihiis miimfis afoinaräs posticis cilUsque in sinn amdi albis.

Alae s/dj/Ks pai/idiorcf, ultixt, wediuDi riolaceo-canav
,
anticae inacida ad costae

hasin rinnaharina^ ftsciis siipe/'i/i-s albidis
, jia.tdlo latioribii.s

^ posticae fascia^ striga

laiiore niaculisqae diiabns posticis violaceo-albis, i/ndto inJias expressis, fascia postica

ciiinaharina paUidiore et paullo lafiore.

Habitat: MO NEGRO SUPERIOR. Cll. F.

Eine Localforni der bolivischeii E. I'srcas Sa und.

376. ERYCINA PAUSIAS nübis.
Tab. XXXVI. Fic. 7, 8.

(-f
Alac Silpro niiirofiiscae , fascia aiKjiixta paUiilissime falra ^ jiosficae macidis

tribus piostiris rJoiajatis diliitc cganeis daabnsqiic in piroccssu saturate ryaneis.

Alae siditus nMjrae., anticarnin striya subcostali
, ptlagtda subbasali plagaque ex-

terna decresci-nte
^
extus in fandum chalyhaeum effusa^ jiosticarum margine hiterno.,

fascia discali trientem prirniuii rainnrum viediannrum liaud egrediente alteraque

viargiiiali e macidis elongato-ciineatis fidgide cyaneis, in cvrto sdu rirescentibas,

anticae iiiacida subbasali alba, alteraque interna pallidis.siiiia, rubra., pn.sticae riiaeida

inti nia raiaiidata sat grosso Inijus coloris cdteraqiw anali alba.

Habitat: NOVA GEANADA: EGGOTÄ. fLindi-.) Cll. F.

Unser einzelne.s Männchen steht der E. llaascar Saund. hAw nahe, welche

Liudig' in Mehrzahl sammelte.

377. ERYCINA CACICA Nonis.

c? Alae
.siijira nigricanti's ,

anticae fascia disccdi latiuscula extrorsinn leviter

arcnata it indsa maculaqw rninuta subcostcdi supra eam ciimabarinis, in cerfo situ

ojxdino-ldoscenfi/ms , posticae fasciola subapicali cjusdcm coloris, obscure cyaneo

morginata.! a ravio siibcostoll piririio qicrsccta, inacuHs tribiis posticis elongatis nitide

rin'.scenfi-cganei.Sj e.rtus
apiir-e albldo atoiiiatis binisquc marginalibus contiguis sp)lendide

cganeis, in certo situ sohun conspicuis, niacula obsoUta atomaria albida anali niacrdis-

ipic incri'sccntibus cdiorinn inferioruui, albis.

Alae subtus multo .^aturatiores
,
anticarurn striijci sabcotitaH ahbreriata, plagula

'Xt''rior(' decrescente
,

in fioidum clialybaeum extrorsum transeunte, posticaruni lobuli

<ot;talis rnurgine, inargine interno
^ fascia ahbreriata subbasali alteraque subviarginali,

fere usqne ad riiarginem extenso fulgidc rirescenti-cgoneis, venis nigris din'sis, anticae
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macula grnssa hitenia rubra., posticae macula parvula suhanali rubra, cyaneo cincta

alteraque alb'il" inj'rii
eam.

Habitat; NOVA GIIANADA: BOGOTA. (Lindig.) CU. F.

Das einzige von dieser vorzüglichen Art erbeutete 8tüek ist bedeutend

grösser als E. Iluascar Sauiid. Die Vorderflügel sind am Scheitel und die

Ilinterflügel in» Analsaume mehr vorgestreckt, die letzteren nnsserdcni vor dem

lappigen Fortsätze minder ausgeschnitten.'

378. NECYRIA LINDIGII Nonis.

Tab. XXXVI. Fio. ,3, 1.

Wicuci« cutom. Monatschrift VI (1862), p. 41 1. (Diagnos.)

p Alae supra chalyhaeo-nigrae., fascia extracelhdari aurantiaco-fulrn . i)i pn.sti-

cis ah^d angulum anah-m pilis nigris tecta et vena plicaque interna nigra ^pm-secta.

posücae statim fere pone fasciam maculis increscentibus .^idjfu.sifnrmibus fidgidc

'Illinois.

Alae subtus clialybaeo-virescentes , apud vena^ nigro radiatae, fascia supernn
6"/ ////'/o latiore et pallidiore, intus nigro diffuse limbata (in iwstiris leriter fl^xä).

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CU. F.

Die ausgezeichnete Species wurde uns nur in einem einzelnen Weibchen ein-

gesandt.

:57i). NECYUIA FULMINATRIX Nonis.

Tab. XXXVI. Fia. 1, 'J.

"Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 101. (Diagnos.)

cT Alae supra clialybaeo-nigrae, striga discali eoccinea fasciaque pon*
'

'. ukk^^-

l'iri, in anticis chahjbaca, in posticis fulgide (yaneo-virescente, posticae macula^interna

sorßide coccinea.

^ .'Alae subtus saturaiiurts
,
anticaruM striga subcostali^ maculis tribils disQCtJibus

fasciaque extracellulari macularwn, posticarum plaga costali, maculis seriati§ sub-

märginalibus margineque abdominali fulgide virescenti-cyaneis ,
anticae limbo ter-

minali parte fasciam chalybaeo ,
macula interna coccinea

, posti<-ae fasciola suhanali

arcuata^ivide cinnabarina maculaque anali cyanca.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

J|iit
iV"", J/a;ico Sa und. nahe verwandt.

380. CALYDNA PUNCTATA Nonis.

Tab. XXXVI. Fio. IS, 19.

Wiener entom. Monatschrift Y (1861), p. 98. (Diagnos.)

P Alae supra fuscae, punctis inordinati'sHn disco, cdiis externis biseriatis macu-

lis cilianbus anticarumque tribüs minutis cellularibus albis, nigrofusco cinctis.

Alae subtus multo dilutiores, jjmictis maculisque stcjK-rnis
sed majoribus.

Habitat: ECUADOR. Cll. F.

Nr,vara-r:xpfdition. Zoologischer Theil II. Bd. 2. Ablli. 37
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Der C. Chaseha ITew. nahe verwandt, jedoeli schon auf der Oberseite so-

o-leich kenntlich durch die viel kleineren punktförmigen Flecken.

381. THEOPE PIEUIDOIDES nüijis.
TAI!. XXXVII. Flu. lil, 20 mas.

cf Alae utruiqiw opullno-albae ^
anticac swpra Ibnho apicali fusco , deo'escente,

posticae ibidem atoriiis hi'wincis ante mfü-giicm ajjicis.

P Alae lations, c/itfieae ad ajiieeiu iiiiiius pi-oductae ,
de caetero onuiii/o ut

in mare.

Habitat: BAIIIA. (Lii.sclinath.) CIL F.

Die ausgezeichnete Art erinnert in Farbe, Zeichnung und Gestalt an die

Pieriden-Gattung Terias. '•'

3S*>. MESENE SEMIMDIATA nobis.
Tab. XXXVII. Fig. 27, 28.

ö'' Alae anticae supra, dilate anrantiucae^ plcKjrx marpia termiiiedi niejricante^

apud "plicas alho radiatim vittata, macnlei lineari anali ni<]iyi^ posticae .satxratiore.s,

viaciili.s marginalibun increscentibus
nirjiv's.

Alae snbtus pallidiores ,
anticac ut supra sed maciila mimtta cellulari, iiiaeiila

ecpnd plicae internae apncem in fundo albido vittaque interna cinereis, posticae macu-

lis sii^jcrnis, sed. lon(/ioribifs, subaeqi/alibu.s, intostitiis earurn albidis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindi-.) CIL F.

Keilit sich an M. Nola ITerr.-Scli aeff.

383. MESENE HYALE xobls.

cf Alae supra dilnte aurantiaco-fulvae, aidica/ruin liinbo cDstall apml cellulae

fincm inciso, in limbuvi terminalem sat latum., decrescentem, introrsum siiniatum trans-

eimte posticarumqHe limbo externn mediocri nigris. anticae ciliis mair/inis apicalis edbis.

Alae subtus pallidiores solum.

Abdomen aiirantiaco-fnlrum . rcntre niijro.

Habitat: NOVA GKANADA: BOGOTA. (Lindi-.) CIL F.

(irösser als die zunächst verwandte M. IIgaV\ estw. etllew.,-allc Flügel

hedeuteiul breiter.

CnTCOSOMA ^onis.

(Jaj)iif retractinn. Antennae gracillimae ,
costac niedini)) snpera/tfes, clava

dlslincta, arcuata. Valpi faciem- rix atiingentes.

Alae anticae Costa in medio deflexa, vena subcostcdi tri/-aiinjsa
,
ramo primo et

secundo inter se et a vena-'costali bene distantibus, rectis
,
secnndo a cellulae extimn

dtstincte revioto, tertio mox posi illud ev/isso.

Abdenuen sat ralidum
, breviitscnhiin^ transverse fasciatum.

ISVü Mescne Iloi.sd. WesI w. nahe vcrwanill.
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3S4. CRICOSOMA LEOPAßDINUM nobis.
Tab. XXXVII. Fig. 29, 30.

cT Alae öiqjra dilute croceo-fnlrae, macidis grossiusculis aeriatis suhmarginalibriH

strigaque ante cilia fusca nigris ,
anticarum fasciolis suhcostalibus

,
maculis medianis

et posticis partim conjunctis nigro-futsch, posticae omnino nigro-fa.sco vrandafae.

Alae subtus ut supra, sed -palUdiores.

Palpi, Caput et collare croceo-fulva.

Abdomen fasciis octo pallide fidvis annularibus.

Habitat: BAIIIA. (Lusclinatli.) CIL F.

Ei'iniiert im Habitus viel an Emesis-kxien.

383. AMARYNTHIS HYPOCHALYBE Noms.
Tab. XXXVII. Fi<;. -21, ii.

Wionor entom. Monatsehrit't Y (1861), p. 98. (Diagiios.;

cf Alae supra olivaceo-fuscae , striga submarginali ,
linea anteciliari.

, striga

diffusa externa, litura discocellulari, striga pone eam, in antici.s apud ramum

mediannm secundum fracta, striga, subbasali duplicata a)di<:arumqae sti-iga breri

basali item duplici iiigrescenti-fuscis.

Alae subtus chalybaeae , striga maculari antemarginali, in. anticis obsohda, anti-

carum macidis sex dimidii basalis, litura cellulari fasciisque duabus extcrioribus

macidaribus, p)Osticarum litura subcostali, altera cellulari, tertia discocellulari, fasciis

duabus subbasalibus coeuntibus Umbumcpie internum tegentibus, submacidaribus foti-

demque externis aequaliter dtcrescentibus ad aiigulum ani cum Ulis contiguis, venis

nigris divisis pallide chalybaeo-caeruleis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Liegt uns in Mehrzalil vor und ist auch durch die dickere Fühlerkeule

ausgezeichnet.

386. EMESIS CYPRIA nobis.
Tab. XXXVI. Fig. 12, 13.

Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 99. (Diagnos.)

cf Alae supra rufescenti-fuscae, lituris tribus strigaque abbreriata cellularibus

macuUsque seriatis submarginalibus parvulis, nigrescenti-fuscis, anticae pone medium

fascia fulva, intus striga nigro-fusca cincta et nonmmquam excisa, fundo pone
eam sgturatiore ,'f^sciola evanescente rufescenti-brunnea diviso, pjosticae striga dis-

cali alteraque ex't^riore diffusa nigrescenti-fuscis.

Alae subtus, dilute fe7-rugineo-fulvae, strigis litiirisque supe^rnis tenuioribus,

limbo externo ßerr-iigineo ,
viacidis fundi coloris in fasciam confluis, maculis fuscis

saepiiis foetis diviso, anticae fascia latiore, limb&''intcrno tano.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) NOVA GRANADA: BOGOTA. (Li ad ig.) CIL F.

Diese durch die Binde der Vorderflügel auffallende Art zälilt zur Gruppe
der E. Fatimella Westvr.
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SYNAPTA NOBis.

Caput retractum.

Palvi hreves^ fadem hciucl attin'gentcs.

Antennae contae bltrientom fere aequantes^ clava optime didincta
, suUirali,

arcuata.

Akte cilüti liiacnlatLs, (inticae costa in media hene dcflexa., venu siibcostali tri-

ramosa, ramo priiiio et secundo ante ceUidae, clausimi emiasis, inter se et a vena

cn.stali hene distantibus
,
ramo tertio non longe pone cellulam egrediente , parte termi-

nali rcnae in costae apicem excurrente.

Alae poiiticae. vena costali in triente idtimo costae exeunte, trunco et ramo prinio

subcoiitali brevibiis.

(Jrcnzt nalie an Emesis Westw., von welehor Gattung die Fühler sehr merk-

lich a,])weiclien.

387 SYNAPTA ARION Noms.
Tab. XXXVr. Fig. 20, 21.

(S^ Alae ciliis ntrinque alba macidaiis, supra dilateferrugineo-fidvac, anticae

triente> basali limböque costali lutescentibas
,
wnbra extcriore ferruginea , fasciolis

linearihus costalibus, macidis basalibus, maculis exterioribits suhsagittatis aliisque sub-

inar^inalibus nigricantibus, macida cellulari binisque subapicalibus, extus nigra cinctis

dilutius liitescentibiis, p)osticae limbo antico nigrescenti-fnsca^ fasciolis tribus hasalibns,

pnnibto striolaque (nonmmqiuim maculari) medimu's, apice macidisque duabiis minutis

infra''Güm.nigricantibiis.i maculis quatuor posterioribus subsagittatis aliisque suhm.argi-

nalibus ferrugineis.

Alae snbtus violaceo-canae
, strigis macularibus in dimidio basali nigris, maculis

submarginalibus triangularibus fuscis, anticae macula celhdari, tribus apicaUbus

plagaque anali cretaccis. umbra extcriore fumafo-nigra , piasticae striga externa flexa

e lundtis fuscis constituta.

Habitat: — ? CIL F.

Das Thierchen ähnelt besonders in Zeichnung und Färbung der Unterseite

manchen Lemonias-kvten.

388. DESMOZONA HEMIXANTHE NOi.ts.

Tab. XXXVII. Fig. 17, 18.

cf Alan supjra rufescentifuscae, anticae margine costali fascioiaque aubapicali

glauco-cinereis, momariis^ fasciolis duabus bascdibus, macula discoceüulari glauco-

albo cinctis, fcts'cia dispalifracta, subdiffusa, intus glauco cincta, altera oiiteinarginali,

glauco cincta, medio coarctata^^ plaguJae anali lideae adhaerente fasciolisque hinis

ciliaribus. saturatius fuscis, posticae macidis tribus basalibus ejusdem coloris, bitriente

exteiiio dituta lutea, punciis qunfuor antemarginalibus lineaque antcciliari. subargenteo

cincta nigris.
'^
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Alae antkae suhtus maculis fascüsque dtstinctioribus
, fundo inter eas glauces-

centi atomato, fascia marginali superna latiore, in medio et ad anguliim. ani albicante

fuscoque nofata, plagula lutea in alhum difflu&nte, poMcae j^itriente luteo palUdo.

intrortium albicante, fundo banali glauco, lituris tribus cellidaribus. macuUsque totidem

subcostah'bua distinctioribus m'gror-'fuscis ornatn.

Abdomen sujym plus quam dimidio postico luteo.

Habitat: BRASILIA. CIL F.

Die schöne Art g-eliört in die (_Ii'up[)e
von I). (\iricae L.

38!». ARICORIS PETAVIA xoiiis.

Tab. XX.WIII. Fig. h, 0.

cf Abie .supra fuscae ,
anticae plaga fasciali lutea

,
suhtus omnes pallidiores,

anticae plaga latiore, juxta costam strigam cmittente, trunco Tnediano albido
, posticae

venis albidis, maculis quatuor ante viarginem posticum, increscentibufi albi.s.

Habitat: CAYEXNE. Cll. F.

Zur Section der A. Myrtis I)oubldy zäldend.

390. ARICORIS BAIIIAiNA nohis
Tab. XX.\.VIII. Fig. a, 4. ? -W

tP Ahie supra dilute fuscae, fascia discali obscura, excisa, infus effusa'l,ihq,ctdis

s](hin<xr'ginaUbus fundo dilutius cinctis (in posticis distinctioribus, crefarm pxtiis 'vofd-

tis, increscentibus) lineaque anteciliari nigro-fuscis.-

Alae subttis piallidioi-cs , figuris tribus cellularibus, duabus internis, ^^icarum
totidem subcostalibus strigaque discali macidari flexüosa obscure fuscis, antike macu-

lis trihus analibus fuscis, ochraceo-albo limbatis
, posticae maculis submarginalibus

ochraceo-albo marginatis (tribus superioribus et tribus inferioribus majoribu^-^nigr.is).

Habitat: BAIIIA. (Lu sehn ath.) Cll. F. "•

iStciit der .1. Tntana G o d t. zunächst.

391. CHARIS THEODORA Noms.
Tab. XXXVI. Fio. 2-2, 23.

WieiiM-^tom. Monatschrift VI (1862), p. 72. (D'agnos.)

(:f:.Alae supra atro-fuscae , fascia externa
,
anticarum linea submarginali- po.sti-

carumque striga antemarginali nitide aeneo-virescentibus
, nigto,, cinctis., posticae

ciliis albis. .

Alae suhtus cano-fuscae, maculis basalibus^ litura discocdlatari, striga macidari

flexüosa discali lineaque anteciliari nigro-ßuscis, fascia extertore fusca diffusa, extus

maculis nigro-fuscis, fundo multo dilutius cincttT ii^itata.

Habitat: RIO XEGRO SUPERIOR. Cll. F.

Ui)erseits wohl die zierlichste bisher bekannte Art der Gattung.
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ClIOCOZONA Aoius.

ralpifori' VI pnulhim •Mperantes.

Antennae tcnue.s, annulis rix cnnspicuis, clava (jracilliina.

Akte anticae vma subcostali, trifamosa
,
ramo prinio ante medium cum r<rin sxb-

co-stali connato.

},\\{ Cliarls Westw. sehr iialie verwandt.

31)2. CnOCOZONA PHERETIMA Nonis.
Tab. XXXVI. Fk;. IG, 17 mas.

cf Älae iiuj[)ra
suturate Juscae , isti-igis

tr/hm bascdibus wiaque discali obscuriori-

bus, striga aidjmarfjinali j)oaticarumque driga extcriore maculari idumbeis , d.ifme

fusrso cinetls, aiitirae fascia uuruntiaco-fidva^ intus atriga nigrej-fusea, lineola pluia-

bca. po.vtice iiotata ciucta, ci/iis aju'civ albis.

Alae siibfiis iit supra, sed dilutiores^ anticae fascia in pilagam di/atata.

P A/ae obtusiores, (h'stinetins strigatae^ anticae supra fascia anra)itiaco-fulra^

sat et acqualiter lata
^
snbtus fascia snperna, sed latiore

,
intus nigra tenuiter cincta

pdambeoque limbata.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindi-.) CIL F.

Die uiKS zahlreich vorliegende Species ist im weiblichen Geschlechte dei-

Limiias IVicreclits L. nicht iniiihnlich.

:m. DIOPIITHALMA MACRINA Nonis

cf Alae supra cyanea.e ,
viride nitentes, ajiticarum costa, striga, abbreriata sub-

bascdi^ macula suborbicuhtta, discoclhdari cdbo trignltata,^ striga arcuata discedi.,

fa-sciola angnsfissima j)ostica limboque externo medincri decrescente
^ posticarwn

striga subrecta pone discum, fascia angustissiina sidjangulata exteriore limboque

externo sat angustd nigris, anticae striga abbreriata subapiccdi alba
, pnsticae inar-

(jine coifiali et internn fuscis.

Alae stibtus canofiiscesccidcs, anticae macala discnr-elhdari superna sed majore,

(icliraceo cincta 'macuhieque fuscae ocliraceo marginatae medianae innata, andtedni-s

annnio tnagno clliptico ocliraceo
, utrinque fu-sco lindiato circumcinctis

,
statim q^one

hunc fascia arcuata alba, decrescente
,
extus diffuse fusco limitata, intus jiostice fas-

ciolae fuscae cdbido atomarie cinctae contigua^ posticae fascia abbreriata basali,

aptcd truncum subcostalem fracta alteraque discali obliqiia dnplic(^ta cdbidis fusco

limbatis^fimdo interjecto ochraceo consqierso, macula discocellidgri parvula, rotundata

nigra, glauco-adio binotatu, striga exUriore undtdata fusca. i)ifus cano-ocJtraceo

aloriiarie cincta.^ maculis punctijtirmibu.s .subu/aipi/udibus dijfusis nigris, maculis par-
ris subnlatis albidis apud plicas injectis atcjuisque ochraceia circiimdatis.

Habitat: NOVA GRANADA: ROGOTÄ. (Lindig.) ClI. F.

]!edeiitend kleiner als die zunächst verwandte 7). ]\Ieoarda. IFcw.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lepidoptera. 297

:vj4. DIOPIITHALMA METUAN\ Noms.

cf Alae aiipra dilute fusaae j mai-gine externo diffuso obscuriore, anticae macula

discocelluJari atra suborbicidata, albo triguttßta, sat leite qcJwaceo cincta
,
intus arcido

tüf/ro-fusco amplexa, ^rfH'i' sfrir/ae-d/scali rectae nlgro-fuseae ,
ad apicem arcuatae

contigua, fascia exi scente alba, apud ramuvi m^diahum pr.imum desinentp,

ab hinc strigae abbn rnii,,. posticae fando dilutiori contigua, extus fascia decrescentf,

postice striga madidari fando dilutiore terminata et intus postice -fascia nigrescenti-

fusca diffusa circumdata
, posticae puncto diffusa discocellulari, striga discali pernh-

liqua ujidulqta^fascia (xbrna diffusa alteraque angustissima contigua^ maculis diffluis

fundo dilutiorihus cincta nigro-fuscis.

Alae siibtus dilute cano-fiiscae, anticae fere nt in pagina superiorr, sed ad b'asin

albo-gri»eo .atomatae, ocello majo7-e, latius et dilutius ockraceo iridafo, maculis duabns

diffusis fuscis infra eam, atotnis ochraceo-albidis cinctis
,

striolu' anteposita. iutfr

truncmn medianuin et plicam internam nigro-fusca, stiigis circa ocellum temiinribus,

fascia alba paullo latiore, fascia fusca ei extus innata, striga atomaria fundo mnlto

dilutiore, autice profunde crenata cincta, posticae subtiliter albo-griseo atomatae,

litura basali extus —
, striga discali perobliqua intus albido cincta nigrofuscis,

macula discocellulari nigra, albo ad margines binotata, fascia exteriöre subreducta,

intus albido atomarie marginata strigaque j^one eam, maculis linearibus nigi-is^.intu.s

albo apictdatis, extus atomis albidis cinctis apud plicas ornata diffuse fuscis, margine

pone^ hanc ockraceo consjyerso, oinnes ciliis apicalibus ut supra albescentibus.

Häbitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cil. F.

Die auffallige Art ist kleiner als D. Mevania Hew. und hat stärker eckige

Ilinterfliiyel.

393. DlüPÜTllALMA iMELETIA Nonis.

• cf Alae supra chalybaeo-cyaneae . anticarum meirgine costali, liinbo externo saf

lato modice*decrescente, virgida cellidari strigaque flexili discali macuUun orbicularem

cdbo subtiliter triguttatum includentibus liturisque binis minutis interioribus, postt-

carum margine externo sat lato nigris ,
anticae stnga angusta obliqua recta alba pone

cellulam, ravium viedianum secundum paullum excedente.

Alae subtus canofuscae, anticae mncida ocellari superna sed viajore, ocliraceo

tenuiter cincta alteraque minore mediana ejiisdem colori.s fundo saturatius fusco sub-

jectis ,
hoc intus fascia abb?-eviata fracta ,

extus albidofusco cincta
,

extus fascia

arcuata obscu7-ius fusca, intus multo dilutius cincta circumdato, fascia exteriore

angusta modice curvata glauco-ulba, intus postice fasciolae latue saturatius fuscae,

diffusae innata
, posticae ocello cellulari sidjtillime albo bigultato, ei anticarum con-

cnlore sed plus quam dimidio minore, fasciola basali fracta , strigam albidam in

media includcntc fasciaque angusta discali, leviter fiexili, intus striga albida persecta
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.satnrafhi-s fii.sci.s,
ah ocelhj bow <Ji.stantibus, fasciis duabns extcrnis fundo obsciiriori-

bus ohsokth., VHtrgini ]^)araUr'lis:^&af angustis, secunda striolis
nigri.-i,

albido apicnlatl.s

a2>ud jilicas tecta.

P Alae jiosticao magw angulatae., sujpra limbo externo.modico. viaculis düutiori-

biis obsolefis diviso fmnato-fusco, cmticae ibidem fascia alba
_
sät angusta., de caetera

mnnes utrinque id in mare\ posticariim .^nlum faadol'a basali infera ocelln mag/s

a2)proxir7iafa.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Unsere drei Stücke sind prösser, als die nahe verwandte D. 2I> rauid Hew.,

von welcher Lindig ein Mäimchen brachte.

390. DIOPHTIIALMA PHELINA Nonis.
Tab. XXXVIII. Fig. 9, 10.

2IesoseJina Ph. Felder in Wiener entom. Monatsclirift VI (1862), p. 411. (Diagnus.j

o-AIae sn]}ra fuscae, anticae macula triangxdari alteraque transversa celltdarlhas.

fascia abbrcviata sid>apicali, apice maculari., maculis binis par-vidis apiöalibüs aliis-

rpie quatuor medianis fusco atomatis hgalino-albis, macida intra celhdae augulum

superiorem atra., altvram lnj(dinam rn.ini(tam gereute., posticae maculis duabus cellu-

laribus aliisqiie Septem rittaeformibus inter venas hyalino-albis, ftisco parce aspersis.

Alae .nditus dilutiores, anticae viaculis fasciaque paginae supernae, sed glaucei

amp)liatis., inacula minuta subcostali subup>icali aliisque decrescentibus .qntomarginali-

bus albls.i'viacula cellulari atra m-inore irrcgulariter fulvo cincta, intus inrgidaefuhae

crnitigua, strie/a brevi e cosfae basi (dteraqne meirghii parallela, übsedcta alba maculnta

fulvescenfibus, posticae' maculis suj>ei-nis sed glaucn atomatis, rittuhr cellulari ter

incisa striijaque crenata subiu(/rginali fulri.s; maculis aiif<')i/argii/alibus decrescentibus

.ffrifdiNqu.e ciliaribus cdbis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) Cli. F.

L)ie mcrkwürdio-e Art wurde nur in einem Stücke erbeutet.

*
3517. DIOPHTHALMA ANOPHTHALMA noijis.

TAI!. XXXVIII. Fig. 7, 8.

cT AUie supra fumato-fuscae, fasciola basali, plaga triaugulari subb((S(dt,fa,scia

extracellulari, striga externa maculisque viinulis subiuargiiialibus auticarum
, Jascia

externa, ramum iuhcostalcm, secundum haud excedenta maculisque transrerse trigonis

submargitndilius po,sticarum, cretaceo-filbis, posticae ciliis marginis apicalis albis.

Alae subtus ut supra, pallidiores iantum et anticae insuper maculis binis jniucti-

Jnrruibus subcostalibus albis v/ac/ilisque .submarginalibus majoribus, beno expi'e-ssis.

Habitat: NOVA GRANADA: I!ü(;OTA. (Lind ig.) Cli. k
Liegt uns in Mehrzahl vor und ist nicht nur durch den gänzlichen Mangel

(Mues Fleckens auf der Querader d(>r VordcMiliigel, sondern auch durch die dickere

Fühlcrkcule ausa-ezeichnet.
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398. CREMNA PHRYXE nobis.
Tab. XXXVII. Fu;. 23, 24 fem.

d' Alae supra palllde fuscae ,
maculis trihus cellalarihus tribusque infra eas

fiindi colorc impletis, striga pone medium subniaculari alteraque suhnarriinaliflexansa,

(Xtus dilutius cincta fundum paUidiorem includentibus- saturatius fuscis.

Akte siibtus midto dilutiores, signatiirisß rc iifsdem, manills vero nihido obsolete

cüidis^ posücae insuper maculis hiiiis supra trmicum subcostalcm cjusdein. coiiditionis

viaculaque fusca parva subcostali.

P Alae posticae magis angulutae ,
subtus striga discali crenidata et striga sub-

mnrginali (in aiiticis eiiain) latiore. magis mavidari, caetcrum omncs nt iu mare.

Habitat: BAHIA. (L uschnatli.) CIL F.

Mir 6. Actoris Cr am. verwandt.

399. LEMONIAS SPERTHIAS xobis.
Tab. XXXVII. Fig. 9, 10.

cf Alae supra ferrugineo-fuscae, ad marginesferrugiuro-riifescentes, linea anh-

cdlari obscure feiTuginea ,
maculis basalibus (posticarum sex), fascia abbreviata pone

ccllulam, altera exteriore anticarumque tertia submai-gincdi maculari saturate fcrrn-

qineo-fuscis, posticae margine antico cretaceo, maculis ardemarginalibus nlgris.

Alae subtus multo palUdiores ,
anticae basi antica, macula pone margiid.s costcdis

medium fasciolaque interiore intus meicidis fuscis limitata pallide ochraceis, r/iarulis

quatitor orbicularibus basalibus, fasciola dlscocellulari maeidisrpie grossioribus sub-

marginalibus saturate fuscis , pallide ochraceo marginatis ,
his ex purfi- obsoUdis et

vndto latius ochraceo cinctis, posticae maculis sex basalibus etfasciola dlscocellulari

pedlide ochraceo cinctis, huc et fascia abbreviata discedi maculari, fundo peülide oehrei-

ceo subjectis maculisque subconjunctis antemarginedibus grossis, ex parte pallide ochra-

ceo late marginatis nigrescentifuscis.

Habitat: URASILIA. Cll. F.

Zählt zur Gruppe der L. Hebrus Cram.

4(10. LEMONIAS ALßlNüS MOiiirz in mt.

Tab. XXXVII. Fiu. 1, 2 mas, FiQ. 3, 4 fem.

cf Wiener entoiii. Monatsclirift V (1861), p. 101. (Diagnos.)

cT Alae anticae supra fuscae, area basali opalescenti-cdba ,
basi glauca, ad imir-

ginesfuli-o tincta, litura cellularifusca divisa et extus profunde inseeta, fasciola sub-

apicali maculisque submarginalibus increscentibus fulcis , posticae opcdescenti-cdbae,

subpellucentes ,
basi regioncque anguli analis glaueis, plagulis duabus anticis fuscis,

exteriore fasciolae submarginedi fulvae, extrorsum profunele
sinuato-dentuteie (smubus

fusco impletis) inneäa.

Alae subtus dilibte fuscescentes ,
linea antecdiari argentea, autiearuin meieuhs

tribus cellularibus, tribus pone cellulam, fascia interna, fasciola subapieali serieque

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2- Abth.
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sitlivuirtjüiah' macidaru)ii, podlcarum nmculis haneod, tribus grossis antwis^ litura

latiuscula ohllqua cellularifaticiaque exci-sa in medio alhin, ferrugineo^ fulvo et ma-

cuUtritcr fuaco ex parte cii/cti.s, anticae mac/dis duabiis apivcdihns atomarüs glaucis,

inta (dba in med.io marcjinls binisque analibus, intus nigro-fusco notatis albis^ areola

interna nigreticente ^
albido biliturata., posticae fascia cxteriore ahbreviata increscente

ftindo m/dtn dilutiore, maeidia antemarginalibus siibcuneatis albis, sajjremis et anali-

biis duabnü iiigro foetis, intermediis lunula fusca intus notatis, secunda et tertia dense

qlanco (d(»iiatin.

P Alae anticae swpra fere ut in )nare
^
sed fasciola et maculis albis, posticae

u/acida antica fusca obsoieta, lirnbo externo pallide fusco, intus j^^stice cum /undo

conßuente, uiacidi.s decrescentibus albis, tincturaefulvae injectis aliisque antemarginali-

bus nigricantibus albo extus foctis contiguis diviso.

Alae subtus fere ut in mare, sed mciculis limbalibus et basalibus multo majoribus.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.)

eil. F.

Scliliesst sieb der südbrasilisclien L. Glapdiyra Doubldy an.

401. LEMOMAS COL( HIS nobis.

Tab. XXXVII. Fig. 5, G.

cT Alae supra fuscae, linea antecdiai-i safuratiore
,

anticae macidis qidnque

saluratius fuscis basalibus, atomis albesceniibus partim termincäis
,
macula cellulari

aliisque j)one medium in serie ßexiiosa, infus maculis saturate fuscis insedentihis albis,

fdiicia angusta macalari fulra subuiarginaii, maculis albis intj'orsum nigra notatis

extus coniigua, posticae maculis obsoleiis albidis aliisque sidjfusiformibus cdhis, intus

nigi'o foetis in. disco
,
serie antemarginali macidarum elongato-obovatarum^ intus fulra-

rum, extus alharum, tiu^dio singnlis macidam obscure fuscam gerentibus.

Alae subtus dilutc rufesccnti-fuscae, anticae area i)iterna fulra, maculis tribus

cellnlaribus albis, nigro marginatis, binis pone cellulam, cdiis in serie ßcxuosa. disccdi

nigris, crtro/sum singulis onacuki alba ori/aiis, las extu-^^ a)-eolis fuscis ,
wacula (dba

extrorsum fteils, eostam versus eranescentibus innrdis, maculis duabu.s internis nlgro-

fuscis in fniulii alba aliisque submarginalibus piosterioribus albis, nigra infus notatis,

posticae fasciolct basali lacerata, macula discocellidarifusco cinctis, maculis discalibus

fusifo)-mibus, intus fnsco notatis, extus macidas minutas fuscas includentibus aliisque

snbmargiiudibus supjcris fando paullo suturatius macidatis fundo dilutioribus male

conspiculs.

Habitat; HILVSILLY MEiaDIONALIS. (Dr. Naitcrei'.) CD. Musei. Cacs. Vien-

iiciis. et F.

\ orlicg-ende in grosser Anznlil gesammelte Sjjeeies unterscheidet sich von der

verwandten I..Aurinia llew., die J)r. Kattcrer gleichfalls in bedeutender Menge
einsandte, auch dureli die Fliioelforui.
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402. LEMONIAS CHILENSIS Nonis.

Tau. XXXVII. Fi&.-5r6^ (j'^, I

**)

cf Mae ciliis albis, fusco macuhtlb-, tmpra ovines clilutefulvae, linca cmteciliari

nigro-fusca^ basi palUde fasco atomatae, anticae maculis quatuor .subhaüalibus

fundo saturatiorihits, fusco atomat/'s, fundo inter eas dilutiore, macula discocellulari.

limboque externo seit lato nigricanti-fuscls^ lioc fascia flexuosa alteraqiie submargmali

macidari fulvis diviso, macidis nonnidlis marginalibus ^
albis

, falco tiiictia, posticae

fasciola subbasali fundo obsciiriore obsoleta, virgida discocellulari, plagida obliqua

antica fasciaque externa fundo dilutius fulvo separatis (hac postice evanescente et

extm lunulisfundi dilutioribus diffusis, extrorsum fasco obsolete notutis cincta) diffuse

nigrescentifuscis.

Alae subtus cano-fuscae ,
anticae area magna basali dilufe falra, ad maryinem

internum alba., maculis tribus cellularibus satuixäius fulvo cinctis^ macula discocellu-

lari duabusque internis fundi coloris nigro fulvoque cinctis
, striga interiore fusca,

fascia angusta nigro terminata, fulvo postice tincta, maculis tribus tcrmincUibus sub-

lunatis aliisque marginalibus albis, atomis einereis infra apicem, posticae fasciola

basali maculisque quatuor pone eam fmido saturatioribus nigro-fusco cinctis
, fundo

albo injectis, fascia discalifracta ,
extus diffuse nigro-fusco limbata, lunulis externis

waculisque atomis cinereis terminatis margincdibus albis. canali interno albo nariega.to.

Habitat: CHILE. Cll. F.

Die erste bisher aus dem südlichen subtropischen Amerika bekannte Ery-

cinide, in die Gruppe der L. Aurinia Hew. gehörig.

40:?. LEMOMAS CAECINA nobis.
Tab. XXXVII. Fig. 7, 8.

P Alae siipra dilute fuh-o-luteae , nitentes, maculis basalibus, p>osticarum fascia

ruide macidari disccdi maculisque externis cano-fuscis, anticarum limbo termitudi,

introrsum leviter angulate sinuato, decrescente, ante ramum medianum primuvi. frun-

cato, fascia decrescente catenulari nigricante fulro cincta diviso, lunula m(irulis<iuc

tribus analibus, posticarum. macidis submarginalibus saturate fuscis.

Alae subtus pallidiores, maculis multo vünoribus, anticae fascia cafcn.idari in

maculas soluta, intus solum fulvescenti atomari,e cincta.

Habitat: BAHIA. (Luschnath.) Cll. F.

Die schöne, uns in drei Weibchen zugekommene Art steht der L. Cerealis

Hew. zunächst.

404. LEMOMAS MARTIALIS nobis.

Alae supra cano-fuscae, triente basali dilutiore, maculis tribus cellularibus

binisque interioribus fundi coloris ornato, anticarum striga tcnui externa flexa altera-

que submarginali macidari evanescente, posticarum striga pone m.edium binisque lim-

balibus submanüarihus ochraceis
,
anticae ciliis albo intersectis

, fascia discali medio-

38'
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cräc?- lata, ajmd vcnam intcrnam dcsinentc, pallidc ocliracca, subsinuata, mttis (prae-

serthn intcr 7-amos medianos) excisa, posticae maculis ciliaribus sordide albidis.

Akte anticac subtus dihitiorcs, (praesrrtim triente basali) fancia strigaque externa

hitioribus, quam siqn-a, marf/ii/e coatali usqiie adfasckim ochrareo
, i^osticae pallide

ocliracen-qriseae j
veni.s ochraccis, macuJis duabu.^ celiidaribus . fasciola discocelhdari

et maculis duabus subcostalibus in fnndn iifa(/i.s ocJn-aceo totidemque interioribus in

triente basali, maculis sex discalibus in fa.^ciam digestis , fasciis binis macularibus

limbalibus margineque externn funcis, fundo inter hin nclira.ceo.

Habitat: SURINAM, (ex antiijua collectione Scliubart.) CIL F.

Kleiner als vorio-e Art, aucli diireli die am Ende wenig-er vorstehenden,

stiinipfercn Ynrderfliigel abweieliend.

405. LEMONIAS KADENII nobks.
Tab. XXXVII. Fig. 11, 12.

Wiener eiitom. Muiintselirift V (18G1J, p. 101. (Diagiios.J

d' Alae supra fnscae, striga antemarginali plumbea, anticaram area interna.,

'pone ravnim medianam seciinxlicm incisa viacnJafpuc grossa subapicali, po.^ticaruni

area rnaxima d.i.sci opalino-albis, anticae rnacida costali rubra, antice opalino-alba.

Ähw sabtus paüidiores , striga plunibea evanescente, -posticae. maculis tribus

posticis laceratis opalino-albis, cum area usque ad basin extensa, extrorsnm d' ntata

et inter dentes maculis minutis saturate fuscis tiriiiinata connexis.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) CIL F.

Eine sehr ausgezeiclniete Art. die an die Gattung Desmozona erinnert.

APODEMIA KOBis.

Antennae validae, costae dimidium vix excedeidcs, distincte albu annulutac, clara

orali, sat abbrcriata.

Von der (iattung Leinonias durch obige Merkmale (h'r Fühlerbildung ab-

^veiellen(L

4(K.. APODEMIA MORMO nobis.
Tu:. XXXVII. Fir,. i:,. Ml.

Lemonias M. Felder in Wiener entom. Monat.scliril't III (185'J), p. 271.

(f y\lae ciliis alba jnarulatis, sup/rt, omnes fuscae ,
anticae plaga antica e basi

ferruginen-fnlva, earum maculis quatuor basalibus, fascia pone medium maculartivi,

posticarum maculis quatuor basalibiis, unrt subcostali et quinque discalibus serieque

communi submarginali macidarnm minutannn subcuneatarum albis nigrescenti cinctis.

Alae sabtus cervinn-fuscae, maculis m.arginalibus diffnsis albis, strigae maculari

nigro-fuscae anteciliari innatis (iiostiraruin tribns inßinis, praecipue pa<)iultimis

dualius intus glauco utxnnatis q)unctiiinque ni<irum saepe gerentibiis), anticae plaga
antica lacte fulva, maculis supernis sed majoribus, posticae basi, cellula canali(pie

intcrno grisescentibus ,
macula costali basali, altera subcostali, duabus in disco,
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exteriore hariim sot magna, maculis duabiis minutis lateraliter comitata et duabus

conjimctis posterioribus bene inter se distantlbus, una basali duabusque interioribus

obsoletis albis nigro incomplete cinctis.

Habitat: UTAH. (Lorquin.) Cll. F.

In Zeichnung- und Flügelschnitt hat diese nördlichste Erycinide der neuen

Welt mit Levionias Aurinia Hew. und ihren Verwandten viele Ähnlichkeit.

407. APODEMIA SONORENSIS Noms.

cf Alae supra fuscae, cil'ds albo maculatis, maculis minutis externis seriatis

albis nigro cinctis a margine bene distantibus, anticae plaga discali vittaefonni e basi,

venam subcostalem vix excedente ferruginea^ maculis duabus apud eam, totidem infra

eam macidisqiie extracelhdanbus in serie fortiter curvata (singulis cxtus maculae sub-

cuneatae ferrugineae, infima excepta. increscenti innatis), pjosticae maculis duabus

basalibus minutis albis, ferrugineo tinctis, una majo7-e discocellulari
, secunda sub-

costali, tertia interiore minuta, macidis sex in disco, extus, prima excepta, fasciae ab-

breviatae ferrugineae, intus inter ramuvi medianum primimi et secundum profunda
sinuatae insedentibus, quinta sola distincta, reliquis effusis vel punctifo7-mibus.

Alae suhtus ut in L. Mormone, anticanim plaga fulva solum idtra maculas

inferiores discales cxtensa.

Habitat: SONOIiA. (Lorquin.) Cll. F.

Eine nicht minder grosse Anzahl, als von L. Mormo, liegt uns vor. Sämmt-

liclie Stücke sind kleiner als 3Iorm,o, und auch durch die schmäleren in der Innen-

hälfte kürzeren Flüo-el unterschieden.

408. LIMNAS UBIA nobis.

cf Alae supra nigro-fuscae ,
macula parrula basali interiore in anticis incisa, in

posticis minore ovali coccinea nigro cincta
,
anticarum venis infimis plicaqtce interna,

posticarum venis omnibus fiimato-canis ,
anticae fa.sciola leviter siuuata, pallide lutea

statim fere pone cellulam inter venam discoidab-m sttperiorem et ramuin medianum

primum, ciliis apicis ipsius anticarum et posticarum viarginis analis fulvis.

Alae subtus paidlo dilutiores, macula coccinea majore, anticae fasciola extus

snbdiffusa, margine interno fumato-cano , posticae venis distinctioribus
, quam supra,

macula coccinea insuper ad basin marginis costalis sat grossa.

P Alae anticae latiores
, posticae apud angulum ani obtusiores

, paullo pallidio-

res, anticae atomis luteis apud ramum medianum primum, ciliis apicis vix fulvis.

Habitat: CAYENNK. Cll. F.

Kommt der L. JJnxia Hew. zimäehst, ist aher kleiner und auf der Oberseite

der L. Melander Cram. ziemlich ähnlich.
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XENANDRA mm.
Antennae vah'iJae, clava suhovata, stibtu^ concara.

ralpi hreves, facicm liaud attinßentes.

Alae anticae conta ni mcdio deßexa, rami.^ siihcostah'hus iiiter se et a vcna cnsiali

sat di.stajitihu.s.

Sexiifi valdf direrai.

Von der nahe verwandten Gattung Lininas durch die Fühlerbihlung leielit

unterscheidbar.

400. XENANDRA HELIODES nobis.
Tad. XXXVIII. Fig. 19, 20 mas, Fig. 21, 22 fem.

ö" Alae sujjra piceo-inr/rae, anticae rfrji.Dne apicall dilatiore^ irigro veuata et

'plicata^ posticae jdaga codcdi aurantiaco-fulca.

Alae .suhtiis 2)all/'de aeneo-virides . veiii.s fn-sco illitis
,
anticae plicis versus mar-

ginem faticia limbnque interno pallidc fu-^eo ^ po.'itica.e maculn lohuli costalis liturarpie

minuta diticocelltdari aurantiacis.

P Alae supra safuratc fasrae ,
anticae fascia aarantiaco-fidvu, iiifra plicam

internam de.sirioite, posticae ritfulis vuür/inalibns iiiter venas fiiiuh) dilutioribn.s.

Alae 8 ubtu-'i, fascia anticannn praetermlssa. fere omiiino nt in mare.

Habitat: BAIIIA. (Luschnatli.) CIL F.

Wir halten unsere Species für verschieden von P. Ilclius Gram., der viel-

leicht auch generisch abweicht.

^ CHA]\IAELIMNAS mm.
Caput sat magnum, bene exsertum.

Antennae gracilcs ,
costae medium bene snperantes, clara arcuata bene distincta.

Akte anticae ramo subcostali secundo sat longn post cellidae clausuni ascendente,

poslicae in regione interna ahbrevioAae, vena costcdi in costae medium excurrente.

Abdomen masculinum subgracile., alas posiicas superans.

Vorstehende Mei'kmale lassen die Gattung mit Leichtigkeit von l.iinnas

unterscheiden.

410. ( IIAMAELIMNAS TIRCIS nobis.
T.Mi. XXXVIII. Fifi. 17 mas, Fig. 18 frm.

cf Ala<; supra nigricnntcs , anticae faseiola extracellulari lutea maculaque grassa

apiiudi atomaria pilumbea., ciliis apicis td/iis.

Alae subtus ut supra ,
liiubo e.tieruo soluiu dilutiore et anticae absque macida

plumbeu.

P Alae latiores
,
anticae multo obtusiores

., posticae intus breviores, supra nigro-

fu-scae^ anticae fasciola alba maculaque mediocri plumbea infra furcam subcostalon .

Alae subtus ut sicpra, p)aullo /antum dilutiorcs, anticae sine macula ap)icali.
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Collare in utroque snxu fulvum.
Habitat: BAHIA. (Luschnath.) CIL F.

Der Habitus hat Alinlidikeit mit dem von Isapis AqyrtUK Oram.

OREAS NOBis.

Caput parvum. Collare distinctum.
i

Antcnnae graciles, costae dimidium parum supc7-antes ,
in clavam anfjustam ex-

cavatum transeuntes.

Palpifaciem paullum superantes.

Alae cellulis discoidalibus medium, haud atti)ige)itibuA- ,
auticae vena subcostali

iriravnosa^ ramo secundo pone cdlulac clausuvi emisso.

Abdomen marginis interni alarum posticaruvi dimidium vix superans.

Obige Mei'kmale reichen hin, das Genus sieher von Limnas zu trennen, und

deuten zuo-leich die Verwandtschaft mit Barbicornis und den Nachbarafattunffen an.

Auch von L. Lycisca Hew. mid ihren Verwandten, die gleichfalls generisch von

Limnas zu scheiden sind, weicht es durch das Geäder der Vorderfliigel ab.

411. OUEAS MARATHON nobis.
Tab. XXXVIII. Via. 23, 21.

cf Alae supra fumato nigro-fuscae ^
anticae fascia ohlirpia sicbangusta lutea,

jwsticae venis fmido midto dilutiorihus^ ciliis pjo.sterioribus albidis.

Alae subtus pallidiores, anticae venis ccllnlaribus et auperioi-ihus albido atomatiti,

fascia supera sed pallida, piosticae macula lobuli costalis dilute coccinea, venis plica-

que interna albidis.

Abdomen nigricans, ad latera vittajuxta ventrem profunde insecta lutea.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig-.) 011. F.

Ein einzelnes Männchen wurde gesammelt.

412. OREAS CTESIPHON nobis.

cf Alae anticae costa in medio deflexa. supra omnes fumato nigro-fuscae. anticae

fascia obliqiha discali mediocriter lata pallide lutea
.^ posticae macula parra basali

rubra, venis secundariisfumato-albidis.

Alae subtus multo pallidiores, venis plicaque {interna albido atomatis, anticae

fascia supera expallescente, posticae macula sat grossa dilute coccinea in lobulo basali.

Abdomen nigrofuscum, ad latera ritta dilute coccinea, levitrr insecta.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) CIL F.

Liegt uns gleichfalls niw in Einem Stücke vor. Dasselbe ist grösser, als 0.

Marathon.

DRYAS NOBIS.

Cap>ut et corpus multo robustiorci, quam in Oreade.

Antennae ?

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



306 Dr. C.Feld rr.

Ptdpi sat vulkll. scto.^i..^ faclem rix exccdentes, a/iiculis u/ah' distingiwjidis.

Alae ampliatae, vena diacnidali iiif<riore e medio venidae transvorsae egredicnte,

anticae ramo snbco.sta/i .seoindo Ixne a c<-llulae claiisn remntn, veraüa transversa recfa.

Die Gattunj4' hält die Mitte /.wi.selien Liiiinas iiml Oreas. bietet ahei' im (leäJer

UnterseliiiMle von beiden.

4i;!. DRYAS CINAPiON noius.

Tab. XXXVIII. F.o. 13, 1 i.

Limnas C. Felder in Wiener eiifom. Monatsclirit't V (ISGlj, p. IUI. (üiagnos.)

cf Alae snpra j)icio-)tiijrifantes, posticaa fascia marcjinali, apud raDiuut sid>-

cnstalern s/ciutd/u/i desf'jienfe anraitf/aco-fiiJra, in anguln anali piJis nigris nhsita.

A/ac suhtus palUdiorcs.! renis insuper plicaqae i)äerna fiDiiato-albijlis.

Habitat: XOVA GRAX.\DA: BOGOTA. (Dr. Uricoechea.) CIL F.

Die Zeiehnuiio- Jer iliuterfliigel erinnert an Limnas Zoegu liew. Wir erhielten

nur Ein ^lännehen.

ESTIIEMOPSIS mm.
Caput pjarculmn.

Antennac. gracillimae, in clavam raldr elor/gatam sensini transenntes.

I'alpi gracHes, faciem attingentes, articido ultimo tenai.

AIarum forma H rerau-um distrihuiio ut in Limnade.
Abdomen elongatum, alaruvi posticarum bitrientem superans.

Die Fiihlerhiklunii' scheidet die hieherffehöriü'e Art beim ersten Anblieke von

Li/jinas.

414. ESTHEMOPSIS CLONL\ nobis.
Tab. XXXVIH. Fk;. 11, 1-2 mas.

cf Alae siipra nigro-fuscae, chalybaeo suffusae, anticarum fascia arcuata externa

mucularum decrescentium (anali atomaria duplici) pnsticarumque macidis submargi-

nalibits increscentibus hastatis op>alescenti caei'ideo-albis, Jus intus sicut et macula in-

fima anticarum. metallice glauco-cacruleo atomosis.

Alae subtus rix pallidinres, maculis magis albicantibus.

Facies, nrbitae et palpi aurantiacnfulva.

P Alae latiores, anticae obfusiares, posiicae arignlo aimli viaijis rdrifto, nrtvies

utriuque nt in mare, mactilis tarnen magoribus

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig-.) Cli. F.

In Farbe und Zeichining den Arctiiden des Genus Esthemu Walk, ähnlieh.

4d;. TMETOCJEENE ESTHEMA nobis.
Tau. XXXVIII. Fio. 15, IG.

Wiener entc.ra. Monatselinft VI Ot<f;2j, p. 7.3. (Diagiios.) el'd. ilii.l. \k 235.

P Alae supra glaucescenti-canae^ venis fumato-nigro illitis, inter eas atomis

albidis, anticae fascia sidjapicali decrescente alba, limbo jjonc eayn posticarumque
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margine ante cilia fumato nigro-fuscis ,
subtus omnes inter ve?ia^ (anticae usque ad

fasciam et posticae ynargine latiusculo excepto) albescenti-glaucae.

Abdomen glauco-camtm^ lateribus aurantiacis.

Habitat: RIO NEGRO SUPERIOR. Cll. F.

Das eigentliümliche Thier ist nicht ohne Ähnlichkeit mit Esthemop)sis Clonia.

416. ITHOMIOPSIS CORENA nobis.
Tab. XXXVllI. Fig. 1, 2.

Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 411, 412. (Diagnos.)

cT ÄJae supra fumato-fuscae, anticae plaga quadripartita e basi macidaque
discali pellucidis fusco atomatis

,
illa vitta interna ocliraceo-fidva limitata et liac cum

fascia lata subapicali dilute ochraceo-fulva ^
introrsum macidis duabus increscentihiis

cinereis pellucidis notata connexa, posticae area disci pellucida fusco atomata^ fascia

submarginali ei parallela^ a rami siibcostalis primi origine ad i-enam internam in-

feriorem ducta, ocJiraceofulva.

Alae subtus multo laetiores,posticae insiiper vittula subcostali e basi, glauco-alba,

venis tripartita.

Abdomen supra murinum, ad latera vitta luteoftdvescente.

Habitat: NOVA GRANADA*: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Dieser ausgezeichnete Schmetterling hat mit den Arten der Gattung Itliomeis

Bat es, welche ebenfalls den Ithomien ähneln, nichts gemein, wie schon das ganz

verschiedene Flügelgeäder zeigt.

LEPRICORMS NOBIS.

Antennae sat breves
,
crassiusculae

,
in clavam elongatam, excaratam. sensim in-

crescentes, squamis sidipatulis piliformibiis (praeserti7n apud articidos) dense tecti.

Palpi crassiusculijfaciem superantes.

Alae integerrimae, ecaudatae, sat latae, anticae vena sidjcostali triramosa, ravio

primo non multo ante, secundo proxime pone cellulae clausum ascendente, vena dis-

coidali sxvppriore e vena subcostali sat longe post cellulae extimiim Oriente, inferiore

bene supra venulae discocellidaris medium emissa,ramo mediano secundo et tertio bene

distantibus, posticae vena costali brevi, ante costae medinvi excurrente, cellida discoi-

dali brerissima, ramo mediano secundo et tertio in conditione ordinaria, sed mterstitus

venae primariae medianae sat brevibiis.

Jedes der vorstehenden Merkmale gewährt einen scharfen Unterschied von

der verwandten Gattung Barbicornis G o d t.

417. LEPRICORNIS MELANCHROIA nobis.
Tab. XXXVIII. Fig. 25.

Alae anticae costa pone medium deflexa, sup>ra omnesfumato nigrescenti-juscae,

margine externo excepto, chalybaeo suffusae, radiis dilutius clialybaeis inter venas (in

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth. ''•
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cmticis solum ni rogione lianali et interna) ^
imticae fascia nubapiccili margincs non

attingente, svbdvffma, chalyhaen-alha, e maculis quatunr confluente.

Alae subtiis ut supra, rad/'i.s clialybaeis fantum, angiiMiorihas ,
laefi'irihus <inti-

car'uinque fascia angustiore.

Pfdpi et rfillare nitrantinca-fulva.

Ahdamen ?

Habitat: MEXICO. (Salle.) CIL F.

(rleich den Barbicoimis-Arten erinuert auch obbeschriebenes Unicuni un.serer

Sammluni;- an Arctiiden derselben Heimath, und zwar an die Speeies des (lenus

Meläm-liroia WaR'.

41S. SISEME MINEMVA nobis.
Tab. X.\XVI. Fig. 14, IT).

cf Alae Nupra fmnato nigro-fuscae^ chalybaee> leviter auffu-sae, ftinrUi divcall

nurantiaco-fulva angustissima (praecipue in posticin)^ areae cinereae imposita, apud
rainum mcdianum tertimn posticarum desinente

, fascia exteryia, diliite cinerea., vejii.s

plicisque in maeidas elongatas divisa {in (t.nticis latiore, aatica.e macida, viliari apicali

sola . distincta posticai'umque sex increscentibus grossiuscnlis albis
, jmsticne maculis

binis analibus sublunatis rufis, nigra cinctis.

Alae subtus paullo pallidiores, striga latiore. fascia externa angustiore sed

albicanto, pnsticae maculis ut supra sed area interna glauca fasciolae contigua.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (L i n di g.) CIL F.

Unter einer grossen Anzahl von 8. Alcctryo Wesfcw. und Pallas La t r. erhiel-

ten wir von Lind ig ein einzelnes Männehen obiger Art.

AMBLYGOMA nobis.

Capict parvum retractum.

Oculi etfrons dense pilosa.

Palpi p>ilosi, faciem haud superantes, articulo tertio valido, obtuso.

Antennae tenues, sat longae, in clavam valde angiistam, flexilem transeuntcs.

Alae anticae ad apicem bene pjroductae, posticae inter venam subcnstalem et

medianam leviter sinuatae^ in margine anali et limbo interna dense pilosi^i
omnes (prae-

scrtim posticae) cellidis discoidalibus brevibus, anticae vena subcostali tri- vel bira-

luosa, ramo primo apud cellidae extimum, secundo sat loyige pone illud emisso, pos-

ticae Vena costali ante apicem marginis costalis desinente.

Von Siseme Westw. diircli obige Charaktere in autrallendi^r Weise unter-

schieden.

419. AMBLYGONIA AGATHON Noms.
Tab. X.XXVII. Fio. 25, "26 fem.

cT Alae supra fumato nigricanti-fuscae, anticae ciliis apicalibu-s albis, fascia

discali opalescenti-alba , infra plicam intcnumi valde angustata, introrsum directa et
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sor<h'de fulvcscenti tincta
, posticae fascia discali opalescenti-alba ,

ad extima dilatata

et aurantiaco-lutescente, linea antemargincdi piumbea, fundo nigricanti suhjecta, venis

secimdariis albidis, sti-iolis binis ciliaribus albis.

Alae .subiiiN pallidiores, linca p)lumbea posticarum nulla, omnes venis pone fasciam

(in posticis latiorem. quam siip^-a) albescentibus, de caetero, ut supra.

P Alae latiores, anticae striolis binis insuper ciliaribus albis, posticae supi'a linea

plumbea latiore. caeterum omnino ut in mare.

Habitat: BAHIA. (Luschnath.) Cll. F.

Die Zeichnung ist, abgesehen von der eigenthümlichen bleiglänzenden Saum-

linie der Hinterflügel, den Siseme-k.rtQn analog.

420. AMBLYGONIA AMARYNTHINA nobls.

cf Alae supra fumato nigro-fuscae ,
ante medium fascia communi angusta, mar-

gini externo anticarum parallela aurantiaco-fidvescente ,
midto obscurius ma7-ginata,

in j)ostici.s
ad marginem analem paidlo latiore, anticae ciliis albis in apice.

Alae subtus fuscae, violaceo vivide suffusae, fascia superna, midto vero latiore,

aurantiaco-lutea, postice in media dilute flavicante.

Abdomen nigrum, pilis analibus lutescentibus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Die beiden von dieser ausgezeichneten Species erbeuteten Männehen sind

kleiner, als A. Agatkon, und zeigen eine unverkennbare Analogie mit der Gattung

Amarynthis Westw. Die Flügel sind kürzer, als bei der vorbeschriebenen Art, die

Vordertiügel am Scheitel spitzer, im xYusscnrande weit weniger convex, die Hinter-

flügel sind minder eckig, am Analwinkel nicht schief abgeschnitten, sondern bei-

nahe spitz vorstehend, die Subcostalader der Vorderflügel ist nur zweiästig, der

zweite Ast entspringt näher am Zellenschlusse, die Costalader ist auf den Vorder-

flügeln weniger niedergebogen und vom ersten Subcostalaste deutlich entfernt, auf

den Hinterflügeln ist sie, im Zusammenhange mit dem mehr vorgestreckten Vorder-

saume, länger, als bei der ersten Species.

3a'
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FAMILIA

NERIIDAE NOBis.

(Stalaclitinae Bat es.)

421. NERIAS MARGARITA nobis.

cf Alae sapra fnscae, ätriga jMsfica antemarginali, aurantiaco-fulva, in antlcis

latiore, anticariim vitta cellulari extus profunde bifu7'cata, maculis duahis increa-

centibus intcr ramos medianos alüsque quatuor increscentihus elongato-subcuneatis

subapicalibus (suprema albo atomata) , posticarum maculis quinque internia inter

venas, valde decresceiitibu-s
,

tribus primoribus vitttwformibus , cuneato-tetragonix.!

duabus extimis (inter rarnum medianum tertium et subcostalem secundum) triangulari-

bus diaphanis^ anticae vitta inter venam internam et medianam, trigona, macula inter

ramorum medianorum primorum bases atomisque circa apicem rami inferioris rittae

cellularis caeruleo-glaucis, maculis duabus apicalibus tertiaque grossiore antemarginali

inter ramum medianum secundum tertium albis in atomos glaucos solutis.

Alae anticae subtus ut supra,sed marginis costalis origine aurantiaco-fulvescente,

vitta interna plane absente, macula mediana glauca in atomis relicta, atomis glaucis

inter rami mediani secundi et tertii bases striolaque fulva antemarginali inter ramum

medianum tertium et venam discoidcdem superiorem, posticae lobulo costali aurantiaco-

fidcescente, maculis quinque vittaifformibus albo-glaiccis inter costam et venam dis-

coidalem, interstitia veiiarum fere implentibus (una supra plicam, cellularem) ,
vitta

diaphana infra pjlicam cellularem
, margine interno albescente

, striga antemarginali

aurantiaco-fulva multo latiore usque ad ramum subcostalem primum ducta decrescente.

P Alae ampliores ,
macidis diaphanis vittaeformibus angustioribus anticarumque

externis brevioribns.

Facies vitfis daabus albis.

Falpi extus basin versus albi.

Humeri aurantiacn-fub-i. Antennar .subtus albo annulatacj clava infra. apice

excejdo^ alba.

Coxae et femora albo riftata.

Abdomen murinum., ad latera striga albida., infra cam vitta fulra et apud veii-

trcm riffa albida.

Habitat: SURINAM (ox anliinia (•(illoclionc van der Capcllen.) CIL F.

In der Zoiclimmg, liesondcrs auf den ^ orderfliigeln, der N. J'haedusa. II (ihn.

sehr iUinlicli, jcdooh eine eigene, mit der von N. Euterpe L. zunäclist verwandte

(n-iippc Ijildend. Die Palpen sind langei-, als bei letztgenannter Art, steigen gerade

auf, die Fühler sind ebcnialls langer, die Flügel sind kürzer, der Innensauni der
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Vorderfliigel länger, ihr Costalrand gegen das Ende mehr gebogen. Die Disooidal-

zelle, vornehmlich auf den Hinterflügeln, ist beträchtlich länger und schmäler, die

beiden ersten Subcostaläste der Vorderflügel entspringen näher am Zellende, unter-

einander mehr entfernt. Die Gabel ist, im Zusammenhange mit dem weniger vor-

gestreckten Scheitelsaume, auf beiden Flügeln viel kürzer, auf den Hinterflügeln

auch sehr kurz gestielt. Die Querader der Vorderflügel ist v^^eniger concav. Das

Männchen überrao-t in der Flüffelweite die Weibchen von N. Phaedusa.

JTHOMIOLA NOBis.

Gollare male distinctum.

Palpi ascendentes
,

articulo secundo verticem suhaequante ,
tertio hrcvissimo,

niitante.

Antennae tenues
,

sensini in clavam gracillimam transeuntes
,

costae medium

modice superantes.

Alae elongatae, posticae brevissimae, anticae vena subcostali quadriramosa, ramo

primo ante, secundo apud, tertio et quarto sat lange post cellulae extimum, egredienti-

hics, Vena discoidali inferiore supra medium venulae transversae emissa, posticae

Vena costali brevi, ramo subcostali primo ante cellulae clausum Oriente, vena discoidali

ramo secundo subcostali valde approxiviata, cellulae angulo inferiore bene prominente.

Vorstehende Merkmale genügen, um die neue Gattung mit Leichtigkeit von

sämmtlichen ^%-«a6-Gruppen zu scheiden.

422. ITHOMIOLA FLORALIS nobis.

Alae supra fuscae, anticarum vitta celhdari, pone rami primi mediani originem

striola transversa recta divisa
,
macula parvula statim pone cellulam

,
macidis tribus

medianis, secunda mter ramum primum et secundum elongato-tetragona ,
caeteris in-

distincte trigonis (infima multo minore) aliisque quatuor subapicalibus (prima supra

venam subcostalem parvula, duabus intermediis elongato-subcuneatis, increscentibus),

posticarum vittula celhdari maculisque quatuor subcuneatis vittaeformibus (tribus

inferioribus inter ramum medianum, tertimn et venam internam superiorem) increscen-

tibus diaphanis, striga submarginali fulva in anticis obsoleta, in posticis maculari,

increscente.

Alae subtus maculis iisdem sed iridescentibus
, fascia submarginali, dilute auran-

tiacofulva, in anticis apud ramum subcostalem quartum incipiente et ante medium

paiälum coarctata, in posticis latiore, increscente, posticae macula inter venulam

praecostalem et venam costalem et mox pone eam macula costali parva elongata albis.

Palpi, articulo terminali atro excepto, utrinque albi. Thorax et latera macula

alba. Coxae aloae. Abdomen in venire album.

Habitat: SURINAM (ex antiqua collectione van der Capellen.) Cll. F.

39 **
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Das einzige Stück, welches wir von der merkwürdigen, in Zeichnung und

Färbung der Ithomia Flora Cr am. und ihren Verwandten analogen Art besitzen,

ist wenig grösser, als Pheles heliconioides Herr. -Seh aeff. Da von dem Abdomen

nur die ersten Segmente vorhanden sind, vermögen wir das Geschlecht nicht zu

bestimmen.

Nachtrag*.
Der Stich der Tafeln war bereits vollendet und der Text unter der Presse,

als uns von den Verfassern freundlichst mitgetheilt ward:

S. C. Snellen van Vollenhoven: Essai d'une faune entomologique de l'archipe] Indo-Neerlandais.

Scconde monographie: Familie des 7Ve;7t/es. LaIIayel865; und

William C. Hewitson: Illustrations of diurnal Lepidoptera. Part II Lycaenidae. London,
June 24'" 1865.

An den hier von uns beschriebenen neuen Arten dieser zwei Familien, tindet

sich im ersteren Werke lediglich:

J'iert's Bosenhei-ffü Y oll enhov. pag. 11, Planche 2 & 3

= niit Nr. 128 Lonjuinü F cUl. pa- 159, Tat'. XXIV;

lind im letzteren:

Myrma Donina Hewits. pag. 39, PI. XVII
= mit Nr. 266 Jl/yn«« Usira Feld. pag. 237, Tab. XXV;

Hypolycaena I'/iorhas Hewits. pag. 49, PI. XXI
= mit Nr. 277 JI. Dictaea Feld. pag. 242, Tab. XXX.
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KAMII.IA

LTHYTIIEIDAE mm,.

423. LIBYTHEA ANTIPODA dofsd.
Tau. Xr.TL Vw..

".),
10.

Boisd. in Biillpt. de la Soc. entom. de France JS.'ji), p. CLV. (Üiagnos.)

cf Alae snp7-a nitiäe fuscae , jx^fiticae dilutlores, anticaruvi area permarjna disci.

fasco venata, atomis albidis cdhdaribus et medianis mactdi.-iqw tribus obsoletis sub-

apicalibus albidia ornata posticarianque aroa LasaJi i^osticc diffusa ^ suhpellucente

violaceo-cilaucis, in certo situ vivide lilacino niti niibus vel opalescodibits.

Alae subtus dihde fiiscescentes ,
anticae hdvr rcnum subcostalem et medi.anahi

falvescenti (in cellala midto dl.luüus) tinctae
^
macidis tribus circa vcnulam transver-

sam et duabus medianis (inferiore majore) evanescentibus binisque subapicalibus

(superiore venis tri- inferiore bipartita) opalescenti-albis ^ margine costalifundo dilu-

tlus varicfjato., atomis dfnsis glaucescentibus ante apicem^ postlcae strioUs fuscis dense

variegatao, fascia antica scmicircnfari altcraque externa p)o.stice jyrofunde furcnta

atomarüs aWidis^ glaucn passhn tinctis liinboqne interno glaucescente. Antennae clava

siipra apice, subtus dimidio exteriore lutescente.

Habitat: LUZON. (Lorqiiin.) Cll. F.

Die prachtvolle Art kommt der L. Genffroyl G odt.
,
welche wir nicht iuXatur

kennen, ohne Zweifel zunäch.st. Die Fülilerkeule Lst ziemlich verlängert, unten

stark concav. Die beiden ersten Palpeng'lieder sind pelzig behaart, ziemlich dick,

das dritte hangend, konisch zugespitzt, nur Avenig länger als das zweite.

424. LIHYTIIEA NEHATIA nobis.

cf Alae anticae extus bene concavae, j)rocessu aplcall truncato^ posticae angulum
internum versus leviter dentatae, supra omnes nitide fuscae ,

anticae liinbn interno et

cellulae dimidio bascdi midto dilutioribus^ macula celhdari^ altera majore orblculata

inter ramos medianos qyrimores ,
tertia subcostali vena partita binisque subterminali-

bus minoribus inter venam discoidalem superiorem et ramam medianum tertiuni

(superiore rotuudata) albis, fundo dilutins circumdatis
,
macula atomaria alba in

apiccj posticae macula subcostcdl subquadrata alüsque qnettuor statim pone cellulam,

inter rainum subcostcdem secundum et medianum prijnum, parvulis^ decrescentibus.

fasciolam perobliquam sistentibus albis, fundo dilutiüs ci?ictis, cilüs marginls apicalis

alb/'s inferioribusque inter dentes decrcseenti albo intersectis.

N'ovara-E.vpedition. Zoologischer Theil. II. Bd. ä. Abth. -t"

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



314 Dr. C. Felder.
I

Alo/:' aiiticae siihtus pallldiores., margine costali albidn variegato., macida apicall.

httus cion atomi.'i densis argenP-'O-canis confuxaj cüiis juxta eam maculaque clongata

(iiniuii iiderui alhis atomarüs., macida cuneata e cellidae basi j)alllde fidvesccnU'^ raa-

ftf/i.s j)a</iiiae »uperioris majnribus npalescodlhus ,
cxterioribus magis conßuentibun,

jm.sticae riifesccittt-fnscae., .seit nrat/ av dcnse i-aricgatae .,

cosfa llmhoqup inti-rrio dense

((iito-tdlio rarlcgatiM ,
laacida ceUiilari rlttacforml .,

altera obliqua tetragona subcostali

fa.'iciaque ahbreviata perobliqua pone celhdam., apud ramum subco.sfalem tcrmiiiahv)

cum fascia externa atomorum cano-alhor/nn cnnucxa.

Habitat: HvVLMAIIEIRA. (Lorquin.j Cll. F.

Mit L. Narina Godt. deren Beschreibuno- zufol<''e nahe verwandt. Unser

Unicum ist nur wenig kloiiKM', als L. Aittjpoda.

FAMILIA

DAINAIDAE p.oisd. .. «., felder.

423. ElPLOEA SEMPEIU xouis.

cf Alae sipra saturate castaueo-ftt^cac ,
ariticarum liiidxi tcrminali dccrescente

multo dilutiore cxceptu ,
riolaveo ui certo sita suffasae, anticae maculis quatuor ato-

iiKtriis parvulis violasceiiUbu.^ in liiiibo ai^icali in serie flexa., jjosticae macula farina-
cca ordinaria areaque tomentosa fere iisque ad marginem extensa.

Alac subtu-s 7irfesrenti-/ii.scaej violaceo levitcr n/tcittcs, anticae 2)lar/a i)iter)ia,

iitar-iili-sque conitf-xiä atnmariis griseis ordinariis
.,

)uacnb\s duabiis jj/rdia/tis, aliis

paginae su]:ieriori.s ^Jurtctisqiw antvmarginalibiis (dbis
,
riolasccnfi circiundatis, viacfdis

dtrabus subcostalibus violascentibus^ posticae maculia baseo.s albi-i qniiictisque ante

marginem postician viola-sccntibus^ alba atomati-s.

P Akte supra fuscae., anticae dimidio externa eUlntiore, nbscurius varicgato.,

car 11)11 rittala lineari. meicala Hidipartita cellnlaribus., niacida .snblineari interiare.,

dn((biis viedianis, tutidem aubco^tetlibu.s
,
aliis .sex pone eas iji ncrie flexili (paeniätima

ri'liqul.s
Viajure) , qniinjae vuindis subapicalibiis pimctisqae j^aucis ante marginem

posticum,, posticarcwi vitta costali., vittulis tribus sublinearibus cellidae, maculis circa

haue increscentibns radiiformibus profunde fnrceitis pnnctisrque absolctis snbmarginali-

bus fdbis.

Alae sublii.s pallidiores ,
maculis siiperis majnribus ,

anticae insiiper vitta in-

t<rnu albei.

Habitat: .MI NDORO. (Dr. Sem per.) Cll. F.

Kleiner, als die äliididie /:,'. Megilla J'h-iclis.
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426. EUPLOEA CUVIEIU BOisn. in lüt.

Tab. XXXIX. Fig. 1, 2.

c? Alae supra saturate fuscae ^
in certo situ satavate violaceo sujjasae, anticae

cdlula hasin versus midto dilutiorCj macula cellulari evanescent'^
,
altera punctiformi

suhcostali
,
tribus elongatulis pxme celhdam, saepissime ohlitteratis allhque octo ex-

ternis in serie modice flexa pallide violaceis, posticae antice dilutiores^plaga ordinäria

(.datiore venae discoidalis initiuni haud excedente, liniho costali cano-albo^ macidis

duabus magnis subapicalibiis, intus effusis, subconnatis albis^ macidis duubus parris

pallide violaceis externis.

Alae suhtus magis rufescentes^ nitidiores^ juxta margincm extcrnum safuratiores

et in certo situ cJialybaeo suffusae, anticae macula cellulari pallide violaceo-caendea^

alba notata, maculis duabus medianis increscentibus, nonnunquarn (juarta parra, infra

eas albis, aliis exte?-nis et saepius etiam tribus extracellularibus pagi)iae superioris,

cdbo plus minus atomatis p>unctisque tribus submarginalibus violcLceo-caeruleis
^ plaga,

interna elatiore cano-brunnea
^
atomis alhidis circumjecta, posticae macida cellulari,

macidis septem circa cellulam, saepius grossiusculis, aliis submarginalibus decres-

centibus nonnidlisque antemarginalibus minutis violacco-caeruleis nigra cinctis.

Habitat: IIALMAHEIllA: DODINGA. (Lorquin.) Cll. F.

Der amboinischen£. P?'02;Äoe Godt. zuiuichst kommend, durch die am Scheitel

mehr vorräo-enden Yorderflüü-el und die nach innen beträchtli(di kürzeren Plinter-

Hügel sogleich zu erkennen.

42T. EÜPLOEA CASTELNAUI nodis.

P Alae supra dilutius vel obscuriics rufescenti-fascae, regione antica (in anticis

plus quam dimidio) dilutiore vel dilutissima, anticarum macuko cdlulari, maculis

Septem decrescentibus mox p>one eam in serie fracta et aliis rorem externis grossiori-

hus in serie flexih'i item decrescentibus alüsque antonarginalibus elongatulis , posfica-

ru)n, maculis externis m.argini subparedlelis, ^Zmä minus grossiusculis decrescentibus

alüsque antemarginalibus pwictifonnibus albis, violascenti velfundo dilutius margi-

natis, posticae maculis quinque circa cellulae extiinum paruulis violascenfib/i.s ritfn-

que costali canescenti-alba.

Alae suhtus paullulo dilutiores, pninctis bascos cdhis ordinariis, anticar maculis

iisdem. ut supra, cellulari et tribus infimis seriei intimae grossioribus, violascenti-alhis^

reliquis (saepius multo) minoribus, quam suprra, vittula interiore atomaria marginc-

que interna, apice excepto ,
canescenti-albis

, posticae macula cellulae nonnunquarn

punctiformi alüsque septem circa heute ^->/m5 ininus violaceis, maculis limbalibus

minoribus, quam supra, seriei interioris maculis inferioribus nonnunquarn. ah-

sentibus.

Habitat; MALACCA INTERIOR (Com. de Castelnau), JAVA (ex autiiiua eoUectione

van der Capcllen.) Cll. F.
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lleilit sich an E. Protlwe Godt.
,

ist jedocli kleiner und durch die schmil-

leren, im Inneusaum bedeutend kürzeren, am Scheitel hino-eo-en mehr vorffe-

zogencn Flügel augenfällig verschieden. Diese Merkmale verstärken die schon

in der Zeichnung vorhandene Ähnlichkeit mit E. Moorei Nobis [E. Ilübneri

I\l oore. non Luc).

428. EUPLOEA EUTHOE nobis.

cf Alae anticae ^upra nigricaiiti-fuscac ,
viride riolaceo in certo .situ sirffusae,

inacitla mirtuta i)itra cellularn, sa'jiin.'i nnllfi, fa.sciola ruJäe ohVqua ixiha'picali, seit

(uigasta^ macalis sex comjjositd ,
vtaoili.s elaahus sut anr/ustis, sidtfusiformihiis decres-

centibuH infra earn tertia parva iufra ramuvi medianum ]>rii}ium ,
aliis submarginali-

huü sat grossis in serie leriter flexa (dued)us intermediis cum antecedentibus dictis

saepe eo)>ßuis) aliisque antcmargi}mlibus in paribus iiiter vcnas glaucescenti-riolaceis,

jio.s/icae iaetioi'esj hiurgiuem rersna di/utiore.'', liirdio costali cauo-albo
.^ plaga atomaria

alba terjiiiiHih ieeto^ plaga dlsccdi ordinaria cJatiorc^ venulae tra)uvcrsae medium liawl

cxeedente., Quaeuli.'s (juaiuor grossis decreseeutibus circa celhdam pedlide violaceis^ aliis

subutarginalibus et aitfcviargiuiilibus riiinejribus ejusdem coloris, sed albo plus minus

jmtatis.

Alae .subtus dilutio/-es, auti'ae maculis tribus extra celhdam inerescentibus,

jirima sabliiieari, vinla-sceute, duabus infei'ioribus albidis, sat grossis, maculis duccbus

exterjiis piarvulis pdus minus evanescentibus
, subriolaceis, cdbo notatis, jdeir/a interna

rittaiformi ,
in atorrms solutei, antice cuiut-brunnea

^ iiostice cdbida, a meirgine itostico

be)te distante, posticae maculis decrescentibus
, elongatulis cij-cet celhdam., cdiis sid)-

margi/talibus in paribus et antemarginalibus jnui' fifoi'inibus in serie incompleta

glauco-riolaceis, albo pdus rninusre atornatis.

Habitat: IXS. AEUU (Antiqua collect, van der Cap eilen, Loi-i|iiin). Cll. F.

Eine Loeulform der E. Odlithoe Vioind. Xeu-Guinea's, kleiner als dieselbe,

die Yorderflügel am erweiterten Innenrande mehr convex und die Mittelzelle der

] [intcrfiügcl etwas kürzer.

429. EUPLOEA WESTWO OD II Noms.
Tau. XL. Fig. I, 'J iii;is, I'ui. ;> le.ii.

cf Alae suprec nigrijanti-fuscae, in certo situ riolaceo suffusae, ciliis albo inter-

ci.-iis
,
antiearuiii 'uiaeula, intcriore sae])e lineari

,
maculis qui/upte subapiealibus, aliis

^ubmirrfiinalibus gros.sis inerr.scetttibus subrltoudiicis (iu)n raro (uitein ntulto ininoribus)

et mninjUKpi.am tribus etiam vudiara's i)icrescentibus cum subapicalibus dictis arcuni

forjj/autibu--,-, püstiearirm serie p)osterinrc macularuhi grossarutn (saepius vcro multo

minorum) di crcs'-i'ntium aliisque autemeirqinedibus puiuiiforniibus (nonnunquam.

iTa)iexceniibuH) uiliile viclaeco-carrulantibus
, qdus minus albo atomosis, pwsticae plaga

ordinaria testeieeo-tjrunni'.a e squai/iis elutioribus
,

liinbo antico piedlidiore ,
canescenfi

iitnvinlo
ulbiiliKjiir trimdcnlutn.
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Alae subtus midto dilutiores, jyunctis haseos albis, anticae jdafja interna vittae-

foruii, antice testaceo-brunnea
, -postice 8criceo-cana^ onacidam canam

, fiisco cinctant

includente^ viacidis Septem circa cellulam (sex superioribus nonnunquam minutis),

riolaceo-albis
^

aliis externis increscentibus in serie flexili et submarginalibus "pimcti-

formihiis glauco-violaceis, albo atomatis, posticae viacidis sex circa celhdam violaceis

(duabus supremis nonnunq^iiani nidlis, pirima saepe sat grossa albicante) ^
aliis sub-

marginalibus piinctisque ante marginem violaceo-caeridescentibus, albo atomatis.

P Alae dilutiores, saturatius violaceo-cyaneo siiffusae, juxta marginem palli-

diores^ anticae macidis sex pone cellulam aliisque externis saepe grossis ,
violaceo-

glaucis, albo et non raro glatico etiam grosse notatis, confluentibns (supremis trinis

rero saepissime separatisj, non raro macida atomaria interiore punctisque posticis

riolaceo-albis, pmsticae plagulis duabus anticis violaceo-canis^ albo nofatis, maculis

quatuor circa celhdam subcordatis aliisque exterioribiis saepius omnino cum Ulis et

inter se confluentibns punctisque submarginalibus ejusdem coloris.

Alae subtus iit in mare, macidis vero albioribus.

Habitaf: CELEBES (Anti(]ua collectio van der Capellen etWallace). Cll. F.

Wir besitzen obige prachtvolle Art in einer nicht geringen Menge von Stücken

beiderlei Geschlechtes, welche stark variiren.

430. EUPLOEA NOVARAE nobis.
Tab. XXXIX. Fui. 7.

Vcrli. (1. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (18G2), I, p. 482. (Diagnos.)

cf Alae ciliis albo tntercisis, anticae supra nigro-castaneae^ saturate violaceo-

cyaneo in certo situ suffusae, macula subcostali, duabus poue cellulam. (nonnunquaiu

plane absentibus) ,
tribus medianis elongatis (prima nonnunquam absmte tertiaque

niinutis, media grossa albo atomata) aliisque submarginalibus novevi vel septem

diversae formae pcdlide violaceo-caeridantibus, posticae dilute sericeo-fuscae, basin

versus fere nt anticae, limbo antico sericeo-cano
,
albo bipunctato, plaga ordinaria

tpstacea, marulis duabus vel tribus decrescentibus violascentibus fusco cinctis.

Alae subtus dilute rufcscenti-fuscae, piuu-tis baseos albis, anticarum, macula

subcostali, duabus extracellularibus, quarta grossa interiore, aliis punctiformibus sub-

margincdibus in serie flexa, saepius interrupta aliisque antemarginalibus minutis,posti-

carummacidisparvulis externis decrescentibus aliisqtie ante marginem posticum violaceo-

caerulantibus, alboplus minus atomatis, fusco einetis, anticae plaga interna ordinaria.

Habitat: KAR NIKOBAll. (de Fraucnfcl d.) Cll. Mn.-^ei Exped. Novarae.

Eine schöne Localform der javanischen E. Eunice Godt.

431. EUPLOEA LEDEUERI nobls.
Tab. XL. l'ia. 5, 6.

Wiener entom. Monatsclirift IV (18G0), p. 397. (Diagnos.)

cf Alae ciliis albo intercisis, supra dilute castunco-fuscae ,
anticae limbo costali

dimidioque antico diffuse saturate cast-aneis, in certo situ violacco suffusis, maculis
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(Juahns ceUularibus nomnmquam coußuentibiiti, dimbun subcostal/bus
,

tertia infra

reiietm discoidalem sccundam., nemnunqucun grossiuscula, guarta sat grossa. isubapi-

cah\ trisecta quatuorque s/ibmargi/udibus violacen-eilaucis, albo i)las miruts (itonuitis.

posticae h'mbo pone cellalain multo dilutlore
.^ pluga eostali sericeo-cana, alhn bimacx-

Jettet et pJnga ordinaria dlsci abbreriata a venae discoidalis oriijine böte disteoife.

Alac subiiis dilute niüde fuscae, anticarum inacula siibcostali, tribiis discalibus,

cdiis externis pmnctiformibus punctisque ante margincm., posticarum macuh's externis

decrescentibits piuictisque grossiuscuUs antemarginallbits albidis.

Habitat: MALACCA INTERIOR. (Com. de Castelnau.) CIL F.

Von i?. Einiiee Qxoilt. schon durch die Grösse, die Flügellbrm und die kürzere

l)iscoi(hilzeIle der l[intcrfliii;el auffällig verschieden.

432. EUPLOEA FASnilEA de haam., litt.

d' Alae siqyra. ddufe riAfi-^eentl-fu»cne^ cotfivae diaco safiirat/ore., in certo situ ri(j-

lacco leviter siiffttso,
mucula inferiore

j^hc-s minus qrossei et
.'iaep)ius secunda infra ecun

riolaceo-glaucis, albo atomatis aliisque sep)tem submarqinalibus in serie flexa^albis, rio-

laceo-glauco marginatis ,
tribus supjremis viajoribus, increscentibus

, reliquis pninetl-

formibuH decreseentibus
, pejsticeie juxtet, votum vicdieineim sedurediores., ai'ea antica

margariiaeeo-eai/ei, viacuhi srdiapicali peirvei edba netteda, pJaga elatiore testeicea cunei-

formi, venae discoidedis origitn-m cdtingeide apud eatn, iw/inunquam puncti.s ihmbus

I xternis edbidis.

Alae suhtus rufescenti-fuscae, in disco patdlo scduratiores, anticae area interna

niargaritaceo-cana usque ad renam medianam ramumque ejus infimum extensa, q)la-

gula diffusa testacea macidaque minuta cdhida fusco cincta noteda, macida subcostali.

altera grossei mediana et saej^ius t'-rtia supra eam rioletceo-albis, maculis submeirginei-

libus suqteriu's, sed albioribus nemnalliseque euitc marginem epicedem, minutis ejus-

dein. coloris, posticae qiunctis baseos albis, maculis externis in serie margini parallela

j)arvulis, decrescentibus piunctisque antetnargitudibus duohus rel pluribus, saepe sat

grossis violaceo-glaiicis, fusco einet is.

P Alae sup)ra pcdlidiores , aniieae maculis suhmargitialibus paullo niajoribus,

quam in vtare
, saepius qninqne solum apjutrentibus .,

macida interiore riolaseente

inag/s (d<nnaria dirersae foimae ., posticae linibo costali albicaide, maculis extertiis in

serie angulata. decrcseeidibus, tribus sujtremis viajoribus albis, reliquis eratwscentibus.

niinnuinjuain piimetis etiam albis pilus minus niiuierosis ante vtargincin.

Alae snbtus paullo pedlidlores ^
maculis ut in mare, sed qrossio/'ibus , albis, an-

ticae macula alba atomaria ajnid plieam medianam primam tribiisque elongatis saejte

mimdis inolascerdibns pone celluknn, jiostleae nommiu/ttam maculis quafuor grossis

atomariis decrescentibus violaceo-albis circa cellulaui intvr venatn costalon et tne-

ilianam.

Habitat: AIMÜCIXA. (Dr. Dolos. dia 1

1, Lonpiini ('11. !•'.
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Wie uns Dr. Dolescliall mittheilte, ist die Art das ganze Jabr hindurch

oomein. Sie ist kleiner, als die nahe verwandte E. Eunice Godt. und hat kürzere

Flügel. Die javanische Form unserer Art dürfte E. Nemertes Hübn. sein.

433. EUPLOEA IJEUxNSTEINII nobis.

cf Alae supra diliite rufescenti-fitscae, anticae in disco saturatius (avcitac viola-

ceoque in certo situ leviter splendentes^ macula interiore violaceo-alba variae formae,

nonnunquam altera suhcostali hinisque suhapicalibus parvis ohsok'tis violascentibus,

posticae area antica et p>laga ordinarüs, juxta venam o^edianam viidto saturatiores et

violaceo leviter suffusac.

Alae subius saturatiores
,
anticae plaga interna ordinaria, macula mediana sat

grossa, altera subcostali, quinque Hxd)apicaUbus decrescentihus saepe minutis vel nullis

et nonnunquam punctis ante margimm apicalem riolacco-albis, posticae punctis baseos

albis, maculis exteryiis decrescentibus glauco-violaceis, nigra cinctis.

P Alae nt in mare
,
anticae saepius macula violacea interiore

, posticae limbo

,
costali cano-albo

j
macidis duabus punctiformibus decrescentibus siibapicalibus albis.

Alae subtus fere ut in mare, posticae macidis externis superiorihis albis.

Habitat: INS. AREU (ex antiqua coli, van der Capellen), IIALMAHEIR/V (Dr.

Bernstein e Museo Lcydensi, Lorquin). Cll. F.

Lieot uns in nicht fferiufferer Menge als E. Pasithea vor, die sie auf den

genannten Inseln repräsentirt. Der Aussenrand der Vorderflügel ist constant

gerader, als bei Pasithea.

434. EUPLOEA STAINTOxMI noijis.

cf Alae supra dilute fuscae , juxta marginem externum pallidiores ,
anticae in

disco saturatius rufescenti-fuscae et in certo situ levissime violascentes, maculis duabus

subapicalibus obsoletis tei-tiaque interiore gros.nore violaceo-albis
.,

atomis limbalibus

violaceis, posticae juxta venam medianam multo saturatiores et postice laetius ato-

mafae, area antica margaritacea plagaque ordinaria.

Alae subtus saturate rufescenti-fuscae., punctis baseos albis, limbo externo (in

posticis angustiore) pcdlido ,
anticae area interna ordinaria

,
macula mediana rotun-

data violaceo-alba, posticae macidis quatuor externis decrescentibus violaceo-glaucis,

albo atomatis.

P Alae supra nt in mare coloratae, posticae limbo costali cano-albo, macula

alba notato maculisque tribus decrescentibus subapicalibus albis.

Alae subtus ut in mare, anticae tarnen vitta interna plicam internam haud exce-

d<nte et posticae maculis albo impletis.

Habitat: WAIGIOU. (Wallace.) Cll. F.

Ist eine locale Form der E. Fasithea und verhält sich zu ihr ähnlich
,
wie

E. Lap)eyrouseili o'isü., die Wallace an selbem Orte sammelte, zu E. MelinaGo^i.
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der Aniboinen. Unsere Stücke sind kleiner, als die zunächst verwandte E. Bern-

steinii und lial)en noch kürzere Flügel.

433. EUPLOEA STEPHENSIl nohi^.

ö" Alae supra (läute fuscae, juxta marginem ji'älid/'ores ,
aiificae disco multo

aaturatiorcs lerisviDieque riolascentes
,
immaculatae

^ ijosticae jurta rcuam mediancan

multo sataratlores et povtice laetius atarndtaCj area antica plagaqve ordinäriis
,
hac

venao discoidalis oriijinem sxperaitte, areola elatlore sat hrcvl obtecta, macula pii.net/-

formi allnda snhapicali.

Alae sidtm sctturate rufescenti-fascac^puncti^ haseos alhi's, anti'eae area interna

ordinaria, posticae maealis quatuor exU-r^us punctiforrnibus decrescentihas cdbis.

Habitat: MYSOL. (WalLice.) CIL F.

Unter den uns bekannten ßacen der E. l^a.'^ithea die kleinste.

4:.c. EUPLOEA MACLEAYI Noms.

cf Alae sup)ra pallide fuscae^ anticae dinco toto multo saturatiores violascentique

lerissime tinctae, macula interiore inolaceo-alba
,
altera subcostali aliij^que Septem ex-

fernis, a margine bene distantibus albi.s, harum tribu.a vupremis vedde approximatis,

qrossioribusj tribus aequentibus -mbaequalibus ^ injune/. pnnctifornü oblitteratc6, posticae

area plagaque ordiiairiis
., juxta venam medianarn multo saturatiores

,
in regione

postica dilutiores, maculis quinque albis cxterioribus
,
decrescenfibus

, inßinis eranes-

ccntibus.

Alae subtus apud regionem disci saturatius fuscae^ juxta marginem pallesccntes,

anticae area ordinaria interna, maculis supernis sed majoribus (exteriorum tertia

solitaria) , posticae meiculis novem decrescentibns exterioribns albis, violascenti cinctis

(tribus supcrioribus inter se et a reliquis -magis distantibns) , panctis baseos ut in

anticis, albis.

P Alae supra ut in mare coloratae, sedfascia diffusa limbali dilutiore distincta,

anticae macula subcostali aliisque Septem cxternis sat grossis, extrorsum acutis albis

(tribus supremis subconnatisj , posticae limbo costali albido, maculis octo grossiusculis

albis cxterioribus vi Serie subangulata (tribus sujyronis inter se et a reliquis magis

distantibus).

Alae subtus dilutiores, maculis supernis sed violascenti tinctis et, posticarum

qninqve inter venam discoidalem et ramum medianum prinium exceptis , minoribus,

punctis baseos albis, anticae macula sat r/rossa albo-rioleicea mediana vittaque interna

angtdum analem pertingente cano-alba.

Habitat: INS. FIDSCITI. CIL F.

L)er E. l'asitliea sehr ähnlich, besonders durch die grosseren weissen Sauni-

Üecken und die am Ende mehr vorraofenden, im Aussenrand(! minder conve.xen

Vorderilüirel kenntli(_'h.
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437. EUPLOEA ASSIMILATA nobis.

Tad. XLI. Fig. 2, 3 raa>.

d^ Ala<> supra ferrugineo-fuscae, anticae circa venam suhcn.'^faJcni et in limbo

cxterno grisescenti atomosae
, fascia ttrininali arcitata diffusa alba, macula interiorc

'parvida violascente^ posticae in celliäa juxta vfiiam medianam Diultn saturatiores.

area antica margaritacea alho Li- vel trimacidata plagulaq^iie farinoaa oi-dinariis^

limbo externn statim fere pone telhdum, albo, incrcscente.

Alae subtus nitide ocliraceo-fuscae^ fascia alba superna indius liiiiitata. a}ttira<'

juxta venam medianam et 'raiiio^. ejus viulto saturatiores
,
area interna brevi cana,

macula ordinaria notata, macula inferiore violascente majore et non raro aliis posticis

albis, violaceo atomafis, iJosticae maculis baseos albis, mactda subbasali subcnstali

(nonnunquam absente) tribusque subap)icalibus grossis, albis, riolaceo-caerulesccnii

marginatis.

P Alae anqustiores, j'xiullulum pallidiorcs, quam in mare, aupra anticae fasciola

nubapicali viacuUsque tribus externis albis diffusis in fundo pallido ^ posticae limbo

costali margaritaces-albo cum limbo externo diffuse cdbo corifluente^'macidis quatuur

increscentibus albis_ obsohtis ornato.

Alae anticae subtus vitta interna ccmo-alba, plicam internam haud excedente,

fascia maculisquetsuperis distinctioribus, in fiDido albescente^ maculis duabus medianis

increscentibus violaceo-albis tertiaque albida minuta infra eas, posticae maculis e.v-

terioribus grossiusciUis' albis (tribus supremis solis consp)icuis) maculaque.. albida .sub.-

basali sidjcostali.

Habitat: INS. AKRÜ. (Antiqua Colloctio van clor Capellen, Lorquin.) CIL F.

Zählt gleiclifalls zur Verwandtschaft der E. T'asitliea^ und zeigt in Fai'be und

Zeieluuing viele Ähnlichkeit mit der ebendaselbst vorkoinnienden E. Eurupnn
ITew.

438. EUPLOEA FRATERNA nobis.

P Alae supra dilute rvfescenti-fuscae, anticae in disco
, posticae in cellula

saturatiores, anticarum fascia sat lata externa^ arcuata^ ad apicem latiore subdiffusa^

fundo atomario pallido injecta, posticarum limbo externo usque ad. cellukun, fere

aequilüto opalescenti-albis ,
anticae margine ante cilia nigro-fusco ^ posticae laargin'-

costcdi margaritaceo-canescente^ albo bimacidato.

Alae subtus paüidae , fascia anticarum, apice excepto, usque ad marginem ex-

tensa melius circumscripta posticarumque limbo postice paidlo latiore opalino-albis,

anticae in disco saturatiores
,
macula mediana alteraque interiore obsoleta violaceo-

albis, vitta interna margaritaceo-caiia, posticae fusco subtiliter variegatae, maculis

baseos albis ordinäriis, maculis binis subcostcdibus unaqüe grossiore subapiccdi e

limbo vix emergente albis.

Habitat: INS. ARRU. rLorquin.i CIL F.

>;uva:ii-E.\i)i;iUliou. Zoologiaciiei- Tlieil. 11. B.iml. 2. .\lilh. ü
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Bedeutend kleiner, als E. asdmilata P, hat im Innensaume merklich kürzere

Flüoel- und verhältnissmässig längere Discoidalzellen und erinnert noch mehr, als

die genannte Art, an E. Eurypon Hew.

439. EUPLOEA SAUNDERSII boisd. in mt.

ö^ Alae sujyi'a laete rufe.'iccnti-fuscae, saepe multo aaturatlores
,

anticae apud

aiigulum analem clilutiores,f caeterum saturate violaceo in certo situ siiffusae., maculis

danhns isubcostalibus (anteriore saepissime ahsente) aliisqiie suhmarginalilnis in serie

ßi'Xa, r/ros-'<iusc?dis violaceo-caeruhmtibus
,

Jii.s in media albo implctis, tribus rel qua-

luor sitpreviia connexis grcj.s.sioribns (tertia supra renam discoidalem superiorem

oitiriinin viaximu) ,
caeteris beno didantibus increscentibus

^ posticae in disco violaceo

•i/ißu.sae, limbo antico margaritaceo ,
cdbn bimaculato plagulaque farinacea clongata

ordinarüs, limbo externo midto dilutiore., saepe violaceo tincto., nonnunquam maculis

duabus externis violascentibus., albo plus minus atomatis.

Alae snbfus p)cdlidiores, anticae in diacö, posticae ante aipicem paullo saturatiores^

unticeirum rnacula subcostali, altera grossiorc mediana., aliis snbmarginalibus siiperis.

.sed midto tninoribus punciisrpic antemarqinedibus in serie plus minus completa, posfi-

'(O'um punctis ba.seo.^, onaculis externis punctiformibus decrescentibus puiictisque ante-

marginedibus seriatis (suj)remis saepe cdisentibus) albis, violascenti ptlus minusve et

fuaco cinctis, anticae p)laga interna ordinaria margaritacea, nitore violaceo juxta

venavi medianam limitata.

P Aide picdlidiores , posticae supra limbo costali canescenti-albo macidisqne ex-

ternis decrescentibus obsoletis albis
,
subtus macidis externis et.p)unctis majoribus quam

in mare , anticae ibidem plaget vittaeformi interna ordinaria., de caetera omnes nt

ij/ marc.

Habitat: JAVA (ex antiquis coli. Sylvii van Lcnncp et van der Gapellen), LUZON

(Dr. Sempcr), INS. APiRU (antiqua coUectio van der Capellen, Lorquin), NOVA
GUINEA AUSTRALI-OGGIDENT. (Expcd. Aetna), DOREY (Wallace). Cll. F.

Diese Avcit verbreitete Species steht der E. polita Erichs, sehr nahe. Das

Weibchen ist bei flüchtigem Blicke leicht mit i:.i?/e«5ma Gram. P zu verwechseln.

440. EUPLOEA FOHSTERI nobis.

cf Alae supra saturate rufescenti-fuscae, viokiceo in -certo situ, suffusae, anticae

rnacula subapicclli subcostali et p)one eam serie costam versus arcucda macularum

luedio cdbo imp>lete(.rum violaceo-glaucis ,
liarura tribus supremis vix majoribus ,

conna-

ti-s, puaficae limbo antico margaritaceo-cano pdagulaque ordinaria farinacea seit

(dibreviuia. lindx) externo 'multo dilutiorc.

Aliie .snbhi.^ dilute aeiuo-fu-'icae^ maculis basulibus^ auticaruni puncto subcostali.,

maeutis externis suq>eris et multo minoribus pundisepie disfi/tetis ante marginem,
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postkarnm. maculi-'i externis decrcscentihus punctisque ante viarginem postlcum
omnino albis. anticae circa ramißcationem mech'anam saturatiores violaceoque in certo

situ tinctae, plaxja interna margaritaceo-cana brevi.

Habitat: INS. FIDSCHI. CJl. F.

Wir vermutlien in selber eine Localforni der E. Saundersii.

441. ELPLOEA IIOPFFEHI xoms.
Tau. XU. Fic. 1.

(S' Alae supra saturate fuscae, nitidae, anticaruvifascia terminaU venia plus

minus divi.sa, postice plus minus '^nmidari (macula suprema inter ramqä medianos

Ultimos saepe solitaria) in fundo dilutiore posticarumque limho externo atatim jjone

cellulam opalesccnti-albis ^ posticae limbo antico margaritacco-cano, albo bimaculato,

plagula ordinaria celhdari haud ultra venam subcostalcm cxtensa, limho interno

dilutiore.

Älae subtus dilutiores, fascia limbali alba supera minus circumscripta, anticae

circa venam medianam saturatiores^ inacida parva mediana violascenti-alba
,
limho

interno usque ad plicam medianam infimam margaritaceo-cano , posticae maculis

quinque baseos albis, vittula lacerata subcostali, maculis duabus grossiusculis iiffra

eam, nonnunquam connexis, tertia elongata apicali, duabus grossiusculis iufra eaiu-

et nonnunquam alia minuta infra rami subcostalis primi basin albicctntibns.

P Alae pallidiores^ de caetero lUriiique xd in mare^ limho albo tarnen postiearum

snpra a cellula paidlum distante et anticae infra macida mediana majore.

Habitat: INS. ARRU (antiqua collcctlo van der Capollen, Lorquin). CIL F.

Die ausgezeichnete Art hat Ähnlichkeit mit E. assimilata, ist aber der E.

Saundersii zunächst verwandt.

442. EUPLOEA ARISHE de hun in litt.

cf Alae supra satu>-ate fuscae, marginem versus dilutiores^ in disco usque ad

basin violaceo leviter in certo situ tinctae, anticarum macula parva subcostali
^ fascia

flexa seit angusta submarginali macularum novem (duabus inter venam suhcostalem,

et discoidalem inferiorem majoribus ,
tribus infimis bene inter se et a praecedentibus

separatio, irregulariter subrliovibicis
, increscentibus) punctisque aniemcirginedihus.

apicem versus evane^entibus, postiearum fascia antemargiuedi postice decrescente

macularum quinque ^posscbmim extus bicremdatarum
, saepius vero, prima in fres

divisa excepta, fere usque ad marginem extehsarum opalescenti-albis , posticae hmhn

antico margeiritaceo, alba unimaculato plagulaque farinosa ordinaria.

Alae subtus multo dilutiores, anticae circa venam medianam saturatiores
,
limho

interno margaritaceo-cano, macula mediana parva violaceo-alba, maculis punctisque

antemarginalibus paginae superioris, his vero grossiorihus, in serie comjileta, posticae

punctis baseos albis. maculis duahiis suhapiccdibus in f/nido saturatiore (prima
11 •
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vo)imüiquam piinctifoiiiii) ,
tn'hus (vd iinaj apicalihus fa.sciaque jXKjiitac stq^erioris

iiüumiriquam cxtus juxta 2')Ucas j>rofunJe insecta alhis.

Habitat: TIMOR (e Miiseo Berolinonsi et Lcydensi). CU. F.

Der vorigen nalie verwandt und mit ihr in Form und Grösse ganz überein-

stimmend.

443. EUPLOEA TUIMENII Nonis.

cf Alae tiUjira satarate rufetiecnti-fn.scaej rerjiorm viarginaU (praesertim ad

apicem posticarum) dilutiore excejda, violaceo in certo situ stiffusac, anticae macidis

.sex parris suhmarginalihus violascentibii.'i, alho atomatis fasco cinctis, in scrie arcuata

(duahus duprcmis rdiqw's i~)unctiform>hus incrcscentihus rnajorihus .^ nonnunquam
rcro cvanescenfibu.s, .secunda gro.'isiorc). podicae plaga antica inargarltacco-canausque
in cellulam, sacpe uaque ad venan/, medianam extensa,plaga ^rdinaria farinosa obtecta.

Alae anticae sahtus paidlu dilufioreSj p)laga interna margaritaceo-cana usque

ad, vcnam medianam pirotensa., macidis duahus suhapicalibus albidis notata, macula

.mbcostali cdteraque mediana grossiuscida, riolaceo-cdbis, macidis sicpernis punctisque

ante marginem medium albis, nigro-fusco cinctis., piosticae saturatiorcs, ^nam supra,

macidis baseos albis, aliis quatuor exterioribus ctpud plicas superiores, decrescentibus

(duahus pjrivKiribus scwpe gro-ssiusculis punctisque antemarginalibiis violaceo plus

o)(inus atomatis albis fusco-nigro cinctis
., lujnnunquam punctis duobus vel tribus pos-

ticis submarginalibus ejusdem coloris).

P Aide utrinque pallidiores , quam in mare, anticae maculis tribus extcrnis

punctiformibus j
subtiis omnes ut in mare, anticae tarnen macula subcostali evanes-

cente, macida mediana grossiora plagaque interna minore, atomaria.

Habitat: IIALMAHEIRA: DODINGA (Lor^uin), INS. OBI (Dr. Bernstein e Miisco

Leydensi). CU. F.

Bildet eine eigene Gruppe neben der von E. Saimdersii. Alle unsere Stücke

sind kleiner als E. Saundersii und haben mehr gerundete, bedeutend kürzere Flü-

gel. Der geschwungene Tnnenrand der Vorderflügel ist noch weiter vorgezogen,
als bei E. Saundersii und ihi'cn Verwandten. Im Habitus erinnert die Art an die

<Irup])e von E. Vu.sUliea.

444. EUPLOEA EPJCflSOxMI nobis.

cT Alae lUrinque ciliis albo .sfriolatis, supra dilutc aeneo- vel rufescenti-fuscae,

dimidio ba.'iali cßuso scduratiore, violaceo leriter in certo situ tinctae, anticae macida

brevi .scricea interiore, maculis octo submarginalibus vi serie leviter ßexa, op)alescenti-

albis, atomis violascentibus circumdatis
, singulis maculam jparvulam albam inclu-

dentibus, tribus supremis rcliquis majoribus, increscentibus
,

valde approximatis,

cueteris decrescentibus, viaculis ante marginon (dbis grossinsculis, inter venas binatis,

'nonnunquam 'maculis duabus violaceo-canis anqu.stis cxtracellularibus
, postieae antice

pallidiores ,
liuibo costali margaritaceo-eano ,

albo bimacidaio, plaga farinacca ordi-
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uarui, maciui.d octo cxternis decrescentihiis parvulis alä.sque antemar^jlnalllnu saepe

qrossioribus alhis in serie margini parallela.

Alae .Hubtus paUidiores, maculis antemarginah'bus supernis sed albioribus, anticae

ji/aga maruiaque depressa internis ordinarüs, macula sitbcostali
,
cdtera sat grosso,

mediana, iionnunquam tertia supra eam dudhnsque minutis extracellularibus lilascen-

f/'-albis, viacidis submarginalibus paginae :superae multo minoribus
, punctiformibus

albis, posticae maculis baseos albis, viacularum externarum paginae supei-ioris duabus

suprcmis multo minoribus imaque supra eas pimctiformibus , reliquis grossioribus,

quam supra, et albioribus.

P Alae supra palUdix>rcs, quam, in mare, onacidis üsdcm, saepVvero grossioribus

(inferioribus submarginalibus nonnunqi(,am plane absentibus vel evanescentibus), ante-

marginalibüs autem nonnunquam punctiformibus ,
anticae macula suhcostali obsohta

violascenie.

Habitat: IXDIA SEPTENTRIONALIS, COCHIN (Lorquin). Cll. F.

Nahe verwandt rah E. Klugil ^l o or e, das Weibchen fast nur durch die Färbuni:-

der Oberseite der Vorderflügel ,
das Männclien jedoch auch durch die kürzeren,

etwas schmäleren Flügel und die bedeutend grösseren, durchaus deutlichen Saum-

Hecken der Oberseite abweichend,

443. EUPLOEA KOLLARI NOBis.

cT Alae^ supra diliäe fuscae, aeneo paullum nitentes, ciliis nigris, albo intersectis,

ningidae maculis^ tredecim antemarginalibus rotundatis, in anticis minoribus et incres-

centibus cretaceg-albis ,
anticae a basi idtra medium saturatioribus violaceoque paid--

lum in certo situ micantes^ maculis novem externis in serie curvata, rotundatis, su-

p>erioribus septem increscentibus
,
duabus infimis autem, minoribus, approximatis,

.saepius elongatiscfetaceo-albis, posticae ibidem circa venam medianam saturatiores,

maculis undecim
gfpssis exterioribus in serie subarcuata cretaceo-albis, supremis dua-

bus inter se et a caeteris viagis distantibus
,

tertia quartaque subrotwidafis, reliquis

plus minus elongatls.

Alae subtus-unicolores
, palUdiores, maculis paginae sujyerioris, sed magis albi-

cantibus, p)ostieantm inferioribus longioribus, anticae macida subcostali, duabus angus-
tioribus elongatis extracellularibus totidemque inter ramos medlanos (inferiore grossio-

re) lilascenti-albis
, posticae maculis baseos albis

, nonnimquam macula pone cellulam,.

Habitat: —•? Coli. Musei C.iesarei Viennensis.

Kommt der vorbeschriebenen Species nahe, erinnert aber in Färbung und

Zeichnung sehr an E. Gore Gram.

44G. EUPLOEA UOGENHOFEUI nobis.

cf Alae ciliis nigrofascis, albo intcrcisis, anticae supra saturate castaneofuscae,
in certo situ omnino vivide et splendide violascenti-cyaneae ,

macula interiore sericante
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elougnta, macula ceUidari^ daabud mediaiüs, tutkhm pone cdlulam, una suhcostnli'

alüsque qidnque in serie arcuata in limho apicali 'pxmcUformihns albo atomatis, ato-

mariis violaceo-qlaucis ,
in ccrto situ alhicantihus

, posticae fuscae^ in limho extcrno

dilutiores^ antice j^cdlescoites, limho costali iiiargaritaceo-cwio plagaque farinosu

ordi)i<iria, macidis externis grossiuscidis cdiisque antemargincdihus in serie margini

parallela fundo pauUo pallidiorihus., rix conspicuis.

Alae suhtus midto 'pcillidiores, viaculis minutis baseos, anticarum maculis quin-

qrie
minutis externis in serie flexili punctisque nonnidlis ante marginem posticum.

posticarum i)un.etis paucis externis cdiisque antemargiiu:dihus alhis, anticao circa

ramificationevi medianam saturatiores., macula suhcoatali^ cdtera cclhdari rotundata

tertiaque inter ramum medianum secumlum. et tertium violasccnti-albis, quarta elou-

qata mediana lilascenti-alba, vitta interna ordinaria viargaritaceo-cana , posticae

inter renas fundo paullulo dilutius atomatis, p)Iicis mox pone iiutium fusco coloratis.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONALIS. Cll. F.

Diese praelitvolle Art, welche wir seit vielen Jahren in einem einzehien

^Männchen besitzen, reiht sich der E. supcrha Herbst an. I)ie Flügel sind im

Scheiteltheile länger.

447. EUPLOEA HEWITSOMI Noms.
Tab. XL. Fi«. 7.

cf Ahle supra castaneo-fuscae, margine cxterno excepto ,
in, certo situ vividr

riolaceo-cyanescentes, maculis suhmargincdihus ,
anticarum macidis quinque fnonnuti-

quam quatuo]'} subcostalihus plus minus elongatis tribusque medianis (media grossu).

per vpuas solas separatis, fosticarum macula darata cellulari cdiisque quinque circa,

celhdäm inaeqiialibus opalino-cdbis, violaceo-glauco marginatis , p)osticae limho antico

margardaceo-cano plagulaque a vena sid^costali partita cretaceo-cdba . saepc era-

nescente.

Alae subtus dilute aenco-fuscae ,
maculis supernis cdbioribus, punctis insujier

grossis "antemarginalibus cdbis, anticae vitta, interna, atomaria cana, posticae maculis

baseos, duabtis subcostalihus tribusque internis suhulatis cdbis.

P Alae jiallidiores, minus violaceo sitffusae ,
maculis suhmarginalibus postica-

rum q?ie macula. clavata cellulari majoribus.

Habitat; CELKBES (antiqua coUcctio van der Capcllen, Wallace, Lor(|uin). Cll. V.

Vorliegende ansgozeiclinete Species hat in der Zeichnung der Ilinterflügel

Ähnlichkeit njit K. Mniszecläi Felder iP und macht den Übero-ana- von E. Sann-

dersii und deren Vi^rwandten zur Gruppe von E. Eleusina Cram.

448. EUPLOEA CONFIGURATA xoijis.
Tau. XLII. l'ii;. 1, •!.

P Alae supra fuscae, violaceo levissime juxta venas tinctae, serie duplicl

inacularum submarginidium fundo multo dilutiorum, in posticis sat qrossarum, albido
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ntomatanon
^

unticae vitta cellularl trlpartita maculisque vittacformihiis inter vena^

fuudo vmlto dilutioribus
, diffusis, albo increscenti atomosis

, posticae maeida celhdam

implcnte tripartita al'dsque circa eam inter venas fundo diffuso multo dilutiori sub-

jeclis, ex atomis congestis albis.

Akte subtus paullo dilutiores
,

macidis supernis multo melius circumscriptis

albis, discalibns opalescentibus ,
extracelhdaribus earum cxtus incisis, posticae macidis

baseos strigaque brevi subcostcdi, anticae strirja interna albis.

Habitat: CELEBES (ex antiqua collectione van der Capellen). Cll. F.

Wir besitzen die merkwürdige Art nur in Einem Stücke. Sie schliesst sieh

an E. Heioitsonii an, bildet jedoch eine eigene Gruppe. Die Flügelform erinnert

an E. Midamus Gram., Zeichnung und Farbe hingegen an Danais Ismare Gram,

und au die Gattung Ideopsis.

*449. EUPLOEA VOLLEMIOVII nobis.

cf Älae ciliis nigro-fuscis ,
cdbo infersectis, supra saturatc nifescenti-fuscae,

margine externo excepto, in certo situ rivide violaceo-cyaneae ,
anticae macula elon-

(jata angustoi interiore violaceo-alba
,

maculis duabits snbcostalibus pone celhdam

(jrossis incresoentibus fasciolam formantibus ,
extrorsum sinulatis violaceo-glaucis,

albo impletis aliisque octo submarginalibus in serie flexa (secunda reliquis grossiore,

ijuinta et sexta inter ramos medianos sitis elongatis., cdbo notatis violaceo-caeridanti-

bus) , ptosticae area aritica ordinaria brunnea limboque costali margarita(feo-cano,

albo unipunctato,, ,maculis duabus inter ramoritm medianorum bases albo impletis

aliisque sex exteiyiis minoribus, rotundatis violacco-cacrulantibus.

Alae subtus dilute fuscae, anticarum macula sabcostali maculisqu&s^quatuor

discalibns piaginae superae angustioribus (praesertim duabus superioribus), postica-

rnm macula i')arva ante cellulae apiccvi tribusque pone celhdam incresceniibus

riolascenti-alhis
.,

anticarum maculis duabus posterioribus parvis punctisque ante

marginem posticum, posticarum macidis minutis externis decrescentibus puncfisquc

grossiusculis ante marginem posticum albis, violascenti fuscoque cinctis, antica'^ vitta

interna viargaritaceo-cana, posticae maculis baseos albis.

Habitat: CELEBES: GORONTALO (Rosenberg
— e Museo Leydensi). Cll. F.

Ist etwas grösser als die verwandte E. 31niszechii F eitler und hat breitere

Hinterflügel.

430. EUPLOEA SCHLEGELII nobis.

Tab. XLI. Fio. 5.

cf Alae sup>ra castaneo-fuscae ,
violaceo in certo situ s?fffusae, anticae macidis

dacd)us interioribus depressis cano-fuscis sericeo nitidis maculisque sex grossis ex-

ternis subhastatis albis, violaceo-caerideo marginatis, posticae limbo costcdi midto

dilutiore, vitta antica margaritaceo-cana, maculis duabus subcpicalibus violaceo-
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albis, albo grosse notatis aliisque albis decresccntibus infra eas, punctis submarginali-

bus albis paucis.

Alae subtus äilute aov o-fuscae ^ punctis ante mar<i>)icm 'postlcam maculisque

supeiiiis minoribus opalesccntibus albis
^

anticae disco saturatiore, macidis duabns

elatioribus fuscis cano cinctis vittaque cana inte^'nis, macula subcostali, una minuta

ceüidari, quinqae grossiuscidis pone cellulam violnceo-albis
, posticae in regione ex-

terna ochraceo-brimneo atomatae, macidis bascos albis, macula celhdari, quinquc

circa cellulam striolisque binis interiorihus violascenti-albis.

Habitat: CELEBES (ex antiqiia collcctione van der Cape] len). Cll. E\

Zeifft auf der Oberseite Almliclikeit mit E. Mtiiszecliii Felder, g'ehürt aber

zur Gruppe von E. Dufresnii Godt.

451. EUPLOEA HARUISII nobis.

cf Alae anticae margine intcrno distincte conrexo, supra saturatc castanco-

fuscae, vivide in certo situ violctceo-cganeae, maculis duabus intcrioribus depressis

serieeis, viaculis submarginalibus in serie margini subparallcla , parvulis punctisrque

ante marginem posticum violaceo-caerulantibus
, posiicae ibidem'fuscae, basin versus

(praccipuG juxta venam mediayiam) saturatiores et violaceo in certo situ suffusae,

area antica diffusa dilutius fusca, in certo situ violaceo micante, vitta costcdi marga-
ritaceo-cana

,
maculis novem submargincdibiis grossiusculis aliisque antemarginalibus

ininoribus increscentibus albis.

Alae subtus dilute fuscac ,
anticae vitta interna margaritaceo-cana, macula.

intra cellulam, altera inter ravium medianum secunduni et tertium v.iolaceo-albis t'-rtia-

que grossiore mediana alba nigro-fusco cinctis, fundo diffuso safuratiori iiijirtis,

maculis duabus' subcostalibus 'pimctiformibus, punctis tribus j)osticis aliisque grossiori-

busiante marginem posticum albis, violaceo plus mi)ius atomatis, fusco cinctis, posticae

macula celhdari aliisque quatuor circa cellulaui minutis, riolacco-edbis. diffuse fusco

cinctis, p/ii/ctis baseos maculisque «ubuiarginulibus paginae superioris sed majori-
bus albis.

Habitat: COOIIIN. (Lorcuiin.) CIL F.

Etwas grösser als die zutüiclist verwandte ii'. Dufresnii Godt. und kann b(M'

fliiclitigem Anblicke leicht mit der unten folgenden E. Grotei verwechselt werilcn.

452. EUPLOEA HOPEI nobis.

cf Alae anticae supra saturate castaneo-fuscae ,
in certo situ vivide violascenti-

cyaneae, anticae maculis duabus ordinariis serieeis interioribus, macula intra cellulam,

duabus mediuiiis, una subcosfcdi, tribus poj/e cellulae clausum, aliis scp)tevi vel octo

gro-isioribus submarginalibus in serie flexili piunctisquc duobus ad sex a)ite margim ui

posticum violaceo-caerulantibus
, posticae saturate fuscae, liiubo dilutiure excejito,

violaceo in certo situ suff'uscae, area antica fundo dilutiore, vitta costali marqarita-
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rpo-cana fecta, maciilis KuhmarcjinaUbus albis parvis, saepe evanescentibus almque
(inte martjimm posticum obsolctis. saepisslme plane absentibus.

Alae subtus düute fuscae, anticae vitta intorna cana maculiaquc duabus ordi-

narüs elevatis inteimis, viaculia sid)costaUbus tribu-ique diacalibus pacpnae superioris

In fundo saturatiore (inferiore mediana nmlto majore) ,
maculis submarginalibus

parvis in serie flexa punctisque ante marginem posticum violaceo-albis
, nigro-fusro

cinctis, posticae punctis baseos albis, maciila intra cellulam, quinqup vel sex circa

eam minutis violaceo-albis
, fiisco cinctis, maculis submargincdibus pmnctisque plus

minus grossis aide viarginem externum inferiorem albis.

Habitat: ASSAM, DARJEELING, BENGALIA: CACllAli. (Dr. Stoliczka.)
CIL F.

Der vorbesehriebenen zuniichst stebenJ, beträcbtlicb grösser, die Flügel in

der Scheitelgegend mehr vorgestreckt.

4Ö3. EUPLOEA PAYEM nobis.

cf Alae anticae siipra atrofuscae , in certo situ violacco suffusae , maculis

duabus ordinariis dejiressis, maculis octo submarginalibus albis, i-iolascenti ad mar-

gines afomafis, suprema minida saepe nulla, secunda et tertia sat grossis, incresccnti-

bus, extus incisis, quinta parva, reliquis increscentibus (infinia lacerata, nonnwiquam^

abseilte), punctis ante marginem posticiim violaceo-albis saepissime nullis, posticae

saturate fuscae ,
limbo costali et externo paullo dilutioribus exceptis, violaceo in certo

situ tinctae, vitta co-^tali margaritaceo-cana, maculis novcin vel decem submxirginalibns

plus minus grossis et j^imctis antemarginalibus plus minus evanescentibus albis.

Alae subtus, anticarum disco excepto, multo dilutiorcs, maculis submarginalibus

supernis ,
sed minoribus

, (in piosticis apicem versus nonnunquam evanescentibus)

punctisque antemarginalibus grossioribus quam, supra, nonnunquam vero minutis et

in posticis evanescentibus
,
anticae vitta cana maculisqite duabus elevatis internis ordi-

nariis, puncto intra cellulam saepissime nullo maculisque duabus parvidls medianis

violaceo-albis, posticae punctis baseos albis, disco immaculato.

Habitat: INS. ARRU (antlijua collectlo van der C;ipellen, Lorquiiij. CIL F.

Diese elegante Art, von der uns eine Eeibe woblerbaltener Stücke vorliegt,

kommt der E. DoleschaUii Felder zunächst, ist jedoch grösser und auch durch

die längeren seidigen Innenflccken der Vorderflügel unterschieden.

454. EUPLOEA CONSIMILIS nobis.

cT Alae anticae supra saturate rufescenti-fascae, limbo externo diffuso incres-

cente multo dilutiore excepto, in certo situ levissime violaceo tinctae, maculis duabus

interioribus ordinariis serieeis, maculis submarginalibus in serie flexa punctisque ante-

marginalibus increscentibus albidis grossiusculis , posticae dilutiores, pone cellulam

pallescentes ,
area antica pulverulcnta ordinaria vittaque costali subrnargaritaceo-edha,

Xovara-Ex peüition. Zoologisclier Theil. II. Bund. 2. Abth. 4-

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



3;;i) Ih: C. Fehler.

tiHicidi-i siihnunrjinalibus sat aro.s.si.s i))crcscpntihu.s 'oliiHqHi' antonarglnallhus minori-

iu-s ((Ibi.s, bruiine.'iccnti atomatis.

Alae subtus viultn pallidiorc-'i ^ punctis basui.s rdbis, maculi.s limbalibu.-'i superiii.'i

albioribus. paidlo majoribus .^

anficae circa i^cnavi meäianam, saturatiore-'^ , maculi.s

dtiabn-s elecatis intfrinräms ordi//i(r/'iö-
, viar(/ii/r iiitenio margaritacco-cane-s<:ent<\

carum raacida öubcostal/, diKdnin pone eam tribiisrju'' in dt'sco , posticarnm macnla

in cellala aliinque ncptem parviv circa eam violascodi-olbis.

Habitat: JxlA^A (ex nntii|ui,s collectionilnis Sylvii vaii Leuiicp et van der Cap ei-

len). CIL F.

Var. MONTANA Nobis.

cf Major., (dw Icdiort-s, inaculi.i- miitoribud, antrmarginalibus anticarum sujjra

eruin'.sceidibus.

P Alae a)dicac supra h'jrtbo dilnto latinre, macuJis diiabu.s .subco.vtalibiis violacein,

macidif; intei ioi'ibii.s dcj^rcs-sis vudto ant/n.stioribns, obso/efioiu'bii.b-., posticae maculi-s

majoribus, subttis omnes fcrc ut i)i marc, anticae vero macida iiisuper ante costac

vv'd.ljim alteraque pone venidam discocellularem inßmain minuti.s.

Habitat: CEYLON: RAMBODDE (Nietner). CIL F.

Gehört gleich der vorbeschi-Iebeuen Siiecies in die Gruppe der J'J. Melina

Gddt.
,

ist jedoch der E. Corc Cream, so Uhnlieh, dass man sie bei oberflächlicher

Jjetraehtuüg mit ihr verwechseln miiss. Die von Rambodde stannneiiden ytückc

dilferiren von den javanischen genau in der Weise, wie die von Nietner glei(di-

i'alls in jenen Bergen gesammelte £. Core Ceylons von den Exemjjlaren, welche

uns aus den Niederungen Ceylons (Trincomali), dem indischen Continente und Java

vorliegen.

455. EUPLOEA ilEDTEABAC HEUI nobis.

cf Alae KHpru obscnre ca.stani'n-fasrctv. luargine cxferno paidlo dilutiore cX'-cjitd,

i)i certo situ violaceo suffnaap, plane ii)ima,cidatae.

Alae sid)ti(s dilntiojys
,
anticae diseo usque ad ba-sin iindto ^(dfiratiore, riolaceo

in certo situ tineto, rnacala i-longcdula Hubcoatali^ duaba-'i obsolitis po)ie eam, maetdis

duabus intra cellulam (superiore atomaria cvanfucerde) .,

duabuti medianis increscenti-

bii.s fmnctisque paueis ante marcjinem po5/c^r/o?v-?/^ atbieantibus
, p>oaticae punctis

baseoa (d.bis
.,

meicnla inira cilluUnn.., (jnin(pi.c circa eam in serie angidata (sernnib/

et tertia ininntis)^ punctis tribn-s increscenfibns in liudio apii-ali (diisepa' ante taarginein

p'i.sti<-nin. (a inargine bi^ne dintantilni.s) rinlasrenti-idbis , nigro-fnsco cinctis. iiiaculis

dtceni elongatia atomariis
., fundo mnlto ddntioi-ibnn in. jiaribns inter cnas statin) _fcr<

pone maenlas extracellulares ndis.

Habitat: INS. ARRU (ex antiipia collcrllono van der Capcl 1 c n). CIL F.

Obiges Unicum unserer SamiiiliuiL;- ist dem .Midonicn zufolge ein .AlUnnchen

und ähiKdt in dcu- Färbung der Gb(,'rsciti.> der />'. M'li)i(i (Iddi.. mit welcher es in
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Grösse übereinstimmt; weiclit jedoch durch den gänzlichen Mangel der dünn-

heschuppten, seidig glänzenden Stellen im Innensaunie der Vorderflügel, so wie

durch die Flügelforni auffallend ab. Der Innenrand der Vorderflügel ist ganz

gerade, sowohl diese als die Hinterflügel sind breiter, im Innensaume länger, im

(Scheitelsaumc hingegen weniger vorragend.

456. FA PLOEA BATESTI nobis.

cf Alae swprafascae
^
immaculatae

,
a basi ultra dimidittm saturatiorcs et lerittr

violaceo in certo situ tinctae.

Alae subtiis laetiores
,

anticarum maculis quatuor discalibus (una celhdari,

caeteris increscentibus) et nonnunquam trihus miniifis sub''ostalibus jjunctisque duobus

subapicalibus , nonnunquam etiam duobus posterioribus vcl viacula lineari interiore,

posticarum macula cdlulari plus minus diminuta, aliis quinque vel quatuor parvis^

decrescentibus circa ccllnlant., iionyiunquatn j^ioictis duobus subapiccdibus plus minus

grossis et nonnunquam maculis quatuor minufis (prima duplici) infrü cos aliisque

punctiformibus ante marginem externum snj>rriorc'»/ violascenti-albis, posticae punctis

baseos albis nigra cinctis, nonnunquam fascia diffusa fundo paullo dilutiore externa.

P Alae rufesceydi-fuscae, apud discum, et marginem saturatiorcs violaccoque

levissime micantes^ posticae limbo costcdi d/ffuso, cano-brunnco, dilutius bimaculato.

Alae subtus dilutiores, margine externo sat lato, anticarum disco posticarumque

area basali rotundata multo saturcdioribus
,

riolaceo Icvitcr suffusis, maculis disecdi-

bus nt in mare sed grossioribus et in posticis septenis, anticae macula inferiore sali-

lineari plagulaque atomaria interna violascenti-albis.

Habitat: HALMAHEIRA: DODINGA. (Lorqiun.) CiL F.

Gleichfalls der E. Melina Godt. verwandt, von derselben Grösse, die

Vorderflügel im Innensaume kürzer und im Seheiteltheile mehr vorgezogen, der

Scheitel der Hinterflügel aber minder vorspringend, als bei Melina.

4S7. EUPLOEA PIERRETII nobis.

P Alae supjra dilute fuscae, pjraesertim q>osticae ,
area disci diffusa saturatiore,

violaceo levissime in certo situ tincta, anticae macula suhcostali tribusque in disco

saep)ius evanescentibus albis, posticae margine costali cano-brunueo, dilutius bimaculato.

Alae subtus p)<^llidiores ,
anticarinn maculis t/'ihus subcostalibus

,
una in cellula,

quatuor vel tribus extra eam p)lus minus grossiuscuUs macidaque elongata interiore,

posticarum macula cellulari aliisque sej^tem inaequalibus circa cellulam violaceo-cdhis,
'

n)iticae vitta interna canescente., maculis quatuor minutis subapicalibus albis, posticae

macidis baseos minutis et nonmmquam quatuor decrescentibus limbi apicalis totidem-

ipie punctiformibus ante marginem externwn superiorem albis.

Habitat: NOVA GUINExi (ex anticiua collect. Mar eh and), DOREY (Wallace).
CiL F.

42 -
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I)i(' Flügel sinil breiter, als bei E. Mclina Godt. die Vorderflügel im Tnnen-

saume Uiiii^cr.

438. EUPLOEA DALMANII Nonis.

cf Alue aupra saturate rufe.scentl-fu.scae^ vlolaceo paullum in certo situ suffasae,

liiiibo externo dilutiore., anticac macula interiorc dcj)rcssa scricea sat lata, j)osticae

area antica cancsccnti-fusca, pulrendoita, viargine costali margaritaceo-cano.

Alac .suhtus laetiorcs, violasccnti tinctae, anticae margine interno margaritaceo-

cano, viacida interiore elerata cano-fusca, macula intra cellulam, altera suhcoatali,

aliis quatuor vel quinque in disco
,
increscentihus (infima gro.ssiuscida) aliisque tribus

e,rter)iis miiintia caeridescenii-albis , nigro-fusco cinctis, posticae puncfis hascos albia,

macnla cedidnr!, aliis .sex inaequcdibiis 2'>arris circa cellidam in Serie angulata punctia-

fjue quatuor liiidji apirxdis sat grossis caerulanti-albis, nigro-fusco cinctis.

P Alaf paJlidiores ,
anticae nonnunquam supra macula discali duabiisque cx-

tcrnis obsoh'tis albidis, posticae ibidem margine costali canescente, subtus ut in marc,

anticae tarnen, macula hiteriore sublineari violaceo-alba et saepius maculis duabus

pa/'vis elongatis posterioribus violasceidi-albis.

Habitat: HALMAFIEIRA. (Loiquin.) CIL F.

In Färbung der E. Batesii sehr älinlidi, doeli der i?. Climenri Cram. luiliei-

stehend. Alle unsere Stücke sind kleiner und haben den Aussenrand der Vnrdei-

flügel in der Mitte mehr concav.

459. EUPLOEA GUERINI nobis.

Ö^ Ätae sxipra (praesertim anticae) saturate rufescenti-fuscae, violaceo leviter in

'p.rto situ tinctae, margine extcrno pallidiore, anticae macula interiore elongata de-

pressa sericea, saepius sat lata, macidisqtie sex subapicalibus albis (tertia .supra,

rcnam di^coidcdeui supvriorcm grossiore, .subcuncata, inferioribus tribus ininoribus

ovalibus decrescentibu.s) , pn.sticae area antica canescrnti-fusca pulverub-nia ,
ritta

'ostali margaritaceo-cana , puncto unico vd maculis tribw< oralibus parviiUs allns

subapicalibus.

Alae subtus multo pcdlidiorcs ,
disco tantum satwatius lacatae, anticae margi/ie

iulerno margaritaceo-cano ,
macula interna elevata ordinaria, pnmcto violaceo intra

cellulam, manüi.s quatuor vel duabus i)i, disco violaceo-cdbis
, (piittta grossiore injra

i-as lila.scenti-alba nigro-fusco ci)iciis macidisque ])agi)iae superioris sed minoribus,

posticae puncto plus minus gro.sso ccllulari -maculisque sex inaequalibus in scrie angu-

l'/ta circa cellulam violascenli-albis, nigro-fusco cinctis, maculis baseos albis, maculis

duabus vel sex inaequalibus externis aliisque )iiimdis ante margiw^m externuiii supe-

riorem lilascenti-albis.

Habitat: INS. AliUU. (LoiMniin.) 011. F.

Der vorbeschriebenen zunächst, in den weissen Flecken ^\vr Vordertliigel an

E. Crarne.rl Lue. erinnernd.
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4fJ0. EUPLOEA HOP.SFIELDII noois.

Tad. XL, Fig. t mas.

cT AluG ciliis albo üder-sectis^ anticae supra rufescenti-fuscae, violaceo leviter

tinctae, 'praesertim in dimidio hasali saturatiorc, puncto subcostali, puncto vel viacula

bipjartita cellulari sacpius nullis, macidis tribui> parridis elongatis pone ceUidae clau-

suni, saepe evanescentibiis duabusque mcdianis sat grossis albis, atoviis violascentibus

plus minus circumdatis, macula interiore depressa sericea latiuscida, violascenti tenuiter

'inctu^ f'Xtrorsum atomis violascentibus saepe terminata, infra cam macula elongata ato-

)naria riolascente, saejnus contigua diversaefonnae, maculis septem externis parvis in

Serie flexa et nonnunquam pwictis paucis obsoletis ante marginem externum inferiorem

albis, posticae riifesceiiti-fuscae, viargi)iem. versus paullo dilutiores^ area antica pul-

verulenta canescente margineque costali margaritaceo-cano ^
macula minuta celhdari

saepius nidla, aliis septem in Serie angulata circa vellulam (superioribus quatuor

evanescentibiis
,
duabus inter ramos medianos sitis distinctis, nonnunquam vero etiam

oblitteratis), macida subcostali, aliis exterioribus decrescentibus punctisque antemargi-

nalibus nonnunquam evanescentibus albis.

Alae subtus dilute cervino-fuscae ,
anticae circa venam medianam saturatiores,

macula elevata interiore margineque margaritacco-cano interno ordinariis, ynaculis

mpernis sed majorihus^ punctis antemarginalibus bcne distinctis
, posticae venis fuscis^

macidis p)agi7iae superioris sed majoribus bene distinctis^ macidis baseos albis, nigra

cinctis, radio subcostali^ tribus cellularibus
, quatuor internis maculisque atomariis

subcuneatis decrescentibus, a plicis persectis iider maculas discales et exteriores dictas

albo-gri.sescentibus.

P Alae supra dilutiores, quam in mare^ praecipue in dimidio cxterno, anticae

atomis cdbidis supra venae subcostcdis basin
,
macidis quatuor sidcostalibus

,
duabus

angustis pone cellidae clausuni, iina gross!uscala cellulari, duabus grossis medianis

hinisque interioribus (superiore sat grossa clavata, inferiore brevi lineari), atomis

pallide violascentibus terminatis, aliis externis in serie flexa parvulis punctisque ante

marginem externum inferiorem albis, posticae margine costali canescente, macula in

cellula, macidis circa eam, aliis exterioribus punctisque antemarginalibus albis, gros-

sioribus, quam in mare. "

Alae subtus ut in mare, maculis tantum majoribus, anticae macidis duabus

interioribus valde elongatis cdbis, inferiore evanescente.

Habitat: CELEBES (ex antiqua collectione van der Cap eilen), MAKASSAR (Wal-

lace). CIL F.

Diese auffallende Species bietet in der Zeichnung manche Berührungspunkte

mit E. Hewitsonii und Mniszecliii Felder, gehört jedoch zur Verwandtschaft der

E. Climcna Gram.
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461. EUPLOEA KIRBYI nobis.

c? Akte anticae saturate fuscac .,

h'iiibo cxtcriw multo dilutiore oxcepto. in certo

situ violaceo sxffusac, puncto su/jco.sta/i, altera cellulari, )iO)munquam grosso i^iolas-

centibus
, nonnunquam alba i.mpletis, mamlis quinque extra cdlidam atomarüs iucres-

centibuSj violascentibiis, tribus superioribns earum introrsian acuminatis, nonnuii<[uam

evancsceiäibus
., infvrioribus dnabus intcr raiiios mediano-'i sitis intus singulis macula

qrossiuscula alba ornafis, dongatn-f/ircigunis, nonnunquam vt-ro multo l^rerioribus,

macula interiore lineari sat arigusta dcprcssa pjallide violacea, extrorsuxi. apicc ma-

calae atnmariai' riolasccnti adnexa., infroj eam macnla altera atomaria riola-^cente.,

nonnunquam contigua. macidis exteniis j)unctiformibu_s albis quinque vel quatuor

i)i Serie ßcxa, posticae urea antiea cana pulcerulcnta optime distincta., obsolete albo

/naculata, margine costali margaritaceo-cano ,
macula cellulari in area, nonnunquam

eranescei/te , duabus parvulis rnedianis, aliis exterioribus decrescentibus in Serie

marqini subpai-allela p^uictisque antemarginalibus albis.

Alae subtus ovinino, ut i)i E. Horsfieldii.

P Alac omnino fere^i ut in E. ILor.^fiiA.dii P, dimidio basali tamen suqwa
sat viin.de violaceo in ccrto situ suffuso, maculis discalibus utrinque minoribus., anticae

supra mandis duabus tnferioribus atomarüs violascentibus, elongatis latioribus
,
sub-

confluentibus , sicperiorc macula hrerius<:ula alba notata, subtus maculis duabus inte-

rioribus elongatis brcriorlbus. qua)ii in E. Ho rsfield ii.

Habitat: CKLE15ES. (Loriiuin.) CIL F.

Der vorbescliriebcuen Art selir tialie kommen'], constant abweicheml durch

die geringere Grösse, die Färbung der Überseite, die Bildung des Ennenficckens

der Vorderflügel des Männchens und die Fliigelform. In beiden Gescdilech-

tern sind die Flügel im Innensaume, wie es sich an den Medianästen sogleich

zeigt, kürzer und die Vorderflügel daher in der Scheitelgegend schmäler. l)as

Männchen hat den Inncmviidvcl der Vorderflügel stärker abgestutzt und dcss-

wcgen den Innenrand convexcr, als E. Jlor.s/irldii d^.

'
462. EUPLOEA LEAClllI nohis.

P Alae sujira ruffscrnti-fu.scaf, mw-ida cellulari punctulo albo notata alii.sque

extvrnis intcr rcnus radiiformibus, dccrescej/tibus, initi-s acuminatis^ aräicarum sjKitio

dijfu.so juxta vcnam subcostaJcin- jicsticnrinufpif ritta costatifundo dilutioribus . a])ud

tas macula {in anticis ininuta) subcostali, puncto, i)i jiosticis duabus <t evanescentibus.

medianis albis. .seric cvteriore a margiiw bcnc ninala. (in aiiticis flfxili) macularuiii

parvularu'iu albarum, in anticis incrciccnliiDn.j in pusticis dccrescentium ulteraqw-

anhmarginali )nucularum minorum. albarum. in anticis incompl'-ta.

Alae .subiu.s paidia pallidiarcs^ rndica.e disco saturatiorcs. quam .supra. strii.s

ccllularibu-s
, margine infra costam

arailisqui- decnsccntibus ext'rioribus . dilute ata-
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matisfundo palUdiorihus^ macidla duabus suhcontalihus (anteriore cirosnioi'c) ^
tribus

sublinearibtcis pone celhdae clausum, una in ceUnla binisque medianis sat gj-nssis^ aVd^

externis in Serie flexa (inferioribus midto gro-s-sioribu.s) ^
meicula valde clongeitei subii-

latct interiore^ vitta interna macidiaque increscentihus ante marginem externiim. in-

feriorem glaucescenti-albis ^ "posticae pimctis haseos albis, nigro cinciis, dimidio basal.i

inter venas et jtUeas canescenti atomosae, macula intra celliilam^ septem inaequalibus

circa eeim^ cdiis exterioribns in serie margini subparallela cdiisque antemeirginedihn-'i

increscentibus albidis, grossiuscidis ^
macnlis decem atomariis decrescentibus

,
cmieato-

tetrcupnis albo-griseis in diseo inter 7nacidas extraceUidares et exteriores dictas in

paribns inter venas.

Habitat: CELEBES (c\ ;inii(|ii;i fdUcciionc van tl or Capellcn). (Jll. F.

Das uns vorliegende Stück yehört einer mit den beiden vorhcrgelienden sehi-

nahe verwandten Species an. Ks ist grösser, als E. Horsfieldii P und liat breitere

Flügel und besonders die Vorderflügel im Innensaume länger. Die mehr einwärts

gerückte, innere Reihe der Saummakeln macht die Art sogleich kenntlich.

463. EUPLOEA SCHERZEIU nobis.

Verh. d. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien. XII (18G2j, I, p. 479. (Diagno?.)

cf Älae supra (praesertim anticae) saturate rufescenti-fui^cae^ violaceo levissime

in certo situ tinctae, limbo externo midto dilutiore, diffusa, anticae macula hrei-i

interiore depressa sericea, posticae area antica canescente pidverulrnfa in certo situ

solum plcme conspieua et chcdybaeo micante, vitta costedi margaritaceo-cana, maeidis

paginae inferioris, ut in anticis, pauUiim translucentihus.

Alae subtus midto laetiores, limbo cliluto latiore, anticarmn macula celhdae

alteraque pone eam parvis, quarta mediana grossiore posticarumque sex parvis in

disco (una celhdari) violascenti-albis
,

anticae maculis binis mifiufis cdbis prope .

apicem^ maculis duabus elongatis internis testaceo-albis (inferiore midto latiore) mar-

gineque interno margaritaceo-cano, posticae jmnctis baseos albis nigro cinctts.

Habitat: CEYLON (Zelcbor). CIL Musei. Exped. Novar.ae.

Das einzige erbeutete Männchen hat die Grösse von E. CUmena Cr am. und

weicht von derselben schon durch die Flügelforpi beträchtlich ab. Alle Flügel

sind in dem Scheiteltheile mehr vorgestreckt, die Vorderflügel haben den Innen-

winkel stark abgestutzt und daher den Innenrand gegen die Basis zu bedeutend

mehr gerundet.

464. EUPLOEA ZINCKEiNII nobis.

cf Alae supra rufescentifuscae, violaceo levissime in certo situ tinctae, anticae

limbo externa dilutiore, saepe macula discali parva et nonnunepuun alteret iii cellida

riolascentilm.s, albo notatis, jiostirric margine costeili margarita,ceo-caia) . area untx-a
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pidverulenta canescente limboque externa jiallido, angidion ani versus saepe alho

(itomn.so.

Alae subius jJcdlidio/r.s ,
macuUs baseos albis^ (uiticarum viar-ula ceUidari, tribii.s

rel duabus increscentibus pone eam gi-o.ssiuscidis, saepius una vel diiabus subcostali-

/'H.s et tribus vcl sex externis miiiatis (nonnunrjuam aatem grossioribus) punctisqne

iiifra marginis externi medium saej^issime abseitt/bas
, posticarum 7nacida celhdari,

idiis sex inaeqiialibus cirea eam, maculis externis grossiuscidis trihis ad noveiv.

piinctis anieiuargiucdibus saepe sat grossis et saepe macidis duabus minutis suhcostaii-

bus violascenti-cdbis, fnsco cinctis, anticae limbo i)iterno cancsccnte, viacida atomaria

elongata interiore saepe nulla margineqiie interno albidis, posticae saepe limbo postico

idtra renam discoidalem albieantc

P Alae paidio dilntiorcs
, postircte supra margine costali fuiido tcottam dihdiore,

anticae supra limbo dilntiore ad ayiicem latiore, siddus viacula elongata interiore

riolascenti-cdba et viar-uIa injima discali noniiunquaia rcdde elongata, de caetero

omnes ut in mare.

Habitat: AMBOINA (Dr. Dolescliall), JAVA (ex antii|iiis ooll. van der Capellen
et Kyndlioveii et e Museo Lcydensi). CJl. F.

Bedeutend kleiner, als die nahe verwandte E. Climena Gram., die Vorder-

fiügel auch beim Männchen mit fast geradem Innenrande und oberseits ohne alle

Spur des seidigen Innenfleekens. Die javanischen Exemplare sind kleiner, als die

amboinischen und zeigen auf der Oberseite der Vorderflügel meist einen kleinen

Fleck zwischen dem ersten und zweiten Medianaste.

465. EUPLOEA WALLENGRENII nobis.

cf Alae anticae supra saturate i-ufescenti-fuvrae ,
limbo externo cffuso multo

dilutiore excep)to, violaceo leviter in certo situ tiuctae, macula interiore depressa seri-

cca sat longa o)iaculiscßce nrmnulUs in serie arcuata in limbo apicali obsoletis, albidis,

posticae minus saturatae, limbo externo lato multo dilutiore, area antica pulverulenta

rittaque margaritaceo nitente costali ordinariis.

Alae subtus multo p)allidiores ,
aeneo nitentes

,
maculis baseos ordinariis albis.

anticae disco paullo saturatiore
, puncto stibcostali, macula intra cellulam duabusque

pone eam violascenti-albis quartaque mediana grossiore cretaceo-alba violaceo-caeru-

l'-scenti fuscoque cinctis, maculis sex limbalibus minutis in serie flexa punctisque

jiaucis.siuii.s antcmarginalibus albis., macula rittaque internis oirlinariis
, posticae

macula intra cellulam aliisque sex circa eam in serie currata inaequalibus violascenti-

albis, fitsco cinctis, macidis tribus m.iiumis subapicalibus punctisque grossis ante

marginem externum inferiorem aJbis.

P Alae supra mulla ddutio/ys quam in mare, anticae p)uncto obsoleto discali

iiKu-uli.sque Septem limbalibus grossiuseiilis (trrtia et sexta majoribus) albidis, posticae

iHdiiilis tribus iibsoli tis albidis subajn'cilibus.
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Alae aubtus maf/is nitentes, quam in mare, maculis discalibus iisdeiii, ut in eo,

sed majo)-ibus ,
anticae viaculis limhalibus supernis paidlo majoribus punctisque ante-

marginalibus cretaceo-albis, macida elongata snblineari intcriore vittaque interna

cano-albis
, j^f^sticae maculis tribus sicbajyicalibus optime distinctis punctisque ante-

marginalibus (superioribus evanescentibus) cretaceo-albis.

Habitat: JAVA (ex antiqua collcctione van der Cap eilen). CiL F.

Der uns zalili'eich vorliegenden E. Uübneri Moore verwandt, grösser, das

Männchen schon durch die ganz an E. Zinckenii erinnernde Flügelform und den

breiteren, längeren Seidenfleck auffällig verschieden; das Weibfheii der i:. Ochseii-

heimeii Luc. P ähnlich.

466. EUPLOEA \ ICINA nobis.

cf Alae supra riifescenti-fiiscae^ violaceo levissime in certo situ tinctae^ anticae

margine costali limboque terniinali decrescente dilutiore, intus fascia plus minus pal-

lida arcuata diffusa, posticae area antica puhendenta margineque costali margarita-

ceo ordinariis, limbo externa diffuso multo dilutiore
, fascia postica marginali medio-

criter lata plus mi)ius diffusa alba o7-nato.

Alae subtus paidlo dilutiores, pninctis baseos ordinariis albis, anticae fascia

eadem, maculis tribus in disco parvulis violascentibus, albo impletis, viacula interiore

elevata ordinaria albo plus minus atomata margineque interna margaritaceo-cano,

posticae macula in cellula, nomiunquam grossiore et excisa, sex circa eam, tribus vel

duabus subap)icalibus grossiusculis punctisque increscentibus ante marginem apicalcm

et nonnunquam macula minuta subcostali violascenti-albis
, fascia cdba postica latiore,

quam supra et usque ad renam discoidalem protensa.

P Alae supra ptaidlo dilutiores, quam in mare, posticae fascia postica alba

marginali (praesertim subtus) latiore, renam discoidalem excedente et infra eam iu-

secta, subtus omnes ut in viare, maculis tarnen grossioribus ,
anticae macicla interiore

elongata violascenti-alba margineque interno albiore.

Habitat: INS. ARRU. (Antiqua coUectlo van der Capellen, Lo rquin.) CD. F.

Kleiner, als E. Eurypon Hew. und, wie die Vergleichung unserer Stücke

mit zahlreichen Exemplaren jener Species zeigt, durch obangefiihrte Merkmale

constant abweichend.

467. EUPLOEA DOUßLEDAYI nobis.

cf Alae anticae supra saturate castaneofuscac, in certo situ leviter violaceo

suffusae, ad marginem internum dilutiores, macula interiore sericea sat angnsta

breviuscu/a, punctis paucissinüs albis ante marginem p)
odicum, posticae minus satu-

ratae, marginem versus multo dilutiores, vitta costali submargaritacea areaque antlca

pulverulenta ordinariis, hac vero plaga obscuriore e squamis elatioribus tecta, maculis

extf'rnis valde increscentibus, in limbo interno radi.iformibus in serie margini sub-

Novai-ii-Expedition. Zoologischer Tlieil. II. Band. 2. Abtli. ^^^
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paralleia alü.sqiie antiviarfiiiiaUbus elnngafidis increscentibus albia, brunneo atomati-'i,

infimis e-xternis cum antemarginalibus respondenübuf^ conflui.'i.

Alae subtus vmlto dilutiores., pmictis ba.'ieos ordinärm
.,

anticae in disco .satu-

ratiores, macula subcostali duabusque in discn (una in cellida) violascenti-albis,

inacula mediana eloncjatala .,

tribus subapicalibus et duabus posterioribus minutis

punctisque paucis fjrn.ssiusculi.'i ante marginem posticum albidis, linibo interno canes-

cente, macula elevata vittaque .submargaritacea ordinariis tecto., posticae macula in

co.llula alii.^que minutissimis circa eam violaceo-albis
,
viaeulis limbalibiis superis sed

longioribus, albioribu-s-.

P Alae viulto jtallidiores , supra anticae macula subcostali tribusque discalibun

(una. cellulari) violascet/ti-albis, maculi.s duabus t^el tribus jiosficis, punctis jyaucis

ante marginem posticum et sacpim maculis duabus minutis subapicalibus albidis.,

posticae murgine costali cancscodi-cdbo
,

7naculis ut in mare, sed interioribus lon-

qinribus.

Alae subtus fere ut in mare, maculis vero discalibus et anticarum posticis multo

m.ajoribus., anticae macula valde elongata interiore violascenti-alba.

Habitat: INDIA SErTENTRIONALIS: SYLHET, ASSAM. Cll. F.

Mit E. Menetriesii V e\^QY nahe verwandt, kleiner, die Vorderflügel schmäler,

am Innenwinkel wie bei der anil)oinischen E. Alcathoe Godt. gerundet und da-

her im Innensaume bedeutend kürzer, die Hhiterfliio-el am Analwinkel mehr

408. EUPLOEA EYNDHOVII nobis.

(f Alae anticae supra satwate casfaneo-fuscae .^

in certo situ Iciiiter violaceo

.sujffusae, macula interiore .nericea brefjiuscula, valde angu.sta, po,sticae minus satu-

ratae^ marginem versus multo dilutiores., area autica pulcerulenta., plaga elatiore tecta

vittaque costali margaritaceo nitida ordinariis
,
maculis sidyinarginalibus brevibus sub-

obovatis punctisque antemarginalibus grossiusculis albidis., increscentibus parcdlelis.

Alae subtus multo dilutiores, punctis baseos ordinariis albis, anticarum macida

.subcostali, duabus in disco (una in cellula) grossiuscidis tertiaque mediana nonnun-

quairi. elongatidu p)ostl'arumque macula in cellula et quiuque circa eam p)arvulis violas-

centi-edbis, fusco cinctis, anticae punctis juiucis rmte ij/a,rgi)iem j^osficum, albis, macula

elevata vittaque intends ordinariis, posticae maculis super)iis sed majoribus, albioribus.

Habitat: JAVA (ex antiquis collcetioüibu.s van K viidlio v cn et vau derCapel len). Cll. F.

Kleiner als die vorbeschriebenc, der Tiuienwiidvel der Vorderflügel mehr

abgeschnitten.

40!). EUPLOEA GEYERI noims.

cT Alae supra saturate rufcscenli-fuscae, riolacco leniter in certo situ suffusae,

anticae lii/d/o externo effuso muHo dilutinre, viaeulis duabus subapicaUbus atomariis

ulbnhs, macula int<-riore sericea sat longa., extror.sum p>aullum attomata, posticae
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marginem versun multo däutiores^ area pidrcridcnta antica vittaque costali. submarga-

ritacea ordinarüs, maculis externis (inferioribits elongatulis) punctisque antemarginali-

bus albidis evanescentibus.

Mae subtus midto pallidiores, macidis baseos albis ordinaräs, anücarum maculis

trihus, posticarum Septem discalibus (una in cellida) violascenti-albis
^
anticae macula

subcostali, tribus subapicalibus grossiuscidis ,
una mediana elongatida punctisque

paucissimis ante marginem posticuvi cretaceo-albis
^
macula i.nteriore ela-ata vittaque

interna ma,r(jaritaceo nitente ordinariis in fundo pallido, posticae maculis externis

(supremis duabus rotundatis^ reliquis elongatulis) punctisque grossis antemarginalibus

cretaceo-albis, increscentibus.

Habitat: JAVA (e Museo Leydensi). CIL F.

Mit E. Doubledayi in der Bildung des Innenrandes der Vorderflügel überein-

kommend, doch kleiner, die Vorderflügel im Innensaume länger, im Aussenrande

convexer und die Hinterflügel am Scheitel mehr vorgezogen, innen kürzer.

470. EUPLOEA GROTEI nobis.
Tab. XLI. Fig. 7 fem.

cf Alae anticae supra nigrescenti-castaneae , margine externa dilutiore excepto

in certo situ vivide violaceo-cyaneae ,
macida interiore sericea sat longa, punctis non-

nidlis grossiusculis cretaceo-albis ante marginem posticum, posticae minus saturatae,

in certo situ violaceo suffusae, limbo externo effuso increscente multo dilutiore, area

antica pulverulenta vittaque suhnargaritacea costali ordinariis, maculis externis,

irregulariter elongatulo-ovalibus aliisque antemarginalibus viinoribus cretaceo-albis,

increscentibus, supremis obsoletis exceptis, optime expressis, paenultima et infima

externa cum paenultima et infima antemarginali coeuntibus.

Alae subtus multo pallidiores, punctis ordinariis baseos, antica in. disco paullido

saturatiores
,
macula subcostali duabusque discalibus (una in cellula) grossiusculis

violascenti-albis
,
macula mediana elongatula aliisque ante marginem extermim in-

feriorem cretaceo-albis, macida interiore elevata vittaque interna submargaritacea

ordinariis in fundo pcdlente, posticae macula in cellula sexque circa eam inaequali-

bus (secimda grossiuscula) violascenti-cdbis
, fusco cinctis

,
maculis limbalibus supernis

sed majoribus et omnibus optime distinctis.

P Alae anticae supra fere usque ad marginem in certo situ violaceo vivide

cyaneae, maculis sidimai-ginalibus grossiusculis punctisque cdbo atomatis ante mar-

ginem posteriorem violascenti pallide caeruleis
, posticae saturatiores et in certo situ

magis violaceo suffusae, quam in mare, margine costali multo pallidiore ,
vitta sub-

margaritacea tecto, maculis submarginalibus sat grossis aliisque antemarginalibus

minoribus, quam in mare purius albis.

Alae subtus multo pallidiores , punctis baseos albis, anticae macula subcostali,

binis pone eam (inferiore angusta minuta) tribusque sat grossis disccdibus in fmido
43*
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saturatiore (una cellulari) cacrulcmti-alhis nifiricanti cinctis, punctis parvis S2ib-

margümlibu.t incre.sccntibus aliisque grossiuscuUn antemargmalibus fusco cinctis
.,

mn-

cula interiore linear i. sat longa violascenti-alba., margine interno margaritaceo-cann.^

posticae viacula in ctlhda rotundata aliisqne sp.r in scrie angulata circa eam riolaa-

rcnti-albis parvvJis. maridis limbaJibii-'^ fere ut supra.

Habitat: COCIIIN. (Lorqi.in.) CIL F.

Wohl die präclitigste bisher bel-;annte Art aus der Nachbarschaft von E. Aira-

fhoe G odt.

471. EUPLOEA POEYI nobls.

P Alac anficae supra süfiirat'- rufesccnti-fuscae., in regione apicali et margine

paiülo dilutiores, in certo sifa fere usqiie ad marginem splendide violascenti-

cyaneae, puncto suhcostali
.^

altero cellulari macidisque duahus media,nis (inferiore ato-

uiaria evancscente) albis
,
riohiscvnti o)iarginatis, posticae dilutioi'cs., in limbo p>alli-

diores, margine costcdi p)allescente ,
cano atomato

,
macuUs extr-rnis parvuUs obsoletis

in se^-ie subangidata aliisque ante marginem posticuni^ j^unctifonnibus, paullo dis-

titictioribus fundo dilutioribus, albido atomatis.

Alae subtus midtn pallidiores ., punctis bascos ordinariis, anticae viacula snb-

rostcdi, altera cellulari., duabus pone eam (superiorc angu.sta mi)iuta, inferiore qrossi-

us'-ula) .1

duabus posterioribus peirris aliisque ante marginem jwsticu7)i albis, caeru-

lanti plus minus atomatis fuxcoquc cinctis., macula mediana sat qrossa duabiisque

longis interrds (superiore sublineari) violasce)iti-albis
^ posticae macula in cellula et

quinque circa eam in serie angidata p)arrulis violasccnti-albis
, fusco cinctis, maculis

externis aliisque antemarginalibus paginae superioris, sed albicantibus
.,

his gros-

sioribus.

Habitat: ASSAM. CIL F.

Unser einziges Stück ist liedeutend grösser, als E. Grotei, die Flügel, beson-

ders die Vorderflüg'el sind im Sclieiteltheile beträchtlich vorffezofren und dieO OD
Hinterflügel im Innensaume kürzer. Wir würden den Falter für das Weibchen

von E. Deione Westw. halten, wäre niclit die Unterseite dieser Art nach des

Auetors Beschreibung ganz verschieden.

472. EUPLOEA LOUOUINII Boisn. i,. im.

cf Alae anticae saturate castaneo-fuscae ., vtargine cxterno lato dilutiore cxcepto,

in ce7'to situ rivide violaceo-cyaneo suffusae, macula interiore sericea sat brevi,

viacula subco.stali
,
una vel duabus medianin, nonnunquam q^uncfo cellulari, maculis

externis in serie flexa,, grossiusculis dccresrentibus, saepius rero parvis piunctisque

ante mu)-gin.i-m, po.stirani j)las minus grossis, )io)inunqu(i)n qdune absentibus albis,

violascenti jdus minus vuirginatis , posticae dilutiores, p>racsi'rtim versus marginem,
area autii-n pnh-i rub ntu margineque costali submargaritaceo ordinariis

, itumaculatae,
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macidis infcris tantam -plus minus transparoitibus , nonnunquam autem macnlk fx-

tcrnis jposterioribus elongatuUs punctisque ante margincm apicalem alhidis.

Alae subtus multo pallidiores , punctis baseos ordinarüs
,
anticarum macula sub-

costali tribiisque in disco (una cellulari^ inßma grossa elongatula), poaticarum macula

in cellula et quinque circa eam parvidis, nonnunquam , suprema excepta^ plane ab-

sentibus caerulescenti-albis
,

anticae serie Externa flexa macidarum parvarum saepe

/aide incompleta et punctis paucis antemargiualihus, nonnunquam mdlis albicanti-

bus, macula ordinäria elevata vittaque margaritaceo nitida in limho interno cano,

posticae limbo immaculato^ nonnunquam vcro maculis posterioribus supernis sed

optime expressis punctisque ante marginem posticum albidis.

P Alae supra ejusdem colorin ut in mare, anticae disco in ccrto situ, nonnun-

quam usqiie ad maculas limbi violaceo-cj/anescente, nonnunquayn vero pallidiores,

leviter tantum violaceo in certo situ suffusae, maculis tribus discallbus (una cellulari),

macula subcostali, nonnunquam duabus parvulis pone ea,m, aliis exte7-nis saepe sat

qrossis decrescentibus punctisque ante marginem externum (apice excepto) albis,

riolascenti plus minus circumdatis, posticae iinmaculatae
,
limbo costali canescenti-

atomatae, nonnunquam vero maculis cxternis aliisque antemarginalibus punctiformi-

bus in serie paullum flexuosa obsoletis albidis.

Alae subtus fere ut in mare, maculis disci nonnunquam sat grossis, nonnunquam
macidis bene distinctis externis et antcmarginalibus ,

anticae macula intcriore sub-

lineari vittaque interna violascenti-albis.

Habitat: CHINA AUSTRALIS. fLorquin.) Cll. F.

Der vorigen verwandt, auch durch die kürzeren und breiteren Flügel
sehr abweiclieud.

473. EUPLOEA SIAMENSIS nobis.
Tab. XLI. Fu;. 6 mas.

cf Alae supra plus minus saturate rufescenti-fuscae ,
in certo situ violaceo levis-

sime tinctae, marginem versus multo dilutiores, anticae macula interiore sericea brevi,

areolis apicalibus inter venas, atomarüs lilascenti-albis., macula subcostali alba (non-

nunquam nulla), maculis tribus disci e pagina inferiore transparentibus ,
maculis ex-

ternis decrescentibus (apicalibus albioribus) punctisque grossiusculis ante marginem

jiosteriorem albidis,fusco cinctis, posticae area antica pulverulenta vittaque costali sub-

margaritacea ordinariis, macidis externis p)lus minus g?-ossis aliisque antemarqinali-

bus minoribus sordide albis.

Alae subtus multo pallidiores ,
maculis baseos ordinarüs, anticarum macula sub-

costali tribusque disci (una cellulari, inßma grossa), posticarum puncto cellalae, non-

nunquam absente maculisque quinque parvis circa eam. (nonnunquam duabus solum

conspicuis) caerulanti-albis, anticae maculis tribus subapicalibus, nonnunquam duabus

minutis, duahus minutis posterioribus punctisque grossis ante marginem posticum.
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nodlcae macuUti siipmiis Uinbulibus viajorihus aß/s, anticae re<jione interna in con-

ditione ordinaria.

P Alae sujpra ixiuUo dilutiores, quam in mare^ anticae macula subcostali altera-

que discali inter ramum medianum secimdum et tertium bene distinctis albis., serie

externa maculariim sordide albidarmn comjyleta maculisque antemarginalibus grnt<-

sioribu.s^ quam in mare, posticae marejine costali canescente
,
maculis limbalibus majo-

ribu.'i, qua;in in niare.

Alae subtus fere ut in mare, anticae macula interiore nublineari vittaque atnm,a.-

ria infra eam violasce7iti-alLis.

Habitat: SIAM (Com. de Gaste) na ii
, Lorquin), COCHIN (Loniuiiij. CIL F.

Die ausgezeichnete, auf den Hinterflügeln an E. Gore Crara. erinnernde

Speeies scliliesst sich an E. Lnrquinii ß o i s d. an.

474. EUPLOEA FRAUENFELDII Nonis.

Tab. XLI. Fig. 4 mas.

Verh. rl. k. k. zool. -bot. Ges. zu Wien XII (18G2J, I, p. 471). ^ (Üiagno.s.)
— p E. Esperi ibidpin p. 482.

(Uiagnos.)

cf Alae sujji-a .saturate rafe.scenti-fu.icae, jiosticae i^nuUo in limbo dilutiores, area

iintiea pulterulenta vittaque .sulrmargaritacea ordinarii^, anticarum macula subcostali,

altera discali, quinque limbi ajiiculis (secunda, elongatida) 'punctisque ante marginem.

extcrnum inferiorem, posticarum punctis anteviarginalibus in serie flexili albis, anticae

macula cellulari binisque medianis e pagina infera transparentibus, albn atomatis.

Alae subtus dilutiores, punctis baseos ordinariis, maculis supernis albioribus, an-

ticae insiCper niacida geminata in cellula, altera brevi sublineari pone eam tertiaque

mediana, grossiuscula, posticae macida parva in cellula aliisque quinjpue in serie an-

gulata decrescentibus inacqualibus circa eam rinlascodi-albis, u)iticae macula interiore

elatiore cano atoviata vittaque interna suhmargaritacea, posticae macula minnta gemi-

nata cdba supra medium limbi extcrni.

P Alae pallidiores, supra maculis disci inferi transparenti.bus, antictvrujm macula

subco.ücdi, tribus discalibus (una cellulari), aliis septem externis in serie flexa, supre-

mis duabus exo-pti.s grossiusciclis (tertia majore) punctisque antemarginalibus (supre-

mis eranescenlibus), poslicarum maculis externis elongatuUs purvulis punctisque sat

grossis anlemarginedibus fusco atomatis albis.

Alae subtus maculis limbalibus supernis albioribus
,
anticae macidis duabus sidi-

ctjstalibus, iifra secundam pone rcnulam discocelhdanm maculis binis elongatuUs

angustis, macula cellulari intus sinuata, binis medianis, macida prolongata interiore

vittueque infra, eami
, posticae macula in cellula saepius geminata et sex circa eam,

(secunda 'majore) riola.srenfi-albis.

Habitat: CEYLON (Zelcbor). CIL Miisei Expcd. Novanic.

Erna Localform von E. Crameri Lue. Borneo's.
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473. EUPLOEA DONOVANI nobis.

d Alae supra rufescenti-fuscac, anticae macula interiore sericea sat longa et sat

avfjiista^ macula subpostali obsoleta, macidis novem cxternis
, quinque superioribus

earum valde approximatis (quarta et quinta sat grossis decrescentibuaj^ tribus sequen-

tibus increscentibus (prima earum nonnunquatn abseilte), infima minuta punctisque

antemarginalihus increscentibus albis, posticae area pulverulenta vittaqae costali

ordinariis
,
maculis externis grossis in serie subangidata ,

increscentibus (tribus supre-

rnis siibcordatis, reliquis fusiformibus) aliisque antemarginalibus decrescentibus mino-

rihus albis.

Alae subtus jjallidiorcs^ maculis ordinariis baseos albis, maculis limbalibus super-

nis, sed majoribus et albioribus
,
anticae disco laetiorc, earum macula subcostali tri-

busque in disco (una cellidari, infima elongatula) posticarumque macula cellulae aliis-

que sex circa eam in serie angidata, secunda cxccpta, minutis violasccnti-albis, anticae

macula elerata vittaque siibmargaritaceo nitida ordinariis in limbo interno pallldo,

posticae radiis duobus subcostalibus, tribus cellularibus, quatuor internis maculisque

cuneatis inter venas mox pone cellulam
,
decrescentibus (singulis a plica divisis) fundo

multo dilutioribus.

P Alae supra ut in mare, anticae tantum macula subcostali duabusque medianis

albis et posticae area subpulverulenta minore, ad costam cano-albo atomosa, subtus

onmes ut in mare, anticae insuper vero macula lincari in dico alteraque sublineari

valde elongata interiore inolascenti-albis.

Habitat: CELEBES. (Lorquin.) CIL F.

Nahe verwandt mit E. Swainsonii G o dt. Luzon's, durch die bedeutend kleine-

ren Flecken im Scheitelsaume der Vorderflüo-el und die viel o-rösseren Saummakeln

der Hinterflügel sogleich kenntlich. Auch ist der Innenrand der Vorderflügel be-

trächtlich convexer.

476. EUPLOEA ANGASII nobis.

cf Alae anticae margine interno in medio convexo.

Alae supra castaneo vel saturate rufescenti-fuscae, apud discum paullo satu-

ratiores violaceoque levissime in ccrto situ tinctae, anticae macula interiore brerius-

cidalineari, sa.t angusta, macula subcostali bipartita, aliis novem externis (suprema

magis introrsum jacta, subcostali angusta minuta, tribus sequentibus subapicalibus

sat grossis, valde approximatis, increscentibus, quarta grossiuscula plus minus rotun-

data, quinta minuta, sexta introrsum rejecta, omnium maxima, plus minus rotun-

data, infimis duabus cum ea arcum levem formantibus grossiusculis) punctisque ante-

marginalibus in serie plus minus completa cretaceo-albis
, posticae area antica pulve-

rulenta venam discoidalem et ramum subcostalem secundum usque ad fasciam cin-

gente, inargitie costali submargaritaceo ,
albido univiacidato, non multo -pone celhdam

fascia margini snbparallela macularum, tribus supremis irregulariter rotuudutis et

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



344 ,
' • T)r. C. Felder.

infiviis duabus minorlbus elongatalis exccptis ^
cxtus profunde bifidaruvi^ intus

incisarum punctisque antemarfiiiialibus crctaceo-albis.

Alae subtus dllute rufe.scenti- vcl ochracio-fuscae ,
macub's haseos ordinarüs.,

maculis supernis limbalibus
,
anticae insuper viacula saepius duplici celhdari et quin-

que in disco piotie viaculam subcostalem, diffoi-mibuSj posticae viacula in cellula et Sep-

tem circa eam in serie angulata (superioribas quataor nonnunquam extus incisis)

violascenti-albis^ nigro-fusco cinctis, infundo effusofusco, anticae circa ramificationem

medianam multo saturatiores
,
macula interiore elevata cum vitta lata interna marga-

.
'** ritaceo-cana plus minus connata^ ramo mediana primo sericeo-cano in latere inferiore

marginata, nonmmquam puncto albido mediana.

P Alae supra pallidiores.,quam in mare, 'maculis iisdem, anticae nonnunquam ma-

culis tribusparvis pone maculam subcostalem, posticae absque area pulverulenta, subtus

omnes ut in mare, posticae solum macula elongata interiore violaceo-alba elatioris instar.

Habitat: AUSTRALIA MEIIIDIONALIS: ADELAIDE (Angas), SIDNEY(Sc]irader),
MORETON BAY. Cll. F.

Obgleich, wie die Sexuakinterschieile zeigen, der ausgedelmten Artenreilie

angehörend, die sich um E. Glimena Cram. gruppirt, hat unsere Speeies grosse

Ähnlichkeit in Zeichnung mit der gleichfalls in Australien repräsentirten E. Eleu-

tho Quoy et Gaimard, an welche auch der in der Mitte concave Aussenrand

der Vorderflügel erinnert. Die Art ist in der ßesfcl bedeutend sfrösser, als Eleutho.

477. EUPLOEA HERRICHII nobis.
Tab. XXXIX. Fig. 3, 4.

cf Alae anticae supra saturate castaneo-fuscae ., margine cxtorno dilutiore ex-

cepto, in certo situ violaceo levissime tinctae, macula interiore lineari breviuscula sat

lata scricea, maculis duabus obsoletis subcostalibus (priori violascenti-alba rotundata),

'^' maculis quinque subapicalibus (suprejna lineari viinuta excepta., grossiusculis, quarta

majore) aliisque qnatuor posterioribus (suprema maxima spathulata extus incisa,

secunda cordata) albis, posticae minus saturatae, marginem versus multo dilutiores^

area antica sat mag)ia piulvcrulenta margiupque cnsfali margaritaceo-cano , viaculis

exfernis grossiusculis punctisque ante marginem apifiUnn obsoletiorihns albis.

Alae subt/is inulto dilutiores
^

in disco saturatiores , maculis baseos ordinariis,

maculis liinhalibus iisdem ut supra sed anticarum subapicalibus exceptis majoribus
anticariim macula subco.'itali grossiuscula, bipartita., viacula irregulari celhdari., dua-

.t bus ]>o/ie celhdavi, quarta parva viediana et quinta viinuta externa, posticarrim via-

•^ cula in celhda (diisque Septem minoribus circa eam riolascodi-albis
,
anticae linibo

Dderno canescente, viacuhi elevata vittaque infm-na snbmargaritacea tecto
., p)Osticae

margine costali multo dilutiore.

Habitat: INS. FIDSCIIf. Cll. F.

iJie ausgezeichnete An rcilit sicli an A'. Ürupe Ijui.^J.

,.
n'.4
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478. EUPLOEA LEWINII nobis.

d" Älae svpra fascae^ anticae in dimidio apiccdi obscuriores, earum mar(da

subcostali, quinque suhapicalibus fasciolam obliquam sistentibus (infimis duabm- sat

grossis) ,
tribus postei-ioribus in sprie obliqua, siiprema maxima, ramum medianum

secundum attingente^ reliquis grossis decrencentibus
^
maculis quatuor parvis in regione

apicali et totidem posticis increscentibus sat grossis (superioribus duabiis earum ap~

proximatis, tcrtia bipartita cum secunda posteriore dicta connexa^ tertia intus incisa)

nntemarginalibus albis, i^osticae margine costali margaritaceo-canescente ,
inaculis ex-

terioribus sat magnis (tribus superioribus irregulariter rotundatis
^
duabus sequcntibus

omnium maximis geminatis) aliisque antemarginalibus grossiusculis albis.

Akte subtus dilute ochraceo-fuscae ,
macidis supernis majoribus^ anticae area

mediana obscura, macidis tribus parvidis in disco (una ceUulari) violascenti-albis,

limbo interno in conditione ordinaria, maculam sublinearem brevem albidam gerente^

posticae macidis duabus insuper subcostalibus subapiccdibus albis, maeida in cellula

aliisque septem circa eam violascenti-albis
, superioribus quatuor fundo saturatiori

subjectis.

Habitat: AUSTRALIA SEPTENTRIONALTS. CIL F.

Die Continentalform der taitischen E. Elcutlio Quoy et Gaimard, grösser,

mit stärker eckigen, im Innensaume längeren Vorderflügeln.

479. EUPLOEA MONTROIJZIERI nobis.

cT Alae supra rufescenti-fuscae, anticae dimidio apicali multo saturatiore,

earum macula bipartita subcostali violasccnti-alba
j quinque subapicalibus parvulis,

tribus posterioribus grossis decrescentibus (prima maxima, ramum subcostalem se-

cundum stringente) punctisque grossiuscidis ante marginem posticum., posticarum

macidis exterioribus parvis aliisque minoribns snbmarginalibus albis.

Alae subtus multo dilutiores, maculis üsdem ut supra, sed majoribns (praesertim

in posticis), anticae area mediana saturata, macula cellulari quatuor vel tribus pone
eam (infima lunari) caerulanti-albis

,
areolis duabus atomariis subapicalibus glaucis,

macula elongata sublineari interiore albida
, posticae area cellulari areolisque extra-

cellularibus, extus excisis atomariis, violaceo-glaucis ,
macula in cellula, sex circa eam

punctoque insuper subcostali caerulescenti-albis nigro-fusco cinctis.

Habitat: NOVA CALEDONIA. CIL F.

Ebenfalls eine Localform der E. Eleutho Quoy et Gaimard, von den uns

bekannten die kleinste und auch durch kürzere Flügel kenntlich.

480. EUPLOEA ESCHSCHOLTZII nobis.

cf Alae supra fuscae, anticae in dimidio apicali nigrescente ,
earimi macula

subcostali grossiuscida bipartita violascenti-alba, maculis quinque vel quatuor sub-

apicalibus in Serie obliqua, parvis tribus, posfci'ioribus grossis, arcum, Icvem, formantibus

Xovara-Expedition. Zoolugiacher Theil. II. Band. 2. AblJi. 4-»
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(prima maxi/na, eJongatidci ,
hasin vej\s?(s a ramo mcdiano secundo hpw d/stinifr et

luuic ob rem ohligaa, reliqius decrescentihu.s) piuictisquc grobs/usculis ante marqmem
imaticum, poäticariuii iiuicidid exterioribus parvidls allisque pcuillo minorümx <nit(-

margincdd)(is albis.

Alae .sabiu.^ dilute rufe-scentl-fuseac, rnaculis
.suq:)erui.s^

in aniicis majoribiis . in

'posticis nnnmuiquam minoribus, quam siipra., anticae area mediana .satnrata, niar/da.

celliilari grossinvcala et tribun rel daaban po)ie eam, posticae viacnla in eeJhda et

Septem pon.e eam in fniido saturatiore caeralanti-edbis
.,

anticae macula interi.m-e

j)ul.re)'nlenta, extus atteinuda^ absquQ atomis albidis.

Habitat: INS. FIDSCPII. CIL F.

(ileich der vorigen eine LoeaJraee der E. Eleidho Quo j et Craimard. grösser als

dieselbe, die Flügel, abgesehen von der grösseren Breite, wie bei der taitiscdien Varietät.

481. EUPLOEA WALLACEI nobis.
TAD. XXXIX. Fii;. 5, ü.

Wiener eiilom. Monatselirift IV (18G0), p. 231.

cf Alae sujira obscure rufescenti-fuseae.i anticae in regione interna mtdto dilii-

tixires, macfdis duabus 'tubapiredibus unaque externa punctiformibas caerulantibn.s,

nrninanqnam evetneücentibas vel nidlis, saepius rem vuiculis quinqne vel >iex externis,

albidiij caernlunti cine;ti.s
^ prima et cpiinta exceptio-, pmncfijormibiis ^ pnsticae area

ardica pulveridenta bene conspicua margineeque costali margaritaceo-cano ,
nonnun-

ipiam macidis pagi)tae inferae transqxirentibus.

Alae stdjtas multo saturatiores
, panctis baseos, nonnanqimm plns minus evanes-

centibus, anticarum macidis externis superis punctiformibus (illa i)der ramum media-

nnm sccurulum et tertium. .sempcr piraesente, reliquis plns minus diminutis rel obso-

letis) punctisepae tribus ante 77iarginem qjosticum p)lus minus distinctis, nonuunquam

nullis, posticarum maeula in cellula saepius absente
^ qnatuor rel tribus circa cellulae

extimum, tribus subapie-alibus , saepe pwu-tiformdnis aliisque minutis antemarginali-

hus nonnunquam absentibus caerulanti-albis
, viola.ceo-glauco nir/roque cinctis, anticae

nonnunqueiVipuru-tocelhdaritHedascente, aria interna, multo dilutinre
,
Dtaeulis biids

p'ulverulentis increscentibus iHolascenli-albo atnvuisis (supjerinre saeq)e maeula tantuui

minuta notata) plaguhtque interna vdtacformi alba.

Habitat : BATJAN (Wa II ca c
oj,

:\1( )U(J'J'AI
(
Dr. P> o r n s t c i n — o ]\[usco Lcydensi), IIAL-

MAHEIKA (Wallacc, Dr. Uernstcin — e Musen Levdeiisi, Lorcjiiin), OIJI
(Di-. Bern-

stein — G Mii.seo Leydcnsi).

Bildet eine (iigem;, dui-cdi di(.' FliigeHoriri cliarakterisirtc Uruppc. Die uns

vorliegenden Stücke sind säinintlicli Miinnehen.

482. EUPLOEA cnAYI Noius.

cf Alae supra rufescenti-fuscae, in disco multo saturatiores, nonnunqua)n. vero,

jxisticarum hunbo inb-rno excepto ,
dilalae. anticae plaga interiore plus minus elvn-
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gata^ ad Diargines afouiaria, dilute fidve.scente ^
cxtus palUdlore^ nonnunquam magis

restricta et albescente, fundo dilutiori imposita , pontican immaculatae.

Alae subtus paullo dihitiores, colore scduratiore magis extenso, anticae area

interiore majore palUdiore, macuUs duabus elongatis increscentibiis siiblinearibus

vittaque suhclavata albis ornata, posticae punctis bascos ordmarüs evanescentibiis

margine costali jylus minus dUutiore, macula in celhda et tribus vel quatuor circa

eam caerulescentibus, nigro cinctis.

Habitat: INS. AKRU (Antiqua collectio van der Ca pellen, Wallace, Lorquin),
WAIGIOU (Wallacc). Cll. F.

Unserer £". Wallacei verwandt, doch kleiner, din Flügel im Seheitelsaume

kürzer, mit durchaus regelmässigem Aussenrande. Die Zeichnung der Vorder-

flügel erinnert an E. üsipetes Hew. ,
welche wir in grosser Anzahl von den Arru-

Inseln besitzen, und verleitet beim ersten Anblicke leicht dazu, die neue Species

für das Weibchen der genannten zu halten. Das von Waigiou uns vorliegende

Stück differirt beträchtlich in der Färbnno- von allen übrigen unserer Sammlung-.

483. DAiNAIS LEUCOGLENE nobis.
Tab. XLUI. Fic. 2 mas.

cf Alae siq^ra nigrcscenti-fuscae, anticae plaga basali tripartita rufcscenti-fulva,

macidis tribus subcostalibus , quarta infra eas, fasciola subapicali e macidis elon-

gatis, macula mediana, tribus parvis externis, punctis paucis ante marginem posticum
et saepe macula parva apicali albis, posticae plaga in cellula ei conformi maculisqne

parvis submargincdibus in serie duplici (interioribus in media lirnbi eranescentibus)

albis, macidis radiantibus fulvis intcr venas, saepe cdbo extus foetis.

Alae anticae subtus multo laetiores, plaga subapicali dirisa rjbscure rufescenti-

fulva, posticae nigricantes, macidis baseos albis, plaga cellulari superna, viaculis

radiantibiis dilutioribus
,

cdbo maculatis, basin versus glauco-albo atemiarie cinctis,

maculis albis antemargincdibus majoribus, quam supra, optime distinctis.

P Alae paullo dilutiores, de eaetcro omnino ut in mare coloratae et signatae.

Habitat: CELEBES. (Lorquin.) CIL F.

Der D. Fhilene Cr am. zunächst verwandt.

484. DANAIS NESIPPUS nobis.

Verh. (1. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (18G2J, I, p. 486. (Diagnos.)

cf Alae supra fuscae, anticae plaga basedi trigona rufescenti-fulva, tripartita

(pjarte cellulari et interiore sat angustis), macula subcostali, p)unctis duobus cellulari-

bus, fasciola subapicali macularum quinque increscentium elongatarimn ,
macidis dua-

bus inter ramos medianos serieque d,uplici submargincdi macularum inaequalium,

(interiore breviore) albis, posticae dilutiores, plaga e:ellulari maculisque subulatis

increscentibus inter ramum subcostalem secundum et marginem intvrnum punctisque

grossiusculis biseriatis ante marginem albis.

44«
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A/ar anticw suhtus pallkliores , violasccnti tinctae^ plaga latiore^ macmlis alhis

uperinii srd mnjnribus, posflcae inolascenU-cano suffusae, serpentino in certo .'sitii

micantea, macidtii basens, duahus subcofitaUbus (pi-ima basali lincam emittente) aliis-

que limhalibus supernis majoribus albis, costae origine fulva, mandis radiantibus

mnlto magiti arngiliatis, siiperioribus extus fidvo-ochraceo foctis daabaö-cjao aisupcr

subcostaUbus ejusdem coloris.

P Alac latiores, laetiiis coloratae quam in mare.

Habitat: INS. NIKOBAPtES: SAMBELONG (de Frauenfeld). CIL Musei Exped.
Novarae.

Eine Localf'orm der D. Melanippus Gram.

483. DANAIS HERMIPPUS nobis.

cT AJaa aräicae supra laete ntfpsccnti-falvae, in rcgione interna dilutiores, mar-

gine costali irregidari margineque extcrno per venas superiores cum eo jimcto nigrca-

centibiis^ sat latisj maculis quatuor ixfra costam^ ptimctis duobus in ccUulae apice

plus minus eranesccntibus
,
macida statim fo'c pone cellulac ckiusum et dein altera

bip)a,rtitis ^
maeidis quatuor p)Osteriorums grossioribus in seric flexa aliisque antemar-

ginalibus in serie duplici (interioribus inacqualibus ,
exterioribas j^ariris) albis, saepe

macula incisa mediana alba et ramo mediana primo vcnaque interna in media cursu

atoviis violascenti-albis circumdatis
, -posticae ,

basi rufescenti excepta, diluto fidrae,

venis disci et intei-nis plus minus atomis violascenti-albis limbatis^ vrarginem versus

nonnunquam nigricantibus , mctrgine externo sat lato, intus inaequaliter inciso-den-

tato nigro-fusco ,
in costain ascendente ibique albo triinacidato

, yunctis anteynarginali-

bus albis, mediis sacpjius evancscentibus.

Alae subtus dilutiores, anticae plagida insuper subapiccdi tripartita ochracea,

•posticae venis nigra circumcinctis
,

et dein violascenti-cdbo marginatis, maculis albis

circa vemdam transversam, maculafulva ad costae basin, limbo externo nigricante an-

gustiore, rpiuvi suprra, i)iius irder venas siindato, maculis albis biseriatis optime dis-

tinctis ornato (cxtcrioribus et subcostcdibus niajoribus), maculis baseos albis.

P Alae atrinque multo q)alUdiores , fqiiavi in mare, margine exterim nigro-fusro

supra efiavh angustiore et in 2'>ostieis punctis disiinctis biseriatis diriso.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Diese durch ihre FärLmig leicht keiintlicbe Ax't rcilit sieh an I). Xantlappus
Felder.

480. DANAIS PIIYLE nobis.
Tau. .\Ln. Fio. 8.

\Vi''iior ontom. Mon.atscln il't VJI (1SG3), p. 105.

cf Alae supra fuscae, anticaruni plaga basali quadripartifa, puncto et macula

penie eeun. meiculis duabus subeostalibus
, J'asciola tripartita infra eas, serie flexa sub-

murginali macalaruni punetisrpie ante marginem externum inferiorem , p)0stiearum
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plaga cellulari
^
maculis circa eam^ radiis internia, maculifi submarginalibufi pitnctia-

que ante marginem posticum viridulo-albis, subhyalmis.

Alae subtus palUdio7-es ^
maculis viajoribus ^

anticae in disco, posticae apud an-

giiluni analem saturatiorcs.

Habitat: LUZON. (Dr. Scmper.) ClI. F.

Kommt der D. albata Zink, zunächst.

487. DANAIS TAPROßANA nobis.

Tab. XLII. Fig. 4.

d' Alae supra fuscae ^
anticaruvi maciüis duabiia vittaeformibus basalibus, Ma-

cula inter eas, po7ie hanc macula altera, fasciola extra cellulam e maculis quinque,

nonnunqxmm puncto inter ramum medianum secundnm et tertium Quaculisque sex sub-

marginalibiis in serie flexa, posticarum plaga cellidari^ macula sublineari et nonnun-

quam duabus insuper parvulis pone eam, punctis fribus grossis subapicalibus aliisque

evanescentibus ante marginem posticum lacteo-albis, posticae intus dilutiores.

Alae subtus multo pallidiores ,
maculis supernis, scd celhdari divisa et a,nte-

marginalibus posticarum 7najoribus distinctis, anticae disco, p>osticae p>lagula postica

saturatioribus, jjosticae atomis grisescentibus in regione apicis.

Habitat: CEYLON. (Bar. de Hügel.) Cll. Musei Caes. Vieuiiensis. RAMBODDE.

(Nietner.) Cll. F.

Die au.«gezeiclinete Art i.st der vorigen verwandt.

488. DAiXAIS LARISSA nobis.

cf Alae supra fuscae, anticarum vitta ceUulari tripartita, plagula interiore

irregulari bipartita, maculis quatuor medianis, tribus subcostcdibus , infra secundam

duahis elongatis, inferiore multo longiore, una infra hanc, aliis submarginalibus in

Serie flexa punctisque ante marginem externum inferiorem, posticarum vitta ceUulari,

maculis inaequalibus circa cam, radiis internis sat longis, maculis tribus subapicalibus,

maculis duabus jyarvis inter ramos medianos, punctis posticis aliisque antemnrguiali-

bus subliyalinis glaucescenti-albis.

Alae subtus multo dilutiores, macxdis supernis sed majoribus, anticae in disco,

posticae in regione anali saturatiores.

Habitat: JAVA: BUITENZORG. Cll. F.

Grösser als 1). luzonensis Felder, durcli die bedeutend längeren Flügel und

schmäleren Mittelzellen sogleich kenntlich.

489. DANAIS NEPTUNIA nobis.

Tab. XLIII. Fig. 1.

cf Alae supra nigresccnti-fuscae, posticae in limho dilutiores, anticarum. fascia

externa bisfracta, valde maculari, maculis quatuor subapicalibus, aliis antemarginali-

bus striolaque interiore, posticarum macula celhdari, extus hamata, circa eam tribus
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i?-reqularihiis, alüs inter.nis linearihm (daahus mcdianis angulatis) cdiisque Umbalihiis

moi-dinatis, glaucescenti-cdhis.

Akte fiuhtus dilute riolascrnti-fuscae., maculis siipernis majorihns. fusco fijn-fi.s-,

anficae dhnidio ba-sali öcduraf/ore, posiicae macu/is extracellidaribus diffuais ca.'ita-

neo-fii'Scis.'

Habitat: INS. FIDSCHI. CIL F.

Stellt clor D. ausfrali.^ lUaiieh. zunächst.

490. DANAIS \ ITRINA Nonis.

Tau. XLIII. Fii;. 3 raas, Fig. 4 fem.

Wiener cntom. Monatschiift V (18G1), p. 300. (Diagnos.)

cf Alae stfjyra uigru-fu-scae, anticarnvi vuicii/i.^ ti-ibiis subcostcdibui-, ))>fra seciin-

dam et terHam plagula stdxipicali trijiartita, pkifja magna interna venis qnadri-

partita maculisqiie siibmarginalibus in aerie flexili ,
albn jjas.siiii atomatis

, posticarwm

area basali venis divisa, incisa, intus lactco et dein albo snffusa hgalinis, anticae mar-

qine interno ad basin alba, p)ostirae jiunctis duobus subapiicalibus tcrtiaque in regione

ana.li dilatiore aJbis, viacidis paginae hiferae transparentibus.

Alae snbtits satnrafinres, anticae insii]>er pwictis aiitemarginalibus glaacescenti-

albis, posticae maculis inaequalibus in duplici serie ante marginern^ scriceo cdbis, ma-

cula diffusa, atra subanali, idtera scriceo glaiica intus ohtccta.

P Alae supra nigro-fuscae, anticae plaga basali rpiadripartita^ macidis tribus

subcostalibus
,
tribus magnis infra sccundam et tcrtiam, duabus grossis mediajiis, pas-

ficae area basali bene divisa liyali)>is., lacteo passim tinctis., anticarum viaculis sub-

utarginalibus pnincfi.squc aut(77iargi)Uflibu-s-^ p)osticarum maculis tribus subapiccdibus,

duabus a)i<t lHüls punciisq ue antcmarginalibus aquid'maculas infcras transparentes albis.

Alae subt/t.s- saturatinres, p)u^ietis antcrnai-ginalibus niulio grossioribus inaculisque

antepositis sericeo-albis, cacterttuiferp ut supra.

Habitat: LUZON. (LoiM|uin.) CIL F.

Die sehr auffällige Sjjccics gehört der (irtippe von i>. Mclaneus Urimi. an.

41)1. DANAIS CITRINA Noms.
Tai!. XI, II. Fig. ö, (> inas, Fig. 7 fem.

cT Alai' supra nigra-fuscae., anticarum plaga irregulari interna alteraque suba-

piccdi, posticarum area basali im gulari citrino-liyalinis ,
anticae maculis subrnargi-

iicdibtis hgalinis, posticae angtdo anali dilutiorc

Alae anticae ferc ut supra .^ p)U')ictis qlauco-albis ante margiucm, rxfernum me-

dium
^ 2)0siicae mulfo saturatiorcs, macula aquid ramu)u })i( diajuou, j)riu>um. aliisque

inaequcdil)us pa,rvis in serie dupdici ante marginvm (intcriore incoinphia) scricco-albis.

P Alae supra J'uscac .^

anticaruin plaga irregulari ii/l>rna, (dtcra subapicali

m.ac/daque inftrjcrta, q)ostic((rurn area irricpdari bas(di Inialinis^ cit/-ino pravscrtiui

abani Versus lerifer fincti.\. anticae iuaeuli-s .subuiar(jinalibus. pusticae qnincto iinali (dlus,
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Alae -suhtus fere ut supra, anticac macuUs ante margincm externum mcdiain,

jJOöticae macuI/'-s- limbaUbus biseriatis (jlauceticolti-albis.

Habitat: INS. KEY (Wallace), ARRU (Loniuin). CIL F.

Der vorigen zunächst verwandt.

492. IDEOPSIS CHLORIS nobis.
Tab. XLII. Fig. 3.

Danais Ch. Felder in "Wiener entom. Monatschrift IV (ISGO), p. 231.

d' Alae su'pra fumato-fuscae, wUicae subpellucidac, fa.scf'a di.scal/, ii/ac/dis j>one

eam punctisque hinatis ante marginevi, posticae 'plagula celhilae, maciüin tribus -nupra

eam^ aliis extracellularibus increscentibus
,
extus incisis macali.viae ante marginem in

paribus sidpliureo-flavis, subpeUucentibus.

Alae subtus ut supy-a^ macidis antemargniaUbus tantum majorihus.

Habitat: BATJAN (Wallace), IIALMAITKIRA (Wallace, LoiMjuin). CiL F.

Kahe verwandt mit J. vitrea Blanch.

493. IDEOPSIS PHAESTKS nobis.
Tab.XLIU. Fig. 5.

iP Alae sitpj'a fumato-fuscae ,
anticarum macidis diiabus subco^talibuti, area

discali^ maculis gi'ossis submarginalibus (modus arcae contiguis) aliisque m.inutis ante

viarginem externum medium, posticarum areolis tribus subcostalibus
, plaga cellidari,

maculis valde increscentibus
,
extus rix incisis aliisque antemarginalibus in paribus

pellucide albis.

Alae subtus id supra, sed maculis antemarginalibus grossioribus.

Habitat: INS. WAIGIOU (Wallace). CIL F.

Die Stellvertreterin der D. vitrea ßlancli. an genanntem Orte.

494. IDEOPSIS ANAPIS nobis.

Tab. XLIU. Fig. G.

Daiiais A. Felder in Wiener .entom. Monatsclirift V (ISGI), p. 300. (Diagnos.)

cf Alae sujrra p>ellucide albae, basin versus flavidae, venis
,

an.tica,ruin costa,

fasciola discali irrcgulari limboque externo albo givsse macidato et ante marglnem
medium punctata , posticarum p)lica cellulari et i)iterna, maculis quinque exterioribus

margineque externo albo macnlato fumato-fuscis.

Alae subtus paullo tantum saturatiores.

Habitat: LUZON (Dr. Semper, Lorquin). CIL F.

Der ausgezeichnete Falter zählt zur Grujipe von J. vitrea Blanch.

493. HESTIA AGAMARSCHANA nickehl in litt.

Tab. XLIII. Fig. 7.

cf Alae pellucide albae, nigricanti veiiatae, plicis cellularibus
,
maculis coni-

formibiis aliisque'interjectis ovatis in margine, anticarum vittula costodi
,
cum macula

grossa cellulae ncxa, Infra eam maculis tribus posterioribus, macula costall, fasciola
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subapicuU, rirgula diacoccllulari, macida mediana., altci'a clavata interna margineque

interno, 'posticarum macuki. ceUidari octoque circa eam Jitgro-fascis, suhtus pallidio-

ribus et mbwribus.

Habitat: INS. ANDÄMAN. (Dr. Helfer). CIL F.

Von i/. r/r/.s';///;:« West w. auch durch die im Innensaunie kürzeren, in der

Scheitelgegend längeren Flügel, durch den mehr concaven Aussenrand der Vor-

derflügel und durch die längeren, schmäleren Discoidalzellen auffällig abweichend.

490. TITIIOREA HECALESINA Noms.

P Ahle supra nigro-fnseae ,
maculis ciliaribus albis, anticae maculi'^ diiabus s?(b-

aMtedibu.'i ante codae medium (sujyeriore bipartita) ,
tertia pone celliüae angulum

superiorem., duabus inter vena.^i disci, sexta gro.ssiore siipra ramum medianam prrimum

aliisque sex grossiusculis externis in serie ßexuosa sidphureo-flavescentibus, pjosticae

margine antico multo dilutiore, maculis quinqae exterioribas magnis, supyrema reliquis

minore excepta., venis solis separatis sulphia'eo-ßarc.'icoitibus, extus leviter rhombicis,

duabus infimis rarum. decnscenfibus
^ plagaeferrugineo-fulvae, marginevi totum inter-

nam, occupanti ,
sed a venu mediana boie remotae injecti..s

.,

introrsum sicut et tertia

omnium maxima atnmariis, atomis flarescejitibus ctnalibus.

Alae si-ibtus pallidiores .,

viaculis suhmarginalibus glauco-albis ,
in anticis binatis,

posticae tnacidis supernis sed. mac/is restrictis
,
macula instipor atomaria ejuadem

coluris in margine ancdi, plagaferruginea usque ad plicam celbdae superiorem extcnsa,

in disco obscurirn'e, supra venani discoidalem flavescenti pauJlum atomata., margine
c</sf«di ad Intsin pedlide ferrugineOj maculis duabus aJbidis inter venam costalem et

ramum. subcnstalem scciuidum.

Habitat: NOVA GRxVNADA : BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Grösser als T. Tarriehia liew., die Flügel im Innensaume länger, die Zeich-

nung an Ueliconius Ileccdesia liew. erinnernd.

41)7. LYCOllEA DEMETER noiüs.

cf Alae supra nigro-fuscac antienrwn sfriga cdlulari vittaque iiderna sat angu.sta

ubi'lapatei. jt'isticarum fascia hiiri::<»it(ili edtfraque angasta margirii parallela plus
•minus interrupta cinnamomeo-Julvis., anticae fascia irregulari venis in quinque
maculas divisa, 'maculis quatuor subapicalibus unaque anali parvulis ochraceis^postieae

punctis submarginedibus albis plus minus obsoletis.

Aide .s'uJ/tus dilutiiires
,
antica.rum striqa eelUdari posticarumquc fasciis eoams-

centibus, kisfundo rinlasccnti subjcctis , posticae rittula fulra ad costae basin ntacula-

qur liibuli liiterni (jchracea, ])Uiicfis .^iibinaniinaUbus majoribus fusro cinctis.

Habitat: CIJIJA. (Dr. ( i u ii d i ;ic
li.)

!>:(' Iiisular-I''oriu der suriiiaiii'.^chen L. Cins Ci"am.
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4J)8. THYRIDIA CETO nobis.

P Alae.siipra nigi-o-fuscac, anticae pla(]nla trigona p basi, renis tripartita. pirac-

sertim basin versus ochraceo-fulvo viarginata ^ plaga discalifasciaeformi ,
venis nigris

divisa, apud venam medianam fortiter incisa. infra hicisuram ochraceo-fulvo paulbim

marginata hyalinis, palUde fulvescenü tinctis plagaque subapicali latiuscula, venis

divisa, hyalina, parce nigro squamata, intus apud ramum medianum tertium insecta,

posticae plaga interna subquadrata usque ad basin et ultra plicam superiorem cellulae

extensa, juxta venam internam inferiorem sulphureo-flavescenti squamata alteraque bene

distantc, minore, intus subsinuata hyalinis, pallide fulvescenti squamatis , inaequaliter

ochraceo-fulvo marginatis, a venis secunda^iis nigris, fulvo lateraliter. atomatis trunco-

que mediana ochraceo-fulvo jmrtitis, punciis quatuor albis ante marginem posticum.

Alae subtus saturatiores, plagis supernis in margine suo costali sulphureo atomatis,

in anticis haudfulvo marginatis, anticarum macidis decrescentibus ante marginem api-

calem tribusque ante marginem posticum, posticarum maculis antemarginalibus, duabus

supremis exceptis, punctiformibus glauco-albis, posticae ma'cula punctoque glauco-albis

in lobulo costali maculaque valde ehngata, a vena costali secta sulphureo squamosa.

Abdomen strigis lateralibus optime distinctis.

Habitat: KOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) eil. F.

Unter einer beträchtlichen Zahl der columbischen Form von Th. Psidii (L.)

fand sich obiges Unicum. In der Färbung nähert sich die neue Art der Th. Aedesia

Doubldy et Hew.. in der Zeichnung erinnert sie an die surinam'sche Th. Psidii,

von welcher sie auch durch die im Apicalraume mehr vorgestreckten Flügel und

durch den minder convexen Aussenrand der Hiuterflügel abweicht.

499. ATHYRTIS MECHANITIS nobis.
Tab. XLIV. Fio. "2.

Wiener eutom. Monatschrift VI (1862), p. 413, 414. (Diagnos.)

(f Alae utrinque fulvae, anticae vitta marginis interni, maculis duabus sat magnis

discalibus, extus fasciola sulphureo-flavescente pellucida cinctis dimidioque toto apicali

pone hanc nigris, fascia pone ceUulam obliqud alteraque breviore subapicali transversa

sulphureo-flavescentibus, subhyalinis, maculis ante marginem externum binatis, glauces-

centi-albis, supra obsoletis, subtus multo majoribus, valde distinctis, posticae serie discali

margini externo subparallela macularum grossarum (fundo ante eam saepius sulphureo-

flavescente) margineque ipso angusto, introrsum irregulariter crenato nigris, subtus in

super vitta subcostali subarcuata, colorefundi plus minus interrupta maculaque angu-

lata discali nigris, maculis glaucescenti-albis in margine externo.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Der ausgezeichnete Falter hält genau die Mitte zwischen den Gattungen

Eutresis Doubldy und Melinaea Bat. In Zeichnung und Färbung ist er den

Mechanitis-krteu (besonders M. Boryssus und Lycidice Bat.) am ähnlichsten.

Novar;i-Expeflition. Zoologischt-r Theil. II. Band. _'. Abtii.
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500. MELINAEA THERA heril-sciiaekf. in litt.

cf Alae tiiipra 7iigro-fuscae . anticae plaga basall trigoiia fidva ^
cctus infra rami

mediani secundi mediutn prof\mde et ad cxtimum inferius a marginc bene di-stanv

levtter simdata, in margine suo interno flexili, macula cetlulari transversa triangulari

viedio siibcoarctata
^

altera parvida mediana nigro-fuscis lituraque obliqua cellulari

ßavesceide statim fere ponc maculam notata^ apud ravium vicdianimi secundum ctivi

fascia abbreviata simdata flavida connexa, macidis quinque submarginalibus albis in

Serie arcuata. (duabus siipirioribiis niajoribns, decrcscentihus^ reliquis p)unctiformibus) ,

posticae limbo antico usque ad rainiom. siibcostaleyn secundam cano-fusco ^ fascia liori-

zontali discali flavida, fidvo cincta cdteraque latiore exteriore margini subparallela.,

apud raiiium subcnstalem primum iitcipiientv ftdva, fundo inter eas macidari . inacidis

parvis obsoletis albidis submarginalibus.

Alae subtus palUdiores ,
anticae macida celhdari in duas pa7-tita, plaga^fulva

usquc ad venam internam extensa, margi)ie interno canescente, posticae fascia discali

flavida latiore, supra eam fascia altera horizontali sat angusta flexili 7iigro-fusca, cum,

fundo macidari nexa, margine cnstali ad basin flavido , fascia exteriore superna extus

sinuato-dentata, macidis submargiiialibns majoribus. albis.

Habitat: — ? CIL Kaden.

Die sehr kenntliche Art zeigt auf den Ilinterflügeln grosse Ähnlichkeit mit

Meclianitis LysimniaY.. erinnert aber auf den Vorderflügehi an Mechanitis Polymnia
Cr am.

SGI. MELINAEA PHASIS HEim.-scHAEFF. lu litt.

cf Alae supra nigrofuscae ,
anticae area basali subtriangulari fulva, ad rami

mediani secundi basin aiigulata et inde arcuata integerrima , striga ad costae basin,

macida grossa elongato-suhtrigona cellulari, exius antice atomisflarcolis terminata altera-

que rnulto minore supra rami mediani primi basin )iigro-fuscis ornafa, fascia apud
rami mediani secundi initium ei leviter adhaerente

,
a vena costali usque ad ramum

medAanum, secundum extensa, obliqua, vcnis fulvescenti atomatis divisa atomisque hujus

coloris marginata , intus unisinuata (segmento ejus infimo reliqids longiore) maculaque

subapicali sat grossa flnvescentibus , posticae limbo costali pallidiore , flaveolo , margine

costali, fascia horizontidi discali flavescente, lerissiuie sinulata, fulvo marginata, apicem

versus leritcr aftcnuata alteraque submarginali fulva apud ramum subcostalem secun-

dum desinente, Icritcr sinuato-chmtata. ad apicem paulhwi angustata.

Alae subtus palUdiores ,
maculis a)itemarginalibus glüuco-albis increscentibus in

paribus tnter venas, posticae margine costali basin versusflavescente, statiin infra venam

costalem stria fidvescente, fascia fidva superna usque ad costam protensa.

P Alae ut in mare
,
sed bre>-iores, posticae fascia fulva supra etiam costam

pertingente, anticae subtus macida subanali flavescente.
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Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS: BAIIIA. Cll. Kaden et Felder, YPANEMA
(Natter er), RIO (Schott). Cll. Mus. Caesarei Viennens.

Grösser als vorige und aueli durch bedeutend längere Flügel abweichend,

in Zeichnung und Färbung dem Ileliconius Eucrate Hübn. analog.

502. MELINAEA TACHYPETIS (kollar in litt.)

P Alae supra nigro-fuscac, iwticae vitta interna^ cum vena interna suhparallela.

marginem analem fere pertingentc fa.'iciaquc rliscaliperobliqua abbreviata. xat angusta,

hinter süuiata. in triente apicali rami mediani primi cum vitta leviter cohaerentefulvis,

fascia pone cellulam, suhmaculari angusta, pone medium rami mediani secundi cum

fascia discali dicta cohaerente maculisqiie tribus decrescentibus subapicalibiis (siiprema

a vena subcostcdi bipartita) flavia, posticae fascia discali horizontali, levitcr arcuata^

fere aequilata, in lobulo interno flarido atomata alteraqiie submarginalilatiore^ excisa,

cum margine subparallela . in marginem costalem pallidiorem transeunte, in regione

apicis paiälum coarctata fulvis.

Alae subtus pallidiores. anticac vitta superna paullo longiore^ fascia discali costam

versus flavido atomata, margine interno usque ad. venam internam cano-fusco, maculis

antemarginalibus glauco-albis (tribus supremis geminatis) , posticae margine costali

saturatius fulvo, ad basin sicut etfascia discali, ßavescente ,
maculis antemarginalibus

glauco-albis inaequalibus .

Habitat: MEXICO. Cll. Musei Caes. Viennens. et F. (Salle).

Weicht von der verwandten M. Ulis (Doubldy) schon durch die längeren

Flügel ab und ist in der Zeichnung und noch mehr in der Färbung dem mexicani-

schen Heliconius Telrhinia Doubldy ähnlich.

Ö03. MELINAEA IDAE nobis.

Tab. XLV. Fiq. 10.

Mechanüis I. Felder in Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 414. (Diagnos.)

cf Alae supra saturate fulvae, anticae costae quarta parte basali, macula sinuata

triangulari cellulari nigricante, limbo terminali a costae fere medio usque ad marginem
internum nigrofusco, introrsum inciso, maculis quinqueflavescentibus pellucidis ornato,

plaga inter maculam cellularem et limbum flavescente nigro quadrimaculata , posticae

limbo exierno nigro-fusco.

Alae subtus maculis insuper submarginalibus punctiforviibus glauco-albis, anticae

striga nigra basali infra venam medlanam limboque ad angulum internum multo an-

gustiore, posticae usque ad costamfulrae, basi hujusflavescente maculaquc basali nigra.

Habitat: ECUADOR (Ida Pfeiffer). Cll. Mus. Caes. Viennens. NOVA GRANADA:
BOGOTA (Lindig.) Cll. F.

Colorit und Zeichnung wie bei Ileliconius Clara F. {Vilis Herr.-Schaeff. in

litt.),
welcher uns gleichfalls von Bogota zukam.

45«
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S04. MELINAEA MESSENINA nobis.

Tab. XLV. Fig. 11.

cf Alae supra ni'gro-fusc-ae.,
anticaefascia lata irregulariter sinueita., medio maculis

t7-ihus nigricantihus ornata. intra eas fulva, extra eas sulplmreo-flava , posticae limho

antico margaritaceo-cano, maculis duabus fulvis inaequalibus infra apiccm.

Alae subtus saturatiores
,
anticae fascia introrsum postice dilatata et macidam

qiiai'tam grossiorem nigram includente, posticae lobulo costali macula baseos sulphurea

notato plagulaqiie costali vittaeformi excisa, cum maculis supernis nexa fidvis.

Collare sup>ra fidrum.

Thorax subtus fasciis
'

lateralibus sulphureis et abdomen ibidem anum versus

sidphiireum.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (LlnJig). CIL F.

Stellt der M. Moiophilus (Hew. Exot. ButterÜ. Vol. T, Me'chanitis tab. I, fig. 3)

zunächst und besitzt die grösste Ähnlichkeit in Farbe und Zeichnung mit Heli-

conius Messenc Feld, und Mechanitis Messenoides Feld. [Menopliilus var. Hew.
1. c. fig. 2).

303. CALLITHOMIA HYDIIA (herr.-sciiaeff. in litt.).

cf Alae subhyalinae^ anticae fumato-fuscae, triente basali atomariefulvo, macula

cellulari sat grossa nigro-fusca notata, statim pone haue macula medio coarctata sordide

hyalina, sulphureo-flavescenti impleta et supra eam altera sublineari subcostaliflavida^

macidis quatuor vcdde inaequalibus pone celhdam (su'prem,a venis quadripartita., secunda

omniimi minima, tertia et quarta magnis. irregidaribus) aliisque quinque subapicalibus

(duabus supremis exceptis increscentibus) sordide liyalinis, sulphureo-flavo atomosis,

posticae fulvae, fnargine externo fumato-fusco.
Alae stibtns td supra, emticae vero maculis tribus ante marginem apicalem glauco-

cdbis, p>osticae 'maculis Septem grossiusculis ejusdeni coloris, nigrp-fusco cinctis, venu

costali ad basin et ante exiturn niqricante.

Abdomeji supra cano-fuscum, subtus sulphureum.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). CU. Kaden.

Erinnert im Ansehen an I. Tutia und Azara Hew., während die Zeichnung
der Vorderflügel jener von Mechanitis Menecles Hew. niciit unähnlich ist.

Süß. FTHOMIA HULDA herr.-schaeff. in ütt.

P Alae supra fumato nigro-fuscae, anticae plaga basali trigona, truncum et

ramum primum medianum excedente, in margine interno suo sinum longum Icvem for-

mante, macula cdomaria cellulari nigra evanescento notata, circa et apud venam et

ramwn mediamim prim.amfulvesccnti atomosa alteraque subapicali fasciaeformi, prope

marginem costedem et apud, renas discnidales Jlana, j-yarte ejus i/i/ii/ia plane separata

flavescenti-hyalinis , posticae area disci ejusdem coloris, venis fidvis divisa, extus irre-
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gularitcr et leviter sinuato-dentata, macula rninuta nigra in angulo discocellulari macu-

laqiie cana subcostali.

Alae anticae subtiis dilutiores, 'plaga intus magis restricta., macula cellulari melius

cxpressa maculisque insuper quatuor glauco-albis trigonis prope marginem apicalevi,

posticae saturatiores
^
area disci venis flavis ad exteriora nigro atomatis divisa, juxta

venulam discocellularem insecta, margine costali ad basin flavo ,
maculis duabus sub-

costalibus (interiore cum margine illo nexa) aliisqiie grossioribus submarginalibus

glauco-albis.

Äbdovien 7iigro-fuscum macidis subdorsalibus et lateralibus biseriatis strigaque
ventrali mactdari glauco-albis.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). CIL Kaden.

Der bahianischen 1. (Dircenna) Xantho Feld, zunächst, grösser, durch die

Färbung und das schmälere glasige Scheitelfeld der Vorderflügel sogleich kenntlich.

Die Vorderflügel sind am Seheitel mehr vorragend, die Hinterflügel breiter. Das
letzte Palpenglied ist länger als bei der genannten Species.

S07. ITHOMIA EUCHYTMA moritz in litt.

cT Alae hyalinae, parce fumato-fusco squamatae^ anticae margine costali, macula

elo7igata flavescente 7iotato, margine externa, introrsum inter venas sinuato, ad apicem.

latiore., venis., macula transversa celhdari latiuscula., venam medianam pertingente,

fasciola discocclhdari
,
extus et intus concava, postice subfurcata marginisque interni

dimidio fere posteriore nigro-fuscis., areolia duabus cclhdaribus (prima basali, secunda

pone macidttyn), macidis quatuor pone cellulam in serie angulata (suprema a vena dis-

coidali superiore ibidem sulphureo atomata divisa, secunda infra venam discoidalem

inferiorem sita parvula, tertia elo7igata, inßma maxima) tribusque subquadratis sub-

apicalibus e squamis parcis sulphureis constitutis, t7-wico mediana et marginis interni

plus quam dimidio antico usque ad cum et ramum frimum fulvis., posticae margine
costali et externo nigro-fuscis, hoc sat lato, infra ramum media^ium tertium angustiore,

introrsum sinuato-dcntato (nonnunquayn macula parva nigro -fusca apud anqulmn

discocellidarem), area disci e squamis parcis stdphureis ,
a vena mediana, ramis ejus

et Vena interna liic fulvo vel flavido atomatis in sex jjartcs inaequales divisa, duabus

internis harum extus atomis fulvis terminatis.

Alae subtus saturatiores
,
anticae maculis tribus subapicalibus , posticae puncto

baseos, macida tenui subcostali octoque antemarginalibus inaequalibus glauco-albis

hae margine costali ad basin flavido.

P Alae latiores, saturatius coloratae, anticae maculis duabus inferioribus sub-

apicalibus extus plus minus albo atomatis, marginis interni parte antica saepissime

usque ad venam tantum internamfulva, nonnunquam vero usque ad truncum medianum

fulva et apud plicam internam postice fortiter insecta, areolis et maculis sulphureis
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saep/'u^ ad margines fulvo-atomatiSj areola exteriore cellulae nonnunquam ciimmacula

infima exteriore connexa^ jwsticae circa areolas suljjhureas plus minus fulvo atomosae,

margine externa latiore quam in marc. saepius macula subcostali glauco-alba, margine

costalifusco venulam discocellularem ohtegente ,
subtus macula glauco-alba supra fur-

cationcm subcostalem.i sacpc cum area disci nexa.

Antennae clava tantum pallide fulvescente.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.j ClI. Kaden. NOVA GRANADA: BOGOTA.

(Lindig.) ClI. F.

Verbindet die Gruppe von /. (Birccima) Dero Hübn. mit I. (Dircenna) Jemina

Hübu. und ihren Verwandten. Mit ersterer kommt sie in der Färbung der Füliler

und der spitzwinkelig geknickten unteren Discocellularader der Hinterflügel übereiu,

letzteren nähert sie sich in Zeichnung luid Färbung. Die Flügelform erinnert am
meisten an /. (Dircenna) Blwpo Feld.

508. ITHOMIA OLYRAS nobls.

Tab. XLIV. Fig. 5, 6.

P Alae pellucidae, anticae supra fumato nigro-fuscae, basin versus saturatiores,

fasciola perobliqua in ccllula fasciisque duabus angulatis macularibus pone eam

(macula suprema utriusque fasciolaeformi., interiore supra venam subcostalem satu-

ratiore) sulphureis. posticae ibidem fulvae^ mctrgine costali cano-fuseo, macula diffusa

fulvescente, fascia abbreviata subcostali insecta, horizontali margineque externo latius-

culo, introrsum irreguläriter erenaio fumato nigro-fuscis, fascia abbreviata horizontali

irregulari albida in disco.

Alae subtus laetiorcs
,

anticae insuper maculis tribus apicalibus glauco-albis,

posticae macula sulphurea apud insertionem, limbo costali nigro-fusco, margine ex-

terno paginae superioris maculis sex glauco-albis , nigro cinctis ornato (inferioribus

tribus trigonis), intus effuso^ fascia superna albida midto latiore, atomaria, cum, macula

subcostali glauco-alha conncxa, costa basin versus cinnamom/»ea.

Antennae ochraceo-fulvae, ad basin nigrae.

Abdomen subtus sulphureum, apud ventrem cano-fusciwi.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.)

Zählt zur Gruppe von /. (Dircenna) Jemina (Hübn.) und Klugii (Hübn.),
diflferirt aber von allen uns bekannten Arten derselben durch die au der Wurzel

zeichnungsloscn Vorderflügel.

509. ITHOMIA MAUICA MORITZ i.i litt.

P Alae sordide liyalinae, anticae venis fuhns, versus apices nigro-fuscis, margine
costali et externo angusiis, margnie interna usque ad venam et ramumprimum medianum

primum, macula obliqua angusta cellulari fasciolaque discocellulari atomis fulois et

sulphureis limitatis fuscis ,
hac extus fasciae abbreviatae sulphurcae atamariae

, prope
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cosfamßarida", venis in quinque areolas dongato-tetraqonas divisae adhacrente^ macula

vittulaeformi swpra ramum medianuvi irrimum, hitus atomis fulvis terminata aliis-

qiie quatuor suhmarginalibus atomarm sulphureis ^ jyosticae inter vcnas sulphureo ato-

matae, venis extracellidaribus, margine costaU. albo unimaculato et externa sat anqusto

fiiscis, margine ahdominali angustissimo fidvo.

Alae subtus fere ut supra, sed marginibus, anticarum interno excepto, ochraceo-

fidvis, anticae maculis quatuor apicalibiis, duabus earzi,7n intermediis majoribus , albis,

reliquis ochraceis, posticae macula subcostali supcrna sed majore aliisque marginalibus

subtrigonis albis, fiusco cinctis, margine costali basin versus ocliraceo.

Antennae nigrae.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). Cll. Kaden.

Erinnert in Flügelschnitt und Zeichnung an Athesis Glearista Doubldy, muss

jedoch mit /. Ulla Hew. (Euneura Moritz in
litt.) verglichen werden, welche

durch sie mit der Gruppe Dircenna zusammenhängt. Das Geäder stimmt im Wesent-

lichen mit dem von I. Jemima Hübn. überein. Die Hinterflügel sind in der

Richtung der Medianäste länger als bei beiden genannten Arten. Das uns vorliegende
Weibchen ist kleiner als Ulla P.

510. ITHOMIA ALPHO nobis.

cT Alae hyalinae^ parce fusco squamatae, anticae margine costali et externa ad

apicem paidlo latiore atomariis fuscis , margine interno usque ad truncum et ramum

primum medianum nigro-fusco , area irregulariter trigona e squamis fulvescentibus

congesta, venam medianam usque ad ramum secundum ramique primi basin tegent,

e basi, in cellula macula atomaria nigricante triangidari^ pone lianc altera majore
transversa e squamis parcis ßavescentibus et postice supra ramum medianum primum
tertia elongata hujus coloris, saepius evanescente ornata, striga supra venam snb-

costalem alteraque in margine interno fulvis, abbreviatis e basi, saepius evanescentibus

fascia suhapicali abbreviata
,
latiuscula, obliqua, supra venam subcostalem saturatiore

maculaque posteriore infra eam e squamis parcis flavesccntibus , fasciola discocellulari

atomaria indistincta atomisque juxta ramum medianum secundum et tertium fumato

nigro-fuscis , posticae margine costali cano-fusco in marginem cxternum nigro-fuscum
sat angustum, inti'orsum indistincte crenulatum atomisquefulvis cinctum abeunte, venis,

atomis circa eas regioneque analifulvis, areola cellulari aliisque quatuor exterioribus

inter venas, decrescentibus e squamis parcis fiaveolis, male determinatis, nonnunquam
atomis nigrescentibus infra cellulam, fasciolam a ramo mediano tertio ad venam inier-

nam superiorem extensam formantibus.
Alae subtus ut siipra. anticae maczdis tribus subapicalibus minutis subtrigonis,

posticae septem inaequalibus antemarginalibus glauco-albis ,
liac margine costali basin

versus fulvo.
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P Alae ut in mare, anticae famenfascia subapicaJi et saejyius area etiam basali

latiore. illa ad margines et liac omnino nonnunquam fulvo atomata^ jyosticae magis

(saepe fere omnino) fulvo atomosae^ margine externa fusco latiore.

Habitat : VENEZUELA. (Dr. M o r i t z.) CIL F.

Zunächst mit 1. Gallipero Bat. verwandt, das Männchen in der Zeichnung
der I. Xcmtlio Feld., das Weibchen besonders im Colorit der I. Ocalea Hew.
nicht unähnlich.

511. ITHOMIA DIRCENNA nobis.

Tab. XLV. Fig. 3, 4.

p Alae hyaliiiae ,
suhtillime fuviato atomosae, anticae margine costali, externa

decrescente et inte7-no, fasciola discocellulari apud venam medianam decurrente altera

cellulari strictiore atomariis venisque fumato nigro-fuscis ,
macula subcosiali pallide

sulpJiurea. p>lagidis duahcs in celliila, maculis quinque pone eam^ tetragonis increscenti-

hus tribusque evanescentibus subapicalibus ex atomis sulphureis congestis^ in certo situ

tantum conspicuis ,
vena discoidali superiore ad basin sidpliurea , posticae margine

castali et externa irregulari maculaque grassa cellulari
, fumato nigra -fuscis] area

interna, macula grassa suhapicali duabusque geminatis decrescentibus prope marginem
exterjiujn atomccriis suljjhureis, in certo situ salum bene expressis, vena mediana usque
ad rami secundi emissianem

, hujus triente basali, secundi dimidio et venae internae

hitriente sulplmreis, de caetera cum reliquis venis fumato nigrafuseis.

Alae subtus laetiores . marginibus anticarumque fasciolis fulvo expletis, anticae

maculis duabus apicis, posticae sex marginalibus decrescentibus (duabus intermediis

transversalibus) glauco-albis , fusca marginatis, posticae ramo mediana primo tota et

reliquis in parte fusca fulvo atomatis.

Antennae clava pallide fulva.

Thorax punctis duabus Immeralibus albis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) 011. F.

Obige in der Färbung und Zeichnung einigermassen an 1. (Dircenna) Wioeo

Feld, mahnende Species lässt unter den uns in natura bekannten Arten nur mit

/. Zavaletta Hew. eine Vergleichung zu, weicht jedoch auch von dieser durch den

nur schwach gebogenen zweiten Medianast der Vorderflügel und die einfache

Subcostalader der Hinterflügel erheblieh ab.

S12. ITHOMIA MEGALOPOLIS nobis.

Tab. XLIV. Fio. 9.

P Alae anticae supra nigrescenti-fuscae ,
dimidio basali macula cellulari fundi

coloris arnato, intra eam fulvo ,
extra eam sidphureo-flava , sinuato, macidis quatuor

exterioribus alüsque submarginalibus sulphureo-flavis , posticae ftdvae, macula antica .

limboque extemo valde irregulari, albido obsolete prope marginem maculata nigrafuscis.
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Alae siibtus iit swpra sed laetiores, jjosiicae macula insuper cimeata e basi,

nigro-fusca, pone eam macida elongata, tertia atomaria infra hanc in cellula tribus-

que confluis pone viaculam supernam sidph,ureo-flavis,maculis Septem antemarginalibus

glauco-albis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Kommt der I. Mergelena Hew. zunächst.

313. ITHOMIA SUSIANA nobis.

Tab. XLIV. Fig. 3, 4. mas.

Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 416. (Diagnos.)

Alae supra nigrae, subtus ferrugineo-fidvae, utrinque anticae vittida basali^

viaculaflexa cellidari, duabus inter ramos medianos primores alüsque sex inaequalibus

in limho apicalij glauco-albidis , pellucidis^ posticae fascia perobliqua infra cellidam,

submacidari ejusdem coloris subtus areolis nigris subjecta, anticae macula subcostali

tribusque supra oblitteratis in margine apicis albis^ posticae maculis plus minus bipar-

titis marginalibus , supra minoribus albis, subtus anticae margine^ posticae limbo ex-

terna introrsum crenato nigro, posticae macida insuper magna nigra in cellula.

Antennae et corpus nigra, hoc subtus glauco-albicans.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Diese grösste der bisher bekaunten Arten bildet, wie wir am angeführten

Orte dargelegt haben, eine eigene Gruppe neben der von /. Virginiana Hew.

314. ITHOMIA DONELLA nobis.

Tab. XLIV. Fig. 7, 8.

P Alae anticae hyalinae, dense nigra atomosae, area basalifulva, margine costali,

fasciola apud cellulae extimum, extus maculis quinque sulpJiureo-flavis terminata,

margine externa et interna in parte postico venisque secundariis (rami mediani primi

basi excepta) nigricantibus, maculis quinque sidtmarginalihus sulphureo-flavis, posticae

fulvae, margine costali et externa latiuscula nigricantibus.

Alae subtus laetiores., anticae striolis duabus prape costae apicem macidisque sex

deerescentibus flexis , posticae macidis grassiaribus submarginalibus glauco-albis, mar-

ginis costalis dimidio basali in his fulvo.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Mit I. Latilla Hew. verwandt.

313. ITHOMIA QUINTINA nobis.

Tab. XLIV. Fig. 11, 12.

./. latifascia Herr. -Seh ae ff. iu litt.

. cf Alae hyalinae ,
anticae supra in limbo apicali alba atomosae

, margine costali,

margine externa arcuato et interna ultra truncum et ramum medianum primum fascia-

que ohliqua cellulae extimum tegente, pastice attenuata nigra-fuscis , posticae ibidem

Novara-Expeaition. Zoolooischcr Theil. II. ]i.lnd. 2. .\bth -t*^
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in disco alba atoviosae, margine antico et externo latiuscnlo. intus in regione apicis

sinum formante nigro-fuscia.

Alae subtus, ut supra, viacuUs tarnen obsoletis glaucescentibus ante marginem

apicis, anticae striga subcostali fasciaciue angusta antcmarginali p)crfasciam alteram

cum illa juncta, posticae margine costali in fasciam angustam antemarginalem trans-

eunte fulvis.

Habitat: VENEZUELA: MARACAIBO. (Dr. Moritz.) CIL Kaden.

Der /. Alexina Hew. zunächst stehend.

S16. ITHOMIA AGARISTA nobis.
Tab. XLIV. Fio. 10.

Wiener cntora. Monatschrift VI. (1862), p. 77. (Diagn.)

•P Alae anticae supra fumato nigro-fuscae, macida triangidari alteraque trans-

versa in cellula, maculis duabus subaptcalibiis ,
cohaerentibus tertiaque majore postica

hyalinis, singulis maculam conforraem glauco-albam atomariam includentibus . striga

subviarginali decrescente, postice eva7iescente, fulva.

Alae posticae liyalinae , supra margine costali et externo lato., dimidio superiore

venulae discocellulari injerioris, trunco mediano i^enisque inferioribus in limbo

fumato nigro-fuscis , striga submarginali obsoleta fulra, fascia lata liorizontali ex

atomis glauco-albis in disco.

Alae subtus ut supra, anticae macula subcostali fulva et striga submarginali

optime expressa dilutiore, maculis quatuor parvis glauccscejitibus apicalibus, posticae

margine costali in strigam sxd^marginalem bene distinctam decurrente dilute fulva,

maculis quatuor decrescentibus glaucescentibus apiccdibus.

Abdomen subtus glauco-album.
Habitat: ECUADOR. CIL F.

Gehört in die Gruppe von /. Flora (Gram.).

317. ITHOMIA ALINDA nobis.

cf Alae liyalinae, anticae in cellula fulvo-, extra eam fusco atomatae, striga

lineari subcostcdi abbi-eviata, veiia mediana et plus quam, dimidio marginis interni

usque ad lianc et ramum primum fulvis, margine interno reliquo, venis extracellu-

laribus . margine costali et externo fasciolaque diffusa infra venam discoidalem

inferiorem jirojecta discocellulari fumatofuscis ,
statim pone hanc fascia macidarum

sex prope co.stam flavesccnte (macula. quarta infra venam discoidalem inferiorem
sita extra seriem) aliisque quinque submarginalibus (duabus sujpremis majoribus,
decrescentibus

,
caeteris increscentibns) sulphureo-liyalinis, posticae fulvo atomatae

venisque fulvis, margine costali et externo latiasculo fumato-fusco .

Alae sid)tus ut supra, maculis vero antemarginalibus glauco-albis (in posttcis

majoribus), posticae margine costali basin versus fulvo.
Abdomen venire sulphureo.

4
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Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) Ol. Kaden.

Beträchtlich grösser als die verwandte I. Alefta Hew., die Flügel viel länger,

die Zeichnung stark au I. Donella Nobis erinnernd.

318. ITHOMIA HEMIXANTHE (kollar in litt.)

Tab. XLV. Fig. 1.

P Alae hyalinaej venis, anticarum costa margineque extenio, posticarum costa

ad apicem margineque externo intus diffuso fuscis, singularum plus quam dimidio

basali posticarumque costa usque ad venam costalem dilute sulphurco-ßavis, his

subtus macula grossa ftdva ad costae hasin.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS (Schott). Cll. Musei Caes. Viennens.

Der I. Gazoria (Godt.) [Eurithea Hew. Exot. Butterfl. Vol. I. generis

tab. XIX, fig. 117) nahe verwandt, aber durch den bis zum letzten Drittel der

Innenrandsader gelb gefärbten Innensaum der Vorderflügel und den breiteren,

nach innen verschwommenen Rand der Hinterflügel unterschieden.'ö^

319. ITHOMIA EULYRA moritz in litt.

iP Alae hyalinae , supra venis
^ margi7ie costali et externo intus sinuato-dentato

(praesertim in anticis) anticarumque margine interna nigro-fuscis ,
anticae lineafidva

subcostali e basi, fasciola discocelhdari sat angusta sed aequali nigro-fusca, statim

pone eam fasciola multo latiore, venas plane iegente, ex atomis pallide sulphureis

congesta, maculis quinque intra sitms marginales ejusdem coloris (tribus inferioribus

increscentibusj , posticae maculis duabus mimitis atomariis alhis in apice.

Alae subtus marginibus ,
interno anticarum excepto , harumque fasciola disco-

celhdari ochraceo-fulvis, nigro atomarie cinctis, anticae fasciola sulphurea saturatiore,

maculis duabus infimis antemarginalibus intus effusis, maculis duabus albis in margine

apicali nigro atomato
, posticae costa basin versus sulphurea, maculis novem ante-

marginalibus albis nigro cinctis, duabus supremis cxceptis, minutis, trayisversis.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz) Cll. Kaden.

Die ausgezeichnete Species kommt wohl der 7. Cymothoe Klug., Hew. zu-

nächst, ist jedoch bedeutend kleiner, zeigt kürzere Flügel und im Geäder der

Hinterflügel erhebliche Abweichungen, indem die Bildung der Querader und die

Stellung der Discoidalader ganz an I. Cotytto Gu6r. und ihre Verwandten erinnert.

520. ITHOMIA ASOPO moritz in litt.

P Alae hyalinae, supra margine costali et externo (in anticis angusto, ad

ar)iccm vero latiore) anticarumque margine interno et fasciola discocellulari sub-

trianqidari nirjro -fuscis ,
anticae statim pone fasciolam a vena costali usque ad

ramum medianum tertium fasciola altera latiore alba, maculis minutis submargi-

nalibus albidis.

46°
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Alae suhtus fascia peranfjusta ochraceo-fidva marrjinem costalem et externuni

percurreiite . in posticis juxta marginem externion extus repando-clentato^ anticae

faseiola discocellidari et margine interno pallidiorihus ., quam, supra, fasciola alba

id supra, maculisque trihus glauco-alhis in apice^ posticae maculis dtiahus apicali-

hus trihusque minutis antemarginalihus, hinatis ejusdem coloris.

Habitat: VENEZUELA. (Dr. Moritz.) eil. Kaden.

Bedeutend kleiner als die verwandte /. Artena Hew.

321. ITHOMIA APIA NOBis.

cf Alae hyalinae , fusco venedae
, supra anticae margine eostali usque ad venam

subcostalem
,
externo angusto^ intus sinuato-dentato et interno usque ad truncum et

ramum median tmi primum fasciolaque discocellulari postice acuminata^ extrorsum

fasciola alba aequilonga latiuscula, venis albo atomatis divisa terminata nigro-fuscis,

striga subcostali fulva e basi usque ad fasciolam, primam extensa, posticae margine
costali et externo sat angustis fuscis.

Alae sicbtus ut sup)ra, marginibus vero, interno ynaxima ex parte margaritaceo

excepto, fulvo impletis, anticae maculis duabus obsoletis glauco-albis in apice., posticae

margine costali basin versus flaveolo, externo omnino immaculato.

P Alae latiores
, margine p>osticarum fusco latiore

, praesertim ad apicem,,

caeterum ut in mare
, posticae tarnen subtus macidis duabus glaucescentibus in

apice ipso.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Reiht sieh gleichfalls an /. Artena Hew. an. Die Vorderflügel sind am Scheitel

mehr gerundet und die Hinterflügel im Hintersaume kürzer und minder convex.

> S22. ITHOMIA PANTHYALE kollar in litt.

Tab. XLV. Fio. 2.

Dircenna P. Felder in Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 414. (Diagnos.)

P Alae vitreae.1 apud discum levissime albido squamatae, supra venis omnibus

nigris, anticae maculis tribus vix conspicuis pone cellulam albis, costa usque ad

venam subcostalem, margine externo iutrorsum inter venas aequaliter sinulato margine-

que interno usque ad venam medianam et ramum ejus primum fuscis , striga ochraceo-

fulva inter i^enam costalem et subcostalem cellidam fere aequante, macula costali elon-

gata alba ante originem rami subcostalis secundi, squamis fuscis circa venam media-

nam macidisque quinque albidis indistinctis ante marginem externum fuscum , prima
inter venam subcostalem et discoidalem superiorcm elongata, reliquis 7-otundatis, quarta

et quinta transversa majoribus.

Alae posticae costa paullum ultra venam subcostalem margineque externo in-

trorsum inter venas aequaliter sinuato
,
venam intcrnain i}feriorem in lineae forma

pertingente fuscis, maculis tribus albidis parum distinctis ante eum, prima inter venam
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discoidalem et ravium medianum tertiiim suhovata, secunda elliptica, transversa, tertia

subrotundata ,
limbo tnterno ultra ramum medianum primum stramineo-flavescenti

tincto adhaerente.

Alae subtiis viacidis supermis, costa cum tienis suis margineque externo — hoc

introrsum fusco cincto — ochraceo -fidvo coloratis
,

linea anteciliari costam quoque

pa-currente fusca, anticae sqziamis ochraceo -fulvis circa venam discocellularem et

apud marginem internum cano-fuscum.

Antennae omnino nigrae.

Thorax supra fuscus ,
coUaris laterihus humerisque glaucescentibus ,

subtus

glofucescenti squamatis.

Abdomen supra nigricans, subtus glaucum.

Pedes anticifemoraque posterioi'um glaucescenti squamata.

Habitat: NOVA GRANADA. (Pr. Sulkowsky.) CIL Musei Caes. Viennens.

Diese sehr auffällige Art kommt im Geäder der Vorderflügel ganz mit der

Gruppe Dircenna Doubldy übereiu, erimiert hingegen durch die Fliigelform,

durch die Zelle und die Stellung der Medianäste der Hinterflügel an I. Duillia

Hew.).

323. HYMENITIS LIBETHRIS nobis.

Tau. XLV. Fio. 8.

d^ Alae diaphanae, supra anticae margine costali et externo introrsum sinuato-

dentato ßiscis, striga sidicostali fidva, fasciola angusta discocellulari ,
venis superiori-

bus extimum versus, vena mediana et ramis ejus primoribus margineque interno nigro-

fuscis, fascia subapicali valde obliqua sat lata (parte ejus costalifulvo circumjecta),

macula rotundaia anali binisque evanescentibus apicalibus sulphureis, posticae anguste

fusco-viarginatae, venis nigris.

Alae subtus marginibus supernis sed fulvo impletis, anticae trunco mediano

svdphureo maculisque duabiis glauco-albis , fusco cinctis in apice, posticae costa xisque

ad venam costalem sulphurea.

Thorax supra linea dorsali scapulisque, subtus lateribus sulphureis, pectore

ventreque al.bidis.

Habitat: NOVA GßANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Von der nahe verwandten E. Dercetis Doubldy schon durch die am Scheitel

weit mehr vorgestreckten Vorderflügel und den kürzeren Innensaum der Hinter-

flügel unterschieden.

S24. NAPEOGENES CRANTO nobis.

Tab. XLV. Fig. 6, 7.

P Alae hyalinae, subtillime nigrescenti atomatae, anticae margine costali, externo

intus subundato et interno usque ad pltcam medianam infimam, fasciola discocellulari
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vem'sque seciindarüs fumato lügro-fnscis , macula subcostali sulphiirea, infra eam

poiie fasciolam viacidis duabus, area basali trigona, jwxta venam medianam fidves-

eentem satui-atiore in cellulae medio a fundo interrupta tnacidisque quhique ex-

terioribus (suprema subcuneata, secunda cum macxda inferiore disci confluente et

tertia valde elo7iqatis, spathidatis , quarta et quinta cum area nexa suhspathulatis

increscentibus atomariis sidphureis ,
in certo situ sohim bene conspicuis. ramo mediano

primo basin versus ftdvescente, maculis duabus apicalibics albidis.

Alae posticae margine costali et externo sat latefuscis, iyitrorsum atomis fidves-

centibus limitcäo, disco toto sulphureo atomoso, praesertim apud venas.

Alae subtus ut supra ,
macidis insuper submarginalibus glauco-albis (anticarum

quatuor inferioribus punctiformibus . posticaruvi quarta et quinta majoribus) .,

anticae

Vena mediana maxima ex parte sidphurea^ posticae marginis costalis basi sulphurea.

Antennae fulvescentes, ad basi7i nigrae.

Thorax macula in collo duahusque humeralibus glauco-albis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Grösser als alle uns bekannten Gattungsgenossen, von der Gruppe der

N. Inacliia (HeTv.) durch die fast in der Mitte der Querader entspringende untere

Discoidalader und die weiter entfernten zwei oberen Medianäste der Yorderflüo-el

und durch die kürzere, minder seliief geschlossene Mitteizelle der Hinterflügel ab-

weichend, dieselbe sohin mit der Gruppe von J\^. Laqusa (Hew.) verbindend.

Sis. NAPEO GENES EIRYANASSA nobis.
Tab. XLIV. Fig. 1.

Ithomia E. Felder in Wiener entom. Monatschrift IT (1860), p. 101.

P Alae pellucidae, supra fumato 7iigro-fuscae ,
anticae plaga basali trigona

fulva, macula fundi coloris ornata. fascia ahbreviata latiuscida pone eam sidphureo-

fiava maculisque quatuor apicalibus albis, posticae fascia discali horizontali abbreviata

sinuato-dentata
, sulp>liureo-flava, juxta costam fulvo marginata cdteraque submargi-

nali, extus profunde sinuato-dentata fulva. extra eam macidis obsoletis albis.

Alae subtus saturatiores
,
caeterum ut supra, utraeque vero maculis submargi-

nalibus albis bene distinctis
, posticae marginis costalis dimidio basali fulvo , fascia

horizontali ampliata.

Collare fulvum .

Scapidae vitta et tliorax striga dorsali sulpjhurea, hie subtus sulphureo fasciatus.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS. CU. F.

In Zeichnung und Colorit der Ceratinia Melphis Hübn. analog, differirt

unsere Species von X. Cyrianassa (Doubldy) und Inachia (Hew.), mit welchen
die Aderung der Vorderflügel übereinkommt

,
durch die breiteren Discoidalzellen

und das an Ceratinia erinnernde Geäder der Hinterfliigel.
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526. CERATIMA EXCELSA nobis.

Tab. XLrV'. Fig. 13 mas.

Ifhomia e. Felder in Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 415. (Diagnos.)

d" Alae anticae utrinque nigricantes ,
macula ohliqua elongato-tetragona per

cclhdarn, fasciola subapicali submaculari
,

maculis duabus majoribus infra eam^

maculis octo seriatis ante marginem sulpliureo-hyalinis , posticae testaceo-fulvae,

fascia discali subhorizontali albido-sulphurea, pellucida, limbo apicis supra breviore

sulphiü-eo bipunctato . siibtus ramum medianum primum attingente^ maculis albis

punctiformibus notato nigro, subtus limbo costali nigro maculaque alba basali in eo.

P Alae ut in mare, anticae tarnen ut in macidis paullo minoribus et posticae fascia

midto angustiore, marginem intermim haud pertingente, apud venulam discocellularem

profunde incisa. limbo apicali angustiore et longiore, subtus maculis quinque grossius-

culis albis ornato.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Unsere ausgezeichnete Art ist die grösste ihrer Gattung und schliesst sieh an

C. Pcridia Hew. an.

527. OLERIA PHILEMON herr.-schaeff. in litt.

cf Alae subhyalinae^ furaato nigrescentes . anticarum plaga basali trigona^ usque
ad venam costalem extensa alteraque fasciaeformi subapicali inter ramum subcostalem

primum et medianum secundum, posticarum area discali marginemfundi coloris latius-

culum, ad angulum internum solum angustatum, caeterum aequalem efficiente sulpTiureis,

anticae macidis quatuor, posticae totidem ante marginem apicalem,decrescentibus parvis

albis, hae subtus margine costali basin versus sulphureq.

Scapulae fuscae.
Abdomen subtus canescens.

Habitat: VENEZUELA? Cll. Kaden.

Mit 0. Reckia (Hübn.) zunächst verwandt, die Flügel schmäler, der Aussen-

rand weniger convex. Das uns vorliegende Stück ist noch kleiner als 0. Zibia

(Hew.).

528. OLERIA LEPTALLXA nobis.

Tab. XJLV. Fig. 5.

P Alae subhyalinae ,
anticae supra in dimidio basali sulpliureae , margine costali,

externo latiusculo, macula ad cellulae extimum per ramum medianum secundum nigro-

fusco limbatum ad marginem posticum ducta, ramo mediano tertio, venis discoidalibus

margineque interno nigro-fuscis ,
macidis quatuor albidis inter venam subcostalem et

ramum medianum secundum ante marginem, striga fidva subcostali e basi, posticae a

basi ultra discum sulpliureae, margine costali et externo lato nigro-fuscis, illo ad

costam multo pallidiore.
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Alae anticae subtua maculis insuper duabus apicalihus obsoletis glaucis, superiore

geminata , posticae ibidem margine costali juxta venam costalem sidphiireo ,
viaculis

'\ antemarginalibus glaucis decrescentibns.

CoIIare et scapidaefulra, abdometi fmcum, basi et suhtus canum.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS. (Dr. Natterer.) Cll. Musei Caes. Viennens.

Weicht von O. Phyllodoce Hübn. und ihren Verwandten durch die an Ithomia

Eurithea (Cram.) erinnernde Stellung der Medianäste der Vorderflügel, der Sub-

costaläste und der oberen Discoidalader aller Flügel ab. Die Zeichnung ähnelt der

von LejHalis Metliymna (Godt.).

529. MECHANITIS NUMERIANUS nobis.

Tab. XLV. Fig. 9.

P Alae sup7-a fidvae , anticae margine costali, dimidio externo macidaque cellu-

lari nigro-fuscis , fasciola sat lata discali, maculis duabus subcostalibus , macula

subsagittata limbali fasciolaque subapicali sulphureo-Havis, posticae limbo externo

maculaque irregulari cohaerente nigro-fuscis.

Alae subtus laetiores., maculis parvulis glauco-albis seriatis prope marginem.,

anticae maculis subcostalibus sui^ernis confluis, tertia minuta infra eas, macula sub-

sagittata cum fasciola nexa, posticae lobulo costali venaque mediani inter ramos

sulpliureo-flavescentibiis , costa, triente basali excepto, nigra, macula superna irre-

gulari angustiore.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Der M. Macrinus Hew. nahe verwandt.

F.\MILI.\
^

ACRAEIDAE doubldy.

530. ACRAEA ALCINOE nobis.
'

Tab. XLVI. Fig. 12, 13.

cf Alae anticae costa leviter deflexa , posticae margine apicali fere recto
, supra

omnes fuscae, anticae in dimidio basali obsciiriores
,

area interna basali atomaria,

fulva. cum fascia discali sinuata dilute fulva partim cohaerente, plicis dccrescenti

obscure fuscis , posticae bitriente basali dilute ftdvo , plicis venisque marginem versus

obscurius fuscis persecto ^
basi ipsa maculisque circiter quindecim basalibus nigro-

fuscis^ sat confertis.

Alae stibtus multo pallidiores, anticae maculis insuper duabus nigrescentibus

ad costae basin, fundo fulvescenti injectis, jwsticae maculis basalibus magis numerosis,

grossioribu.-'< et nigrinribus, pone celUdam zona diffusa pallidissima.

Habitat: AFRICA ÖEPTENTRIONALI-OCCIDENTAL. : INS. BISSAO. CU. F.

Neben A. Alciope Hew.
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331. ACRAEA YESTALIS nobis.
Tab. XLYI. Fig. 8, 9.

cf Alae anticae nupr-a cano-fuscae , viargine interno^ ancjulo anali excepto, fulvo,

fascia discalifundo düutiore vix conspicua, posticae satu7-ate fuscae, büriente basali

fidvo^ eoctrorswin radiatim inciso, basin veraus saturatiore^ macidis sexdecim inaequali-

bus seit disaiths niip-icantibus obsito.

Alae subtus viulto pallidiores, anticae maculis duabus nigris ad costae basin,

atomis albidis inter eas, plicis viarginem versus obscurioribus
, posticae maculis basali-

bns grossioribus et saturatioribus
,
statim pone eas fascia obliqua suhdiffusa albida,

plicis venisque a viargine usque in eavi obscurius fuscis.

Habitat: GUINEA. CIL F. (e Museo Westermann).

Eeiht sich an die vorige. Die Flügel sind etwas breiter und ragen am Scheitel

weniger vor.

532. ACRAEA CAFFRA nobis.

Tab. XLVI. Fig. 10, 11 mas.

cf Alae supra rufo-fidvae, anticae costa (nonnunquam usque ad venavi sub-

costalemj, margine externa, ad apicevi latiore, in medio coarctato, introrsum usque ad

ramiim medianum secundum p>lus minus sinulato, dein inaequaliter crenato, postice

maculis duabus fundi coloris (superiore saepe cum fundo c077fluente) ornato, basi ato-

maria, maculis plus minus grossis et distinctis foeta, macula ccllulari, duabus medianis,

quarta discocellulari fasciaque brevissima cum ea interduvi coiiflua , 7narginem dictum

nonnunquam pertingente atro-fuscis, fundo pone fasciam fulvescente, posticae satu-

ratiores, disco dilutiore, albo saepe plus minus atomato, maculis grossis basalibusfundo
atomario fumato-nigrescenti , saepe macula albido notato insitis, aliis novem minoribus

dissitis in disco margineque lato externo, nonnimqiumi obsolete rifo-fulvo punctato

atro-fuscis.

Alae anticae subtus pallidiores ,
costa griseo basin versus atomata, basi absque

atomis. maculis snpernis sed pallidioribus , fundo pone fasciam albido, ante limbulum

apncalem maculis quatuor grossis notato, Jus et duabus posticis supernisfidvo-ocliraceis,

posticae albidae, pone cellulam lilascenti sufusae, maculis basalibus supernis plagam
atram griseo-albo maculatam, fundo lateritio inßectam formantibus, maculis disci

margineque externo saturatioribus, quam supra, hoc introrsum maculis trigonis lateritiis

terminato, in medio serie macularum albo-grisearum plus minus grossarmn diviso.

P Alae pallidiores , posticae supra margine externo nigro introrsum incrcscenti

exciso, atomario, maculis grossiusculis fundi coloris diriso.

Abdomen utrinsque sexus postice fasciolis latis fulvis lateralibus, subtus macidis

ventralibus albidis ornatum.

Habitat: CAFFRARIA ANGLICA (Com. de Ca.-^te] na u). CIL F.

Zunächst verwandt mit A. natalica Boisd.

Novara-Ex^editioa. 2ooIo^-iacher Theil. H. Hand. 2. Abtb. 47
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Ö33. ACRAEA SAFIE nobis.

cf Alae su2)ra castanco-fuscae ,
anticae vena subcoötu/i

, mrdiana et interna

ochraceo aton/ati.'', maculi.s (luahus ravio mediano privio separat/s, (liacalibus fasciola-

que sidjd'picali obliqua tripartita parce squamata ochraceis^ pjo-'iticae vena medi.aiKi

-primaria venisque disci ochraceis^ fascia j'One discuvi, arcuata, angnsta^ extrorsiim

trregularitcr excisa, marginem internwn versus atomaria, ochracea^ macula basali infra

venam costalcm tribiisque inttr hanc et venani discoidalem, tnargini interno fasciae

adha,erentibuSj ptinctiformibus atria.

Alae subtus oc/iraceo-griseae ,
vom ad e.ritus fidvesceiitibus ,

lineis limbalibus

apud plicas ciliiaquc nigro-fuscis ,
anticae maculis paginae sup>erioris ,

area interna

nigricante^ posticae fascia siiperna sed apud ramum medianum prim,um desinente.,

viacidis duabus baseos, punctis paginae superioris .,

duobus in cellMla, uno infra rami

subcostalis secundi originem aliisquc sex limbi interni atris.

Caput atrum, maculis duabus verticis ocliraceis.

Fal'pi ochracei, ad apicem nigro pilosi.

Thorax supra ater, maculis duabus collaribus^ duabus humeralibus totidemque

dorsalibus et scutellaribus ochraceis^ subtus ochraceus.

Abdomen atrum., maculis lateralibus seriatis fasciaque infera fulro-ochraceis.

Pedes fulvo-ochracei.

Habitat: ABYSSINIA MEIIIDIONALIS (Dr. Klippel 1.)
CIL Musel Francoturtens.

Diese ausgezeielinete Species hat unter allen uns bekannten Acraeen noch die

meiste Ähnlichkeit mit A. Eponina (Cr am.) und deren Verwandten. Doch auch

von diesen unterscheidet sie sich durch viel robusteren Körper, viel grösseren

Kopf, längere Fühler mit breiterer eiförmiger Keule und längere den Kopfscheitel

überragende, stark mähnig behaarte Palpen, so wie durch das Geäder und die

Flügelform. Die Vorderflügel sind viel kürzer, die Hinterflügel im Vordersaume

gleichfalls beträchtlich kürzer, im Innensaume jedoch länger, als bei der Eponina-

Gruppe ,
und ihr Scheitelrand ist fast gerade. Die Subcostalader der Vorderflügol

ist stark herabgebogen, die Medianäste derselben sind bedeutend kürzer als bei

Eponina und entspringen in stumpferen Winkeln. Die dicht beieinander auslaufen-

den Subcostaläste und die stark geschwungene obere Querader der Hinterflügel

geben der Zelle eine ganz verschiedene Gestalt. Die Zeichnung der Oberseite

erinnert an A. Cabira Hopff.

334. ACHAEA EUESIA nobis.
Tat!. XLVI. Fig. 4, 5.

Wiener cntoiu. Monatschrift VI (1862), p. 417. (Diagn.)

cf Akte supra fidvae, anticae venis late nigrofusco marginatis in limbum ex-

ternum fuscum confluentibus , pliea interna ad basin strigaque exteriore, a)igulata.

mterrupta nigrofuscis , p)osticae venis (marginem versus increscenti-) nigi'o-fuscis,
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plica coatali, cellulari, mediana prima et interna omnino, reliq^uis marginem ve7-sus

nigro-fuscis, costa atomisque marginalibus fuscis.

Alae anticae suhtus in disco laetiores, venis midto angustius nigro 7narginatis,

atomia alhidis suhapicalibus , poaticae dilute brunneae^ venis et plicis ut sapra sed

latius nigro marginatis, maculii duabuö- basalibus lateritiisfasciaque introrsum sinuata

albescente pnne cellulam.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) CIL F.

Verbindet die Gruppe von A. Thalia L. mit der von CalUanira Hübn.

533. ACRAEA CALLIANTHE nobis.

Tab. XLVI. Fio. 6, 7.

Wiener entoni. Monatschrift VI (1862_), p. 417. (Diagnos.)

cT Alae supra nigro-fuscae , chalybaeo tinctae, singidae plaga basali dilute clialy-

baeo-cacridea, ea auticarum plagam alterampallidelilacinam, venis nigris sexpartitani,

rirgulaque discocellulari nigra notatam ferente ,
ea posticarum circa ramificationem

subcostalem lilascenti atomata.

Alae anticae subtuspaullopallidiores, plaga superna lilacina usque ad venamcosta-

lem extensa^ limbo terminali decrescente^ venis plicisque nigricantibus diviso striaque

costali atoniariis ochraceo-brunneis, margine interno cinerascente^ macula atomaria lila-

cina infra venam internam^ posticae venis plicisque (harum discoidalihcs et internis

usque ad basin) nigrisj triente basali limboque interno ochraceo-flavescentibus ^
disco

prope cellulae extimum pjurpurascente ^
limbo extcrno ochraceo-brumieo, fusco asperso,

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Die schöne Art grenzt an A. Ozonome Godt., welche Lindig in grosser

Zahl um Bogota sammelte, weicht aber auch durch die am unteren Ende weniger

vorgestreckten Mittelzellen auftauend ab.

S36. ACRAEA TRINACRIA nobis.
Tau. XLVI. Fig. 2, 3.

Wiener entora. Monatschrift VI (1862), p. 417. (Diagnos.)
'

cf Alae supra saturate fuscae, chalybaeo levissime ti)ietae, anticae macula ad

costae basin, striga brevi subcostali e basi pilagaque basali, venis nigro viarginatis in

tres partes inaequales divisa dilute cinnabarinis
, posticae immaculatae, anticae subtus

pallidiores , plaga superna sed venis solis divisa
,
macula et striga supra eam, macula

elongata inter venas discoidales et nonnunquam altera supra rami mediani secundi

basin pallidius cinnabarinis
,
limbo terminali nigrescenti venato et plicato margineque

infra costam nigram pallide fuscis , posticae nitenti albido-brunneae
, plicis venisque

nigro-fusco marginatis ,
maculis quatuor baseos cinnabarirds

, fascia discali diffusa

marqtneque lato externo (sed hoc pallidius) fusccscentihus

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Diese ausgezeichnete, zalilreich erbeuteteArtstehtdery^l.^?«/(i« He w. zunächst.

47 "
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537. ACHAEA ERINOME nobis.

Tab. XLVI. Fig. 1.

Wiener entom. Moiiatschrift V (1861), p. 101. (Diagnos.)

cf Alae riliis nigris, omnes swpra fimiato nitjrescentea .,

anticae lilaqa externa

venis fundi enloris divisa et nonnunquavi macula partita infra eam ."iaepiunque striqa

subco-siali hrevi e basirufescenti-fulvis, posticae ivirnacidatae, anticae subtus pallidiore-s,

strü/a subco.'itali plagaque superna pallide rufo-fulvis., atomis infra rostam et circa

plicas limbi apicalis ocliraceo-griseis ., posticae ibidem omnino ocliraceo-griseae ^
vevis

omnino plicisqwi1 basihus exceptis, fumato nigro-fuscis ^
atnmis fusci.s marginaUbuH.

Habitat: ECUADOR. CIL F.

Eeihr .sicli au die Gruppe von A. Iliilonome Doubldy.

FAMILIA

HELICONIIDAE feldek.

538. HELICONIUS ITIIACA nouis.

Tab. XLVII. Fig. 5.

Wiener entom. Monntsclirift VI fl8G2), y. 418. (Diagnos.)

cf Alae supra nigro-fuscae .,

ciliis cdbo intersecti.s
,
anticae bitriante basalifulro^

fiti-iga plus minus abbreviata costali., macula cellulari clavata., vittula breci interna e

basi natis, macida intra ceUidae clausum, duabus rnedianis et nonnunquarn atomis

angidi interni atro-fuscis j
macula atomciria cellulari^ fascia extracellidari latiuscula

viacidisque atornariis evanescentibus ante marginem posticum sulphureo-flaris ornato.,

Vena interna )ionnunquam atro marginata, macidis ducd/us subap)icalihus et nomiun-

quain quatuor ante eas atomariis^ sulpharen-ßavescentibus, posticae limbo costali cano-

fusco, Costa vittaque siibcostali margaritaceo-canis, vitta atomaria discali saepe nulla

lohuloque in.Urno .-iulpliureo atomato fulvis, maculis duabus vel tribus subapicalibus

striolisque longitudinaUbus in margine posteriore plus minus abbreviatis sulphureo-flaris.

Alae subtus dilutiores, anticae mxiculis supernis melius .separatis, fascia sulphu-
rea intus subdiffusa, rvna mediana ramisque ejus sulphureo aiomatis., limbo interno

margaritaceo ,
vitta cana basin versus obscuriore apud eum, maculis insuper duabus

apicedibus aliisquc minutis in marijine postico cdbis, posticae margine insuper costali

fulvo, ap)ud lobulum flavescenti atomato, atomis flaveolis parcis in disco, maculis

supernis unaque grossiore apicali glaucescenti-albis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. P^

Dem //. Xuviata (Cr am.) verwandt.
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S39. HELICONIUS CEPHALLENIA nobis.

cf Älae supra nigrescenti-fuscae, anticae area hasali dilutefidva^ postice hisinuata

(sinu superiore inter ramos viedianos primores profundiore) , striga costcdi a vena

subfostali bene separata. macula hamata cellidari, viacula grossiore prope cellulae

angulum superiorem, altera parva infra ramum medianum tertium vittulaque interiore

venae internae parallela, basiu versus pauUum eam excedente nigricantihxis ornata,

fasciae obliquae latiusculae sulphureo-flavescenti inter costam et ramum medianum

secimdum extus innata^ macula atomaria intra celhdae extimum inferius^ atomis

posterio7-ibus ,
maculis duabus juxta rami mediani primi apicem (inferiore cum area

conflua) tribusque siibapicalibus increscentibus (infima magis distante) sulpJiureo-

flavicantibus . posticae limbo costali usque ad plicam secundam subcostalem sericeo-

cano
, fasciam horizontalem apicem, versus attenuatam fidvam limitante, macula sub-

marginali apud, plicam subcostalem secundam aliisque ante marginem, subfusiformi-

biis increscentibus ochraceo-flavescentihus,

Alae subtus pallidiores, anticaefere ut supra, sed vitta interiore subnulla, meiculis

insuper quatuor geminatis glavco-albis ante marginem apicalem, posticaefascia superna
sed pallida, ultra, venam. cosialem extensa, extus insccta, supra truncum subcostalem,

vittula sublineari et supra venae costalis basin macida nigricantibus notata, cum

margine costali ejusdem, coloris sed in lobulo flarescente hasin versus nexa
,
maculis

duabus suhapicalihus aliisque elongatulis increscentibus ante marginem , sericco-albis,

duabus harum infimis fasciolam brevissimam analem fidrescentem te,(fentibus.

Habitat: SURINAM. Cll. Kaden.

Kleiner, als H. Ithaca, Vorder- und Hinterllügel selimäler.

Ö40. HELICONIUS AEROTOME nobis.
Tab. XL VII. Fib. G.

Wiener entom. Monatschrift VI (18G2), p. 79. (Diagnos.)

cf Alae supra nigro-fuscae ,
anticae area basali fidva, extus p)rqfunde sinuata,

macida cellulari subhamata vittaque interna flexili nigresccntihus ornata
,
ante mar-

ginem suimi externum sulphureo-flavo atomata, fascia macalarum quatuor in-

aequalium pone cellulam aliisque quatuor vel trihus sidtapicalibus inaequalibus sulphu-

reo-fiavis, fulvo atomarie marginatis . his nonnunquam, zonae limbali macularum

fulvarum, apud angulum internum cum area hasali confluenti injectis, nonnunquam
macula sulpliureo-flava ad marginis interni basin, posticae limbo costali nitide cano-

fusco, area discali, extus margini parallela fidva, in lobulo interno sidpliureo-fiavo

atomata, statim pone cellidam fascia discali extus profunde crenata nigrescente divisa

maculaque suhapicali et saepius atomis infra eam sulphureo-ßavis ornata.

Alae subtus omnino multo pallidiores ,
anticae insuper maculis apicalibus hinatis.

sidpjJiureo-flaveolis ,
area hasali extrorsum flavescente, cum fascia cohaerente, vitta

interna maxima ex parte cana, posticae limbo costali rjüute violascentifusco, nigres-
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centi-fusco hivittato (vüta inferiore iione medium a macula sulphureo-flava interruptci),

area swperna fulva in margine suo costcdi maculam vittaeformem sulphureo-flavain

gereute, macula altera apicali supra supernam, ambabus albidis.

Habitat: RIO NEGRO SUPERIOR. CIL F.

Nahe verwandt mit II. Eucoma (Hübn.), jedoch schon durch die im Hinter-

saume beträchtlich längeren Hinterfliigel kenntlich.

S41. HELICONIUS EUPHONE KOLLARiniitt.

Felder in Wiener entom. Monatselirift VI (1862), p. 418. (Diagnos.)

cT Alae suprafulvae, ciliis albo intersectis, anticae costa, marginis costalis triente

basali atomario
,
macida cuneiformi e basi, altera pone eam, transversa, obliqua, plus

minus orali, sacpissime cum priore connexa et tertia discali irregularis et variae

formae celhdaribus
, quarta subcostali et plus minus grossa, nonnunquam cwn tertia

subconfluente , quinta mediana plus mimis grossa nonnunquam evanescente, triente

apicali, margine postico decrescente, infra ramum medianum secundum saepissime

pirocessum elongatum mittente, margine interno ipso rittulaquc interna subtetragona,

saepius in atomos soluta et angustata nigro-fuscis , nonnmtquam vena interna nigro-

fusco marginata, maculis duabus minutis baseos atomariis fasciaque discali, celbdam

stringente, extus irregulariter crenata, intus in atomos (nonnunquam idtra maculam

tcrtiam cellularem extensis) soluta, infra rami mediani tertii curvaturam macula nigro-

fusca plus minus grossa foeta sidphureo-flavescentibus , posticae limbo eostali cano-

fusco, vitta apud cum costaque multo dilutioribus
,

illa cum macula apicali fundi
coloris conßua, macula baseos, maculis sex rel quinque infra cellulam, saepissime

elongato-tetragonis et grossis, marginem internum versus decrescentibus (internis dua-

bus saejye confluis, priorihus saepe usque ad ccllulam extensis, prima infra ramum

subcostalem secundum saejie absente rel cum sequente valde diminuta) ,
macida. sub-

apjiccdi et macula atomaria cellulae extimum occupante saepe nullis maculisque trans-

versa triangidaribus increscentibus in margine, saepe ante macidas ciliaresjunctis, cum

aliis atomariis difformibus in limbo anali nonnunquam evanescentibus et liis saepe cum

discalibus dicti.s confluentibus nigro-fuscis, atomis sulpliureis in lobulo interno.

Alae subtus dilutiores, anticae limbo interno usque ad truncum et ramum medianum

j>rimum margaritaceo , posticae limbo costalifundi coloris, vittis duabus nigro-fuscis,

chalybaeo leviter suffusis, leviter arcuafis, sujjeriore angustissima, inferiore pone medium

a macula diffusa saepe atomaria sidjihureo-flavida plus minus interrupta, maculis

supernis, sed magis restrictis, subchalybaeo nitidis, marginalibus multo magis angustatis,

lobulo costali, macula atomaria discali infra ramum subcostalem primuvi aliisque

dffUS/s in margine postico sulphureo-flavescentibus (his nonnunquam albis et atomariis) .

P Alae nt in mare, anticae tarnen subtus limbo interno et posticae limbo costali

supero rifta nigra-fu-sca non raro interrupta tecto solum fundo pallidiore.
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P Alae anticae utrinque maculis trihus conflxds subapicalibus sidphureo-flaveolis

nonnullisque pone eas fulvescentihus supra minutis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Kommt dem //. Numata Cr am. zunächst und erinnert in Zeichnung an

Melinaea Menophilus Hew. (1.
c. Fig. 3).

542. HELICONIUS POLYCHROUS (kollau in litt.)

Tab. XLVII. Fig. 7.

cf Älae supra nigro-fuscae ,
anticae fascia angusta obliqua discaU, vittula unica

ad badn ducta, fulvo pauUum tincta alteraque adhaerente abbreviata ad cellulae ex-

timum sulphureo-flavescentibus ,
violascenti-cano partim atomatis, margine interno in

medio fidvo^ macula subapicali sat magna alba., posticae fascia sat lata discali hori-

zontali sidphureo-flavescente alteraque exteriore fulva maculis lunaribus formata,

vitta costalifulva obsoleta.

Älae subtus midto pallidiores , faaciis supernis sed absque atomis canis
,
interiore

striga fulvescente siibcostali ad basin ducta, margine costali basin versus violaceo cano

nitente, in basiipsa fulvescente ,
maculis iusuper tribus apicalibus glamo-albis quarta-

que obsoleta ejusdem coloris ad angulum internum, posticacj marginibus exceptis, vivide

cano-violaceo micantes, margine costali usque ad venam costalem fulvescente, ad basin

sulphureo-flavo , fascia discali ad margines albida, lunis fulvis per appendices albas

lineares apud venas cum illa nexis, macula apicali aliisque linearibus in margine

(m,ediis longioribus) glauco-albis.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS: MATTO GROSSO. (Dr. Natter er.) Cll. Musei

Caes. Viennens.

Diese schöne Art weicht durch die Färbung der Zeichnungen der Vorder-

flügel und durch die schmale wellenförmige Aussenbinde der Hinterflügel von

H. Eucrate (Hübn.) und ihren Verwandten ab.

S43. HELICONIUS NATTERERI nobls.

Tab. XLVII. Fig. 8.

cf Älae supra fuscae ,
anticarum vitta discali subtriangulari plagaque obliqua

adjacente, pjosiicarum fascia lata discali horizontali venis divisa sulji/iureo-flavis.

Alae subtus multo pallidiores , fasciis margaritaceo leviter micantibus
,

anticae

margine costali ad basin pallide lateritio
,

vitta marginem externum pertingente,

posticae maculis duabus baseos lateritiis, margine costali ad basin pcdlide sidphureo,

tinctura rufo-cana micante circa fasciam ,
maculis duahis apicalibus obsoletis canis

(inferiore cumfascia cohaerente) .

Palpi et pedes antici subtus sulphurei.

Caput albo quadrimaculatuin.
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Prothorax sidphurcn maculatus^ Immeri, metathorax
.,

ahdominis latcra et seg-

menta idtlma suhtus sulplmrea.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS. Cll. Musei Caes. Viennens. et F.

Wir stellen vorliegende ausgezeichnete Species zwischen H. Hermathena Hew.

und die Gruppe von H. Athis Doubldy uyiA peruviana Y e\di. Mit letzterer stimmt

sie in der Palpenbildung und in der Form der Vorderfliigel und ihrer Zelle, sowie

in der Stellung der Subcostaläste derselben, mit ersterer in der Stellung der Median-

äste der Vorderflügel und dem Style der Zeichnung überein. Von beiden unter-

scheidet sie sich durch die Form der Hinterfliigel, die mehr an //. Cha)ito7iia. L.

erinnert, durch ihre jener von H. Eucrate ähnliche Zelle und namentlich durch

die geringe Biegung des ersten Subcostalastes derselben Flügel.

S44. HELICOMUS MELETE nobis.

cf Alae siqira nigro-fuscae ,
anticae a^md inscrtionem sidphureo atoniatae., plaga

haaali., a trunco mcdiano reiiaque interna nigro marginatiti in tre.s macnlas dirisa et

strigis duahus brevibns atuinariis evaiK acc-ntibiis supra venam suhcotstalem lateritia-

rufis plagaque discali inaequalibr exciaa sidpfliureo-flava., venis virgidaque disco-

celhdari nigris divisa, circa hanc et extus in margine suo swperiore grisescenti atoviata,

jiosticae limbo costcdi dihitiore, striga brevi subcostali evanescente
.,

miacida vittaeformi

cclhdam p)lHs mimis implente strigiacpie stx iinearibuii, ad basiii phis minus dilatatis

apmd plicas inter ramum subcostalem secundum et marginem internum, lateritio-rufin.

Alae subtus midto pcülidiores^ anticae limbo interno diluto, macula diffusa u<l

costae basin alteraque cellulari obsvleta elongatis, lateritio-rufescentibus, plaga discali

superna sed "pallida ., absque atomis griseis., posticae strigula ad costae basin, lobulo

costali punctoque apad sinus abdominalis basin sulphureo-flavis , strigis superis multo

angustin?ibtis , expallescentibiis fmbcostali , celhdari, interna eaque infra ramum
mediannm. priynum sita solis ad basin laetius colorcdis), serie antemargiiialipunctorum

albidorum, ajjiccni versus evanescente.

Antennae nigrae, clara tantum subtus obscure fulvescente. Palpi atri, in utroque

latere macula strigidaque angustis (in latere interno linearibus) sidphurds. Caput
maculis duabus frojifalibus ,

duabus verticis orbitisque sidpliureis, punciis duobus

maculisque totidem occipitalibus sidphureo-flavis. Thorax supra ater : prothorax maculis

duabus hwmeralibus dueibusque mediis, mcsothorax plagis duabus lateralibus lunulaqiie

p)Ostica et metathorax plagis duabus sulphureo-ßavescentibus,
— subtus nigro-fuscus,

maculis duabus pectoralibus , punctis duobus axillaribus coxisque sulphureis, maculis

lutfrcdibus grossis sulphureo-flavis. Abdomen atnrm, atoinis apud iiicisureis
,
maculis

mluutis st-rieitis lat/ralibus, st/-igis binis macularibus juxta spiracula (superiore lineare)

plagulisque ventralibus sulphureo-flavidis, valva anali pallide testacea.

Habitat; NOVA URANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.
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Kommt dem //. Aoede (Hübn.) zunächst, weicht jedoch schon durch die

bedeutend längeren, kürzer gekeulten Fühler auffallend ab und nähert sich dadurch

und durch die Zeichnung des Körpers dem H. Xanthodes Bat.

343. HELICONIUS LINDIGII nobis.
Tab. XLVII. Fig. 1.

cf Alae sujyra atro-fuscae^ ciliits fuscis ,
alho macidatis

,
anticae striga hrevi obso-

leta nuhcostali e basi plagaque baaali tripartita coccineo-rufis , plaga discali trisecta^

macula grisescenti atomata wfra eam^ altera suhcodtali binisque subapicalibus sul-

phnreo-ßavescentibus, atovils sulphiireis apud marginis interni originem, posticae limbo

costali düutiore
,
canescenti atomato, puncto baseos sidphureo^ plagida basali fortiter

divi.sa atomisque p)one venulam discocellularem coccineo-rufis.

Alae subtus nitide serpcntino-fuscae, macidis ciliaribus majoribus, anticae macula

ad basin marginis costalis altcraque breviore in cellidae basi elongatis, subatomariis,

limbo interno usque ad plicam medianam primam riifescenti-cano, plaga ,
macula sub-

costali et duabus subapicalibus paullo amjylioribus , quam supra, multo paUidioribuSy

partim albicantibus
^ posticae macula lobuli costalis dense sidphureo-flavo atomosa

maculisque sex inaequalibus basalibus pallide coccineo-rufis., puncto sidphureo in

basi ipsa maculisque märginalibus subulatis increscentibus glauco-albis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Eepräsentirt den H. Burneyi (Hübn.) Guyana's und Nord-Brasiliens in Neu-

G ranada.

.>46. HELICONIUS CASSANDRA nobis.
Tab. XLVII. Fig. 3, 4.

Wiener entom. Moiiatschrift VI (1862), p. 419.

Wir haben der am angeführten Orte gegebenen Beschreibung nichts weiteres

beizufügen.

347. EUEIDES XENOPHANES nobis.
Tab. XLVI. Fig. 14, lö.

cT Alae supra nigro-fuscae , anticae striga brevi e basi (interdum evanescente)

dimidioque basali marginis interni coccineis., plagula statim fiere pone cellidam., tripar-

tita, excisa strigulaque- subcostali supra eam ochraceis., posticae limbo costali diluto,

plaga basali coccinea extus apud plicas radiatim plus m^nus incisa.

Alae subtus midto pallidiores ,
anticae plagula angustiore ,

stria ad costae basin

alteraque in cellulae basi (interdum nidla) pallide coccineis, ochraceo atomatis, limbo

interno fere usque ad angulum analem margaritaceo-cajio ,
maculis duabus prope

anguli analem striolisque quatuor ante marginem analem albidis, posticae limbo in-

terno saturatiore, basi nigricante, albo unipunctata ., margine costali basin versus

pallide coccineo
,

ochraceo atomoso., plaga superna in celhdam restricta., pallide

coccinea., ante cellulae extimum maculam atomariam fundi coloris includcnte
., juxta

vr-nas radios Septem, ad apices paullum dilatatos (inferioribics quatuor ibidem, coeunti-

NoT.liÄ-ICxpeaition ZooIo;^iüchor Theil. II. IJ.ind. 2. Abth. 48
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bau) et apud plicam internam siipcriorem strigidam emittente, maciilis hinaus hiseriatls

increscentibus glauco-albis ante marginem.

Abdomen strigis binis lateralibus., superiore obsoleta riifa, inferiore sulplmrea.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Vier nahezu vollständig übereinstimmende Stücke liegen uns von dieser dem

E. Thaies (Crani.) zunächst verwandten Species vor.

3;̂48. EUEIDES HELICOMOIDES nobis.
Tab. XLVI. Fig. 16, var. ß.

'

Wiener entora. Monatschrift V (18 GOj, p. 102. (Diagnos.)
'

.

•

cf Alae suprafuscae., anticae stria hrevi subcostali e hasi vittidisque tribus basali-

bus (rluabus superioribus indistincte triangularibus , iiifima in margine interna
, flexa)

pallide lateritio-rufis ,
macula intra cellulae extimum, extus subtriangulariter excisa.,

;

altera elongata suhcosiali supra eam^ duabus statim fere pone cellulam., vena solum

discoidcdi inferiore separatis duabusque majoribus medianis inter se et a cellulari

venis tantum separatis atomisque infra rami subcostalis primi basin ochraceis., posticae

limho costali usque ad venam subcostalem et ranium ejus primum diluto
, siibnitido,

macida cellulari angusta elongata, ante apicem insecta radiisquc Septem linearibus

increscentibus, duabus paenultimis ad basin conjunctis et ad apices convergentibus

paüide lateritio-rußs.

Alae subtus multo pallidiores, anticae limho interno idtra plicam nitide cano,

striis tribus suhcostalibus abbreviatis e basi (infima cellulari), macidis superis ochraceis

paullo ampliatis, pallidis, posticae basi ipsa punctum album gereute lobuloque costali

paullo obscurioribus, macula ocliracea in lobulo costali, duabus basalibus
,
tertia cellu-

lari superna, radiis superis, sed paullo latioribus et usque ad marginevi extensis,

duobus insuper apud pdicas subcostales margineque costali basin versus pallide rxifis,

maculis minutis seriatis albidis male expressis ante marginem.
Abdomen nigro-fuscum , punctis latercdibus seriatis, linea macidari infra spira-

cula albidis, subtus maculis duabus anticis glauco-albis incisurisque rentralibus plus

minus ochraceis.

Yar.
[j.

Alae supra idgro-fuscae ,
anticae maculis discalibus ochraceis ut in typo,

pallidioribas tarnen et cellulari extus multo profundius incisa, caeterum immaculatae.

^ ar. y. Akte supra nigro-fuscae ,
anticae macidis basalibus, ut in typo, sed an-

gustioribus maculisque discalibus ut in priore formatis coccineo-rufis , posticae macula

atomaria cellulari radiisque ut in typo, sed multo brevioribus et coccineo-rufis.

Habitat : ECUADOR. CIL F.

Weicht von E. Eanes Hew. besonders durch die an E. Thrdes Cram.
erinnernde Zeiclmung der Vorderflügel ab. Die Var. f erinnert an Ileliconius

Udalri'a (Cram.).
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FAMILU

NYMPHALIDAE swains. e. p.. Felder.

SM. CETHOSIA BERNSTEINII SNELL. .»nVOLLHOV. iDlill.

<S Alae supra rufo plus minies fulvae^ ad basin satui-atiores, ciliis in sinuhus

albis, anticae dimidio apicali triangidari introrsum in-egidariter plus minus crenato,

in cellulam juxta truncum suhcostalem saepissime iisque ad basin se effundente ibique

jjIus miims atomario, a fasciolis binatis basi?i cellulae versus decrescentibus nigris

p)lus minus distinctis persecto ^
obscure fusco ,

violascenti tincto
,
maculis duabus parvis

subcostalibus
,
tribus pone eas paullulo majoribus (prima supra venam discoidalem

superiorem sita nonnunquam evanescente) nonhullisque obsoletioribus sat minutis

externis (superioribus minutis circumflexis) albis ornato., lunis in eo anteviarginali-

bus angustissimis vix conspicuis, macula nigrescente infra curvaturam medianam^

plus minus determinata, posticae limbo externo plus minus lato,, obscure fusco ,
viola-

ceo (p>racsertim introrsum) tincto^ macidis subcimeatis vix emergentibus ,,

extus virgidis

valde obsoletis, saep)ius vero lateritio atomatis cinctis lunisque antemarginalibus valde

obsoletis ornato.

Alae subtus, ut in C. Cydippe, sed obscuriores, lunis antemarginalibus an-

gustioribus et maculis caeteris minus albis
^
anticae maculis paullo majoribus ,, quam

supra, posticae maculis omnibus multo angustius albido cinctis.

Habitat: INS. MOROTAI (Dr. Bernstein — e Musco Leydensi), IIxVLMAIIEIRA

(Wallace, Lorquin). CIL F.

Eepräsentirt C. Gydippe (L.) auf den nördlichen Molukken und weicht von

derselben auch durch die am Scheitel mehr vorrao-enden Vorderflüiiel ab.

SSO. CETHOSIA DAMASIPPE nobis.

C Cydippe L. var. Felder in Wiener entom. Monatschrift III (1859J, p. 268.

cT Alae supra plus minus laete lateritio-rufae .,

sinubus marginis albo ciliatis,

anticae dimidio apicali lato nigro-fusco, violaceo suffuso, usque in cellulam juxta

truncum subcostalem effuso ibique fasciolis nigris vix conspicuis persecto, intus sub-

integro, arcum fere regulärem formante , fasciola alba, venis plus ininus maculari,

IS«
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7)iediocriter lata pone medium limbi costalis maculisque nonnidlis j)a?776' plus minun

evanesceutibus exterms albidis, huv's antemarginalibus rix
co7ispicu/.s, posticae cUmidio

externo plus minus lato, nigro-fusco .,

violaceo suffuso, lunis antemarfiinalibus per-

angustis.

Alae subtus multo obscuriores
., quam in G. Cydippe, lunis antemarginalibus

et maculis externis angustioribus . quavi in Cydippe ., glauco-caeruleo atomatis,

anticae fasciola alba paullo latiore, quam supra, atomis glauco-coeridcis ad margines

aspersa.1 posticae cincturis macularum basalium et discalium a fundi colore plus minus

sufusis, macnla cellulari riifa nonnunquam valde laeta.

P Alae supra obscuriores., limho liaud violaceo.

Habitat: NOVA GUINEA, LITUS OCCIDENTALE (Exp. Ätna), DOREY (Wallacc),
MYSOL (Wallace), INS. ARKU (antitjua collectio van der Capellen,

LorquJn). Cll. F.

Ebenfalls eine Localform der C. Cydippe (L.), der australischen G. Ghrysippe F.

am nächsten stehend.

5S1. CETHOSIA CYDALIMA nobis.

T.Mi. XLVIII. Fig. 1, 2 fem.

d Alae supra lateritio-fulvae, sinubus marginis albo ciliatis, anticae dimidio

opicali fusco ,
violascenti tincto, cellulam intrante ibiqiie atomaria et virgulis Jiigris

persecta, introrsum arcum sat levem forniante, plaga subtrigona., virgulis submarginali-

bus seriatis albis limisqiie antemarginalibus perangustis plus minus obsoletis ornato,

posticae limbo externo sat lato., fusco, introrsum paullo saturatiore, violascenti tincto

et valde diffuso, in ejus medio maculis seriatis cuneatis fundi coloris
.,

extus maculis

trigonis, extrorsum concavis obscurius fuscis foctis et pone eas in margine suo albido

atomatis, intus nonnunquam in fundum efflueniibu^, lunis antemarginalibus paullo

distinctioribus, quam in anticis.

Alae subtus fere ut in G. Gydippe, anticae plagapaullo angustiore, quam supra,

p>osticae cincturis macularum externarum vcdde diffusis.

P Alae brcriores, anticae regione apicali latiore, omnes supra paullo obscuriores,

quam in mare, posticae macidis cuneatis melius detcrminatis.

Habitat; INS. ARIIÜ (ex antiqua coUectione van der Capellen), GORAM (Wallace)
Cll. F.

Weicht von den vorigen ,
so wie von C. Cydippe durch die scliwächere

Jjieanino- des Endastes der Medianader auf den Vorderflüiielii ab.

552. CETHOSIA NIETNERI nobis.

Tab. XLVIII. Fio. 5, 6 mas.

cf Alae supra albae, giisescenti-glauco praesertim basin versus atomosae, saeqw

ad basin sordide ochraceo-fulvo tincfae, sinubus marginis albis, anticae dimidio api-

cali triangulari, introrsum insecto, atomario
,
in cellulam se effundente ibique fasciolis
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nigris i-enam medianam pe^iingentibus persecto nigro-fusco, regione marginis externi

excepta, chalyhaeo suffuso , fasciola pone costae medium, irregidari, nigro plus minus

macidata, maculis externis nigro impletis et aliis midto minoribus, intus nigro foetis

seriatis lunisque antemarginalibus fundi coloris oi-nato
,
maculis tribus interioribus

pimctoque mediano saepe nullo nigris , posticae limho costali usque ad venam costalem

chalybaeo-fusco ,
in limbum externum nigro-fuscum transeunte, hoc lunis antemargi-

nalibus et ante marginem suum internum lunulis extus saepius diffuse ochraceo-fulvo

(nonnunquam late) limitatis albis diviso, maculis parvis basalibus aliisque discalibus

in seriebus duahus sat approximatis (exterioribus multo 7najoribus) nigrcscentibus.

Alae subtus multo laetiores, in regione tota basali aeneo-virenti tinctae, signaturis

basalibus grossioribus atris, limho nigro-fusco multo magis restricto, lunis antemargi-

nalibus latioribus, maculis acuminatisfundi coloris in margine ipso, taenia ochraceo-

fulva externa, in posticis intus maculis geminatis punctiformibus nigris terminata,

anticae maculis externis biseriatis alhioribus, quam supra, connexis, posticae maculis

discalibus quam supra.

Alae lutiores, posticae supra lunulis limbalibus levissime tantum ocliraceo-fulvo

tinctis.

Habital: CEYLON (Bar. de Hügel). CH. Musei Caes. Viennensis, RAMBODDE

(Nietn er), TRINCOMALI (P. Miliani). CIL F.

Eine Loealform der südindisehen, von Gramer als Gyane abgebildeten Speeies,

besonders durch die übereinstimmende Färbung beider Geschlechter cliarakterisirt.

S53. CETHOSIA PICTA nobis.

cf Alae supra dilute lateritio-rufescentes, anticae dimidio apicali intus male

terminato usque ad celhdae basin se cffimdente fusco , fasciolis duabus albidis, nigres-

centi et pallidius rufescenti intus et extus late marginatis in cellula duabusque pallide

rufescentibus nigrescenti limitatis circa venulam discocellularem
,
macula parva trans-

versa infra truncum medianum aliisque sex increscentibus mox pone cellulam (tribus

inferioribus
—

praesertim media earum — extus albido late et fuscido limitatis, in-

fima flexa) obscure fuscis, p)one superiores harum maculis quatuor parvulis albidis

(suprema a ramo subcostali secundo persecta, tertia inter venas discoidales sita reliquis

minore)^ maculis sex exterioribus ßmdo limhali concoloribus in serie leviter flexa

(tribus superioribus subfusiformibus,
— media earum longiore

—
angustissime albido

cinctis, cincturis extrorsum sulconniventibus, quarta et quinta inter ramos medianos

sitis grossioribus et late cinctis, hac sicut et sexta intus tantum cincta a fundi colore

sufusis et cum eo subconfluis), proxime pone has serie leviter flexa macularum parvu-

larum increscentium albidarum (inferioribus lunatis lateritio-rufescentisuffusis),
lunis

antemarginalibus angustissimis sordide albis, posticae margine interno expallescente,

fasciola suhfracta albida basali utrinque fusco limitata, fascia discali alba maculis

sex composita (suprema subcostali intus maculae fuscae sigmoideae innata, tnbus
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seqiuntibus elongatulis ^
intus decrescentifusco foetis ,

duahus infimis e se?-ie rccedenti-

hus, evancscentibus, intus fusco notatis), maculis scriatis subovatis parvulis pone

viedium^ proxime pone eas virgulis limboque externo mediöcriter lato, intus levissime

crenato fuscis, hoc lunis antemarginalibus sordiilis angiistis diviso (anali reliquis

paullulo latiore).

Alae subtus
, rcgione hascdi cxcepta, fulvo-ocliraccae, lunis antemarginalibus,

fasciolis basalibus etfasciis duabus irregidaribus ut in C. Biblide^fasciolis cellulari-

bus etfascia, scd latioribus (praecipue exteriore anticarum, fascia discali posticarum

postice bene decresccnte harumque lunis) , fasciae exterioris posticarum maculis ex-

terioribus binatis confluentibus.

. Habitat: MACASSAR (Wallace). CIL F.

Die Stellvertreterin der C. Biblis (Drury) auf Celebes, gleich den meisten

daselbst vorkommenden Faltern durch die in der Apicalgegend stärker vorge-

streckten Vorderflügel charakterisirt. Die Hinterflügel sind seichter und weniger

gleichinässig gezähnt.

554. CETHOSIA AMBOINENSIS nobis.

C. insularis Felder in Wiener entora. Monatschrift V (18G1), p. 300. (Dlagnos.) ex parte.

cT Älae supra sordide riifescenti-fulvae, anticae triente basali ohscuriore, fasciolis

quatuor cellularibus angustulis nigrescenti limitatis (duabus circa venidam trans-

versam wiitisj, virgula infra truncum et altera infra ramum secundum medianum

dimidioque apicali cellulavi diffuse intrante, intus a ravii mediani secundi origine

nsque ad marginis interni apicem arcum formante., indistincte exciso fuscis., hoc

viacula elongatula subcostali, dein lunis quatuor (tribus superioribus angustissimis,

infima inter rdmum medianum secundum et tertium sita multo grossiore)., proxime

pone lias maculis quinque parvis increscentibus lunisque antemarginalibus angustissimis

ex parte infuscatis sordide albis, posticae virgulis binis basalibus (inferiore cellulari

evanescente) ,
viaculis duabus subcostalibus {superiore inflexa) , quatuor exterioribus

parvis rotundatis
,
viox iwne 7ms serie virgularum et proxime pone eas limbo externo

mediocri intus crenato, lunis antemarginalibus obsoletis ornato fuscis ,
eanali iidevno

cxpallesccntc.

Älae subtus ut in G. Biblide, scd lunis antemarginalibus praesertim in posticis

latioribus, fascia discali intus virgulis grossioribus, magis coJiaerentibus foeta, in

aniieis apud curvaturam medianam coarctata, in p)0sticis latiore.^ postice magis decres-

ccnte, fasciola intermedia cellulari a)dicarum 'magis recta, maculis palaeformibus

earum grossioribus, macidas fuscas conßuas vicludentilnis (inßmis duabus valde decres-

ceniibus
, superiore strigulam angidatam gerente) , fascia basali posticarum magis ir~

regulari, maculis earum exterioribus minoribus, quam in Biblide, subvordutis ,
ititus

atomis fuscis rix conspicids cinctis, cxtiis maculisfuscis binatimjwictisfoetis, suprema
subcostali vero angusta angulata strigulamque angulatavi fuscam includcnte.
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Habitat: AMBOINA (Dr. Dolesehall). CIL F.

Vorliegendes Unicum unserer Sammlung ist bedeutend kleiner, als C. Biblis

(Drury) und hat beträchtlich kürzere Flügel. Die Vorderflügel ragen an der

Spitze weniger vor. Die Hinterflügel sind noch seichter gezähnt, als bei C. picta.

553. CETHOSIA MOESTA nobis.

cT Alae stip7'a saüirate ri(fescenti-fulvae., in certo situ, violaceo tinctae, anticae

triente hasali multo obscuriore
,
dimidio apicali triangidari, introrsum atomario^ in

cellula usque ad hasin profusa ibique fasciolis valde atomariis fundi coloris oiigro et

rufescenti limitatis (secunda sat lata., tertia et quarta venidam transversam cingenti-

bus unitis), virgida obsoleta infra truncum medianum maculisque duabus medianis

plus minus evanescentibus obscure fusciSj macula sidtcostali, lunidis sex exterioriljus

(quarta infra curvaturam medianam sita majore sed saepe angustissima , qiiinta cum

/undo plus minus nexa et infima ab co plane obducta) , proximc pone eas mactdis

totidem parvulis plus minus claviformibus aliisque octo suhmarginalibus indistinete

lumdatis albidis, plus minus fuscescehti atomatis, posticae basi obscure atomosa,

extus virgula subcostali et figura cellulari subcirculari nigris limitata, figura altera

discocellulari elongata, strigula pone hanc^ puncto et saepius strigida prope curva-

turam subcostalem maculisque duabus subcostalibus
,

striis brevibus atomariis injectis'

et statim pone superiorem earum virgula evanescente nigris, maculis cxterioribussat

grossis ovalibus nigro-fuscis, limbo externa latiusculo, prope marginem internimi suum

lunulis minutis rufescentibus et ante marginem lunis angustissimis obsoletis ornato

insedentihus, angulo anali strigulis duabus flexis albidis.

Alaesubtusrifescenti-ochraceae, regione basali nfescente, lunis antemarginali-

biis paullo angiistioribus , quam in C. amboinensi, anticae fasciolis cellulae multo

latioribus, quam in illa, intermedia obliqua, macida interiore interdum ab annulo

cano i7np>leto comitata, fascia discali angustiore, quam in C. amboiriensi, magis

macidari, apice bene introrsum fexo exceptp, infuscata, maculis palaeformibus sordide

albidis, minus elongatis, diffuse fusco limbatis (superioribus tribus strigulas angulatas

palaeformes, inferioribus strigulas ferrum cquinum imitantes includentibus) , posticae

fascia basali magis obliqua, infuscata, ramum nigrum per cellulam adfasciam dis-

calem multo magis macidarem, angust^orem , plus minus fuscatam et virgulis grossis

nigris cinctam mittente, intra eum maculis duabus minutis obsoletis 7iigris, maculis

exterioribus cordatis, singidis intus maculis binis diffusis terminatis
,
extus maculis

grossiusculis binis nigris 7ionnunquam co7}fluis foetis ,
medio maculam grossam nigram

includentibus (hac in superioribus cum maculis binis externis dictis ferrum equimmi

plus minus formante).
P Alae supra ut in mare, sed ochraceo-fuscae , posticae venis in disco albido

atomatis, subtus fascia discali multo latiore, quam in mare, haud maculari albida.
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Habitat: HALMAHEIRA: DODINGA (Lorquin). Cll. F.

Die Bibliä-Form der nördlichen Molulcken, grösser als C. amboinensis ,
die

Hinterflüffcl tiefer o-ezähnt.

55Ö. CETHOSIA EURYMENA boisd. in litt.

C. insularis Felder in Wiener entom. Monatschrift Y (1861), p. 300. (Diagnos.) ex parte.

cf Alae siipra laete cinnaharino-rufescentes., ad hatshi saturatioi-es
, slgnaturis

inferis in disco transpttrentihus ,
anticae triangido apicali nigro-fusco ,

introrsum a

venae discoidaUs interioris origine usque ad extimum marginis interni arcu7a formante,

cellulae unguium siiperiorem tantum intrante, macula subcostali trisecta, lunis quatuor

perangustis ,
interdmn evanescentibus

^ proxime pone has maculis quatuor in scrie

flexili bene distinctis parvulid driolisque subriiarginalibus albidis ornato
.^ postice

lunulis duabus fandi coloris et cum co plus minus confluis notato
^ fasciolis duabns

cellulae fundo paullido diliitioribus nigro bene et iterum fundo diliitius cinctis tertia-

que discocellulari duplici concolorc, posticae margine interno plus minus expallescente^

maculis duabus subcostalibus (superiore sigmoidea, inferiore saepius mala), maculis

Septem extcrioribus grossiusculis, suprema subcostali flexa exccpta^ ovalibus, proxime

pone eas virgidis grossiusculis (anali rejecta ,
interdum obsoleta) et proxime pone has

limbo externo mediocn, lunis tenuibus, anali excepto, valde obsoletis ornato nigro-fuscis.

Alae subtus ut in C. Biblide, sed posticae fascia discali latiore et macida

cellulari parva trigona atra apud rami mediani primi originem.

P Alae supra ut in mare, scd. sordide fulvae., anticae virgula basali tribusque

medianis nigris, posticae in disco rufescenti paullum tinctae.

Habitat: LUZON (Lorquin, Semper). Cll. F.

Die pbilippinisclie Form der G. Biblis (Drury), von den voi'hergehendeii

auch durch mehr concaven Aussenrand der Vorderflügel abweichend. Die Flügel-

zähnung hält zwischen der von C. amboinensis und jener von G. moesta die Mitte.

357. CETHOSIA NIKOßARICA Nonis.
Tab. XLVIII. Fig. 7, 8.

Verh. d. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (1SG2), p. 484.

Habitat: INS. NIKOBARES: KONDUL (Eq. de Fraucnfeld). Cll. Muse! ExpeJit.

Novarae et F.

558. CETHOSIA JAVANA nobis.

cf Alae supra sordide ferrugineo-fxdvescenies^ hasi paullo saturatiores^ anticae

dimidio apicali introrsum diffusa, celhdae angulum superiorem tantum stringente,

fusco ^ fascia abbreviata irregidari mox pone cellulam albida, maxima ex parte fulvo
tincta

,
intus usque ad curvaturam mediauam obscui'ius fusco limitata

,
venis in

maculas sex divisa, quinta irdcr ramum medianum secundum d tcrtium sat grossa,

macula minuta effusa nigra notata et injima minore diffusis, extrorsumjactis macidis-
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qiie trihus suhfusiformibus vix conspicuis nigrescentibus ,
dilutius angustissime cinctis

(inßina cum niacida quarta fasciae confluente) ornato
, fasciolis binis cellulae latius-

culis duabusque conjunctis discoccllnlaribus fundo dilutioribus nigro et Herum dilutius

intus et extus cinctis, virgulis trihus merlianis (inßma sigmoidea) macidaque basali

evanescentibus fuscis, posticae virgulis duabus subcostalibus sigmoideis punctisque

totidem infra secundam obsolete fuscis, maculis sex exterioribus parrulis decrescenti-

biis ovalibus, fuscis, dilutius circumdatis, limbo externo latiusculo concolori inseden-

tibus, hoc prope marginem suuvi internum virgulis fundi coloris (ultimae dimid^io

postico albido excepto) obsoletissimis, lunis aiitemarginalibus valde obsoletis, angulo

aiiali strigulis duabus albidis.

Alae subtus fere ut in C. Biblide
, fascia discali latiore , maculis palaeformibns ,

qrossins fovtis (quarta anticarwm, inter ramum medianum secundum et teriium sita

fere ut in C. nikobarica), lunis antemarginalibus latius limbatis.

Habitat: JAVA (ex antiqua collcctione van der Cap eilen). Cll. F.

Yieariirt für C. Biblis (Drury) und kommt der vorbesehi'iebenen Art zu-

nächst, ist aber bedeutend kleiner und sclion durch die im Hintersaume bedeutend

kürzeren Hinterflügel autlänig vei-sehieden.

S39. CETHOSIA HYPSINA nobis.

cf Alae supra dilute lateritio-rufescentes, violaceo leviter in ccrto situ tinctae,

anticae dimidio apicali lato
,
cellula/n totam implente ibique fasciolis nigrioribus vix

conspicuis persecto , nonnunquam usque ad rami mediani primi basin extenso, virgulis

duabus infra truncum medianum (interiote fracta, saepe nulla) macidaque minuta

infra ramum medianuvi primum saepissime absente nigricantibus , fascia abbreviata,

a Vena costali ultra ramum viedianum secundum extensa, inaequaliter excisa ocliracea,

lunis antcrtiarginalibus valde obsoletis, posticae ut in G. Aeole, sed limbo paullulo

latiore, absque nitore violaceo-cyaneo.

Alae subtus omnino ut in C. Aeole.

P Alae ut in G. Aeole, sed anticae supra fascia angustiore et colore fundi in

limbimi ijiternum restricto, plagulam tantum subtrigonam, intus et extus bisinulatam,

extus diffusam formante, posticae in disco distincte maculatae.

Habitat: MALACCA INTERIOR (Com. de Gast ein au). Cll. F.

Ortliche Form von G. Hypsea Doubldy, der javanischen C. Aeole Moore sehr

ähnlich, durch die tiefer gezähnten Flügel, durch den kürzeren Innenrand der Vorder-

flügel und ihren mehr vorgestreckten Seheitelsaum, durch die schärfer begrenzte gelb-

lich gefärbte Binde ihrer Oberseite und die beschränktere Ausdehnung der Grund-

farbe im Innensaume daselbst, so wie durch den Mangel des cyanblauen Schillers

am inneren Rande des schwarzen Saumes aller Flügel constant abweichend.

Novara-Expedilion. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth. • 49
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S(,o. CETHOSIA MYRINA nobis.
Tab.XLVIII. Fm. 3, 4.

O. Aeole Felder in Wiener cntom. Monatschrift IV (1860), p. 103, Taf. I, Fig. 2. (non Mnore.)

Habitat: CFXEBES (ex antiqua colieetione van derCap el Icn, Lorquin), MACASSAR
(Wallace). Cll. F.

Moore's unklare und verworrene Beselireibunir seiner C. Aeole im Cataloo-ue

of the Lepidopt. in the Mus. of the E. J. Comp, luelt uns 1. e. ab, unsere ausge-

zeichnete Species eigens zu benennen. Da wir uns seither (iberzeugren ,
dass

i\Ioore eine uns aus Java und Sumatra zahli'eich zugekommene Localform von

C. Hyj>sea Doubldy et Hew. vor sich hatte, so musste die vorliegende Art einen

neuen Namen erhalten und wir geben zugleich wegen der theilweise incorrecten

Figur an obangeführtem Orte hier eine Abbildung.

.H61. TERINOS ABISARES nobis.

cf Älae supra violaceo-cyancae, antlcae ciläa albo intersectü, area magna velutina

fiisca., amarginemtei-nopaullum ultra plicam discoidalcm superiorem ext(-nsa maxiiiiam-

(jae cellnlae partem irnplente, margine apicali usiiue ad eam, ultra venam discoidalem

inferiorem et margine contali. fiivcis^ nnnnunquam 7naciila .sahapicali atomaria ferru-

ginja, postlcae cilüs alln's, li.mbo costali usipie ad pAicani primam suhcostalem
(i.

e.

plicain infra ramum primum subcostalem currente) nitido Umboque interno (in canali

expallescentc) nsque ad truncum ramumque primnm mcdianum fnscis, plaga apicali

fusca velutina
.,

a costa ad venam discoidalem exte7isa, limbo postico inde usque ad

renam internam superiorem diffuse et plus minus sordide fulvescente, margine excepto.,

rinlnceo suffuso, rnaculis quatuor sat grossis. a,nali transversa excepta, hastaeformibus

hinisqui' totidem transversis proxinie extra easfuscis, violaceo illitis diriso.

Alae subtus dilutissime cano-fuscae ,
violascenti paulhdurn tinctae, anticde ßguris

duabus cellulae, tertia discocellulari^ macidis binis valde atomariis statim fere pone-
et virgula mediana infra hanc fasciaque abbreviata maculari bis fracta nitide ferru-

ginen-fulvis, areae diffusae dilute ueneo-glaucescenti injectis. statim pone hanc diniidin

lato extprno decrescentc
, marginnn intvrnum rersus eff'uso, ferrugineo-fulvo, fasciam

latavi, leviter decrescentem. intus si)iuato-dentatam^ extus inaequaliter c7-enatam, medio

mactdas grossas subpalaeformes fvrrugineo-fulvas includentem, alteram submargi-
nalem angustissimam i)iaequaliter reductam, strigamque antemarginalem^ apicem versus

evanescentem dilute violascenti-glaucas gerenie, posticae fasciola basali fracta, late

et nitide glaucescenti cincta, macula statim pone eam supra venam costalem fasciola
-

quc venulam discocelhdaremcingenteferrugineo-fulvis, statim pone hanc fascia an-

(justa bis fracta, postice flcxuosa, aen.eo-glaucesccnte ,
late ferrugineo-fidvo limitata,

iiltcri ucnco-glaiccescenti multo lufinri, extus late fcrrugmeo-fulvo cinctae insita,

statim pone hanc zona maculas quinque diffu.sas ferrugineo-fulras ferrugineo-fusco

grosse pupiUatas, diffuse violaceo-glauceseenti amplexas, optime inter sc distantes in-
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clndente fasciaque submarqinali angustissima laetiore dilute aeneo-rjlauccscpntihus^

fascia interjecta ferrugineo-fulva angustissima ^ ferrugineo indititiacte marginata, inter

venam discoidalem et ramum medianum jwimum ter et fortiter snhsigmoidea, margiiie

statim pone lianc ferrugineo-fulvo^ striga glaucescente diviso^ extra eam pallidiore.

P Alae supra fuscae, anticae magis falcatae., basi etfaaciola cellulari atomarie

violaceo-cyaneis ^
litura et figuva violaceo-cgaueo suffusa apnd celhdae extimivm et

proxime pone eas fascia irregulari abbreviata fracta, intus supra ramiim medianum

primum violaceo-cyaneo limitata obscure fuscis, fundo paullo dilutiori injectis ^ fascia

statim, pone medium^ obscure fusca ,
maculis plane diffusis (superioribus tribus acumi-

natis) constante violaceo-cyaneo saturate suffusa ,
extus fundo dilutius limitata

,
serie

submarginali lunarum inaequalium fundo multo dilutinrum (suprema albido atomata

strigaque antemarginali maculari obsoletissima
, posticae ceUulae basifiguraque disco-

cellulari subsigmoidea violaceo-cyaneo illitis^ fascia abbreviata exteriore diffusa obscure

fusca. saturate in certo situ violaceo tincta, limbo apicali strigis duabus dilutioribus

undatis diviso^ limbo postico sordide fulvescetite ,
ut in mare signato, circa lunas ex-

teriores cohaere7ites pallidiore.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: CELEBES (ex antiqua collcctione van der Cap eilen) GH. F.

Grösser als die bisher bekannten Arten, dem T. Taxiles liew. sehr nahe,

jedoch schon durch die auch bei den Männchen sichelförmigen Vorderflügel ab-

weichend. Bei den Männchen entspringt der zweite Medianast der Vorderflügel

kurz vor oder an der Einsenkmigsstelle der Querader, bei den Weibchen ziemlich

weit nach derselben.

S62. CIRRHOCHROA THULE nobis.

Tab. XLIX. Fig. 1, 2.

cT Alae supra ochraceo-fuscae , striga discali ßexuosa fusca, extus multo dilutius

limbata zonaque sordide fidvescente nigra maculata terminata, hac extus striga sinuato-

dentata fusca limitata, statim fone lianc zona fundo multo dilutiore, strigam reductam

saturatius fuscam includente, striga antemarginali subundata fu^ca ciiicta.

Alae sidjtus dilutissiine fulvescentes , fascia discali opalina intus fulvo marginata

et statim pone eam zona lata glauco-violascente , apud lianc lunis seriatis opalinis

intus maculas fulvas diffusas in anticis niqro atomarie foetas ,
in posticis nigro pupil-

latas amplectentibus, dein maculis connexis rhomhicis strigaque submarginali undata

fulva, late opalino intus et extus cincta lineaque antemarginali adnata obsoleta fulva. .

Habitat: CELEBES (ex antiqua collcctione van der Capellen), MACASSAR (Wal-

lacej. eil. F.

Zunächst verwandt mit C. Tliais (F.).

49-
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503. CIRRHOCHROA HAETERA nobis.

cf Alae .fnpra fti/vae, basi obscurius ato77iatae, aiUicae costa, lünbo exienio

meäiocri flecrescente , intus crenato et atomario
,
introrsum macidis qiiinque lunulatis

(ilißiiia cum fundo cnriflueiite) blninque angustis atomariis (superiore evanescente)

prope marfiinmi posticum diriso, inacuUs quatuor utomuriis in -serie ralde obliqua

subarcuata i)ifra costae medium virgulaque oblitterata infra cui'raturam m-dianam

nigrescentibus , 'posticae macula nubcostali alba grossiuscula ^
intus macidae alteri

nigro-fuscae elongatae innata, extus diffuse fusco limitata
, virgula infra eani, altera

inter ramos medianos primores obsoletis tei'tiaque distiucta subanali tenuibus maculis-

que sex parvulis pone medium (tribus superioribus inter venam costalem et discoidalem

sitis decrcscenfibus
, inferioribus iuter ramum viedianum, tertium et venum internam

superiorem ii/cresccnfibusj nigricantibus . triente upicali limbi cn.stalis fnsco, dilutius

bilunato
,
sfativi infra cum apud ramrun subcostalem primum serie lunaruiii atomaria-

rioiu, striga submurginali reducta alteraque antemarginali latiore subundata nigro-

fuscis incipientibus.

Alae subtus rnulto pallidinres, striga basali tenui atomaria, fulva fusco cdomata^

striga discali e maculis difformibus inaequalibiis op)alinis ^
introrsum nigro-fusco an-

guste sed distincte marginatis diffuseque fulro livibatis (superioribus in anticis obsoletis^

decrescentibus) constituta. intra eam. fundo paulhdum ultra cellulae extimum leviter

fiolascenti tincto . extra eam statim zona violascente, maculis grossis diffusis fulris,

venis solis separatis ,
in anticis fascia maculari atomaria inerescente nigricante per-

sectis, in p)0Sticis maculas sex nigras supernas sed, piinctiformes gerentibus ornata^

statim, pone eam, maculis obsoletissimis submarginalibus lunatis violascenti-cdbidis, limbo

statiiu poiie eas fulro ,
maculis aliis lunatis ejusdem coloris sed rix consp>icuis diriso.

Habitat: — ? Cll. F.

Durrli die Zeiclimiiig der Unterseite von allen bisher bekainiten Arten der

27?a?Ä-Gruppe leicht zu unterscheiden. Überdiess sind die Vorderflügel am Scheitel

weniger vorgestreckt und die Hinterflügel kürzer und mehr abgerundet. Unser

Unicum ist kleiner, als die javanischen Exemjjlare von G. Thais (F.).

564. CIRRHOCHROA ORISSA nobis.

Tab. XLIX. Fi«. 7, 8.

Wiener entom. Monatsclirift IV (1800), p. 3119.

Habitat: MALACCA INTERIOR (Com. de Castelnau). Cll. F.

565. CUUUIOCHROA SEMIRAMIS nobis.

Tab. XLIX. Fig. 3, 4.

cT Alae supra laete fulvae., basi obscuriores
,

dimidio exteriore cijaneo-nigro,

introrsum chalybaeo-cyaneo atomoso
, fascia angusta exteriore strigisque duabus sub-

reducti.s antemarginalibus chalybaeo-cyaneis ornato.
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Alae subtus multo pallidioreSyfascia discali dilutissime aeneo-virente , intus fnlro

marcjinata^ macidis exterioribus seriatis grossis palaeformibus fulvo foetis nigroque

pupillatis strigisque duabus antemarginalibus siipernis in fwido ferrugineo -fulvo

aeneo-glaucis.

Habitat: CELEBES (ex anfiqua collectione van der Ccapellen). Cll. F.

Ausgezeichnet durch längere Palpen und den gebogeiaen, am Seheitel stärker

vorragenden Costalrand der Vorderflügel.

566. CIRRHOCHROA REGINA nobis.

Tab. XLIX. Fig. n, 6.

cf Alae supra laete fidvae, triente fere basali onulto obscuriore
^
dimidio externo

late cyaneo-nigro, strigis duabus antemarginalibus subreductis clialybaeo-caeruleis.

Alae subtus multo pallidio7'es. fascia angusta intus fulra, extus aeneo-alba in

fundo basali chalybaeo, dimidio externo lateferrugineo-fusno^ strigis antemarginalibus

supernis sed multo düutioribus et in posticis insuper striga multo angustiore interjecta

ochraceo-fulra divisOj in anticis maculis obscure fuscis cuneiformibus^ extus chalybaeo-

glauco amplexis, in posticis maculis diffusis ferrugineis^ grosse nigro 'pup>illatis^ ex-

trorsum chalybaeo-glauco cinctis ornato.

Habitat : INS. ARRU.
(
W a 1 1 a c e.) Cll. F.

Diese prachtvolle Art reiht sich der C. Semiramis an.

567. CIRRHOCHROA FASCIATA nobis.

Tab. XLIX. Fig. 9, 10.

Wiener eiiton.. Monatschrift V (1861), p. 301.

Habitat: MINDORO. (Dr. Semper.) Cll. F.

568. CIRRHOCHROA SATYRINA nobis.

cf Alae supra fuscae, fascia communi discali albida obliqua^ in anticis adapicem

evanescente et apud venam discoidalem superiorem desinente
, fascia exteriore diffusa

submaculari^ extus dilutius cincta, in anticis breviore, statim pone eam altera^ introrsum

strigam midto dilutiorem undato-dentatam includente, extus maculis (in posticis con-

fluentibus) dilutioribus cincta statimque pone lianc margine externo obscure fuscis.

Alae stcbtus multo pcdlidiores, fascia superna sedfusco (infus diffuse) maj-ginata,

fascia exteriore viaculari superna nigriore^ extus lunulis subdiffasis brunneo-albis

cincta^ Ins cum st7-iga undcdo-dentata supera latiore et brunnen-aWa fuscoque extus

marginata contiguis, margine statim pone strigam fusco^ striga altera albida latiore

et in posticis striga interjecta undata ochraceofulva diviso, linea in margine ipsofundi

coloris e strigulis formata.

Habitat: CELEBES (Rosenberg — e Museo Leydensi). Cll. F.

Der vorigen nahe kommend, von gleicher Grösse^ oberseits an die Satyriden-

Gattung Neonymplia erinnernd.
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569. MESSAUAS MYRONIDES nobis.

cf Alae siipra f/ilf-'o-fiiscescentes, anticae fascia lata discaU, laete fulra^ extios

iriter ramos medianos dilatata et plus minus bilobata nigroqiie saepissime bipunctata,

l/'mbo statim jjone eam nigro-fusco , strigis duabus antemarginalibus subconfliäs midto

dilutioribus dwiso, saepe macula atomaria fulvescente subapicali inter Irenas discoi-

dales, posticae fascia discali abbreviata minus lata laete f/ilca., limbn stafi/if pone cam

niqro-fuscn, ijitus serie inacularimi se.v grosse nig)'o pupillatanim ,
iiitas luuidis fulvis

(infimis daalius v<'l tribiis iidicscatis) et extas saepitis dilutius foetarum et ante mar-

qinevi strigis duabus e lunis
(
interioribus angusfinribus ^ saepius dilutius atomatis,

exterioribus confluis) ornato.

Älae subtus pallidissijne ochraceae, fascia supera mult<> pallidiore, iiitas restricta,

fascia flexa postice albida, in marginem intcrnum albidum fluente., lunulis duabus

iutra- puncta duo suj)er)m maculisque totidem extra ea (superiore )io)inunquam

evanescente) fundi colo?%s, eff'usis, pone punctum secundmn inter ram,os medianos

primores macula albida, limbo ut supra sed pallidiore ,
maculis tribus difl'usis ferru-

gineis., nigra foetis., suprema earum fulvescenti
—

, reliquis glauco intus iiotatis
,
media

inter venas discoidales sita, extus maculae grossiusculae fulvescenti-albae adnexa^

strigis duabus antemarginalibus supjernis distinctis
, fulvesceiitibus ,

albido atomatis,

posticae fascia supera sed, evanescente
.f

multo magis restricta alteramque pallidissi-

ma-m includente
,

limbo dilutiore . quam sujjra, maculas septem gereute, suprema
subcostali 2)arvula opali)ia, caeteris fulvescentibus ,

intus lunulis opali)iis extus fusco

marginatis, medio maculis grossis nigris, extus, secuuda et tertia infra veuam discoi-

dalem sita multo minoribus et anali exceptis, maculis diffusis ochraceo-albis ornatis,

tribus infimis aequaliter decrescentibus
,
lunis supernls antemarginalibus ,

sed oclira^.eo-

albis
, fulvescenti cinctis, interioribus multo latioribus.

Habitat: HALMAIIEIRA: DODINGA (Loiquinj. CIL F.

Der M. hampetie (L.) verwandt, grösser, die Flügel breirer. mehr gernmlct,

die ZeichnuDg der Vorderflügel an M. Madestes Hew. und Prosope (F.) erinnernd.

570. MESSAUAS WALLACEI nobis.

cj' Alae stcpra fidro-fuscescentes, fascia communi discali laete fulva medio-

criter lata
,

in posticis dfcrescente
,

intus diffusa , extrorswy, lunulis dilutioribus

obsolet/s ornata, limbo .statim pone eam obscure fusco , strigis duabus antemarginali-

bus macularibus dilutioribus persecio, in anticis maculis quatuor diffusis, sordide

fulvescentibus, infus nigro-fusco limitutis, duabus sicperioribus earum >nter venam

subcostalem et (h'sci>ididem inferiorem, intus insujier macula fc7~rugineo-fusca obso-

leta comitatis, macula parva infra venam. discoidalem inferiorem alteraque subcostali

evanescente ferrugineo-ftLScis. medio nigra foetis maculaque subanali grossa nigra
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diffusa^ posticae maculis exterioribus seriatis rotundatis nigris, intus plus viiuus fulvo-,

extus dilute fiisco limitatis.

AJae subtus pallidissime ochraceo-fulvae, fascia superua angustiore pallida^

intus fei rugineo-fulvo tenuiter et iiiterrupte marginata^ in posticis extus aequaliter

sinuato-dentata^ limbo superno multo pallidiore, strigis antemarginalibas hene distinctis

diriso (interiore e lunulis albidis) ^
anticae maculis limbalibus supernis, anali nig7'o

qrossiore excepta, albidis, intra eas serie macularum sex parvarum nigrarum^ ferru-

gineo obsolete amplexarum et intra has aliis sex subopalinis ^
sublunulatis

,
intus cano-

fusco cinctis (infimis duabus cum fascia nexis) , posticae macidis septnn exterioribus

sat grossis. diffuse ferrugineo-fulvis, nigro pupillatis, intus lunis opalinis cinctis. extus

albido diffuse notatis (suprema et intermedia minoribus).

Habitat; INS. WAIGIOU (Wallace). CIL F.

In Flügelform der M. Madcstes Hew.
,
in Färbung der vorbesehriebenen Art

am ähidichsten.

S71. MESSARAS ARIAS boisd. iniitt

cf Alae supra fulvo-fusccscentes, anticae fascia ochracea intus inter venam dis-

coidalem superiorem et curvataram medianam subintegra et dein leviter sinuata^^ inter

ramum mediamiui secundum et venam internam nonnunquam subintegra^ caeterum ut

in M. ErymantKide, posticae ut in Erynianthide sed striga discali obsoleta sicut

et striga antemarginali interiore minus fracta.

Alae subtus tit in Eryinanthide, sed anticae fascia intus multo minus excisa

et absque striga undato-dentata inter ramos medianos, posticae striga discali minus

ßexuosa quam in Erymantliide, maculis opalinis vix lunatis, coliaereritibus, maculis

pupillatis magis extensis . lunis ideo antemarginalibus angustioribus, sicut et striga

pone eas sita, margini magis apjproximatis.

P Alae saturatiores
,
anticae fascia angustiore, quam in mare^ posticae maculis

nigris grossioribus.

Habitat: LUZON (Lorquin). Cll. F.

Eine Localvarietät der 31. Ei-ymanthis (Drury).

372. ARGYNNIS DIANA (CRAM.)
Tab. L. Fiq. 3, 4.

P Alae supra obscure clialybaeae .,

anticae maculis quinque subcostalibus
,
aliis

externis elongatis, nigrescenti interruptis serieque antemarginali macularum minorum,

posticae maculis exterioribus nigro foetis et intus marginatis aliisque antemarginalibus

nigro-cinctis pallide chalybaeis, in certo situ aeneis.

Alae anticae subtus maculis numerosis variis in disco aliisque cellularibus ejus-

dem coloris ut supra, nigro limitatis, limbo apicis maculaque cellnlari atomaria fuscis,

macula apicali subargentea, posticae fuscae, aeneo suff'usae, virgula subcostali nigra,
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striqa maculari exteriore in utroque extimo arfieniea alteraque antemarginall ar(ientea.,

extus atomis grUeo-virentihus Umitata.

Habitat: VIRGINIA: KANAWHA (Tryon Reakh-t). CIL F.

Vom Männr-lien noch ungieich mehr abweichend als die Geschlechter der in

dieser Beziehung bisher allein stehenden A. Sagcuia Doubldy.

S73. AUGYNNIS NERIPPE nobis.
Tab. L. Fig. 1, 2 fem.

Wiener entom. Monatschrift VI (1802), p. 24.

Habitat: JAI'ONIA. CIL F.

Mit A. Adipße (W. V.), die auch in Japan fliegt, nahe verwandt.

374. ARGYNNIS CNIDIA nobis.

y.KK. L. Fio.
Ti,

6.

d' Älae anticae supra fulveücenten ., regione hasall fuJvo-hrunneo hirta, ß.qura

cellulari., altera ad ceUulae extiimtm
., fasciola' int/rjecta , fa-scia diaci maculari fracta^

fasciola suhapicali, maculis externis in serie flexa, aliis suhmarginalibus., marqine serie

virgularum fundi coloris diriso venisque nigrescentihus ., posticae fulvo-bi'unneae,

macula discocellulari
^ striga maculari fracta discali, maculis exterioribiis

.,

aliis siib-

marginalibus inßexis ynargineque virgulis fundi coloris miilto latioribus, quam in

anticis, diviso nigricantibus ,
maculis fulvis obsoletis triseriatis inter eas (serie iatinia,

hrevi).

Alae anticae subtus multo pallidiores., maculis nigrioribus^ llmbo apicali vires-

cente, argenteo bi- vel quadrimaculato, posticae virescentes, fidvescenti passim tinctae,

margine costali in lobulo^ fascia basali, altera subbasali intvs nigra cuicta, tertia valde

maculari, quarta latiorc et quinta antemarginall extus nigro cinctis argenteis, punctis

externis obsoletis, diffuse ferrugineo cinctis extusque fulro diffuse limitatis argenteis.

P Alae supi-a obscuriores, maculis grossioribus.

Habitat: IIIMALAYA: KULU, PANGI (Dr. Stoliczka). CIL F.

Die ausgezeichnete Art steht zwischen A. Pandora (W. V.) und Childrenae

G r a y.

575. MELITAEA AMOENÜLA nobis.

cf Alae supra fulvae, ciliis sulphureis, in anticis distinctius nigro intercisis,

margine externo latiusculo nigro -fusco, introrsnm serie lunularam fulvescentium,

extus nigro cinctarum diviso , anticae basi, bitriente basali marginis costalis ochraceo

atomato, figura cellulari, altera discocellulari
,
macula plus minus annulari infra

priorem, saepe altera minuta pone eam, striga discali macidari angulata, inter ramos

medianos nonnunquam evanescente alteraque exteriore magis maculari, extrorsum pilus

minus areolis obsoletis ochraceis terminatis venisque marginem versus nigro-fuscis,

Tposticae triente interno-basali fusco dense atomoso
,
macula subcostali blnisqne in
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cellulae extimo fundi coloris ornato
, fascia discali angidata e macidis ocliraccis ohso-

letis
, usque ad ramiim medianum tertium fusco obsoletissime cincta

,
in llmho ancdi

extus maculis tribus atomariis et saepius intus etiam macidis duabus vel tribus nigro-

fuscis terminata.

Alae anticae subtus 'pallidiores, puncto et ßguris duabus annularibus cellu-

laribus nigris, maculis nigris supernis evanescentibus
,
exterioribus macidis aliis

fundo saturatioribus injectis, lunulis submarginalibus subargenteis, nigro atomarie

cinctis in serie continua, margine statim pone eas ocliraceo, posticae dilute och-aceae,

Costa, quadrante basali celhdaque ai-genteis, fasciola baseos irregulari, maculis tribus

basalihus (prima apud plicam subcostalem, infima apud internam, media cellulari

saepe interrupta) saepius confluis maculaque discocellulari saturate ochraceis, nigro

cinctis, fascia discali angulata sidimaculari argentea, 7ii.gr
o atomarie cincta, limbo

statim pone eam laetius ocliraceo, proxime pone eam virgulis nigris (superioribus saepe

evanescentibus), dein maculis obsoletis fulvis et mox pone has lunulis seriatis connexis

submarginalibus , argenteis, nigro atomarie cinctis multo latioribus, quam in anticis

ornato, linea atomaria anteciliari nigra.

Habitat: HIMALAYA OCCIDENTAL.: LADAK: RUPSIIU, PANGCHOG, MARKA
(Dr. Stoliczka). Cll. F.

Kleiner als die verwandte M. Sindura Moore, ausgezeichnet durch die

silberigen Binden der Unterseite.

576. MELITAEA LEANIRA nobis.
Tab. L. Fig. 13, 1-1.

"Wiener entom. Monatschrift IV (1860), p. 106.

Habitat: CALIFORNLi (Lorquin). Cll. F.

Nähert sich bereits der Gattung Synchloe.

577. ERESIA DRACAENA nobis.

cf Alae supra nigro -fuscae ,
basi ferrugineo atomosae cliaracteribusque nigris

notatae, macula cellulae et duabus rotundatis in linea obliqua, fasciolis duabus sub-

costalibus (exteriore minore) et infra fasciola submaculari limbali ocliraceo -fulves-

centibus, posticae fascia discali sat lata, postice attenuata, apud ramum subcostalem

primitm incipiente ochraceo-fulva seriebusque binis lunularum angustarum sordide

fulvescentium (interiore brevi, infasciam eunte).

Alae subtus ferrugineo -fuscae ,
maculis fasciaque supernis pallide ocliraceis,

anticae disco nigricantes, basi nigro biliturata apiceque strigula nigra divisa sordide

ocliraceis, posticae basi late ochraceo-cana, fusco strigidosa, lumdis biseriatis supernis
latio7'ibus atomariis subcinereis

, fusco cinctis, alias posticas pallide ocliraceas limi-

tantibus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Ni>vara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth. 50
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Beträchtlicli grösser, als E. Drusilla Feld. Die Vorderflügel durchaus und

die Hinterflügei im Costalsaume länger, jene im Aussenrande tiefer ausgeschnitten.

S78. ERESIA CONFERTA nobis.

Alae sup7'a fuscae, maculis hasalihus variis atomariis so7-dide ochraceis, anticae

maculis quatuor basalihus., fasciola subcostali, altera discali, puncto suhcoatali^ maculis

tribus exterioribus et duabus posterioribus albicantibus
, posticac maculis tribus basali-

bus, quatuor statim pone cellulam, dein fascia et striga (in P latiore, fulvescente)

macularibus lunularumque serie (in P latiore) aequidistantibus albidis.

Alae anticae subtus maculis multo majoribus ,
dimidio fere basali plagulaque

marginali ochraceis, linea antemarginali flexuosa fusca^ posticae dilute ochraceae^

umbra subcostali et postica fusca, macidis fasciisque majoribus subargenteis fusco

partim cinctis, pejus determinatis^ striga discaliflexuosa, intus albido late cincta macu-

lisque parvis seriatis pone discum ferrugineo-fuscis.

Habitat: BAIIIA (Luschnath). CIL F.

Kleiner, als E. Ardgs Hew.

579. EUESIA JANA nobis.

c? Alae supra fuscae, anticae fascia obliqua discali abbreviata excisa fulva,

posticae strigis duabus submacularibus tertiaque subundata ochraceo-brunneis aequi-

distantibus in liinbo.

Alae anticae subtus ferrugineae, triente basali, plagida apicis et marginis postici

ocliraceis, fascia superna, diffuse nigro limitata lunulisque subapicalibus biseriatis

nitenti glauco-albis, posticae ochraccae, umbra subcostali et externafusca, fascia basali,

fasciola discoccllulari fasciisque duabus disci connexis glauco-albis , ferrugineo-fusco

cinctis anfractuosis ,
maculis extcrnis seriatis ferrugineo-fuscis, glauco-albo cinctis

unisque submarginalibus subargenteis connexis, nigro extus cinctis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Liiidig.) CIL F.

Eine ausgezeichnete Art, Grösse von Hera Hübu., Vorderfliigel nicht eckig,

Hinterflügel innen kurz, im Costalsaume aber vorgestreckt.

Ö80. ERESIA LEUCODESMA nobis.
Tab. L. Fio. 11, l-.>.

Wiener entoro. Monatschrift V (1861), p. 103.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Diese in Mehrzahl erbeutete Art erinnert an die weissen Eubagis-Krten.

S81. ERESIA NAZARIA nobis.

cf Alae supra nigrofuscae ,
basi ferrugineo obsoletissime varia

,
anticae macula

cellulae
, fasciola subapicali, macidis tribus pone eam (superioribus subnexis), fascia
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lata interna excisa, in acumine prope venam suhcostalem finiente maculaqiie postica

prope eam
, posticae fascia lata disci erosa

,
extus atomis fuscis divisa

,
intus cum

virguUs duahus ceUulae extimi nexis lunisque posticis valde protractis fulvis.

Al'ae sid)tus fidvo-ochraccae ,
liinis submarginalihus seriatis ochr-aceis, ferrugineo

extus cinctis, anticae maculis etfascia supernis latioribus, pallidis, liac extus nigres-
centi terminata, fasciola insuper pallida basali in cellula, 'posticae annulis et strigulis

basalibus, partim confluis^ striga flexuosa disci et dein altera obsoleta valde atomaria

inplagidam costae abeunte ferrugineis, lunulis minutis cxterioribus nigro-fuscis, striga
anteciliari undata subargentea.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) CIL F.

Zur Thymetus-GvuT^^Q, die Vorderflügel unter der Spitze seicht ausgeschwuu-

gen, die Hinterflügel in der Mitte des Aussenrandes fast eckig.

582. ERESIA CASTILLA nobis.
Tab. L. Fig. 7, 8 mas, Fig. 9, 10 fem.

Wiener entora. Monatschrift VI (18G2), p. 419.

583. SYNCHLOE PAUPERA nobis.

cT Alae supra obscure fuscae^ ciliis albo obsolete maculatis, anticaefasciola macu-

larum quatuor ochracearum^ rufo iUitarum subcostali et macida interna parva ferru-

gmeo-rufa^ altera externa ochracea, serie interjecta punctoj'um Septem, grossiiisculorum.

alborum, posticae macida minuta fen-ugineo-rifa punctisque binis minimis albis pone
discum.

Alae subtus dilutiores, maculis grossis antemarginalibus seriatis ochraceis^ anticae

Costa ad basin lateritia, caeterum ut supra ^ posticae fascia antica macularum quatuor

ochracearum, punctis septem cxterioribus albis maculaque anali 7'ifescente.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (L i n d i g.) CIL F.

Ein Unicum, der 8. Saundersii D o u b 1 d y et H e w. verwandt.

584. SYNCHLOE MEDIATRIX nobis.

cT Alae supra obscure fuscae, inter cilla cübo maculatae, anticae maculis binis

cellidae^ una intcriore, fascia submaculari fracta angusta lateritio plus minus illitis

punctis exterioribus in serie flexa maculisque duahus limbalibus albis, posticae maculis

tribus basalibus fasciaque lata disci, extus subangulata lateritiafidvis , sacpius con-

fluis, dein punctis albis (interdum evanescentibus) .

Alae subtus dilutiores, anticae maculis punctisque grossioribus, maculis ante-

marginalibus inaequalibus albis
, margine costali ad basin lateritio, posticae fascia

baseos, dein duabus aliis (exteriore saepnus nnlla) maculaque interjecta erosis
, fascia

lata disci, apud sinum analem rufescente maculisque grossis ante marginem ocliraceis,

punctis exterioribus albis grossioribus.

50'
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Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Hält die Mitte zwischen 8. Saundersii und 8. Lacinia (Gey.).

583. SYNCHLOE POECILE nobis.

Alae sripra atro-fuscae., maculis ciliarihus albis., anticae macida cellidae medio

coarciata, altera interiore fasciaque disci abhreviata flexa valde viaculari oclira-

ceo-ßavid, maculis sex externis alhis in Serie flexa .^ posticae plaga basali ochraceo-

flava, venis, pimeto cellulae, macida grossa suhcostali et altera discocellulari atris

divisa, paribus duobiis externis macidarmn grossärum rufai'um punctoque interjecto

glauco.

Alae subtus paxdlo dllutiores, lunidis minutis partim obsoletis submarginalibus

albidis, anticae margine costali ad basin rufo, maculis supernis sed majoribus, posti-

cae insuper macula lobuli costalis, striga disci viaculari partim evanescente macidaque

supra rufam supremam et altera interna ochraceis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Grösser, als 8. Erodyle Bat.

\?. 386. SYNCHLOE MELITAEOIDES nobis.

cT Alae supra obscure fuscae ,
inter cilia albo dense maculatae

,
anticae strigula

e basi macidisque duabus in cellula., macula interiore fasciaque disci maculari bis

fracta ochraceis, striga flexa externa macularum albaruvi, posticae maculis tribus

basalibus in serie fracta, quarta discocellulari fasciaque abbreviata disci., venis in

maculas divisa ochraceis, paribus duobus externis macularum grossarum maculaque

interjecta puncto albo foeta rufis.

Alae subtus pallidiores, maculis ochraceis grossiusculis partim lunatis ante mar-

ginem, anticae viargine costali ad basin rufo, maculis supernis viulto majoribus,

posticae dimidio basali eroso late ochraceo
, fasciis duabus basalibus, totidem pone eas

et pone medium alae striga maculari refracta nigris diviso, maculis externis ut supra

sed majoribus.

Habitat: MEXICO (e Museo Berolinensi). Cll. F.

In Grösse, Flügelform und Zeichnung das Mittel zwischen der vorigen und

8. Marina (Gey.).

38T. LAOGONA HIPPALUS nobis.
*

Tab. LI. Fig. 9, 10.

cf Alae supra fuscae, anticae virgida fulva et albida in cellula, macula suh-

costali, hinis intcr7iis, duabus disci punctisque totidem suhapicalibus albicantibus,

posticae plaga disci maculisque internis albis, strigis duabus posticis sordide fulves-
centibus.
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Alae suhtus griseo-albae ,
in disco albae, margine fusco, plagida anali fusco

quadi'imacidata tincturaque prope hasin fulvescentibus ^
anticae fascioUs implicatis

fuscis ^ posticae apice fulvescente ,
macidis duabus baseos, totidcvi anticis, strigis trihus

macidaribus externis (interioribus medio interruptis) maculisque tribus in processu
anali plus minus nigricantibus.

Thorax subtus fidvescenti trifasciatus.

Abdomen striga latcrali unaque ventrali albidis.

Habitat: HALMAHEIRA (Lorquin). CIL F.

Diese auch durch ihre langen, dünn gekeulten Fühler ausgezeichnete Species,

steht der Gruppe von L. llippodus (Gram.) näher, als der von Hypselis Boisd.

388. EÜREMA ATIiOPOS nobis.
Tab. LI. Fig. ö, 6.

d' Alae swpra obscure fulvae^ anticae fascia diffusa fulva, Umbo statim pone
eam nigrescente, maculis quinque albidis prope apicem^ posticae macidis externis

strigisque duabus submacularibus infundo marginali laetiore nigricantibus.

Alae subtus saturate ferrugineae, ocellis externis, basi nigro variae, anticae

fascia postice dilatata etfulva, antice sigma ferrugineum ferente, macidis basalibus,

discalibus et costalibus variis albis, macula subapicali alba, apice ochraceo, ferruginco

bistrigato, posticae antice albido variegatae, intus nigro, cano atomarie et albo variae,

Umbo postico dilute brunneo, lunis tribus processus analis atomariis viridi-griseis, albo

nigroque extus et intus nigro cinctis.

Habitat: MEXICO (Salld), NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Zählt zur Gruppe von E. Lethe (F.).

389. PYRAMEIS ABYSSINICA nobis.

cT Alae supra dilute fuscae, nitentes, ciliis albis fusco maculatis, anticae plus

quam dim,idio terminali fusco , fascia discali obliqua parum sinuata fasciolaque sub-

recta subcostali pallide aurantiaco-fulvis, maculis duabus costae subapicalihus con-

natis, tertia rotundata exteriore intcr venam discoidalem inferiorem et ramum media-

num tertium punctisque duobus interjectis albis, striga submarginali, margini parallela

margincque ipso nigrofuscis , posticae margine externo toto sat late aurantiaco-fulvo,

introrsum, sinulato, diffusa, angulum ani versus angustiore, extrorsum et iidrorsum

striga nigrescente subundata, costam versus evanescente diviso, maculis quatuor orbi-

cularibus nigro-fuscis antepositis , prima inter ramum subcostalem secimdum et venam

discoidalem et quarta inter ramos primores medianos sito caecis, intermediis caeruleo

pupillatis, venarum extimis nigris.

Alae subtus pallidiores, anticae costa ad basin fusco variegata, lituris duabus

albidis, prima intus —
,
secunda extus fusco marginata lineolaque fulva fasciae

paginae superioris multo pallidiori annexa cellularibus
,
atomis caerulescentibus inter

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



398 Dr. C. Felder.

fasciam et fasciolam suhcostalcm
,
hac intus castaneo margmata ,

eaius pJarja trigona

virenti-grisea Unütata, maculls duahus suhcostalibus alhis suj)crnis in hac, 'punctis

duohus macidaque exteriore paginae superioris alhis, Ulis i^cro ocellarihus
, fiisco

ci'jicfisj (inimlo hrannco circumdaiis
,
atomis apicalihus fasciolam sistentibus hrunneis

SHjyra et ante hos ocellulos
, margine hrunneo, strigis duahus "paginae superioris diviso,

inter raimim ultimum subcostalem et vcnam discoidalem superiorem cincreo —
,

iiiter

hanc et inferiorem fusco atomato, posticae lituris duabus costalibus, ante singidam

macula, macula piinctoque ceüularibus
, striga interiore flexuosa fusco -brunneis,

dimidio extei'no concolore
, striga castanea ochraceo maculata, maculis quinqiie ocel-

laribus hrunneis, ochraceo cinctis, tcrtia et quarta nigro pupillatis ., striga posteriore

nigra alteraqne undulata fusca prope marginem, plagula apicis pallide brunnescente,

maculis tribus fuscis obsoleti.b- notata.

Habitat: ABYSSINIA MERIDIONALIS (Dr. Rüppell) CIL Musei Franeofurtens.

Um die Hälfte kleiner, als P. Atalanta (L.), die Palpen nur so lange, als bei

Itea (Don.); wegen der ungeringelten Fühler, der weit weniger schiefen unteren

Qiierader der Yorderfliigel und der deutlich abstehenden letzten Medianäste der

Hinterflügel eine eigene Gruppe bildend, welche, wie die Flügelform und das

kurze stumpfe Endglied der Palpen zeigen, der von Atalanta L. zunächst steht.

390. JUNONIA ANTIGONE nobis.

cf Älae supra canescenti-fuscae ,
dimidio basali plus 7ninus ochraceo atomoso,

anticae figuris duabus cellularihus dimidioque externo, introrsmn postice maculari,

maculis in scrie flexa (infiviis evanescentihus) ,
duahus subapicalibus parvis tribiisque

externis alhis et intra has ocello sesquialte.ro nigro, fulvescenti cincto, glauco pupillato

strigaque anteynarginuli fundo dilutiore diviso nigro-fuscis , posticae macula disco-

cellulari, striga abbreviata exteriore, cxtus ocellis quinque ei anticarum concoloribus

innata aliisque duabus antemarginalibus sidtmacidaribus nigrofuscis.

Alae suhtus fere ut in J. JErigone, sed haud fcrrugineo variae, striga sub-

marginali interiore minus undata, anticae maculis alhis sup)ernis majorihus.

\P Alae sup>ra laetiorcs, ocelli.v late fulvo cinctis, caerulea pupülettis, anticae

macidis alhis, praesertim externis majorihus, quam in mare, ocello nigro caeruleo-albo

pupillato iufra maculas albas subapicales , posticae strigis submarginalibus latioribus.

Alae subtus ante marginem, anticae inter figuras cellulae et posticae fundo
ocellorum ferrugineo-rufis.

Habitat: INS. ARRU (Lorquin). CIL F.

Der J. Erigone (Cr am.) sehr nahe.

S91. JUNONIA VESTINA nobis.

cj' Alae supra fuscae, ochraceo in regione hasali atomatae, anticae maculis duabus

cellulae sat approximatis nigro cinctis, interstitio earum fasciaque abbreviata flexa
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diffusa discali statim pone eas aurantiaco-fidvis, limho statim pone hanc nigro-fusco,

fascia sinuata cd^hreviata-, jmnctis daobns ocelloque mcdiano violascenti pupillato

nigris ornata^ costam verstis inaequaliter hifurcata., in furca ocellum alterum parvum

includente, supra hunc maculis duahus alhis nexis parvis strigisque duabus düutiori-

hus (externa marginali linea nigro-fusca persecta) diviso, posticae figura discocellu-

lari ohlitterata, fascia abhreviata awantiaco-fidva extei-iore, ocellis duobus (ut in

anticis) pimctisque totidem inicrjectis nigris ornata, inirorsum imisinuata, extrorsum

sat profunde crenata, margine statim pone eam obscuriore, strigis duabus macularibus

aurantiaco-fulvis diviso, interiore multo latiore et laetiore.

Mae subtusfere ut inj. Vellida, sed sfriga hastularum a margine magis remota,

anticae fasciolis cellulae midto angicstioribus , fascia superna omnino expallescejite,

posticae fascia excisa angustiore.

Habitat: — ? Cll. F.

Kleiner als /. Vellida (F.), die Vorderflügel am Scheitel, die Hinterflügel am

Aualwinkel weniger vorragend, die ersteren schärfer eckig.

592. JUNONIA NEGRA nobis.

J. Lavinia (Cram.) var. occidentalis Felder in Wiener entora. Monatsclirift VI (1862), p. 110 ex parte.

cf Alae supra fuscae , regione basali fortiter cervino atomosa
,

anticae ut in

J. Lavinia., sed macidis cellulae latius nigro cinctis, fascia inflexa nigrescente

distinctiore et fascia externa laetius lateritio-fulva, albido lavata^ furca ejus interiore

multo latiore, posticae ocellis majoribus , quam in specie dicta, disco in medio no7inun-

quam clialybaeo atomoso, fascia lateritio-fulva pejus deter7ninata, striga antemarginali

cervina interiore latiore.

Alae subtus, ut in Lavinia, sed laete fulvo variae, p)osticae striga discali

eervino-grisea latiore.

Habitat: RIO NEGRO SUPERIOR. Cll. F.

Grösser, als die südbrasilische und amazonische /. Lavinia (Cram.) [Evarete

Hübn. Sammig. Fig. 1, 2), die Flügel breiter, die vorderen minder eckig.

593. JUNONIA ZONALIS nobis.

J. Lavinia (Crara.) var. occidentalis Felder I. c. ex parte.

J. Genoveva (Cram.) apud Gundlacli in litt.

cT Alae supra fuscae, in regione basali cano-cervino atomosae, anticae ut in

J. Negra, sed fascia externa albo magis lavata et furca ejus interiore latiore etiam

et introrsum levius sinuata, fascia inflexa nigro-fusca nonnunquam evanescente, posti-

cae ocellis saepissime sat magnis , fascia vero lateritiofulva evanescente
, saepe mala,

strigis marginalibus ut in Lavinia.

Alae anticae subtus fascia transversa albicante, strigas submarginales plus

minus interrumpente, caeterum ut in Lavinia, posticae ibidem striga discali leviter
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excisa, extror.mm fascia sat lata ferruginea terminata fasciaque suhmarginali ochra-

ceo-ccrvinis hcne distinctia, oceliis melius-., strigis hasallbus minus distinctis^ quam in

Lavinia.

P Alae omnino ut in mare, pallidiorcs tarnen^ ocellis majoribus.

Habitat : NOVA GRANADA : BOGOTA (L i n d i g), CUBA (Dr. G u n d 1 a c h), PORTO-
RICO. CIL F.

Die Vorderflügel sind im Scheitel mehr vorgezogen, als bei Lavinia Gram,

vmd unserer Negra. Von J. Gcnoveva (Gram.), die uns aus Surinam und Neu-

Granada vorliegt, ist die Art schon durch die verloschene, zuweilen fast ganz

fehlende röthliehe Binde auf der Oberseite der Hinterflügel kenntlich.

• 594. JUNOMA HILAUIS nobis.

cf Alae sujjra ut in J. G enoveva, anticae vero intus chalyhaeo tinctae, fäscia

furcata in medio -paidlum coai-ctata, striga antemar-ginali dilutiore latiore, 'posticae

disco toto usque ad basin cludyiaco, fascia aurantiaco-fulva strigisque antcmarginali-

bus ochraceo-bnmneis latioribus.

Alae subtus dilute ochraceo-brunnesceiites., anticae ut in J. Genoveva, posticae

fascia nnlla ferruginea ocellisqne evanescentibus.

Habitat: PARAGUAY. Cll. F.

Kleiner, als J. Genoveva (Gram.) [Evarete Hübn. Sammig. Fig. 3, 4). Wir

erhielten ein Männchen zugleich mit einem kleinen Weibchen der J. Evarete

(Gram, non Ilübn.).

593. JUNONIA INCARNATA nobis.

cf Alae supra ut in J. G enoveva., scd anticae fascia furcata latiore, in car-

neum vcrgente, furca ejus interiore latiore, quam in Genoveva, introrsum carnea.

Alae subtus lacte fulvo-ochraceae, fascia furcata in medio et in furca interiore

carneo-cdba, intus minus profunde excisa, posticae nonnunquam omnino ferrugineae,
ocellis obsoletis

, striga discali brunneo-ocliracea angustiore, quam in J. Genoveva.
Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Die drei uns vorliegenden Stücke zeigen den Scheitel der Vorderflügel

weniger vorragend, als J. Genoveva (Gram.) {Evarete Hübn. Sammig. Fig. 3, 4),

von welcher Lindig nur ein einziges Männchen in den bogotanischen Anden
erbeutete.

596. JUNONIA CONSTRICTA nobis.

cf Alae supra canofuscae, anticae ut in J. Genoveva, sed fascia externa

angustiore, medio coarctata, furca ejus interiore multo angustiore, quam in Geno-

veva, fasciola atomaria fulvescente pone maculam secundam cellularem, posticae ut

in Genoveva, sed ocello inferiore majore.

*
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Alae anticae subtiis ut in J. Genoveva^ sed fasciola, livida multo migustiore^

posticae ibidem oceUis male conspicuis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) Cll.-F.

Neben dem erwähnten, um Bogota gesammelten Männchen von J. Genoveva

Cr am. (Evarete Hübn. Sammig. Fig. 3, 4) fanden sich auch zwei Stücke der

obigen Art. Sie sind kleiner und haben die Vorderflügel am Scheitel, die Hinter-

flügel am Analecke weniger vorragend.

597. JUNONIA PALLENS nobis.

cf Alae supra cano-fuscescentes, anticae intus plus minus —
, posticae disco toto

chalybaeo suffusae^ anticae ut in J. Genoveva, sed macidis cellulae viulto pallidiori-

bus
, fascia furcata fere albida, in medio paidlo angustiore^ quam in specie dicta,

posticae ocellis minoribus, fascia pone eas sita diffusa pallidissima.

Alae subtus pallidissime brunnescentes, anticae fascia transversa albida male

distincta, caeterum omnes ut in J. Genoveva.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). CIL F.

Grösse und Flügelibrm von J. Genoveva Gram, (cf Evarete Hübn. Sammig.

Fig. 3, 4.)

598. JUNONIA DIVARICATA nobis.

cT Alae supra pallide cano-fuscescentes, anticae intus plus minus chalybaeo

tinctae, ut in J. Genoveva, sed fascia infra furcationem paidlum coarctata, intror-

sum fascia inflexa nigro-fusca optinie distincta cincta, semicirculo ocellum involvente

in strigulam infra ocellum jacentem reducto, posticae ut in J. Genoveva, disco

vero chalybaeo illito.

Alae subtus ut in specie dicta, sed multo pallidiores, fere ochraceae.

P Alae supra ut in mare
,
sed multo laetius coloratäe

, fascia externa praesertim

in posticis aurantiaco-fulva, subtus omnes ut in mare sed strigis ferrugineis midto

distinctioribus.

Habitat: SURINAM (ex antiqua collectione Sylvii van Lennep), CUBA. CIL F.

Der /. Genoveva Gram. (Evarete Hübn. Sammig. Fig. 3, 4) sehr nahe, aber

in beiden Geschlechtern durch die im Scheitelfortsatze mehr vorragenden Vorder-

flügel constant abweichend. Besonders auffällig erscheint dieses Merkmal bei den

Männchen.

599. JUNONIA INFUSCATA nobis.

cf Alae supra fuscae, in regione basali ochraceo-b7-unneo atomosae, anticae

figuris duabus cellulae annularibus nigris, interstitio earum etfasciola pone secundam

subochj-aceis, limbo statim pone illam obscuriore, fascia externa dilute hrunnea, usque

ad ocellum inferiorem furcata, furca interiore paullo angustiore, quam in J. Geno-

Novara-Espedition. Zoologischer Theil. II. Baud. 2. Abth. ^1
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veva, macida bipartita sup?rt ocellum sujyeriorem viajore, posticac ocellis dist/'ncte

cacruleo j^iipidatis ,
statim pofie eas fascia et dein strigis duahus antemarginalibus

dilute hrunneis.

Alae subtus dilute brunneae
^

anticae figuris ceUidae ßcwidis, fascia super7ia

pallidiore haud interrupta, apud venam discoidalcm inferiorem furcata ^
intus nigro-

fnsco bene cincta, ocellis caecis, striga submarginali bene distincta nigro-fusca, posticae

fasciis obsoletis rufescenti-brunneis., striga discali albido-brunnea sat lata, intusferrii-
gineofusco limitata, ocellis duobiis obsoletis, intus a striga ferrugineofusca strictis,

striga submarginali obsoleta a margine bene distante.

Habitat : BAHIA. Cll. F.

Von allen vorhergehenden Arten schon durch die Färbung der Aussenbinde

auf der Oberseite auffällig abweichend.

000. PRECIS INTERMEDIA nobis.

cf Alae siipra ut in 1'. lp>hita coloratae, signaturis vero fere ut in I\ Ida, sed

striga discali anticarum magis inflexa et illa posticarum etiam flexiliore.

Alae subtus fere tot in P. Ida
,
sed posticae maculis duabus anticis ocliraceis

saepissime nullis.

P Alae supra rufescenti-brunneo zonatae, posticae subtus maculis daabus an-

ticis distinctissimis, albidis.

Habitat: INS. BATJAN, CELEBES: MACASSAR (Wallace), CEYLON: RAM-
BODDE (Nietner), TRINCOJIALI (P. Milianij, DARJEELING, COCHIN (Lor^uin),
Bf:NGALIA: CALCUTTA (Dr. Stoliczka), HLMALAYA: KULU (Dr. Stoliczka),
Cll. F.

Von Celebes liegt uns nur ein Weibehen vor; e? hat die Ecken der Vorder-

flügel mehr vorspringend, als die Stücke von den übrigen obangeführten Orten,

^velche vrieder alle männlich sind. Die Exemplare von Trincomali auf Ceylon sind

die kleinsten, die molukkischen die grössten.

601. PHECIS HELLAiMS nobis.

d' Alae fere ut in P. lled onia, sed utrinque satiiratiores et ocellis riißs,
minori-

bus, anticarum fascia j^ostdiscali supra 'p)vcessum fortem infra venam discoidalem

inferiorem formante.

Alae subtus cyanescenti fasciatae, posticae taenia ocellifera submargi)iali an-

gnstiore cyanescente.

Habitat: TERNATE (Lorquin). Cll. F.

Localform der amboinischen P. IPdonia (L.), bedeutend kleiner als dieselbe,

die Hinteriiüi'-el kürzer. iiiiD
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(i02. PHECIS IBRIS NOBis.

cT Älae supra laete fiilvae, extus di/utiores, basi dense et obscure fulvo atomatae,

anticae maculis duabus obscure fulvis m'gro marginatis (prima basali trigona) ,
dein

litura brevifasciolaque venam discocellularem tegente, striga infra eam,fascia pone

disciim, angiista, bis flexa maculisque quatuor posterioribus parvulis nigris ,
limbo

apicis fulvo-brunnescente margineque externo rubrescenti-brunneo
, striga submarginali

nigra, altera poiie eam lineaque anteciliari rubro-brunneis
, posticae plagula trigona

nigra in costae medio
, pimctis quinque nigris pone discum margineque externo late

rufescenti-brunneo ,
ut in alis anticis signato, ciliis omnium dilute brunneis, albido

intersectis.

Alae subtus lilacino nitcntes, rubido-b7-unneae, anticarum fascia irrequlari, infra

ramum medianum tertium in strigam attenuata, posticarum striga tm-dia recta albidis,

intus atomis cinereis extus nigrescentibus Umbaus, pone Jias serie punctorwn obsoleto-

ruvi cinerasccntium
, flavido pupillatorwn ,

umbra externa ferraginea strigaque sub-

marginali undata, margini parallela cinerea, extus albido marginata ,
linea anteciliari

ferruginea, anticae maculis duabus cellularibusfasciolaque discocellulari viulto latiore,

nigro notata usque ad marginem internum extensa, lituris binis infra venam medianam

strigulaque pone cellulam nigricantilms ,
maculis medio obscurius rufo-brunneis , posti-

cae maculis indistinctis basalibus diff'ormibus nigrescentibus.

Abdomen fulvum, cingulis dorsulibus nigris, subtus rubidofuhmm.

Palpi ibidem cum pectore albi.

Habitat: ABYSSINIA MERIÜIONALIS (Dr. Rüppell) Coli. Musei Francofurtens,

BOG OS (Hansal). CIL F.

Der P. Cuaina (Hew.) nahe stehend.

603. PRECIS MILONIA nobis.

cf Alae supra fuscae, fascia communi lata postdiscali increscente, (in posticis

latiore) fulva. in anticis nigro quadri
—

,
in posticis sexmaculata intusque lilacino

atomosa, strigis duabus antemarginalibus fundo dilutioribus
,
anticae figuris cellulae

nigris macidaque parva nigra subapicali cdbo pupillata.

Alae subtus ochraceo-brunneae, fascia superna angustiore, obsoleta, lateritia,

panctis albo pupillatis ornata, in margine suo interno strigam albidam obsoletam

includente, in anticis usque ad costam extensa intusque excisa, anticae fasciis duabus

subbasalibus obsoletis fuscis, maculis submarginalibus duplicibus albis atomariis,

macula sid)apicali supera majore punctoque albo pupillato supra eam, posticae lunidis

biseriatis antemarginalibus evanescentibus albidis.

P Alae supra strigis antemarginalibus dilutioribus, anticae fascia intus multo

p)rofundius insecta.

51'
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Älae siihtus luimlls antemarginalibus et striga alhkla latioribus quam in mare,

fascioUs flexuosis basalihus violascenti-albis obsolet/s.

Habitat: AFRICA OCCIDENTALIS: CALABAR VETUS. CIJ. F.

Weicht von F. Cuama (Hew.) auch durch den nicht eckigen Hinterrand der

Vorderflügel ab.

PSEUDERGOLIS NOBis.

Antennae sat longae, suhtus vix annulatae, sensim in clai^am sat angustam

exeuntes.

Falpi ut in scctione Frecidis HedoniaCi scd paidlo breviorcs et validiores.

Alae cellulis discoidalibus teiiuiter clausis., anti.cae geniculo discali majore quavi

in F. ITedonia et affinibua^ ramo subcostali secundo a cellulae extimo paidlo magis

distante, tertio in medio alae emisso, posticae vena discoidali a ramo subcostali in-

feriore ynagis distante., quam in Frecide.

Facies Ergolidibus liand absimilis.

604. PSEUDERGOLIS AVESTA Noms.

(S' Mae suprra cinnamomco-brunneac., figuris binis cellulae^ striga discaUmaculari^

margini fere parallela., serie externa macularum ovaliam parvarum, singidis in

circulo (in anticis inclompeto) sitis, .striga submarginali in posticis leviter undata

alteraque anttmarginali obsoleta nigricantibus.

Alae subtus fuscae., in disco riiti.de glauco-violaceo macidatae, figuris cellulae,

fascia discali viaculari strigisque supernis ante marginem (interiore glauco-violaceo

limitata) saturate castaneo-fuscis ,
ocellis externis seriatis fulvo-brunneis, nigro-fusco

et glauco-violaceo cinctis nigroque pupillatis.

Habitat: CELEBES (Wallace, Lorquin). CIL F.

Grösser als F. Veda (Kollar) (Hara Moore).

60S. SALAMIS TEMORA nobis.

(J' Alae .supra chalybaeo-cyaneae, anticae figuris duabns cellulae nigro-fuscts,

fascia exteriore subrecta alteraque antemarginali difftisis, fundn ditufioribus ,
kac

maculis sex subocellaribifs (qiictrta evanesccnte), striga submaculari lineaque margini

parallelis ornata, maculis diffusis fuscis et linea ferrngineo-fasca in margine ipso,

posticae limbo externo dilute fusco, intus saturatiore
,
ocello nigro ,

intus fcrrugineo,

violascenti in medio pupillatofiavidoque cincto strigisque binis submarginalibus obhcure

fuscis ornato.

Alae subtus fiere ut in S. Cytora, sed ocellis completis nigris,flavido cinctis, disco

atomis violascentibus vario
,

anticae striga reducta subrecta
, posticae striga disci

angustiore violascente. ' *
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Habitat: AFRICA OCCIDENTALIS: CALABAR VETUS. Cll. F.

Grösse und Flügelform von 8. Gytora Doubldy et Hew.

606. EURHINIA ELPINICE nobis.

cf Alae supra nigro-fuscae ,
dimidio basali, in posticis postice in atomos soluto

laete lateritio-fulvo, caete7-um iit in E. Polyniee.
Alae suhtus ut in Polyniee.

Habitat: JAVA CIL F.

Diese uns in grosser Anzahl vorliegende Speeies repräsentirt TL. Polyniee

(Cr am.) Sumatra's, von der wir nur das oben gelblich gefärbte Weibchen be-

sitzen. Alle Stücke siud kleiner, die Flügel minder gezähnt, kürzer, der Scheitel-

fortsatz der Vorderflügel mehr vorgestreckt,

607. EURHINIA MEGALONICE nobis.
Tab. LI. Fig. 3, 4.

cf Alae supra nigro-fuscaCi dimidio fere hasali lateritio-fidvo.^ cauda immaculata,

subtus ut in E. Polyniee, sed drigi-'i plumbeo nitidis et occllis multo majoribus, a
.

margine magis distantibus.

Habitat: CELEBES (antiqua collectlo van clor Capellen et Lorquin). Cll. F.

Auch diese Art zeigt die für viele Rhopaloceren von Celebes so charakteri-

.stische Biegung und Entwicklung des Costalrandes der Vorderflügel.

608 EURHINIA STRATONICE nobis.

cf Alae supra atro-fuscae, colore basali lateritio-fulvo paullo magis restricto.,

quam in E. Megalonice.
Alae subtus fere ut in E. Polyniee, sed strigis discalibus caeruleo-albis in

ptosticis multo minus flexuosis ,
ocellis paullo majoribus, a margine magis distantibus

_

Habitat: LUZON (Lorquin). Cll. F.

Hält in Grösse und Flügelform die Mitte zwischen der vorbeschriebeneu

E. Megalonice und E. Polyniee (Gram.)

609. DOLESCHALLIA AUSTRALIS nobis.

Tab. LI. Fig. 1, 2.

c? Alae supra ferrugineo-fidvae, anticae in diseo dilutc fulvae, limbo externa

prope apicem albo quinque maculato maculisque duabus parvis postieis euvi eo eon-

fltiis nigro-fuscis, postieae limbo apicali diffuse fusco, ocello supra venam discoidalem

alteroque postico strigisque duabus submarginalibus obsoletis nigro-fuscis.

Alae subtus fere ut in D. Naear, sedferrugineae, anticaefiguris duabus eellulae

liaud albido limitatis ßexuosis, striga discali costam versus undato-dentata, postieae

ocellis ochraceo-brunneis strigaque atomaria postica flexili ideoque a margine bene

distante.
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Habitat: AUSTRALIA: CLARENCE RIVER (Wilcox) Cll. F.

Von der zunächst verwandten D. Nacar (Boisd.) Neu-Guinea's schon diircli

die aussen geschwungenen, unter dem Sclieitcl deutlich eckigen Vorderfliigel und

durch den längeren Anallappen der llinterflügel al)wcicliend, von allen Ai'ten der

Bisaltide-Gvu^^e aber durch die Zeichnung der Unterseite der llinterflügel unter-

schieden.

610. DOLESCHALLIA PRATIPA nobis.

Wiener entom. Moiiatschrift IV (ISGOj, p. 399. (Uiaeiios.)

cf Alae saprafeiTiigineo-fulvae, anticac plaga discall diffma, pallide ochraceo-

flava, viacula discocelbdari plus minus smulata nif]ro-fusca notata^ limho P/rmincdl

statim pone eam niijro-fusco., puncto suhco.itali albo et introrsiuii infra venavi dlscoi-

dalem inferiorem macula ocJiracea, cum ylaga .subco)ifluente ornato^ posticae maculis

duabus subapicalibus, una postica punctiformibus strigisque duabus antemarginalibus

jiieiro-fusci'i, lobo anali intus lilacino-ccvio atomato.

Alae subtus fere ut in D. Bisaltide sed obscitriores
, olivaceo-griseae ,

aenen

nitentes, anticae striga discali co.'itam versus magis intromum directa et posticae striga

atomaria iilascenti-cana ante marginem posticum jacente multo latiore
, quam, in

Bisaltide et P olibete.

Habitat: MALACCA INTERIOR (Com. de Castelnauj. Cll. V.

Die beiden uns vorliegenden Stücke haben den Scheitelfortsatz der Vorder-

fliigel schwächer abgestutzt und den Anallappen der Plinterfliigel länger als

D. Bisaltide und Polibete (Gram.)

611. FAUNIA OLYMPIAS nobis.
Tab. LH. Fig. 1,2.

Euiiica 0. Felder in Wiener entom. Monatsclirift VI (1862), p. 420.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Der südbrasilischen F. Caelina (Godt.) nahe verwandt.

612. FAÜNIA PEHSEPHONE nobis.

cf Alae sup>ra purpurascenti nigro-fuscae , p'isticar jilaga postica chalybaea,

idgro bimaculata, in certo situ, eleganter ci/anea strigaque antemarginali sat lata diliite

chalybaea., intus inaequaliter sinuato-dentata., extus diffusa^ crenata.

Alae subtus fere ut i)i F. Gelma, sed anticae maculis duabus medianis majori-

bus, p)osficae ocellis majoribus bru)u/eo iridatis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

, Nahe verwandt mit F. Celma (Hew.)
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613. FAUNIA TITHONIA nobis.

Tah. LII. Fig. G mas, Fio. 7, 8 fem.

cf Alae supra purpurascenti-nigrae , posticae plaga magna iiiteviore ohscure

clialybaea, in aeneum interdum vergente, in certo situ vivide cyanea, striga submargi-

nali lata inaequaliter ainulata chahjbaea.

Alae anticae subtus ut in F. Celma, sed maculis medianis evanescentibu.'i,

fasciola extracellulari a cellula ruagiö- didante et apice magis glaucescente, posticae

fere %it in F. Celma, sed macula?-um subcostalium instar virgulis duabus, striga

discali virqidam seczcndam continuante midto angustiore, ocellis minoribus brunneis.

P Alae supra chalybaeae ,
anticae limbo externa valde irregidari nigro, alba

unifasciato, posticae venula discocellidari, striga abbreviata, maculis duabus, striga

marulari submarginali, limbo antico et viargine externo nigrescentibus.

Alae subtus ut in mare, anticae vero fasciola extracellulari nulla etfascia alba.

Habitat; 13AHIA (Luschna t li). Cll. F.

Die Flügel sind seichter gezähnt als bei den vorigen.

014. FAUNIA VENUSIA Nonis.

Tab. LII. Fig. 3 mas, Fig. 4, 5 fem.

cT Alae supra pwpurascenti- atrae
, posticae limbo postico obscure chalybaeo,

nimnunquam usque ad. basin se effu7idente, in certo situ splendidissime cyaneo^ punctis

duobus strigaque submarginali obscuris vix conspicuis.

Alae subtus fere ut in F. Celma, sed anticae fasciola extracellulari angustiore,

cum maculis medianis fasciam formante, posticae saturatius brunneae, quam in

F. Celma, maculis st7'iqae discalis grossioribus, ocellis brunneis, majoribus.

P Alae supra chalybaeae ,
anticae macidis binis cellulae evanescentibus

, striga

discali abbreviata maculari limboque externo diffuso nigricantibus ,
hoc intus fascia

latiuscula alba tei-minato, posticae maculis quatuor grossis, striga submarginali e

fnacidis grossis margineque nigrescentibus.

Alae subtus zit in mare, anticae fasciae chalybaeae instar fascia superna albiore.

Habitat: NOVA GftlANADA: BOGOTA. (Lindig.) CiL F.

Die prachtvolle Art ist grösser als ihre vorbescdiriebenen Verwandten.

613. FAUMA POMOXA nobis.
Tab. LII. Fig. 11, 12.

cf Alae supra veluti)io nigrae, anticarum vitta lata subcostali in jasciam ex-

ternam angustam abeunte, p)osticarum fascia marginali arcuata aequdata vivide

cyaneis.

Alae siditus ut in F. Alcmena, sed posticae ocellis majoribus inferiore, sub-

sesquialtero (iride in fasciolae forma usque ad angrdum ani protensa) et striga sub-

marginali angustiore.
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Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Kleiner als F. AJcmena (Doubldy et Hew.), welche Lindig ebenfalls in

den Gebirgen von Bogota sammelte. #

616. FAUNIA ARAUCANA nobis.

Tab. LH. Fir,. 9, 10.

Eunica A. Felder in Wiener entom. Monatsclirift VI (1862), p. 421.

617. MYSCELIA LEUCOCYANA nobis.
Tab, LIII. Fig. 8, 9.

Wiener entom. Monatsehrift V (1861), p. 106.

618. MYSCELIA CYANECULA nobis.
Tab. LIII. Fig. 5.

cf Alae supra chaJyhaeo-nigrae., anticarum radiis tribus e basi, fascüs duabus

internis 'perobliqxds .1 supra interiorcm macida et litura, macnlis tribus "prope ceüulae

extinmm., fascia flcxa externa albo trimaculata., striga submarginali albo bimacidata,

posticarum macida atomaria baseos, fascüs tribus (media postice striga nigra divisa)

maculisque bisectis antemarginalibus chalybaeo-caerideis.

Alae subtus pallide fuscae^ anticae disco violaceo-nigricantCi maculis ut supra,

posticaeferc ut in M. Ethusa, sed. plagis viacidisque satnrate fuscis minoribus
,

Ulis

bene sinuatis, sii-iga albida disci plaga;m sccundam cingentc rix ulla.

Habitat: MEXICO (Sallc). CIL F.

Die Vorderflügel sind minder eckig als bei M. Etliusa (ßoisd.)

619. MYSCELIA CYANANTHE nobis.
Tab. LIIL Fig. G, 7.

cf Alae .supra atrae, ciliis albo lunulatis, anticae Stria sidcostali tenuissima,

duabus lanceolatis (infer-iore latiore) in cellula., fasciola valde obliqua sat lata infra

ceUulam, punctis duobus subcostalibus
, fasciolis duabus ad costae apicem, albida ato-

matis, striola exteriore strigaque obsoleta marginali caeruleis, subnitidis, posticae

limbo costali rafo-fusco, interno hrunneo, macula basali, fascia discali, tertia an-

gusfiore pone discurn, apice macula terminata abbreviatis, vcdde obliquis strigaque

marginali lunulis Septem elongatis (tribus superioribus minoribus, albo atomati,'<)

constante caeruleis.

Ahip subtus brunneae, anticae disco fisco 'vario
,
litura striisque duabus cellu-

laribus, fasciola subcostuli in medio limbi, macula inter ramos primores subcostales

tribusque obliquis postcrioribus obsoletis
,

albido - caeruleis
,

maculis subapicalibus

majaribas, fascia digestis strigaque submargincdi i)derrupta cdbidis, apice sordide

albido variegato, posticae dense fusco cdbidoque variegatae ,
maculis Septem discalibus

(hformdjus strigaque fiexaosa exteriore obscure fnscis, atomariis, macnlis tribus elon-
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(jalis atris (prima acumiiiata inter ramiim subcostalcm secundum et voiarn discoi-

dalem, secunda inte?' hanc et rainum medianum tertium multo minore^ tertia distinc-

tiüsivia inter ramos medianos jjrimores), margine apicali albido.

Habitat; MEXICO. CIL Kaden.

Die ausgezeichnete Species reiht sieli an M. cyanecida Nobis.

620. BATESIA HYPOCHLOUA noüis.
Tab. LIII. Fig. 1, 2.

Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 112.

621. AGEUONIA EPINOME boisd. in litt.

cf Alae suprafere ut in A. Iphtliime, scd colorefnsco mafjis dominante^ anticae

macida cellulari alhida minore, obliquiore, Diagi-s regulari i. e. lohis ejus aequalibus,

fasciola macidarifusca interna ultra venam medianam extensa-, cellidam quare pene-
trante et obliquiore i. e. mdgis introrsum directa, striga fusea pone medium sita magis

fiexuosa, posticae ocellis majoribus, quam in Iphtliime.

Alae anticae sidjtus macula cellulari alba angustiore, (/bliq-niore quam in Iph-

tliime, posticae striga exteriore flexuosa latiore, quam in Iphthime, inter venam

costalem et ramum medianum primum haud fracta, continua, inter venam costalem

et discoidalem sigmoidea.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS : S. CATHAßINA (e Museo Berolinens! et IIol-

miensij. CIl. F.

Dev A. Iphthime Bat., welche von Lind ig auch um Bogota angetroffen wurde,

nahe verwandt und in der Bildung desCostalrandes der Vorderflügel genau mit ihr

übereinstimmend, aber beträchtlich gr(is.?er, die Flügel im Innensaume länger.

622. ECTIiVIA LIRINA nouis.

cf Alae supra saturatius fuscae, quam in E. Liria. anticae strigis iasulibus

minus fractis , fascia alba intus fere integra, extus apud ceruim tantum discoidalem

inferiorem sinum levem formante, cnstam versus ctngustinre, posticae ut in Liria.

Alae suhtus ut in Liria, sed anticae fascia cdba fere intcgra et pjosticae striga

discali magis flexuosa.

Habitat: BRASILIA? Cll. F.

Grösser als alle uns vorliegenden Stücke von E. Liria. (F.) (Lirissa Gey).

623. ECTIMA EUYCINOIDES nobis.

cf Alae supra saturatius fuscae, quam, in E. Liria, strigis nigro-fuscis haud

inter'Tuptis, discali posticarum postice refracta excepta ,
haud flexuosis ,

anticae fascia
alba introrsum rectissima, extrorsum leinssime sinuata, caeterum lä in Liria, posticae

mciculis quatuor posticis subquadratis nigro-fuscis (infimis duabus violascenti extus

NoTara-Expedition. Zoologischer Tlieil. II. Band. 2. Abth. 62
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minute ]}HpiUati.s) ,
mo.r pnup pan ntrirja jiostica nbsoleta cdteraque siLbmarfjinali con-

tinua 7iigro-fuscis.

Alae subius iit in E. Llria^ ,srd fascla antlcanim sxbintr-gra et striga discali

posticarum medio nadto mugia lidernipta (parte enirii e]us inferiore eum litura cliaco-

cellidari continaa).

Habitat: NOVA GKANADA: MUZO für. Uriooechea). CIL F.

Ijeträcbtlich grösser, als E. Liria (F.). die Vorderliüg-cl in der Sdieitelg-egend

länffer, so dass der hinter der Binde lieo-ende Raum der CJrundfarbe merklieli

länger ersrdieint als bei E. Liria, von welcher Prof. Uricoeehea zwei Männ-

chen ebenfalls bei Muzo erbeutete. Auch die Fühler unserer Art sind länger als

bei Liria.

624. EUBAGKS PIEHIDOIDES Nonis. -

cf Alae supra albae, anticae linilio cosfaJi basin occupante ,
in dimidio suo ba.'iall

chalybaeo, in liiiibum latum apirtdeiiipostice boie decrescentem et hie intus chalybaeo

atomatum, introrsum bene et oblique arcuatnm transeunte niijro-fusco, apud venulam

discocellularem dentulum emittente^ conta basin versus fulvescente, fasciola perobliqua

breri costali, maculis duabus infra apicem unaque minuta postica albis, posticae albae.

anguste fusco marginatae, striga obsoleta dilutiore in hoc margi,ne.

Alae subtus opalescentes , striga marginali ochraceo-fulca, anticae viargine

costali ad basin albido vittaque brevi e basi, irregulari ochreiceo-fulvis ,
hac striga

haniata et macula transversa cellulari, altera extracellulari longitudincdi punctoque

subcostcdi plumbeis, iiigro cinctis terminata, fasciola super)ia cdteraque apicali (macu-\

laruin instar) cum macula postica etiam majore per strigam chalybaeam juncta

opalescetiti-albis, striga obsoleta antemarginali plumbeUj posticae lobulo costali ochra-

ceo-fulvo, extus fctscia perangusta chdybaea cincta.

P Alae supra ut in mare, sed anticae maculis duabus externis et majoribus et

limho apud anguhtm internum latiore, posticae margi)ie vialto latiore.

Alae subtus ut in mare, posticae tarnen niargine fusco viulto latiore, irdra strigam,

fulvam fasciolam utroque extimo acutam atbam includcnte.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) ('11. F.
'

(Irosser als alle bisher bekannten Arten der ^-l/'Me/»o»-Gruppe, ausgezeich-
net durch die breiten Flügel und durch den hinter dem Zellenschlusse entsprin-

genden zweiten Subcostalast der Vorderfliigel.

62S. PERISAMA GUERIiM nobis.
Tau. Uli. Fl«. 10, II.

:
cT Alae supra ntro-fusrae, a)dicaruin stngu/is biuis e basifasciaque, posticaruiu

fascia sat lata liiubn/i, sacprius usque ad rarnuin subcostalem primmn extensa, p)ostice

iw-rescente vn-taUico vircscentibus.
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Alae ajtticae siibtu.s cellula in dimhlio hasali trianguloque apicali sericeo-alLidis,

cellulae dimidio externo maculam sid)coatalem emitteide, duabus mcdianiss fasciaque

maculari apud costam alba metallico-cyaneis ^ posticae sericeo-albidae
, margine costali

basin versus chermesino, striga ante medium^ vix fli'xuosa ^
linea antemarginali costam

versus sigmoidea punctisqiie quinqiie interjectis 7iigris.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F. •

Wir widmen diese prachtvolle, der P. d''Orbigngi (Grudr.) verwandte Species

Professor Gu6rin, welcher in der Iconograpliie du Regne Animal treffliehe

Beschreibungen mehrerer Arten aus dieser und den Naehbargattungen gab.

626. CATAGRAMiMA AEGINA nobis.

Tab. LIII. Fm. 12, 13.

Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 107.

627. CYANE DEPUISETI NOBIS.
Tab. Uli. Fio. 3, 4.

Wiener entom. Monatschrift V(1861), p. 107.

628. PYRRHOGYRA TYPHOEUS nobis.

cf Alae supra nigro-fnscae, aidicae plaga interna, plagula antica subovali

maculisque duabus externis^ posticae fascia latissima disci subtrigona maculisque

obsoletis submarginalibus , fundo dilutius cinctis albis
, posticae macula anali coccinea.

Alae subtus fere ut in P. Typ ho.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Die zahlreich. uns vorliegende Art weicht von P. Typhus (L.), welche Lindig
in zwei mit den brasilianischen ganz identischen Männchen in den Anden der

Provinz Bogota sammelte, auch durch stumpfere Yorderflügel, minder eckige, im

Analsaume kürzere Hinterflügel ab.

629. CYRESTIS STRIGATA nobis.

cf Alae supra ut in C. Laelia, sed dilutiores, fascia discali alba angustissima,

ocellis fulvo-brunneo cinctis, areola anali fulva posticarum multo magis restricta

et obscuriore^i striga hafum externa et antemarginali albido cincta inter se magis

distantibus.

Alae subtus ut in G. Laelia, sed strigis albis limbalibus multo latioribus.

Habitat: CELEBES (Lorqiiin). CIL F.

Var.
ß. cf Alae strigae discalis instar fascia alba, ut in rar. ß. C. Laeliae, et

strigis albis limbalibus paginae inferioris angustinribus, quam in typo.

Habitat: CELEBES: MENADO (Wallace). CIL F.

Eine Localform der C. Acilia (Godt.) =

52'
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630. CYHESTIS PAULINUS noüis.

Tab. LI. Fig. 7, 8.

Wiener entom. Moiiatschrift IV (1860), p. 247.

Habitat; INS. BATJAN (Wallace), IIALMAHEIRA (Wallace), TERNATE (Lor-

quin), WAIGIOC (Dr. Bernstein — e Mu.seo Leydensi), CErvAil : Wx\HAI (Moens —
e MiLsoo Levdensij. CJl. F.

T)pr C. Pericatder (F.) zunäclist verwandt.

6:51. CYHESTIS FOUMOSA Noms.

cf A/ae -^ujim opale-scenti-albuc, ba-si veuisque vcrsiis eam viresceiiti Icvitcr tinctfs^

sfafim po)ie vicdium siricja orJiraceo-fusca, erfu« undata (jyracsertim i)t antiri.v)fasciae-

quc cineraaci'idi in coio aitu ojiale.scc/if/, alba viarg/natae, in auticif> latiari
^

e I/niis

co7}.sfar/fi, in poatids decn-acejüi adnahi, statiin pone fasciam altera ochraceo-cinereo

marqinata^ in anticis laiiare, irrejjulari, .submacu/ari, a/iwJ ramum medianimi tertimn

coarctata^ maculas sex difformes albas
, pupillam. ochraceam albo et 7iigro atomatam

indudentes gerente (duabus infimis viajoribii-s, infima bipupillata) ,
in ponticis decres-

cente catcnam dccrescentcm macularum ocellarium iis anticarum siunlium ferente,

liac extux füficiae alter i (in(/nstiori albae, in viedio striga cineraacente
^

in certo situ

opalescentc divisae
,

in anticis e lanis fonnatae, in postir-is .sid)integrae, apud ramum

medianuvi priinnin d< .si/tcnti ini/ata, statim pone hanc margine usque ad cilia pallide

ochraceo-fuhescpnti, striga tenuissime nigra albo —
,

et extus insuper angu-itissime

cinerea limbata divi-so, anticae figaris tribiis fascis infra cnstam, litnra vinlascenti-

nigra et altera ochrucco-fulveö-ce7ite injiari, litara triplici ochraceo-fulvescente, nigro

aspersa, dein litnra ochraceo-fulvescente alteraque violascenti-nigra in pari cellulari-

b/is, litnra triplici ti'nui discocellulari sigmoideo flexa rinlavcenti-nigra, fnmlo intra

eam et lituras antcccdoäes nchraceo atomato, litnra ochraceo-fulra diffnsa et altera

rinlnceo-iriqra internis infra trnncnni mediannm., fascia discali refracta flcxuosa

ochraceo-fidvcscejtte, infn.s albo et violaceo-nigro cincta, fun'lo intra eam usque ad,

lituras ochraceo atomoso
, posticae striga ochraceo-fulra et altera

7ii.gr
escenti-violas-

cente te7iui m pa7-i ba-salibus, litura triplici discncellnlari a7ignlata. 7nox p07ie ceUnlam

striga violaceo-oiigrescente et fasda ochraceo-fnlra postice bis fortiter inflexis ., fn7ido

circa, litnram. discocillnlarcin usque ad strigas dictas nigrescent/'s ochraceo atomoso,

ma,cula anali alba, ri(>lace.o-7\i.grescenti tenniter iridata, pupillam cineream, iutns

hDuda )iigra. fretam gercnti' alteraqne simili scd abortica in lobulo, caudnla alba.

Habitat: INS. ANDAMAN (Kurtz). Cll. F.

Die.^e schüiie Art kommt der pliilippiniselieii C. Cassander Fe] d. zunäclist. ist

aber bedeutend o-riisser, hat beträclitlicli läno-ere und breitere Flii^(d und <len

Aussenrand der Vorderfiüo-el zwischen den Aderu edeich massiger und tiefer weiliij-

ausgebuiditet.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lepidoj^tei'Ci. 413

632. CYRESTIS NEDYMNUS nobis.

P Alae supra crctaceo-albae
,

auticae margine costali ad basin ochraceo-fulvo,

fasciola longitudinali ohsoleta, altera transversa sed valde obliqua ceüularibus tertia-

qne apiid cellulae angidum superiorem cum priore ajnid costam connata glaucisfiisco

cinctis, strigidis duabiis circa venulam transversam, daabus internis (exteriore cum

i)iteriore fere contigua) , striga discali exfiis leviter convexa^ infra ramum medianum

tvrtium introrsum directa limboque externn intus usque ad, v<-nam, discoidalem infe-

riorem nbliquo ibique strigidam brevem emittente, dein aequaliter angnstato, macuHs

daabus minutis aUns. in circulos glaucos positis ornato
, strigas binas anteviarginales

glaucas et intus unam interruptam albam, latiorem includente fusos, statim ante eum^

parum pone medium marginis interni plagula ochraceo-fulva^ albo bimaculata, cum

macida mediana chalybaeo-glauca, extus nigro foeta nexa, hac intus fasciola fusca

ramum medianum secundum excedente, inter ramum medianuvi primum et venam.

internara numenun 3 fere formante glaucoque intus ibidem cincia t'vminata^ posticae

fere vi in C. nivea, sed strigis tribus fuscis rectioribus
^
basi magis approximatis,

supra ramum medianum primum in aream analem ochraceo-fulvam coeuntibus, fascia

externa striga chalybaeo-glauca ,
extus maculas subocellares gerente divisa, striga

i.nteriore alba antemxirginali multn lutiore, quam in C. nivea, submaculari, introrsum

a rena discoidalifascia ochraceofulva in areolam analem abeunte limitata.

Alae subtusfere nt sup)ra, sed plagula anticarum etfascia areolaque anali posti-

carumi magis restrictis, liarum maculis ocellaribus
, fasciola apicali et striga interiore

anttmarginali alba latioribns.

Habitat: NOVA GUINEA: LITUS OCCIDENTALE (Exped. Aetna). Cll. F.

Grösse von C. nivea {Z'inck.), Flügel seichter gezähnt, Vorderflügel stumpfer,

Hinterflügel kürzer geschwänzt, am Scheitel seichter ausgeschnitten.

633. CYRESTIS UUDIS nobis.

cT Alae supra albae, strigis duabus latis basalibus, apud plicam internam posti-

carum in aream analem ocliraceofulvam, fere ut in G. nivea signatam, sed maculis

nigris majoribus instructam abeuntibus, anticarum striga pone medium, lata, medio

coarctata vel interrupta, extus maculis Unis sidjapicalibus fuscis extus albo pupillatis,

intus glauco cinctis et postice inter ramos medianos primores macula nigro-fusca et

dein plagula ochraceofulva, maculis binis nigris extus albo limhulatis foeta, intus

glauco niqroque cinctis terminata, strigis duabus submarginalibus paullo angustioribus

margineque externa striga dilutiore diviso fuscis , posticae litura discocellulari
, pone

medium fascia ,
taeniam macularum subocellarium sat grossarum includente margine-

que externo lato, strigis duabus suhundatis albis diviso fuscis.

Alae subtus strigis magis restrictis.

Habitat: CERAM : WAHAI (Mocns - e Museo Leydcnsi), AMBOINA. Cll. F.
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Var. cf Alae siijyra strigis fasciisque latioribus, hasalihus in fundo hrunneo n/'iiö;

limbalibus partim coyifluentibiis .,

aaticae plagula minore et posticae area anali satu-

ratius fidvisi hae maculis ocell.aribus multo angustitts et glauco cinctis.

Alae snhtus strigis fasciisque latioribus^ quam in typo.

Habitat: HALMAHEIRA (Lorquin). Cll. F.

Grösser als die voriye Art, die Hiiiterflü'gel am ersten Subcostalaste weniger

vorraoeud, das Schwänzchen und der Lappenfortsatz kürzer.

6:u. CYRESTIS NIVALIS nobis.

cT Alae supra fere ut in G. nivea., sed anticae striga discali interiore haud

interrupta., arcuata, exteriore minus arcuata submaculari, limbo terminaU angnstiore.,

intus iisque ad venam dlscoidalem inferiorem multo 7ninus obliquo ^ sigmoideo fere

flexo, striga ab eo emissa magis flexa, strigis duabus antemargi)taUbus glaucescentibus

inier sc et margini magis appjroximatis .,

macula anali fulva extus alteri marginali

albae, strigula nigra divisae innata, posticae strigis duabus discalibus magis approxi-

7nafis, fascia fusca subsigmoideo flexa, striga glauca latiore persecta , plaga apicali

alba majore., strigis antemarginalibus albis latioribus et area analifulva ultra ramum

medianum tertium prorepente.

Alae subtus pallidius signatae., posticae striga antemarginali alba interiore postiie

valde dilatata.

Habitat: MALACCA INTERIOß (Com. de Castelnau). Cll. F.

Eine Localform von C. nivea (Zinek.), die Vorderfliigel innen kürzer, die

Hinterflügel am Scheitel tiefer ausgeschnitten, im Innensaume langer.

63S. DIADEMA POLYMENA nobis.

Tab. LV. Fig. 5, 6 fem. altera forma.

cf Alae supra ut in D. Alimena
,
sed anticae fascia clialybaeo- caerulea latiore

et posticae lunulis antemarginalibus albis margini magis approximatis.

Alae subtus fere ut in I). AIimena, sed viacutis lunarihus albis margini ralde

adpressis, et p)Osticae fascia lilacino-gluuca postice multo, latiore.

P Alae supra fascia clialybaea multo angu-stiore et jiallidiore, in anticis grosse

albo maculata, posticae maculis antemarginalibus interioribus multo majoribus.

P altera forma: Alae fere ut in D. Alimena (Velleda), sed hin is margini
valde adp7'essis ,

anticae maculis extracellula') ibus multo magis dilatatis et posticae

maculai'um .•iubmargi^ialiuui iustar zona lata albida.

Habitat: INS. ARRU (anli<nia oollectio van der Cap eilen, Lorijuin). Cll. F.

Localform der amboinisehen D. Alimena (L.). ,

^ %

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lepiilnptera. 415

63(j. DIADEMA TYDEA nobis.
Tab. LV. Fig. 1, 2 raas, Fio. 3, 4 fem.

cf Alae supra ut öi I). Vamlarn^ anticae vero piunctis duohus posticis occllari-

bus, posticae plaga violascente valde redacta.

Alae suhtus ut in D. Pandaro
^
sed absque fascia et Innis posticis albidis,

posticae zona lata externa lutea, intus albida^ onaculis quinque nigris, caerulescenti

p)upillatis ornata.

P Alae supra fuscae ,
anticae plaga ex aJho fusco atomata fasciolaque fusca,

divisa
, iposticae plaga disci alba

,
maculis sex magnis coerulescenti pupillatis , extus,

supreina excepta, fulro limitatis.

Alae subtus fere ut in D. Deois, sed anticae fasciola superna et posticae

maculis tribus ocellaribus posticis.

Habitat: BATJAN (Wallace), HALMAHEIRA (Lorquin). dl. F.

Hält die Mitte zwischen D. Pandarus (L.) der südliclien Molukken und D. Denis

Hew. der Arni-Inseln. Das Weibchen erinnert oberseits an Papilio Tydeus Feld.,

welclier dieselbe Inselgruppe bewohnt.

6;{7. EURIPUS CLYTIA nobis.
T.4B. LV. Fi«. 7.

Ephyneura Clytia Boisd. in litt.

cf Alae supra fuscae ,
anticae in diniidio exteriore chalybaeo-caeruleo su^usae,

maculis quatuor in disCO
, striga interiore abbreviata, maculis duabus, punctis anali-

bus plagaque apicali albis violascenti plus minus atomatisj posticae extus dilutiores,

in disco et canali interna maculis atomariis radiiformibus albidis.

Alae subtus dilutiores, anticae maculis albis melius expressis, plaga magis divisa,

striga interiore nulla sed altera in margine interna, posticae macula albida in lobulo

costali, maculis radiiformibus latioribus aliisque parvulis in paribus inter venas ante

marginem, albidis.

Habitat: LUZON (Lorquin). CIL F.

Dem E. Nyctelius (Doubldy) zunächst.

638. EURIPUS EUPLOEOIDES nobis.

d' Alae supra saturatiores
, quam in E. Isa, maculis marginalibus paullo

grossioribus ,
anticae fascia alba, ut in E. Pfeiffer ae, sedlatiore., maculis duabus

posticis lunatis strigulaque interna valde atomariis in serie margini parallela infra

eam, posticae vittula cellulami parum excedente acuminata, radiis duobus sat angustis

supra eam canalique toto interna albidis, maculis externis albis, ut in E. Isa.

Alae subtus midta dilutiores, anticae fascia latiore, quam supra, maculis margi-

nalibus majoribus, macula cellulari et posticis distinctis, striga interna latiore et

longiore, posticae fere ut supra, sed maculis duabus supremis externis distinctis.

Habitat: MALACCA INTERIOR (Com. de Gast ei na uj. CIL F.
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Kleiner als E. hu (Moore) [IlaliaHus Feld.), die Flügel kürzer, die Hinter-

flügel ungezähnt, der Aussclmitt zwischen Subcostal- und Medianader seichter, als

bei E. ha und Pfeifferae Feld.

639. ZETHERA AGAiMPPE nobls.
Tab. LIV. Fiq. 3.

Wiener entom. Monatschrift VII (18 63), p. 109.

640. ZETHERA MUSA nobis.
Tab. LIV. Fig. 6, 7.

AViener entom. Monatsclirift V (1861), p. 301.

641. ZETHERA HESTIOIDES nobis.
T.1B. LIV. Fio. 4, 5.

Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 302.

642. ISODEMA ADELMA nobis.
Tab. LIV. Fig. 1, 2.

Paraplesia A. Felder in Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 36. (cf. VII (1863), p. 109.)

643. PANOPAEA APATÜR OIDES nobis.

cf Alae supra nigro-fuscae ,
viacuUs antemarginalibus ohaoletis parvis ohsoletis

alhidis, fascia alba ab anticarum ramo mcdiano 'primo usque ad venam mternam

siiperiorein poäticarum cuirente, in Ms inirorswn siniiata, anticae macula pone cellu-

•tt^;- lae extimum., duabus medianis totideiuque subapicalibus albia.

Alae üubtus pallide brunneu<\, fascia macu/isqao supcrnis amplioribus ,
anticae

marginc costxdi basin versus fulvescente, rccjione posiica fusca., posticae intra fasciam

albklae, macidis septem nigris in limbo basali antico^ fioido pallide fidresccnti insitis.

Habitat: MADAGASCAR. Cll. F.

Kleiner als P. Lucrctixt (Crani.), die Fingelform ganz verschieden, an Apa-
tiira Iris (L.) und die Verwandten erinnernd.

644. HETEROCHROA OLRiA nobis.

cf Alae supra lä in H. Cgtherea, sed posticae fascia alba extus fasciae alteri

fidvae, nonnanquam latiori et intus etiam fusco atomarie cinctae innata.

Alae suhtus ut in II. Cytherca.
Habitat: NOVA GRANADA: ßO(_:OTA (Lind ig). CIL F.

Neben H. Cytlierea (L.) in zwei J^launchen erbeutet.

ß4.'>. HETEROCHROA AEA nobis.

* cf Alae supra fcre at in II Öii the rca, sed anticae fascia fulra ramum mcdia-

num primum haiid. excedente, extus Icvitcr sinuala, fasciola alba raniuin iriedianutn

tertUnn periingente^ posticae fascia alba paulUduin ßcxa.

'4-
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Äiae siihtus ut in H. Cytherea^ sed anticae regione anali usqiLe ad ramum

vitdianum priinum fusca.

Habitat: BRASILIA? Cll. F.

Grösser als II. CyflKri a (L.), die\ orderflügel im Aiisseni'ande leicht geschwun-

gen, oberseits an //. Zi/ba Hew. erinnernd.

646. IIETEROCHUOA NAXIA nobis.

cT Alae supra 7(t in H. Iphicla., sed fascia pure alba, ardicae fa.sciola fulva
a Vena aubcosfali usque ad ramum medianum feiiium 2?rotensa, exfus sinuata

(i.
e.

segmento ejus iufimo reliquis longiejre), stria subcostali supra ea)ii vtaculisque duabus

insuper subapicalibus parvis fidvis.

Alae S'ubtus ut in H. Iphicla, sed anticae macidis tribus in loco fasciolaefulime
sitis carneo-albidis haud interruptis, infima (inter venam discoidalem inferioreyn et

ramum medianum tertium sita) longiore, j^^'ojecia.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Unter zahlreichen Exemplaren von //. Jphicla (L.), welche Lindig in den

Anden der Provinz Bogota sammelte, fanden sich zwei Männchen dieser Art.

647. HETEROCHROA LEMNIA Noms.

kP Alae supra ut in H. Ipliicla, sed fasvia pure alba, anticae fascia hac usque
ad venam discoidalem inferiorem porrectet ,

stritt albida atomaria supra eam, fasciola

fulva venam discoidedem inferiorem haud excedente, plagaeformi, posticae fascia alba

paullo longiore.

Alae subtus ut in II. Iphicla, sed fasciis bascdibus glauco-albis latioribus,

anticae fascia alba ut supra, et pone eam in limbo postico strigis macularibus tribus

tantum, nee qiiatuor, ut in H. Iphicla.

Habitat: MEXICO (Salk'). Cll. F.

Grösser, als II. Iphicla (L.) ,
die Vorderflügel zuweilen sichelförmig. Die zu-

nächst verwandte Art scheint H. lydia Butler von Honduras.

648. HETEROCHROA THESSALIA nobis.

li. Ephesa Menetr. '? Felder in Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. IIG.

cf Alae supra ut in II. Ephesa, sed fascia angustiore pure alba et anticae

plagula fulva paullo laiiore.

Alae subtus ut in specie dicta, sed strigis limbalibus angustioribus, 7nagis glaucis,

fascia p)ure alba, paullo latiore, quam supra, anticae plagula superna carneo-albida

usque ad venam discoidalem superiorem stricjula ferruginea divisa.

Habitat: BRASILIA SEPTENTRIONAL. : RIO NEGRO SUPERIOR. Cll. F.

Kleiner, als H. Ephesa M6n6tr.

Nitvara-Expeditiou. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Aljth. 53
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649. HETEROCIIROA IXIA (moritz ia litt.)

d Älae supra at in H. her na. sed fascia alba pauUulo anpustiore, anticae

vauri-s cellularibus latioribus, plagulafalva multo angu-stiore . a vena subcostali usque

ad ramum tantum terthim mediannm porrecta, infra hunc macula fulva rotundata

terminata. inter j.-enam discoidalem inferiorem et ramum medianum supremum ?nagi.s

projecfa maculisque duahu-s parvidis subapicalibus fulvis.

Alae subtus ferrugineae. anticae celhda tota, ßguris angu-stioi-ibus . quam supra,

divisa mac-ulisqiie duabus acuyninatis et aiiis rudimentariis infra venam medianam,

macula tertia insuper subapicali inter venas discoidales et quarta Maculae supetmae

infra pJagulam hie carneo-albidam sitae extus innata glauce-scentibus , strigi^ duabus

intemis posticis totidemque antemarginalibus bene distinctis
, posticae fascia basali.

dein fasciola et in limho
strigi-s quatuor submacularibus, aequalibus glauco-albidis.

HaMtet: VENEZUELA (Dr. Moritz). ClI. F.

Nahe verwandt mit H. Lei-na He^v. . die Vorderflüirel mehr siehelförmio:.

630. HETEROCHROA MESSANA nobis.

cT Alae supra Jere ut in H. Ix'ia, -sed fo-icia alba angustiore ,
anticae striqa

interna postica fundo dilutiore ?jix conspicua. plagula fulra paullulo latiore. usque

ad. ramum medianum secundum porrecta illumque nonnunquam. excedente maculisque

duabus suba.picalibus fulvis majoribus. nonnunquam tertia infra venam discoidalem

superiorem apparente. posticae strigis limbalibus fundo dilutioribus inter se et quarta
a margine magls distantibus.

Alae subtus fere ut in H. Ixia. sed anticae ßguris cellulae angustioribus. maculis

interioribus glaucis majoribus, plagula superna carneo-opaUna usque ad ramum
medianum securtdum porrecta, infra eum macula glauca terminata,. strigis duabus

internus posticis nallis. posticae strigis limbalibus inaequaliter inter se distantibus.

Habitat: NOVA GEAXADA: BOGOTA. iXindig.} ClI. F.

Im Flügelschnitte mit der vorigen Art übereinstimmend, wohl die Andenform

derselben.

6oi. HETEROCHROA HIMERA xobis.

cf Alae supra Jere ut in H. Messana. sedfascia alba kitiore etiam, quam in

H. Lerna. in anticis usque ad, ramum medianum tertium protracta ibique cum pla-

gula fulva Jere (jusdem latitudinis, ut in H. Lerna, sed ramum medianum secundum

haud pertingente connexa. anticae ßguris cellulae latioribus quam in H. Messana,
maculis tribus subapicalibus fulvis subaequalibus , strigis limbalibus ut in H. Lerna,

posticae strigis limbalibus ut in H. Messana.

Alae subtus fojicia alba paullulum ampliata, anticae plagula superna sed carneo-

albida, strigis duabus internis posticis glaucescentibus, figuris cellulae latioribus^uam in

H. Me s s a n a, anud venamsubcostalem cowergentibus. caeterum omnes ut in IL Mes s a n a.
«

%^
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Habitat: VENEZUELA fDr. Moritz^. Cll. F.

Die YorderfliigeL haben den Aussenrand weniger geschwungen, als die beiden

vorbeschriebenen Arten.

632. HETEROCHROA AEOLIA nobis.

cT Alae supra fere ut in H. Messana. sed anticae plagula fulva latiore et

maculis tribus subapicalibus fuhis aequaliter inter se distantibus , posticae strigis

Umbalibus fundo düutioribus latioribus. magis flexis (fere ut in H. Erotia) rnacula-

que anali minore^ rufescent'?.

Alae subtus fere ut in M. Erotia, sed strigis Umbalibus macularibus a^ngiistiori-

bus, raagis glaucescentibus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CU. F.

Eine grosse Art, welche, wie ihr kräftiger Körper zeigt, zur Gruppe von

n. Erotia Hew. gehört , obgleich die Zeichnung der Oberseite ganz an die Gruppe
von H. Lerna Hew. erinnert.

653. HETEROCHROA THESPROTIA nobis.

d' Alae supra fere ut in H. Erotia, sed anticae fascia extus postice rnagis

obliqua , saepissime oranino fulva ,
intus laevius sinuata

, posticae fascia alba

angustiore.

Alae subtus saturatiores
, quam in H. Erotia. anticae fascia minus divisa,

posticaefasc-ia alba angustiore, strigis Umbalibus minus distinctis, secunda intus ferru-

ginea, tertia reliquis mv.lto latiore, vix rnaculari.

P Alae latiores, posticae subtus striga tertia suhmarginali latiore. quam in rnare.

Habitat: SL'EINAil (es antiqua collectione Sylvii van Lennep et Klinkenberg),

NOVA GEANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Kleiner, als H. Erotia Hew.. von welcher uns zwei Männchen aus Lindig'?
Sammlungen von Boffotä vorliegen, die Yorderflügel im Inneusaume kürzer, die

Hinterflügel am Analwinkel mehr vorgezogen.

6o4. HETEROCHROA AETHALIA nobis.

cT Alae supra ut in M. Thesprotia, sed anticae fascia intu^s leviter tanturn

sinuata.

Alae subtus. tit in specie dicta, sed posticae striga secunda limbali saepissime

ferrugineo-fidva et tertia glaucescente bene macidari.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Tindig), VEXEZUELA (Dr. Moritz),,

ECUADOR. Cll. F.

Der vorigen sehr nahe, unsere zahlreichen Stücke zeigen aber constant die

obio-en Unterschiede. Ausserdem ist der Körper schon minder kräftig, als bei

H^ Erotia Hew. und Thesprotia Xobis.
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633. HETEROCHROA XIMENA nobis.

Wiener entom. Monatsclirift VI fl8G2), p. 116 (Diagnos.)

cf Alae supra fuscae ,
anticao. lämi's quatuor cellulae duahusque iiiternis m'fji'i-

cantibus, in fundo hasali dihäiorc, statim pone medium plaga fidva, posticc decre-s-

cente
,
intus leviter sinuata, extus infra renam discoidalem inferiorem projecta et ab

lünc .sij/uato-doitata
,

niacu/a.s treu aequales subapicales fulrafi quasi eviitte7ite, strigis

duabus antcviarginalibas undatis fundo dilufioribus, j)ostirae macula frigona alba

infra venavi costalem, ßguris duabus cellulae nigricanti cinctis^ striga pone medinm.

tribus limbalibus flcxis suhmacularibus fundo dilutioribus cum J'asciis tribus limhuli-

bus suhmacularibus fundo saturatioribus aÜcrnantibus.

Alae subtus ferrugineae^ anticae limbo interno fusco umbrato^ striis duabus in

margine interno glaucescentibus ,
areola e basi, strigula ferruginea jjersecta^ truncmn

medianum cxcedente, dei)i figura tetragona cellularibus ferr^igineo-fusco marginotls

maculisquc duahux atomariis medianis (iiferiore litura ferruginea secta) glauco-aJbis^

pone cellulam maeula violascenti-glauca angu.sta, ferrugint'O-fuscn li)nifata, plaga et

macidis^ harum duabus inferioribus i)itus areolis fundo multo saturatioribus inscdenti-

bus, supernis albidis, illa breviore, fundo dilute ferrugineo injecta, intus fundo satu-

rafius limbata strigaque recta hujus coloris dirisa, strigis duabus antemarginalibus

macularibus
, glaucescentibu.s, inieriore latiore prope anguluin analem, intus macula.

nigro-fusca freta, exteriore m.axima ex parte ferrugineo -fulvo sujfusa, postieae

fascia baseos, riitis duaJius inierioribus fasciolaque basali riolascenfi-albis, intra liaiu-

altera arcuata alba, extus postice strigula ferrugineo-fusca cincta, fascia violascenti-

alba a ve7ia costali ad ramum medianum primum cu7-rente, intus ferrugineofusco

interrupte cincta
, figura discocellulari ferrugineofusca ,

lituram albam includente

ornata, dein fascia irregidari alba decrescente, apud curvaturam medianam desinente,

dein fascia angustei decrescente violaceo-bruunea, extus zona saturate ferruginea limi-

tata,, peme liaiic striga, flexa lumdarum violascenti-brinnuarinn, male expressarum,

extus fusco limitatarum, statim extra has maculis in Serie inaj-ijiiii parallela lunulisque

intus fundo obscurius cinctis ante marginem juscum violascenti-cdbis.

Habitat: BRASILIA SEPTENTRIONAL.: RIO NEtiRO SUPERIOR. Cll. F.

Der Körper dieser ausgezeichneten Art ist ebenso kräl'rig. als bei Eratia

Hew., die Fiüg-el sind jedoc-li sciunäler und iler Anahviidcel der unteren ragt

mehr vor.

636. IIETEUOCIIUOA (OLAl)A noius.

d^ Alae sujira -safurafe fuscue, anticae lifuris quinque allulae tribu-'<que interno-

iia.salibn.s in fnnda dilu,tiore, fa.seieilis duabus ajiiralibus strigaque antemarginali

dilutioribus vix c()nsp)icuis ,
statim q^one medium fascia obliqua dilute fnl"a, intus

fere Infegra, extus siduLtomcD'ia, pi'oeessum miff<nte, vaiculis duabus s/ibapiccdibus
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fidris, poHÜcMe ßguris bint'.s cclhdai' nigris^ fascia dhcali strigisqrcc trihus latis limhaJi-

bu.s (media maculari) fundo dilutioribus.

Alae subtus ferrugineae ,
anticae intus cano-fuscae, in cellala stria e basi, dein

figura extus feiTugineo-fusco marginata, truncum medianum excedente figuraque

altera latiore^ liac et macida extracellulari intus et extus ferriigineo-fusco marginatis

rnaculisqiie duabus medianis (inferiore intus ferrugineo-fusco cincta) opalino-glaucis,

fascia superna sed angustata, albida., extus e viedio onaculas novem glaucas, albo

plus minus atomatas in serie duplici ßexa digestas quasi emittente (duabus paenultimis

seriei interioris intus areolis fcrrugineo-fuscis cuneatis insedentibns, te/iia striola

qlauca extus terminata extus- iisque seriei exterioris intus fusco limitatis) , strigida

qlauca in angulo a7iali, posticae area basali intus venulam praecostalem liaud exce-

dente opalino-glauca , pari strigarum brevium ferrugineo-fuscarum figuraque disco-

cellulari ferruginea ^ fusco -fcrrugineo'jcincta ornata^ dein fascia violascenti-glauca

decrescente, statim pone hanc zona satwratius fcrruginea, extus lunulis violascenti-

glaucis cincta^ maculis submarginaUbus atriolisque antemarginalibus opalino-glaucis,

maculis duabus analibus nigrn-fuscis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) CIL F.

Kleiner, als die vorige, der Körper seliniäler, der Analwinkel der Ilinterflügel

minder entwickelt.

6Ö7. HETEROCHnOA HERACLEA nobis.

cT Alae suprafere nt in H. Aethalia, sed anticaefasciafulva intus prnfundius

(utin II. Thesprotia)
— et supra ramum medianum tertium sinuata, posticae fascia

albaferrugiW'O-fulro extus atomarie marginata.

Alae subtus ut in II. Aethalia, sed aniicae fascia opalino-albida, strigafalva

Ojitime disfiiicfa dirisa, p)osticae strigis quatuor limhalibus violascenti-glaucis ,
an-

qu^stioribiis, quam in specie dicta.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) CIL F.

Die Ilinterflügel sind am Anal winkel mehr vorgestreckt, als bei //. Aethalia

Is o b i s.

ßas. HETEUOCIIUOA MALEA nobls.
Tab. LVII. Fig. 7.

Wiener entom. Monatschrift V (l861j, p. 109.

($59. HETEROCHROA ATTICA nobls.

cf Alae supra ut in H. Aethalia, sed posticae fascia alba supra ramum sub-

costalem secundam usque ad venam costalem fulvescente.

Alae anticae subtus fere ut in H. Aethalia, sed fascia opalina inius haud

crenata
, fascia valde diffusa atomaria ferrugineo-fulva ,

ramos medianos inferiores

ghliqne (angulum analem versus)percurre'nte ,
minime cum margine postico subparal-
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lela (ut in H. Aetlialia) ih'vlsa, stn'ga submarcjinaU intcriore mamlari glaucn-alha,

medio lote intcrru'pta ., posticae lohulo costali usque ad venulam praeco.sfah'm et ba.sin

venae co.stalis ochraceo-fulvo ,
dein fascia nigro-fusco marginctta et stcitim intra eam

marqine iuterno glauce.sreuti-alhis. dein fascia ochraceo-falva, intus ferrugineo
—

,

extiis nigro-fusco mar<iinata, statim pone lumc fascia super)ia oiiinino alba et latiore,

fascia exteriore violascente
j
extus nigro-fusco b'juitata et alteri fulvae adnata. striga

macidari violascenti-glauca maculisque sublunulatis antemargina.libus opalino-cdbis,

introrsum lunidis nigro-fuscis grossiusculis insedentibus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Oberseits leicht mit //. Aetlialia Nobis zu verwecli.seln
,

uiiterseits von allen

vorbeschriebenen Arten auffallend verschieilen.

660. IlETEROCIiriOA BOEOTIA nobis.

cf Alae suprafere ut in II. Acth a lia
,
sed. anticae fascia intus saepe rix sinuata.

Alae suhtus fere ut in IL Cocala, sed st/-iga sidmarginali inferio7-e viiniis a mar-

gine recedente, -ut in IL Aethal ia, e macidis vix lunulatis form ata, i^os/Zcae _/ere ut

in II. Aetlialia, sed strigis limbcdibus angustioribus, flexis, minus macularihus et ob-

sctmoribus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Diese zahlreich erbeutete Art nähert sich der II. Cocala (Cram.), hat jedoch

die Flügelform von II. Aetlialia Nob.

661. HETEHOCHROA URRACA nobis

Wiener entom. Moiiatsclirif't VI (1862), p. 116. (Diagnos.)

cT Alae s?ipra saturatiores, quam in IL Cocala, anticae fascia fidva intus in-

tegra, costam versus minus profunde furcata, piosticae fascia alba angustiore, strigtda

nulla anali albida.

Alae subtus ut in. H. Cocala, sed fascia alba praesertim in anticis (saepius

ralde) angustata, liae striga externa opalina lunaruin minus conspicua, posticae striga

interiore glauccscente saepe angusta.

Habitat: BAIIIA (Liisclmath), RIO NEGRO SÜPERIOR. CIL F.

Nahe verwandt der Surinam'schcu //. Cocala (Crani.). ^ .

66>. HETEROCIIROA EUROEA nobis.

cT Alae supra fere ut in. IL I'lesaure, sed anticae fascia angustiore.

Alae subtus fere ut in II. Plesaure, sed anticae .striga fulra fasciae obsoleta,

angustiore, margini magis approximata, j'osticae fascia alba latiore, strigis lirnbalibus

(tertia vix maculari exceptu) angustioribus, magis albescentdjus
,

tribus interiorihus

subaequcdibus.
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Habitat: SURINAM (ex antiiiua coUectione Klinken berg). CIL F.

Kleiner, als H. Plesaure (Hübn.), die Flügel an den Enden kürzer.

663. HETEPxOCHROA YELIA nobis.

P Akte supra fere ut in H. Tlesaure^ anticae fascia alba interna latiore, quam
in specie dicta, plagae fulvae ramuyri medianum priynum liaud pertingenti^ intus stauen

supra curvaturam medianam incisae, supra venam discoidalem inferiorem furcatae

adnata, furca exteiiore plagae venam discoidalem superiorem haud superante, supra
eam maculis duabiis subapicalibus fulris, jJOdticae fascia alba strigaque intima fusca

latioribus^ quam in H. Plesaure.

Alae subtus saturatiores
, quam in H. Plesaure^ fasciolis cellulae latioribus^

anticae plaga superna opalescente inter venam discoidalem inferiorem et ramum media-

num tcrtium umbra ferrihginea divisa^ furca exterinre tota maculari, macidis violaceo-

glaucis submarginalibus latioribus
, quam in II. Plesaure, posticae fascia cdba

superna, fascia exteriore ferruginea multo saturatiore et latiore
, quam in specie

dicta, fascia interiore subm.arginali violaceo-glauca haud maculari, sed continua,

strigis reliquis multo distinctioribus, quam in H. Plesaure.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.j Cll. F.

Grösser, als H. Plesaure (Hübn.).

664. HETEUOCHROA SERIPHIA nobis.

Alae supra ut in H. Serpa, sed fascia alba nonnunquam valde angustata, in

posticis extus flexa et plagula fulva anticarum in strigae vel fasciae macularis forma

usque ad angulum analem posticarum ducta.

Alae subtus ut in PL. Serpa, sed anticae lunis tribus posticis ferrugineo-fulvis,

jjosticae fascia exteriore ferruginea flexa et e maculis lunulatis composita, maculis

limbalibus albidis interioribus bcne lunatis.

Habitat: VENEZUELA: CARACCAS (Dr. Moritz), NOVA GRANADA: BOGOTA
(Lind ig.) eil. F.

Die Hintei'flügel sind tiefer gezälint, als bei der brasilianischen H. Serpa
Boisd.

<i<35. HETEROCHROA MASSILIA iNOBis.

d Alae supra ut in II. Geler io, sed fascia alba angustiore et plagula fulva

anticarum extus minus projecta.

Alae subtus ut in PL. Celerio, sed anticae figura basali cellulae longiore,

plagula magis divisa, fascia angustiore et maculis superioribus limbalibus haud gemi-

natis, posticae fascia alba multo angustiore, striga externa violaceo-glauca, intus

ferruginea notata strigisque duabus antemarginalibus glaucescenii-albis e maculis haud

partitis, iis strigae interioris contiguis.
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Habitat: MEXICO (Sa lld) CIL F.

l)lc Flüg-el rao-en au den Enden mehr vor und die Vorderflügel sind mehrDO *^

sichelförmig, als bei der nahe verwandten 77. Celerio Bat.

666. HETEUOCHHOA EPIDAMNA nobis.

cf Alae supra ut in II. Collina, sed fascia alba latiore, in anticis extiis fasciae

fidvae fere usque ad costam pi^orepcnti ^
liaud macidari, postiee incresceyiti

, apud

plicavi internam desinenti fere adnata^ posticae lunidis imllis ferrugineis.

Alae subtus magis aWo atomatae, quam in specie memorata, anticac fa.'icia alba

extuf! male definita.

Habitat; NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). Cll. F.

Unter einer grossen Zahl von II. Gullina Ilew. fing Lindig drei MänncLen

der obigen Species.

667. HETEnoClinOA OLYNTHIA nobis.

Tab. LVII. Fiü. 8, 9.

c? Alae supra fiiscae ,
disco saturatius umbratae, lituris celhdae., fascia exteriore

submacidari, anticanmi striga unica submargtnali, posticarum duabus (interiore flexa,

subdiffusa, exteriore bene determinata^ angustiore) margineque ipso omnium saturate

fuscis., anticae fascia fracta sub7nacidari fulva^ posticae fascia angustissima alba.

Alae subtus fcrrugineo-fulrae, ajiticae figuris duabus cellulae (interiore extus —
,

exteriore intus etiain ferruginco cincta) .,

viaculis vicdia)iis, duabus in disco, intus

litura ferruginea fretis lunisque externis^ ferrugineo extus limitatis chalgbaeis, fascia

suj)erna maculari opalina, posticae fasciola basali, altera cellulari., tertia irregulari

pone ceUulam.1 macula mediana et vittula interiore ob)ioletis
.,

maculis externis
., ferra-

gineo late extus limitatis lunulisque submarginalibus , ferrugijieo extus cijictis, chahj-

baeis, fascia superna opalina., ferrugineo diffuse cincta.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) Cll. F.

Diese ausgezeiehnete Art verbindet die Gruppe von //. Collina Ilew. mit der

von II. leucophthalma (Latr.).

668. HETEROCHROA JLSTINA nobis.
Tab. LVII. Fig. 10, 11.

Wiener cntom. Monatschiift V (18(10), p. lO'J.

669. HETEUOCIinOA TIZONA nobis.

P Alae supra fu.'icue^ anticae figuris tribus cellulae striguque obsule/a interiui

transversa saturutioribiis, fascia moX pone cellula^n,, transversa^ sat lata, intus i)icce-

qua/iter excisa, extus in atontos saluta, leris.siine cxcisa lutea., posticae ßgura ad cellu-

lae cxtimum et statim pyone eam fasciis quinfjue vude dite/-/ni/tatis
, fundo dilutioribu.s,
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saturatius Itmitatis, mtermcdia rdiquis latiore, sequente et quinta marciinali margini

j)aralleUs.

Alae subtus dilute fulvae, anticae figiira basali, Stria fidva divisa alteraque

medio litura nigrescente persicta cellularihus o'palmo-glaucis ^ nigrescenti cinctis^

maculis duabus interno-basalibus^ totidem iiüra fasciam supei-nam opalino-albam,

anguatiorcm^ atoviis fulvis bis divisam, fetrugineo limitatis maculisque tribus sub-

apicalibus ,
e fascia emissis ojialinis., macuti.s tribus minutis subapicalibus albidis,

posticae fasciolis duabus basalibus^ fcrrugineo cinctis, tertia obsoleta statim pone

cellulam, viacitla rotundata suhcostali opalina terminata^ extus ferrugineo diffuse

Umitata, intus ferrugineo cincta lituraeque hvjus coloris contigua opalino-glaucis^

pone medium fascia decrescente submaculari ferruginea subdiffusa, extus maculis

grossiusculis obsoletis opalinis terminata et statim pone has maculis sublunatis opa-

linis male definitis, intus et extus late ferrugineo limitatis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Der H. Irmina Doiibldy et Hew., von welchei' Lindig gleichfalls nur Ein

Stück erbeutete verwandt.

670. PANDITA SINOUIA nobis.

cf Alae supra ut in P. Sinope, sed multo saturatiores
^ fasciis aiigustioribus,

ferrugineo-fulvis, interiore anticarum magis arcuata, intus subintegra.

Alae subtus pallidiores, fasciis supernis pallidioribus .,

anticae figura disco-

cellulari angustiore, quam in F. Sinojye^ posticae virgula bipartita inter ramum

primum et curvaturam discoidalem sita^ cum litura discocellulari interiore contigua,

cai'tcrmn omnes ut in Sinope.
Habitat : BORNEO CIL F.

Bedeutend grösser, als P. Sinojie (Boisd.), welche uns von Java und Malacca

vorliegt.

671. EUOMMA' ANGUSTATUM nobis.

(f Alae supra ut in E. Grithea, sed anticae maculis cellularibus obliquioribus,

minus brunneo impletis et angustius 7narginatis ,
stria juxta curvaturam media?ia?n,

cdtera juxta ramum medianum primum duabusque intcrnis decussatim directis obli-

quioribus, quam in E. Crithea, ocliraceis
,
maculis ea'ttrnis in scrie minus flexa.

macula exteriore inter ramum medianum primum et secundum binisque intra curva-

turam medianam omnino absentibus, ]>osticae fascia lioriznntah multo angustiore,

marginem internum versus parum attoiuata, pcdlide ochracea, caeterum ut in

E. Crithea, strigis tantum duabus suhmargimalibus magis approximatis et minus

flexuosis.

' Der früliere (lattungsname Jaera ist bereits in der Zoologie vergeben.

N.ivara-Rxpodilion. Zoologischer Tlieil. 11. Uaiid. 2. Abth. 54
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Alae suhtus multo pallidiores^ quam in E. Crithea, anticae sii/)iafnri.s ohsn-

letioribus, posticae striga nulla fu>ica.

Habitat: GUINEA: CALABAR VETUS. CIL F.

Die Flügel sind schiuüler, tiefer ge/äliiit und am Scheitel mehr voro-estreekt,

als bei JL. Crithea (I)rury.) ^

67^. NEPTIS AFFINIS nüuis.
'

d' Alae supra nt in N. consimili, -sed fascia auticarumque jdaqula sat latis,

snbtus omnes ol)Soleiiav .sir/nafae, strigis rlaaims albidis limbalibus midto minus un-

datis et multo angustiu.'s firrugineo-fusco liiuitatis.

Habitat: INS. AKKU (Lor quin). CIL F.

Bedeutend kleiner, als die nahe verwandte _A^. consimilis (Hoisd.), welelie

Lm-quin ebenfalls auf den Arru-Tnseln antraff.

(S-a. NEPTIS EPIUA (boisd. in litt.)

Tab. LVI. Fiii. 9, 10.
'

^^'
Wiener entom. Moiiatschrift VIT (18ßo), p. 113. .

'

674. NEPTIS NinVANA nobls.

cf Alae supra nt in N. Antara, sed. anticae vitta angw^tiore ^ IcDtgiore, inieqra,

ad cclhdae extiuiinn inti'rrui>ta, viacula unica mediana fulva terminata, faneiula

interna multo angustiore , fasciola subapicali macalis quatuor constante
,

viacula

posteriore bipartita libera^ striga unica submarginali angusta fulva, intus latius-

extus angiiste nigra marginata fundoque cano-fusco extus nigra cincto injecfa, posti-

cae fascia sid)hasali ajigustiore, quam in N. Antara) striga discali fundo- dilutiore

autem latinre, striga, exteriore fulra et sfatim fcre p)one eani altera cano-fusca, striqa

submargincdi angu.stiore , quam in N. Antara, cano-fusca , viargini )naqis ap-

proximata.

Alae subtus saturatias fuscae, anticae vitta subcostali male deßnita, altera lata

discali abbreviatis, plagula subapicali alteraque posteriore extus striga, crenata

fortiter in medio refraxta albida amplexis albido-fulvis , striga submargiiiali sub-

fracta, linea fu.scula dicisa, inira eaiii. nckracea, extra eam albida viarqineque

albidoj linea ob.sdletafu-sca et ajnul v<)iarum exitus macidis atomariis fuscis diri.^o,

pxisticae margiiie costuli basin veisu-s , fa.scia basali sat lata subarcuata
,

altera

exteriore extus fusco cincta et albido late marginata margineque lato externa striga

maculisque atomariis ajnid renarum exitus fuscis diriso albido-fulvis, fasciis duabu-s

discalibus opalescenfibus, interiore latiore albida, exteriore canescente.

P Alae ut in mare, anticae tarnen striga siibmarginali latiore.

Habitat: CELEHES(Lor(iuin). CIL F.

Per »Scheitel der Vordertlügel steht weniger vor, als bei N. AntaraWoovi^..
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675. NEPTIS MAGADHA nobis

P Alae supra ut in N. Nata, sed anticae mnculis albis omnihus minoribus^

praesertim duahus niarginis interni^ macula inßma suhapicali a duabus superioribus

magis separata, striga intima subma7'ginali minus flexuosa^ posticae fasciis an-

gustioribiis, exteriore magis maculari^ strigis obsoletioribus quam in N. Nata.

Aide subtus magis fcrrugineae , quam in N. Nata, viactd/s et fasciis supernis

,
s(d aviplioribus , opalescentibus , strigis opalescenti-albis , posticae lobido costali usque

ad venam costalem albo,fasciola subcostali grisescente nidla.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONALIS. CIL F.

Kleiner, als N. Nata Moore, die Flügel kürzer.
"

(570. NEPTIS EBUSA (boisd. in litt.)

Tad. LVI. Fig. 7, 8.

AVioner entora. Monatschrift VII (ISGoj, p. 112.

677. PHAEDYMA HELIOPOLIS nobis.

cf Alae supra nigrescenti-fuscae, vittida brevissiina clavata e basi, cum macula

postposita hexnisphaerica plus minus contigua., macida extraceliulari sat qrossa sub-

trigona, duabus media)ds optime scparatis, totidem subapicalibus ,
una interna parva

et quinque parvis submarginalibus inter strigas binas rix conspicuas fundo dilu-

tiores vix viridido- albis, posticae fascia discali sat angusta e maculis sex optime

distantibus inaequalibus ,
secunda 2)oiie cellida^n elongata, pcrobliqua, strigis trihus

lirnhalibUS fundo dilutioribus secunda a prima sat lange distante, atomis paucis albis

notata et duabus antemarginalibus inter se magis approximatis subioidatis.

Alae subtus dilutiores
,
anticae margine costali ad basin ferrugineo-fulvo ,

macu-

lis supf-rnis sed majoribus, albis, basdli clavata cum postposita connexa, macula

discocellulari fundo dilutiore
,
maculis supernis externis areolis fundo dilutioribus

injectis, strigis duabus supernis submarginalibus tertiaque antem.arginali anqustis

interruptis, violascenti tinctis, posticae ut in Pli. Astraea, ?nargine rero costali

basin versus anguste cdbo, fascia superna sed maculis ejus conßuis ,
dein striga

violascente leviter flexuosa, sat lange pone eam striga cdbida e lunis. sat angustis

transverse protractis, ambabus extus fusco limitatis
, strigis duabus antemarginalibus

angustiofibus, quam in Ph. Astraea.

P Alae supra ut in mare, sed maculis minoribus, albiaribus, posticarum suprema

majore, subtus strigis limbaUbus latioribus, quam in mare.

Habitat: HALMAHEIRA: DODINGA (Lorquin). CIL F.

Grösser als Pä. j4.s<?-oea (Butl.) und Heliodara (Cr am.) (Cer»e Butl.), die

Vorderflügel am Scheitel mehr vorragend, die Hinterflügel in der Innengegend
kürzer, im Vordersaiim jedoch länger. Die Hauptstämme der Adern der Vorder-

flügel sind merklich länger, als bei den genannten Arten.

54»
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678. PHAEDYMA EREMITA (noiSD. in litt.)

cf Alae supra ut in I'h. C(>lii7nel/a, sed anficae in cellula viacula clarata

hreviore, liaud interrupta, m.aculia reliqiüji ., submarginedihus exceptis, grossioribus,

quam in Pli. Columella, multo minus iden disfxinfibus, p>nsticae fascia subbasali

sat lata, venis solis in segmenta octo partita, atriga limbali e maculis minoribus, quam
in specie dicta, lunidatis.

Alae subtus ferrugineo-fulrae, macidis supernis sed amplioribus, opalescenti-

albis, anticae striga intima violascenti-cana midto mi)ius flexuosa, quam iji Ph. Colu-

mella, posticae margine costali ad basin longius cdbo, striga i-iolascenti-cana intima

margini subparallela.

P Alae supra signaiuris cdbioribus
, quam in viare . anticae maculis (stibmeircji-

nalibus exceptis) majoribus, macula cellulari subinterrupta, posticae fascia an-

qustiore, quam in marc
.,

hae subtus fere fasciola arcuuta antica hreviore albida.

Habitaf. LUZON (Loi-quin). Cll. F.

l)ie Hiuterflügel sind im Inneusaume kürzer, als bei Pli. Columella (Cr am.),

Avelelie uns von Java und Maiacca vorliegt.

679. PHAEDYMA SARABAITA nobis.

cf Alae supra ut in Ph. Eremita, sed macula clarata ad apicem paullo latiore,

maculis reliqui& majoribus, intertia basin versus longius protracta, posticae fascia

ut in Ph. Eremita, sed magis horizontali, usque ad ramum tantmn subcostalem

secundum extensa, striga maculari limbali angustiore.

Alae subtus maculis et fascia supernis amplioribus , oj)alescentibus ,
caeterum

ut in Ph. Eremita.

Habitat: CPXEBES? (ex antiqiia collcctione van der Capellen). CJl. F.

Kleiner, als die zunächst verwandte Ph. Eremita (Boisd.).

680. PHAEDYMA DARIA nobis.
Tab. LVI. Fig. h, 6.

iP Alae supra fuscae, anticae macula subinterrupte clavata, altera trianqulari,

tribus pone medium limbi antici, duabus medianis, totidem internis serieque duplici

submarginali lunularum. fusco limitatarum albidis, macula discocellulari lunisque

irregularibus Umhalibus fundo dilutioribus, fusco Umitatis, posticae fascia ante et

altera maculari pone medium cdbidis, striga intergecta duabusque submarginalibus

fundo dilutioribus.

Alae subtus ferrugineae, fasciis et strigis supe7-7iis sed amplioribus , opalescenti-

albis, striga, insuper albida ante marginem fuscum, in posticis multo latiore.

Habitat: CELEBES (Lorquin). Cll. F.

Die ausgezeichnete Species ist oberseits der Neptis Ida Moore analog.
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681. ATHYMA JADAVA nobls.

P Alae supra, iit in A. ojiaLina, aed ayiticae vittula cdlulari multo angustiore.

utrigam clavatam s/'siente, macula extracellulari midto angustiore ,
macidis subapicali-

hns duahus tantum, macula iufra eas multo minore
^
maculis fasciae internae minori-

bus, tribuft inferioriitis liaud separatis^ atriga submarginali maculari didincta, j)osticae

fasciis angustioribuSy striga submarginali dilutiore margini magis approximata.

Alae subtus nitide jerrugineae , strigis fasciisque siipernis sed amplioribus,

opalescpntibus y
anticae striga antemarginali albida^ incompleta ^ posticae fasciola

aniica basali alba fasciaque discali e maculis diffusis ferrugineo-fuscis^ caeterum

omnes ut in A. opalina.

Habitat: JAVA (ex antiqiia collectione Eyndhoven). Cll. F.

Kleiner, als A. opalina (Ivoll.) vom Himalaja, die Flügel an den Enden

minder vorstehend.

682. ATHYMA GANDARA nobis.

cf Alae supra ut in A. Siibrata, anticae tainen fasciola subapicali et fascia

interna latioribus, postica.e fasciis item, latioribus.

Alae subtus ut in A. Subrata, sedfasciis opcdinis latioribus.

Habitat: JAVA (antiqua collectio van derCapellen et D ol es cli all). Cll F.

Nabe verwandt mit A. Subrata Moore, welche wir aus dem Inneren Malae-

ca'.s erhielten
;

die Vorderflügel sind schmäler, die Hinterflügel im Innen.saiime

bedeutend kürzer, als bei genannter Art.

683. ATHYMA URVASI nobis.
Tad. LVI. Fig. 4.

Wiener entom. Monatschrift IV (1860), p. 400.

Habitat: MALACCA INTERIOß (Com. de Castelnau). Cll. F.

Diese ausgezeichnete Art bildet eine eigene, durch die kürzeren Palpen, durch

die vor der Mitte merklich herabgebogene untere Discoidalader der Vorderflügel
und die geringe Biegung der Medianvene derselben charakterisirte Gruppe.

684. ATHYMA JOCASTE nobis.

Tab. LVI. Fig. 1, 2 mas. Fig. 3 fem.

Wiener entora. Monatschrift III (1859), p. 182. — Sitzungsber. d. kais. Akad. d. Wiss. XL (186(iJ,

p. 450.

Habitat: AMBOINA (Dr. Dolcseliall, antiqua collectio van Eyndhoven). Cll. F.

Scheidet sich ebenfalls von den Gattungsgenossen als eigene Gruppe, ausge-

zeichnet durch die Grösse und Eobustität aller Theile, durch kurze Palpen und

stärkere Krümmung der Medianader auf allen Flügeln.
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Dr. C. Fehler.

CSS. EURYPHENE GUINEENSIS nobis.

cT jUae supra satu7'atiores, quam inE. senexjalensi.^ anticae fasciola ocliraceo-

fulva 'macuUsque nigris exteriorihus "minorihus ochraceo-fulvo amplexis., po.-iticae

striga a margine magis distante.

Älae subtus fere ut ht E. seneg alen^i, seJ striga fusca ohliquiore.

P Älae siipra falvue, a)iticae climidio apicali fasco, ceUulam intrante
.,

anticae

figuri.-i
edlidae magis (Ji.s.siti.s, pjosticae macnlis tribus cvternis fascis obdoletis-siinis,

caeterum omnes ut in E. senegalensi.

Habitat: GUINEA: CALABAR VETUS. CIL F.

Wohl eitle Localform der^". senegale)isis Herr. -Srh aeff., grösser als dieselbe.

: 68«?. EURYPHENE CALABARENSIS nodis.

P Älae aupra ut in E. 21an ding a, anticae ßgariv cilhdae angnstiorihus. faa-

ciis haud macidarihns.
diJJdsL'i., fasria intcr)ia pallide ochracea, valde obliqua., ramnin

iHcdianum primwn paidliim cxcedente^ macidis externis viinoribus. in scrie obliquiore,

pnsticae figuris binis ccllulae diatinctis, fascia pallide ocliracea liorizontali angus-

tinre. quam in E. Mand inga., strigam, submarginalem liaud pertingente, extus macu-

lis duabus subapicalibus nigro-fuscis notata, maculis reliquis minoribus sed melius

di.stinctis quam in E. Mandinga.
Alae snbtas fere ut in. E. Mandinga, sed midtn minus variegatae, signaturis

melius dcßidtis, posticae fascia diffusa albida discali multo nuir/is fraeta.

Habitat: GUINEA: CALAÜAR VETUS. Cll. E.

Kleiner, als E. Mandinga Feld., die Fliiyel kürzer, der Scheitel der Vorder-

Hiigel minder vorgestreckt.

687. ROMALAEOSOMA ZAMRESIA xoris.

cf Alae supra fere ut in IL Neoph.rone, sed anticae fascia ain/nstiore, satnra-

tius fulra, infus lerius exrisa.

^Uae subtus ut in specie dicta, 'sed niagis ocliraceae, pnsticae puncto ctllulari

nigra fasciaqne macalari a viargine magis distante, quam in illa.

Habitat: AFRICA MERIDIONALIS: ZAMBKSL CD. F.

Localform von H. Neoplirun Ilojiff. ,
durch die Flügelforni mehr, als durch

die Zeichnunsir abweichend. Die Flüo-el sind bedeutend kürzer, vornehmlich in der

Apicaliieiiend, die Vorderflügel im Co'stalrande mehr convex, im Aussenrande coucav.

<;88. ROMALAEOSOMA AFZELH nobis.

P Alae supra. safurnfiores
, quam in 11. Zeuxide, anticae marginis interid. plus

quam bitriente ba.sali sed, paru))i ultra n ji.am intert)am aeneo-virescente, fascia aenea

extracellulari perobliqua ramum niedianuiu seeujidnm pcrtingente, ciliis tantum »lar-
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qinis apicis albt's, j)<'>sticae
macuJis exterm's minorlhiis. melius scjiaratf.s viarrjinequp

angustiore nigricanti.biis.

Alae suhtus id in B. Zcuxiäe, sed magis i-irescentes
^

maculis seriatis s.ub-

riiarginalibus minoribus
,
a inargliie magis distantibus

,
anticae macidis cellulae imdtg

qrossioribits , fascia supera sed pallente ,
intus lafius nigro limitata, maeida mediana

niqra vittaeformi ^ posticae arcu ahtico-basali
,
maculis basalibus latioribus, quam in

specie dicta (extracellvlaribus sex):

Habitat: SIERRA LEONE (Afzelius
— e Museo Ilolmiensi). CIL F.

Grösser und breiter geflügelt, als B.' Zeuxis Westw., die Vorderflügel, am
Scheitel minder vorragend.

689. IIOMALAEOSOMA CAMPASPE nobis.

cf Alae supra dilutiores
, quam in B. Themid,e

,
anticae absque maculis basa-

libus rufis, spatio interno aenco-virente usque ad renam medianam et basin extensa et

longiore\ fascia abbreviata subapicali costam versus flexa et decrescente^ lutescente.^

Alae subtus fere ut in B. Themide, sed maculis seriatis submarginalibus niino-

ribus, margini multo magis approxDnatis ,
anticae fasciola superna sed albida, piosti-

cae plagula antico-basali rufa infra venam costalem longiore, rami subcostalis primi
basin fere pertingentej maculis cellulae et aliis quatuor evanescentibus extracellularibus

minoribus^ qucmi in spccle dicta.

Habitat: AFRICA OCCIDENTALIS AEQUATORIALIS: GABON. Cll. F.

Kleiner, als i?. Themis (Hübn.), die wir auch vom Gabon erhielten
j
die Flü-

geram Scheitelende mehr vorragerjd, im Innensaum kürzer.

01)0. ADOLIAS JAMA nob[s.

cf Alae supra ut in A. Alpheda, sed multo minus aeneo titictae, anticae fasciis

ttngustioribus, apud inferiorem plagula albida fere ut in A. Phemio e macidis longi-

tudinalibus, plicis fortiter divisis, costam D.ersus bifurcata., pjlas minus expressa, macula

atomaria albidct apicali., posticae fascia discali latiore^ quam in A. Alpheda.
Alae subtus ut in specie dicta., sed fulre^centi-brunneae, ad basin multo dilutiores,

plaqula anticarum. bene distincta.

P Alae supra obscicriores , quam in A. Alpheda., anticae fascia discali angus-

tiore
,
haud albido atomosa

, ^:>/«'7»/aTO tamen albidavi bifidam bene distinctam gerejite,

posticae fascia discali latiore, striga reducta a margine magis distante.

Alae subtus ut in m.are., sed multo lartius coloratae.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONALIS : ASSAM, MALACCA INTERIOR (Com. de

Castelnau), BANCA (e Museo Leydensi). Cll. F.

Looalform der javanischen A. Alpheda (Godr.).
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691. ADOLIAS SOMADEVA nobis.

P Alae supra ut in A. Aconthea., sed anticae figuris celhdarihus latinribiiH.

fa^cia omnino opalesce^iti-albida^ intus profimdius insecta (segmento vero inter vcnarn

discoidalenn inferiorem et ramnm medianum tertiam .s/fo intus truncatn) , extus mu/to

acutius indentata, angustius et aequcditcr fusco et iiisaper striga atomaria albida rediu-ta

liinitata, in medio fa^cia abbreviata irregulari submacidari fusca divisa, intra emn

t'asco atomata^i posticae ßgara discoceUidari multo angustiore, quam in A. Aconthca,

cellidari in duas minutas separata, fascia albida, introrsum altera submaculari diffusa

fusca increscente divisd) intus apud venas solum et inaequaliter excisa, extus ut in

anticis sed aeqnalius limitata.

Alae subtus ochraceae, anticae fascia superna, sed opaJino-alba, extus augustius

fusco eincta et statim pone lianc cincturam fascia altera niargincdi male definita opa-

lino-alba. sed viagis riolascente, posticae ßguris basalibus fcre iisd<m ut in A. Acon-

thea, sed subcostali longiore, fascia superna sed opalino-alba, cdtera ocliracea diri.sa,

punctis nigris plicarum apud cincturam fuscam rix conspicuis, limbo statim pone haue

multo pa.llidiore.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONALIS. Cll. F.

Grösser, als die javanische A. Aconthea (Gram.), der Iniieusauin aller Flügel

länfi-er, der Aussenrand der Voi'derflüij-el minder ireschwuno-en.

C92. ADOLIAS EYA noiüs. *

cT Alae supra fnscae, aeneo lerissinie ti)ictae, caeteriun ut i)i A. Evelina^ loiti-

cae tauten fascia discali (jmnino diffusa fusca.

Alae subtus minus glauco variae, quam in A. Ereli)ia, signaturis limlcdibus

obsoletioribus. Orbiiae rubrae.

P Alae palli h'ores, anticae ad apicem fortiter productae.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONAL.: ASSAM, LUZON (Lo r quin), JAVA, CELEBEt;

(ex antiqua coUectione van der Capellenj. Cll. F.

Wurde bisher in den SammlungiMi mit ^1. Ervlina (Sroll.), [fierma Koll.)
verweeliselt, von welcher sie sich sidion durch die Färbung der Oberseite leicht

unterscheidet.

695. ADOLIAS SOMA Nonis.

cf Alae supra ut in A. Eva., sed absque tinctura cwm-a., anticae ßguris cellulari-

bus latioribus, inferiore ab.sque macula rubra., fascia diffusa fusca ralde obmlcfa,

magis excina, jmsticw fguri.-; duabus cellulae (discocelluluri multo latiorc, quam in

A. Ei-a), -strif/a di.sc(di diffusa Juica luulto magis dentata., qua)n in specie illa, sub-

murginali diMinctiore.

Alae subtus
j

ut in .1. Eta, s<d multo magis glawo-albo atomatae, anticae

macula apirali d/ffi.su seil di^tincta alba, posticai' liguris basidibus luiinribus, quam,
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in specie memorata^ suhcostali sola maculam ohlitteratam rubram et cellulari punctum

Jiujus coloris includente. Orbitae albidae.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONALIS. CiL F.

Wir erhielten vorliegendes Unicum zugleich mit der vorigen Art. Die Flügel

sind im Innen- und Aussensaume länger und der Scheitel der Vorderflügel viel

weniger vorgestreckt.

694. ADOLIAS ASOKA nobis.
Tab. LVIII. Fig. 1.

P Älae supra brunneae^ ciliis plus minus albis, anticae ßcuris cellulae latis fuscis^

fasda pone medium
, albida, fusco atomata fuscoque cincta, irregulari^ plus minus

maculari, extra cam altera lata p)erobliqua interdum obsoleta, caerideo-glatica , striga

lata reducta fusca divisa, posticae figuris binis cellulae^ macidis quinque subseriatis

discalibus et pone eas fascia lata diffusa extrorsum striga reductafusca divisa albidis,

brunneo vel violaceo-glauco atomosis.

Alae suhtus fidvo
- ochraceae

, figuris cellulae temiioribus
, fasciis macidisque

supernis sed ampUoribus et albioribus.

Habitat: MALACCA INTERIOR (Com. de Ca«telnau), BORNEO. CIL F.

Die ausgezeichnete Art zählt zur Gruppe von A. Japis (Godt.)

695. ADOLIAS MITUA nobis.

iP Mae supra saturate brunneae, anticae ut in A. Diardi, sed macidis albidis

longioribus, extus serie macularum diffusarum fuscarum limitatis, fascia atomaria

postica violaceo-glauca a margine bene remota, jJosticae ut in A. Ludekingii, figuris

autem cellidaribus obsoletis, fascia saepe latiore, caeruleo-glauca ,
introrsum et saepe

extrorsum etiam maculis albis (interioribus fusco foetis) atomariis ornata.

Alae sid)tus fulvo-ochraceae, fascia superna opalino alba-, in posticis evanescente,

figuris cellulae tenuioribus.

Habitat: SUMATRA, BANCA (e Musco Leydensi). CIL F.

Steht zwischen A. Ludekingii Snell. van VoUhov. und Diardi ^neW. van

Vollhov, die wir nur aus den Abbildungen kennen. Die Hinterflügel sind im

Innensaume länger, als bei den genannten Species.

696. ADOLIAS VIKRAMA inobis.

cf Alae sup7'a ut in A. Pulasara, saturate autem brunneae, posticae fascia

externa striga reducta divisa latiore, praesertim postice caerulescenti atomosa, melius

expressa, quam in specie dicta, a margine magis recedente.

Alae subtus ut in A. Pulasara, sed saturatiores.

P Alae posticae fascia angustiore, quam in mare.

Habitat: SUMATRA (Wallace). CIL F.

Geographische Form der malayischen A. Pulasara Moore.

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth. 55
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697. ADOLIAS VALMIKIS nobis.

cf Alae su2)ra violaceo-brunneae, figuris basaUbus latiorlbus, quam in A. Aruna^
anücae faacia e maculis longioribus., quam in A. Artoia, cuneato -

tetragojiis ,
statim

pone eas maculis aei'iatis albis brevioi-ibus, quam in specie dicta^ introrsum acutioribus,

singulis maculam nigro-fuscam cuneatam introrsum acuminatam, extus alteri atomariae

evanescenti albidae contiguam gerentibus, posticae ]J07ie medium serie macularum bre-

viorum, quam in A. Aruna, obsoletarum violascenti-alharum
,

intus latius nigro-

fusco , quam in specie dicta, foetarum, singulis medio strigula fusca interruptis extus-

que maculam subhastatam, extus cum altera atomaria albida vix conspicua contiguam

pertingentibus.

Alae anticae subtus ut in A. Aruna., saturatiores autem., maculis opalinis

longioribus, exterioribus sagittas nigras amplecteyitibus , latioribus., quam in specie

memorata et vix lunulatis^ posticae pallidiores, lilacino tinctae, maculis iisdem, ut in

A. Aruna, sed multo nigrioribus, basalibus latioribus, iis proxime pone cellulam

locatis, intima litteram C sistente excepta, multo m,inoribus, difformibus, iispone medium

sitis vix lunulatis et exterioribus oix sagittatis, interjacentibus minutis binatis.

P Alae supra saturatiores, maculis submarginalibus albidis in anticis oblitteratis.,

subtus saturatiores
, quam in mare, violaceo suffusae, maculis albis supernis midto

magis distinctis, quam in mare, posticae strigidis basalibus magis restrictis, maculis

niqris ijone medium sitis lunatis, exterioribus minoribus, quam in mare et obsoletis.

Habitat: ÜORNEO. Cll. F.

Grösser, als die nahe verwandte A. Aruna Feld, (pardalis Snell. van Voll-

hov.), die Vorderflügel am Scheitel mehr vorragend und im Innensaume länger,

die Hinterflügel dagegen im Innensaume merklich kürzer, als bei jener.

698. ADOLIAS NINUS nobis.
Tab. LVIII. Fio. 4, 5.

Wiener cntom.Monatsehriftm (1859), p. 185. — Sitzimgsber. d. kais. Aliad. d. Wiss.XL (1860), p. 450.

Habitat: AMBOINA (Dolcscliall), CERAM (Wallace). Cll. F.

699. ADOLIAS PANOPUS nobis.
Tab. LVm. Fk;. 2, 3.

Lexias P. Felder in Wiener entom. Monatschrift V (18G1), p. 302.

700. APATURA RHEA boisd. m litt.

Tab. LVIII. Fio. 3 fem.

Wiener entom. Monatschrift Vn (1863), p. 120.

701. APATURA PANCHAEA nobis.

P Alae supra brunneae, fascia lata externa opalescenti-alba, intus fusco cincta,

leviter excisa et in anticis apud ramum medianum tertium sat profunde insecta, in-

trorsum fascia submacidari fundi coloris, in anticis abbreviata
,

in posticis diffusa
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divisa, extus sat profunde crenata^ in anticis fusco cincta^ in posticis striga macidari

fusca terminata, extrorsum maculis fuscis^ in anticis grossioribus ,
decrescen-

tibus, in posticis etmeatis divisa, in utrisque puncto grosso nigro inier ramos medianos

primores notata, in anticis supra venam discoidalem inferiorem furcata, furca inferiore

angustiore evanescente, macula intei-jecta sid>apicali alba.

Alae subtus mid^to pallidiores fascia superna sed obsolete signata, piuncto ejus

nigro albido late amplexo et dein fusco cincto.

Habitat: JAVA (ex antiqua collectione van Eyndlioven). Cll. F.

In der Tracht der amerikanischen A. Idyja (Hübn.) nicht unähnlich, die

Vorderflügel breiter und weniger ausgeschwungen, als beim Männchen derselben,

die Hinterflügel im Innensaume und noch mehr im Vordersaume kürzer, als beim

Weibchen jener Art.

702. APATURA GRISELDIS nobis.

Tab. LVII. Fio,. 1.

Wiener entom. Monatsclirift VI (1862), p. Il7.

703. APATURA ACCA (boisd. in litt.)

Tad. LVII. Fig. '2.

cf Akte supra ut in A. Druryi, sed saturatiores
,

anticae fascia angustiore.,

supra medium plus minusve interrupta, ad extimum inferius alba, apice angustius

fulvescente, posticae fascia latiore, lunulis analihus aurantiaco-fulvis multo minorihus.

Alae subtus magis albicantes, quam in A. Druryi, fascia superna, in anticis

multo magis interrupta quam supra.

Habitat: IIEXICO (Salle). Cll. F.

Örtliche Form der cubanischen A Drui'yi Qliihn.), durch den bedeutend vor-

gestreckten Apicalfortsatz der Vorderflügel und das längere Analeck der Hinter-

flügel auffällig abweichend.

704. APATURA CHERURINA nobis.

A. Laurentia (Godt.) apud Felder, Wiener entom. Monatsclirift VI (1802), p. 110.

cf Alae supra ut in A. Seraphina, sed fascia metallica latiore, venam discoi-

dalem inferiorem anticarum pertingente, posticae saepe macula postica minuta lateritia.

Alae subtus, ut in specie memorata, anticae vero strigula nigro-fusca pone cellu-

lam sita angidum fere formante.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (LincHg), ECUADOR, BRASILIA SEP-

TENTRIONALIS: RIO NEGRO SUFERIOR, GUATEMALA (Salvin). CD. F.

Bedeutend grösser, als A. Seraphina (Hübn.) {Laurentia Godt.), welche zu-

gleich mit ihr, jedoch viel seltener in den bogotanischen Anden fliegt. Die Flügel

sind bedeutend breiter, als bei der genannten Art.

55»
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705. APATUUA ANGELINA nübis.
Tab. LVII. Fio. 6.

cf Alae supra fuscac, fascia alba, in anticis apicem versus fulvo umbrata, in-

trorsum sinum levissime angidatum formante, strigis duabus submargmalibiis fando
viulto dilutioribus.

Alae subtus pallide sericeo-brunneae
., fascia superna sed paidlo avijyliore, intus

striga fusca in anticis melius expressa cincta, striga submarginali fuscescente, intus

late sed obsolete albido limitata, in posticis evanescente, anticae virgulis duabus cel-

lulae maculisque tribus posticis increscentibus nigro-fuscis.

Habitat: — ? CIL F.

Wir besitzen diese von allen bisher bekannten Arten der Gruppe Gatargyria

gleichmässig abweichende Art in einem einzigen Männchen unbekannten Vaterlandes.

706. APATUHA MOKITZIANA nobis.

iP Alae subrepandae, ciliis brevissimis albidis, supra omnes br-unneae^ fascia

lata communi discali pallide fulvescente, venis fuscis divisa, anticarum subsinuata,

posticarum recta, atomis brunneis postice fortiter aspersa strigisque duabus extefriori-

bus macularibus fundo dilutiori subjectis fuscis, anticae lituris duabus cellularibus

fuscis macidisque tribus subapicalibus rotundatis pallide fulvescentibus proximc p)OSt

fasciam localis, tertia huic adhaerente
, posticae macida posteriore atra fulvo notata

apud fasciam, lunidis duabus analibus connatis atris, glauco cinctis, macidis duabus

marginalibus ad rami mediani ptrimi et secundi extimum margineque anali testaceo-

fulvis.

Alae subtus pallide brunneo-canescentes
, margine externa po$ticarumque anali

fulvis, fascia discali superna obsoleta, anticarum flavido tincta strigaque maculari

refracta fusca intus terminata
, posticarutn alba

,
obsoletiore

,
intus striga recta

,
vix

subundulata fusca cincta, anticae area basalifulvescente, lituris duabus nigris cellu-

laribus p)aginae superioris notata strigaque supradicta extus limitata, marginem in-

ternum versus inter ramum medianum primum et venam internam fortiter fusco ato-

matis, maculis quatuor exterioribus nigris in loco strigae pi-imae paginae superioris

strigaque altera fusca submarginali ejusdem paginae obsoleta, maculis quatuor intef-

jectis oblitteratis
,

aliis tribus subcostalibus paginae superioris fundo argenteo nitenti

subjectis apiceque marginis costalis albis, hoc argenteo subnitente atomisque lilacinis

(strigarmn exteriorum continuationibus) ornato, posticae fascia obsoleta excepta,

argenteo nitentes, lilacino extus tinctae, costae origine apiceque lilascenti-albidis, puncto
cellularifusco, fundo albido impjOsito, macula costali obsoleta fnsca strigam terminante

strigisque duabus exterioribus paginae superioris fuscis, vix conspicuis.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). CIL Kaden.

(irösser und bedeutend kräftiger, als die vorher beschriebenen Species.
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707. APATUUA CLOTHILDA nobis.
Tab. LVII. Fig. 4, 5.

cf Alae supra saturate fuscae, fascia lata ahbreviata saturate metalUco-cyanea^

anticae viacula cellulari, fascia maculari ohliqua ahbreviata strigisque duabus ante-

marginalibus,fundo dilutioribiis, maculis tribths suba'picalibus albido-bninneis
, postieae

st?'igis duabus suhmarginalihus nigro-fuscis infundo dilutiore strigulaque anali glauca.

Alae suhtus ut in A. Zunilda, anticae autem maculis cellulae grossioribus

7iigricantibus, posticae strigis 07nnibus latioribiis, praesertim discali, hac multo magis

interrupta, ocello superiore punctiformi, inferiore majore quam in A. Zunilda.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

In einem einzelnen Männchen gesammelt|, der ^. Zunilda (Godt.) zunächst

verwandt, oberseits der x\. Cherubina Nobis aaalog.

708. PREPONA DEMOPHILE boisd. in litt.

cf Alae supra ut in P. Demodice, sed fascia angnstiore.

Alae suhtus ut in specie dicta, sed anticae extra et intra strigas flexuosas nigras

obscuriores, striga discali extus maculis inaequalibus alhicantibus cincta, posticae

striga discali nigra apud ramum subcostalem primum minus fracta., extus inter eum

et curvaturam medianani albido irreguläriter limitata., intus inter ramum subcostalem

primum et plicam discoidalem macula cano-fusca terminata.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Sehr nahe verwandt mit P. Demodice (Godt.), welche Lindig in weit

grösserer Anzahl sammelte.

709. PREPONA SIMOIS nobis.

'cf Alae supra ut in P. Deynodice, suhtus ut in illa^ sed maculis duabus cel-

lulae fere in linea oblique sitis, multo grossioribus, hasi intra eas et strigam discalem

ochraceo-brwmea, anticae strigis figurisque limbalibus nigr-is latioribus, striga discali

latiore, extus maculis bene distinctis sericeo-albicantibus cincta, posticae striga discali

magis flexuosa, latiore, intus diffuse och-aceo-brunneo limitata., extus inter venam

costalem et ramum subcostalem secundum et dein inter venam discoidalem et plicam

medianam primam maculis sericeo-albidis inaequalihus cincta, margine costali usque

ad maculam supremam strigae discalis ochraceo-brunneo.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Diese der vorigen nahe stehende Art wurde in einem einzigen Stücke erbeutet.

710. CHARAXES MANDARINUS nobis.

cf Alae supra ut in Gh. Narcaeo, sed fundi colore nigrofusco hasin etiam

occupa7ite, fasciam igitur viridulam intus etiam terminante, fascia limbali maculari,

angnstiore, praesertim in posticis, in Jus simplice, ocello anali posticarum majore, nigro.
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Alae subtus ut in Ch. Narcaeo, sed fascia discali ampUore., limbaliin anticis

extus late suhargenteo limbata, in posticis angustiore, quavi in specie dicta, grossius

nigro punctata , striga violascente posticarum angustiore.

Habitat: SHANGHAI (Dr. Muirhead). CU. F.

Drei uns vorliegende Exemplare sind grösser, als der nahe verwandte Ca. Nar-

caeus Hew. und weichen von derselben auch durch die im Aussenrando mehr eon-

caven Vorderflügel ab.

711. CHARAXES ATTALUS nobis

d^ Alae supra td in Ch. Athama, sed fascia multo latiore, antieae macula

majore et altera distincta, posticae maculis marginalibus majoribus.

Alae subtus ut in Athama, sed fascia multo latiore.

Habitat: JAVA (ex antiqua coUectione van der Cap eilen). Cll. F.

Die Hinterflügel sind im Seheitel mehr vorgezogen, als bei den Männchen

von Ch. Athamas (Drury).

712. CHARAXES BHARATA nobis.

cT Alae supra ut in Ch. Athama., sed. fascia latiore, in posticis extus antror-

sum haud arcuata., antieae macula multo majore et altera subapicali.

Alae subtus fascia superna ampliore, caeterum ut in Athama.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONAL. : DARJEELING. Cll. F.

Von Ch. Athamas (Drury), der uns auch aus Hoch-Indien zukam, durch die

kürzeren, im Aussenrande viel weniger concaven, im Hinterrande nur schwach

eckigen Vorderflügel und die im Innensaume längeren Hinterflügel abweichend.

7i:i. CHARAXES AR.IA nobis. *

cf Alae supra ut in Gh. Athama, sed fascia paullo latiore, alba, in posticis

introrsum pejus determinata
,
antieae macida unica sed majore , quam in specie dicta.

Alae subtus ut in Ch. Athama, fascia tantum latiore.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONALIS : ASSAM. Cll. F.

Die Vorderflügel sind am Scheitel stumpfer, als bei Ch. Athamas (Drury).

Wir besitzen drei Männchen, welche sich sehr constant von Ch. Athamas durch

obangeführte Merkmale unterscheiden.

714. CHARAXES JALYSUS nobis.

Tab. LIX. Fio. 5.

cT Alae supra area maxima virenti-alba, antieae macula grossiuscula hiijus

coloris, caeterum omnes ut in Ch. Athama.

Alae sid)tus area superna sed magis restricta, subargentea, caeterum ut in

Ch. Athama, sed lunulis fasciam extus limitantibus minoribus, fere aequalibus,
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anticae cinctura ferruginea fasciae usque ad venam discoidalem superiorem extensa

posticae maculis nigris submarginalibus viulto minoribus.

P Alae magis denticidatae, area etiam latiore.

Habitat: MALACCA INTErjOR (Com. de Castolnau). Cll. F.

In der Flügelform dem Ch. Bharata Nob. am nächsten, durch die längere

und schmälere Discoidalzelle der Vorderflügel jedoch von allen bisher bekannten

Verwandten des Ch. Athamas (Drury) abweichend. Wir erhielten die Art zugleich

mit einer Form, der auf Java häufigen, von Swainson als lasia Aihama abge-

bildeten Art.

715. CHARAXES BRENNUS nobis.

Tab. LIX. Fig. 1, 2.

cT Alae supra fulcae , .'itrigis
duabus discalibus obsoletes

,
in anticis costam

versus nigro macidatis
,
serie macularum siibmarginalium ,

in posticis albo notatarum,

margine undato anticarumque litura duplici discoceUularifuscis.

Alae subtus pallidioi'es , figura discoceUulari, strigis flexuosis basalibus, striga

subreducta pone medium, maculis supernis, in anticis intus ferrugineo ampUatis,

in posticis violaceo-canis
,

intus lunis ferrugineis , fusco extus umbratis cinctis
,
extus

maculis albis et dein nigris, intus caeruleo-glaucis foetis.

Habitat: IIALMAHEIRA (Lorquin). CIL F.

Diese ausgezeichnete Art verbindet die Gruppe von Gh. Polyxena (Gram.)
mit der von Ch. Euryalus (Gram.).

710. CHARAXES CIMON nobis.

Tab. LVIII. Fig. 6, 7.

cf Alae su]}ra ferrugineo-fulvae, anticarum limbo lato, posticarum limbo api-

cali introrsum insecto nigro-fuscis ,
anticae litura duplici discoceUulari, posticae

maculis posticis albo notatis nigricantibus.

Alae subtus sordide ferricgineae ,
litura geminata discocelhdari strigisque basali-

bus flexuosis chalybaco-?iigris , plumbeo-cano cinctis, fascia pone medium, e lunis

obscure fulvis ,
intus ochraceo nigroque cinctis, extus ferrugineo (in anticis diffuse)

limbatis, in posticis extus maculis elongatis plumbeo-cinereis ,
extus albo nigroq^ue

foetis, ochraceo-flavoque limitatis et striga undata ferruginea terminatis insedentibus.

Habitat: BATJAN (Wallace). Cll. F.

Gleichfalls eine ausgezeichnete Art der PoZj/xerea-Gruppe, deren Verwandt-

schaft mit Ch. Psaphon Westw. nur eine scheinbare ist.

717. CHARAXES PARMENION nobis.

cf Alae supra fulvac, anticae macula duplici ad cellulae angidum superiorem limbo-

que externo lato, decrescente, intus oblique crenato maculisque duabusfmidi colorisparvis

inter venam subcostalem et discoidalem inferiorem notato nigro-fuscis, posticae virgula
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suhcostali fusca., limho antico pallidiore, plagula apicis strigam undatam antemargi-

nalem emittente ferrngineo-fuscis^ maculis sex suhnarginalihus decrescentibus (suprema

apud plagidam, inßma dtiplicata) in serie margini parallela nigris, alho intus notatis.

Alae subtus multo pallidiores ,
sericeo nitentes, anticarum lituris tribus celhdae

duabus discocellularibus
.,

una mediana strigaque in medio sita., apud curvaturam

medianam et multo magis apud venam discoidalem inferiorem fracta., posticarum

strigis duahus fractis basalibus imaquc discali flexuosa e lituris formata chalybaeo-

fuscis ,
albido obsoletissime cinctis

,
intus diffuse sericeo-cano umbratis

,
anticae striga

limbali Imjus coloris undato-dentata modice flexa., intus diffuse sericeo-cano umbrata.,

postice macidis male definitis ferrugineis terminata^ statim pone hanc fascia submargi-

nali lunularum increscentium
,
duabus apicalibus confusis albis cxceptis., sericeo cana-

rum.^ intus ferrugineo cinctarum., extus obsoletissime albido foetarum ., margine costali

basin versus albido., posticae striga simili pone medium, sed levissime flexa, extus

fascia angusta valde decrescente
, ferruginca, intus ochraceo-fulvo marginata ,

extus

siniiato-dcntata cincta, statim pone hanc zona sericeo cana, extrorsum virgidis albis

et dein maculis virenti-griseis (singulis punctum nigrum gerentibus) foeta, statim

pone hanc lunis sat grossis confluis diffusis ochraceo-fidvis ,
extus ferrugineo-fusco

limitatis ante marginem.

Habitat: CELEBES: MACASSAR (Wallace). CIL F.

Die Hinterflügel sind im Innensaume länger , als bei allen übrigen Arten der

Po/?/xe?io-Gruppe, die Vorderflügel sind am Innenwinkel nicht vorgezogen, da-

gegen im Scheitel noch spitzer als bei Psaphon Westw. Der äussere Zahn der

Hinterflügel ist länger, als bei allen übrigen Arten, ausgenommen CA. Cimon und

Amycus, der innere kürzer. Die Stellung der Streifen der Vorderflügel auf der

Unterseite und die Schmalheit der rostbraunen Binde der Hinterflügel daselbst

unterscheiden die Art von allen übrigen der Gruppe.

718. CHARAXES DEMONAX nobis.

d" Alae supra fulvae, anticae limbo nigro-fusco ., fere ut in Gh. Polyxena,
sed intus antrorsum magis projecto et posticae multo angustiore ,

macula difformi

apud celhdae angulum superiorem, posticae tit in Ch. Parmenione, sed maculis

majoribus margini magis approximatis.

Alae subtus ut in Ch. Parmenione, sed anticae striga interiore fracta ante

medium sita, exteriore a margine magis recedente, litura infra ramum medianum

primtim, posticae fascia ferruginea sacpe latiore quam in specie dicta, maculis albis

multo majoribus, a virenti-griseis et his a margine magis distantibus.

Habitat: CELEBES (anticiua collectio van der Capellen, Lorquin). Cll. F.

Bedeutend grösser ,
als die vorige ,

die Vorderflügel im Seheitel und Innen-

winkel mehr vorstehend, die Hinterflügel tiefer gezähnt, beträchtlich kürzer, der
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Aiialwiiikel oft stark vortretend, der innere Zahn kaum ausg-edrüekt, der äussere

kürzer, als bei Ch. Varmenion.

719. CHARAXES AMYCÜS boisd. i., litt.

"Wiener entom. Moiiatselirift V (1S61J, p. oü3. (Diagnos.)

cf Alae supraferrugineo-fidvae anticae, limho nigro-fusco sat lato modice decres-

cente, intus jjostice subdijj'uso, crcnato^ atriga maculurum sex femigiwo-fidvarum
increscentium apiid venam discoidalem inferiorem fortiter flexa introrsum diviso^

venis e cellidae parte apicali orientibus plus minus nigris^ macida insuper altera

(vel strigula) pone cellidam^ subcostali strigaque abbreviata e virgulis nigro-fuscis^

plus minus obsoleta in medio
, posticae plagula apicis alba binotata maculisque rliom-

bicis albo notatis decrescentibus
,
intus cffusis (superi.oribus cohaerentibus) strigaque

diffusa antemarginaliferruginea.

Alae subtus fere ut in Ch. Psaplione, sed anticae striga violascenti-qlauca

valde incompleta et posticae strigis duabus discalibus midto magis distantibus
, fascia

ferruginea midto angustiore., extus subrecta, postice fere integerrima maculisque sub-

marginalibus melius determinatis.

P Alae supra midto pallidiores, quam in mare, in disco signaturis infcris pelu-

centibus^ anticae maculis apud et pone ceüulae angulum superiorem confluis, striga

subreducta ferruginea intra limbum nigro-fuscum magis decrescentem^ quam in mare,
maculis duabus subapicalibus fundi coloris

^i posticae maculis grossius albo foetis.

Alae subtus satiiratiores
, quavi in mare., magis plumbeo-canae, strigis omnibus

multo magis flexuosis, interstitio strigarum basalium., cinctura lata externa strigae

discalis interioris., zona lata extrorsum serie flexa macularum subclialybaearum diffu-

sarum divisa, extus violaceo-albo atomarie et dein aeneo-viridi cincta statim p>one

strigam discalem exteriorem anticarum^ margine interno fasciae pallide ferrugineae

zonaque antemarginali posticarum pallide ocliraceis.

Habitat: LUZON (Lorquiii), CELEBES (ex antiqua collectionc van der Capellen).
CIL F.

Von Luzon besitzen wir nur Männchen, von Celebes nur ein weibliches

Stück. Die Männchen sind kleiner, als Ch. Psaphon Westw. Ceylons, zeigen den

Scheitel der Vorderflügel viel weniger vorragend, den Innensaum kürzer und den

Hinterrand derselben fast gerade, während die Hinterflügel im Innensaume länger

sind, als bei Ch. Psaphon und in dem sehr seicht gezähnten Aussenrande zwei

merklich längere Schwanzzähne tragen. Das Weibchen ist grösser, als die Männ-

chen von P6a;;Äo?^ Westw. ,
hat den Scheitel der Vorderflügel noch mehr vor-

ragend, als dieselben und die Schwänzchen der Hinterflüoel länger, als alle übrigen

Arten der Po/j/xewa- Gruppe. Thorax und Abdomen sind in beiden Geschlechtern

schmäler, als bei allen übrigen Species der Gruppe.
N'nvara-Espedition. Zoologischer Theil. II. Baud. 2. Abth. 56
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720. CHAUAXES SCYLAX nobis.

cf Alar supra ut in Ch. Amyco ,
sed anticae in disco etponticw antice diUitioreSj

(inticac liinho nigro-fimco postice angustiore , quam in specie illa, introrsum crenato et

postice maculis tribus incresceiitibufi sublunatis fundi coloris (inßina cum fundo con-

ßuoite) ,
macida vel strigida pone cellulam nigro-fusca viagis obliqua , quam in

Amycn^i in limhum cwite
, postice maculis vuigis separatis^ intus melius definitis

quam in sjtecie dicta, striga fcrruginea anteviarginali cum sinubus margirds parallela

distinctiove.

Alae subtus obscuriores
, quam in Ch. Amycn, strigis duabus discalibus midto

magis approximatis ,
exteriore multo magis dentata, anticae siriga albida antemargi-

nali completa^ posticae fascia ferruginea costam versus latiore, quam in Amyco.,
ommno flexiiosa, regione limbcdi pone eam. latiore^ quam in specie mcmorata.

Habitat: JAVA (ex antiquis coUectidiiilnis van der Capellcn et K ynd lioven). CIL F.

Bedeutend grösser als der verwandte Ch. Aun/cus Boisd., die A^orderflügel

länger, am Scheitel mehr voro-estreckt, im Ilinterrande auf dem ersten Medianaste

vortretend, die Hinterflügel im Innensaume merklich kürzer, im Aussenrande

deutlicher gezähnt, die Schwanzzähne jedoch kürzer, als bei Ch. Anigcus, beson-

ders der innere.

721. CIIAHAXUS HIERAX nobis.

cT Alae supra dihitiores, quam in Ch. Psapho)ie, anticae striga discali plus

minus obsoleta nigro-fusca., fundo statim pone eam dilutiore., limbo nigro-fusco an-

gustiore, quam in Ch. Polyxeoia, maculisque saepissime evanescentibus fundi coloris

diriso, posticae p)lagula apicis latiore, quam in Poly xena, cum maculis nigris nexa,

supcrioribus harum saepe absque virgulis albidis, margine pone eas angustioi'e, quam
in specie coinparata, striga antemarginali ut in Ch. l'olyxe na plane nulla, .-^trigula

rero antico-discali e virgulis nigro-fuscis. V
Alae subtus fvre ut in Ch. Psa])ho7ie, strigis duabus discalibus in posticis

magis distantibus et ha? um. fascia ferruginea angusfinre.

P Alae supra ut in mare
,
sed anticae ad basin obscuriores

, striga discali multo

magis expressa, interstitio ejus et limbi ultra plicam medianam infimam albo, hoc

postice maculis qnatuor albidis et macula .subapiccdi albida divisa, posticae limbo

costuli i)der virgulas et plagulam purum ultra ramum subcostalcm primum diffuse

nlbo. striga antemargiimli diffusa ferruginea.

Alae subtus multo magis violascenti-cinereo variae
,

interstitio antico strigarum

basalium et cincturis discalium latis ochraceo-albis.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONALIS: ASSAM. CIL F.

Dem uns nur aus der Figur bekannten Ch. Pohgxena (Cram.) nahe verwandt,

grösser, als Ch. Psaphon ^Yestw.. die Vorderfliigel der Männchen am Scheitel und

Ä.
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Innenwinkel mehr vorgestreckt, die Hinterfliigel derselben im Innensaume kürzer,

der innere und zuweilen auch der äussere Zahn sehr kurz, nicht schwanzartig

vorstehend.

722. CIIAHAXES IIIPPONAX nobis.

cf Alae sup7'a Jw-tias Jalvae , quam in Ch. Ilierace^ anticae limbo lügro-funco

ad apicem latiore^ intus mugis ohliquo^ quam in spccie dicta, interspatio strigae

(liscalis et limbi usque ad plicam viedianam infimam diffuse albo, posticae virgulis

anticis extUS diffuse albo limitatis,margine fundi coloris pone maculas latiore, caeterum

ut in Ch. Hierace.

Alae subtus ut in specie viemorata
.,

sed striga discali interiore extrorsum oclira-

CiO limitata, anticarum exteriore ab illa magis recedente.

P Alae supra ut in Ch. Hierace, sed laetiores, anticae striga discali evanes-

coitCj fascia lata diffusa alba usque ad vetiam internam extensa, strigas paginae

inferioris pei-mittente ,
limbo intus maculis sex albidis diriso

, posticae plagula antica

alba usque ad ramum subcostalem secundum extensa, margine fundi coloris pone
macidas latiore.

Alae multo dilutiorcs et laetiores, quam in liier ace., strigis duabus discalibus

magis distantibus, interiore latius extus ochraceo-albo limitata.

Habitat: INDIA SEPTENTRIONAL.: ASSAM. Cll. F.

Die Vorderflügel der Männchen zeigen minder vorstehenden Scheitel, als die

Miinnchen der vorbeschriebenen Art. Die Ilinterflügel beider Geschlechter erschei-

nen im Innensaume länger, als bei Ch. Hierax urxd Psaphon. Auch die Vorderflügel

sind in beiden Geschlechtern im Aussensaume länger, als bei Ch. Hierax, wie sich

an den Asten der Adern sogleich zeigt.

723. CHARAXES PLEISTOANAX nobis.

cf Alae supra ad basin ccrrino-fuscae , saepius vero omnino saturate fulvae.,

anticae ut in Ch. Hierace, sed limbo saepissime angustiore maculisque quinque

fundi coloris vel albidis in serie flexa ante medium diviso, striga discali bene dis-

tincta plus minus abbreviata, intra limbum fascia sat lata alba, saepissime usque

ad marginem internum extensa intusque intra strigam in atomos griseos soluta,

jtosticae virgulis anticis optime expressis, extus leite eilbo limitatis, saepissime vero

fascia sat lata alba usque ad ramum mcdianum secunelum extensa terminatis
,
hac

extus saepissime striga diffusa maculari obscure ferruginea limitata, jdagida api-

cali maculisque adnexis nigrioribus , quam in speciebus praecedentibus ,
a meirgini'

ptaullo magis distantibus.

Alae sid'tus fere ut in Ch. Hierace
,
sed striga discedi interiore extus oehra-

ceo latius adhuc limitata, quam in Ch. Hipponace.
50 '
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iP A.lae supra iit in Ch. Ilij^ponace, sed ad basin ohscurius et sordide fulvae^

anticae fascia discali alba usque ad marginem internum et intus ultra strigam

macularem optime expressam extensa ibique canescente
.,

limho introrsum maculis

Septem multo grossioribus albis diviso (supremis duabus extra seriem, reliquis jjIus

mi/uis luiiatis) , posticae virgulis anticis extus fascia lata cdba ultra ramum viedi-

aiium secundum extensa limitatis, maculis rhombicis majoribus , quam in Hippo-
nacc, a margine paullo magis recedentibiis.

Alae sitbtus strigis duabus discalibus magis approximatis , quam in Hippo-
nace, multo latius et albido Umitatis, anticae maculis sup)ernis albis sed male defi-

nifisj j^osticae zona antemarginali in albidum vergente.

Habitat: TNDIA SEPTENTRIONAL. : ASSAM. Cll. F.

In doii Sammluiii^eii, Avie uns sclieint, mit dem chinesischen Cli. Pohixena

(Gram.) [Bcrnardus F.) verwechselt, welchen wir nur aus der Abbildung kennen.

Die Männchen sind in der Flügelform denen von Ch. Ilierax Nobis am ähnlich-

sten, nur ragt der Scheitel der Vordei'flügel noch mehr vor und ist der Aussen-

saum länger. Das Weibehen hat die Vorderflügel am Scheitel ebenfalls stärker

vorgezogen, als die der Nachbararten, mid zeigt auch die Schwänzchen der Hinter-

flügel länger,

724. CHARAXES CORAX nobis.

cf Älac supra fulvae^ anticae litura duplici ad cellulae angulum superiorem

limboque lato exteruo postixe bene decresceide, angulum solum internum occupante

nigro-fuscis.1 hoc intus antrorsum exciso., postice remotissime crenato, introrsum postice

maculis tribus elongatis fundi coloris increscentibus (inßma omnino cum fundo con-

flua) diviso., posticae in limbo antico dilutiores virgidaque sigmoidea nigra notatae

plagula apicem occupa^ite albido bis- et intus macula atomaria fundi coloris notata,

macidis nigris ex ea parvulis, analibus exceptis, caecis, intus truncatis et atomariis.

Alae suhtus ferc ut in Ch. Psaphone, sed m,ulto obscuriores, rufescentes., magis
nitentes

, striga discali interiore haud tdbido /uargi/icita, in anticis etiam a cellula

distante., posticae fascia, saturcde ferruginca angustiore et postice magis decrescente

rquam in Psapjhone, maculis suhmarginalibus melius determinatis
, margine statim

pone eas obscure rufescente.

Habitat: INDIA SErTENTRIONALIS. Cll. F.

Diese Art gehört der engeren Verwandtschaft von Ch. l'olyxena (Cr am.) an

und ist in der Flügelform dem Ch. Marmax Westw. am ähnlichsten, nur sind die

^ Orderflügel am Scheitel minder vorgezogen und die Hinterflügel nur seicht gezähnt.

72S. CHARAXES HARPAX nobis.

cf Alae supra laete fulcae^ anticae maada duplici ad cellulae arn/uhwi supi-
riorem limboque ut in Ch.Corace, sed in regione apicali latiure nigrofuscis, posticae

*s
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antice paullo dihitiores, virgula evancscente, plagula apicia multo minore, quam in

Ck. Corace maculisque ovinibus liheris, minutis, intus albido iiotatis.

Alae suhtus multo dihitiores, quam in specie dicta, posticae faseia sordide ferru-

yineo-fulva, decrescente a ramo subcostali secundo valde angustata, maculis sub-

viarginalibus minutis, a margine magis distantibus, quam in Ch. Corace et Psaphone,
regione marginali statim pone eas obscure ochraceo.

Habitat: — ? CIL F.

Das uns vorliegende Stück ist grösser, als Ch. Corax Nobis und stimmt in

der Flügelform, ausgenommen den kaum merklich gezähnten Rand, mit Ch. Marmax

Westw. überein. Der Ueschreibung nach scheint CA. i>c/?/a Moore eine ähnliche

Art zu sein.

7'^6. CHAIUXES HARMODIUS nobis.

cf Alae siipra ut in Ch. Marmace, sed paullo saturatiores, anticae macida ad

cellulae angulum swperiorem et altera subcostali, extracellulari obsoletis, hac a priore

magis distante ideoque limbo sat approximata, posticae lituris anticis obsoletis, maculis

submarginalibus minoribus, intus plus minusve evaiiescentibus, albido (apicali grosse)

notatis.

Alae subtus ferrugineae, inter strigas et extus nitide rubrescenti limbatae, strigis

chalybaeo-nigris, albo intus vel extus cinctis, duabus discalibus multo magis appro-

ximatis, quam in Gh. Marmace, posticae fascia ferruginea, minus flexa, postice

valde angustata, m,acidis siihmarginalibus minutis.

Habitat: JAYA (es antiqiiis coUcctionibus van der Capellen et Eyndlioven). Cll. F.

Dem nordindischen Ch. Marmax Westw. nahe verwandt, durch die Färbung

dor Unterseite auffallend abweichend. Die Spitze der Vorderflügel ragt mehr vor

und die Hinterflügel sind seichter gezähnt, als bei Marmax.

727. CHAIUXES ARISTOGITON nobis.

cT Alae supra saturatiores, quam in Ch. Harmodio, anticae maculis subcos-

talibus ut inillo positis ,
sed bene distinctis, limbo externo latiore, intus usque ad

plicam internam bene determinato, striga flexa macularum sex fundi coloris mcres-

ventium (tribus inferioribus lunulatis) introrsum diviso, posticae ut in Ch. Marmace,

nonnunquam maculis caecis, interdum plagula apicali usque ad margincm. extensa.

Alae subtus fere ut in Ch. Marmace, sed haud ochraceo variae, rufescentes,

posticae fascia ferruginea ut in Ch. Harmodio, sed intus plus minus ochraceo-

brunnea.

Habitat: — ? Cll. F.

Plügelform von Ch. Marmax Westw., die Hinterflügel so seicht gezähnt, wie

bei Ch. Harmodius Nobis, der äussere Sehwanzzahn jedocli sehr kurz.
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728. CHARAXES HANSALII nobis.

Tab. LIX. Fig. 3, i fem.

cT Alae supra nigro-fuscae, ad basin cano-brunneae, fascia in anticia excitsa, in

po.sticis intrormnn diffusa posticarumque maculis antemarginalibus sulphureo-flavi-

cantibus, anticae macidis duabiis subapicalibus et saepe aliis minutis infra eas macu-

llxniip marqinis hujus cohris (in femina majofibus) fidvo ad margines illitis
, posticae

macidis nonnnllis caeruleis in lirnbo anali.

Alae .mitusfere ut in Ch. Feliade, sed fascia viulto latiore^ in posticis macida

lunulata cinerea, nigro cincta foeta, posticae apud plicas superiores maculis cuneatis

nigris.

Habitat: AFRICA SKITENTRIONALI-ORIENTALIS: BOGOS (Ilunsal.) ClI. F.

Dem südafrikanischen Ch. relias{Cva.tii.) zunäcli.st. Die Männchen sind kleiner,

als diese Art.

729. CHAUAXES ACHAEMENES nobis.

Tau. LIX. Fir,. ß, 7 iiiiis.

d" Alae supra fere ut in Ch. Follace, sed ad basin olivaceae, fascia an-

guMiore albicante maculisque submarginalibus posticarum in serie completa, albis

nigro cinctis, posticae striga irregulari aeneo-grisea marginipostico valde approximata.

Alae subtus cano-brunneae
,
anticarum bitriente basali, maculis partim compli-

catis saturate ferruqineis, nigro cinctis serieque viacularum minutarum idgrarum

(duabus supremis intus maculae cinereae cuneatae insedentibus) ornafo, posticarum

dimidio basali strigis quatunr (basali oL^oleta) flexuosis, valde fractis lituraque disco-

cellulari ferrugineis ornato opcdescenti-albis ,
anticae maculis p>osticis valde increscen-

tibus nigrisj intus luteo limitatis strigaque maculariferruginea ante marginevi, posticae

strigis duabus exterioribus e lunis (inferiore costam versus fortiter increscente) nigris,

macuJds diffusas luteas includentibus, maculis antemarginalibus, tricoloribus, margine

statim pone eas opalino-glaucescente, maculis tribus anticis luteis atomisque aeneo-viri-

dibus in jyrocessu mediano et anali ornato.

P Alae supra dilutiores, ad basin ferrugineae, fascia latiore fulro lavata in an-

ticis haud furcata, anticae maculis marginis malto majoribus fulvo illitis, posticae in

regione interna aeneo suffusae, maculis submarginalibus multo mqjoribus, inferioribus

aliis atomariis grossis aeneo-glaucis subjectis, striga antemarginali multo latiore, maxima

ex parte alba, caudas percurrente.

Alae subtus fere ut in mare
,
sed ad ba.sin cano atomosae

, posticae maculis sub-

marginalibus multo mcijoribus.

Habitat: AFRICA MEKIDIONALIS: PORT NATAL, ZAMBESI. C]l. F.

Das Männelien in der Zeichnung' der Oberseite, wie in der Flügelform dem

Ch. Follux (Gram.) ähnlich, auf der Unterseite an Ch. Etheta (Godt.) erinnernd,

.

das Weibchen oberseits leicht mit Ch. Felias (^Grani.j zu verwechseln.
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730. NYMPHALIS PYRRHOTHEA nobis.

Tab. LX. Fig. 3.

cf Alae supra fuscae, anticae area magna fasciolaque subapicali areae alten'.

violascenti-cyaneae injecta igneo-rufis, posticae area discali igneo-rufa^ postice maculis

quatuor minutis nigris, albido notatis terminata, bitriente limbi costalis fulvescente^

macula fusca notato.

Alae subtus fere ut in JSI. llalice, sed mulio obscuriores, rufescenti-brunneae,

haud albido variae, fasciis atomaräs basalUms midto mitius distinctis, extus minus

sinuatis, maculis limbi analis majoribus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.
'

Das einzelne un.«; vorliegende Männchen gehört einer mit dem brasilischen

N. Haiice (Hübn.). von welchem bi.«her nur das Weibchen bekannt ist, nahe ver-

wandten Art, vielleicht einer Localform desselben an.

7:u. NYMPIIALIS TITAN nobis.
Tab. LX. Fic. 4.

cf Alae supra f^rrugineae, anticarum area magna, posticarum disco igneo-

rufescentihus ,
violaceo tinctis

,
anticae plaga subapicali nigra, violaceo suffusa, infra

plicam medianam tertiam irregulariter bifurcata, fasciolam igneo-rufescentem, viola-

ceo tinctam ferente, posticae virgula antica, altera externa, strigida reducta vel

fasciola macidari interjecta, macula parva postica duabusque minutis analibus albido

notatis nigro-fuscis.

Alae subtus dilutius ferrugineae ,
minus dense albido strigulosae , quam in

N. Nesso, anticae umbris, praesertim externa bene definita, multo magis expressis,

quam in specie dicta, posticae striga obsoleta fusca a7iti.ce valde fracta,-postice oblique

anguhun analem versus directa et lilascenti-cano limitata, statim fere pone lianc

umbra postica ferruginea et pone Jianc limbo anali usque in caudae apicem lilascenti-

cano variegato, macida postica superna majore, in medio caeridesce7iti atomata.

Antennae clava apicem versus dilute ferruginea.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Grösser, als N. Nessus Latr. {Tempe et Clebdice Feld.), auch durch den

gegen den mehr vorstehenden Scheitel zu geschwungenen Aussenrand der Vorder-

flügel, das längere Schwänzchen der Hiuterflügel und ihren bis zu demselben mehr

convexen Aussenrand auffallend abweichend.

732. NYMPHALIS CENTAURUS nobis.

Tab. LX. Fig. 5.

N. Nessus apud Grodt. Eric. meth. IX. Suppl.

d' Alae supra saturate fuscae, anticae margine costaJi ferruginco, area magna

nigrescente, violaceo-cyaneo suffusa, in hac plaga basali
, fasciola irregulari subapji-
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call, viaculis diialus medianis, intus hyalino fnotis fasciolaque interno-postica viola-

ceo-rubris ^
atomis obscure fcrrugineis limhalibus

, posticae inter venas et in cellula

ferriiqineo aioviosae, margine costali cano, externo angustiasime ferrugineo , punctis

posiicis nigr/s, albo notatis.

Alae subtus fcre ut in N. Titane., scd j)alUdiores ,
7ninus dlstincte strigulosae.,

anticae maculis diiabus hycdinis tsupernis umbraque ferruginea cervino atomosa per-

obliqiia sfatim jxme eas, 2')osticae striga di.scali distinctiore
,
minus deorsum directa

rix flexuosa, umbra postica ferruginea cervino variegata, fasciam formante.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindi-.; CIL F.

Die Vordei'flügel sind mehr sichelförmig und die Hinterflügel im Innensaume

kürzer und kürzer geschwänzt, als bei der vorhergehenden Art.

7:};}. NYMPITALIS PSAMMIS nobis.

cT Alae supra nigro-fuscae , ehalgbaeo tinetae
,
anticae triente hasali virescenti-

2)lumbeo, maculis externis quatuor ad sex in serie angidata dilute chalybaeis., liinho

externo pone eas fundo dilutius chah/baeo, 'posticae area discali-interna atomaria

virescenti-plumbca .,
limho anali pone eam dilutius chalgbaeo, maciUis decrescentibus

anteviarginalibus pluvibeis (inferioribus nigra alboque foetis).

Alae subfus ferrugineo-rufae, dense albido nchulosae^ nigrescenti variegatac,

anticae extrorsuni viridido tinctae., striga discali-intcrna obliqua rectissima male cxni-

spicua, fasciola albida in medio marginis interni. plus minus expressa^ posticae

umbra discali costam versus bifurcata, striga discali vix conspicua flexuosa ., margini

parallela persecta alfr-raque postica fasciam sistcnte griseo- vircscentibus
.,

maculis

siipernis nigris albo foetis, virescenti plus minus limhatis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Kommt mit N. Arachne (Cram.), welche uns nur aus der Abbildung bekannt

ist,
in der Flügelform überein.

734. NYMPHALIS MEMPHIS Nonis.

(f Alae supra id in N. Basilia, sed triente chalybaeo anticarum paidlo magis

Tcstricto et magis crciso, macidis earum inferioribus saepissime evanescentibus
.,

limbo

earum pone maculas obscurius chalybaeo illito., quam in specie dicta, posticae fundo

apicali ohscuro magis extenso, maculisposticis niqris alhofoetis m,inutissimis, sed distinctis.

Alae subius ut in JS/'. Iphide., sed multo distinctius signatae, a)>ticae saepe zona

maiginali et posticae margine aj)icali griseo-viridi , nonnunquam vero omnes simpli-

cib-r ferruginco et albido dense tariegatae.

P Alae supra rufescentifuscae, anticae triente basali chalybaeo-caeruleo ., chcdy-

baeo limitato, disco pone celbdae extimum fundo saturatiore, chalybaeo cincto, fascio-

lam perobliquam chalybaeo-glaucam ferentc^ maculis duabus posticis atomqriis hujus
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coloris, posticae a hasi ultra ceUidam chalyhaeo-caeruleo atomosae, disco chaly-

baeo ülitis.

Alae suhtus fere ut in N. Leonida, sed Signaturis plane ohlitteratis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig), AMAZONIA (Bates). Cll. F.

Dem N. Iphis (Latr.), welchen Lind ig in grosser Zahl sammelte, zunächst

verwandt, in Grösse, Form der Vorderflügel und Zeichnung der Oberseite jedoch

stark an N. Basilia (Gram.) erinnernd.

73S. NYMPHALIS AMEXOPIHS Nonis.

kP Alae supra ut in N. Laerte, seil omnino chulybaeo tinctae, anticae area

magna basali fasciolaque subapicali regulari, posticae area magna discali diffusa

chalybaeo-caerideis, absque pumtis.

Alae subtus ut in N. Iphide.

Habitat: BAHIA (Lusclinath). Cll. F.

Flügelform von N. Laertes, wie ihn Gramer abbildet.

73(>. NYMPHALIS MOERIS nobis.

Tab. LX. Fig. 2.

cf Alae anticae supra chalybaeo-nigrae, triente basali maculisque externis aeneo-

viresceJitibus, limbo dilutius chalybaeo, posticae rufescenti-fuscae, chalybaeo suffusae^

dimidio interno -basali aeneo-vircnti dense atomoso, pwictis posticis nigris, virenti

limitatis.

Alae subtus saturate fer?-ugineae, sericeo nitentes
,
maculis dispersis albidis,

anticae striga obliqua, apud venam discoidalem inferiorem paullum flexa, fusca, extus

albido variegate limitata, postice plagam internam canescentem trigonam ferrugineo

albidoque varieqatam cingente^ margine externo albido^ posticae macula subcostali,

altera minuta discali tertiaque postica albidis
,
intus fascia valde interrupta angulata

e strigulis ferrugineis congesta terminatis^ margine apicali-costali eanescente, nigro

strigulato, maculis minutis nigris, albo intus limitatis in limbo anali.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CD. F.

Eine durch Flügelform, Zeichnung und Färbung gleich ausgezeichnete Art

der Gruppe von N. Otrere (Hiibn.).

737. NYMPHALIS CHAERONEA nobis.

Tab. LX. Fig. 1.

Wiener entora. Monatschrift V (1861), p. 113.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CiL F.

Diese durch ihre Flügelform und durch die Zeichnung der Oberseite so auf-

fällige Species zeigt auf der Unterseite nur wenige Abweichungen von N. Philu-

mena (Doubldy et Hew.) {Leuctra Feld.).

Novara-Expedüion. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth. ***
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738. SIDERONE THEBAIS nobis.

Tab. LS. Fig. 6, 7.

Wiener entom. Monatschrifr VI ("1862
i, p. 422.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Diese Art ist keine Loealform der 5. Galanthis (Gram.), wie wir am ange-

führten Orte aussprachen, denn Lindig sammelte in der Folge mehrere mit den

surinamischen g-anz identische Männchen von S. Galanthis um Botrota.

F.\MrLL\

IMIiLlDAb: iioisD.

739. EraVTELA CASTELNALl nobis.
TaC. LXI. Ftg. ö, 6.

Wiener entom. Monatschrift V (1860), p. 401.

74ü. ERGOLIS LrZOMA nobis.

cf Alae supra ferrugineae . id in E. Ariadne signatae, anticae tarnen macida

mala aJ.bida vel dilutiore. strigis duabus discalihus rnagis approximatis, magia extror-

sum flexiä, strigis externis ßguras subcordatas minus distinctas formantibns (interiore

Uvias dentata, exteriore angu-^tiore, minus atoynaria) , striga submarginali a margine

vragis recedente, inagis undata. obsoleliore, posticae strigis duabus dücalibus minus

ßexuosiSj strigis limbalibus distinctioribus, quam in anticis.

Alae subtus, ut in E. Ariadne, sed anticae ahsque macida diluta subapicali.

fasciola discali et fascia exteriore obscure ferrugineo-rufis confusis , margine interna

brunneo, posticae fasciolis basalibus inagis approximatis . fascia discali angustiore,

cellidam haud stringenie, a ramo mediana tertio ad venam costalem per colorem ob-

scure ferrugineo-rufum nexis, margine pone strigam inagis undatam latiore, quam in

E. Ariadne.

Habitat: LUZON (Lorquinj. CIL F.

Grösser, als E. Ariadne (L.), in der Flügelform jedoch mehr mit der uns nicht

in Natur bekannten E. Taprobana Westw. übereinkommend.

741. ERGOLIS OBSCURA nobis.

Tab. LXL Fig. 3. 4.

d Alae supra obscure ferrugineae. anticae figuro. cellulari usque oÄ venam in-

ternam continuata, altera discocellulari. strigis duahus discalibus modice flexis reductis,

latiasculis diffusis strigaque submarginali leviter reducta nigrescentibus, fascia inter-

jecta decrescente e maculis atomariis evanescentibus nigris. posticae area brunneo-ca.na

ultra venam dÄscoidalem extensa. limbo externa rnulto dilatiore, figura cellulari ob-
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soleta usque ad venam intemam continuata, altera di.scocellulari^ sirigis duahu-s interno-

discalihus, rednctis strigaque levissime undata, suhmarginali postica.

Alae anticae subtus ut in E. Luzonia, sed area squamosa extus antice magis

extensa, macida suhcostali subapicali cano-hrunnea. colore ohscure rufo-ferrugineo

signaturas omnes velante. posticae disco toto ohscure ferrugineo-rufo suffuso, figura

hasali midto latiore, obsoletiore, fascia discaliin lirabo interno solum emergente et magis

horizontali
,
extus canescenti limitata, strigis ßguras subcordatas formantibus multo

magis approximatis, exteriore sola (in lirabo postico dilute brumieo) apparejite, an-

teriore vix conspicua^ striga submarginali minus undata. quam in E. Ariadne, apud
venas interrupta.

Habitat: HAiilAHEIRA: DODIXGA (Lorqain). CU. F.

Die Flügel sind beinahe ganzrandig, die Yorderflügel ohne Spur eines Eckes,

die Discoidalzellen aller Flügel sind länger, als bei E. Ariadne und Luzonia, der

Vordersaum beider Flügel ist länger, die Medianäste kürzer.

742. ERGOLIS TAEMATA nobis.
Ias. LXI. Fig. 1..

2 fem.

Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 303.

743. CYSTLXEURA BOGOTAXA nobis.

d Alae supra ut in C. cana, sed. magis cinereae. anticae striis laiis exteriorihus

inter venas maculaque triangulari dlscali cum respondente stria conflua albis, posticae

in dimidio externo plus rainusve ochraceo-fulvo atomosae.

Alae subtus laetiu-sfulvae. quam in C.cana. lunulismarginalibuslatioribus, anticae

maculi-s vitiaeformibus albis multo melius expressis. posticae fascia basali angustata.

Habitat: XOYA GRAXADA: BOGOTA rLindig). CU. F.

Mit Ccona Erichs., die uns auch aus Venezuela zukam, nahe Tcrwandt, durch

die obangeführten Merkmale constant abweichend.

744. CYSTLXEURA SEMIFILVA nobis.

cf Alae siipra ut in C. bogotana, sed anticae circa venam medianam fulvo-

ochraceo atomatae, posticae area magna discali ochraceo-fulva. maculis exteriorHrus

albvi nonnunquam apparentibus.

Alae subtus ut in C. bogofana. anticae vero maculis albis vittaeform.ibus magis

separatis ideoque angustioribus, atomis nigrescentibus plus minusve introrsum limitatis.

posticae fascia basali breviore, inaequaliter fusco cincta, in medio subfracta, maculi--

fasciae exterioris brevioribus. minus aequalibus, intus subdiffusis.

Habitat: NOVA GRAXADA: BOGOTA (Uricoechea, Lindig.) CU. F.

Wir erhielten diese Art noch zahlreicher, als die vorige, von der sie auch

durch kürzere Vorderflü^el und läng-eren Innensaum der Hinterflüffel differirt.

57*
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743. MELAMTIS CIMAEA nobis.
Tab. LXI. Flu. 9. 10 mas.

cf Alae supra ut in M. Leneoci/ //> a, sed .saturatiores. in certo situ regione

posteriore anticariim et anticn posticarum eleganter cyaneo resphndrntibus .,

limbo

chalyba^'O melius exp)'esso, in posticis multo ajigustiore, quam in specie dicta., posticae

absque inaculis albis.

Alae -subtus saturatiores, quam M. Leucocyma, densius sedfusculo va7negatae,

anticü" absque macula discocellulari alba, postieae macula subcostali, alba, vietallico

margiaata, multo minore, quam in specie memorata maculisque posticis minimis apud

plica-, albidis.

P Alae supra dilutiores, quam in mare, riolascenti tinctae, absque tinctura

cijan a, limbo latiore, violaceo
,
anticae margine costali albido variegato fasciolaque

diffv
~a subapicali violaceo -alba.

Alan subtus dilutins variegatae. quam in mare, posticae macula subcostali majore.

Habitat: HALMAIIKIRA iLorquin). Cll. F.

l)er vdii Hewit.«on (Procecdiuas of the Zoolog. Soc. 1861, pl. IX) als

J/. Leucociima abgebildeten Speeies. welobe uns in einem Mann<bpn von Macassar

vorücLit. zunädist koamiend.

74t,. MELAMTIS MELIAS boisd. in litt.

Tab. LXI. Fig. U.

Felder in Wiener entom. Mon,1t^chrift VII (lÖGSj, p. 120.

747. MELAMTIS EGL\LL\A xobi.s.

Tab. L.KI. Fig. 7, S fem.

Wl.-ner e7i;om. Mnna;.<chrift TU ri86.3), p. iL'l.

Habitat: LUZON (Dr. Sompor). Cll. F.

^^ nh: ein'^ Localforni der M. Ksnca We.«tw. . von welch' letzterer bisher

Aveier das \\ eibcticn, noch das nähere \aterlaud bekannt ist.
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fa:\iilia

SATYRIDAE felder.

748. OPSIPHANES DIDYMAON xobts.

(f Alae supra saturate fulvae, anticae in ch'sco dilutiores, limbo nigro-fusco,

intus antice magis projecto, quam in 0. Batea, postice angustiore^ quam in

0. Batea, strigula nigro-fusca proxime pone cellulae clausuni, posticae limbo nigro-

fusco angustiore, quam in specie dicta.

Alae suhtus ut in 0. Batea, sed anticae mox pone figuram discocelhdarem

fasciola plus minus atomaria nigro-fusca.

Habitat: BRASILLi MERIDIONALIS. ClI. F.

Unsere Exemplare sind alle kleiner, als 0. Batea (Hübn.), neben welchem

sie zugleich vorzukommen scheinen.

749. OPSIPHANES BASSUS nobis.

cf Alae supra dilutissime ochraceae, limbo nigro-fusco angustiore, quam in

0. Didymaone, intus acute dentato atomisque ferrugineo-fulvis cincto., anticae

limbo costali ad basin fulro umhrato, macida nigro-fusca irregulari apud cellulae

angulum superiorem, lituris duabus nigris cincta, maculis subapicalibus minoribus,

quam in 0. Batea. posticae maculis submarginalibus seriatis aliisque marginalibus

fundo limbali dilutio7'ibus, ochraceo-fulvo notatis.

Alae anticae subtus fere ut in 0. Didymaone, sed fundi colore multo pal-

lidiorcj in cellula fasciolas duas reguläres formante, figura discocellulari usque ad

ramum medianum secundum protensa ibique strigida sigmoidea nigro-fusca cincta.

lituram unicam nigro-fiscam simplicem includente., fascia externa obscura multo an-

gustiore, striga interiore submarginali Jiaudßexa, posticae subtilius strigulosae , fascia
albida extus rede determinata pone ocellos

, st7-igis duabus submarginalibus e strigulis

congestis distinctioribus, interiore extus canescenti-ochraceo lote limitata, ocello in-

feriore minore, quam superiore.

Habitat: BRASILIA MERIDIOXALIS- Cll. F.

Yon 0. Batea (Hübn.) und unserem Didymaon schon durch die geringere

Grösse, die bedeutend kürzeren Flügel und deren schmälere Zellen auffallend

abweichend.
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730. PAVONIA AMPHIMEDON nobis.

cf Alae stipra nt in P. Aictomedonte, scd area violaceo-cyanea intus magis

extensa, in ])osticis
ultra ramum medianum seciindum descendente.

Alae subtus ut in P. Automedonte, i^oftticae solum st7-igis duabus limhalihus e

strigulis congestis minus distinct/'s, a margine magis recedentibus.

P Alae ut in P. Automedonte, sed j)osticae suj)ra limbo obscuro angustiore.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS. CIL F.

Geographische Form der P. Automedon (Gram.) Surinam's und Venezuelas,

ausser den angegebenen Charakteren auch durch die im Innensaume merklich

längeren Hinterflügel unterschieden.

751. PAVONIA LYCOMEDON nobis.

Tab. LXV. Fig. 3 fem.

Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 423.

7S2. PAVONIA OILEUS nobis.

Tab. LXV. Fia. 2.

Wiener entom. Monatschrift V (1861), p. 111.

733. PAVONIA MEMNON nobis.

c? Alae sujjra ut in P. Teuce?-o, sed anticae supra in disco laetius ochraceae,

umbra subcostali cellulae basin solum occwpante, limbo externo obscuro intus 7ni7ius

obliquo et postice effuso, aequilato, striga maculari dilutiore diviso, anticae inaculis

duabus subapicalibus nigris cdbo notatis
, posticae colore purpurascenti-fusco cellulam

liaud intrante.

Alae subtus ut in P. Teucero, anticae tarnen fasciola discali inter ramos

medianos sita multo angustiore, non raro evanescente.

P Alae supra dilutiores, quam in mare, anticae limbo obscuro intus subcrenato,

striga dilutiore sat lata c maculis inßexis diriso, macidis subapicalibus distinctioribus.

Habitat: MEXICO (Sali e), GUATEMALA : LITUS OCEANI PACIFICI(S al v i n). CIl.F.

Die Vergleichung von sieben Stücken unserer Art mit einer noch grösseren

Zahl völlig identischer Exemplare der P. Teucer (L.) aus Surinam und Neu-

(Iranada Hess uns die obigen Merkmale als sehr constant erkennen. Hiezu kommt

noch die Form der Vorderflügel, welche im Innensaum breiter sind, als bei

734. PAVONIA TELAMONIUS nobis.

T.\n. LXIV. Fig. 1.

Wiener entom. Monatschrift VI (1861), p. 422.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F. •

Seit wir an angeführtem Orte die Art veröffentlichten, erbeutete Lind ig noch

fünf Exemplare, darunter zweiWeibchen, welche sich von den Männern durch die
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deutlicher ausgedrückte Randbinde auf der Oberseite der Vorderflügel, durch den

Mangel des blauen Übergusses der Hinterflügel und durch die Beschränkung der

dunklen Färbung auf den Aussensaum unterscheiden.

755. PAVONIA EPIMETHEÜS nobis.

cT Alae supra ut in P. Prometlieo, sed anticae supra umbra subcostali latiore

et ohsGuriore, limbo externo ohscuro angustiore^ minus oblique^ posticae ibidem dimidio

externo nigro melius deßnito, in certo situ in rcgione interna et apud ramificationem

subcostalem tantiim cyaneo resplendcntibiis.

Alae subtus ut in P. Prometlieo, sed anticae striga mediana nulla, celhda

magis variegata, striga ejus nigra valde dilacerata.

P Alae supra dilutiores, quam in mare, anticae limbo latiore, striga dilutiore

diviso et viaculis tribus subapicalibus nigris, intus albo foetis ornato, margine externo

ipso dilutiore, posticae maculis in margine apicali, albidis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Wir vergleichen die vorliegende Species in drei Männchen und zwei Weibchen

mit vier, von Lindig in der Provinz Bogota gesammelten Männchen der P. Pro-

metheus (Koll.). Die neue Art weicht auch durch den mehr ausgeschwungenen
Aussenrand der Vorderflügel constant ab und ist kleiner, als P. Prometheus. Drei

mit surinamschen Stücken genau übereinstimmende Männchen der P. Teucer (L.),

welche sieh in Lindig's Sammlungen von Bogota vorfanden, beweisen, dass

P. Prometheus sowohl, als unsere beiden Arten: P. Telamonius und Epimetheiis

selbstständige Species und nicht etwa Localformen des Teucer sind. Das Gleiche

dürfte wohl auch von P. Mevinon Nob. gelten.

756. MORPHO SCIPIO NOBIS.

cf Alae sipra ut in M. Metello, sed maciüis limbalibus obsoletis
,
anticae zona

fulvo-ocliracea, apud venulam discocelhdarem inferiorem atomis solis nigris divisa.

Alae subtus ut in M. Metello
.^

sed magis rufescentes, ocellis minoribus, anticae

maculis interno -basalibus oblitteratis
, posticae macula sat magna subcostali prope

apicem st7-igaque lata postica violaceo-canis.

P Alae sxipra maculis limbalibus bene expressis, aniicae zona apud renulam

discocelhdarem inferiorem, magis divisa.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS. CIL F.

Bedeutend kleiner, als der uns nicht in Natur bekannte M. Metellus (Gram.),

wahrscheinlich locale Form desselben. Die Männchen sind grösser, als die Weib-

chen. Die Art wurde bisher mit Metellus, welcher Surinam bewohnt, confundirt.

757. MOUPHO IPHICLUS nobis.
Tab. LXIV. Fro. 2, Tab. LXV, Fig. 1.

Wiener entom. Monatschrift VI (1862), pag. 423.
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738. MORPHO CYPRIS BOISD. in litt.

Tab. LXIII. Fi«. 1, 2 mas, Fm. 3 fem.

Westwood, Genera of diurn. Lepidoptera II. p. 33. (Hiagnos.) mas.

Hewitson, E.xotic Butterfl. Vol. I, pag.
— mas et fem. altera forma, tab. Morplio Fig. 2 feminae altera

forma (cf. DeyroUe in Annales de la Soc. ent. de France 1860, p. 214).

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindi-.) Cll. F.

Das AYeibclien kommt in zwei Formen vor. Lind ig erbeutete von jeder ein

Stück. Die normale, vom Männchen minder abweichende Form, welche wir auf

unserer Tafel geben, scheint auch bei dieser Art die seltenere zu sein.

739. MORPHO PSYCHE nobis.

d Älae siipra iit in M. Cytlier-ide., sed saturatiorcs
,
multo minus siphndentes^

haud jiellucidae, posticae maculis marginalibus majnribus, quam in specie dicta^ fuscis^

margine anaJi fuscis, ixirilus tribus virgularum fidvescentimn (singuUs inter se con-

ßuei/tib'm) diri.so.

Alae suUus imllidissime ferrugineae ,
anticae figuris duabus cellulae, transversis,

virgula interiure strigisque duabus discalibus, ut in M. Cytheride, sed ceUidae magis

aiyp-oximatis (atriga breri exteriore midto magis introrsum directa), fasciis duabus

irregularibus ocellos duos multo minus distinctos, fernigineo-fulvescenti iridatos invol-

ventibus strigisque duabus subvmrginalibus undulatis, inter se magis approximatis,

haudfractis obsnletissimis fomdo saturatioribus, maculis subrostalibus ut in M. Cythe-

ride, sed pallidissime fulvescentibus , posticae strigis iisdem, ut in specie memorata

sed a)/gusiioribus,fu'?ido tantum saturatioribus, obsoletis, submarginalibus duabus magis

inter se approximatis, costam, versus magis undulatis, in regione analiut in M. Cythe-

ride coloratis, sed vix fractis, interiore multo angustiore, fasciis duabus ocellos ut in

anticis coloratos sed melius expressos involventibus latioribus, quam in Cytheride,

obsoletis, ejusdem coloris, ut strigae. ^
,

Habitat: BRASILIA. Cll. F. .
'

Liegt uns in einem männlichen Stücke vor. Dasselbe ist grösser, als M. Cy-

theris Godt. und hat die Flügel im Lmensaume und die Discoidalzellen länger, das

Eck der Hinterflüe-el am zAveiten Medianaste kaum merklich. Eine nahe stehende

Species scheint Dey rolle 's flüchtiger Beschreibung zufolge M. Hebe Boisd. in litt.

760. MORPHO THAMYRIS nobis.

cT Alae supra ut in IL Cytheride, sed saturatiores et vividius sphndentibus,

anticae maculis marginalibus nigro-fuscis grossioribus ,
in marginem conflucntibus,

posticae maculis grossis, obtuse triangularibus, fuscis, nigro vai-iegatis^^ ante marginem

confluis, maculis analibus aurantiacn-fulris et minorihus.

Alae subtns obscuriores, quam in M. Cytheride, strigis fasciisque ferrugineis

iisdem sed multo scduratioribus
^

ocellis majoribus, fulvo iridatis, anticae ocello tertio
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minimo infra ordinarios
, strig/s duabus siibmarginalihus latioribus^ quam, in Cythe-

ride, interiore continua, apud ramiim medianum secundum haud fracta^ posticae

fascia ocellos extus involvente strigisque submarginalibus latioribus^ caeterimi omnes

ut iti M. Cytheride, interstltio vero strigae exterioris submai-gincdis et strigae margi-
nalis fulvescente.

Habitat: BRASILIA. CIL F.

Etwas grösser, als M. Cytheris Godt., die Vorderfliigel breiter.

761. MORPHO IPHITUS nobis.

P Alae supra ut in M. Laerte, sed magis viridulae, anticae margine apicali

anguste et obsolete fusco , strigida undata ante eum macidisque minutis in serie brevi

(inter ramum paenulthnum subcostalem et ramum medianum secundum) fuscis^ his a

margine multo magis remotis, quam in Laerte, posticae macidis externis lunatis

striisque pone eas evanescentibus
^

inter se minus et aequaliter distantibus, a margine
multo magis rcccdentibus.

Alae subtus magis viridulae
, quam in M. Laerte, aiiticae signaturis supernis

sed brunneis, marginalibus valde obsoletis, maculis duabus medianis ut in M. Laerte,
sed superiore majore, strigula cellulari maculari brevissima brunnea, macula apud

plicam discoidalem superiorem, fere ut in Laerte, posticae strigis basalibus obso-

letissi7nis
,
extima magis fraeta quam in Laerte, striga catenata e maculis minoribus,

limbo absque idlis signaturis, maculis lunatis e pagina superiore vix pellucentibus.

Habitat :
— ? CIL F.

Weicht von M. Laertes (Drury) aucli durcli die schmäleren Mittelzellen ab,

deren unteres Ende auf den Vorderfliiyel mehr vorrag-t und fast a'erade beschlossen

ist. Unser einzelnes Stück ist bei oberflächlichem Ansehen leicht mit der Varietät

von Laertes, die Hübner als das Weibchen seines M. Epistrophis abbildet, zu

verwechseln.

762. MORPHO ACHILLIDES nobis.

cf Alae supra dilidiores, quam in M.Acliillaena, triente basali multo obscuriore,

hl certo situ fusco, limho pone fasciam antieis latiore adhuc, quam, in M. Achille,
in posticis etiam latiore, sed postice magis decrescente, quam in Acliillaena, anticae

fasciola costali longiore, quam in M. Achille, maeidis submargiyialibus albis mqjori-

bus, quam in M. Acliillaena, intra eas macula subcostali partita alba, posticae

maculis aurantiaco-fulvis submargincdibus distinctis
,
caeterum ut in M. Acliillaena.

Akte subtus ut in M. Acliillaena, sed ocellis minoribus
, praesertim in antieis

strigis antemarginalibus latioribus, praesertim intermedia anti.cariwi, anticae fasciola

subcostali angustiore, cum striga ocellos terminante aequilata concolore et fasciam
continuam formante , fasciola cellulari angustiore , posticae ocellis intrarsum striga

continua latiuscula angulata viridula terminatis.

Nnvara-Expeditioii. Zoologischer Theil. II. Baud. '2. Ablh. .^S
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P Akte ut in ina7'e, sed anticae supra maculis insuper quatuor exterioribus albis

et posticae maculis ainruitiaco-fulvis viajorihus.
"

.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS (Dr. Natter er — e Museo Caesareo Yicn-

nensi). CIJ. F-

Mit M. AchHlaena (Hübn.) zunächst \^erwaiidt.

703. MORPIIO LEOMIUS nobi.s.

'

cf Alae .siipra ut in M. Achillaena., .sed ad basin ob.sc/i?'iorcs
,
limbo cxter)i.o

niqro-fufico angustiore, praesertim in
po.'itici.s, in anticis i)itrorsum sat jjrofunde et

aequaliter vrcnato
.,

anticae pJagula snhcnstali alba midto minore (ut in M. Achill ej.

Alae äubtus ejusdem coloris^ ut in M. Achille., sed strigidis virentibus et

.strigis antemarginalibun latioribas., ocellorum iridibus angustiorihus et in sulphureum

vergentibi(s.
'.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind Ig.) Cll. F.

Dem iiy. Acltilles (L.), [llelenor Cram.) zunäclist verAvandt, oljei\soirs niohr an

M. Achilkuna{\\\\hw.) lyLeonte V>o\^t\. in litt., Jlelcnor GiU.6.) erinnernd. Auch die

Form der Hinterfliigel kommt, den etwas kürzeren Imiensaum abgerechnet, mit

M. AchHlaena über'ein.

764. MOUPHO GHANADENSIS deyrolle in lüt.

cf Alae supra ut in M. Montezuma, sed. limbo nigro-fusco in anticis angulum
internum versus

^
in posticis apicem versus viagis decrescente, anticae serie altera

macularum albescentiuin infra submargincdem.

Alae suhtus ut in M. Deidamia, sed. saturatioi-es
, strigis antemarginalibus

in posticis apud ramum medianum primum fortiter fractis ,
intima in idrisque an-

gustiore, multo viiiius undulata, extus in anticis apud plicas maculis i?igi-icantibus

terminatis, in p>osticis in extimo inferiore rubrescente, intermedia in anticis angustiore,

in piosticis rubreseente, vidgis., in earum regione apicali autem 7ninus iindulata, ocellis

multo angustius et fidvo iridatis, circulis earum rubrescenti-canis item multo an-

gustioribus ,
ocello supremo anticarum apud plicam discoidalem inferiorem maculam

albidam. ferente, anticae fasciola pone cellulae medium recta^ cum basali continaa

haud juncta. striga poiie ccllidam p>osticc latiore
, figura intra cellulae clausnm sic/it

et strigida untica multo angustiore, p)osticae strigis basalibus angustioribus , quam- in

M. Dcidamia. magis virescentibus, ßgura discocellulari postice multo angustiore,

subregulari, striga discali angulum obtusiorem formante, supra illum evanescente,

infra illum usrpue ad venam internam fere recta, minime flexa.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. Cll. F.
.

• -

Waln-scheiiilich eine geograpliische Form des M. Deidamia (Hübn.), aus-

gezeichnet durch die an M. 3Iont<:juma G u6. erinnernde Oberseite und die mit

jener vonM/. I'eleides KolL [Corydon Boisd. in litt., Gud.), der gemeinsten Art
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in Neu -Granada, übereinstimmende Flügelform. Wir verdanken unser einzelnes

Männchen Herrn Deyrolle.

763. MORPHO BRISEIS nobis.

cf Alae supra ut in M. Dcidamia, scd zona cyanea paaUo. angustiore, intus in

anticis usque ad gcnicidum discoidale suhai'cuata
,
in piosticis recta, extus in anticis

magis convexa.fundo intra eam satwate fusco^ proxime adzotiam tantum cyaneö illito.

Alae suhtus ut in M. Deidamia.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS? CIL F.

Die Flügel sind seicliter gezähnt, als bei M. Deidamia (Ilübn.), die Vorder-

flügel am Scheitel minder vorragend.

760. ANTIHRHAEA PHILOPOEMEN nobis.
Tab. L^vVI. Fig. 3, 4.

Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 425.

767. ANTIRRIIAEA LINDIGII nobis.
Tab. LXVI. Fig. 1, 2.

Wiener entom. Monatschrift VI (18G2), p. 425.

768. ANTIRRHAEA GERYON nobis.
Tab. LXVII. Fig. 1, 2.

Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 426.

769. ANTIRRHAEA HELA nobis.
Tab. LXVI. Fig. 5, 6.

Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 124.

770. HAETERA LATONA nobis.

cf Alae anticae supra fcre ut in IL Dindymene, posticae ut in H. Hyceta^
sed area discali saturate fidva, limho pone eam nigricante, macidis diiabus infeinori-

bus inajoribus, albo minnte pupillatis.

Alae subtus ut in U. Hyceta, sed postice macidis supernis midto minoribus,

albo grossius pupillatis.

P Alae utinmare, sedposticae maculis majoribus^utrinc[ueomnibus albo pupillatis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. CIL F.

Der H. Hyceta Hew. nahe verwandt.

771. HAETERA HYMENAEA boisd. lu litt.

cf Alae ut in H. Piera, sed posticae absque tinctura lutea, striga et fasciola

viarginis postici optime expressis, ocellis majoribus.

Habitat: BAHIA (Luscliiiath). CIL F.

Weicht von H. Piera (L.) auch durch die kürzeren Flügel und die grössere

Breite der Vorderflügel ab.

58*
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772. HYADES MACPiOPS Felder

P Alae su'pra alhidae^ anticae margine coatall Limhoque externo ad apicem nett

lato., postlce valde decreiiccnte fiimato-fuscis, posticae limho externo decrescente fumato-

fusco, ocelln ut in marc.^ sed majore.

Alae anticae subtii.s ut supra, sed haii etiam infumata, poaticae ut in mare^ sed

limho externo et prae.'iertim interno finnato-fuscis angustiuribus, hasi minus fumato-

fusca.

Habitat: HALMAHEIRA (Lorquin), TKRNATE (Dr. Bernstein — c Museo Ley-

densi). CIL F.

I
Die Vorderflügel sind viel breiter, als beim Männchen. Die zunächst ver-

wandte Art seheint //. Selene Boisd. in litt. (Westw.).

773. CLEROME LEUCIS nobis.

Tau. LXII. Fig. 5, 6.

Wiener cutom. Monatschnft V (1801), p. 304.

774. CLEROME LURIDA nobis.

cf Alae sup>ra dilutisshne cano-fuscae, anticae margine costaJi ad basin branneo

dilute sqaamato^ posticae in disco toto pallidiores.

Alae subtus 'pallidissime fuscae^ strigis duabus antemargincdibus magis inter se

distantibusj quam in C. Leucide, exteriore in anticis etiam distincta., in posticis mar-

gini magis approximata ., quam in specie dicta, interiore in anticis -postice magis in-

trorsum dij-ecta., siriga discali magis flexuosa, quam in C. Leucide, posticae ocellis

minoribus, quam in Leucide
,
caeterum omnes ut in illa.

Habitat: MINDORO (Dr. Sc mp er). Cll. F.

Das uns vorliegende Stück ist etwas kleiner, als C. Leiicis Nobis und hat die

Flügelform von C. Phaon (Erichs.).

«fc 775. ZEUXIDIA SEMPERI nobis. .

TAI!. LXII. Fig. 1, 2.

•. Wiener cntom. Monatschrift V (1861), p. 3Ü4. J

^, 776. ZEUXIDIA HORSFIELDII nobis.
Tab. LXII. Fig. 4.

cf Alae supra saturate castaneo-fuscae, anticae macula paullo dilutiore ante

apicem., earum fascia arcuata posticarumque fascia ayitemarginali violaceis, dentatis.

Alae subtus ut in Z. Luxer r ei, sed striga limbali minus undata., anticae fascia

brevi terminali albida minus introrswn directa et valde obsoleta, posticae striga discali

costam vej-.ms magis flcxuosa, ocellis tantum, duobas, sed. majoribus.

Habitat: JAVA (e Museo LeydensiJ. Cll. F.
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Mit Z. Z«.Terrei (Hübu.) nahe verwandt, aber schon durch die wellig- gezähn-
ten Flügel und den minder spitzen Seheitel der Vorderflügel und kürzeren Anal-

lappen der Hinterflügel kenntlich.

777. ZEUXIDIA WALLACEI nobis.
Tab. LXII. Fia. 3.

cf Alae supra ohscure castaneo-fuscae^ anticae fascia ut in Z. Lux er 7- ei, sed

angustiore, breviore et magis caerulescente, posticae plaga anali caeridea.

Alae subtus ut in Z. Luxerrei, sed striga limbali oblitterata, fasciolis basalibu-s

mitiits excisis, tertia cellulari anticarum suhsigmoidea, anticae absque fascia terminali

albida, posticae striga discali postice magis introrsum directa, ocelUs duobus sed

midto viajoribus.

Habitat : BORNEO. CIL F.

Durch die Flügelform nicht minder abweichend von Z. Luxerrei (Hübn.), als

durch obangeführte Merkmale.

778. AMATHUSIA PYLAON Noms.

cf Alae supra ut in A. Amythaone, sed anticae fascia latiore^ magis regulari,

apudvenam internam subrecte truncata, posticae canali interno albido, mxirqine interno-

anali idtra ramum medianum privium violaceo atomoso.

Alae subtus ut in A. Amythaone, sed strigis paidlo magis divergentibus, exte-

riorc posticarum usqiie ad m.arginem internum sursum dxrccta et ocellis majoribus.

Habitat: JAVA (ex antiqiui collectione van Eyndlioven). CIL F.

Besitzt die Flügelform von A. Amythaon Doubldy, die wir nur aus West-
wood's Abbildunof kennen.

779. AMATHUSIA PORTHAOiN nobis.

cf Alae supra ut in A. Amythaonc ,
sed anticae fascia pallide plumbeo-cae7-u\

lante, paullo latiore, ad, costam vero multo minus dilatata, posticae ut in A. I'yluone.
Alae subtus ut in A. Amytliaone, sed ardicarum strigis duabus discalibus

magis divergentibus, posticarum exteriore usqihe ad marginem internum sursum directa,

ocellis majoribus.

Habitat: JAVA (es antiqua collectione van derCapellen). Cll. F.

Beträchtlich grösser, als A. Amythaon Doubldy und Pylaon Nobis, alle

Flügel merklich länger.

780. AMATHUSIA PORTHEUS nobis.

cf Alae supra ut in A. Amytliaone, sed anticae fascia ad costam angustiore,

postice vero multo latiore, quam in illa specie, posticae plagula cellulam fere totam

implente e squamis elatioribus nigris ,
id in Discophoris, squamisque similibus

infra truncum medianum, fasciculo pilorum brunneo.
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Alae suhtus ut in A. Portliaone
^
scd strigis posticarum ocellos includentibus

maqis divergentibus.

P Alae tsiijyra
ut in A. Ami/thaone, sed fascia lutescente antlcarnm minus

exci.sa, haud interrupta, postice soltini strigula fundi coloris divisa, macula lutescente

intra eam inter ramiun viedianmn primum et secundimi.

Alae subtiis ut in mare^ sed strigis paullo latioribus.

Habitat: INDIA SEPTENTßlONALIS. CIL F.

Etwas grösser, als A. Amythaon Doubldy, iu Flügellorni bis auf den minder

-vorragenden Seheitel der Vorderfliigel der A. Fortliaon Nobis gleichend.

781. DISCOPHORA BAMBUSAE boisd. in litt.

c? Alae supra piirpuraseenti-nigrae , margine extcrno et costall multo pallidiori-

bus, anticae maculis octo externis parvulis albidis, violascenti atomarie cinctis in serie

duplici (iis seriei interioris viajoribus) , posticae macula velntina ut in D. Gelinde,

sed nigriore.

Alae suhtiis rubrcscenti-brunneae
, striga hasaliflcxuosa. altera discali latiuscula

rcdacta^ duabus obsoletloribns -iindidat/s suhnarginalibus extus violascenti-albo ato-

marie limitatis, anticarum strigula maculari in cellulae regione basali etfigura disco-

cellulari posticarumque macula in cellulae parte basali et litura discocellulari fnndo
multo saturatioribus, anticae fascia externa subrcducta atomaria obsoletissima, posticae

ocellis quinque exterioribus ochraceo-fulris, alba pupillatis ^
ochraceo-brunneo et nigro

ci)ictis, supremo reliquis majore, tribus mediis parvulis.

P Alae supra riolascenfi-bnmneae, anticae margine costali et externa angusto

dilutioribas
,

macula subcostali pone medium aliisque decem exterioribus in serie

duplici (iis seriei interioris minoribus) inolascenti-albis
,
maculis duabus disoalibus

inter ramos medianos fundi coloris valde obsoletis, posticae maculis duabus hujus

cond/tionis in disco inter tu-nas superiores, duabus viinutis obsoletis pone viedium,

aliis seriatis exterioribus angulatis fuscescenti intus cinctis aliisque trigonis conßuis

marginalibusfnndo dilutioribus.

Alae subtus fere ut in mare, multo tarnen pallidiores.

Habitat: IIALMAHEIRA (Lorquin). Cll. F.

Der pljilijipinischen D. Mclinda Feld, zunächst verwandt.

782. DISCOPHOBA NECHO nobis.

cf Akte sitp)ra pallidiores, quam in D. Gelinde, anticae statim pone medium

fascia obliqua abbreviata, inter ramos medianos et extus insuper infra venam dis-

coidalem inferiorem profunde et angulate insecta macidisque tribus posticis lunaribus,

Uli valde approxirnatis, albidis, posticae macula velutinalatiore, quam in D. Gelinde.

Alae subtus ut in D. Gelinde, sed anticae striga discali arcuata et subreducta

striga (jue atomaria ulbida li)nbali valde maculari et subarcuata, posticae striga dis-
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call postice magis introrsum flircctuy ocello superiore multo minore, inferiore minuto,

maculis limbalihus albidis evanescentibus.

P Alae supra ut in D. Gelinde, anticae vero fascia sat kita ramum medianum

primum pauTlulum excedente, statim pone cellidam viacidisque tribus posticis grossis

adhaerentibus pxdlide ocliraceis
, posticae macidis fere omnibus D. Gelindes, sed

obscurioribus, midto minoribus et obsoletioribus.

Alae subtus ut in mare, sed pallidissimae, strigi^ rix conspicuis.

Habitat: JAVA (antiqua collectio van der Capel 1 on). Cll F.

Grösser, als D. Gelinde (Stoll), die Flügel von der Form der D. Ogina

(Iliibn.), doch langer.

783. DISCOPHORA CHEOPS nobis.

d' Alae suhtus ejusdem fere cnloris, ut in D. Ogina, anticae fascia ut in

D. Necho, sed ejusdem coloris, ut in Ogina et in maculas quatuor subJiastatas

dirisa, macida parva infra eam aliisque quatuor p)osticis minoribus
, quam in D.

Neclio, ut in D. Ogiyia coloratis, pjosticae ut in D. Necho, sed macula velutina

majore, latius cincta.

Alae subtus omnino fere ut in D. Necho, sed anticae striga obsolcta albida

limbali magis introrswn arciiata et posticae ocellis majoribus, praesertim inferiore.

Alae supra ut in D. Necho, sed saturatiores
,
anticae fascia angustiore, magis

arcuata, fidva, a maculis jyosticis itcmfulcis et minoribus separata.

Alae subtus ut in D. Necho, sed saturatiores, posticae ocellis majoribus,

Habitat: BORNEO. Cll. F.

Eine Localform der vorhergehenden Species, mit längerem Scheitelsaume der

Vorderflüo-el und kürzerem Inneusaume der Hinterflüoel.

784. CYLLO VELUTINA nobis.

cf Alae sup>ra atrofuscae, violascenti leviter tinctae, ad basin fuscae ,
anticae

maculis quinque subapicalibus albis, violascenti atomarie et diffuse nigra cinctis,

duabus InfUlis earum magis introrsum rejectis et majoribus (praescrtim superiore),

posticae maculis tribus parvis limbi analis ejusdem coloris (media magis introrsum

jacta), margine antico et externo pallidiorihus, hoc cano saepius atomato.

Alae subtus ut in C. Gonstantia, sed saturatiores, anticae fasciolis cdbidis

Tnelius expressis, zona terminali albida magis rest7-icta, introrsum multo obliquius

definita, macidis supernis, sed multo minoribus, nigrafusco cinctis, posticae fasciolis

quatuor anticis variegatis albidis, striga ferruginea discali in media extrorsum sub-

angulata, maculis tantum supernis albis sed minutis, fusco etferruginco obsolete cinctis.

Habitat; CELEBES (Lorquin). Cll. F.

Gehurt zur Gruppe von G. Gonstantia (Gram.), ist grässer, als dieselbe, hat

ganzrandige, im Vordersaume längere Flügel und das Ecke der Hiuterfliigel
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mehr vorstehend. Die Vorderflügel haben den Costalraiid melir gewölbt und aueh

den Innensaum länger, die Hiuterflügel dagegen sind im Hintersaume merklich

kürzer, als bei C Gonstantia.

*
78S. CYLLO TUISTIS nobis.

cf Alae sxipra ohscure fuscae, ad margines pcdlidiores .,

siditii^ omnes obscure

ferrugineo-fascae, dense et .stdifi/ite?' albido variegateie^ anticae ocellis quinque minutis,

ut in C. Ledci digestis. pnnticae strigci discaliferraginea obsoleta, extiis subcmgulata,

ocellis sex multo minoribus, quam in C. Leda.

Habitat: INDIA SEPTENTßlONALIS. Cll. F.

Die Flügelform weicht von allen, aus vielen Localitäten uns vorliegenden

Stücken der G. Leda (L.) gleichmässig ab. Die Vorderflügel sind im Innensaume

länger. Die Hinterflügel sind gleichfalls breiter, innen aber kürzer, als bei G. Leda.

^ 786. CYLLO DURYODANA nobis.

cf Akte siip-a fnscae ., juxta marginem externum ('praesertim iiostice) obscurius

fnsco et cetno variegeitae^ anticae jjlaga subcostali increscente saturate fusca , fasciola

oblixjua regulari fulva^, venam discoidalem inferiorem postice vix excede^ite, apud
costavi juxta celUdae trientem apicalevi se efftindente, statiyn infra eam maculie

duabus dijfusis nigris, extus fulvo atomarie liviitafis, sup)crioro g^'osse
—

., inferiors

multo majore minute ochretceo pupillato, postivae punctis tribus p)osticis ochraceis,

tLobscure fusco cinctis.

Alae subtus ferrugineo
- brunneae

,
dense variegatae , punctis cxternis ocliraceis.,

anticae fasciolis tribus plagaque terminali costalibus rariegatis ocliraceis, posticeie

striga discali ferruginea subangulata, limbo costali strigaque antemarginali oclira-

ceis, variegalis.

P Alae supra dilutiores, quam in mare, anticaefasciolafulva midto latiore, dilutiore.

Alae subtus multo pallidiores ,
obsolete variegatae, posticae macida discali

nigrescente apud strigam.

Habitat: BENGALIA: CACHAR (Dr. Stoliczka), ASSAM. Cll. F.

Grösser, als G. Banksia (F.), alle Flügel länger und stärker eckig.

787. CYLLO OBSOLETA nobis.

cf Alae supra brunneae, anticae p>laga ordinäria antica sed valde obsoleta,

fuvdo paullo obscuriore, altera fundo paidlo dilutiore in medio divisa, hac in costam

introrsum prorepiente ,
statim infra lianc maculis duabus diffusis fuscis, superiore

extus macula p>allide ochracea notata, inferiore infra ramum medianum tertium sita

majore, posticae p)unctis duobus vii)iutis posticis ocliraceis.

Alae subtus fere ut in G. Durgodana.
Habitat: CELEBES? (ex antiqua coUectione van der Cnpcllcn). Cll. F.
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Var. cf Alae su-pra satwatlores
,
anticae plaga antlca obscuriore

,
viacula ochra-

cea minore^ macula inferiore fusca ahsente^ umhra vero postica fusca obsoleta obliqua

fasciaeformi, posticae punctis tribiis posticis ^at r/rossis, albidis.

Alae subtus distinctius variegatae , punctis grossioribus ,
anticae plaga mediana,

posticae macula cellulari lacerata nigro-fuscis.

Habitat: JAVA (e Museo Leydensi). CiL F.

Kleiner, als C. Banksia (F.), unser von Celebes vorliegendes Stück hat die

Vorderflügel kürzer und minder eckig, die Hiuterflügel im Innensaume länger,

aussen mehr ausgeschnitten. Ein diesem sehr ähnliches Männchen sammelte

Dr. Semper auf Mindoro. Das uns aus dem Leidener Museum von Java zuge-
kommene Männchen hat den Scheitelfortsatz der Vorderflüirel bedeutend mehr

vorragend, den Innensaum der Hinterflügel aber kürzer.

788. CYLLO FULVESCENS nobis.

cf Alae supra ochraceo-fulvae, anticae plaga ordinaria subcostalifusca, macida

fundi coloris divisa maculisque duabus ordinariis saturatioribus tantum, elongatis,

plane inter se et cum plaga confluis, superiore macula albida-, inferiore nonnunquam

puncto albido notata, ambabus sicut et plaga extus in limbum externum valde decres-

centem effusis, posticae immaculatae.

Alae subtus multo palUdiores ,
albido plus minus atomosae, dense ferriigineo

strigulosae, punctis vel maculis ocellaribus male definitis (in posticis quatuor), anti-

caruvi striga pone medium, paullum flexuosa, posticarum striga media extus leviter

convexa, nonnunquam flexiliferrugineis, anticae macula albida superna.

Habitat: HALMAHEIRA (Lorquin). CIL F.

Hat die Grösse von C. Ismene (Cr am.), die Vorderflügel sind aber in der

Scheitelgegend mehr vorgezogen, als es bei jener Art in der Regel der Fall ist.

BLETOGONA nobis (ßXY]töc-YO)voc).

Caput et antennae ut in genere Gyllo, palpi caput paullo magis superantes.

Alae integeri'imae ,
haiid angulatae ,

venis ut in genere memorato
,
sed cellulae

discoidalis anticarum angulo inferiore magis projecto.

Wir ziehen es vor die folgende Species vonCgllo Boisd., Herr.-Schaeff. zu

trennen
,
um den Einklang der Arten dieser Gattung in der Flügelform nicht auf-

zuheben.

789. BLETOGONA MYCALESIS nobis.
Tab. LXVIII. Fio. 6, 7.

cf Alae supra dilute fuscae, anticae plaga discali diffusa fulvescente, extus ad

apicem maculis duabus alba pupillatis totidemque supra eas brevioribus diffuse nigro-

Novaia-Expedition. Zoologischer Theil. I. Bd. 2. Abth. ö9
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fuscis Ihnäata., posticae plaga ohsoletissima fulrescente pone cellulavi, maculis trihus

niqro-fuiicis, albo pupillatis unaque ohsoleta.

Alae .siilfm pallide fulvescentes^ dcnse fusco stricjUlosae, anticae in linibo antico

et apicaä., posticae in costa et dimidio exteriore albido atomosae., anticarum maculis

trihus., 2)(>sticarum Septem 7iigricantihus^ albo grosse jnipiUatis.

Habitat: CELEBES? (ex antiqua collectione van der Capellen). Cll. F.

Dieser merkwürdige Falter erinnert bei flüchtigem Anblicke an Mycalesis,

verräth jedoch in der Zeichnung ober- und unterseits unverkennbar seine Ver-

wandtschaft mit Cyllo.
''-' '

790. TAYGETIS LAUUA nobis.

(f Alae supra ut in T. Chelyde, sed obscuriores, poaticae saepe unicolores.

Alae sabttis ut in specie dicta, sed obscuriores, magis chalybaeo-cincreo atomosae,

praesertim po.üicae ,
antiL-ae fasciola cellidae ab hnjus clausu magis remota., striga

pone medium tindulata haitd flexa, limbali bene de.finita.,
margini magis approximata,

posticae .striga basali a discali magis distante, hac po.%tice magis introrsum directa^

ideo magis arcuata, macidis ocellaribus mqjoribus, striga limbali magis et aequalius

undidata.

P Alae utririque pallidiores., tit in T. Chelydis mare coloratae.

Habitat: NOVA -GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) Cll. F.

Der T. Chelys (F.) nahe verwandt, doch an Grösse der T. tenebrosa (Blanch.)

[Merineria Hübn. non Gram.) wenig nachstehend, durch die längeren, minder

zugespitzten Vorderflügel und die längeren, seichter ausgezähnten, im Costalrande

nicht geschwungenen Hinterflügel leicht kenntlich.

^, .
, 791. TAYGETIS CALLIOMMA NOßk'

'

.,

*
Tab. LXVI. Fiq. 7.

Wiener entom. Moiiatschrirt VI (18G2), p. 426.
' *

.

792. TAYGETIS INORNATA nobis

P Alae supra dilute fuscae, juxta marginem externum obscuriores, striga obsoleta

antemarginali undaia linvaque anteciliari fuscis.

Alae siditus pallidiores , striqa antemarginali (in anticis recta) et antccd.ian.

f^ siipernis tertiaqne sidnnarginali repando-dentata bene distinctis saturate fuscis, an-

ticae intus pallidiores, strigis daahus discalibus leviter co.ü'ain versus divergcntibus,

fuscis obsoletis, punctis quatnor terminalibus (tribus inferioribus minimis) albis, posti-

cae cervino aspersae, strigis duabus disccdibus parallclis (interiore cellulam in viedio

persecante, exteriore magis flexuosa, cellulae angidum inferiorem stringente, costam

versus extrorsutn directa) saturate fuscis, punctis externis albis, fusco indistincte

cinctis apud plicas.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.
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Zur Gruppe der T. Valentina (Gram.) gehörig, so gross, als T. Marpessa

(Hew.).

793. TAYGETIS NEONYMPHA Nonis.

d^ Älae supra fuscae, juxta margineni ohscuriores
, stricja obsoletissima ante-

marginali^ margini parallela, continua.

Alae suhtus pallirJiores, striga suhmarginali repando-dentata, altera antemar-

ginali teniU subrecta tertiaque anteciliuri saturate fuscis, anticae striga subbasaU.

alteraque undidata pone medium fuscis^ abbreviatis flexis, pimctis q^uatuor minutis

externis fundo diffuse obscure fasco suhjectis^ posticae griseo-cervino aspersae, strigis

duabus discalibus ut in T. innrnata positis, sed interiore magis flexuosa et exteriore

costam versus minus obliqua, punctis qaatuor exterioribus ut in anticis maculaque

posteriore orbiculari nigra, sat grossa, alba pupillata.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Der vorigen verwandt, aber bedeutend kleiner und durch die Fliigelform auf-

fallend abweichend. Die Flügel sind ganzrandig, die Hinterflügel bedeutend kürzer,

die Vorderflügel im Innenrande verhältnissmässig länger, als bei irgend einer der

bekannten Arten und im Aussenrande sanft eingebogen. Im Habitus erinnert unsere

Art an Neonympha Antonina Nobis, deren Beschreibung weiter unten folgt.

794. TAYGETIS ANOPHTHALMA nobis.

cf Alae supra saturate rufescenti-fuscae, immacidatae, subtus saturatiores, striga

undulata alteraque fecta antemarginalibus nigro-fuscis male conspicids, anticae strigis

duabus discalibus rix conspicuis maculisque quatuor decrescentibus in limbo apicali,

atomariis^ nigro cinctis, suprema ochracea, reliquis sulphureo-griseis, posticae strigis

duabus discalibus saturatioribus (exteriore sigmoideo flexa) maculisque increscentibus

atomariis sulphureo-griseis statim intra strigam undulatam.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Die kleinste bisher bekannte Taggetis-Art, in Flügelform der vorigen sehr

ähnlich, doch durch die im Aussenrande convexen Vorderflügel und die kürzeren

Hinterflügel abweichend, im Ansehen den Erebien gleichend. Die Palpen sind

länger beborstet und die P'lügel länger gefranst.

79S. PRONOPHILA OCHROTAENIA Nonis.

cT Alae supra- ut in P. Fhaea, anticae vero fascia latiore, intus haud angulate

excisa, extus haud maculari nonnunquam plane evanescente, posticae j ascia fulvescente

latiore, intus sinuata solnni sed. haud excisa, extus atomaria.

Alae subtus ut in P. Fhaea, sed anticae fascia angustiore,
intus midto minus

sinuata, posticae zona ex albo ochracea extus latiore.

P Alae supra omidno dilutiores.

59*

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



468 Dr. C. Felde?-.

Var. ß.
FUSCATA Nobis.

d" Alae supra fascia latiore ob.soleta p((llide nchracea., fusco atomosa jwaesertim

extus in CDiticis et intus postice in posticiö-, in posticis iiitas pontice noimunquam diffusa,

subtus intus midto melius definita, in anticis intus postice ochracea., in posticis maxima

ex parte fuscescente.

P Alae omnino pallidinres.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA PROPE MUZO (Dr. Uricoechea, Lin-

dig), eil. F.

Wohl eine Localform von P. Vhaea Hew. .

796. PRONOPHILA COCYTIA nobis.

cf Alae supra rufescenti-fuscae, nitidae
,

ciliis ad extima albidis nigroque inter-

cisis, anticae subtus pallidiores, striga obsolcta flexa discali abbreviata., limbo apicis

cano et ferruqineo variegato.i posticae ibidem saturatiores
, striga pone medium intcr

venayn discoidalem et intei-nam, latiuscula, recta, fere horizontali virgulaque bipartita

costali atomaria oclwaceis
.,

maculis quatuor p)arvis exterioribus fuscis apud plicas

in fascia submarginali e maculis ralde citomariis canis dccrescentibus, extus striga

irreqularitcr reducta fusca limitatis, margine pone hanc et praesertim angulo anali

ferrugineo vario.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Dr. Uricoechea, Lindig.) Cll. F.

Die ausgezeichnete Species zählt zur artenreichen Gruppe von P. Parepa
Hew. Sie hat die Flügel nur seicht gezäluit, die Vorderflügel unter der Spitze

etwas geschwungen und die Hinterfliigel im Innensaume kürzer, als alle übrigen

Arten. Die zunächst verwandte Species ist P. Plotina Hew.

''^-
797. PRONOPHILA PERPERxNA nobis.

'

cf Alae supra ut in P. Proerna, subtus anticae ut i)i illa, S'd ad apicem et

cosfae basin obscure ferrugineae, posticae omnino obscure ferrugineae, fusco saturate

strigulosae, striga discali multo viinus undulata, intus saturate ferrugineo limitata,

striga submarginali dii tinctiore, a margine magis recedente, illa extus ad costam et

postice, hac intus atomis parcis ochraceis limitata, punctis quatuor maculaque apud

plicam discoidalem albis nigrcscenti diffuse cinctis.

# Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Grösser als P. Proerna H e w., die Flügeh'änder tiefer wellig.

798. PRONOPHILA EMPUSA nobis.

cf Alar supra multo dilutiores, quam in P. Pro er na, subtus pullidiores, anticae

ut m specie dicta, sed striga discali extus antice atomis albidis dcnsioribus cincta,

limbo apicis viokiscenti-cano insuper atomato, p>osticae latius strigulo.sae, intus cano

atomatae, regione anali liaud ferruginea, striga discali antice solum
(i.

e. inter venam
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costalem et plicam subcostalem secundamj conspicua maculaque atomaria subsigmoidea
alba extus Imiitata, jyu'wt/s duobus posticis distinctis ochraceis.

Habitat: NOVA. GRANADA: BOGOTA PROPE MUZO (Dr. Uricoechea). CIL F.

Bedeutend kleiner als die verwandte P. IVoeriiaüe-w., auf der Unterseite der

Hinterflügel an P, Foeaia Hew. erinnernd.

799. PRONOPHILA MANIS nobis.

cf Alac supra ut in P. Fisonia, siibtus anticae minus strigidosae ^ striga discali

breviore, minus distincta^ cellulari et sxdjviarginali melius distinctis, posticae minus

dense strigillosae, striga discali minus ßexuosa. extus maculis atomariis canis cincta,

submarginali bene distincta, regione interno-anali laetius ferruginea.

P Alae ut in »lare, sed posticae subtus striga extus postice ferrugineo limitata

atomisque ochraceis cincta, macidis tribus albis pone medium, media majore, rcliquis

minutis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindiff). Cll. F.

Der P. Pisonia Hew., welche Lindig ebenfalls erbeutete, nahe verwandt.

Die vielen uns vorliegenden Stücke unterscheiden sich constant durch die breiteren

und seichter gezähnten Flügel und den Mangel des weisslichen Costalfleckens auf

der Unterseite der Hinterflügel.

800. PRONOPHILA EllEIBA nobis.

cf Alae supra saturate rufescenti-fuscae, anticae areolis disci squcmiarum ela-

tiorum nigris, fascia submarginali sat lata ferrugineo-fulva, introrsum crenata intfr

venam discoidalem superiorem et plicam internam.

Alae subtus ut in P. Marie, sed anticae striga et extus fascia superna sed

breviore limitata, submarginali vix flexuosa, a margine magis distante, posticae ut in

P. Mane, sed unicolores et striga discali minus undulata.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). Cll. F.

In Flügelform und Zeichnung der Unterseite der Art, welche Hewitson.
Transact. of the Ent. Soe. N. S. VI. pl. 3, flg. 21 als P. Pisonia abbildet, sehr

ähnlich.

801. PRONOPHILA SATYROIDES nobis.

cf Alac supra ut in P. Pisonia sed dilutiores, anticae macula parva rotunda

nigra posteriore apud plicam medianam secundcmn.

Alae subtus ut in P. Pisonia, sed dilutiores, latius strigillosae, anticae striga

pone medium sita postice magis undata ferrugineoque limitata
,

statim pone hunc

limitem macula nigra sat magna ocellari, punctum album in medio includente, macula

parva alba subapicali infra venam discoidalem inferiorem, striga submarginali dis-

tinctiore, vix undulata a margine multo magis distante, posticae strigis ut in P. Mane,
sed atomis dilutioribus limitatis, macula postica ut in alis anticis, sed minore.
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P Alae utipra (h'/utiores, (juam in vica-e, anticae macula Oßeüari posteriore nigra,

albo unipuijillata ferrugineoque
intus limitata.

Alae subias etiam <lilidiores, <]uam iit mare, anticae vero interstitio strifjarum

usque ad limitationem ferragineain strigae interioris ochraceo dertsissime atomato^

macula cdba subapicali intus nigro cincta, posticae strigis, praesertim .subiruirgimdi,

antice latius ochraceo limitatis.

Habitat: VENEZUELA: CARACCAS (Dr. Moritz), eil. F.

Eine dui-ch die Augenflecken sehr ausgezeichnete An aus der Verwandtschaft

der P. Pisonia Hew., auch durch die mehr eckigen Hinterflügel kenntlich.-

. 802. PHONOPHILA DECORATA nobis.
'

;

Tab. LXVII. I-^k;. 11.

cf Alae stqira saturate fuscrxe., limbo externo (praesertim in anticis) ddatiore,

strigis duabus autemargi)ialibus fuscis, in posticis undatis (interiore latiore) persecto.

Alae subtii.s paullo dilutiores, anticae lineis duabus antemarginalibus 7ugris, striga

ante medium, in cellula recta ibidemque iiitus et p?-aecip>ue extus atomiiiplumheis limi-

tata, duabus mox pone cellulam undulatis, extus antice (extefiore multb latius) plum-

beo limitatis quartaque submwginali, extus usque ad lineam antemarginalem decres-

centi plumbeo limitata (lim^itatione striga altera fusca inter ravium, quartum. suhcostahnn

et rumum medianu)u tertium, dirisa.) obscurius fuscis, p)nsticae sf/'iga
simili dtscah,

zona lata externa jdumhea, strigis tribus (intima pt)stice deßexa ibidemque intus ochra-

ceo atomarie marginata) ocellisque sex ferrugineis, nigra cinctis divisa, Ms nigro pupil-

latis et angustissime ochraceo iridatis, singulis punctum album vmiutum gerentibus,

rcgione anali intra zonam dilute ferruginea.

.
Habitat: NOVA GKANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Wir Stelleu diese und die folgenden Arten noch zu Pronophila, da dieses

Genus in seinem gegenwärtigen Umfange erst einer genaueren Sichtung bedari'.

Die Gruppe weicht nicht nur durch die Zeichnung und die an Epinephele erinnernde

Form der Hinterflügel von den Pronophila-Arten ab, sondern ist auch durch die

breitere lAIittelzelle und die am Ende nur schwach herabgebogene Subcostalader

der Vorderfliigel eharakterisirt. Die Palpenbildung erinnert an Pronophila Panyasis

Hew.
803. PRONOPHILA PORPHYRIA nobis.

cf Alae supra ut in P. decorata, sed posticae strigis antemarginalibus extus

ferrugineo limitatis, interiore angustiore, quam in specie illa.

Alae suhtus dilutiores, quam in P. decorata, striga basali haud plumheo limi-

tata, i)i anticarum cellula flexa, in posticis subrecta, anticae striga discali exteriore

subrerta, extus inter venam subcostcdem et discoidalem superiorem et antemarginalibus

intus ibidem, atomis violaceo-canis nitentibus limitatis, posticae striga basali subrecta,

zona violaceo-cana nitida, cellulae angulum inferiorem, paullum intrante, intus ato-
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maria, shiuata^ striga ferruginea intima ut in P. decorata S'd a celhda midto magis

distante, vix flexa^ 'postice magis declivi, intus usque ad plicam subrostalem secundam

ochracco-flavido limitata, ocellis mxdto minoribus, p««//o Intins et ochraceo-fulvo iri-

datis fuscoque anguste cinctis, maculis atoviariis fnscis palaeformibus subjectis.

Habitat: VENEZUELA CIL F.

Die Vorderflügel sind im Innensaume länger, in der Scheitelgegend aber

etwas kürzer, als bei der vorigen Art.

804. PRONOPHILA APULEJA nobis.

cf Älae supra omnino 7'ufcscenti-fuscae, strigis duabus antemarginalibus valde

obsoletis, posticae striga insuipei- exteriore flexuosa valde obsoleta, li/mbo atiali usque

ad ramum medianum secundum laete fe7Tugineo, ocellis duobus minuti's ornato.

Alae subtus paullo pallidiores, striga discali interiore^ ut in P. Porpliyria,
exteriore vero ut in P. decorata, ambabus liaud limitatis, strigis antemarginalibus

ferrugineo extus cinctis^ intima valde undulata^ intervallo earum violascenti-cano, posti-

cae striga basali ut in P. decorata, sed ferrugineo tantum extus cincta, zona ejusdem

coloris ut in P. Porphyr ia, sed intra strigam intimam liaud conspicua, hac fere

ut in P. decorata sed tnhtus curvata et haiul dentigera, intus postice et sat late ochra-

ceo-flavido atomarie limitata, ocellis minoribus^ quam in P. Porjihyria, margini

magis approximatis (inferHoribus hanc ob causam strigae antemarginali interiori con-

tiguis)^ßioperioribus fasciae fuscae increscenti^zonae majorem partem velanti, inferiori-

bus duobus continüationi ejus ferrugineae extus insitis.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). CIL F.

Die Flügel sind kürzer, als bei den beiden vorbeschriebenen Speeies.

805. PRONOPHILA OCELLIFEUA Nonis.

cf Alae supra ut in P. decorata^ strigis tarnen antemarginalibus obsoletioribus

interiore posticaruvi angustiore , posticae ocello minuto subanali, angulo anali cano et

ferrugineo paullulum atomato.

Alae subtus ut in P. decorata, anticae strigis discalibus panlln maqis ßexuosis,

liaud limitatis, posticae striga basali rectiuscula, liaud, limitata, nonnunquam in cellulae

extimoatomis plumbeo-canis ,
zona plumbeo-cana, multo miitus nitida, angustiore,

intra strigam intimam liaud conspicua, liac lianc ob causam a cellulae extim.o magis

adliuc recedente, quam inP. Porpliyria, saturatiusferruginea, quarfiinP. decorata^

angulate flexuosa, sed. ajnid ramos medianos haud. dentigera. et multo magis declivi,

intus fere ut in P. Apuleja, atomis late dispersis ocliraceis limüata, ocellis paullo

latius ut in P. decorata et ocliraceo iridatis, fusco anguste cinctis- atomisque juscis

plus minus densis circumdatis, quatuor superioribus midto minoribus, quam in P. de-

corata, duabus infimis et praesertim paemdtimavero majoribus, quam in illa, strigis
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duahus antcmarginaJibus angustioribus quam in P. decorata^ och-aceo-fulvis., in-

teriore minus undidata.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. CIL F.

Unsere beiden Stücke sind grösser, als die vorliergeliendeu Arten und haben

die Flügel im Apicalsaume etwas länger.

806. PRONOPHILA EN( YCLA (moritz in litt.)

cT Alae siqjra ut in P. ocellifera, sed posticae absque ocello subanali.

Alae subtus ut in specie dicta, sed dilutiores, anticae striga exteriore submarginali

intus haiul 'pluvibeo cincta, posticac in regione basali et interna ocliraceo-cervino

aspersae^i hac haud ferruginca, zona ut in P. ocellifera., sed dilutius pluynbeciy

striga intima ferruginea intus fando dilutiore limitata, undulata., sed haud angulosa,

jjo^tice minus declivi, ocellis ut in P. ocellifera, sed majoribus, praesertim inferiori-

hus et apicali, omnibus fusco plus minusve (nonnunquam intus omnino usque ad

strigam) limitatis, strigis antemarginalibus ut in P. ocellifera, sed latioribus, intus

(interiore usque ad ocellos) plwnbeo limitatis.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). CIL F.

f Kleiner als alle vorbeschriebenen Arten, Flügelform, wie bei P. decorata.

807. PRONOPHILA CALISTO nobis.

cf Alae sup>ra ut in P. Encycla, sed. miilto saturatiores
,
subtus etiarn satu-

ratiores, quam in ilJa, anticae striga submarginali latiore, vix undulata, antemargi-

nali intus ad apicem plumbeo limitata, posticae ut in P. Encycla, sed regione interna-

analiferruginea, striga intima ferruginea laetiore, multo latiore, postice paullo magis

decliri, oceUis omnibus multo majoribus (paenidtimo sat magno) distincte fusco cinctis,

zona plumbca circa eos haudfusco atomata.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind Ig.) eil. F.

Ist grösser als die vorhergehenden Verwandten, der Aussenrand der Vorder-

flügel tritt auf der unteren Discoidalader nicht mehr vor und die Hinterflügel sind

im Innensaume kürzer.

808. PRONOPHILA OCULATA nobis.

P Alae supra ut in P. Encycla, posticae vero ocello minuto subanaliferrugineo
iridato.

Alae subtus ut in P. Encycla, sed posticae vero zona limbi haud plumhea sed

rinlascenti-cana
, striga ititima ferruginea intus ?ugro-fuscn tantum cincta, latiore ad-

huc, quam in P. Calisto, sed postice magis declivi, ocellis majoribus etiam quam in

P. Calisto, ijitrorsum ut in P. Encycla usque ad strigam pallide fusco limitatis,

t^trigis duabus antemarginalibus minus expressis, quam in speciebus praecedentibus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (L indi g.j CIL F.
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Etwas kleiner, als P. Caliato Kobis, in Flügelform mit P. Encycla Nobis

übereinstimmend.

809. PRONOPHILA MYCALESOIDES nobis.

cf Alae supra fuscae, Icviter nitentcs^ strigis duabus antemarginalibus ohsoletis

obscurwribus
,
anticae a basi ultra viedium mxdto saturatiores

^ posticae striga obsoleta

flexa obscuriore mox pone celhdam macidaque obsoleta ocellari ferrugineo iridata

posteriore.

Alae subtus fuscae, anticae strigida in cellidae medio, striga exteriore flexa

duabusqu,e in limbo externo pallidiore antemarginalibus obsciirius fuscis^ ocellis duo-

bus intra has, nigris, albo pupillatis., fulvo iridatis
, ferrugineo et fusco diffuse cinctis

(inferiore niulto majore)., posticae limbo interno ferrugineo , striqa suhbasali arcuata

obscurius fusca., statim pone cellulae angulum inferiorem limbo lato externo increscente

multo pallidiore, introrsum striga flexa intus ferrugineo marginata et ante marginem
duabus extus fein-ugineo marginatis dilutiusque limitatis diviso, liarum interiore apud
ramum subcostalein primum cum striga dicta flexa conjuncta, ocellis quatuor interjectis,

ut. in anticis coloratis
,
sed late ferrugineo limitatis (priino inter ramum subcostalem

secundum et venam discoidalem sito, secundo inter ramum medianum primum et

secundum sut magno, duobus infl'mis cohaerentibus, p)arvis, decrescentibus).

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindi-.) Cll. F.

Diese auffallende, in der Zeichnung stark an die Mycalesis-kxien aus der

Gruppe Dasyomma erinnernde Art ist bedeutend kleiner als P. decorata Nobis
und deren oben beschriebene Verwandten. Die Flügel sind ganzrandig und

beträchtlich schmäler, die Hinterflügel im Analrande kaum ausgeschnitten, das

obere Eck der Discoidalzelle der Vorderflügel ragt über das untere hinaus, die

Subcostaläste derselben entspringen näher dem Scheitel, der Endast ist stäx-ker

hinabgebogen und die obere Discocellularader der llinterflügel ist weniger

geschwungen.
810. LYMANOPODA LEBBAEA nobis.

cT Akte suprafuscaej immaculatae, posticae saturatiores, anticae viargine costal

ad basin ochraceofulvo ,
subtus anticae nigrescenti-canae, regione cellulariferrug inea

margine costali, triangulo apicali margineque angusto postico ochraceofulvis, macidis

quinque exterioribus
,

ut in L. Labda, inferioribus ferrugineo limitatis., posticae

fulvo-ochraceae, ferrugineo strigillatae, maculis fere ut in L. Lab da, sedferrugineo

cinctis, cellulari intus longiore, sequente majore, caeteris anticis absentibus, fundo in

earum loco dilutiore strigulaque sigmoidea intus cincto, macidis posterioribus majori-

bus, quam in L. Labda, intima vero item evanescente, punctis ut in L. Labda.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindi-.j CIL F.

Der L. Labda Hew\, die uns nur aus der Figur bekannt ist, nahe stehend, in

der Flügelform jedoch mit L. Janius Westw. übereinstimmend.

Ntivar.i-Expedicioii. Zoologische!' Tlit 60
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811. LYMANOPODA LANASSA nobis.

cf Alae supra fere ut in L. Leaena, subtus posticae fascia multo angustiore,

(dhido-nrhracea.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) CIL F.

Wir erhielten mit zwei Exemplaren der L. Leacna II ew. auch das oben

beschriebene Stück. Die Flügel sind länger, als bei Leaena.

812. LYMANOPODA APICULATA nobis.

cf Akte suiira fuficae, in dimidio exteriore plus minus ochraceo atomosae, striga

siihmarginali obsoletissima, subtus paullo dilutiores, striga submarginali obscuriorc^

extus violascenti-hrunneo cincta^ in posticis midto magis reducta duabusque ante-

ciliaribus (inter'iore albida, exteriore fusca), fundo interjecto violascenti-brunneo^ nigro

cotisperso, anticae striga cellulari obscuriore obsoleta maculisqice quatuor minimis

exterioribus ochraceis, posticae in regione basali ochraceo-hrunneae^ striga basali angu-
lata alteraque discali, cellulam stringente flexuosa ferj-ugineo obscure fuscis ,

hac extus

late ferrugineo limitata et postice virgula ochracea notata
,
macula parva in costae

parte apicali ptmctisque quatuor exterioribus minutis oc/traceis, fundo statim pone
haec riolascenti-brunnco atomato.

Antennae subtus ochraceo-fidvae.

Habitat: NOVA GRxYNADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Eine isolirt stehende Species, grösser als L. Leaena Hew., die Flügel innen

länger, der Aussenrand der Vorderflügel unter der Spitze sanft geschwungen.

IDIONEURV NOBIS.

Antennae et paljn ut in Lymanopoda.
Alae elongatae, integerrimae . anticarum angulo interno posticarumque omnibus

haud distinguendis ,
anticae margine externo bene convexo, apice rotundato, posticae

orales, anticae ccllula discoidali brevi, alae medium haud attingente, angido ejus supe-

riore haud projecto, venula discocellulari suprema brevi, recta, vena subcostali a costali

midto magis distante, ramo ejus secundo ante celhdae extimum 07'iente, terminali haud

deflexo, posticae cellula discoidali ejusdem fereforma ut in Heteronymphae Mero-

pes maribus, caeterum venae omnes ut in Lymanopoda.

813. IDIONEURA EREßlOIDES nobis.

cf Alae supra fuscae, posticae in regione basali saturatiores
,

ocellis tribus vel

quatuor limbalibus nigris, albo minute puqnllatis, ferrugineo iridatis (tertio inter

ramum medianum secundum, et tertium majore, saepius solo praescnte).
Alae subtus pallidiores , striga pone medium, reducta (praesertim in posticis)

duabusque obsoletis antemarginalibus (exteriore extus ferrugineo limitata) saepe nidlis,
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posticae maculis tribus i^lus minus lanceolatis, canis^ albido atomatis et ferrugineo
cinctis apud plicas inter venam discoidalem et rammn medianum primum, ocello unico

minuto saepius nullo.

Habitat: NOVA GRANADA: CORDILLERAE ßüGOTANAE (Dr. Uricoecbea,

Lindig). CIL F.

Diese neue, iu nicht geringer Menge erbeutete Art ist von der Grösse unserer

Erebia Cassiope (Hübii.) und erinnert auch im Flügelsehnitte an dieselbe.

814. STEROMA ANDENSIS nobis.

cf Alae supra ut in St. Bega) subtus tarnen posticae strigidis tantum duabu.s

argenteis anticis, litteram Vfere formantibus.
Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Dr. UricoecLea, Lindig), ECUADOR,

eil. F.

Localform der venezuelanischen St. Bega Westw., besonders durch die tiefer

ausgezackten Hinterflügel und die mehr vorstehenden Ecken der Vorderflügel
unterschieden. Die uns aus Ecuador zugekommenen Stücke sind ebenso gross, als

St. Bega., die granadensischen jedoch bedeutend grösser.

815. STERüMA PRONOPHILA nobis.

cf Alae supra ut in St. Bega, sed anticae ciliis latius et ocliraceo-albo inter-

sectis, in disco inter venam subcostalern et intcrnam areolis obscure cano-fiiscis e

squamis elatioribus (una intra cellidam)^ jnba mdla pilorum.
Alae siihtus fere ut in St. Bega, sed posticae multo densius nigro variegatae,

striga basali et discali plus minus distinctis, virgula subargentea in costae medio

punctisque quinqtie vel sex exterioribus bene distinctis
,
ochraceis a margine remotiori-

bus, quam in St. andensi.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig), ECUADOR. CIL F.

Vorliegende von Lind ig in grosser Zahl zugleich mit der vorigen gefangene
Art bildet innerhalb ihrer kleinen Gattung eine eigene Gruppe. Die Vorderflügel

sind nur schwacli eckig, die Hinterflügel viel seichter ausgezackt, als bei St. Bega
Westw.

,
ihr Costalrand nur sanft geschwungen und ohne Ausschnitt vor dem

Ende des ersten Subcostalastes. Auch im Flügelgeäder zeigen sich bedeutende

Differenzen. Besonders bemerkbar ist in dieser Hinsicht die schmälere, auf den

Vorderflügeln fast regelmässig geschlossene Discoidalzelle. Die länger beborsteten

Palpen, sowie der ganze Habitus erinnern an Bronophila Vanyasis Hew., welche

Lindig zugleich mit unserer Art in den Cordilleren der Provinz Bogota sammelte.

816. DAEDALMA DORINDA nobis.

Tab. LXVII. Fig. 3, 4.

Wiener entom. Mon.itschrift VI (18G2), pag. 427.

60*
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817. NEONYMPHA EPIiNEPHELE nobis.

cf Alae supra dllute brunneae^ cilü.'> latiuscidis fuscis ,
albido lunulatis, strigis

paginae inferio7-i6 plus minus transparentibus .,

anticae area fasciaeformi e squamis

elatioribus canls statim infta venam medianam
^
viacuUs duabus vel tribus extei-nis

rotundaüs niqresoeiiti-fuscis (suprema inter venam subcostalem et discoidalem infe-

riorem sita sat magna., faudo paullo dilutius et obsolete fasco cincta) ,
umbra obsoleta

subcostali fusca., striga submarginali fusca, margine statim pone eam fusco ., postieae

maculis pünque rotundaüs externis nigro-fuscis in serie flexa , striga fusca submargi-

naV-i aiitice fortiter undata, postice rufescente., margine apicali pone eam ultra

ramum medianum tertium fuscescente , striga altera antemarginali margini parallela

ritfescente.

Alae subtus cano-fuscescentes, strigis duabus (interiore submarginali antrorsum

flexuosa, antemarginali in posticis extus ferrugineo-fulvo limitata) tertiaque anteciliari

fuscis, anticae disco usque ad strigam submarginalemfulvescente, strigis duabus latius-

cidis ferrugineis (interiore ceUulam persecante, exteriore inter ramum medianum

primum et secundum fortiter intus angulata), ocello sesquialtero siibapicali sat lato

niqro, ochraceo late iridato, ferrugineo cincto, albo pupillato, i^unctum etiam ocellare

includentc, nonnunquani ocello obsoleto inter ramos medianos inferiores, postieae triente

basali obscurius canofusco, cano-albo asperso, extus striga ferruginea flexuosa, extus

ochraceo atomarie limitata cincto, striga altera concolore statim pone cellulam, sed

intus ochraceo limitata, dein ocellis sex nigris, albo minute pupillatis, ochraeeo-brunneo

iridatis fuscoque cinctis, atomis fundo dilutioribus limitatis (duobus supremis intra

seriem).

Antennae nigrae, subtus albo articulatae et clava, apice excepto, fulvescenti-alba.

Habitat: MEXICO (Sa 11c) CU. F.

Diese ausgezeichnete Art ist grösser, als N. Phares (Godt.) und deren A'er-

wandte und erinnert auf der Oberseite an die Gattung Epinephele. Die Flügel

sind ziemlich breit, die Hinterflügel nur wenig länger, als die vorderen, deutlich

ausgeschnitten gezähnt.

818. NEONYMPHA EUGENIA (moritz in mt.)

P Alae suura ftiscae , margine paullo obscuriore, striga antemarginali obsoleta

undata.

Alae subtus multo pallidiores , strigis duabus antcmarginalibus (interiore in pos-

ticis repanda) lineaque anteciliari fuscis, anticae striga cellulari, altera abbreviaia

discali umbraque exteriore, ocellum nigrum plumbeo pupillatumfdvo-ochraceo cinctum

subapicalem ferente ferrugineo-fuscis , postieae strigis duabus discalibus latiusculis,

flexis subparallelis ferrugineo-fuscis (interiore cellulam statim ante ramum subcos-

talem primum et medianum primum percurrente, exteriore angulum cellulae inferiorem
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stringente), occllis sex nigris, plumheo 'pupülatis ^ fuli'O-ochraceo cinctis fusvoque Imi-

tatis (secundo et quinto multo majoribus).

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). Cll. F.

Bedeutend grösser, als N. Fhares (Godt.), durch die im Seheitelsaume stark

vortretenden Hinterflügel gut charakterisirt.

810. NEONYMPHA JOVITA nobis.

cT Alae swpra fuscae ., jnxta marginem exter-num paullo ohscuriorcs
j striga antc-

marginali obsoleta^ subtus saturatiores
, striga subbasali subarcuata altoraque discali

(in posticarum limbo anali angulate introrsum directa) bene distinctis, ferrugineo-

fascis, limbo toto statim po7ie hanc multo dilutiore (praesertim in posticis) , strigis

duabus anteviarginalibus ferrugineo-fuscis undatis diviso
, striga anteciliari saturate

fusca, anticae umbra exteriore fusca, ocellos quatuor nigros^ plumheo-albo pitpillatos^

fulro iridatos ferente^ duobus inferioribus obsoletioribus
,
secundo inter venas discoi-

dales jaccnte majore, posticae ocellis quinque ejusdem coloris, sed fusco aequaliter

limitatis, secundo et infimo bipupillato sat magnis, tertio et quarto obsoletioribus sed

pupilla midto majore, violaceo-plumbea, subliastata.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig.) Cll. F.

Der vorigen zunächst verwandt. Die Flügel sind kürzer, der Aussenrand der

Vorderflügel kaum merklich geschwungen, die Hinterflügel nur sehr seicht gezähnt,

im Scheitel minder entwickelt.

820. NEONYMPHA ALCINOE nobls.

cf Alae supra fuscae, linea anteciliari strigisque duabus antemarginalibus (in

anticis obsoletis) obsczirioribus, exteriore posticarum postice fundo dilutius cincta.

Alae subtus. multo 'pallidiores , striga submarginali reducta fusca, linea ante-

marginali et altera anteciliari nigrofuscis, anticae strigis duabus discalibus (interiore

cellulam apud ramuvi medianum primum persecante, exteriore celiidam haud strin-

gente)ferrugineofuscis, umbra externa plus minus macidari fusca, obsoleta, ocellum

nigrum subapicalevi ferrujineo iridatum., metallico-caeruleo uni-vel bipunctatum, ,
non-

nunquam obsoletum et infra saepius duos obsoletissimos gerente, posticae striga sub-

basali, celiidam ante rami subcostalis secundi et mediayii primi originem percurrente

alteraque discali cellulam ante vel apud. ejus angulum inferiorem secante ferrugineo-

fuscis , parallelis, ocellis quinque exterioribus, fusco cinctis, secundo et infimo majoribus,

nigris, ocliraceo iiidatis et vietallico-caerulayiti bipunctatis , supremo parvo, tertio et

quarto fuscis ,
latius iridatis, nonnunquam evanescentibus.

P Alae utrinque pallidiores, quam in mare, strigis paginae inferioris fuscis.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Dr. Uricocchea, Lindig), VENEZUELA.
CIL F.

In der Flügelform der vorbeschriebenen Species ähnlich, doch constant grösser.
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821. NEONYMPHA SYLYINA nobis.

cf Alae tmjyra ut in N. Alcinoe, sed posticae striga suhmarginali interiore ab

exteriore magia distante.

Alae suhtus ut in specie memorata.i scd paullulum violascenti tinctae^ canescenti

aspersae, strigis discalibus angustioribus, striga submargiiiali multo graciliore^ magis

reducta et a margine multo magis distante, ocellis ut in N. Alcinoe, sed multo miiio-

ribus. subaequalibus tinipunctatis.

p Alae utrinque pallidiores, posticae subtus ocello infimo bipunctato.

Habitat: BAHIA (Luschnath). Cll. F.

Nahe verwandt mit unserer N. Alcinoe. Das uns vorliegende Männchen hat

die Discoidalzellen länger, als Alcinoe.

822. iXEONYMPHA NUMERIA nobis.

cf Alae supra ut in N. Alcinoe, sed dilutius fuscae, strigis antemarginalibus

gracilioribus, subtus onmes ut in N. Sylvina, sed st?-igis gracilioribus ,
discalibus

magis inter se distantibus (^exteriore in posticis etiam p)one cellulam decurrente), ante-

marginalibus vero magis approximatis, in anticis minus reductis, ocellis ut in N. Syl-

inna; sed minoribus, in anticis etiam ambrae nullae fuscae objectis, saepius qwinque

obsoletis, in posticis insuper sexto minuto obsoleto.

Habitat: BAHIA (Luschnath). Cll. F.

8o gross auf der Unterseite die Ähnlichkeit der Zeichnung mit N. Sylvina,

weicht dennoch die Flügelform auffallend ab. Die Vorderflügel sind breiter und

in der Scheitelgegend kürzer, die Hinterflügel im Innensaume kürzer. Au Grösse

überragen unsere beiden Männchen die "Weibchen von N. Phares (Godt.) nur

wenig.

823. NEONYMPHA NUMILIA nobis.

cf Alae supra pallide fuscae, striga fusca pone medium, posticae ocello postico

nigro, ochraceo iridato, plumbeo bipunctato alteroquc multo minore ejusdem coloris,

subanali, strigis duabus antemarginalibus, postice extus pallide ochraceo cinctis ter-

tiaque auteciliarifuscis.

Alae subtus multo pallidiores, fusco atomatae, strigis duabus fere ut in N. Alci-

noe positis, ochraceo-brunneis, nigro aiomarie cinctis, duabus antemarginalibus (in-

teriore praesertim in posticis reducta) ap>p)roximatis tertiaque anteciliari saturate

fuscis, anticae ocellis quatuor obsoletis parris in umbra exteriore fusca, posticae

ocellis sex nigris, plumbeo bipmpillatis, late ochraceo iridatis fuscoque cinctis, con-

tiguis in serie flexili.

Habitat: KOYA GRANADA: BOGOTA TROPE MUZO (Dr. Uricoec hea). Cll. F.

Kicht grosser als K. Phares (G odt.), die Flügel insbesondere die Hinterflügel,

bedeutend kürzer, als bei den vorhergehenden Arten.
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824. NEONYMPHA POMPILIA nobis.

cf Alae paullulum peUucidae, supra pallide fuscae^ sfriga pone medium duabus-

que antemarginalibus, in posticis undatis et dilutius extus limitatis ohscuriorihus, pos-

ticae occUo postico nigro, plumbeo bipupillato ^ fulvescenti iridato et obsolete fusco

cincto.

Alae subtus pallidiorefi , cano atomatae, striga subbasali intus ei altera pone
viediinn sita extus fusco cincta ferrugvneis^ subparallelis, statim pone haue limbo toto

dilute canescente, striga submarginali^ antrorsum in anticis reducta, in posticis inae-,

(lualiter crenata, altera antemarginali tertiaque anteciliari nigro- fuscis , gracilibus

anticae umbra angusta exteriore fusca, ochraceo plus minus atomata, ocellum parvum

subapicalem nigrum^ plumbeo minute bipupillatum, ochraceo iridatum fuscoque cinc-

tum maculasque duas plumbeas geminatas ferente, posticae ocellis tribus, nigris,

late ochraceo iridatis et fusco cinctis, plumbeo minute bipupillatis^ secundosupra venam

discoidalem et tertio postico majo7-ibus, maculis duabus interjectis ochraceo-brunneis,

fusco cinctis, singulis maculam elongatam plumbeam gerentibus, nonnunquam macida

parva subanali ochracea, fusco cincta.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lind ig), MEXICO (SalleJ. CIL F.

Alle unsere Stücke sind grösser, als die verwandte N. Numilia Nobis.

823. NEONYMPHA PELORIA nobis.

d" Alae supra pallide fuscae^ strigis duabus antemarginalibus vix undatis

obscUrio7-ibus
j posticae ocello postico nigro ^ plumbeo unipupillato , angtcste ochra-

ceo cincto.

Alae subtus multo pallidiores, fusco variegatae , striga subbasali subarcuata

alteraque pone medium intus ochraceo-brunneo diffuse cincta., extus fundo dilutius—
,

praesertim in posticis limitata binisque antemarginalibus fuscis, linea anteciliari

obscuriore^ anticae ocello minuto subapicalij posticae sex parvis., supremo et duobus

intermediis valde obsoletis, reliquis nigris^ anguste ochraceo iridatis., plumbeo uni-

punctatis, sccundo et quinto majoribus.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). CIL F.

Grösse und Flügelform wie bei N. Sylvina Nobis.

826. NEONYMPHA MANASSES nobis.

d' Alae siipra fuscae, strigis duabus antemarginalibus obscurioribus (exteriore

in posticis extus dilutius cincta), posticae ocellis duobus posticis nigris., fulvescenti

iridatis et p)hmibeo pupillatis, exteriore multo majore, nonnunquam tertio obsoleto

supra memoratos.

Alae subtus ut in K. Peloria. sed subtilius variegatae ., striga .subbasali in an-

ticis evanescente
, striga secunda p)Osticarum cellulam haud stringente ,

anticae nonnun-
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quam ocllis insupei' duohus vix consincuis, posticae ocillis fusco circumdatis , inter-

mediis nnnnnnquam di.-itinctioribus.

Habitat: BAHIA (Lusclinathj. CIL F.

Die vorige an Grösse übertreffend, auch durch breitere Flügel abweichend.

827. NEONYMPHA GUIPHE (moritz in litt.)

cT Alae siqira dlhite hrunncae, nitidae.i paullidum pellucidae., strigis duabus

antemarginalibus undatis (in jio.sticis postice ochraceo h'mitatis) tertiaque antecäiari

fuscis, anücae macula longitudinali ceüularij 7nacuUs tn'bus parvis pone, cellulam

totidemque posteriorib^n^ (prima et secunda lunatis^ increscentibus inter ramos mc-

dianos, tertia anguata., elongata, obliqiia) fuscis ,
e aquamis multo elatioribus con-

.stitutis, nonnunquam occllo plus minus obsoleto subapicali., posticae ocellis duobus

^»osticis nigrisj plumbeo bipupillatis, satlatefulvo iridatis fuscoque cinctis^ exteriore

multo majore.

Alae subtus pallidiores , strigis duabus antemarginalibus et tertia anteciliari

obscure fuscis^ anticae ochraceo plus minus tinctae^ striga subbasali jdus minus evanes-

cefite, altera mox p>one cellulam, striata, extus late dilutius ochraceo liinitata ocltraceo-

fuscis ,
occllo subapiicali nigro , ßdrescenti iridato

, fusco cincto
, p)lu7nbeo uni- vel bi-

pupillato, infra cum maculis atomariis fuscis, suprema pupillam plumbeam ferente,

p)ostica,e striga basaliflexili alteraque cellulam in triente apicali persecante , sigmoideo
in medio flexa ochraceo-fuscis, fundo usque ad haue ochraceo plus minus tincto, statim

pone hanc zona extus sinuata canalique interno albicantibus
,
dein ocellis sex, extus

fundo dilutius vel albido limitatis, secundo et duobus infimis nigris, fulvescenti iri-

datis plumbeoque bipunctatis (paenultimo majore, infimo saepius minuto) , supremo
et duobus intermediis incompletis, ochraceis, plumbeo grosse pupnllatis fuscoque cinctis

(superiore irregulari, cum secundo saepe conn^xo).

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz), NOVA GRANADA: BOGOTA (Dr. Uricoe-

cliea, Lindig). CU. F.

Vorliegende sclirme Art ist grösser, als jV". Phares (Godt.) und in der Flügel-
form der iV. Clarissa (Cram.) ähnlich.

828. NEOiNYMPHA LACCINE (moritz in litt.)

cf Alae sujira jusrae , ]iaullulum pellucidae, posticae strigis duabus antemargi-
nalibus (exteriore postice dilutius cincta) iCnaque anteciliari obscurius fuscis, ocello

postico sat magno nigrofusco, ochraceo iridato plumbeoque minute unipupillato.
Alae subtus pallidiores, in limbo interno et nonnunquam in regione fere tota

basali canescenti-albae . striga subbasali recta
,
altera discali, in anticis priori paral-

lela, lutiore, cellulam stringente, in posticis flexa, cellulam apud venae discoidalis et

pone rami mediani primi originem persecante .fuscis ,
statim pone hanc zona albida,

recta, in posticis latiore, dein statim altera fusca, in anticis ocellum subapicalem
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(intcrdum sesquialterum) nigrum, vliimbeo viinute iinipupülatum ^
ochraceo iridatum

fudcoque cinctum
,
in posücis ocellos qidnqiie ferente (diiobus supremis plumbeo hi-

pupillatis et infimo ejusdem coloris ut ocellus anticarum
,
secimdo et praesertim quinto

satmagnis, duobus intcrjectis fuscescentibus , pupilla elongatula geminata plumbea^
iride latiore et obscurius ockracea) ,

dein statim limbo praesei'tim in posticis griseo-

albo
, striga submarginali alteraque antemarginali, intus diffuse fusco limitata

, fuscis,

in posticis undatis diviso.

P Alae ut in mare^ sed paullo latiorcs.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). NOVA GRANADA: BOGOTA (Lind ig). Cll.F.

IsiiiN.Nossis (Hew.) zunächst verwandt, durch die bedeutend schmäleren, am

Scheitel und beziehungsweise am Analwinkel mehr vorragenden Flügel leicht

kenntlich.

829. NEONYMPIIA IiNNOCENTIA (moritz in litt.)

<S Alae supra fuscae , posticae striga antemarginali integerrima obsoletissima.

Alae subtus pallidiores, ochraceo plus minus atomatae, striga subbasali in anticis

evanesccnte altcraque parallela, in posticis cdlidam stringente fuscis, statim pone

hanc regione limbali usque ad strigam anteciliarem fuscam praesertim in posticis,

ochraceo-canescente ,
in anticis ocellis tribus vel quatuor, in posticis quinque vel sex

plumbeo-caeruleo pupillatis ,
ochraceo iridatis fuscoque circumdatis ornato, anticarum

supremo, posticarum secundo, quinto (his sat magnis) et sexto nigris, reliqids fuscis,

strigis duabus submargi?ialibus , fuscis, interiore undulata, ocellis contigua, exteriore

integerrima.

iP Alae supra pallidiores, posticae striga antemarginali distincta extus dilutius

limitata, subtus ut in mare, sed ocellis majoribus, in posticis quinque.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). Cll.F.

Die kleinste, uns bekannte Neonympha, auch durch die kurzen Flügel von

allen übrigen Arten abweichend,

830. NEONYMPHA YPHTHIMA nobis.

cf Alae supra fuscae, strigis duabus antemarginalibus ,
levissime undulatis

(posticarum exteriore extus dilutius limitata) fuscis tertiaque anteciliari obscuriore,

posticae ocello postico a striga submarginali distante, nigro-caeruleo pupillato ochra-

ceoque iridato.

Alae subtus pallidiores, striga subbasali gracili, in anticis cellulari tantum
,
in

posticis postice angulata alteraque pjone medium, in anticis postice extrorsum directa,

in posticis leviter angulosa fuscis, regione limbali statim pone hanc, praesertim in

posticis, dilutiore, lilascenti leviter tincta, in anticis umbra obsoleta ocellum minutum

ferente divisa, in posticis ocellis quinque caerulescenti blpupillatis (tertio
et qaarto sat

grosse), lutescenti iridatis fuscoque circumdatis, supremo parvo, nigro, reliquis sat

Novara-Expeditlon. Zoologischer Theil, II. Band. 2. Abth. " 61
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magnis^ secundo et infimo nigris^ scxto inaupe)- infra hiinc, rudimentärio
, strigis dua-

hus antcmarginalibus levissime undidatis fuscis tertiaque anteciliari ohscuriore.

P Alae supra palUdiores ^ quam in viare, strigis antemarginalibus latioribus,

anticae ocellis duohus minutis caecis anterioribiis, j^osticae ocellis duohus sirtiilihus sed

majoribus, subapicalibus. ocello postico majore^ quam i)) mare.

Alae subtus ut in mare
,
sed anticae ocellis duobus completis totidemque obsoletis.

Habitat: BiVHIA (Luschna t h). CIL F.

Erinnert in der Flügelform an die grösseren Arten von YjihtJiima.

831. NEONYMPHA ANTONINA nobis.

cT Alae supra fiiscae , posticae striga antemarginali saepe evanescente.

Alae subtus dilutiores, striga subbasali arcuata., altera recta, in anticis a cellula

hene distante, in 2>osticis celhdam stringente tertiaque anteciliari fuscis ^
anticae ocellis

duobus piarvis plus minus obsoletis, striga sribmarginali gracili intus et extus prope

angidum analem et apicem atomarie violaceo-cano limitata alteraque margini paral-
lela saturate fuscis, posticae ocellis sex ochraceo-fuseis ,

iride ocliracea, fusco intus et

extus cincta, pupilla magna nigra, macula caeruleo-plumbea ,
centro lote albo obtecta,

tertio, quarto et qninto majoribus, increscentibus
, striga submarginali saturate fusca

gracili undidata, intus usque ad ocellos violaceo-cano limitata, regione marginali statim

pone eam fundo dilutiore, striga margini parallela saturate fusca divisa.

Habitat: BAIIIA (Lusclmath), AMAZONIA (Bates), CAYENNE. CIL F.

Viel kleiner, als die verwandte N. Antonoe (Gram.), die wir von Surinam

und Mexico besitzen, die Flügel ganzrandig, die Vorderflügel im Innensaume ver-

hältnissmässig länger, am Scheitel minder vorgezogen und im Aussenrande

geschwungen, die Hinterflügel im Innensaume kürzer, am Analwinkel gelappt.

832. NEONYMPHA HARPYIA nobis.

(f Alae supra fuscac, rix pellucidae ,
subtus viidto p>cillidiores, strigis duabus

antemarginalibus, margini parallelis (anticarum exteriore recta), in posticis ad an-

gidum ani latioribus et ferrugineis tertiaque anteciliari fuscis ,
anticae in disco usque

ad basin violaceo-glauco , regione interna usque ad venam medianam et ejus ramum

tertium fulvo-ochracea , striga subbasali abbreviata cdteraque cellulae extimum infe-

rius persecante sat latis
, ferrugineis , parallelis ,

umbra externa ferruginea, ocellum

suhapicalem nigrum, ochraceo sat late iridatum plumbeoque minute pupillatumferente,

limbo pone lianc midto dilidiore, posticae plus quam triente basali violaceo-glauco,

striga antico-basali
,
altera subbasali sat lata ferruginea diviso et te^'tia discali simili

sidiparallela limitato, hac in extimo suo postico cum striga submarginali coeunte,

statim pone eam zona albida sinuata, postice ochraceo-fidvo tincta, dein statim regione

tota limbali dilutiore, violascenti-glauco atomata, ocellis quinque fusco diffuse cinctis
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ornata, supremo parvo, secioido viulto majore et infimo nigris, ochraceo iridatis,

plumheo alboque pupillatis ^ infimo magno, irregidariter circulari bipupillato, tertio et

qiiarto incompletis, ochraceo -fttscis, macidas grossas atomarias plumheas gerentihus.

Habitat: SURINAM (ex antiqua collectione Sylvii van Lenuep). CIL F.

Grösser als N, Helle (Gram.), auch durch die schmäleren, in der Scheitel-

gegend mehr vorgestreckten Vorderflügel und die stumpf welligen, vorne kürze-

ren, innen längeren Hintcrflügel aufiallio- unterschieden.

8S3. NEONYMPHA TERENTIA nobis.

cf Alae suprafuscae, pellucidae, disco toto usqtie ad basin violaceo-cinereo ato-

matOj strigis duabus antemarginalibus obsoletis undatis, anticarum ocello minuto suh-

apicali, posticaritm ocello sat magno postico ocliraceo-brunneo iridato, caecis.

Alae siibtus fere ut in N. Sarpyia, sed dilutiores, strigis dimidii basalis obscu-

rius ferrugineis , fusco cinctis, in posticis plane parallelis , regione Umbali violascenti-

cana, strigis antemarginalibus gracilioribus, in posticis interiore inter ocellos intus late

— et extus sicut et exteriore ad apicem, hac etiam extus postice dilutius cano limitatis,

anticae regione interna pallidius et vix nsque ad ramum medianum secundum ochra-

cea, innbra exteriore obscure violaceo-cana, laiiore, maculis duabus partitis caeridanti-

plumbeis infra ocellum ornato, posticae zona albida ut in N. Jlarpgia, angustiore^

ocellis paullo minoribus
,

latius iridatis, quam in specie dicta, obscurius circumdatis.

Habitat: CAYENNE: MARONI. CiL F.

Der vorigen nahe verwandt, in Grösse und Flügelschnitt jedoch der N. Helle

(Gram.) ähnlicher.

834. NEONYMPHA SABINA nobis.

cf Alae supra ejusdem coloris, ut in N. Terentia, sed pallidiores et hanc ob

rem midto magis pellucidae , striga antemarginali interiore latiore, magis undata^

exteriore postice saepiiisfundo midto dilutius cincta.

Alae subtus omnino fere violascenti-glaucae (anticarum regione interna et posti-

cai'um analihaud ocliraceis), strigis latioribus, quam in N. Terentia, posticarum

discali postice angidate inflexa, anticae umbra externa angustiore , fasciam formante^

ocello minore
, posticae fascia exteriore irregulari obscure violascenti-cana, ocellis ejus

minoribus, quam in N. Terentia, bipupillatis ,
tertio et quarto completis sedfuscis.

Habitat: AMAZONIA (Bates), CAYENNE: MARONI. CIL F.

Bildet auch hinsichtlich des Flügelschnittes den Übergang zur Gruppe von

N. Junia (Gram.).

833. NEONYMPHA IRIS nobis.

cT Alae supra violascenti dilute cyaneae, metallico nitentes, paullum pellucidae,

strigis duabus antemarginalibus margini parallelis obscurioribus
,

interiore latiore,

61»
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exteriore in 'posticis hene disttncta tertiaque anteciliari fusca., jiosticae macula discali

atoviaria nigricante ^
a fasciculo piloriim fuscorimi supra eam nato tecta.

Älae subtiis pallidc fuscescentes ,
linea anteciliari fusca ,

anticae in cellulae

directione a basi ultra medium violaceo dilute atoviosae, fascia angusta per cellulae

medium alteraque per angidum ejus inferiorem angustis parallelis ferrugineo-ochra-

ceis^ fusco obsolete cinctis, ohliquis, statim pone secundam regione limbali pallide

violaceo - cacrulante
,
umbra fasciam formante, ocellum subapicalem nigruvi, albo uni-

punctatum sat late ochraceo iridatuvi gerente strigisque duabus antemarginalibus

(interiore multo latiore) ochraceo-ferrugineis diviso, posticae fasciis iisdem sed latiori-

hus in fundo violascenti pallide caerulco^ fundo statim pone secundam dilutissime

chahfbaeo -caeruleo
^

ocellis quinque cohaerentibus ferrugineo- ochraceo fuscoque cinctis

ornato^ siipremo et secundo albo bipimctatis infimoque sat magno unipunctato nigris,

ochraceo iridatis, tertio et quarto incompletis^ subpyriformibus ^
iride ohscurius ochra-

cea, pupilla snbconformi pallide caerulante
,

obscurius cincta, striga submarginali

undata increscente laiiuscula, altera fe7-rugineo-och7-acea, fusco cincta, antemargi-

nali midto graciliore tertiaque anteciliari ferrugineo -fuscis, fundo intra antemargi-

nalis extima pallidiore.

P Alae pallidiores^ posticae supra absque macula etfasciculo.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lind ig.) ClI. F.

Auf der Unterseite erinnert diese ausgezeichnete Art an N. Chloris (Cram.).

Die Flügel sind beträchtlich breiter und verhältnissmässig kürzer als beim Weib-

chen von N. Chloris (Cram.).

836. NEONYMPHA CALPURNIA nobis.

cT Älae supra signaturis paginae inferioris pellucentibus., anticae fumato fusces-

centes, limho interno in viedio albo, posticae albae, apice fumato fusco, strigis duabus

undatis antemarginalibus gracilihus fuscis, macula postica rotunda nigro-fusca.

Älae stibtus albae, linea anteciliari nigrofusca. anticae margine costali et basi

cano-fusctdis, fascia basali, altera discali tertiaque latiore exteriore fumatofuscis,

abbreinatis, obliqids, parallelis, hac ocellum subapicalem nigrum plumbeo imipuncta-

tum ochraceo iridatum fuscoque cinctwn maculasque duas parvas plumbeas geminatas

ferente, statim pojie eam limbo dilute fusccscenti-cano, striga submarginali antrorsum

undidata alteraque antemarginali recta fuscis diviso
, posticae basi fumato atomosa.

fasciola fumato fusca divisa fasciaque concolore extus limitata, fascia discali ad

extima ferrugineo notata ejusdem coloris, limbo externo intus sinuato cano-fuscescente,

ocellis tribus nigris, ochraceo iridatis fusco cinctis (supremo minuto grosse plum-
beo pupillato , sequcnte midto majore, infimo inter ramos medianos primäres sito sat

maqno, plumbeo bipunctato) maculisque duabus p)lumbeis parvis geminatis inter ocel-

los ornato, strigis duabus fuviato-fuscis diviso, interiore submarginali multo magis
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undata, intus inter ocellos maculis duahus male deßnitis, a plicis divisis albidis et

extus sicut et antemarginali albido atomarie limitata, postice sicut exteriore antemargi-

ncdiferrugineo impleta, sed hifasciavi dLscalem ascendente.

<P Alae latiores quam in mare, supra anticae multo ohscuriores, posticae apice

latius et multo ohsciirius fusco, strigis multo ohscurioribus, ponc macidam semicirculo

fusco, stdifus omnes fasciis angustioribus^ in anticis ferrugineo impletis, striga submar-

ginali anticarum reducta.

Habitat: CAYENNE: MARONI. Cll. F.

Grösser als die in der Färbung ähnliche N. Cissia (Cram.). Das Männchen

erinnert in der Flügelform sehr an N. Junia (Cram.), das Weibchen hingegen an

N. Cissia (^Ocyrrhoe F.).

837. NEONYMPHA HILARA nobis.

cf Alae pellucentes, su'pra fumato fuscae, posticae margine anali albido, strigis

duabus undulatis fuscis, antemarginalibus, interstitio earum ultra plicam medianam

tertiam fusco impleto, macula postica obscure fusca.

Alae subtus cano-albae, anticae margine costali fumato-fusco, fascia subbasali

obliqiia fusca ferrugineo impleta, altera discali, fulvo impleta, a plagula diffusa

dilute croceo-fulva in medio velata, hac cum macula posteriore diffusa ejusdem coloris

confluente, ocellis tribus cotmafis subapicalibus fusco atomarie circumdatis, pupilla

caeridante, inde ochracea, fusco cincta, supremo majore nigro, reliquis fuscis, strigis

duabus undulosis fuscis in fundo marginali canofuscescente, posticae basi cinereo

atomosae, fascia sidibasali alteraque discali latiore fumato fuscis, ferrugineo impletis,

ocellis quinque mediis inter fasciam discalem et marginem, increscentibus, supremis

duobus parvis nigris, ocliraceo iridatis, fusco cinctis et caeruleo-albo pupillatis, sequen-

tibus intus fumato fusco limitatis, tertio et quarto fuscis caeruleo-albo pupillatis, iride

ochracea, intus dilatata, fusco tenuiter cincta, infimo sat magno, nigro, caerideo pupil-

lato, iride laetius ochracea, intus latiore, extus distincte fusco cincta, sh'igis duabus

submarginalihus anfractuosis fuscis, apud unguium analem latioribus et ferrugineo

impleti», interstitio earum cano, cinereo juxta interiorem atomato, margine statim pone
exteriorem canofuscescente.

P Alae latiores quam in mare, supra posticae plus quam dimidio exteriore lim-

boque interno albidis maculisque insuper quatuor exterioribus parvidis fuscis, caete-

rumfere ut in mare
,
sed fasciis paginae inferioris magis tra?isparentibus.

Alae subtus ut in mare, sed posticae ocellis inferiorihus intus latius fusco limi-

tatis, fundo inter eos etfasciam discalem albo.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll. F.

Eine ausgezeichnete, in der Nähe von N. Molina (Hübn.) stehende Art,

grösser als diese, die Hintcrflügel nicht gerundet.
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838. ACROPHTHALMIA LEÜCE nobis.

Alae iuutroque sexu area alba latiore, quam in A. Artemide, suhtus ovincs ut

in liac tsi^ecie,
sed ocello vuKjis transverse elongato, anniilo fusco iridis latiore., strigis

duabus antemarginalibus iniegerrimis.

Habitat: CELEBES (Lorquin). CIL F.

Grösser als A. Artemis Feld., die Flügel breiter, im Aussenrande mehr convex.

839. ACliOPHTHALMIA CHIONE nobis.

Tab. LXVIII. Fio. 12, 1.3 fem.

cf Alae suj)ra ut in A. Artemide, sed area alba magis restricta^ suhtus ut in

specie dicta, sed annulo fusco in iride ocelli viagni diffuso., in ocellis tribus incomple-

tis posticarwn 7mllo, strigis duabus submarginalibus magis inter se distantibus, integris

nonnunquam exteriore latiuscida solum apparente., posticae striga unica submarginali

integerrima, latiuscula striga intra oceJlos magis obliqua, irregulariter reducta.

iP Alae area alba paullo magis ampliata.

Habitat: IIALMAHEIRA (Lorquin, Dr. Bernstein — e Museo Leydensi). CIL F.

Gleich der vorigen loeale Form der philippinischen A. Artemis Feld.

840. YPHTHIMA BATESII nobis.
Tab. LXVIII. Fic. 10, 11.

cf Alae supra diliite fuscae., striga submarginali alteraque antcciliari ohscurio-

ribus, anticae ocello subajncali nigro, caerulescenti bipupillato., fulvo iridato, posticae

ocello simili postico sed unipupiillato.

Alae subtus paullo saturatio^xs, anticae ut supra^ sed ocello majore, in furca

fasciae latae obsoletissimae, fundo dihitioris jacente, posticae ocello superno, altero

anali minore tertioque subapicali majore similibus, hoc in furca fasciae latae irregu-

laris albae sita, atomis albidis variegatis ante marginem externum, regione hasalifusco

obsolete strigillosa.

Habitat: MADAGASCAR. CIL F.

Vorliegende ausgezeichnete, dem berühmten Verfasser des geistvollen Auf-

satzes über die lusectenfauna Madagasears in den „Proceedings of the zoolo-

gieal Society" (1863) gewidmete Species bildet eine eigene, jener von Y. Tama-

tavae (Boisd.) zunächst verwandte Gruppe und weicht von derselben hauptsäch-

lich durch die lang beborsteten Palpen, die längereu Discoidalzellen aller Flügel

und durch die grosse Annäherung der Discoidalader an den zweiten Subcostalast

auf den Ilinterflügeln ab.
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HOMOEONYMPHA noris.
Antennae breviores quam in Pseudonympha, kaud annulatae^ clava magis

ovata. Palpifei-e ut in genere dicto^ sed breviores, articulo tertio brevissimo.

Älae venis fere ut in Pseudonympha, sed anticae venida discocellulari

intermedia midto longiore, sigmoideo flexa, infima breviore, quam intermediae dimi-

dium, subrecta, vena discoidali inferiore lianc ob rem venae medianae midto magis

approximata, quam in Pseudonymplia, ramum fere medianum quartum sistente.

Der südafrikanisclien Gattung Pseudonympha Wallengr. verwandt, von ihr,

wie von Erebia Boisd. durch die angeführten Merkmale scharf unterschieden.

841. HOMOEONYMPHA PUSILLA nobis.

cf Älae supra dilute fuscae^ anticae macidis duabus elongatis inter ramos media-

710S, posticae totidem posterioribiis ferriigineis, atomariis.

Alae subtus pallidiores, fusco strigiüosae canescentique atomatae, anticae area

discali ferruginea, ocello adhaerente subapicali sat magno, nigro, ochraceo iridato

alboque bipupillato, posticae maculis obsoleiis canescentibus costalibus, striga obsoletis-

sima discaliflexuosa punctisque quatuor exterioribus ochraceis, fusculo cinctis.

Antennae supra fuscae, subtus albidae, scapo infra clavam vero et liac ipsaful-

vescente.

Habitat: CHILE (Germain). CIL F.

Nicht grösser, als die kleinen Yp)hthima-Arten, die Flügel kürzer, als bei

Pseudonympha Eyperbius (L.), der Habitus vollständig mit dieser Species über-

einstimmend,

TETRAPHLEBIA mm.
Antennae et palpi ut in sectione Erebiae Araclines, sed breviores.

Älae anticae ramo subcostali secu7ido sat lange post cellidae clausum emisso,

venida discocellulari suprema brevissima sed distincta, marginem externum versus

extrorsum directa, venula discocellidari intermedia midto longiore, quem in Erebia,

sigmoideo flexa, postice valde extrorsum directa, venula discocellulari infima dimidio

breviore, quam intermedia, subrecta, vena hanc ob rem discoidali inferiore ramum

medianum quartum fere sistente
, posticae cellulae discoidalis angido superiore valde

retracto, venula discocellulari superiore midto longiore, ut in anticis directa, sed

minus flexa.

Mit Homoeonymplia Nobis nahe verwandt, durch die längeren, schmäler

gekeulten Fühler, die verhältnissmässig kürzeren, kürzer und dünner behaarten

Palpen, sowie durch die am unteren Ende bedeutend mehr vorspringenden Mittel-

zellen vrad durch die hart an der Subcostalader abgezweigte obere Discoidalader

der Vorderflügcl unterschieden.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



488 Dr. C. Felder.

842. TETRAPHLEBIA GERMAINII nobis.

cf Alae siq^ra fuscae ,
anticae ad hasin rufescenti-ferriigineo atomatae, disco

obscurinre, intus macida atomaria, saepius evanescente Umitato, extrorsum plagulam

ferriigineo -rufesceiitem fereilte , inter eas viaculis nigrescenti-cinereis male conspicuis e

squamis elatioribus, posticae ferrugineo plus minusve atomatae, maculis duabus

posterioribus obsohtis rufo-ferrugineis.
'

,

:

' -

Alac subtus saturatiores^ obscurius strigillatae, praesertim posticae, anticae plaga
discali rufo-ferruginea., strigis duabus nigro-fuscis persecta, pone exteriorem multo

dilutiore, ocello adliaeretite magno nigro^ ochraceo anguste et inaequaliter iridato,

albido bipuHctato, margine antico et apicali canescenti paullum variegatis^ posticae ad

costam et in margine interna canescenti paulhim variegatae^ striga abbreviata basali

flexuosa obscura zonaque pone medium
, fando dilutiore

, fusco variegata et cincta^

i)itrorsum plus minus latc atomis densissimis cano-albis obsita, intus optivie determi-

7iata et subangulate sinuata.

P Älae supra dilutiores, anticae in disco haud obscuriores, mox joane plagam

ferrugineo-rufam et supra eam maculis binis nigro-fuscis. diffusis albo pupillatis^

subtus omnes at in mare, anticae ocello majore subsesquialtero punctoque grosso nigra

inter ramos mcdianos primores.

Habitat: CHILE (Germain). CIL F.

* Grösse und Habitus von Erebia AracJuie und Alecto (Hübn.)

FAUNULA NOBIS.

,
Antennae breves, clava brevi pyriformi.

Palpi valde hirsuti, capitis verticem non multo superantes, hoc sat longe piloso.

Alae anticae venis fere ut in Tetraphlebia, sed ramo subcostali sccundo a

cellula longe distante, rcna discoidali inferiore in medio venulae discocellularis nata,

venula ideo discocelJulari infima multo longiore ,
costam ve?-sus introrsum directa.,

piosticae venula discoccllulari longiore, quam in Tetraphlebia.
Der vorigen Gattung nalie verwandt.

843. FAUNULA LEUCOGLENE nobis.

.

'•

<S Alae supra fiiscae, marginem versus dilutiores, anticae squamis elatioribus

obscuris in disco, afoviisfcrrugincis in regione externa.

Alae subtus paullo dilutiorcs, basi nigrescente, anticae ocello magno subapicali

iMcompleto nigro, pupillam sat grossavi albam gorente in spatio fundo dilutiore, strigis

duabus fuscis, ajnid. rcänum medianum secundum conniventibus cincto ibique ferrugineo

atomato, posticae fusco obsolete
, variegatae, striga exteriore reducta alteraque submar-

ginali nj'gro-fu.scis. futido statim pone priorem. dilutiore, dilutius adhuc variegato.

Habitat: CHILE (GcrmainJ. CIL F. •*,.,'

A,
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Wenig grösser als Erebia Gorge (liübn.), die Flügel gestreckt, die Vorder-

flügel am Scheitel gerundet, ihr Costalrand gegen die Wurzel hin sehr gerade, die

Hinterflügel im Analwinkel und Scheitelsaume stärker vortretend als böi irgend

einer bisher bekannten Ei-ebia.

STYGNUS NOBis.

Antennae graciliores et lo7igiores, quam in Pseudonympha, haucl wmulatae,

clava angustiore.

Palpilongiores^ quam in Ilomoeonympha.
Alae t^enis fere ut in Tetraplilebia, sed anticae vena discoidali superiorc a

Vena subcostali magis distante, venula discocellulari infima magis introrsuyn costam

versus directa, posticae vena discoidali ramo mediana tertio midto magis approximata,

venula discocellulari superiore hanc ob rem lotiga, leviter flexa, ramo mediana primo

a secundo multo magis distante, quam hie a tertio.

Thorax et abdomen graciliora adliuc, quam in Ilomoeonympha.

844. STYGNUS HUMILIS nobis.

cf Alae supra obscure fuscae, immacidatae, subtus dilutiores, anticae extus inter

venam discoidalem superiorem et ramum medianum tertium ocellis duobus nigro-fuscis,

albido minute pupillatis, obsolete ferrugineo iridatis in unum connatis, posticae punctis

tribus vel quatuor exterioribus ochraceis, fusco diffuse cinctis.

Habitat: CHILE: VALDIVIA. CIL F.

Eine kleine, im Habitus an Lymanopoda erinnernde Art.

845. CHIONOBAS NEVADENSIS boisd. in litt.

Tab. LXIX. Fig. 4, 5 mas.

cf Alae supra fulvescenti-ochraceae, ciliis albo intercisis, margine externo intror-

.^um sinuato-dentato fusco, anticae margine costali vittulaque mediana e squamis elatio-

ribus fuscescentibiis, macula rotundata nigra subapicali, posticae fasciola anticafus-

cescente punctoque grosso postico nigro.

Alae anticae subtus pallidiores, in margine costali et terminali cano-fuscescentes,

fusco variegatae, macula superna pupillam albam gereute, posticae pallide cano-

brunneae, fusco strigillosae, margine costali cano-albo atomato, striga basali alteraque

crenata discalifuscis, puncto superno pupillam albam includente.

P Alae supra laetiores, quam in mare, anticae absque vitta mediana, ocellis duo-

bus incompleiis nigris, albo minute pupillatis, supei'iore inter venas discoidales, infe-

riore inter ramum medianum primum et secundum, minore maculaque nigi-a infra hunc,

posticae margine costalifusco variegato, ocello incompleto postico parvulo, pupillam

indistinctam gerente.

Nnvara-Expedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth. "-
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Alae suhtus fere ut in mare, sed anticae striga discali obsoleta angulata ferrugi-

nea et ocellis daobus sirpernis sed. nigriorihus et melius pupillatis., posticae in limho

interno et margine externo etiam alhido atomatae., striga hasali sigmoideo ßexa, discali

antrorsum magis obliqua, profundius et inaequalius c7-enataj ocello superno sed minore

et melius distincto.

Habitat: CALIFORNIA: SIERRA NEVADA (Lorquin). Cll. F.

Diese grösste der bisher bekannten Chionohas-Kvten bat mit keiner der euro-

päiscben und nordischen Gattungsgenossen eine specifische Verwandtschaft. Die

Fühler gleichen denen von Ch. Aello (Hübn.), an welchö Art auch das Weibchen

oberseits erinnert. *^

846. CHIONO.BAS PUMILUS nobis.
Tab. LXIX. Fig. C, 7.

cf A/ae ciliis albidi, fusco macidatis, supra omnes fulvo-brunneae, fascia pone

medium^ ochraceo-fulva^ in anticis fuscescenti cincta^ obsoletiore submaculari, ad api-

cem furcata, in posticis intus fuscescenti definita, bisinuata.

Alae anticae subtus multo paüidiores, in livibo costali et apicali canescenti atoma-

tae fuscoque strigillatae., litura cellidariferrugineo-fusca^ fascia superna sed pallide

ferr-ugineo-fusco cinrta, punctum concolor inter vcnas discoidales includente, atomis

fuscis ante cil/a, posticae pallide fuscae., saturate fusco strigillosae, praecipue ad

basin., atomis caiiis in margine costali, apice et limbo interno plus minus expressis,

venis., praesertim infcrioribus, cano-albis., striga abbreviata basali saturate castaneo-

fusca, intus ochraceo lote limitata fqsciaque superna sed multo pallidiore, praesertim
intus saiurate castaneo-fusco cincta, extrorsum fusco variegata.

Habitat: IIIMALAYA OCCIDENTAL.: LADAK: TRANTSE SUMDO, LANAK
PASS, in alt. 15,500 pcd., PANGCHOG (Dr. Stoliczka). CIL F.

Vorliegende ausgezeichnete Art lässt gleichfalls mit keiner der bekannten

eine nähere Vergleichung zu. Die geringe Grösse, die kürzeren Discoidalzellen

und die in der Tnnenliälfte kürzeren Hinterflüirel scheiden sie von allen Gattunjvs-

genossen. Der Aussenrand der Hinterflügel ist zwischen den Adern scharf abge-

schnitten, au dem Ende des dritten Medianastes deutlich eckig, der Apical- und

noch mehr der Analwinkel sind deutlich ausgedrückt. Die Fühler sind denen von

Ol. Tarpeja (Esp.) am ähnlichsten, doch die Kolbe schmäler.

847. EPINEPHELE PULCHELLA nobis.
Tab. LXIX. Fig. IG mas.

cf Alae supra bi-iDuieae, anticae plaga magna discali usque ad basi?i extensa

Julva., viacula nigrescente prope apicem ornata, posticae immaculatae.

Alae subtus multo pcdlidiorcs, anticae plaga superna sed magis restricta, laetiore,

macula nigricante superna majore, iride lata diffusa ochracea circumcincta, saepe
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punctum album gereute, margine costali et externa circa plagam ccaiencenti atomati^

fuseoqiie variegatis, striga fusca e virgulis saepius angulatis statim p>one plagam,

posticae cano vaxiegatae fu&coque strigulosae , striga basali et cliscali valde flexuosis

tertiaque submarginali maculari nigrescenti-fuscis plus minus conspicuis.

P Alae anticae plaga pallidiore, supi'a macula nigricante subapicali majore,

dilutius fulvo circumdata, nonnanquavi altera minore inier ramum medianum primuvi
et secundimi.

Ilabitat: IIIMALAYA OCCIDENTAL.: SPITI: LOSAR, DISUUNGDEü, KIDBER,

SHALKAR, RUPSHU: RUMBOG, LADAK: KARNAG: NIRI SUMDO in alt. 15,000 ped.,

PADAM: ABRANG, MARMAG. (Dr. Stoliczka). CIL F.

Unter den Arten der alten Welt die kleinste, im Habitus ganz an Coenonympha
erinnernd und eine eigene, durch den Mangel sexualer Auszeichnungen auf den

Vorderflügeln und das mehr vorspringende untere Eck der Mittelzelle derselben

von der -TaHiVo-Gruppe unterschiedene Seetion bildend.

848. EPINEPHELE PULCHRA NOßis.

cf Alae supra ut in E. pulcliclla, sed anticae plagafulva minus laeta, venia

fulvis divisa et pone medium striga fusca obsoleta angulata persecta ,
intra lianc fiisco

atomata, margine fundi coloris pone eam latiore, quam, in E. pulchella, macula

ejus nigricante majore^ posticae atomis fulvis in disco.

Alae suhtus ut in E. pulchella, sed plaga anticarum magis restricta, laetius

fulva, pone medium striga superna sed distinctiore et obscure fcrruginca divisa ocello-

. que majore.

Habitat: IIBIALAYA OCCIDENTALIS: KUNAWER: PANGI, BISAHIR: CHINI

(Dr. Stoliczka). CIL F.

Mit E. pulchella Nobis nahe verwandt, doch von der Grösse unserer E. Eu-

dora (F.).

849. EPINEPHELE ROXANE nobis.

Tab. LXIX. Fig. 12, 13.

P Alae stipra canescenti-hricnneae
, margine statim ante cilia jusco ,

anticae

jjlaga discali pallide fulva, striga saepissime valde obsoleta divisa ocelloque caeco

nigro et saepius altero mediana incompleto ornata, extus fusco cincta, posticae striga

discali subangulata alteraque submarginali valde obsoletis, ocellis e pagina inferiore

plus minus transparentibus.

Alae subtus pallidiores ,
linea anteciliari nigro -fusca alteraque ciliari alba,

anticae plaga fulva pallidiore, paullo magis ampliata, distinctius divisa et cincta,

ocello ejus majore, nigriore, albo unipupillato ,
iride lote ochracea, fusco cincta,

margine costali et externo fusco variegatis et ülbido passim atomatis, posticae fusco

strigillatae canoque atomatae, strigis paginae superioris optime expressis, extus albido
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atomaric cinctiti, ocello subapicali, saepe vero minuto vel nullo binisque posticis nigris,

caecis ,
albido iridatis fuscoque cinctis

, saipe atomis albidis pone ocellum sub-

apicalem.

Habitat: HIMALAYA OCCIDENTAL.: KUNAWER, SPITI: LOSAR, LADAK:
KARGIL (Dr. Stoliczka). Cll. F.

Diese sowohl in der Zähnung der Ilinterflügel, als in der Zeichnung ihrer

Unterseite an Satyrus Fari/satisI\.oll., welchen Dr. Stoliczka zahlreich- im west-

lichen Himalaja antraff, erinnernde Art, zählt zur Gruppe der vorigen und ist

eine Localform der tibetischen E. Davendra Moore. Ein östlich von Pangi in

Kunawer erbeutetes Stück ist bedeutend grösser, als die in Spiti gesammelten.

830. EPIiNEPHELE COENONYMPHA nobis.

Tab. LXIS. Fig. 12, 13 fem.

cf Alae suprafuscae, anticae infra et posticae supra venam internam ohscure et

nitide canae, anticae ocello inter venas discoidales alteroque inter ramos media)tos

primores nigro-fuscis., caecis., incompletis.

Alae subtus cano-fuscae, in regione extenore pallidiore.i ., striga submarginali

obsoletissima, anticae plaga magna discali fidva, male deßnita, litura di.'scocellulari

fasciolaque obsoletissima pone cellulam fuscis divisa, ocellis supernis nigrioribus,

supeiiore ochraceo indistincte iridato, posticae ad basin dcnse nigi'icanti atoniatae,

macula antico-basali magna sesquialtera fulva., fusco cincta, regione basali saturatiore,

striga interrupte flexuosa fusca determinata
.,

liuic extus maculis Septem inaeqiialibus.,

media majore albida excep)ta, fulvescentibus adnatis., ocello posteriore minuto., obsoleto,

late ochraceo iridato.

P Alae supra ut in mare, anticae pone cellulam saturatius umbratae, ocellis

duobus caecis nigris, sed late ochraceo iridatis (praesertim superiore minore)., posticae

signaturis paginae inferae indicatis.

Alae subtus ut in mare, sed laetiorcs
,
anticae ocellis majoribus, distinctioribus et

albo minute pipillatis, posticae maculis duabus subanalibus albis caecis.

Habitat: HIMALAYA OCCIDENTAL.: LADAK: SUROO (Dr. Stoliczka).

Cll. F.

Gleich der vorigen der Section von E. pidchella Nobis angehörend, die

Hiuterflügel auf der Unterseite denen der Coenong)7ipha-Arten aus der Gruppe von

Pamphilus (L.) ähnlich.

831. EPINEPHELE DRYAS nobis.

cf Alae supra ut in E. Limoniade, sed dilutiores, anticae plaga ferruginea

latiore, midto dilutiore, maculis e squamis elatioribus cano-fuscis majoribus, quam in

specie dicta, posticae macula obsoleta apud celhdae extimum tribusqiie posterioribus

majoribus et multo dilutius ferrugineis, quam in E. Limoniade.
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Alae subtiis midto pallidiores, quam in sprcie memorata, ohsoletissime variegatae,

anticae ocello iriJe düute ochracea.

Habitat: CHILE (Germain). Cll. F.

Nahe verwandt mit E. Limonias (Phil.j. docli grösser, die Vorderflügel am

Scheitel, die Ilinterflügel im Innensaume länger, der Aussenrand der Yorderfliigei

minder geschwungen.

852. EFINEPHELE VALDIVIAE nobis.

cf Alae supra fuscae, ciliis ad venarum exitus nigris, anticae area intei-no-difi-

cali obsoleta ferruginea, fasciola cano-fusca^extus sinuato-dentata, squamis elatioribus

divisa, posticae maculis diiabus exteriorihus obsoletis ferrugineis.

Alae subtus pallidioreSj anticae plaga discali obsoleta ferruginea in cellulausque

ad basin extensa, ocello subapicali caeco nigra,, ochraceo iridato, limbo costali et

externo fusco et canescenti obsolete vai'iegatis,posticae fusco strigillatae (ad basin satu-

ratius), macida parva atomaria in costae medio atomisque internis canis, fasciola

posteriore obsoletissima ex atomis ocliraceis, maculis quinque minutis exterioribus

apud plicas in arcu digestis, secundo et tertio semper distinctis, albidis, reliquis nigris,

canescenti cinctis, saepius rix conspicids.

Habitat: CHILE: VALDIVIA. CiL F.

In der Flügelform der E- Flora (Phil.) am ähnlichsten, in Grösse dieselbe

bedeutend überragend.

853. EPINEPHELE POLIOZONA nobis.

cT Alae supra fuscae,, anticae ocello incompleto obsoletissimo subapicali obscuriore,,

atomis pallide ferrugineis ad earum apicem et posticarum angulum analem.

Alae siibtus ferrugineo-ocliraceae, anticae limbo interno pallide fusco, ocello sub-

apicali, ochraceo iridato, caeco, punctum minutum nigrum includente alteroque minuto

posteriore fundo dilutius cincto nigris, caecis, posticae zona exteriore lilacino-cana,

intus inaequaliter simdata el fusculo cincta, ad apicem dilatata, usque ad ramum
medianum primmn extensa, intus supra venam discoidalem macula minuta nigra et

medio inter ramos medianos primores altera minima notata, atomis ochraceis maculam

minutissimam nigram involvcntibus usque ad venam internam cojitinuata.

Habitat: CHILE: VALDIVIA. Cll. F.

Eine ausgezeichnete, im Habitus an Apliantopus Ilypiranthus (W. V.) erin-

nernde Species, wenig grösser, als die gewöhnliehen Männchen von E. Goctei

(Gu(5r.). Die Flügel sind ganzrandig, die vorderen im Aussenrande gerade.

834. EPINEPHELE GLAUCOPE klug in litt.

Tab. LXVII. Fig. 5, 6.

cf Alae supra brunneae, in regione basalifulvo pilosae, linea antemarginalifusca,
anticarum fascia exteriore ocellis duobus incompletis nigris (superiore caeruleo-glauco
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Li- et inferiore imipupillato) orncita., posticarum fascia po7ie medium, abbreviatafulvis,

fiisco cinctis irregularibus ^
anticae macidis duahus atomariis longitudinalibus fulvis

interno-bascdibus.
^

Alae subtus fuscescentes , fusco grosse strigillatae ,
anticae fascia sujperna satu-

ratiore ,fusco distinctius cincta, ocellis majoribus , quam supra, superiore iride oclira-

ceo-ftdva, fusco cincta, atomis glaucis p>roj)e apicem, posticae fascia angusta ochracea

maculis daahus saturate fuscis atomisque glaucis pone eam in limbo antico
, sacj)ius

oblitteratis] maculis- diffusis saturate fuscis posterioribus.

Habitat: BRASILIA (c Museo Berolinensi). CIL F.

Diese schöue iiml grosse Art gehört der Gruppe von Ep. Coctei (Gu6r.) an.

Der Flügelschnitt ist den Arten der alten Welt ähnlicher. *'-

853. SATYRUS HCBNERI nobis.
Tab. LXIX. Fig. 8, 9 fem.

cT Alae supra saturntiores, quam in S. Agave, fascia midto laetius fulva, extus

acide dentata, a margine magis distante, in anticis intus suhdijfusa, liaud venis fuscis

divisa viaculisque plane caecis ornata, in posticis breviorc, ramum subcostalem secun-

dum haud excedente, absque ocello.

Alae subttis etiam saturatiores, quam in S. Agathe, anticae disco toto fulves-

cente, medio- saturatiorc, litura sola discocellularifusca divisa, ocellis minoribus, supe-

riore late et diffuse ochraceo circuvidato, striga submarginali antrorsum magis reducta,

quam et in S.' Geyer i, posticae venis omnibus albis, strigis ut in 8. Geyeri, sed'

viidto saturatioribüs et gracilioribus, basali minus ßcxuosa, angulum rectum formante^
discali postice haud declivi, submarginali a margine magis recedente acute reducta,

extus cano limitata, puncto ocellari nullo.

P Alae supra fascia fulva in anticis introrsum effusa ,
in posticis usque ad

ramum subcostalem. primuni protensa.

Habitat: HBIALAYA OCCIDENTAL.: LAHOUL: SIIIGPJ, SPITZ: DISHÜNGDEO

(Dr. Stoliczka). eil. F.

Zunächst verwandt mit S. Agave (Esp.), die Vorderflügel bedeutend

schmäler, die Hinterfliigel im Innensaume kürzer.

% 85G. SATYRUS PniPLA nobis.
Tab. LXIX. Fig. 10, II.

P Alae ciliis brevio7'ibus, quam in S. Arethusa, supra saturatiores
,
anticae

diäco ferrugineo tincto, ocello nigro subajjicali midto majore, nohnunquam albo pupil-

lato, ferruginco sordide iridato maculisque diiabus vel tribus diffusis elongatis sordide

ferrugineis infra eum, p>osticae striga subinarginali obscuriore iudistincta.

Alae snbtas tit in S. Arctliüsa, sed anticae plaga fulva cellulam fcre totani

tegente, caeterum vero restrictiore, a striga submargina/i bene distante, virgulis duabus
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cellulae nullis^ ocello tantum suhapicall sed majore, posticae grossms strigiUatae, striga

discali sigmokleo flexa, posticae liaud deorswn directa sed margini siihparallela, extus

angustius cano-albo limitata älteraque suhmarginali extus cano-albo limitata latiori-

Inis et saturütiorihus.

Habitat: IIIMALAYA OCCIDENTAL.: LADAK: CHULICHANG (Dr. Stoliczka).
eil. F.

Dem einheimischen >S". Arethusa (W. V.) nahe kommend, im Flügelschnitte

aber bedeutend difFerenzirt. Die Vorderflügel sind am Scheitel mehr vorgestreckt

im Aussenrande sanft geschwungen, die Hinterflügel erscheinen im Vordersaume

bedeutend länger, dagegen im Innensaume verhältnissmässig kürzer, als bei S.

Arethitsa, und sind auch seichter gezähnt.

COSMOSATYRUS nobis.

Antennae clava angusta, valde excavata.

Palpi graciles, capite duplo longiores, in fronte dense et longe pilosl ,
articulo

tertio aciculari, secundi trientem sup)erante.

Alae venis fere ut in sectione Satyr i chile7isi.s, sed anticarum venula disco-

cellulari superiore breviore.

Mit Satgrus Herr. -Seh ae ff. naiie verwandt, namentlich mit S. chilerisis

(Gu^r.) inid dessen Nachbararten, durch die bedeutend längeren Palpen sogleich

zu unterscheiden.

8Ö7. COSMOSATYRUS LEPTONEUROIDRS nobis.

cf Alae supra fuscae j
in regione basaliferrugineo atomatae

, posticae striga sub-

marginali obsoleta, intcrrujjta obscuriore, nonnunquam intus maculis diffusis ferrugi-

neis limitata.

Alae subtus multo pallidiures, striga anteciliari violascenti-fusca älteraque ciliari,

nitide canescente, anticae plaga basali dilute ferruginea inter venam subcostalem et

plicam internam, alae medium nonnunquam excedente, extus sti'iga flexilifusca limi-

tata vel divisa, hac extus antice nonnunquam ocliraceo limitata, ocello subapicali irre-

gulari nigro, albo bipunctato, iride ochracea, fusco cincta, striga submarginali, postice

interrupte fracta älteraque antcmarginali extus saepius glaucescenti limitata obscure

fuscis, posticae in regione basalifusco strigillatae, striga basali, valde interrupte fracta,

intus glaucescenti atomarie plus minusve cincta, altera discali, subangulata, extus

ocliraceo plus minus limitata, postice extus crcnata, tertia submarginali apud venas

fracta, extus saepius glaucescenti atomarie limitata quartaque antemarginali obsoleta,

glaucescenti extus atomarie cincta saturate fuscis, venula discQcellulari venisque statim

pone strigam discalem glauco-albo atomosis, ocellis quinque exterioribus saturate fuscis

in Serie margini parallela, iride sordide ochracea, fusco cincta, siopremo parvulo.
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jmnctum albidum saepius ferente ^
secundo infimoque majoribus nigro pupillatia., fertio

et qiiarto grosse alho p>ap)illatis.

Habitat: CHILE (Germain). CIL F. .«*: *

Der zierliche Falter hat die Grösse von Satyrus clülensis Gii^r., jedoch brei-

tere Flügel und den Innensaum auf den Hinterfiügeln länger. Die Zeichnung der

Unterseite erinnert an die Lep>toneura-A.viQn Süd-Afrika's.

8S8. LASIOMMATA MAERULA nobis.

cf Alae supra ut in L. Maera, sed anticae ocello majore maculisquc duabus

ferrngineo-fidvis infra eum angustioribus, a viargine magis distantihus., posticae oceUis

quatuor (aupremo caeco) item majoribus et a margine magis remotis.

Alae subtus ut in L. Schakra, sed anticae plaga fidva cellulam intrante., stri-

gulis cellulae fascis, intima brcrissima, ocello majore , striga iiitra cum breri, recta,

posticae strigis obscurefuscis, paullo magisflexuosis, basali haudfracta, ocellis majoribus.

Habitat: HMALAYA OCCIDENTAL.: KUNAWER: PANGI (Dr. Stoliczka). CIL F.

Diese schöne Speeies steht zwischen L. Schakra (Koll.), welche Dr. Sto-

liczka in grosser Anzahl im südlichen Ilimalaya sammelte, und unserer L. Maera

(L.),
die Unterseite ist der ersteren sehr ähnlich, der Flügelschnitt im Zusammen-

hange mit den Mittelzellen und die Oberseite erinnert hingegen an die letztere.

8S9. LASIOMMATA MAEROIDES nobis.
Tab. LXIX. Fig. 1 fem.

cT Alae sup>ra ut in L. Menava., sed p>allidiorcs., strigis obsoletioribus, anticae

ocello undiquefulvo distincte iridato macidisque duabus atomariis fidvis grossis infra

eum, posticae ocellis duobus ut in L. Menava coloratis, sed latius iridatis (superiori

macula fulva annexa), margini paullo magis approximatis.

Alae subtus ut in L. Menava, sed posticae strigis diinidii bascdis fuscis, rix

fulvo marginatis, extracellulari costam versus^ paullo mugis extrorsum directa.

P Alae anticae supra ocello infascia triangidari laete julva jacente.

Habitat: LADAK: DRAS, VALLIS INDI OCCIDENTAL.: CHULICHANG in altit.

12,000 ped. (Dr. Stoliczka). CIL F.

Eine Localform der L. Menava Moore, welche Dr. Stoliczka im südlichen

Himalaja um Pangi in Kuuawer in Mehrzahl sammelte. Das Weibchen unter-

scheidet sich von dem noch unbeschriebenen der L. ]\lenava abgesehen von der

oben beim Männchen bemerkten Differenz der Unterseite durch das überall deut-

lich ausgedrückte, hellere, nur w^enig von den Adern getheilte rothgelbe Feld der

Vorderfliigel und durch die zwei von einander getrennten, kleineren und dem

Flügelrande etwas näher gerückten Augenflecken der Hinterflügel. Die beiden

von Dr. Stoliczka gesammelten Weibchen der L. Menava Moore haben obcr-

seits noch einen dritten unregelmässigen Augenflecken, der mit dem grossen zwi-

schen zweitem und dritten Medianast liegenden zusammenfliesst.
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860. DE BIS DYRTA nobis.

P Alae supra dilute fuscae, cilüs albo leite inter'cisin^ anticae dimidio apicaU

aaturatiore, fascia fere ut in D. D7"ypetide.f sed paullo latiore pure cdba, viagis

obliqua ,
i7itus magis excisa, extus apud plicam discoidalem inferiorem incisa

,
macida

albida infra fasciam tribusque subapicalibus ut in D. Drypetide positis, sed infimu

evanescetife, posticae macula rotundata subapicali, fascia submarginali macidari^ mar-

gini parallela , diffusa, striga antemarginali margineque ante cilia obscure fuscis.

Alae subtus multo 'pallidiores, anticae fasciola truncum medianum excedente^

infra eum caiiescenti extus limitata
,
dein strigula inßexa in fundo canescente cellula-

ribus bitrienteque externo diffuso saiuratius fuscis, fascia superna alba sed latiore,

usque ad venam internam fere extensa, ocellis tribus nigricantibus ,
cano iridatis,

Jusco lilacino-canoque late cinctis connexis ex ea natis, cum maculis duabus subapica-

libus supernis extus fusco foetis conjunctis, striga lilacino-cana, fusco cincta, ad apicem
valde dilatata alteraque statim pone eam, fidvescente antemarginalibus, posticae fasciis

duabus fuscis basalibus, connexis, iitraque strigam canam includente, exteriore pone
cellulam processum formanie ,

ocellis sex magnis fusco et lilacino-cano late cinctis,

supremo introrsum rejecto maximo, albo unipupillato , paenultimo caeco infimoque

geminato albo guttata nigris, ocliraceo iridatis, reliquis tribus ocliraceo-brunneis, pupilla

nigra, lacerata, albo crebre guttata, striga lilacino-cana
,
intus diffuse fusco limitata

alteraque fidva aMtemarginalibus.
Habitat: BENGALIA (Dr. Stoliczka). CIL F.

Hat die Grösse von D. BoJiria (F.), der Flügelrand ist zwisclien den Adern

mehr ausgeschweift, als bei der verwandten D. Drypetis (tiew.), der Aussenrand

der Vorderfliigel nicht concav.

861. DEBIS MANTHARA nobis.

cf Alae supra ut in I). Mekara, sed dilutiores, posticae macida ocellari insuper

qidnta subapicali plus minus conspicua.

Alae subtus ut in D. Mekara, sed striga basali latius opalino limitata, striga

discali ferruginea in anticis recta, costam versus liaud angulate introrsum directa, in

posticis costam versus etiam recta, liaud arcuata, posticae ocellis dilutissime canis,

aequaliter opalino-albo circumdatis, iride intus etiam distincte et graciliter fusco cincta^

striga antemarginali nigrofusca intus midto angustius opalino limitata.

<P Alae supra pallidiores, quam in mare, anticae striga abbreviata discali

arcuata, extus midto dilutius limitata^ macidis exterioribus dilutius limitatis fasciaque

submarginali diffusa angusta fuscis, posticae maculis quinque distinctioribus, quam
in mare, pallide ocliraceo circumdatis, margine ochracco-brunnescente.

Alae subtus fere ut in mare, sed pallidiores, ocellis, pupillis exceptis, obsoletis,

striga discali a celhda magis distante, in anticis arcuata.

Habitat: JAVA (ex antiquis collectionibus van der Capellen et Eyndhoven). CIL F.

Novara-Expedition. Zoologischer Theil. I. Bd. 2. Abth. *33
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Ohne Zweifel eine Loealform der nordindischen .D. Mekm-a Moore. Die Flü-

gel des Männchens sind schmäler, die Vorderflügel im Sclieitelsaume
,
die llinter-

flügel im Innensaume länger, als bei 1). MeJcara.

862. DEßlS DARENA nobis. •

Tab. LXVIII. Fio. 4, 5.

iP Alae supra ferrurjincae., anticae ^j/«5 quam dimidio apicali diffuse fusco,

fasciavi et maculam partitam suhapicalem cdbas viaculamque analem ocliraceo-fulvam

gereute, posticae skjnaturis inferis paullum transparentibiis ,
venis diövi mox po?ie

cellulae clausum hreviter nigro-fusco ülitLs, maculis quinque exteriorihus nigro-fu-'^cis,

fulvesccnti^ praesertim extus, limitatis, fundo margi?iali saturatius ferrugineo.^ strigis

binis incompletis ficlvis dünso, cäiis nigro intersectis.

Alae subtus jjallidissime cano-fuscae .,

anticae maculis duabus cellulae, virgula

infra eam^plaga discali, intus cum macida secunda cellulae confusa.,fasciam supernam

purins albamferente, strigis duabus latis antemarginalibus margineque saturate casta-

ncis, maciäf/ subapicali sujierna ocelUsque duobus infra eam nigris, caerulea albo

jnuictütis, iride ochraceo-fusca ,
in superiore ferrugineo-fusco cincta annidoque lato

paUidc ocJtraceo-fusco, ferrugineo-fusco cincto circumdata, in inferiore circulo-lato
'

ferrugineofusco amplexa, limbo interna fuhescente, terminali lilascenti tincto, posticae

macula inlobulo costali, striga lata basali, interrupte fracta, macida discocellulari,

fasciae atomariae obsoletae ficscae injecta, striga discali lata angulata^ cum basali

parallclaj postice angulum analem versus directa., in medio extus plagulae atomariae

fuscae adhaerente strigisque duabus antemarginalibus obscnreferrugineis,fusco cinctis,

liinbo txtenio lUascenti tincto^ ocellos sex superiori anticarum similes ferente, supremo

maximo, infimo bipupillato^ margine pone strigas fulvescente, angido fusco. -.

Habitat: JAVA (ex antiqua collectione van Eyndlioven). CIL F.

Wir besitzen von dieser ausgezeichneten Art nur ein Weibchen. Dieselbe

weicht durch ihren kräftigere^ Körper un<i die dicht au der Subcostalis entsjjrin-

gende obere Discoidulvene der Vorderflügel von allen bisher bekannten Gattungs-

geuossen ab. Die Querader der Hinterflügel stosst auf die Medianader vor dem

Ursprünge des zweiten Astes.

863. PTYCIIANDRA LOROUIMI nobis.
Tab. LXVIII. Fio. 1, 2 mas, Fig. 3 fem.

Wiener entom. Monatschrift V (18 61), p. 304.

864. PTYCIIANDRA LEÜCOGYNE nobis.

P Alae supra ut in Pt. Lorquinii, scd anticae plaga interiorc alba vmlto'

latiore, usque ad marginem internum cxtcnsa, fasciola antica p)aullo minus obliqua,

striga e virgidis angulatls nulla, posticae disco tnto usque ad ramum suhcostalem

secundum cdho, ocedis viinoribus, albido latius amjdexis, strigis antemarginalibus an-

gustioribus, obsoictioribus, magis approximatis.
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Alae suhtus pallidiores, quain in Pt. Lorquinii^ anticae i^laga interna alba ut

supra, figuris duabus cellulae canescenti impletis, oceUis quatuor^ secundo ochraceo-

brunneo
,
omrübus latias cano-albo limitatis

, striga submarginali minus profunde

reducta^ antemarginali cum margine confusa^ posticae striga interno-discali albida

minus profunde angulata, oceUis minoribus
, angustius nigrofusco cirictis, intermediis

vero intus latius ochraceo-brwmeo limitatis, striga antemarginali albida midto an-

gustiore, ocliracea latiore.

Habitat: IIALMAHEIRA (Lor(|iiin). Cll. F.

Geographis<-he Abänderung von Pt. Lorquinii^ kleiner, die Vorderflügel am
Scheitel mehr vorragend, die Ilinterfliigel im Innensaume kürzer.

8GS. COELITES VICINUS x\obis.

cf Alae supra fuscae^ saturate violascenti-cyaneo suffusae, margine costali, anti-

carum limbo externa decrescente
, striga antemarginalifusco diviso^ posticarum mar-

gine externo strigis duabus fuscis diviso viulto pallidioribus, lilascenti tinctis.

Alae subtiis fuseae, anticae dilutiores
,
limbo externo aequilato midto pallidiore,

lilascenti atomato^ introrsum striga luidata diffusa duabusque sat gracilibus antemargi-

nalibus fuscis 1 posticae fascia discali abbreviata irregidari violascenti-cana^ oceUis

quinque submargiyialibus nigris, albo unipunctatis, ochraceo iridatis etfisco annulatis,

late violascenti-cano cinctis (cincturis co7ißuentibus, in oceUis quatuor inferioribus ex-

tus dilatatis) ,
ocello suprcmo sat magno , sequcntibus duobus midto minoribus, strigis

duabus antemarginalibus lilascenti - canis
^ margine interna obscure violaceo - cano

atomata.

Habitat: CELEBES (Lorquin). CIL F.

Mit G. Epiminthia Westw. ,
den wir nur aus der Diagnose kennen, zunächst

verwandt, vielleicht eine Localform desselben.

86Ü. COELITES EUPTYCHIOIDES nobis.

d Alae supra dilute fuseae, strigis duabus antemarginalibus obscurioribus, posti-

cae limbo anali usque ad strigam antemarginalem externam (extus usque ad plicam,

medianam secundam^ intusfere usque ad basin) violasccnti-cyanea.

Alae subtus midto dilutiores, fascia angusta stricta obliqua, posticarum cellulae

clausuni tegente violaceo-alba, mox pone eam altera fusca, in anticis recta, in posticis

flexa, extus obscurius definita, miticae ocellis duabus nigris, late ochraceo iridatis et

fusco cinctis (inferiore minore et obsoletiare) strigisque duabus antemarginalibus paral-

lelis ferrugineofuscis in fascia antemarginali atomaria violaceo-alba, posticae ocellis

quinque nigris, albo minute pupillatis (pupilla in superioribus tribus sublineari) ochra-

ceo iridatis fuscoque cinctis, tribus superioribus decrescentibus
, quarto minimo, infimo

magno, superioribus quatuor extus zona atomaria violaceo-alba, strigis duabus ante-

marginalibus fuscis persecta limitatis.

03*
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Habitat: BORNEO (e Museo Leydensi). Cll. F.

Der Flügelform nach dem C. Ejyiminthia \Y est-w. verwandt, in der Zeichnung
der Oberseite an die Neomjmjjha- \rten der Gruppe Euj)tychia, besonders iV^. Ghloris

(Gram.) erinnernd. Die Flügel sind kürzer als bei C. vicinus Nobis und der

Scheiteltheil der Vorderflügel breiter.

867. MYCALESIS BOREALIS nobis.

cf Alae suprafuscae., ciliis alhidis., striga submarfiinali obscuriore., plus minus

ubsoleta, ant/'cae ocellis duobus nigricantihus ,
albo pujnllatis., ochraceo iridatis.^ supe-

riore subapicali., parvo^ inferiore mediano., multo majore., posticae immaculatae.

Alae subtus pallide canescenti-ocliraceae
, striga submarginali widulata., altera

antemarginali tertiaque antcciliarifuscis., fascia discali angustissima obliqua ,
nonnun-

quam integerrima ., posticarmn cellulam haud stringente ochraceo-alba
^ intus fusco an-

guste cincta., anticae costa basin versus laetius ocliracea, ocellis duobus supernis., sed

majoribus et saturatioribus.^ fusco cinctis^ circa superiorem nonnunquam duobus minutis

obsoletis, posticae ocellis sex ut in anticis coloratis^ tribus superioribus magis extror-

sum jactis., parvis obsoletioribus, dec7-escentibus, quarto inter ramwn medianumprimum
et secundum inferiore anticarum paullo minore., sequente minutu, inßmo nonnunquam
r>i.x conspicuo.

Habitat: CHINA SEPTENTßlONAL. : SHANGHAI (Dr. Muirhcad). Cll. F.

Zählt zur Gruppe von M. Mineus (L.), im Flügolschnitte von allen bekannten

Arten derselben abweichend. Vorder- und Hinterflügel sind ganzrandig, jene ziem-

lich verlängert, merklich schmäler, diese im Inneusaume bedeutend kürzer, als bei

Mineus und Polydecta (F.), am Analwinkel nicht vorstehend.

868. MYCALESIS SUDRA nobis.
^^=

Tab. LXVII. Fig. 10 fem.

M. Nala (f Felder in Wiener cntora. Monatsclirift III (1859), p. 403.

P Alae supra fere ut in M. Nala., sed usque ad strigam e pagina inferiore

pellucentem saturatiores
,
extra eam vero .anticae ocellis duobus bene distinctis

, striga

submarginali reducta sed conspicua, posticae ocellis duobus posticis bene distinctis,

strigis duabus limbi magis undatis latioribus in fundo marginali dilutiore, interiore

intus late dilutius limitata.

Alae subtus saturatiores
., quavi in M. Nala, in disco intra strigam multo satu-

ratiores, hac a cellula magis dlitante, quam in specie dicta., e.vtus albido diffuse limi-

tata^ in posticis fere recta, limbo ochraceo latiore, quam in M. Nala, striga submargi-
nali magis reducta., anticae ocellis tantum duobus similibus, posticae superioribus

minoribus, quam in illa. ..
.

•

Habitat: JAVA: ßüITENZORG (ex antiquis collectionibus van der Ca pellen e

Eyndhoven). Cll F.
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Diese Art ist der M. Neda Feld, so nahe verwandt, dass wir sie, bevor uns

beide Geschlechter bekannt waren, für das Männchen derselben hielten. Zwei seit-

her erhaltene vollkommen identische Weibchen unterscheiden sich von M. Neda,
einem Unicum unserer Sammlung-, besonders durch die Flügelform. Die Vorder-

flügel sind schmäler, im Scheitel mehr vorragend und die Ilinterflügcl im Innen-

saume bedeutend kürzer. Die Discoidalzellen sind schmäler, als bei M. Nala, die

der Vorderflügel auch länger, ihr oberes Eck mehr vorragend. Die obere Disco-

cellularader der Hinterflügel ist mehr, die untere dagegen weniger nach auswärts

gerichtet, als bei M. Nala, und stösst auf die Medianader an oder vor der Ursprungs-
stelle des zweiten Astes. Das untere Eck derDiscoidalzelle springt in Folge dessen

viel weniger vor, als bei 31. Nala. Der erste Subcostalast der Hiuterflügel zweigt
sich näher an der Basis, also entfernter von dem zweiten, ab, als in der verglichenen

Species. Beide Arten bilden eine eigene Gruppe innerhalb der Gattung, welcher

auch M. Anaxias Hew. zugezählt werden muss. Das Männchen von M. Sudra zeigt

oberseits im Innensaume der Vorderflügel eine glatte, von der Innenrandsader durch-

schnittene Stelle und auf derselben einen schwarzen Haarbüschel. Das Geäder der

Hinterflügel weicht merkwürdig vom anderen Geschlechte ab. Die Costalader und

der erste Subcostalast sind bogig und parallel, der letztere entspringt nahe an der

Flügelwurzel, unmittelbar nach welcher Stelle der Hauptstamm der Subcostalis

sich stark herabschwingt, so dass die Zelle eine ganz abnorme Gestalt erhält. Der

zweite Subcostalast entspringt aus dem oberen Ecke der Zelle, ziemlich nahe an

der Discoidalader. Entlang der Subcostalvene und der Basalhälfte ihres ersten Astes

ist die Flügelmembran stark gefaltet. Das Weibchen weicht von den bekannten

Arten der il/««?f5-Gruppe im Geäder nur durch die mehr nach auswärts gerichtete

obere Discocellularis ab.

869. MYCALESIS GOPA nobis.

cT Alae supra fmcae, anticae supra fasciculum internum nigrum altcrum püo-
rum ftiscorum gereutes, oceUo parvo suhapicali alteroque sat magno vnter ramos

medlanos primores nigris, albo pupülatls , fundo düutius obsolete iridatis, posticae

margine externo düutiore, strigafusca imdata diviso.

Alae subtus düutiores, ockraceo atomatae, praesertim in margine externo pal-

lidiore, strigis duabus fuscis diviso (interiore Jiarum in anticis bene reducta), striga

basali fusca, in posticis sigmoideo bis flexa , striga pone medium
, gracili, saturatius

fusca, extus lilascenti marginata, anticae ocellis quinque nigris, ochraceo-brunneo iri-

datis, albo pupillatis fuscoque diffuse cinctis, supremo, tertio et quarto minutis, seeundo

majore, inßmo magno, posticae ocellis Septem ejusdem coloris in serie margini sub-

parallela, seeundo et tertio omnium minimis, supremo, quarto et sexto mediocribiis,

qidnto sat magno.
Habitat: INDIA SEPTENTRIONAL. : DARJEELING. Cll. F.
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Gehört zur Gruppo von M. Kala Feld, und stimmt im Geäder der Hinter-

fliigel mit il/. ßudra Nobis iibereiu. Die Flügelform hingegen ist jener von

M.fm'ca [Düfiijomma futicum Feld., M. Diniche Hew.) sehr ähnlich.

870. MYCALESIS MOORE! nobis.

Tab. LX.VII. Fig. 9.

cf Älae supra fuscae., striga externa ohsoleta ohscuriore, livibo j)one eavi dilu-

tiore, posticae striga antemarginall valde oh.'ioleta.

Alae subtus saiuratiorc.s, .striga siiperna fusca, extm albido inae'qualiter limitata,

linibo jKirie eavi dilnfi.s.simc brwmeo, in anticis ocellis quinqiw., in posticis Septem., tit in

31. Siidra roloratis. fusvo atomarie circumdatis o)-7iato, striga siibmarginali, in anticis

profuudiiis rcducta^ altera antemarginali tertiaqiie anteciliari gracilibus fuscis diviso.

Habitat: JAVA (ox antiqua coUcctione van der Cap eile n). CiL F.

Die ausgezeichnete Art differirt von il/. Sudra nicht nur durch den gegen die

\\'urzcl zu erw'eitcrten Costalrand der im Innensaume bedeutend kürzeren liinter-

flügel und durch den Mangel der Sexualauszeichnung auf der Oberseite der Vor-

derflügel, sondern auch durch das Geäder der Hinterflügel, indem die Discoidal-

zelle zv\-ar sclimäler, als bei allen übrigen Gattungsgenossen, doeli von regelmässi-

ger Gestalt ist und der erste Subcostalast fast in der Mitte zwischen dem zweiten

und der Costalader entspringt. Im Übrigen zeigt das Geäder der Hinterflügel die-

selben Eigenthümlichkeiten, als bei il/. Sudra, die starke Faltung oberhalb der

Subeostalader mangelt jedoch.

871. MYCALESIS NEBULOSA nobis.

cf Älae stipra rufescerdi-fuscae, ad basin et in margine exierno clilutiores, linea

antemarginali ohscuriore, margini valde approximata, cxtus usgue ad eum multo dilu-

tius limitcda, anticae ^üagida diffusa prope apicem, fundo dilutiore ocelloque parva

incompleto fusco, albo pupillato infra venam discoidalem superiorem prope marginem

ornata, posticae immaculatae.

Alae subtus ultra medium saturatiores, striga basali fusca, triente basali ockra-

cco-hrunnco atomato, striga pone medium obscure fusca gracili, in anticis subangulata,

in p)osticis in media cursu canvcxa, extus cano atamarie cincta, fundo limbali statim

pone cam pallidiore, griseo atomaso fuscoque strigillata, anticae plagula superna sed

dilutissime lilascenti-brunnca
, fusca strigillata, puncta tria fusca, albo pupillata

fercnte, ocella minuta nigro, alba piupillato, obsoletissime ochraceo-fusco iridato apud

plicam medianam sccundam, p>osticae prope marqinem externum dilute lilascenti-hrim-

neo atomatae, ocellis scptem, minutis, punctifoiinibus in serie margini subparallela, albo

pupillatis, supierioribus quatuor incompletis ochraceo-fuscis, tenuiter nigro-Jusco cinctis,

reliquis nigris, ochraceofusco late iridatis fuscoque cinctis.

Habitat: GUINEA. CIL F.
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Die Flügel sind so breit, wie bei M. Saßtza Hew., im Vonlersaume jedoch

kürzer, die Hinterflügel am Analwinkel mehr vorgezogen. Die Diseoidalzelle der

letzteren ist ziemlieh sehmal, der erste Subcostalast entspringt ziemlich nahe an

der Wurzel, der zweite in geringerer Entfernung von ihm, als die Costalader. Das

uns vorliegende Exemplar ist etwas grösser, als M. Evcnus Hop ff.

872. MYCALESIS ITA nobis.
Tab. LXVIII. Fio.. 8, U fem.

Wiener entom. Monatschrift YII (1863), p. 125.

873. MYCALESIS ITYS nobis.

cf Alae supra fuficae, strigis duahus antemwginalihus, in posticis ochraceo-fidvis

diviso (interiore harum angustiore, quam in M. Ita) ,
anticae plaga diffusa interno-

hasali ferrugi7iea, ocello majore, quam in 31. Ita, ferrugineo iridato, fusco atomarie

cincto et intus postice ferrugineo Umitato, posticae ohscuriores, quam in specie memo-

ratcc, plaga externa valde diffusa ferruginea, ocelUs quatuor, majoribus, queim in illa,

fulvo diffuse circumdatis.

Alae anticae subtus cano-fuscae, dimidio basali supra areolam nitidam, internam

usque ad venam suhcostalem fulvescente, striga basali alteraque pone ceüulavi
,
multo

latiore, minus obliqiia, quam in M. Ita, extus fusco-cincta fe?'7'ugineo-fulvis, ocellis

duabus nigris, fulvo iridatis
,
caerulescenti-albo pupillatis , fusco et ocliraceo cinctis

externis, inferiore maximo, grossius pupillato, strigis duabus fuscis in margine externo

pallide ocliraceo, interiore graciliore, exteriore latiore et a margine magis remota, quam
in M. Ita, posticae dimidio basalifulvo , striga basali, litura discocellulari strigaque

discali sat lata angulata, extus fasciae valde dentatae, ad extima .attenuatae cano-

ochraceae innata ferrugineo fulvis , fundo statim p)one liancferrugineo-fulvo, dein

ocellis Septem ut in M. Ita, coloratis, sed obscurius fusco cinctis et latius pallidiu^que

ocliraceo circumdatis
, supremo , quarto et praesertim quinto reliquis majoribus ,

Ids

paidlo' majoribus, quam in M. Ita stcUim fere pone ocellos striga submarginali,

fundo interjecto ochraceo-brunneo, margine externo, ut in alis anticis.

Habitat: CELEBES. (Lorquin). CIL F.

Wenig grösser, als M. Ita Nobis, die Vorderflügel schmäler, die Hinterflügel

am Seheitel nicht vortretend, wie bei allen übrigen Arten der Gruppe von

71/. Anapita Moore, aussen daher mehr gerundet. Die Discoidalader der Hinter-

flügel entspringt in ebenso weiter Entfernung vom zweiten Subcostalaste, wie bei

M. fusca Feld: (Diniche II ew.).

874. MYCALESIS TAGALA nobis.

Tab. LXVII. Fig. 7, S.

Wiener entom. Monatschrift VII (18G3), p. 126.
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FAMILIA

EUMESUDAE nop.is.

Palj»\ caput et corpus Satyridaruin.
Alae anticae vena subcostali quinqueraviosa, ravio quinto et parte terminaU

venae (vel ramo sexto) in margine externa infra apiceni excurrentibus, cellula discoi-

dali iit in llesperiidisformata.

EUMESIA NOBis (s'Jixcaoc).

Caput j^arvum.
'

*

Oculiparum prominentes^ nudi. *

Antennae tenues
,

in clavam gracillimam sensim transeuntes
,

co.stae medium

parum excedentes. ^

Palpi compressij in fronte jnbato-setulosi., articulo secundo caput duplo .•mj)e-

rante, tertio hrevissimo^ conico.

Alae hene ciliataCj anticae costa pone medium rnodice deßexa, marijine externa

sat convexo, interno costa hreviore, venis ad basin haud incrassatis
.,

vena costali

paidlum pone costae medium cxctcrrento, vena subcostali quinqueramosa ,
ramis

quatuor primoribus sat deßexis, ante cellulae extimicm emissis, quinta brevissimo,

prope apiccm e parte terminali nato
,
cellula discoidali sat angusta, costae bitrientem

aequante , plica bifida divisa
, angula ejus superiore sat prominente ,

vena discoidali

superiore ex eo Oriente, venula transversa subrecta, vena discoidali inferiore e hujus

media egrediente, vena mediana stricta, apud rami primi originem leviter fracta,

hoc et ramo tertia rectissimis, secundo flexili, tertio sat approximato, plica interna

distinctissima.

Alae posticae anticis latiores, in regione costali longiores, quam in interna,

venula piraccostali :?,
vena costcdi patdlum pone costae medium excurrente,

ramo sid>costali primo ante costae apicem exeunte, cellula sat lata, plica forti divisa,

apud angulum superiorem paullum prominente, costae medium aequante, venula trans-

versa extrorsum concava, apud originem venae discoidalis leviter fracta, hac supra
medium venulac transversae nata, cum plica contigua, vena mediana pone medium

apud raiiii primi originem modice fracta, ramo secundo et tertio ad basin valde

approximatis.
*

Pedes gracillimi, modice longi, antici
,
tihiae posticorumfemoribus,

sivut et tar-'iis longioribus, calcaribus duobus brevissimis munitae.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lepido2>tera. 505

875. EUMESIA SEMIAUGENTEA nobis.

Tab. LXIX. Fig. 17, 18.

cf Alae anticae supra cano-fuscae ,
intus griseo pauüurii atomatae, m argine ante

cilia obscuriore, ciliis fuscis, posticae sordide opalino-albae^ in certo situ vivide argen-

teo splendentes et iridescentes, hast et margine interno nigro atomatis.

Alae subtus ciliis fiiscescenli-albis ,
anticae ochraceo-flavidae ,

intus pallidiures.

limbulo apicis albido, linea anteciliari argentea, posticae dilute ochraceo-canae
,

ciliis

extus arge)iteo viarginatis.

Antennae supra albo articulatae, triente apicalifulvescente.

Abdomen supra fuscurn, subtus albicans.

Habitat: COLUMBIA. Cll. F.

Dieser ungemein merkwürdige Schmetterling hat unstreitig die meiste Ver-

wandtschaft mit den Satyriden, -weicht aber durch die angeführten Merkmah^ so

sehr ab, dass wir ihn als einer eigenen Familie angehörig betrachten, welche sich

von allen übrigen R]iopah)ceren durcli die um einen Ast vermehrte Subcostalader

der Yordcrflügel unterscheidet. Die Gestalt der Discoidalzellen und die Flügelform
deuten unverkennbar eine Annäherung an die Hesperliden an. Der Habitus ist

ganz der der Cydopides-KvtQn. Von grossem Interesse wäre die Beschaffenheit der

Vorderfüsse, welche leider unserem einzigen Stücke mangeln. Die Kenntniss der-

selben würde unsere Ansicht, dass in dieser Familie das lang vermisste Mittelglied

zwischen den Ilesperiiden und den übrigen Rhopaloceren, insbesondere den Saty-

riden, gefunden, bekräftigen. Dass hiedurch die von Boisduval angenommene
und von Lederer näher begründete Anordnung, welche mit den Hexapoden be-

ginnt, als die natürliche erwiesen wäre, ergibt sich von selbst.

FAMILIA

IIESPERIIDAE STEPH.

876. TAMYRIS STRIGIFERA nobis.
Tab. LXX. Fig. 7, 8.

d' Alae albo ciliatae
,
anticae supra clialybaeo-nigrae ,

ad basin aeneo tinctae,

striga recta discali ochraceo-fulva a vena subcostali ad internam currente, subtripar-

tita, posticae aeneo-nigrae ,
subtus omnes minus nitentes

^
anticae striga aurantiaco-

fulva, antice paullum dilatata, postice evanescente, posticae striga exteriore ochra-

ceo-fulva.

Palporum articuhts basalis, collare, frontis latera anusque purjmrea, caput tt

palpi chalgbaeo-caerulea, liorum articulus secundus antrorsum purpureo squamatus^

tliorax et abdomen nitide aeneo-nigra, ille maculis binis humercdibus. hoc inaculis

N'ov.irii-F.xpedition. Zoologischer Theil. II. Band. 2. Abth. 64
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bifanis ventralibus et nonnunquam maculis etiam dorsalihus ruhris, fcmora intus

striga rid/va.

Habitat: VENEZUELA (Dr.Moritz), NOVA GRANADA: BOGOTA (LindJg).Cll.F.

Gehört zur Gruppe von T. Tliidias (L.). Unsere granadensischen Exemplare

zeigen den Streif der Vorderflügel auf der Oberseite sclimäler und dunkler, als das

venezuelanische, auf der Tafel dargestellte.

877. TAMYRIS ANTIAS nobis.
Tab. LXX. Fig. 4 fem.

Pi/rrhop'jga A. Felder in Wiener ontom. Monatsehrift III (1859), p. 404.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS : YPANEMA (Dr. Natterer — e .Museo Caes.

Viennensi). CIl. F.

878. TAMYRIS HYCIEIA nobis.
Tab. LXX. Fig. 1.

cf Älaefusco ciUatac, sitjyra chalybaeo-cyaiieae^ juxta marginem externum obscu-

ratae, posticae margine postico increscenti aurantiaco-riifo., intus crenato.

Alae subtus obscuriores
.,

anticaa limbo interno fuscescente , posticae margine

postico dilutiore et paidlo latiore, quam supra, intus subatomario:

Falpi ruß.

Corpus aeneo-nigrum.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Die ausgezeichnete Art stimmt in der Fühlerbildung mit T. Maenas (F.)

übercin.

879. TAMYRIS AGATHON nobis.
Tkv. LXX. Fig. 2, 3 fem.

d^ Alae eiläs albis, nigro intersectis, posticae denticidatae
, supra ovmes piceo-

nigricantes, anticae macidis t7-ibus discalibiis in serie et duabus j^one cellulam angustis

quatuorque suhcostalibus parris subliyalinis.

Alae subtus minus nitentes, anticae plagula basali trigona, jiosticae diuiidirrbasaU

aurantiaco-flavo., illae macidis supernis.

Caput alba maculatum.

Palpi articidis primoribus in fronte albis. Collare supra maculis duabus parvis

albis, sidjtus totidem grossis, ocliraceo-albis.

Thorax et abdomcn subtus aurantiaco-flavo vittati.

P Alae ut in mare, sed multo latiores.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIl. F.
'

Die Fiihlerkeule des Männchens ist nur vrenig schmäler, als bei T. Scylla

(M6n6tr.), die des AYeibchens ist aber so schmal, wie bei der vorbeschriebenen

Species.
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880. TAMYRIS PAllDALINA inobis.
Tad. LXX. Fig. 5, 6.

cT Alae supra aeneo-7iigrae ,
anticae basi (infra venam internam ultra medium

marginis) rufo-fulva, plagula ante medium, tripartita^ viacula antica quadripartita

virgidisque duabits infra eam litteram Tau fere formantibus subhyalinis ,
lineolis sub-

coätalibus glauco-albis in paribua duobus, posiicae ciliis albis, ad apiccs nigris, plaga

magna plus quam dimidium basale tegente^ rufescenti-fulva et pilosa. maculis novem

nigris ornaio. extusque nigro cincta.

Alae subtus paidlo saturatiores^ anticae ut supra^ sed lineolis subcostalibus multo

latioiibus, macula ad marginis costalis basin duabusque majoribus basalibus glauco-

albis
j
macula antica virgulisque sicpernis extus atomis glauccscentibus terminatis, ptosii-

cae fasciola baseos, fascia basali alteraque multo latiore discali^ fortiter bifida,'

macula suhcostali nigra notata glauco-albis infundo saturatiore.

Palpi in fronte albi.

Caput glauco-albo maculatum.

Tliorax et segmenta duo bascdia abdominis supra rufescenti-fulva ,
ille maculis

duabus scaptdaribus sidj)liureo-ßariSj hoc aeneo-nigrum glauco-albo annulatum, fasci-

culo analifusco, subtus ambo glauco-cdbo fasciata.

Pedes extus glauco-albo vittati.

Habitaf. NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Wie der Flügelschnitt zeigt, der Gruppe von T. nobilis (Crani.) angehörig,

abweichend durch die schmale, an Oxynetrci erinnernde Fühlerkeule.

881. OXYNETUA SEMIHYALINA nobis.
Tab. LXX. Fig. 9 mas.

Wiener entom. Monatschrift VI (1802), p. 180.

NETPiOCORYNE nobis (v-^Tpov-xopüW)).

Antennac -longiores, quam in Thracide, gracillimae, clava subito ohrupta^

fusiformi, hamata, hämo scapi dimidio longiore, haud reflexo.

Palpi ut in Thracide, sed multo longiores, dorso, sicut et frons, longius pilosi.

Alae venis fere ut in Thracide, sed viidto magis inter se distantibus, cellulis

discoidalibus midto latioribus, ea anticarum- angulo superiore magis projecta, Uli

Taviyridum sid>simili, vena discoidali superiore ex angulo cellulae emissa, anticae

inter venas discoidales sidjangidatae, margine externo bis sinuato, posticae plica dis-

coidali ut in Thracide, ramo mcdiano secundo bene infra medium marginis externi

excurrente, hoc ibidem producto. Pedes ut in Thracide.

882. NETROCORYNE REPANDA nobis.
Tab. LXX. Fig. 10.

cf Alae supra ochraceo plus minus dilute fiiscae, striga anteciliari obscure Jusca

ciliisque fuscis, umbra valde obsolcta fusca juxta marginem externum, anticae macula

64'
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ccllulae dlmidlum implente^ duabus adjacentihus^ quarta minuta infra eas hjjah'no-

ochraceis^ funco diffuse (praesertim secunda et tertia extus) limitatis, tribus atiticis sub-

hyalinis, venis tcmtimi separatis^ aliis fuscis subjectis duabusque fuscis infra eas, pos-

ticae macula in celhdae extimo hyalino-ochracea, fusco cincta^ striga flexuosa pone

celhdam, e maculis diffiisis fuscis.

Alae siibtus dilutiorcs, quam supra, anticae macidis subhyalinis vix fusco limi-

f'dis, macula apicali strigidaque analidiffusis, saturate fuscis, posticae strigida apicali

inaculaque avali ejusdem conditionis.

Caput ocliraceo-fulvo hirsutum, paljn in fronte et pectus ocliraceo-alba.

A)äennae subtus ochraceae, clava idrinque nigra.

Habitat: AUSTRALIA : MORETON BAY. CIL F.

Diese ganz eigenthümliche Art ist die erste nähere Verwandte der rein amerikani-

schen Gattungen Tkracides und Tamyris in der alten Welt. Die Zeichnung sowohl,

als die Form der Hinterflügel erinnern auffallend an die Arten aus der Gruppe von

Tamyris nobilis (Gram.). Im Schnitte der Vorderflügel weicht sie von allen uns

bckaiuiten Ilesperiiden ab.

883. EUDAMUS ALECTOU Nonis.
Tab. LXXr. Fic. 2, 3.

cf .\lae supra fuscae, anticae basi vivide metallico-cyawa, disco saturatiorc,

fascia alba abbreriata in atomos soluta, posticae pilis ad cellulae basin metallico-

rirentibus,

Alae suhtus multo dilutiores, atomis sparsis ocliraceo-griseis, anticae plaga basali

saturatius fusca, fascia snperna sed latiorre, postice valde dilatata dirisa, vitta brevi

costali alba basi ochracea, fasciola arcuatafusca subapicali atomisque canis pone eam,

posticae lobulo costali albo
, fasciis duabus abbreviatis fuscis discalibus, cxteriore

postice atomis canis limitata.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Llndig.j CIL F.

\ju\ov E. Fulgerator {Cvurn.), Parmenides (Gram.) und Alardus (Stoll.) in

Lindig's Sammlungen fand sich auch obiges Unicum.

884. EUDAMUS HARPAGUS nobis.
Tab. LXX. Fig. 11, 12.

cT Alae anticae supra fuscae, basi et marginis interni dimidio cano-caeruleo in

'erto situ cyanescenti pilosis , fascia discali fasciolaque subapicali hyalinis ,
venis

fortiter divisis, p)osticae usque in trientevi secundum lateris interni caudae albo ciliatae,

wgro-fascae, ad basin et in limbo intcrno pilis densis cano-caeruleis in certo situ

cyanescentibus lustiti.

Alae subtus paullo dilufiores, anticap plagula insuper saturatt- fusca ante fasciaiu,
areola laevigata interiore optime distincta, posticae limbo apiccdi dilutiore, infra
ramum subcostulrm priinwn usqufi ad medianum. primum cancsccnti atomato.
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Corpus supra pilosüate Uli alarum baseos concolore.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (LincHg.) Cll. F.

Diese ausgezeichnete Art der Gruppe Gonmris erinnert auf der Unterseite der

Hinterflügel an E. Alardus (Stoll). Der Schwanz der liinterflügel wird gegen das

Ende schmäler.

885. EUDAMUS SEBRUS nobis.
Tab. LXXI. Fio. 1.

cf Alae supra fuscesceiites^ dense cervino-fidvo et ad hasin longius et fidvo

pilosae, anticae macida cellulari quatuörque exterioribus subhyalinis fusco cinctis,

posticae macidis trihus discocelhdaribus aliisque sex exterioribus fuscis., duabus harum

et infima discocellidari in medio subhyalinis.

Alae subtus pallide ocJiraceo-fuscaej maculis supernis, anticae puncto insuper

infra qiiartam exteriorem^ posticae macidis insuper duabus anterioribus totideinque

interioribus fuscis.

Habitat: BAHIA (Luschnatb). Cll. F.

Verwandt mit E. Sebaldus (Gram.), die Form der Vorderflügel aber ganz
verschieden. DieDiscoidalzelle derselben reicht bis in das letzte Viertel des Gostal-

saumes, die Subcostaläste sind daher Tiel kürzer, als bei E. Sebaldus.

8S(,. EUDAMUS TAMYROIDES nobis.
Tab. LXX. Fio. 13, H mas.

cf Alae suvra ohscure violascenti-fuscae, ciliis praesertim in posticis albo inter-

cisis, omnes ad basin caeruleo-cano in certo situ metallescenti j^Hosae, anticae fascia

abbreviata irregulari, viacula infra eam aliisque siibterminalibus in serie valde flexa

subhyalinis.

Alae anticae subtus fuscae, maculis insuper tribus in viargine costali nigricante,

alia postica cum margine interno concolore nexa albidis^ fascia., maculis supernis sed

nigro limitatis., macidis tribus parvis in costae parte apicali sordide ochraceo-albis,

cellula pone macidam brunnca, dein plagula nigricante^ fascia abbreviata diffusa

strigaque antemarginali maculari in margine externo nigro-fusco brunneis, posticae

saturate rufescenti-fuscae, maculis quatuor basalibus, intus late (praesertim suprema)
—

,

extus anguste albido limitatis, fascia exteriore e maculis atomis parcis albidis cinctis

cano conspersis apiceque nigricanti-fuscis, striga marginali dilute fulvescenti-brunnea

fundo intra eam saturatiore.

Palpi et pectus ochracea, thorax et ahdomen supra ut basis alarum pilosa, subtus

ochraceo fasciata.

p Alae supra ut in m.are, scdfuscae, subtus midto dilutiores, quam in illo.

Habitat: AMAZONIA (BATES), BRASILIA MERIDIONALIS. Cll. F.

Der Gruppe von E. Clonius (Gram.) zunächst verwandt, die Palpen kürzer,

die Zelle der Vorderfliigel bedeutend schmäler, die der Hinterflügel kürzer, in
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regelmässiger Lage, der Costallappen der Hinterflügel stark vortretend, die Bildung

des Aussenrandes an die Gruppe von Tdviyria nohillis (Gram.) erinnernd:

887. EUDAMUS OHCINUS nobis.
Tau. LXXI. Fig. 4, 5.

cT xilae siip^-afuscae, anticae macula ceUulae profunde fissa, altera statim infra'

eam aliisque quinque pone cellulam (infima hiangulaia) subhyalinis, fascia interjecta

maculari, altera externa flexa e lunulis hitrieriteque costali ochraceo-canis^ macula

interna albida, posticae fasciola hasaU alteraque suhnaculari dlscaU ochraceo-cano

passim atomata subliyalinis^ striga exteriore ochraceo-cana e lunulis (anali majore.,

dilutiore).

Alae suhtus linea anteciliari nigro-fusca, extus in anticis maculis, in posticis

strigulis .sidphureis tcrminata, anticae multo pallidiores. viaculis supernis aliaque sub-

liastata duplici cana posteriore fusco limitatisj fascia discali superna obsoleta., externa

in atomos sulphureos praesertim ad apicem soluta, strigida supra truncum suhcostalem

iribusque inter venam costalem et ramum tertium subcostcdem sulpliureo-albis., macula

interna majore., posticae anticis paullo sataratiores, venis p)assim ocliraceo-albis., fasciis

sii2^e7mis albis,in fundo saturatiore, hoc extus .'^triga superna sed albida cincto., macula

baseos alba alteraque adjacente antica elongata, arcuata canescentc, strigulam Uavia-

tam fuscam ferente. ;

Habitat: BAIIIA (Luschnath). CIL F.

Die Fühler, wie bei voriger Art, das letzte Palpenglied länger, die Discoidal-

zelle der Vorderflügel von ähnlicher Gestalt, der dritte Medianast der Hinter-

flügel oberhalb der Mitte des Aussenrandes in denselben auslaufend, der Flügel-

schnitt und die Zeichnung an Leucochitonea Cerealis (Gram.) erinnernd.

888. EUDAMUS EXTRUSUS nobis.

T.\B. LXXII. Fig. 13, 14 fem.

cf Alac supra obscure violascenti-fuscae., plaga hasali dilute chalybaeo-cyanea.,

ia posticis extus processum formante ,
anticae maculis duabus parvis in cellula., tertia

infra eas., duabus inter ramos medianos
,
exterioribus totidemque minutis anticis sub-

hyalinis, posticae ciliis analibus albis.

Alae subtus dilutiores, anticae macula ad costae hasin
, fasciola discali maculis-

que duabus subcostalibus (interiore bipartita) caerulanti-albis
, infra has inter venas

aliis quatuor violascentibus, maculis sipernis medianis et sidjcostalibus, macula basali

et cdtera interiore canis, posticae atomis cyanescentibus in lobulo costali maculisque ;

circiter sexdecim violaceo-albis, discalibus earum aliis dilute brunneis subjectis.

Palpi albida atomati.

Scapulae albido marginatae ,
metathorax canescenti pilosus ,

abdomen supra
cavruleo-albo articulatum.
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P Alae multo latiorcs, anticae maculis duahus ceUulae minorihus, tertia infra
eam nulla, posticae subtus maculis discalibus fere nullis, exteriorihus midto majorihus.

Habitat: INS. ARRU (Wallace, Lorqnin). CIL F.

Gehört bestimmt zur Gattung Eudamiis Swains. und erinnert in der Färbung
mehr an die amerikanischen Arten, als an die wenigen Gattungsgenossen der alten

Welt. Die Füiilcrhaeke ist sehr spitz und länger, als die Keule.

889- EUDAMUS FORMOSUS nobis.
Tab. LXXI. Fig. 6, 7.

Alae supra satiirate ftiscae, anticae vittula antico-basalifasciolaque hrevi interna

partita och'aceo-flavis, maculis quatuor in disco duabusque minutis subapicalibus sub-

hyalino-sulplmreis ^ posticae in basi et limbo interno sulphureo sordide pilosae ,
macula

flexa discali, macula pone eam fasciolaque posteriore apud ramum medianuinprimum
interrupte ockraceo-flavis.

Alae subtus brunneae, lilasccnti paullulum tinctae, anticae dimidio basali viar-

ginis antici ocJiraceo -fidvo , plaga magna interno - discali saturate fusca^ maculas

supernas ferente, fundo pone eam apicevi versus lilacino tincto^ posticae basi antica

margineque interno ochracco -fuscis ^ plaga disci saturatiorc, lilacino vivide tincta,

marginem etiam antico-apicalem occujJcmte, maculam discocelhdarem fasciolamque

adjacentem albaSj fulvo cinctas ferente , usque ad plicam internam ochraceo sid>nitide

limitata, extus macidis diffusisfundi coloris duabusque posterioribus connatis albidis

divisa., extus ad apicem maculis diffusis ochraceo-albis limitata, macula cmali sat

magna iiigro-fusca, a vena interna divisa.

Habitat: — ?

Das Geäder unseres einzigen, sehr unvollständig erhalteneu Stückes weist auf

die Gattung Eudamus hin. Die Discoidalzelle der Vorderflügel ist sehr schmal

890. CHAETOCNEME CEUINTIIUS nobis.

Tab. LXXIII. Fig. 1.

Sitz ungi-ber. d. kais. Akad. d. Wiss. XL (1860), p. IGl.

891. CHAETOCNEME COUVUS nobis.
Tab. LXXIII. Fig. 2.

Sitzungsber. d. kais. Akad. d. \Yiss. XL (1860), p. 461.

892. HESPERIA LATREILLII nobis.

Tab. LXXI. Fig. 8.

cf Alae supra fuscae ,
anticae macula ccllulae, duabus mediänis, tribus minidis

anticis duabusque parvis externis hyalinis^ marginis intcrni dimidio basali cano-fusco,

strigulam atomariam griseam ferente., posticae plaga interna discali alba.

Alae subtus paullo dilutiores., anticae maculis insuper quatuor in margine ajji-

cali violascenti-canis
.,

sat grossis., posticae plaga superna^ sed postice brerio7-e, antice
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vero ultra venavi costalem et inter ramum subcostalem priimini et mediannvi tertium

(sacpiusjam infra venam costalem) usque ad marginem extensa venüqne fu-scis ibi-

dem divisa, in partibus additis violascenti leviter tincta^ maculis duabus violascenti-

canis marginalibiis grossis statim infra eam, nonnimquam cum ea confluentibus.

Cilia alanim posticarmn ad apices saejnus albida.

Abdomen albido articulatum.

Habitat: JAVA. Cll. F.

Weicht von der zunächst verwandten 77". llirax (L.) auch durch die bedeutend

schmäleren Mittclzellen ab. Die Fühlerkeule ist etwas gekrüiumt und geiit all-

rnählig in die gebogene Hacke über.

893. IIESPERIA CELSINA nobis.

Tab. LXXI. Fig. 12 fem.

cf Alae supra saturatefuscae, anticae macula longitudinalifusiformi inter ramos

medianos primäres duabusque parvis infra eam nitide canofuscis e squamis dejrressi.s,

nigresce7iti cinctis, posticae margine postico increscenti auraniiaeo.

Alae subtus dilutiores, ivimacidatae
, iJosticae margine superno pallidiore et

angustiore.

Antcnnae omnino nigrae.

Abdomen segmento ancdi aurantiaco coronato.

P Alae supra pallidiores , quam in viare, praesertim ad basin, pilis basalibus in

certo situ mctallescentibus
^
anticae immaculatae, posticae margine postico aurantiaco

multo latiore.

Alae subtus pallidiores , p>osticae margine postico paullo angustiore et pallidiore.

Caput, prothorax et subtus tkorax totus cano-caerulea
,
in certo situ metallieo

pilosa. \
Habitat: CELEBES (Loi-quin). Cll. F.

Der Gruppe von //. Thrax (L.) zunächst verwandt, die Fühlerbildung bis auf

die kürzere Hacke ganz mit jener Art übereinstimmend, das Geäder jedoch ab-

weichend: die Discoidalzelle der Vorderflügel sehr schmal, schiefer geschlossen,

der zweite Medianast derselben Flügel dem dritten viel näher, hart an dem rück-

laufenden Aderchen entspringend, der zweite und dritte Medianast auf den Hinter-

flügeln an der Basis sehr genähert. Der Habitus erinnert an die amerikanische

II. Hiarbas (Gram.) (Celsus F.), der Körper ist jedoch schlanker, der Hinterleib

länger.

894. HESPERIA ISMENE nobis.
Tab. LXXIII. Fio. 4, 5.

d" Alae supra fuscae, violaceo tinctae, piraesertim anticae, hae ad basin, in liinbo

cnstali et juxta venam internam chcdybaeae, posticae ciliis ochraceis
,

limbo anali

aurantiaco-fulvo.
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Alae subtus chalybaeo-virescentes, anücae Umbo interno fusco, vittula diffusa

violaceajuxta ramum medianum primum, posticae venis margineque interno pallide
aeneo-virenti atomatis, Umbo anali superno pallidiore et magis restricto.

Facies, orbitae, palpi et coxae flava, antennae nigrae, hämo subtus pallidefusco.

Habitat: CELEBES (Lorquin). CIL F.

Sowohl im Flügolschnitte als in der Färbung an die Isuune-kviQw aus der

Gruppe von /. Benjaminü (Gu6r.) erinnernd, docli unzweifelhaft zu Hesperia

gehörig, und zwar der Gruppe von //. CelsinaYi ohis zunächst kommend. Die

Fühlerhacke ist noch kürzer, die Kolbe aber dicker, als bei derselben, die Zelle

der Vorderfliigel ist verhältnissmässig so breit, als bei //. Thrax (L.), reicht jedoch

wenig über die Flügelmitte hinaus, der zweite Medianast entspringt dicht am dritten

und der Ast der Zellenfalte stösst auf den dritten Medianast. Auf den Hinter-

flügeln sind die genannten Medianäste so deutlich von einander entfernt, wie bei

H. Thrax (L.).

895. HESPEIUA CALLIM:UHA iNOBis.

Tab. LXXI. Fig. 9, 10.

cT Alae supra saturate fuscae ,
anticae macula interna lineari ochraceo-flava,

maciilis quatuor discalibiis (prima magna, a vena mediana partita, duabus sequen-

tibus subcuneatis, quarta parvula cellulari apud venam subcostalevi) tribusque minutis

pone eas siibhyalinis, atomis ochraceo-fulvis in margine antico-basali et basali-interno,

posticae plagula discali ad basin ducta, subhyalina, ochraceo-flavo ad margines ato-

mata, striga pnlisque apud venam internam ochraceis, margine anali usque ad ramum.

medianum primum anguste aurantiaco- vel ochraceo-flavo.

Alae subtus paullido dilutiores, anticae margine costali strigulaque in cellulae

medio fcrrugineo-rufls, costa vero fusca, venis superioribus ferrugineo-rufo (ad apdcem.

dilatatc) marginatis, macula interna paginae superioris, multo latiore, posticae venis

ferrugineo-rufo marginatis, cellulae dimidio inferiore ferrugineo-rufo, plagula superna

antice et postice macula glauca aucta, macula in cellula, altera infra truncum media-

num, tribus posterioribas unaque majore, antico-basali hujus coloris, margine anali

ochraceo-flavo latiore, quam supra.

Caput maculis pallide ochraceis, antennarnm clava, palpi, pectiis et abdominis

articulationes ejusdem coloris.

Pedes ochraceo-fulvi.

Habitat: JAVA: BUITENZORG (ex antiqua collcclione van der Capellen). Cll. F.

Diese ausgezeichnete Art besitzt längere Fühler, als die vorhergehenden. Die

Kolbe ist mehr als doppelt länger, aL* die Hacke und sanft gebogen. Das Geäder

gleicht dem von H. Celsina Nobis, nur ist die untere Discocellularis der Vorder-

flügel mehr aufwärts gerichtet und sind der zweite und dritte Mediauast der Hinter-

flügel weiter von einander entfernt.

Novara-Expedition. Zooli-gischer Tlieil. II. Uand. 2. Abth. ^^
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896. HESPERIA VULPINA nobis.
4

Tab. LXXII. Fig. 1, -2.

d Alae supra aaturate fascae, anticae ad hasin ferrugineo atomatae et pilosac,

fasciola angusta cano-funca e squamis depressis^ nigro cincta inter venam inteymam

et ramum mediwium secundum, macula cellidae subpurtita, duahus medianis majori-

Inis quartaque antica lineari, trisecta liyalinis^ quinta interna albida, margine apicali

pallidiore^ po.'iticae
duiiidio biterno laete rufescenti atomato et piloso, ciliis albidis.

Alae suhtus aatarate ocliraceo-fuscae, margine apicali lato margineque costali

ha-mi versus cano-fascescentihus^ anticae disco saturate fusco, limbo interno cano-fusco,

mavulis supernis cano cinctis^ interna majore, duabus insuper ochraceo-albidis, prima
si(bli)ieari supra anticam hyalinam, secunda intus diffusa, grossiiiscula inter hanc et

medianam superiorevi, posticae fascia sat angusta postice attenuata et extrorsum levi-

ter flexa, albicante maculaque sordide albida obsoleta anali.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig.) CU. F.

Steht der Gruppe von II. Cynisca Swains. nahe, nur die Fühlerbildung ist

eine sehr abweichende, an IL Tlirax (L.) erinnernde.

897. IIESPEIUA LINDKllANA nobis.
Tab. LXXII. Fio. 3, 4.

cf Mae supra saturate fuscae^ anticae ad apicem pallidiores., maculis duabus rel

ribus in medio aliaque minore j^one eas hyalino-albis, posticae in dimidio interno cervino

atomatae et pilosae, angulo anali aurantiaco., ciliis marginis apicalis ochraceo-albis.

Alae subtus dilutiores, anticae plagidis insuper duabus prope apicem, lilacino-

canis, venis divisis, excisis, disco multo saturatiore , posticae plagidis tribus saturate

fuscis fasciolisque totidem alternantibus., violascenti-canis, fasciis duabus macularibus,

atomariis externis, lilacino-canis, in angidum axialem pallidius aurantiacum abeuntibus.

Antennarum clava plus quam dimidio infra hamum albo. Palpi cano atomati.

Abdomen ventre anum versus aurantiaco-fulvo.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz). NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). Cll.F.

Der vorigen verwandt, besonders charakterisirt durch die Färbung der Fühler-

keule. Diese ist auch dicker als bei i7. Vuljnna ^ oh\$, und mit einer kürzeren

Hacke versehen. Die Vorderflügel sind ohne sexuale Auszeichnung.

89S. HESPEUIA BOISDUVALII nobis.
•

*
Tab. LXXI. Fig. U.

» cT AJae supra fuscae, anticae juxta marginem externum et posticae apud angu-
lum analem- dilutiores.

Alae anticae subtus paullo dilutiores, fascia diffusa pallida subapicali, fusco

obsolete variegata, livibo apicali pone eam cervino atomato, posticae Ulis saturatiores,

violascenti tinctae, fascia abbreviata alba maculaque magna interna grisesceidi-alba.
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Habitat: AMBOINA (Dr. Doleschall.) ClI. F.

Zur Gruppe von //. Mathias F. [Thrax Hübn. Sammig. exot. Schmett.), au

Grösse und Robustitüt alle bislier bekannten daliin gehörigen Species übertreffend.

899. IIESPERIA FORTÜNEI nobis.

Tab. LXXII. Fig. U.

Verh. d. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (1862), p. 489.

900. HESPERIA ORNATA nobis.

Tab. LXXII. Fia. G.

cf Alae 6upra nitide fuscae^ ad ba^in ochraceo-griseo atomatae et pilosae, anticae

macula cellulae siibpartita., duabus medianis tribusque parvis venis tantum aepar'atis

anticis suhhyalinis.

Alae subtus brunncae, violascenti levhsime tinctae^ anticae juxta cellidam obscure

fuscae^ posticae macidis duabus anticis subclavatis, tcrtia interna^ aliis «vea; pone cellu-

lam in serie obliqua subargenteo-albis, caerulanii atnmarie cinctis^ puncto ad cellulae

extimum macuUsque externis parvis violascenti-albis . Valpi pectusque pallide ochracea.

Habitat: JAVA: BUITENZOUG. Cll. F.

Gehört gleich der vorhergehenden Art zur Gruppe von //. Mathias (F.).

901. HESPERIA AUGIADES nobis.

Tab. LXXII. Fig. 5.

Pamphila Augiades cf Felder in Sitzungsber. d. kais. Akad. d. Wiss. XL (1862), p. 462.

902. HESPERIA ANTALCIDAS nobis.

Tab. LXXII. Fig. 10.

cf Alae supra saturate fuscae, anticarum plaga magna basali, extus antice pro-

funde augulate sinuata et apud venulam transversam incisa, postice subaequaliter

denticulata maculaque subap)icali, posticarum plaga magna discali venula transversa

nigra persecta, intus male deßnita^ saturate fulvis.

Alae anticae subtus nigrescentes ,
in limbo antico et tcrminali (ultra ramum

medianum primum) vero ochraceo-fulvae^ plaga superna antice diffusa, infra ramum

medianum primum pallente, macida superna majore, posticae ochraceac, ad basin,

in margine costaU et interna in sulphureum vergentes, plaga interno— basali atomaria

nigrescente irregulari, atomis ejusdem coloris in margine rMstali, maculis duabus anti-

cis sordide ochraceis, nigro-fusco atomarie cinctis, inferiore per strifiidam obsoletam

cum plaga nexa, striga externa e virgulis, nigro-fuscescente, atomaria.

Antennae sup)ra niqrescentes, subtus, cingulo nigro clavae excepto, fulvae.

Palpi, venter et articulationes laterales ochracea.

Habitat: CELEBES (Lorqiiin). CIL F.

Aus der Verwandtschaft der IL flarovittata (Latr.), die Fiihlerkeule jedoch

so dick, wie bei H. Augias (L.).

65*
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903. IIESPERIA FlUCTIFASCIA nobis.
Tab. LXXI. Fig. 15, 16 fem.

cT Alae supra nitide fuscae^ fcrrufiineo atomatae., antic.ae plaga basali, extns

postice sinuato-dentata ochraceo-fulva, strigula nigra e squamü- elatiorUms constituta,

a vena interna ad, ramum viedianuvi secundum diviA-a, macula suhcostaU maxima ex

parte hyalina, venis .'icvta, posticae macula cellidam implente fasciaque in angido

acuto fracta ochraceo-fulvis^ rcgione interna usque ad hanc ochraceo-ferrugineo ato-

)iiata et pilosa.1 ciliis sordide ochraceo-fulris, in 77iargine anali sulphureis vel alhidis.

Alae subtus virides, margine ante cilia obscuriore, anticae plaga auperna palli-

diore, renam subcostalcm haud excedente., nigreseenti }isqne ad basin interrupta limbo-

que interno et postico fuscis^ macula superna subhyulina albido cincta margineque
externo iisque ad ramum medianum priinum late et diffuse viridi-albo^ posticae lobulo

costali, Costa margineque externo diffuse albidis., plaga postica nigro-fusca. limbo externo

fundo multo p>allidius (increscenti) atomosn^ fasciola horizontali interno-discali altera-

qiie superna sed angustiore et in angulo interrupta albis, subnitidis.

Corpus supra olivaceo-., subtus virescenti pilosum.

Antennae subtus late ocliraceo albo articulatae et dimidio basali clavae oclira-

ceo-albo.

Palpi in fronte ocliraceo -albi.

P Alae sup>ra ut in mare, plaga a fundi colore et sat late interrupta, posticae

macula cellulari angustiore.

Alae subtus ut in mare.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindigj. Cll. F.

Diese schöne Art gehört der Gruppe von//. Venezuelae (Westw. etllew.) an.

904. HESPERIA VIRIDICANS Nonis.
Tab. LXXI. Fio. 13, 14.

cf Alae supra fuscae., anticae ferrugineo atomatae, plaga interno-basaliferruqi-

gineo-fulra, strigula cano-fusca nigro cincta e squamis elevatis divisa, marginis costalis

dimidio basali olivaceo^maculistribus anticis venis solis separatis et nonnunquam quarta
discali parvis hyalinis , posticae saturatiores

, pilis basalibus, macula cellulam imple7ite

fasciolaque discali perobliqua ferrugineo -fulvis, ciliis in margine externo et interno

sordide sulphureis., in margine anali albis.

Alae subtus fere ut in H.fractifascia, sed saturatias virides, posticae fasciis

duabus angustissimis e cano albidis, magis arrectis, quam in specie dicta, interiore

interrupta rix conspicua.

Palpi in fronte virescentes.

Habitat: NOVA GßANADA: BOGOTA (Lindig). Cll. F.

Weicht von der voriu-en nahe verwandten xVrt auch durch dickere Fühlerkolben ab.
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903. HESPERIA FLAVESCENS xNobis.

Tab. LXXII. Fig. 7 mas, Fio. 8, 9 fem.

(S Alae sitpra saturate fuscae ,
anticae ciliis sordide ocliraceo-fulvis^ cellula ad

haain, marginis costalis triente basali, maculis duabiis cellularibiis (superlore medio

subhyalina)^ una subapicali vena dissecta^ infra eam medio siibhyalina quatuorque

magnis increscentibus confluis infra venam medianam (superioribics ddiabits medio sicb-

hyalinis) laete ochraceo-flavis, j)osticae ciliis bitrienteque interno ejusdem coloris.

Alae subtus omnino laete ochraceo-flavae ,
anticarum macula magna basali, mar-

gine interno
j margine costali (quadrante basali exccpto) et cxterno usque ad ramum

medianiim primian , striga abbreviata angulata maculari subapicali atom^aria macidis-

que tribus posticis elongatis, atomariis, posticarimi macula cellulae, duabus anterioribus

quatuor posterioribus in arcu liorizontaliter sita strigaque anteciliari usque ad ramum

medianum infimum currente nigris, anticae maculis fere solis subkyalinis conspicuis.

Antennae supra nigrae, clava usque ad hamum alba, haa subtus usque in medium

styli ochracea.

Corpus totum ochraceo-ßavescens.

P Alae anticae longiores, posticae intus breviores, in angulo anali minus pro-

ductae, supra paullo pcdlidiores ^
anticae maculis iisdem ut in viare, sed multo magis

restrictis, posticae ciliis, plagula exteriore atomisque pone eam in regione interna pallide

ochraceis.

Alae subtus ut in mare, pallidiores tamen, anticae colore nigro-fusco praedomi-

7ia7ite, posticae maculis insuper duabus baseos linearibus atomisque internis nigris.

Corpus fuscum, ochraceo pilosum et atomatum, abdomen ochraceo articidatum.

Habitat: CELEBES (Lorquin). Cll. F.

Weicht von der verwandten Gruppe der H. flavorittata (Latr.) besonders

durch die bedeutend längeren, dünn gekeulten und langhackigen Fühler, durch

die länsreren Discoidalzellen und den von den übrigen mehr entfernten untersten

Medianast ab. Die Flügelform des Männchens erinnert an die Gruppe von

H. Augias (L.).

90G. HESPERIA EULEPIS nobis.

Tab. LXXII. Fio. 12.

cf Alae supra, fuscac, violascenti levissime tinctae, ciliis sordide sulphureo inter-

cisis, anticae atoinis juxta vcnam costalem vittidaque interna lineari ochraceo-sulpliu-

reis, macula minuta cellulari, altera ad cellulae angidum superiorem, duabus medianis

totidemque parvis subapicalibus suhhyalinis , posticae pilis cellulae plagulaque discali

tripartita sordide ochraceis.

Alae subtus paullo pallidiores, anticae insuper margine costali macidisque cuneatis

bifariis in limho apicali ochraceo-sulpliureis, posticae maculis nigris subtetragonis aliis-

que multis cuneatis ochracco-sulphureis alternantibus.
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Autamae nigrae, clava u-sque ad hamum maxima ex parte alba., subtus stylo ad

basin (icJiraceo-albo arficalato.

Caput ochraceo macidatum.

Abdomen suj>ra Hidphureo
—

,
suhtus albidu articidatum.

, Habitat: CELEBES (Lorquin). CIL F.

Stellt der II. flaveacens Nobis zunächst. Die Fühler sind noch länger, als bei

derselben, und die Keule etwas dicker. Die Palpen fehlen dem uns vorliegenden

Männchen, ebenso wie allen unseren Stücken der IL flavescens.

907. III:SIM:1UA PSITIACINA nobis.
Tau. LXXI. Fiq. 17, 18.

c? Alae supra satarate fumato-fuscae ,
cüüs nigi-is, anticae striola ad marginis

costalis basin, vittida subcoatali lanceolata alteraque interiore cuneata viridibus, sidpliu-

reo partim atomatis, maculis duabus discalibun quatuorque anticis liyalinis, macula

longitudinali cano-fusca e squamis paidlum depressis infra ramum medianum primum.,

posticae cellida iufra pUeam discoidalem suJpliureo-cano pilosa plagulaque adnata

Hidplmreo parte nqiiamati.s ,
in certo situ opalino splendentibus .,

ciliis posticis ,
iis in

Processus apice exceptis,aU)is.p)ilis sulphureo-canis apiid venam internam superiorem.

Alae subtus paullo dilutiores, anticae margine costali obscure viridi., macula sat

magnu viridi-alba infra distales plagaque subapicali virescente circa maculas anticas

liyalinas, posticae plaga maxima antica, Vena costali, ramo subcostali prima et primo

secundoquc mediano nigris dirisa, media maculam rugrarn ad busin jrrotensam ferenie

margineque lata interna psittucino-riridibiis, p)lagula superna siibnuda.

Antennae nigrae ,
clavae apice supra hamoque utrinque sordide fulvescentibus,

illa subtus tota ocliracto-albida.

Corjnis nigrum.

Falpi in vertice albo bimaculati, articido eorum primo et secundibitriente infronte

ochraceo-albi'^. Caput albo trimaculatum.

Pectus ocJiraciO-cdbuin. Coxae albo maculatae. Scapidae olivaccae, nigra margi-
natae. Thorax et abdomeji snp>ra ulivaceo pilasa, hoc articulationibus dorsi ocliraceis,

Jascia lederali ochracea strigisque duabus ventralibus ochraceo-albis.

Habitat: NOVA GKANADA: BOGOTA (Lindig). Cll. F.

Eine in jeder Beziehung ausgezeichnete Art. Der Kopf ist verhältnissmässig
sehr gross, die Fühler kurz, ziemlich dick, die Keule jedoch schmäler, als bei der

Po:?«7j/i//o-Gruppe, die Hacke ähnlich, wie bei der Gruppe von IL Thrax (L.). Die

Palpen sind dick, vorne beinahe abgeplattet, ihr zweites Glied am Ende flach ab-

gestutzt. Das Geäder zeigt ausser der nicht herabgebogenen Subcostalader der

^ orderflügel und der grösseren Annäherung des zweiten Medianastes der Hinter-

flügel an den dritten keine Abweichungen von der Gruppe der //. I'hgllus (Gram.),
an welche auch die Zeichnung erinnert.
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908. HESPERIA CATAHGYUA nobis.
Tab. LXXI. Fig. 19 mas.

cf Alae supra fuscae, anticae in disco aaturatiores
^ snpra truncum suhco.stalem

ochraceo-ferrugineo atomatae, vitta marginis interni ocliraceo-oUvacea, macidis duabus

vu'dianis totidemgue snbapicalibus parvin, vena solum separatis hyalinis, posticae pone
cellulam et in limbo inttrno cervino atomatae.

Alae anticae subtus saturafiores, margine costali ad basin limhoque apicali ferru-

gineis ,
macidis duabus subapicalibus extiis macida bifida argentea Umitntis maculaque

grnssa conformi argentea infra eas
, posticae vivide argenteae^ iridescentes

^
mar-

gine costali, vitta cellulae medium persccante alteraque interiore, linearibus ferrugineis,
limbo interno statim infra lianc margaritaceo-albo, margine externo ante cilia usque ad
venam internam ferrugineo-fusco.

Scapulae ferrugineae.
Abdomen subtus album.

P Alae anticae obtusiores id in mare, omnes supra palUdiores.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz), NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). Cll.F.

Diese prachtvolle Art ist in die Gruppe der //. Pertinax (Gram.) einzureihen.

009. HESPERIA PLUMBEOLA nobis.
Tab. LXXI. Fig. 20 mas.

cf Alae supra nitide fiiscae ,
anticarum plaga magna interna usque ad, venam

siibcostalem extensa, p)osticarum plaga maxima discum usque ad venam subcostalem

et margines reliquos tegente^ diUäissime plumbeo-glaucis.

Alae subtus palUdiores, linea antcciliari nitide canescente, anticae in limbo antico

apicem versus increscenti —
, posticae omnino cervino atomatae, litura discali macidis-

que externis obsnletissimis et margine interno albidis.

Antennae clava subtus ochracea.

Palpi in fronte albidi.

Scapulae fnscae atomis glaucescentibus cinctae.

Abdomen supra glaucescenti atomatum, subtus venire ochrnceo-albo.

P Alae ut in mare, sed anticae supra plaga breviore et plicam celhdarem liaud

excedente, in atomos solata, nonnunquam in strigis solis duabus longitndinalibus relicta.

Habitat: LUZON PROPE MANILAM (Lorquin). Cll.F.

Bei einer gründlichen Feststellung und Sichtung, deren die Hesperiiden-Gattun-'

gen so sehr bedüi'fen, wird wohl die vorliegende durch ihre Kleinheit nicht minder,

als durch die Farbuno- auffälliije Art ebenso wie die in Nordindien und auf Java

vorkommende Hesperiide, welche wir für Hesperia Pygmaeus F. halten, mit unserem

Genus Isoteinon vereinigt werden müssen. Von den uns vorliegenden Stücken der

obigen Art hat keines vollständig- erhaltene Fühler. Das Abdomen ragt bei dem
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Äläimclien läno-er über den Tnneiirand der Hinterflügel hinaus, als in Pygmaeus F.,

mit welchem das Geäder und die Palpenbildung übereinstimmen.

'

910. ANCYLOXYPHA GRACILIS nobis.

Tab. LXXIV. Fig. 28.

cf Alae supra fuiicae ,
anticae striga juxta venam costalem, atomis apud ramum

medianum primum strigulisque duabus apicis aj)ud ramos subcostales Ultimos oclira-

ceo-fidviSj posticae in disco cervino-ocliraceo atoviatae.

Alae subtus pallidiores, anticae striga subcostali aliisque apud plicarum extinia

ochraceis, posticae venis pallide (inferioribus albido-) ochraceo marginatis, marginibns

inferinrimi plus minus conßuis.

Corpus supra och?'aceo parce atoniatum (abdomen apud incisuras), subtus ochra-

ceo-album.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Weicht von der Gruppe der A. Numitor (F.) besonders durch den kleineren

Kopf, den dünneren und kürzeren Hinterleib und die bedeutend längeren Discoi-

dalzellen ab. Eine verwandte Art scheint uns nach der Abbildung Cramer's

Papilio Mei/es.

911. ANCYLOXYPHA MELANONEUHA nobis.

^ Tab. LXXIV. Fig. 29, 30.

cf Alae sup7-a fulvae, sat late fulvo ciliatae, venis (basi rami suhcostalis primi

et secundi anticarum excepta) et plica cellulae nigricanti increscenti marginatis, mar-

*• ginibus basi praecipue plus minus confluentibus ,
ante cilia marginem forynantibus,

anticae venula etiam transversa nigricanti limbulata, ciliis nigrescenti intermixtis.

Alae subtus dilutiores, ciliis laete fulris, venis, anticarum trunco subcostali

ramisque primoribiis snbcostalibus exceptis, nigro tantum atomatis, venula discocellu-

''

lari nigro marginata, anticae limbo intenio nigricante, posticae vitta lineari supra

venam discoidalem alteraque interiore basin pertingente subargenteo-albis.

Corpus fulvum, subtus ochraceum, antennae cübo subtus articulatae, in latere ex-

terno usque ael clarae apicem ochraceo-albae, clavafulva, cingulo nigro infra apiccm,

subtus clavae apice excejjto, ochraceo-albae.

Palpifidvo pilosissimi, pilis ad apicem nigris.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) 011. F.

• • Wir .«teilen die vorliegende, in der Fühlerbildung, in der Palpen- und Thoi'ax-

bekleidung und der Flügelform so sehr an Garteroceplialus erinnernde Species nur

wegen dem langen nadelförraigen Endgliede der Palpen hieher. Auch dieses weicht

aber im Vergleiche mit der Palpenbildung der Gattungsgenossen ab, indem es

noch dünner, etwas länger und ganz gerade ist. Das Geäder hat nur mit dem von

A. Numitor (F.) Ähulirhkeit. Der zweite und dritte Medianast der Vordertlügel
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entspringen in grosser Nähe, jener und der erste Ast sind viel mehr abwärts gerichtet,

die Subcostaläste der Vorderfliigel sind kürzer und mehr nat'h aufwärts gebogen.

912. ISOTEINON LAMPROSPILUS nobis.
Tab. LXXIV. Fig. 20.

Wiener eiitom. Monatschrift VI (1862), p. 30.

!M3. ISOTEINON VITTATUS iNobis.
Tau. LXXIV. Fig. 21.

Verh. d. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (1862), I, p. 480.

Habitat: CEYLON (de Frauenfeld), RAMBODDE (Nietner). CIL Musei Exped.
Novarao et F.

Wir kenneu nur Weibchen. ImGeäder differirt die Art von der vorigen durch

kürzere Zellen und grössere Entfernung des ersten Medianastes der Vorderflügel
von der Wurzel.

s»i4. CARTEROCEPIIALUS EXOIiXATUS nobis.
Tau. LXXIV. Fig. 18, 19 iVui.

Verh. d. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien. XII (1862j, I, p. 4'.)4.

Habitat: CHILE: VALPARAISO (de Frauenteid, Cermain). ClI. Mu^ei E.vpod.

Novarae et F.

Keiht sich der Gruppe des G. Paniscus (F.) an, von welcher sie die spitze

Fiihlerkeule und das dickere und kürzere Endglied der Palpen trennen.

j.Li. CARTEROCEPHALUS AGATHOCLES nobis.
Tab. LXXIV. Fio. IG, 17.

cf Alae supra fuscae, anticae ad basin cervino atomatae, macula di^cocellukm-i

duabusque medianis hyalino ochraceis^ tribus venis solis separatis nubapicalibus .sub-

hyalinis, posticae saturatiores
^
macula celhdari duabusqiie pone cellulam (sttperiore

transversa) ochraceü; ciliis ochraceo-brunneis.

Alae subtus striga anteciliari pallide brunnea, nitente^'nigro macidata, in posfi-

carum regione anali düutinre, anticae paullo pallidiores, dimidio basali ochraceo-flavi-

cante, margine costali et apicali violaceo-brunneis
, posticae violaceo-brimneae, plus

minus canescenti atomatae, ad cosiam maculis atomariis violaceo-fuscis^ fasciolis dua-

bus abbreviatis, irregularibus fimdo dilutioribus
^ violacco-fusco cinctis strigaque ab-

breviata postica violaceo-fusca maculari, llmbo interno fusco^ ocliraceo et ferrugineo

atomato.

Antennae siipra clava ad apiceni ferruginea. subtus pallide dchraceae, clava iu

latere interno ferruginea.

Palpi in fronte et pectus cano-ochracca.

Abdomen venire pallide ocliraceo, anum versus pallide ferrugineo.
Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig.) CIL F.

Die kurz hackige Fühlerkeule, die kürzeren Palpen, der kräftige Körper, das

den Hinterflügelrand kaum überragende Abdomen und der stark aufgebogene, noch

Ni.vara-Expedition Zoolosjiöchcr Thuil. II. Band. 2. Abth- 1)6
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vor der Flügelspitze in den Vorderrand auslaufende vierte Subeostalast der Vorder-

flügel sind die wesentlichsten Merkmale, welche diese Art von der chilenischen

Gruj3j)e scheiden.

916. CARTEROCEPHALUS CYPSELUS nobis.

Tab. LXXIV. Fig. 11.

cf Alae aupra saturate fnscae, praesertim postlcae^ anticae ad basin ferrugineo-

cervino atomatae, macida cellulae, duahus medianü (Inferiore multo majore), tertia

interiore tribusque subapicalibus venis aolis separatis, hyalino-fulvis^ posticae ciläs

tiordidefulvescentibus, pilositate basalifuka maculaque magna dücaliaurantiaco-fidva.

Alae siibtus striga anteciliari, ut in C. Agaihocle, anticae paullo pallidiorea,

quam supra, margine coatali ochraceo-ferrugineo in limbulum apicalem violascenti-

ferrugineum transeunte, macula ceUidari et interiore supernis ampliatis, liac flava,

cum mediana coliaerente
, posticae violascenti-ferrugineae ,

macula superna ampliata

alteraque rotundata sup7-a eam fusco cinctis fasciaque maculari diffusa flexa limbali,

intus fuscescenti marginatafundo paullo dilutioribus
, ochracco-falvo atomatis, limbo

interno, ut in C. Agathocle.
Abdomen subtus anum versus luteum.

Habitat: NOVA GRAN.IDA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Der vorbcschrieheneu Species zunächst verwandt.

917. CARTEUOCEPHALUS DIMIDIATUS nobis.

Tab. LXXIV. Fig. 7, 8.

cf Alae supra saturate fuscae, ciliis fuscis, anticae ad basin cervino atomatae,

fasciola discali, macida pone eam t7-ibusque ordinariis subapicalibus subhyalinis, posti-

cae pilositate interna grisca, plaga subbasali ochraceu-alba.

Alae subtus striga anteciliari nitide cana, fusco obscure intus limitata, anticae

nigrescenti-fuscae. macida insuper atomaria canescente infra fasciolam, limbo interno

canofusco, limbido apicali brunneo, ocliraceo saepe atomato, margine antico ad basin

oehraceo-cervino atomato, posticae multo dilutiores, quam supra, nonnunquam brunneae,

maculis exterioribus difformibus atomariis fuscis, plus quam dimidio basali ochraceo-

albo vel ocliraceo, sinidato, in limbo interno griseo atomato.

Ajitennae clava subtus extns ochracea, intus nigra, cingulo fulvo.

Palpi et corpus subtus pnllide ocliracea.

Habitat: NOVA GRANAÜA: BOGOTA (Lindig). VENEZUELA (Dr. Moritz). CIL F.

Die Fühlerkeule ist minder gebogen und schmäler, als bei C- Cypselus Nobis.

918. CARTEUOCEPHALUS POLYCRATES nobis.

Tab. LXXIV. Fig. 12, 13.

d xilae supra fuscae, anticae ad basin olivascenti atomatae
, fasciola discali

e maculis duahus, maculis tribus ordinariis subapicalibus quartaque angusta parva
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mediana siibhfjalinis, posticae saturatiorts^ pilositate basali olivascente, macula rotun-

data ätatim pone cellulam, sordide ochracea, ciliis pallide brunneis.

Alae subtus striga anteciliari nitide caria, apiul renarum exitus nigro maculata,

anücae margine costali limbidoqiie apicali brunneis
^ sulphureo-ochraceo atomatis.,

macula infra fasciolam sidphureo -flaro atomata margineque interno ca7io-albidis,

posticae brunneae, densissime sidphiiren-ochraceo atomatae.

Antennae clava fulva, subtus jdus quam dimidio basali ocliraceo^ corpus supra
olivascenti pilosum, pectus pallide ochraceo pilosum, venter oclwaceo-üavo Mrsutus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Der Aiuilwinkel der Hiiiterflüg-el tritt mehr vor, als bei den obigen Ver-

wandten und der zy\-eite und dritte Medianast der Hinterflügel sind weiter von

einander entfernt.

019. CAHTEUOCEPHALUS EPIPHANEUS nobis.

Tab. LXXIV. Fig. 9, 10.

cf Alae anticae supra ferrugineo-fuscae, ciliis bi-unneis^ ad basin cervino-fulves-

centi atomatae, macula cellulari. altera infra eam, tertia mediana tribusque ordinariis

hyalino-fulvesceiitibuSj virgula pallide ferruginea infra ramum viedianum primum,

posticae multo saturatiores
,
macula basali cdteraque extracellulari feiTugineis, ciliis

ferrugineo-brunneis.

Alae subtus striga anteciliari nitide canescenie. anticae saturatiores, quam supra,

margine costali limboque apicis violascenti-ferrugimis, squamis in cellulae basi etjuxta

venam costalem truncumque subcostalem fulvis, macula insuper sat magna, ochraceo-

fulvescente interiore infra supernas, posticae feiTugineo- brunneae, ochraceo -fulvo

atomatae, margine costali, fascias duas irreguläres obscure fusco cinctas emittente

tertiaque posteriore item fusco cincta fundo saturatioribus.

Antennae clava subtus extus pallide ochracea.

Alidomcn supra fcrrugineo-fulvo atomatum, subtus pallide fulvum.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Die Fühlerkeule dieser mit der vorbesehriebenen zunächst verwandten Speeies

ist dicker, als bei den übrigen Gattungsgenossen.

9>o. CARTEROCEPHALUS HESPERIOIDES nobls.

Tab. LXXIV. Fio. 14, 15.

cf Alae anticae supra obscure ferrugineofuscae , margine antico-basali basique

fdroferrugineo atomatis, macula cellulae, altera statim infra eam sat magyiis, tertia

mediana tribusque ordinariis subapicalibus fulvo-hyalinis , macula interiore sat magna

fulva, in certo situ sicut et duabus discalibus dictis subaureo micantibus, ciliis ferni
-

gineo-brumuis , posticae saturatiores, ciliis (p)raes<rtim analibus) margineque anati

ochraceo laete fulvis, plaga basali intus angulatc excisa
, fulva ,

in certo situ subaureo

micante, pilis regionis internae fulvis.
66*
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Alae siihtus fitriga antcciliari albida, niyro-fusco viaeulata, anticae jiaullo jial-

IhJioren, basi iiiargirKfiue a7itico-hasali laetius fulvis, limho apicis rubrescpnti-ferru-

qineo^ in costa ferrnginco-fulro nigrnque minute maculato^ fasciolam ayitemarginalem

atomariam ferrugimo-fulvavi gereute., posticae ruhrcuccnti-ferrugineae., dense ochraceo-

luteo vel lilascenti atomatae, (atomis in limbo externo viacidas, aliis fundo saturatiori-

buH foetas forinantibua) plagulis duabus disci irrenidaribus
, pallide ocliraceo-flavi-

cnntibus, plus minus conncxis, exteriore lituram discnccllularem fundi coloris ferente,

postice nigra limitata^ macula diffusa iyiterno-basali anguloque anali ockraceo-lutcis.

Antemiae subfus clava infra hamulum magna ex parte ferruginea.

Pectus pallide ochraceum, abdnmen fulvum.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig.) Cll. F.

Diese schöne Art erinnert in der Zeichnung und Färbung an die Hesperien

aus der Gruppe Vamphila. Die Fühlerkeule ist länger und schmäler, als bei den

vorhergehenden.

921. LEUCOC HITONEA UMFASCIATA nobis.

Tab. LXXIV. Fig. 22.

cf Alae supra fuscae,fascia communi discali alba sidirecta, ad extima attenuata.,

in anticis ad margincm suum interno-posticum aurantiaco atomata, anticae macula

7ni.})uta punctisque quatuor infra eam subhyalirds subapicalibus , pone eas maculis ato-

mariis canescentibus in serie flexa.

Alae subtus paullo pallidiores.^ regione glaucescenti atomata,, praesertim inposticis,

fascia alba intus male definita.

Palpi et corpus subtus glaucescentia.

Habitat: NOVA GKANADA: BOGOTA (L indig.) Cll. F.

Der L. Neleus (L.) verwandt, die Hinterschieuen jedoch vierspornig.

922. LEUCO CHITONEA STIGMA nobis.

Tab. LXXIV. Fig. 26, 27.

d' A/ae siqjra fuscae, anticae macula sat magna interna laete rubra, altera excisa

supra eam inter ramum medianum primum et plicam cellularcm strigulaque subapicali

subliyalinis., vi certo situ argenteo micantibus., pone lianc maculis quinque canescentibus

atomariis, posticae fascia discali alba decrescente a margine interno ad venam cn.sfaUm

currente.

Alae subtus pcdlidiores, striga anteciliarifundo dilutiore., nitida.^ posticae plagula

basali cum fascia alba paidlo breviore., quam stipra conßuente, macula discali huic

adnexa alteraque subanali diffusa glaucescenti-albis.

Abdomen zona alba.

'V Palpi in fronte., pectus ei ventcr albicantia.

Habitat: NOVA GRANADA: SANTA MARTHA. Cll. F.

Kommt der L. Scurra (Hübn.) nahe.
.

*"

•

^

* 4
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923. LEUCOCHITONEA SALLEI nobis.
Tab. LXXIY. Fig. 25.

cf Alae supra canescenti-fiiscae^ fascia alba, in certo situ argenteo m.icante, extus

angulate sinuaia, intus postice cum macula aurantiaca
,
extus lunulis duahus minutis

nigris cincta connexa, pone cum radiis alhidis apud plicas, posticae plaga magna alba

radios ad marginem apud plicas mittente.

Alae subtus pallidiores, radiis angustio7-ibus ,
venis vero insuper (in anticis ad

basin etiam) albido atomatis, posticae plaga supra totam basin atomarie ejfusa.

Caput albo maculatum.

Abdomen palUde ochraceo fasciatum, venire pallide ochraceo.

Habitat: MEXICO: VERACRUZ (Sallc). CU. F.

Weicht von der Gruppe der L. Neleus (L.) und jener von L. Scurra (Hübn.)
(lurcli die dünnere und längere, liackig gekrümmte Fühlerkeiile ab.

924. LEUCOCHITONEA CRONION nobis.
Tab. LXXIV. Fio. 23, 24.

cf Akte anticae sup)ra brwineae, fasciis tribus flexuosis subdiffusis in rcgione

basali, umbra antica macidas minutas subhyalinas ferente, infra ramum medianum

secundum strigas duas sigm,oideo flexas emittente fasciaque angusta sid>marginali cum,

maculis apud venarum apices connexa nigrescenti-fuscis^ griscscenti aspersis, macula

minuta cellulari subliyalina, nigro-fusco cincta, posticae obscure fuscae , fascia discali

atomaria atomisque ante marginem externum plumbeo-cacrulescentibus.

Alae subtus fuscae, anticae macidis duabus cellularibus, aliis minutis pone cellu-

lam, supernis, macula transt-sersa mediana, extus sinuata plagulaque anali tripar-tita

caerulanti-albis
, strigulis canis apud plicarum, extima intus obscurius fusco umbratis,

posticae area maxima dilute metallico caerulescente
,
maculam anticam annularem

saturate fuscam plus minus distinctam gerente.

Habitat: BRASILIA MERIDIONALIS (Dr. Natterer — e Museo Caesareo Viennensi).

CIL F.

Die Fühlerkeule ist dicker und kürzer, als bei L. Herennius (Gram.).

925. PHAREAS PRISCLS nobis.
Tab. LXXIII. Fig. 6.

Wiener entom. Monatschrift VI (1862), p. 184.

926. ISMENE SEPTENTRIONIS nobis.
Tab. LXXIII. Fio. 3.

cf Alae svpra fuscae, anticae juxta venam costalem et ad basiji ocliraceo-fulvo

squamatae et pilosae^ dein a plica cellulae ultra venam internam nigro paullo elatius

squamatae, ciliis sordide albidis, posticae a basi interiore ultra medium ocliraceofulvo

p/'losae, ciliis sordide albidis, in margine anali vero aurantlacis.
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Alae subtus palUde aeneo-virvles^ venis fuscis Uneisque in parihus inter easfundo

midto ohscuriorihus
^

anticae apud vcnam suhcostalem et medianam ochraceo-fulvo

hreriter pilosae ,
vitta lineari inter ramum medianum primum et secundum limboque

internafuscis^ posticae pilin in costae parte hasali arcuata ciliisque analihus anrantiacis.

Palpi, articulo terminali nigro excepto, Caput et thorax fulvo jpilosa. Abdomen

niqro-fuscum fidvescenti annulatum, cinctura anali aurantiaco-ftdva^ vitta ventrali

ochraceo-fidva.

P Alae latiorcs, quam in mare, sttpra unicolores, fuscae, anticae margine tantum

costali ad basin ochraceo-fulvo atomato, caetcrum omnes utrinque ut in mare. Thorax

supra postice canus.

Habitat: CHINA SEPTENTRIOXAL. : SHANGHAI (Dr. Muirhead). Cll. F.

Der Gruppe von /. Benjuminii (Gu^r.) zunächst verwandt, der Flügelschnitt

wie bei /. Oedipodca Swains.
,

die Fühlerkeule dicker, die Discoidalzelle der

Vorderflügel bedeutend schmäler, jedoch auch viel regelmässiger, die Subcostal-

und Costalader weiter von einander abstehend, die Medianader nicht gebogen, ihr

zweiter Ast der Wurzel bedeutend näher, glcicli dem ersten ganz gerade, die Dis-

coidalzelle der Hinterfliigel breiter und länger, die Medianäste dieser Flügel tiefer

im Aussenrande endend.

927. ISMENE SUBCAüDATA nobts.

Tab. LXXII. Fig. 20, 21.

cf Alae anticae supra olivaceo-fuscae^ basin versus aeneae, postieae riolascenti-

fust-ae, regione interno-basali usque ad truncum subcostalem aenea, regione anali

ochrtcea, introrsum maculis duabus grossis saturate castaneis ornata.

Alae subtus aeneo-virescentes, anticae limbo interno nitide fusco, vitta lineari

diffusa violascenti nitente
, piosticae regione anali ochracea latiore^ quam supra, nigro

quadri-vel qidnquo macidata.

Antennae subtus clava pallide ferruginea et articulis basin versus oehraceis.

Palpi, articido ultimo excepto^ et pectus ochracea.

Caput et thorax caerulescenti-viridi pilosa. Abdomen supra cano-fuscuvi , infra

fuscum, fasciis apud incisuras vittaque ventrali oehraceis.

P Alae latiores, supra pallidiores., tinctura aenea magis restricta.

Habitat: JAVA (ex antiqua collectione van der CapeHen). Cll. F.

Weicht von der nahe verwandten J. Benjaminii (Giidr.) besonders durch die

längeren und schmäleren Discoidalzellen, den längeren "Vordersaum aller Flügel
und den schwanzartig vorgezogenen Anallappen der Hinterflügel ab.

928. ISMENE DISCOLOR nobis.
Tab. LXXII. Fig. 17.

(Jonüoha d. Felder in Wiener entom. Monatschrift III (1859j, p. 405.

Habitat: JAVA? Cll. F.
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Im Geäder von der folgenden Species nur durch die breiteren Mittelzellen,

von allen Arten aus der Gruppe der /. Celaenun (Cr am.) aber durch die längeren
Fühler abweichend.

929. ISMENE DOLESCHALLII nobis.
Tab. LXXJI. Fig. 16.

Sitzungsb. d. kais. Akad. d. "Wiss. XL (1860), p. 461.

HabiUt: AMBOINA (Dr. Doleschall), CERAM: WAHAI (IMoens
— e Museo Ley-

densi), HALMAIIEIRA (Lorquinj. CIL F.

Die schöne Species diiferirt von /. Celaenus (Cram.), welche uns Dr. D ole-

schall in grosser Anzahl von Amboina sandte, vornehmlich durch die auffällig

dickeren Fühler, das kürzere und weniger dünne letzte Palpenglied und den viel

näher am dritten Aste entspringenden zweiten Medianast der Vorderflügel.

930. ISMENE MALAYANA nobis.
Tab. LXXII. Fig. 15.

Wiener entom. Monatschrift IV (1860), p. 401.

Habitat: MALACCA INTERIOR (Com. de Castelnau), LUZON (Lorquln), AM-
BOINA. CU. F.

Stimmt im Geäder mit der vorigen Art überein. Die Fühlerbilduno- ist der

von J. Celaenus (Cram.) ähnlicher, die Hacke stark zurückgebogen. Eine sehr

ähnliche Art ist J. taminata (Hübn.).

931. ISMENE GENTIANA nobis.
T.\B. LXXII. Fig. 18, 19.

cf Alae anticae supra fuscae, striga ahhreviata ohliqua interna macidari e squa-

viiii elatioribus cano -fuscis., macula hasali trigona fasciolaque discali ochraceis, macula

suhajncali albicante, posticae satu7-atiores, area dlscali-interna cilmque usque ad

lobuni analem ochraceis.

Alae subtus midto dilidiores^ ad basin ochracco atomatae^ anticae macula basali

diffusa nigrescente, fascia discali valde increscente dilute ochi-acea, extus cum ximLra

crenata fundo saturatiore contigua, in hac macula superna albida, posticae fascia

lata discali levissime sinuata dilute ochracea, lobo anali nigricante, striga brevi mar-

ginali ciliisque pallide fulvo-ochraceis.

Antennae subtus
^
hämo excepto, ochraceae. Palpi, articido idtirno et pectine

laterali pilorum nigris exccptis, ochracei.

Corpus, prothorace supra olivascente excepto, ochraceum.

Habitat: LUZON (Lorquin). CIL F.

Vorliegende ausgezeichnete Art schliesst sieh zunächst an /. Celaenus (Cram.j
an. Sie weicht von dieser auch durch die minder deutlich abgesetzte Fühlerkeule,

das längere Endglied der Palpen und die kürzeren Discoidalzellen ab. Die Zeich-

nung und Färbung der Hiuterflügel-Oberseite hat einige Ähnlichkeit mit jener von

Fkartas Gentius (Cram.).
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932. PTEUYCOSPIDEA CELEBICA nobis.

Tab. LXXIII. Fig. 8.

cf Alae sLipra sat/irate fuscae, anticae maculis tribus discalibus et quiiKjue sub-

apicalibus minutis subhyalinis , fasciola interna fasciaque exteriore anguata atomariis

ochraceo-griseis, posticae fascia discali ochi-acea, a vena subcostali incipientc^ maculis

diffutils saturatioribus^ venis grisescenti pilosis separatis, extus (et suprema intus etiam)
*

pilis ucJiraceo-griseis cinctis.

Alae trnbtus pallidiores, anticae Signaturis supernis sed fascia magis maculari,

nbsoletiore, canescente, posticae fascia supei-na sed alba, maculis minoribus quam

supra, nigro-fuscis, extus canescenti cinctis.

Facies, orbitae, palpi et pectus ochraceofulva.

Abdomen venire albido.

Habitat: CELEBES (Lor.juin). CIL F.

Stellt der Ft. Sinica Feld, zunäch.st. Von Pt. Japetus (Cr am.) und Ihren

Verwandten unterscheidet sich diese Gruppe besonders durch die sclmn unterhalb

ihrer iMitti; in die Hacke übergehende Fühlerkeule.

9:53. PI Ein C.OSIMDEA TRICIIONEURA Noms.
T.\n. L.XXIll. Fifi. 14, 15 raas.

Wioiior ontom. Monatschrift IV (18G0j, p. 102.

Habitat: MALACCA INTEKIOR (Com. dcCastclnauj, JAVA:BUITENZ()RG. CII.F.

Der kleinere Kopf und schlanke Körper trennt diese ausgezeichnete Art

von der Gruppe der Ft. Sinica Feld., der sie zunächst angereiht werden uju.ss.

Das auf der Tafel dargestellte, javanische Männchen weicht von dem malayi-

schen oberseits durch den breiteren, tiefer gelben Analsaum der Hinterflügel, unter-

seits durch die gelbe Färbung der Innenhälfte ab. Das Weibchen ist blässer, .'^eine

Flügel sind breiter und die durchsichtigen Flecken der Vorderflügel grösser.

^ 934. PTERYGOSPIDEA MACULOSA nobis.
Tab. LXXIII. Fig. 7.

cT Alae supra fuscae, ad basin cervino pilosae, anticae macida parva rotundata

interiore subbasali, una cellulari, duabus inter ramos mcdianos, inferiore midto ma/jore,

quinta infra hanc parvula, sexta extra eam minore difformibus, tribus anticis congestis

duabusque infra eas pro^je marginem externum pellucide albis, in certo situ sericeo

nitidis, posticae rnacula subcostali, duabus in cellula, quinque statim pone hanc (secunda

majore), altera exteriore rotundata p)arvula inter ramos subcostales aliisque sex sub-

marginalibus (supremis duabus punctiformibus) ochraceo-flavis, ciliis albido intersectis.

Alae subtus dilutiores, anticae insuper striis duabus anticis e basi ochraceis,

ißjsticae maculis supernis majoribus, secunda subcostali, aliis cuneatis basalibus vitta-

qae irregulari interna auctis, pallide ochraceis.

* ^'
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Facies, paljn et pectus palllde ocliracea.

Abdomenfuscum^ ochraceo fasciatum.

Habitat: CHINA SEPTENTRIONAL. : SHANGHAI (Dr. Muirhead). CIL F.

Die Fühlerkeule ist dicker, als bei der Japei^^s-Gruppe und verselimälert sich

später zur Hacke, die Discoidalzellen sind auffallend breiter, auf den Hinterflügeln

auch länger als bei Pt. Jajxtus, die letzten Subcostaläste der Vorderflügel stehen

weiter von einander ab und insbesondere die obere Discoidalader ist von der Sub-

costalis merklieli entfernt. Die Querader ist mehr nach einwärts gerichtet, so dass

die Zelle am oberen Ecke mehr vorragt, als bei den genannten Arten.

935. PTERYGOSPIDEA ANGULATA nobis.

Tab. LXXIII. Fig. 10, 11.

Verh. d. k. k. zool.-bot. Ges. zu Wien XII (1862), p. 488.

Habitat: CHINA MERIDIONAL.: HONGKONG (de Frauenfeld) Cll. Musei Exped.
Novarae — LUZON (Lorquin). Cll. F.

Diese uns in zwei Stücken vorliegende Species bildet mit den folgenden eine

durch die Fühlerbildung sehr ausgezeichnete Gruppe, welche die amerikanische

Gattung Hellas in der alten Welt repräsentirt. Die Fühlerkeule ist dick, ohne

Hacke und von der Basis an zurückgebogen. Das Weibchen unterscheidet sich von

dem abgebildeten Männchen durch beträchtlich längere Flügel, durch das Vor-

handensein zweier durchsichtiger Fleckchen in der Discoidalzelle der Vorderflügel

und durch den rostfarbigen Aussensaum der Vorderflügel.

936. PTERYGOSPIDEA HELIAS nodis.

Tau. LXXIII. Fig. 12, 13.

cT Alae supra uhique midto saturatiores, quam in Ft. angulata, anticae fascia

discali latiore, saepius macidis duabus parvis suhhyalinis in cellida, posticae striga

basali albida viagis flexuosa arcuata introrsum directa, striga postica alba multo

latiore, intervallis strigarum maxima ex parte glauco atomosis.

Alae subtus ut in Pt. angulatae femina, sed saturatiores, posticae maculis

duabus taiitum analibus, Iiis ei macula antico-basali nigris.

Habitat: CELEBES (Lorquin). Cll. F.

Eine Localform der vorigen, auch durch längere Flügel, kürzeren Innensaum

der Hinterflügel, vorne mehr convexen Aussenrand der Vorderflügel und tiefer

ausgeschnittenen Aussenrand der Hinterflügel abweichend.

937. PTERYGOSPIDEA EROSULA nobis.

Tab. LXXIII. Fig. 3 fem.

cf Alae supra testaceo-brunneae
,

ciliis alba intersectis, fascia submarginali sub-

maculari, in anticis cum maculis marginis juncta, harum basi puncto celhdari albido,

fusco cincto ornata, plagula cellulae, maculam excisam hyalinam ferente, fascia inte-

Novaia-Expeditiou. Zoologischer Theil. I. Bd. 2. Atth. *j?
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riore irregulari,
maculis qaatuor subhyaUnis fusco cinctis notata (secunda inter rämum

viedianum primum et secundum subrotu7ida, reliquis minutis) plagulaque subapicali,

macidis tribus anticis congestis subhjalinis ornata, extus fusco cinctis, posticarum

cellulae basi,fascia subbasali. altera extracellulari margineque externa pallide fuscis,

ccrvino-cano atomatis.

Alae subtus albicantes, antlcarum macula cellulari, fasciola interiore basalibus,

fascüs plagulisque supernis, posticarum maculis duabus subcostalibus
,
totidem basali-

bus, una interiore fascüsque supernis fuscis, glaucescenti atomosis, anticae in limbo

extcrno, posticae apud marginem externum brunneo atomatae, haefascia extracellulari

et submarginali plane macularibus.

Antenyiae subtus clava intus ferruginea, ad basin glauco-alba, extus omnino

glauco-alba.

Corpus subtus glauco-album.

P Alae supra multo sataratiores
, quam in mare, fascia submarginali nulla.

siqnaturis fuscis valde obsoletis, cincturis externisfuscisplagulaesubapicalisetfasciae

interioris anticarum vero distinctioribus, illa infra maculas subhyalinas duabus insuper

fuscis notata.

Alae subtus magis glaucescentes, quam in mare., signaturisfuscis litteratis, anticae

limbo externo brunneo, ad apicem glaucescenti atomoso.

Habitat: CELEBES (Eorquin). CIL F.

Besitzt in Zeichnung, Farbe und Flügelschnitt grosse Ähnlichkeit mit einer

kleinen südbrasilischen noch unbeschriebenen Ilelias-Art und weicht von Pt. angti-

lata Nob. auch durch die weniger zurückgebo^ene Fühlerkeule und das etwas

längere dritte Tasterglied ab.

938. PTERYGOSPIDEA SYRICHTHUS NOßis.

Tah. LXXII. Fig. 22, 23.

d' Alae ciliis latiusculis, fuscis, albo intercisis, supra omnes fuscae ,
anticae

maculis duabus cellulae, totidem interioribus basalibus, lunula discocellulari
,
maculis

submarginalibus in serie fravta aliisqüe antemarginalibus seriatis minoribus albidis,

macula cellulari excisa, quatuor iiderioribus (secunda inter ramum medianum primum

ift secundum majore) tribusque congestis subapicalibus suhliyalinis, in ccrto situ argenteo

micantibus, posticae macula cellulari, duabus anticis, aliis inaequalibus proxime

pone cellulam, dein septem submarginalibus aliisqüe antemarginalibus in serie margini

parallela albidis.

Alae anticae subtus pallidiores ,
maculis iisdem sed majoribus, basi glaucescente,

ptosticae albae, ad basin glaucescentes , margine antico fusco atomato, externo excise

fusco, maculis duabus uiiticis, virgula saepe'evanescente maculaque cellularibus, maculis

sex exter ioribus ulii.sque grassioribus anttmarginaliUus Juscis.
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Habitat: JAVA (ex aniiqua coUectlone van der Capellen). Cll. F.

Weicht von Pt. erosida ausser der Zeichnung nur durch die schmäleren Dis-

coidalzellen und breiteren, länger gefransten Flügel ab. Jene, sowie die Fühler

erinnern sehr an die Gattung Syrichtkus Boisd.
,
mit welcher diese Arten-Gruppe

jedoch sonst nichts gemein hat.

939. HELIAS MEXICANA nobis.
Tab. LXXIII. Fig. 20 fem.

Alue siipi-a fuacae, anticae atomis densis muHo dilutioribus
,
maculis duabus in

cellula duahusque infra eas nigro-fuscis parvis, plagula antlca fanciaque exteriore

apud venam discoidalem inferiorem coarctata, antrorsum trigona, retrorsum incres-

cente atomisque densis pallidis impleta ferriigineo-fuscis ^
albido cinctis^ intervallo

earum cano atomato, striga marginali saturatius fusca alteraque ciliari pallida, posti-

cae dense ochraceo-brunneo atomnsae
, fasciis duabus anfractuosis , pallidissime ochra-

ceo-brunneo margiiiatis, litura discocellulari margincque ante strigam ciliarem pallidam
saturatius fuscis.

Alae anticae subtus dilutissime ochraceo-brunneae, signaturis planefere evanes

centibus
, posticae saturatiores

, signaturis supernis obsoletis
,
limbo interna et externa

glaucescenti atomatis.

Antennae, fades et palpi^ articulo terminali excepto, subtus venterque palli-

dissime ocliracea.

Habitat: MEXICO. Cll. F.

Von der Gruppe der H. Busiris (Gram.) nicht nur durch den Flügelschuitt,

sondern auch durch die dünneren, deutlicher gekeulten Fühler, durch die längeren,

behaarten Palpen, durch den schlankeren Körper und durch die minder vom Vor-

derrande abstehende Costal- und Subcostalader abweichend.

940. HELIAS ALBIPLAGA nobis.

Tab. LXXIII. Fig. 18, 19.

cf Alae anticae supra cano-fuscae , fasciis duabus basalibus, tertia discali, sub-

maculari^ profunde biramosa (a ramo mediano prima) , strigula discocellularifascia-

que submarginali extus cano limitata saturate fuscis ^
atomis canis impletis^ maculis

tribus nigricantibus minutis supra ramas tres ultimos subcostalcs, atomis canis circiim-

datis et dein puncto hyalino nigrescenti-cincto , posticae fuscae, plaga discali, rotunda

leviter sinuata alba.

Alae subtus saturatius fuscae ,
anticae margine interna alba, plaga magna lutea

strigaque flexa apicali cano-alba, intus atomis canis late limitata, posticae praesertim

in limbo externa dense lilascenti-cana atomatae
, plaga discali alba trigona ,

intrarsum

et antrorsum diffusa, apud venulam discacellularem strigulam emittente, extrorsum

maculis tribus difformibus fuscis divisa strigaque anteciliari cana.

67*
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Antennae siihtiis albo ariiculatae, clava intus, hasi excepta, ferruginea.

Co?yus totiim su2'>ra cano atomatum, suhtus canum.

Habitat; VENEZUELA (Dr. Moritz), NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). Cll.F.

Die dicken, den dicht behaarten Kopf fast doppelt überragenden, vorne mit

Ausnahme des konischen Endgliedes, lange und äusserst dicht beborsteten Palpen
und die dicke, wenig gebogene, im Umrisse fast dreieckige Fühlerkeule zeichnen

die Art vor allen Gattungsgenossen aus. Die Flügelform erinnert einigermassen

an H. Thraso (Hübn.) ,
docli ist die Costa der Vorderflügel vor dem Scheitel stark

niedergebogen, dieser selbst springt nicht vor und der Hinterrand ist von der

unteren Discoidalader an ganz gerade. Die Hinterflügel sind am dritten Median-

aste deutlich eckig, der Eand oberhalb des Eckes geschwungen. Die Discoidal-

zellen sind länger, als bei H. Thraso., die Subcostaläste der Vorderflügel stehen

weiter von einander ab, der zweite und dritte Medianast derselben sind mehr

genähert und der erste von der AVurzel entfernter.

941. IIELIAS HAEMATOSPILA nobis.
Tab. LXXIII. Fig. IG, 17 fem.

cT Alae anticae suj^ra cano-fuscae, fasciola basali, fascia ante medium (in cellula

intus acute bidentata), tcrtia exteriore sigmoideo flcxa, valde maculari, maculis duabus

subapicalibus liyalinis ornata strigaque submarginali maculari saturate castaneis,

valde irregularibus ,
macidis nigro-fuscis ,

cinerascenti atomatis inter fascias (una
rotimdata cellulari, duabus linearibus apud plicas discoidales) aliisque obsoletioribus

ejusdem coloris limbalibus., maculis dilutius fuscis strigae anteciliari obscurae inse-

dentibus, posticae fuscae, Icviter nitentes, macula antico-basalij fascia discali fracta,

altera submarginali maculari strigaque marginali multo dilutioribus.

Alae subtus dilute fuscae, anticae plaga antico-basali saturate fusca, radiatim

fissa, margine interno pallide ocliraceo-brunneo
,
macula grossa interna, fusco cincta,

trihus posticis increscentibus, nonnunquam evanescentibus (duabus superioribus sub-

sagittatis, tertia fracte lunata) strigaque marginali postice increscente
,
ad apicem

ochraceo atomata fundo viulto pallidioribus, atomis obsolete sangidneis inter ramos

subcostales, maculis tribus ochraceo-fulvis increscentibus ante costam, maculis liyalinis

in fundo atomario sanguineo maculisque duabus apicalibus sublunatis sanguineis,

pjosticae margine antico, maculis duabus cDtticis, tertia celhdae fasciisque supernis

postice plus minus ochraceis sanguineis, fusco cinctis, fasciis duabus abbreviatis ato-

mariis cum Ulis alternantibus, limbo interno strigaque superna cano-ochraceis.

Antennae subtus ocliraceae, clava intus ad apicem ferruginea. Palpi articulo

hasali albo
,
secundo in fronte sanguineo. Abdomen subtus strigis duabus basalibus

ventreque postico ochraceo-fulvis, pilis hijpopygii pallide ochraceis.

P Alae ut in mare, posticae fasciis latioribus et supra distinctioribus.

Habitat: VENEZUELA (Dr.Moritzj, NOVA GRANADA: BOGOTA. (Lindig.) Cll.F.
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Diese schöne Species bildet gleichfalls eine eigene, durch die an Leucochi-

tonea Cerealis (Cr am.) erinnernde Fühlerformation ausgezeichnete Gruppe. Die

Palpen sind denen von IL Thrasyhulus (F.) ähnlieh, haben aber das Endglied
kürzer und spitzer. Die drei ersten Subcostaläste der Vorderflügel sind nicht

herabgebogen.

942. HELIAS NOCTUA nobis.
Tau. LXXIV. Fir.. 1, 2.

cf Alae srtpra cilüs sordide et pallide hrimneis, maculis prosilicntibus nigricanti-

fuscis, anticae pallide hrunneae^ fascia basali^ altera interna irregidari intus ferru-

gineo limitatia^ proxime pone lianc striga angidata^ extus macidae canae strigulam

nigrescentem ferenti ,
cellidae extimum tegenti et macidae medianae ferrugineae vel

saturate fuscae adnata, macula atomaria interiore inter fasciavi et strigam alteraque

postica infra ramum medianum primum canis, nigrescenti atomatis^ maculis Septem

longitudinalibus in regione apicali (secunda et tertia^ interdum et quarta maculam

hyalinam ferente) saturate castaneo-fuscis^ canescenti (nonnunquamferrugineo-) Umi-

tatis, maculis parvis ante marginem^ extus fundo dilutius foetis nigricanti-fuscis^

posticae fuscae, fascia irregulari male definita alba, venis fuscis divisa, margine

costali limboque mox pone fasciam hrunnescentibus
,
hoc maculis plus viinus obsoletis

in Serie angidata positisfuscis, intus albo atomarie limitatis ornato^ 'pilis
et atomis inter

has etfasciam atomisque in margine anali glaucescentibus.

Alae siihtus brunneae, anticae fasciis strigaque supernis evanescentibus, maculis

longitudinalibus obsoletis, litura discocellulari, maculis diffusis in margine costali, aliis

increscentibus posticis, lunatim excisis aliisque marginalibus increscentibus
,
cum his

plus minus coeuntibus ochraceis, margine interno glaucescenti-albo , posticae triente

fere interno glaucescenti-albo, maculis duabus effusis obsoletis basalibus, una cellulari

duabusque anticis fuscis , fascia superna sed multo magis restricta et divisa, ochracea,

intus postice fasciola subhorizontali fusca limitata, extus altera vcdde fracta fusca,

maculam ochraceam apud plicam discoidalem involvente, postice glaucescenti bimacu-

lata cincta, hac maculis antemarginalibus obsoletis difformibus inaequalibus fuscis

tcrminata, karum inferioribus intus albido notatis.

Äntemiae et palpi subtus ochracea, thorax subtus glaucescenti pilosus, abdomen

ibidem strigis duabus lateralibus ferrugineis ventreque postico ochraceo.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Gehört zur Gruppe der vorbeschriebenen Species und ist in der Fransen-

bildung den Sijrichthus-Avten aus der Gruppe Spilothjrus Dup. analog, während

die Zeichnung der Vorderflügel an die Noctuiden erinnert. Die Hiuterflügel sind

zwischen den Adern ziemlich tief ausgebuchtet, der Zahn am Ende des zweiten

Medianastes steht stark vor.
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943. HELIAS GEOMETRINA nobis.
Tab. LXXIV. Fig. 5.

Alae su2)ra pal/idc fuscac, striga anteciliari obscura, fascia basali diffusa, altera

diäcali. in anticis latiore, arcuata., extus Icviter undulata et dihite cano cincta, in

posticis trans?:ersa
,
valde obliqua, utrinque cancscenti cincta. tcrtia exteriore utrinque

canesccnti cincta, in antici.s increscente, intus sinulata, in jinsticis decrescente, cum dis-

cali 'parallela fundo viidto satnratioribus, cano aspersis, anticae fascia submarginali

valde d( c?-esceute
, posticae striga submarginali diffusa undata fuscis ,

cam scenti plus

minus atomatis.

Alae subtus pallidiores ,
cerrino-ochraceo atomatae, striga anticiliari canescente,

fifsrn cincta. fasriis supernis sed valde obsoletis, ochraceo-cervi7in atnmosis, albido

citictis, anticarum exteriore infra medium atoviis acervatis oehraceis oitecta.

Abdomen subtus canescenti bistrigatum et articulatum.

Habitat: VKNEZUELA (Dr. Moritz), NOVA GRANADA: BOGOTA. rLi n .1 ig.) Cll.F.

Die zart iiebaute .\rt ist der Gruppe von //. Loxus (Westw. et IIcw) nahe

verwandt und \vei(d)t voriKdunlicli durdi das längere dritte Palpenglied von der-

seüjen ab. Keines unserer Siüeke hat vollständig erhaltene F'ühler.

944. HELIAS SATYRLS nobis.

Tab. LXXIV. Fig. 3, 4 mas.

cT Alae sujrru fuscac, orvino-cano subtiliter atomatae
, striga nitide cana, fusco

cincta alteraque dilutiore ciliaribus, anticae fasciola discocellulari obsoletissima. striga

exteriore antrorsum dilutius impleta alteraque submarginali obsoletis, obscurioribus,

posticae striga velfascia abbreviata strigaque exteriore abbreinata, transversa obscurius

fuscis, maculis sex viarginalibus subcuneatis fundo paullo dilutioribus
,

obscurius

fusco cinctis nigrescentiqne pupillatis (suprema valde obsoleta, secunda rdiquis

majore, tertia gemiriata).

Alae subtus multo pallidiores , striga ciliar i hderiore dilutiore, nitida, anticae

limbo interno dilutiore, supra venam glaucescenti atomato, venis sccundariis fuscis,

fasciola sapcrna (vel lilura duplici) ,
intus et extus atomis glaucis late limitata striga-

que exteriore duplici all>ido impleta, intus atomis glaucis sat late limitata, zona dilnte

glauca, fusco obsolete strigillata, maculis fuscis cincta determinata, posticae in triente

'^lasali glaucae, fusco strigillatae, macula vel strigula fnsca inter truncum siibcostalem

et venam costalem, dein fascia fundi coloris sed fusco marginata, extus zona dilute

glauca fusco obsolete strigillata limitata, statim pone hanc striga superna sed latiore

etlongiore, maculis qumque supernis ocellaribus sed albo-glaucis , supremae pupilla

saturatius nigra.

Ajitennae subtus ochraceo articulatae, clara ochracea, intus ferruginea.

Paljji et corpus subtus, abdominis dimidio anali ochraceo pallide articulato ex-

cppto, glauo scentia.

^
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P Alae anticae supra sh-igis distinctiorihus, quam in mare^fasciola discocellidari

et striga exteriore latiore omn'uio multo dilutius impletis^ ponticae pupillis macularum

ma?-ginalium j^igrioi'ihus.

Habitat: NOVA GRANADA: BOGOTA (Lindig). CIL F.

Reiht sich an die vorhergehende. Die Fühlerbildung ist jener der in Hüb-
ner's Zuträgen als Jovianus abgebildeten Leucochitonea ähnlich. Die Keule ist

sehr dünn und geht bald in eine (daher ziemlich lange) Hacke über. Die merkwür-

dige Zeichnung erinnert unterseits auffallend an Alesa Prema (Godt.).

!)4ö. HELIAS SATYRINA nobis.

• Tab. LXXIV. Fig. 6.

cf Alae supra ciliis sordide albidis, striga fusca obscurius cincta., linea fusccs-

cente viaculisque obscure fuscis, omnes fuscae^ striga exteriore valde obsnleta, angidata

obscin-iore, in anticis antrorsum et intcr ravios medianos sordide albide notata, macuüs

subinarginalibus seriatis nigi'icanti-fuscis, parvulis, canescenti obsolete circuvidatia.

Alae subtus pallidae, striga ciliari albida, punctis nigro-fuscis cum maculis conti-

quis ornata, a}iticae in disco antico ochraceae, in margine interno dilutae, .striga

superna evänescente, maculis submarginalibus glauoescenti atomarie limitatis, posticae

fusco strigillosae, praesertim extus dcnse glauco-albo atom.atae^ fascia discali per-

obliqua alteraque externa antrorsum nonnunquam evänescente ii-regularibus , fundo

paullü satiiratioribus
, fusco cinctis, maculis supernis scd nigrioribus, glaucescenti-albo

atomarie velfundo dilutius limitatis.

Antennae subtus clava ochracea, intus ferruginea.

Valpi et corpus subtus omnino glauco-alba.

Habitat: VENEZUELA (Dr. Moritz),NOVA GRANADA : BOGOTA (Lindig). CU.F.

In der Zeichnung der H. Satgrus Nob. analog, das letzte Palpenglied länger,

die Subcostaläste der Vorderflügel mehr nach aufwärts gerichtet, der zweite und

dritte Medianast derselben genähert, der erste nälier an der Basis, die P^ihler, so-

wie die breiten Fransen unverkennbar die Annäiierung an die Thanaos-GrupTpe

bekundend, welche von Helias nicht generisch getrennt werden kann.
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''Anmerkung.

Unser werthgeschätzter entomologischer Freund W. C. Hewitson tbeilte

uns nachträglich mit, dass unter den von uns gebrachten Ilesperiiden folgende mit

von ihm in den Transactions of the entomological Society of London 1866, pag. 483,

485, 493, 494 diagnosticirten Arten identisch seien:

Tamyris strfgifera iah. LXX, fig. 7, 8 = I'i/>->-/>oj>>/c/a Galgala Hewitson,

Tamyris Agafhirii „ LXX, „ 2, 3 = ryrr/tojigga maculosa K evfitson,

Hesper-ia Lindigiaua „ LXXII, „ 3, 4 ^ IIesj)eria Colenda Wcwitson
,

Hespe7-ia Eulepis „ LXXII, „ 1, 2 = llesj-iena tessellata H cv:itson.

Ingleichen fanden wir erst nach Vollendung des Druckes unseren Charaxes

Brenmis von Halmaheira pag. 439, tab. LIX bereits als Ch. Latona aus Timor in

den Proceedings of the zoological Society of London 1865, pag. 631, pl. XXXVII,

tig. 1, von A. G. Butler beschrieben und abgebildet.
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.,
necho Felder 462
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„ pnilipu Felder 406

Dryas Felder 305

Dryas cimiron Felder T. XXXVIII 306

Ectima erycinoides Felder 409
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Ecliiiia liriiui Felder 409

Elodina Felder 215

Elodinn hypatia Felder 216

„ therasia Felder 215

Emesis cupria Felder T. XXXVI 293

Eplneplicle cveiiiini/mp/iii Felder T. LXIX .... 492

„ ilri/as Felder 492
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„ pii lehnt Felder 491

„ roxane Felder T. LXIX 491
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Eresia cdstilta Felder T. L 395
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„ dracaena Felder • 393

,, jiina Felder 394

„ Icucodesma Felder T. L 394

„ iiazaria Felder 394

ErgoUs liizonia Felder 450

o/iscura Felder T. LXI 450

, liwiiidta Felder T. LXI 451

Eruniu cei/laiiica Felder 191

„ gaea Felder 190

y. jubaea Boisd 193

phocoea Felder T. XXVII • 193

„ tritaea Felder 192

Erijciiia cucirn Felder 290

, laodamia Felder 290

pansins Felder T. XXXVI 290

Erycinidae westw. ... sss

EstUeillopsis Felder 306

Esthemopsis cloiiia Felder T. XXXVIU .... 306

Eubagis pieridoides Felder 410

Eiiduiiiiis ulector IVdder T. LXXI 508

„ extnisiis Felder T. LXXII 510

„ f(iriii(>sii.s Felder T. LXXI 511

hurpugus Felder T. LXX 508

„ oriiiiiis F.lder T. LXXI 510

Sfhnis Felder T. LXXI 509

,, Kimi/roidfS Felder T. LXX 509

Eufidcn /ii-UfO)ii(/id<s Felder T. XLVI 378

, xeiiop/uDlrs Felder T. XLVI :i7 7
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Elimesia Felder 504

Euniesiii semiargenieti Felder T. LXIX 505

Eumesiidae Felder 504

Eiiomiiiti iii/yiisliiliiiii Felder 425

Eupluea Aiigasä Felder 843

iirlshe de Haan in litt 323

assimllata Felder T. XLI 321

Ihitesii Fel<ier 331

Bernslfinii Felder 319

„ ('iinlelnuui Felder 315

„ i-oii/igiirala Felder T. XLII 326

„ cuiinimitis Felder ;i29

,,
Citvii-ri Boisd, in litt, T. XXXIX . . . 315

Udlmaiiü Felder 332

„ Udiwvaiii Felder 343

„ Dmihiedayi Felder 337

„ Eriilifiiiii'ü Felder 324

„ Eschscliothii Felder ... 345

„ eiil/wr Felder 316

„ Ei/iii//itirü Felder 338

„ forsleri Fi-Ider 322

„ fratcriia Felder 321

Eraiieiifeldü Felder T. XLI 342

„ Geycri Felder 338

„ Grayi Felder 346

„ Grolei Felder T. XLI 339

„ Gitcriiii Felder 332

„ Hfirrinii Felder 328

Ih-rrir/ni Felder T. XXXIX 344

„ llewitsuiiü Felder T. XL 326

„ Ilnpei Felder 328

Uupfl'eri Felder T. XLI 323

„ HorsfieUlü Felder T, XL 333

„ Kirhyi Felder . . . . 334

„ h'ol/iiri Felder 325

„ Lcachä Felder •. 334

„ Ledereri Felder T. XL 317

„ Lewinii Felder 345

„ Lar,jiiiiiii lioisd. in litt 340

Muclcayl Felder 320

„ Monlromieri Felder , . , . 345

Nornrae Felder T. XXXIX 317

„ puxitlit'fi
de Haan in litt 318
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Seite

Euploea fayeni Felder 329

, Pierretii Felder 331

Poeyi Felder 340

, Redtenbacheri Felder 330

,. Rngenhoferi Felder ... 325

„ , Saiiiidersü Boisd. in litt 322

„ Scheneri Felder 335

„ Scidegdu Felder T. XLI 327

„ Semperi Felder 314

„ eiamensis Felder T.XLI 341

„ Staintonii Felder 319

„ Slephensii Felder 320
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/.inckenii Felder 335

Eiirenia atropvs Felder T. LI 397

Eiirhiniu elpiitice Felder 405

„ megalonice Felder T. LI 4U5

stratütitce Felder 405

Eitripiis clytia Felder T. LY 415

„ puplneoides Felder 415

Eiiryhia donna Felder T. XXXVI ...... 288

„ juUiriin Felder 288

Eiirypheiie culubafciwis Felder 430

;, gidiieensis Felder 430

Eurytcla Custeliiaui Felder T. LXI 450

Euterpe corcyra Felder T. XXIII 159

„ critias Felder T. XXIII 158

„ pliilais Felder 149

„ philonui-che Felder 150

„ philonc Felder 156

„ pliüosciu Moritz in litt 153

,, philutliea Felder 151

„ pleridoidex Felder 158

l>i(ana Felder T. XXIII 157

^ potaiufu Moritz in litt 149

,, lomyris Felder T. XXIII 148

troezeiie Felder T. XXIII 154

L'i-icoeclieae Felder T. XXIII .... 147

Euterpe xancle Felder

xenohia Felder T. XXIII

Fniitiia iiraucana Felder LH ........
„ olympian Felder T. LH

., persephoiie Felder

„ puiiiona Felder T. LH . .

/if/u»ün Felder T. LH

rciiiisia Felder T. LH , .

Faiiuula Felder

Fauniilu leiicogleiw Felder

Htietera Injmcnaea Boisd. in litt

„ Infona Felder

Helltis alhipluga Felder T. LXXIII

,, getimetrina Felder T. LXXIV ......
Imeniatospila Felder T. LXXIII

„ inexlcana Felder T. LXXIII .....'.
„ noctua Felder T. LXXIV

sulyrina Felder T. LXXIV

fnitunis Felder T. LXXIV

Heliconiidae Felder

Heliconiiis tierotnme Felder T. XLVII

„ •eassniulru Felder T. XLVII

, cephalleiiiu Felder

„ euphone KoU. in litt

ithaca Felder T. XLVII

Lindigii Felder T. XLVII

inek'te Felder

„ Natterevi Felder T. XLVII

„ polychroiis (KoU. in litt.) T. XLVII . .

Heiicopis selene Felder

Hesperia antalcidas Felder T. LXXII

„ augiades Felder T. LXXII

„ Boisduvalii Felder LXXI

^ coltiiiciira Felder LXXI

calargyra Felder T. LXXI .... •
.

„ celsiiia P'elder T. LXXI

„ eidepis Felder T. LXXII 617,

„ flavescens Felder T. LXXII

„ forfiinei Felder T. LXXII

„ frartifdxeiii Felder T. LXXI

„ isinene Felder LXXIII

„ Latreiltii Felder T. LXXI

„ Lindigiaiia Felder T. LXXII . . . 514,
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Hesperia ornala Felder T. LXXI 515

pliimheola Felder LXXI 519

pKktacina Felder T. LXXI ...... 518

„ viridicann Felder T. LXXI 516

Piilpiud Felder T. LXXII 514

Hesperiidae steph 505

Hesperochdrin iiercls Felder 146

Hestin agaiimruchiiint Niekerl in litt. T. XLIII . 351

Hetirocfiroa nra Felder 416

(iroliir Fiider 419

„ aethdtin Felder 419

„ iitdcn Felder 421

^ Iwt'ütia Felder -422

^ voladti Felder 420

„ epidamiin Felder 424

,,
eiihoca Felder 422

,,
heructca Felder 421

,.
Iiimeia Felder 418

„ justiita Felder T. LVII 424

„ (.»-(0 (Moritz in litt.) 418

„ lenmiii Felder 417

„ malea Felder T. LVII 421

„ massilia Felder 423

,. messana Felder 418

„ tiaxia Felder 417

„ olbia Felder 416

oli/nl/iifi Felder T. LVII 424

,, serip/iia Felder 423

„ thesprotin Felder 419

„ thessaUu Felder 417

„ tizona Felder 424

„ urraca Felder 422

i'i'lia Felder 423

.n'mriiii Felder 420

HnliichUd almimüis Felder T. XXXII 261

Hoiiioeonymphii Fehler 4S7

HoiiwcoHiiinpIta /iinil/n Felder 487

Ih/iidcs macrnps Felder 460

Hi/iiifuilh ti/ielhrii- Felder T. XLV 365

HypocUrysops l'eMcr 251

Hypocfiri/supx u/iuclctiis Felder T. XXXII .... 252

rlin/santhis Felder T. XXXII ... 256

Uolmc/mltii- Felder T. XXXII . . . 251

optera.

Hypochrysnps eiic/etus Felder 253

r. protogenes Felder 255

r. pythias Felder 254

„ theon Felder 252

Hypolycaena astylu (Boisd. in
litt.) T. XXX . . 243

dictni-a Felder T. XXX 242

„ sipylun Felder T. XXX 242

Ideopuis miapis Felder T. XLIII 351

. ehloris Felder T. XLII ....... 351

phaestis Felder T. XLIII 351

Idioneura Felder 474,

Idioneura ercbioides Felder 474

Idmais fatma KoUar in litt. T. XXV 189

fniistiiia Felder 190

, riiin'am Felder T. XXVII 190

hmene discnlur Felder T. LXXII 526

Uoleschnllii Felder T. LXXII 527

,. gciuiaim Felder T. LXXII 527

malayana Felder T. LXXII 527

scptenlrioiiis Felder T. LXXIII 525

subrniidata Felder T. LXXII 526

Isodema iide/ma Felder T. LIV 416

Isoteinon tumprusplliis Felder T. LXXIV .... 521

„ vittaliis Felder T. LXXIV 521

Ithomia agarista Felder T. XLIV 362

aliiida Felder 362

alpha Felder 359

apia Felder 364

anopo Moritz in litt 363

dircoiim Felder T. XLV 360

„ donella Felder T. XLIV 361

,. eitchytnut Moritz in litt 357

„ futyra Moritz in litt 363

„ kcmixatuhc (KoUar in litt.) T. XLV ... 36:!

Iiiilda Herr. .Srh. in litt 356

„ iiiarica Moritz in litt 358

„ mrguliipoliK Felder P. XLIV 360

„ olyrai,- Felder T. XLIV 358

„ panthijalv Koll. in litt. T. XLV ... .364

„ qiiiiUiiKi Felller T. XLIV 361

,.
siisiana Felder T. XLIV 361

Ithouiiola Felder 311

Itliumiold florulis Felder ..........311
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Ithomiopsis corena Felder T. XXXVIII .... -307

Junonia antigone Felder 398

„ constricia Felder 100

divaricala Felder 401

„ hilaris Felder 400

„ incarnala Felder 100

infiiscala Felder 401

„ nt-gra Felder '599

, pallfiis Felder 401

„ restina Felder 398

„ lonalis Felder 399

Laogona hippalus Felder T. LI . ;!9ß

La,siommata maeroidrs Felder T. LXIX .... 496

„ maernla Felder 190

Lemoniae atliimis Moritz in litt. T. XXXVII . . i^9

„ caeeina Felder T. XXXVII 301

chilensis Felder T. XXXVII 301

coUhis Felder T. XXXVII .100

, Kadenü Felder T. XXXVU 302

,, marlialis Felder 'iOl

spertldas Felder T, XXXVII 299

Lepricornis Felder 307

Lepricornis mctiinchroiu Felder T. XXXVIII . . .;07

Leptatis amphithea Felder 144

„ aphrodite Felder 139

„ areudia Felder T. XXII 141

arsinoe Felder T. XXII 143

, cordälera Felder T. XXII 145

„ Cornelia Felder 140

„ pivia Herr. Seh. in litt 140

, hyposticta Moritz in litt. T. XXII . . . 142

^ limnorina Felder 139

„ nasiia Moritz in litt. T. XXII 141

Leptocircus decius Felder T. XXI 1

eiinius Felder T. XXI ....... 2

Leucofliiluiiea crunioii Felder T, LXXIV . . . r)25

Sallei Felder T. LXXIV .... .J2ö

Stigma Felder T. LXXIV .... 524

unifasciata Felder T. LXXIV . . 524

Libythea anlipoda Boisd. T. XLII 313

j, ncralia Felder ....313
Libytheidae Boisd 313

Limiias iil/iu Felder 303

Lycaena alean Felder T. XXXIII 268

alcclo Felder T. XXXIV 272

„ aleuas Felder T XXXI II 268

amphissa Felder T. XXXIV 269

ancyra Felder T. XXXIV 276

apvlloniiis Felder T. XXXIII 265

„ arrtiana Felder T. X.XXIV 277

athenu Boisd. in litt. T. XXXIV . . 279

Äeroe Boisd. in litt, T. XXXIV .... 275

„ biwrllala Felder T. XX.XV , 280

bralunina Felder T. XXXV 279

caelius Felder T. XXXIIl 265

„ cagaya Felder T. XXXIV 278

caledonica Felder T. XXXIIl 267

cleodiis Boisd. in litt. T. XXXIV ... 272

ditiila Felder T. XXXV 280

hynietus Felder T. XXXIIl 266

ilissiis Felder T. XXXIIl 269

inops Felder T. XXXIIl 267

kankena Felder T. XXXIV 270

kinkurka Felder T. XXXIV 273

„ kondulana Felder T. XXXIV 271

macrophlhalma Felder T. XXXIV ... 275

„ metaliica Felder T. XXXV 283

mindurus Felder T. XXXIIl 268

mindiira Felder T. XXXIV 277

negus Felder T. XXXV 279

„ iwmca Felder T. XXXIV . . ... 270

norii Felder T. XXXIV 275

Oxleyi Felder T. XXXV 280

pactoliis Felder T. XXXIV 274

, palmyra Felder T. XXXIV 276

pcrusia Felder T. X.XXIV 274

„ philuslraliis Felder T. XXXIIl .... 264

piiidiis Felder T. XXXIIl 267

podaic- Felder T. XXXV 282

praxitelex Felder XXXV 281

saginigera Felder T. XXXV 281

sericiim Boisd. in litt. T. XXXIV ... 277

sonoreiisis Felder T. XXXV 281

„ stoliczkana Felder T. XXXV 283

strungyl,- Felder T. XXXIV 278

nuidas Boisd. in litt'. T. XXXIV ... 273
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Seife

Lncaetia fnygetus Felder T. XXXIII 266

Wallacei Felder T. XXXIII 265

Zeltnira FeldPr T. XXXV 282

Lycaenidae Leach 217

Lycaeiiopsis Koldcr 257

Li/ciii'iiopsis anangn Felder T. XXXII 257

Liicorcd ilrmelfr Felder 352

Ltjin(i)iiipo(/a iipiciilatn Felder 474

tiinnuisn Felder 474

„ Ichhiicn Pelder 473

Mrrltiiiiilis niniifridiiiis Felder T. XLV 308

Meliiiiitls ciimaea Felder T. LXI 452

egiutlna Felder T. LXI 452

melins Boisd. in litt. T. LXI 452

Melinaea Mae Felder T. XLV 355

„ messcniiia Felder T. XLV 356

,, phnsis Herr. Scli. in litt 354

,. Iiir/ii/piiis iKoIIar in litt.) 355

„ tlirra Herr ScIi. in litt 354

Mclitacit (imocnula Felder 392

Icaiura Felder T. L 393

Mesciie In/iile Felder 292

,, semiradiata Felder T. XXXVII .... 292

Messaras ariiis Boisd. in litt 391

„ myronides Felder 390

Wallacei Felder .
• 390

Müettis chiiiensis Felder T. XXXV 284

learchus Boisd. in litt. T. XXXV . . . 285

„ mrld/iioii Boisd. in litt. T. XXXV . . . 284

'/.inckemi Felder T. XXXV 284

Norp/io nchillides Felder 457

liriscin Felder 4,'>9

„ vjipris Boisd. in litt. T. LXIII 450

., granadensis DeyroUe in litt 458

iphii'hm Felder T. LXIV. LXV .... 455

ipliiliin l-'elder 457

„ li'dnlitis Felder 4.Ö8

put/c/ii- Felder ... 456

uripiii IVlder 455

„ lliiniiiiria Felder 456

Mycdlcsh hdii'alis Felder 500

t, gapn Felder "..... 501

itu Felder T. LXVIII 503

Mycalcsis itys Felder 5Q3

Mourei Felder T. LXVII 502

nt'biitosa Felder 502

siidra Felder T. L.XVII 500

r, tugata Felder T. LXVII 503

Myrinn aiiasiiju Felder T. XXX 237

„ danif: Felder T. XXX 240

discuphnra Felder T. XXX 237

„ jalajalu Felder T. XX.K 238

„ jalysiis Felder 239

Lorqidnii Felder 'I'. XXX 239

maiitia Felder T. XXX 238

iisira Felder T. XXX 238

Mygcrlin vyaiuiiilhc Felder T. LIII 408

ryanerula Felder T. LIII 408

„ Icucucyanu Felder T. LIII 408

Nnts (ilmcida Felder T. XXXII 264

Mapeogencs vraiito Felder T. XLV 365

„ ('uryanama Felder T. XLIV .... 306

Necyria fulmiiialrix Felder T. XXXVI 291

Lindigii Felder T. XXXV] 291

Neonijnipha alcinne Felder 477

„ aiilouina Felder 482

valpurnia Felder 484

„ epincpliclr Felder 476

eiigenia (Moritz in litt.) 476

griphe (Moritz in litt.) 480

liarpyia Felder 482

„ liiliira Felder 485

„ iiinocentia (Moritz in litt.) 481

,. jovita Felder 477

,. iris Felder 483

„ tacrine (Moritz in litt. 1 480

„ niaiiasucs Felder 479

„ tiKmcria Felder 478

„ nuiniliii P'ejder 478

,, pcloriii Felder 479

, paiiipitia Felder 479

„ iuOitiii Felder 483

„ sylvina Fidiler 478

„ Icrenlia Felder 483

, yphlliiiiiii Felder 4SI

Neptie afinis Felder 420
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Seite

Neptis ebusa (Boisd. in litt.) T. LVl 427

epira (Boisd. in litt.) T. LVI 42G

„ magad/ia Felder 427

. nirvana Felder 426

Nerias margaiila Felder 310

Neriidae Felder (Stalachtinae Bates) . . .510

Netrocoryiie Felder 507

Netrocoryne rejianilu Felder T. LXX 507

Nymphalidae Felder 379

Nymphalis ameiiiip/iis Felder 449

,.
cenlauntti Felder T. LX ...... 447

cliurruitca Felder T. LX 449

„ inciiip/iin Felder 448

inocrin Felder T. LX 449

„ psdiKinls Felder 448

j, pyrrhol/iea Felder T. LX ...... 447

dlan Felder T. LX 447

Ogyris catharinu Felder 218

otanes Felder T. XXVIII ....... 217

Oleria leptaliiia Felder T. XLV 367

., pfiileiiioii
Herr. Scli. in litt. ....... 367

Opsiphanes bnssu« Felder 453

,, didymaon Felder 453

Oreas Felder 305

Oii'as cteiifi/iDii Felder 305

marutlwn Felder T. XXXVIII 305

Oxynetra seiiuhytUina Felder T. LXX ..... 507

Pandita sinoria Felder 425

Panopueu npaturoides Felder 416

Papüio ndumaiUiiix Felder T. XVIII 121

adrastus Felder T. XVI 110

„ nlbaniis Felder 93

tilcnniedes Felder T. VII 36

„ alciiieiiur Felder T. XX 129

„ alphenor Cram 101

„ alyattes Felder T. VI 26

„ anachtirKif! Felder T. VII 29

„ unaxilaus Felder 59

anaximaiider Felder T. VIII 32

„ anaxitneiies Felder T. VII 36

„ Aiinae Semper in litt. T. XX 132

araspes Felder T. XV 108

,, fliehen UliUS Felder Tab. XI .")!

Seite

Papüio aristagorax Felder T. IX 41

„ aristomenex Felder T. VII 38

arniiimis Felder T. I 3

„ ascoliiis Felder 82

„ athuiiK Felder 46

.. aulolyciis Felder 114

hm-hus Felder T. XIV 80

Btiimei Boisd. T. XVIII 122

„ cerberiis Felder 19

,, l'hitdrenric Graj- 21

^ ctearehiis Felder 88

^ Cornelius Felder T. XIII 84

„ crilOH Felder T. IV 12

clesids Felder T. XIV 86

„ daednliis Boisd. in litt. T. XVIII .... 23

„ (leileon Felder 48

„ (hiphontes Felder 126

., deipyliis Felder . 128

„ echion Felder T. VIII ........ 34

„ erithalinn Boisd. T. VI 25

„ elendes Felder T. VII 22

„ euphrates Felder T. XI 54

„ eurolas Felder 85

„ eurylenn Hew. T. VI 44

„ gigoii Gray in litt. T. XII 98

,, gnrdion Felder 66

gundliichianus Felder T. XXVII .... 137

lielteri Felder T. XIII 91

hephaestion Felder T. VI 42

,. hephiiestus Felder 16

/leniincrales Felder T. XII 57

hippuiious Felder T. XV 104

hostilius Moritz in litt. T. IX 43

lii/stas/jes Felder T. XV 105

idalion Felder T. VII 23

,.
kariia Felder 125

littimis Felder T. X 39

Ledehnuria Esch 99

lepldus Felder T. X 40

„ lorijiiiiiiiiiiiis
Felder 119

tycnon Boisd. in litt 68

„ lycophron Hübn . . 76

lycurias Felder 90
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y

14

72

05

62

Tapilio hidius Felder T. III

mngellaniiK Felder T. V

„ melaiilhiin Felder T. XII ......
meriones Felder

„ tnilon Felder

Montvoiiiier! Boisd 118

„ nicatior Felder Tab. X 102

„ oedipiis Felder 47

oxi/n'f Felder T. IX ... ..... 30

„ pamphi/li/n Felder t>7

„ paiiduin Boisd. in litt 79

„ pegusiix Felder T. II 6

, peiitheniliiii^ Felder T. XI ...- 52

„ pherecraten Felder 56

„ philoclemi Felder 89

phn/m'chus Felder T. VIII 3.^

pixander Felder T. VIII 31

„ ptisthenet: Felder 70

„ philo Felder 18

po/i/p/iron Felder T. VIII 34

„ po/i/u'lt'S Felder T. VI 24

pir^raxpex Felder T. XV 107

„ pseudo-nireiis Felder 94

riima Felder T. XII 71

.idlnspes Felder T. XV 106

scotlianiiK Felder 73

Scmperi Felder T. XX 131

„ Serviltei Ijodt 49

„ leloiiionidci Felder 60

„ Iclegiinun Felder T. XIX 116

„ /ftep/iiis Felder 64

„ leredon Felder fil

tlieophrim P'clder 76

n /hf^ranit^nrs Felder 78

„ ihi-rixliiiniix Felder T. X 45

, lliriisd)! Felder 74

„ liiiuteriiles Felder .... ,i5

lildeiiK Felder T. XVI
iS" XVII 111

, \'idlfnliorit Felder T. X 97

.rr/iiiri'x Felder T VIII 28

Papilionidae Hoisd i

Pnrnassum iipo/ln L. .nherratiii T. XXI IBö

„ lirrmrri Felder T. XXI 133

Paniaxsüis stidii-.lianiix Felder T. LXIX .... 138

Puranid luiip/iiimdoii i'elder 4.54

, cpiiiirf/u'iix Felder 455

., li/comcdon Felder T. LXV 454

., metnnon B\dder . . 4,54

iiileiix Felder T. L.VV 454

., lelamoniiis Felder T. L.XIV 454

PerixaiiKi Gm-rini Felder T. LIII 410

l'haedfiiiKi diaiii Felder T. LVI 428

ercmiln (Boisd. in litt. 1 428

„ heliiipoliii Felder 427

„ sarabdila Felder 428

Phiirciis prisriis Felder '!'. l.\.\IIl 525

Pieridae Boisd 139

Pierix iii-gix Felder T. XXIV 17.1

„ iicda Felder 171

„ ui/rtppiiKi Felder 17.S

„ htdiim Felder T. XXIV 160

„ hoguensis Felder 173

„ boixdiii'aliaiia Felder T. XXIV 168

„ cdlipiinid Felder T. XXIII 171

vitld FeUer 165

„ ctoiiciiliidi Feldei 'l\ XXV 162

„ darada Felder ... 166

„ didiid Felder 180

„ ddnjldea Felder 182

„ enryiitnia Felder 170

„ edlhcniid Moritz in litf 177

, galdthcd Felder 165

^ galene Felder 165

„ georgidiui Felder T. XXIV 160

Hclfcri Niekerl in litt. T. XXV 161

„ larid Felller 171

, Inrixxa Felder I6ß

,, irplix Felder 163

, li'di-ddia Felder 17-2

ledcduthe Felder l7-_>

-, /dcuxld Felder T. XXV 175

„ Ldiipiinii Felller T. .\,\1V 159

„ li/cdx/c Feldc'r 164

r, /i/nct'd/d Felder 164

., mi'iuipid Felder T. XXV 1,S1

uli/iiipiii Frlder 178

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Lepidoptera. 547

Pieris periclen Felder . 169

„ perictione Felder 168

„ perithea Felder ... 169

„ phoeb,; Felder T. XXV 163

„ piitariii
Felder 1V9

„ polii/iyiiwia
Felder 170

, psr/fhe Felder 166

Rueppellü Koch in litt 167

sabina Felder 167

semiciiesia Felder 176

„ sevaUi Morit?. in litt 180

siUi Felder T. XXV 161

„ suadetta Moritz in litt 179

„ subeida Felder 174

„ lovariu Moritz in litt 178

waUaeeaiw Felder 168

zamhiHimja Felder T. XXIV 162

Freds helluiiis Felder 402

., ibrls Felder 403

„ iiiteriiiedia Felder 402

„ milortia Felder 403

Prepona deiiinpliile Hoisd. in litt t . . 437

„ siiiHiis Felder 437

Pronophila apiileja Felder 471

„ calibla Felder 472

„ cocijtia Felder 468

„ decoraUi Felder T. LXVII 470

„ empiisa Felder 408

„ cni'ijrlu (Moritz in litt.) 472

., ereiba Felder . . 469

„ maiiis Felder 469

„ mi/calesoides Felder 473

„ ocellifei'u Felder 471

„ ochfotaenia Felder 467

„ oculicUi Felder 472

„ perper II u Felder 468

„ porphyria Felder 470

„ Kulyroides Felder 469

Pseudergolis Felder ". . . . 404

Pseudergolis aresta Felder 404

Pseudodipsan eone Felder T. XXXII 258

erycmoides Felder T. XXX . . 259

li/cueiKiidn- Felder T. XXX . . . 208

Pseudodipsas Siimatrae Felder T. XXXVI . .

Pseudolycaena aegides Moritz in litt. T. XXXI

„ antmoiiK Felder T. XXVIII

„ biithildis Felder T. XXXI .

Iiiireas Felder T. XXXI . .

„ riu/miii- Moritz in litt. T. X.XXI

diiiiiiiis Felder T. XXXI .

„ leucogymi Felder T. XXXI

nann Felder T. XXXI . .

paphin Felder T. XXVIII .

paphlagoii Feldc-r T. XXXI

„ jitiiipern Felder T. XXXI .

„ platyptera Felder T. XXVIII

„ spurius Moritz in litt. T. XXXI

„ timaeus Felder T. XXXI . .

r, tityriis Felder T. XXXI . .

tulmidex Felder T. XXXI .

„ riridicaitx Felder T. XXVIII

Pterygospidea angidala Felder T. LXXIII

celebica Felder T. LXXIII .

erosula Felder T. LXXIII .

„ lielias Felder T. LXXIII . .

„ iiiariilnsu Felder T. LXXIII

„ syrichl/iim Felder T. LXXII

tricliimeiiru Felder T. LXXIII

Ptychandra leucogyite Felder

T Lorqiiinii Felder T. LXVIII

Pyraiiteis abi/ssiiiica Felder

Pyrr/iiigi/ra /yp/wenn Felder

Rninalaeosomii Afzelii Felder

„ caiiipaspe Felder . ...
, zainbcsia Felder ...

Saluiiii« teniora Felder

Satyridae Fdder

Salyriis lliibiieri Felder T. LXIX ....
piiiipla Felder T. LXIX . ...

Siderone thebais Felder T. LX

Siseme minerva Felder T. XXXVI

S/i-roiiia aiidensis Felder ....

priiiiiiplnlii l'elder . . .

Sterosis Uoind. in litt

Sleroxis riibiisla lioisd. in litt. T. XXYII

Stygnus Felder

Seite

259

246

244

245

244

247

248

245

250

243

249

246

246

250

248

248

247

210

529

528

529

529

528

530

528

498

498

397

411

430

431

430

404

453

494

494

450

308

475

475

219

219

489
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Seite

Stijffiiiis
htimilis Felder 489

Synapta Felder 294

Si/napta arion Felder T. XXXVI 294

Symhloe mediatrix Felder 395

„ iiK'litneoides Felder 396

„ paiipera Felder 395

poecile Felder 396

Tumi/ris ngaton Felder T. LXX 606, 536

anttns Felder T. LXX 506

hygicia Felder T. LXX 506

„ pardnlhiK Felder T. LXX 507

strigifem Felder T. LXX . ... 505, 536

T<(i/gefis aiiophdiidmd Felder 467

„ ealdnnima Felder T. LXVI 466

„ inoriiutti Felder 466

„ Inniii Felder 466

,. neuitympha Felder 467

Terias nl/inliu Felder 208

Iwgotanu Felder T. XXVI 198

„ candace Felder 213

„ fÄ/oe Felder 199

„ conslnritia Moritz in litt 200

„ damaris Felder 198

„ t'?»/i/(/f Felder 214

„ fabiiila Moritz in litt 199

gaiigami-la Felder T. XXVI 199

temnia Felder 205

„ h-rnn Felder 212

„ //moHei^Ä Moritz in litt. . ...... 200

„ Lori/iiiiiii Felder 209

„ /ydiii Felder 206

mediitina Moritz in litt 207

r myctile Felder 204

,. nisella Felder 207

,, p/iniHiSjii/ii Felder 209

phocniciii Felder 205

Seite

Terias plataea Felder 203

n rhodia Moritz in litt 206

„ salome Felder 201

„ santana Felder 211

„ neiiiiu Felder 212

„ emilacina Felder 208

„ tegca Felder 203

//teodes Moritz in litt 201

,. tht'OiKi Felder .... 202

tiiiiduiia Felder T. XXVI 214

vilellina Moritz in litt 202

,. zama Felder 210

r iila Felder 210

toraide Felder 213

Ttriiiiis abisares Felder 386

Tetraphlebia Felder . . . .' 437

Tetraphlebia Germuinii Felder 488

Theclii alhatii Felder T. XXXII 261

roniniodus Moritz in litt. T. XXXII . . . 262

lu.rtirina Felder T. XXXII 262

„ nicctus Moritz in litt. T. XXXII .... ^63

mbintis Felder T. XXXII 263

Thcupe pieridoidea Felder T. ,\XXVII .... . . 292

Thyridia cclo Felder 353

Tithorea heca/esmn Felder 352

Tinetoglene estheina Felder T. XXXVIII 306

Yplithima Batesii Felder T. LXVIII 486

Xonaiidra Felder 301

Xenimdra /leliodcs Felder T. XXXVIII ..... 304

Z,eiiieyos emesoides Felder T. XXXVI 289

y^ethern aganippe Felder T. LIV 4it)

hfutioidcs Felder T. LIV 416'

mtisd Felder T. LIV 416

Afiixidiu Hursfieldii Felder T. LXII 46li

Sempet- 1 Yi-HoiT. \.W\ 460

H ö//oce/ Felder T. LXII 461
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Berichtigung'.

Pag. 12 I'upiliii riiUiii 'l'abiila III. soll lieissen ; IV.

„ 14 „ mageltnmi» .. IV. „ „ V.

„ 102
.,

iiiciinor „ IX. „ „ X.

148 Eii'n-pc Inmi/ris , XIII. „ „ XXIII.

„ 239 Myriiia Lin-i/iiinii ,. XXVI. ., , XXX.

434 ApalKi-a rhea „ LVIII. „ „ I.VII.

Tab. XXIII. Fig. 7. Euterpe Co/i/iii>ii(i soll lieinsen: Pierix C/ili/ttiiiiit

XXIV. _ 4 & .). Pit-ris yeorgimi ,. „ I'. gcorifinua.

„ XXXVII. . 27 & 28. Messene „ „ Mesene xcmii-ndiiidi.

„ LXXIV. .. 29 & 30. Anci/Uu-i/p/ui inclurifura ,, „ A. iiifliiiiimeiiru.
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